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POLITIK 


NATO; - warnt ' Moskau Im 
Sctüußkommiiniqu6 der ' 'Wa- 
shingtoner NATO-Ratstaguug . ist 
. der Krenil ausdrücklich auf f die 
prinzipielle Bedeutung des- 'Zu- 
gangs nach Berlin für das ge samt e 
West-Qst-Verhältnis hingewiesen 
worden, "'Wörtlich heißt es: „Die 
Aufrechterhaltung einer ruhigen 
läge- inj-und um Berlin, zu der 
auch der: unbehinderte Verkehr 
- auf allen Zugangswegen zu -der 
Stadt gehört, bleibt von grundle- 
gender Bedeutung für die West- 
Ost-Beziehungen.“ (S. 12) 

MX-Raketen: Das amerikanische 
Repräsentantenhaus hat vor der 
Verabschiedung ' des Verteidi- 
gungshaushalts für 1985- mit ei- 
' nem Gesamtvolumen von 284 Mil- 
liarden Dollar beschlossen, die 
Ausgaben für das von Präsident 
Reagan geplante MX-Raketen- 
programm von einer, neuerlichen 
Entscheidung des Kongresses im 
nächsten Jahr abhängig zu ma- 
chen. (S. 12) 


Sditde und Politik; Die Schule 
dürfe nicht zum Ort der Austra- 
gung politischer Kämpfe werden. 
„Sie darf auch nicht zum Agita- 
tionsfeld für die Unterstützung 
unternehmerischer oder' gewerk- 
schaftlicher Forderungen werden, 
zum Beispiel jetzt bei der Ausein- 
andersetzung um die 35-Stunden- 
Woche“, warnt ' Bundeskanzler 
Kohl . vor dem Deutschen Philolo- 
ge nverband. (S. 2 und 12) 

Nachrüstung; Die niederländi- 
sche Regierung hat die Entschei- 
dung über die im NATÜ- 
Doppelbeschluß für dieses Land 
vorgesehenen Stationierung von 
Cruise missile auf 1985 verscho- 
ben. Falls Moskau sein nukleares 
Arsenal weiter ausbaüe, werden 
die Niederlande diskussionslos 
stationieren. (S. 8) 

Am Wochenende; Präsident Rea- 
gan in Irland. - FDP-Parteitag 
wird fortgesetzt - Verkehrsmini- 
ster Dollmger nach China. 



ZITAT DES TAGES 


99 Es ist absolut ausgeschlossen, 
daß Amerika seine Bindungen zu 
Westeuropa durchtrennt oder seine 
Verpflichtungen gegenüber seinen. 
NATO- Alliierten abschwächt Euro- 
päer und Amerikaner sind für im- 
mer miteinander verbunden 99 

Präsident Rona ld Reagan in einem Inter- 
view mit WELT-Korrespondent Thomas 
Klebriger (Wortlaut S. 4) FOTO: OPA 


WIRTSCHAFT 


Ost-Gesehaftr Große Chancen, 
mit den Sowjets bei Landwirt 
schaffsprojÄten ins Geschäft zu 
kommen, sieht der Vorstandsvor- 
sitzende der Deutschen Bank, 
Christians, für deutsche Firmen. 
(WELT-Gespräch S. 13) 

Gemeinschaft: Die europäische 
Kommission hat den Ministern 
der Zehn eut’neues ^Pro g r am m 
zur Ko nsolidierung des Binnen - 
marktes“ mit dem Ziel vorge- 
schlagen; die ■. Süaffimg V emes 
.echten“ . gemeinsamen^ Marktes 
zu beschleunigen. (S. I3) ■ 

US-Konjunktur Erste Anzeichen 


eines verlangsamten Wirtschafts- 
wachstums sieht US-Handelsmi- 
nister Baldrige in den jüngsten. 
: Bewegungen der führenden US- 
Koirjunkturindikatoren. Nach un- 
unterbrochenem Anstieg in den 
vergangenen 18 Monaten gab der 
Index erstmals im Marz um 0,1 
Prozent nach und erhöhe sich im 
April um bescheidene 0,5 Prozent 

Börse; Die A ktien waren teilweise 
erholt WELT-Aktienindex 446,0 
(145,6): Auch dfe Renten-Kurse 
konnten , sich leicht verbessern. 
Dollar-Mittelkurs 2,7040 (2,7333) 
Mark. Goldpreis je Feinunze 
389,40 (385,50). . 


KULTUR 


Wien als Gegenstand: „Wien 
bleibt Wien. Leider“, hat Karl 
Kraus geschrieben. Mit Wien als 
Gegenstand der Literatür, von der 
Jahrhundertwende bis zur Gegen- 
wart befaßte sich ein Symposion 
der Österreichischen Gesellsc h aft 
für Literatur. (S. 19) 


Aggressions-Forschung: Mit einer 
halben Million Mark will die Stif- 
tung Volkswagenwerk ein Projekt 
unterstützen, um. Beweggründe 
und auslösende Momente für das 
oft aggressive' Verhalten junger 
Menschen in täglichen kleinen 
Konflikten zu untersuchen. 


WELT-Serie: Hinter der „DDR“-Fassade 

Der Konflikt mit ihren Vätern, die dem Staatssicherheits- 
dienst angeboren,' führte zwei junge Mitteldeutsche zu einem 
riskanten Fluchtuntemehmen über die amerikanische Bot- 
schaft in Ost-Berlin. Die WELT dokumentiert in einer Serie 
die Lebensschicksale der beiden jungen Menschen aus dem 
anderen Teil Deutschlands. S. 7 


SPORT 


Fußball: ; Der Münchener Wolf- 
gang Dremmler hat auf die Teil-, 
nähme an der Euro-; 
pameisterschaft verzichtet. Für 
ihn wurde der Frankfurter Ralf 
Falkenmayer nominiert. (S, 9) 


Olympia: Der Versuch, eine ge- 
meinsame koreanische Mann- 
schaft nach Los Angeles zu schik- 
ken, ist endgültig gescheitert 
Nordkorea lehnte ein Gespräch 
darüber ab. 


AUS ALLER WELT t 

Abstand: Amerika und' Europa Cable Cars: San Francisco soll ab 
sind heute, weiter auseinander dein Wochenende seine Touri- 
denn je. Der Abstand vergrößert sten- Attraktion, die seilgezogene 
sich Jahr für Jahr um'15 Miüürie- ■ • Straßenbahn, wiederhaben - nach 
ter. Das haben jetzt Wissenschaft- >20 Monaten Reparatur, 
ler der US-RaumfahrthehÖrde Na- -/ - 

sa mit Hilfe von Satelliten nachge- ; Wetten Heiter bis wolkig;, bis 22 
messen. (S. 30} - Grad. 

■ Außerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; ■ 


Meinungen: Einheit, nfeht Tomar 1 
ton mark. Güuter Zehm zum 17. 

Junlunä Europa :.••• S.2 


Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
■ WELT. Wörfdes Tages S. 12 


Herbert von 
zenaufdem 
her 



Dissonanr Auto-WELT; Vor 30 Jahren liefer- 
derBerli- te : Wankel den ersten funktionsfa- 
V S.3. . higenKreiskolben-Motor S.21 


Handwerk und Denkmalpflege: Geistige WELT: Wie die Ge- 
Maurer und Tischler so wichtig schicbismüseen in Berlin und 
wie Vergolder ' S.5 ; Bonn ausselten selten S.I 


Libanon: Karamebs; ständige 
Kniefalle vor denarabfedhen 
Nachbarn 

FnßbalLPokal: Michael Rawxae- 
nigge mußte zu senem Elfmeter 
überredet werden * . ■ S.9 


Wissenschaft: In Deutschland 
entwickelte Substanzen schützen 
vor Calcium-Übermaß S.IV 

WELT des Boches: Die erstaunli- 
che Karriere des Horror-Autors 
-Stephan Kung* S.V 


Fernsehem Ein Kapitel deutscher ' .Kunstmarkt: „Silberschock“ laßt 
Kolomalgeschichte-in Afrika; Fra-..- nach; Munzen-Markt registriert 
gen an die Nachkommen S.10 \yiederPrefesteigemngen S,VII 

Heute: StellenäBzeigen furFach- und Füfirungßkräfte • 


FDP-Parteitag: Schlappe für 
Genscher, Mischnick, Morlok 

Lambsdorff und der neue Generalsekretär Haussmann schnitten gut ab 


hey/p.p. Münster 

Der FDP-Parteitag in Münster ist 
zu einer Demonstration des Selbstbe- 
wußtseins der Basis geworden. Die 
Grundstimmung bei den Delegierten 
offenbarte, daß sowohl die Umstande 
der Bonner Wende als auch die Be- 
handlung des Falls Wömer/Kießiing 
und des Amnestievorhabens durch 
rite Parteispitze in der FDP noch 
nicht verarbeitet sind. Diese Tendenz 
hatte sich bereits in der Grundsatzde- 
batte über den Rechenschaftsbericht 
von FDP-Chef Hans-Dietrich Gen- 
scher gezeigt Sie fand ihren Aus- 
druck schließlich in den Wahlergeb- 
nissen für Genscher und seinen drei 
Stellvertretern sowie - gegenläufig - 
für die neue Schatzmeisterm Irmgard 
Adam-Schwaetzer. Der neue General- 
sekretär Haussmann - Nachfolger 
Frau Adam Schaetzers wurde mit 
der deutlichen Mehrheit von 299 ge- 
gen 44 Stimmöl gewählt 

Mit Betroffenheit nahm Genscher, 
der für eine letzte Amtszeit kandidier- 
te, hin, daß nur 60 Prozent der 400 
Delegierten für ihn voetiert hatten.: 


Mit 241 Ja-Stimmen erhielt er gerade 
19 Stimmen mehr als auf dem 
„Wende“-Parteitag 1982 in Berlin. Da- 
mals hatte er außerdem noch mit 
Uwe Ronnebürger einen Gegenkan- 
didaten. Ähnlich wie der FDP-Chef 
schnitten auch seine Stellvertreter 
Wolfgang Mischnick (253 ja, 110 nein), 
Jürgen Morlok (223, 136) und Gerhart 
Rudolf Baum (248,115) ab. Mischnick 
quittierte seine Wahl mit den Worten: 
„Ich habe die Wahl verstanden. Ich 
stehe zu meinen Entscheidungen.“ 


SEITE 3: 

Zeh nach Genscher hat begonnen 

In Berlin 1982 war der „Wende“- 
Kritiker Baum nur auf 176 Stimmen 
gekommen. Jetzt in Münster bekannt 
er sich ausdrücklich zur Koalition. Er 
sagte zu seiner Wahl: „Die Partei ist in 
einer schwierigen Lage. Ich werde 
unbeirrt meinen Beitrag leisten, daß 
alle Kräfte zusammenfinden.“ 

Die nach Differenzen mit Genscher 
nicht wieder als Generalsekretärin 
vorgeschlagene Irmgard Adam- 


Schwaetzer erhielt bei der Wahl zum 
Nachfolger des bisherigen Schatz- 
meisters Richard Wurbs hingegen de- 
monstrativ 322 Ja-Stimmen und nur 
46 Ablehnungen. 

Genscher hatte zu Beginn des Par- 
teitages in seiner Grundsatzrede be- 
tont, daß seine Amtszeitbegrenzung 
auf zwei Jahre „kein taktischer 
Schachzug“ sei. Er be zeichnete es als 
seine Pflicht, „nach so langer Zeit des 
Vorsitzes den Weg freizumachen“ für 
einen jüngeren Nachfolger. Und Gen- 
scher räumte in seiner 75minütigen 
Rede Fehler ein: „Rückwirkend be- 
trachtet wäre manche Priorität viel- 
leicht besser anders gesetzt worden.“ 
Der neue Parteivorstand werde je- 
denfalls in Zukunft eine stärkere 
Führungsrolle zu übernehmen haben. 

Genscher ließ offen, welche Rolle 
er künftig in der Partei spielen wird. 
Die Freien Demokraten - so kündigte 
er an - würden ihn „vom in der ersten 
Reihe der Kämpfer finden, ob als 
Vorsitzender oder später an jeder an- 
■ Fortsetzung Seite 12 


Die CDU stellt sich auf Baum als 
nächsten Vorsitzenden der FDP ein 

Neue Personaldiskussion bei den Freien Demokraten nach der Europawahl? 


MANFRED SCHELL, Bonn 

Die CDU-Führung richtet sich dar- 
auf ein, daß nach einem Rückzug 
Hans-Dietrich Genschers der FDP- 
Vorsitzende Gerhart Baum heißen 
könnte. Angesichts des jetzigen Per- 
. sonaltableaus der FDP werden Baum 
erhebliche Chancen eingeräumt, 
Nachfolger Genschers zu weiden. In 
internen Überlegungen geht die Uni- 
on außerdem davon aus, daß der 
Fahrplan Genschers, erst 1986 den 
Parteivorsitz abzugeben, kaum 
d urchttihalton sein wird. Vielmehr, 
rechnet man damit, daß schon nach 
den Europawahlen am 17. Juni - 
wenn diese für die FDP schlecht aus- 
gehen sollten - eine neue Personal- 
diskussion in den Reihen des kleine- 
ren Koalitionspartners beginnen 
wird. 

Baum, so sehen es führende Uni- 
onspolitiker, hat es nach der Wende 
geschickt verstanden, seine Position 
in der FDP aufzubauen. Einerseits 
habe er keinen Loyalitätsbruch ge- 
genüber Genscher erkennen lassen, 
andererseits aber immer als „An- 
sprechpartner" für diejenigen zur 
Verfügung gestanden, die zu den Kri- 
tikern des FDP-Vorsitzenden gehö- 
ren. Baum selber hat wiederholt öf- 
fentlich eine stärkere Profilierung der 


FDP gegenüber dem Koalitionspart- 
ner vor allem auf dem Gebiet der 
Innen- und der Rechtspolitik gefor- 
dert. Es ist aufgefellen, daß Baum - 
nach Genscher - auch im Bundestag 
als Sprecher der „Mehrheitsmei- 
nung“ in der Amnestiediskussion 
aufgetreten ist Er hat damit signali- 
siert, daß die FDP-Land e sv erbände 
zumindest ln dieser Frage, in der 
Genscher eine Niederlage einstecken 
mußte, hinter ihm stehen. Gleichzei- 
tig hatte er sich aber dabei ausdrück- 
lich für den Fortbestand der Koali- 
tion mit der CDU/CSU ausgespro- 
chen, wohl wissend, daß es für einen 
Rückzug der FDP in die Opposition 
oder gar eine abermalige Hinwen- 
dung zur SPD keine Mehrheit in der 
FDP gibt 

Aber schon werden in der Union 
sorgenvolle Fragen gestellt wohin ei- 
ne FDP unter Führung Baums 1987 
tendieren würde. Es ist kein Geheim- 
nis, daß der neue, entgegen den ur- 
sprünglichen Absichten Genschers 
nominierte FDP-Generalsekretär 
Haussmann, einst ein Gegner der 
Wende, Baum unterstützen würde. 
Zugleich würde es bei der zu erwar- 
tenden Wahl des Baden-Württem- 
bergers Haussmann zum Generalse- 
kretär dem Stuttgarter Landesvorsit- 


zenden Jürgen Morlok schon aus par- 
teiinternen Proporzgründen schwer 
feilen, in einer Kampfebstimmung 
um den Parteivorsitz bestehen zu 
können. Ein weiterer denkbarer Ge- 
genkandidat, Jürgen Möllemann, der 
wie Baum aus dem FDP-Landesver- 
band Nordrhein-Westfelen kommt 
ist Spitzenkandidat der Partei im 
nächsten Landtagswahlkampf an 
Rhein und Ruhr, mit allen Risiken, 
die damit verbunden sind. Mölle- 
mann, häufig „Sprachrohr" Gen- 
schers genannt hat außerdem einen 
Fehler begangen, als er für sich eine 
Nachfolge Genschers „nicht aus- 
schloß“. Die von Genscher offenkun- 
dig ins Auge gefaßten Land*svorsit- 
zenden Gerhardt (Hessen), Brunner 
(Bayern) und der FDP-Politiker Hir- 
che aus Niedersachsen haben in die- 
sem Rennen zwei Nachteüe. Zum ei- 
nen haben sie bundesweit nur wenig 
„Profil“ und zum anderen gehören sie 
nicht dem Bundestag an, was zwar 
einer Berufung ins Bundeskabinett 
theoretisch nicht im Wege stehen, 
aber sie doch erschweren würde 
Baum hingegen, so wird es in der 
CDU-Führung gesehen, hätte hier ei- 
ne günstigere Ausgangsposition. Er 
könnte als Bundesjustizminister den 

• Fortsetzung Soft« 12 


Reagan gibt dem Kreml ein Signal 

, »Bereit, den Sowjets am Verhandlungstisch auf halbem Wege entgegenzukommen M 

CojDW. Bonn Korrespondenten Thomas Kielinger „mit der Sowjetunion Forschungs- 


Ais Kern der Botschaft der jüng- 
sten NATO-Tagung in Washington 
gilt die Formulierung Präsident Rea- 
gans: „Wenn die Sowjetunion an den 
Verhandlungstisch zurückkehrt, sind 
wir bereit, ihr auf halbem Weg ent- 
gpgeror ulfnmmen- “ Bundesaußenmi- 
nister Hans-Dietrich Genscher sagte, 
dieser Satz bedeute vor allem, daß der 
Westen ohne jede Vorbedingung ver- 
handeln wolle 

‘ Der amerikanische Präsident hatte 
hervorgehoben, die Sowjets würden 
an den- Verhandlungstisch zurück- 
kehren, wenn sie einsähen, daß die 
NATO nicht zu erschüttern sei. Der 
französische Außenminister Cheys- 
son bemerkte dazu, Moskau habe die 
Lage in Westeuropa fälsch einge- 
schätzt. Es werde aber lange dauern, 
bis die Sowjets in der Lage seien, 
diesen Fehler zu erkennen. 

Reagan wies auch in einem Inter- 
view mit dem Washingtoner WELT- 


auf den Aspekt der „alliierten Einig- 
keit“ in Zusammenhang mit der Ver- 
wirklichung des NATO-Doppelbe- 
schlusses hin. Es sei absolut ausge- 
schlossen, daß Amerika seine Bin- 
dungen zu Westeuropa durchtrenne 
oder, seine Verpflichtungen' gegen- 
über seinen NATO-Verbündeten ab- 
schwäche. Die USA hätten in der Ära 
der Entspannung einseitig ab gerü- 
stet, was zu einer Instabilität der Be- 
ziehungen geführt habe. „Heute“, 
sagte der Präsident, „haben wir mehr 
Sicherheit weil wir das militärische 
Gleichgewicht wiederhergestelll ha- 
ben.“ 

Als bedeutsam wurde es in Bonn 
bezeichnet, daß die Bündnispartner 
in Washington neben ihrem grund- 
sätzlichen Bekenntnis zu den Prinzi- 
pien des Harmel-Berichts von 1967 im 
Kommunique „die Bereitschaft der 
Vereinigten Staaten begrüßt“ haben. 


Programme über strategische Vertei- 
digung zu erörtern“. Gemeint sind da- 
mit die geplanten W eltra um -Ab wehr- 
waffen. Über ihre Entwicklung hat 
US-Außenminister Shultz seine 
Amtskoüegen unterrichtet. 

Die Sowjetunion brachte die Wa- 
shingtoner Konferenz in Zusammen- 
hang mit Reagans Wahlkampf für die 
Präsidentenwahl im November. Ra- 
dio Moskau kommentierte, bei der 
NATO-Friihjahrstagung habe es „ern- 
ste Differenzen“ über die Stationie- 
rung von US-MItteistrecken Waffen in 
Europa gegeben, eine Anspielung auf 
die Diskussionen in den Niederlan- 
den. In Washington, so Radio Mos- 
kau, habe es sich gezeigt „daß die 
Führer des westlichen Blocks weiter 
von einer Position der Stärke aus mit 
den sozialistischen Ländern umge- 
hen wollen und militärische Überle- 
genheit ihnen gegenüber suchen“. 


Massaker in Uganda totgeschwiegen 

Hütfsoi^nisatkmen richten schwere Vorwürfe gegen Regieru ngstruppen / Tausende obdachlos 


DW. Kampala / Bonn 

Seit mehreren Wochen erhalten in- 
ternationale Hilfsorganisationen In- 
formationen über grausame Massaker 
in der Provinz Karamoja im Nord- 
osten von Uganda. Nach Augenzeu- 
genberichten, die am Freitag von der 
Katholischen Nadmchtenagentur zi- 
tiert wurden, sind sowohl die ugan- 
dische Armee als auch kenianische 
Truppen an der Ermordung von tau- 
senden Menschen des in der Provinz 
angesiedelten Karimojong-Stammes 
beteiligt Da die ugandische Regie- 
rung bestrebt ist diese „militärischen 
Operationen“ gebdmznhalten, appel- 
lieren betroffene Familien und ihre 
meist kirchlichen Betreuer an die in- 
temationate, Öffentlichkeit, über die 
brutalen- Vorgänge aufzuklären. 


Ende Dezember 1983 hatten die 
ugandische und die kenianische Re- 
gierung eine gemeinsame Aktion ih- 
rer Armeen gegen die Karimojong be- 
schlossen mit dem Ziel, den ganzen 
Stamm zu entwaffhen. Anlaß waren 
verschiedene Raubzüge des Stammes 
in den Nachbarprovinzen. Die Kari- 
mqjong wollen ihre Waffen der Ar- 
mee nicht freiwillig abgeben, solange 
ihre Nachbarstämrae noch Waffen be- ' 
sitzen. Denn sonst könnten sie ihr 
Vieh nicht mehr gegen diese verteidi- 
gen. 

Während die kenianischen Streit- 
kräfte vor allem gegen -Guerillas in 
der ugandischen Grenzprovinz 
kämpfen, richtet sich nach Mitteilung 
der Betroffenen der Einsatz der ugan- 
dischen Armee auch gegen die einfa- 


chen Dorfbewohner. Nach einer 
Großaktion, bei der zahlreiche Unter- 
grundkämpfer getötet wurden, flüch- 
teten sämtliche Bewohner des betref- 
fenden Dorfes, nachdem man ihre 
Grashütten abgebrannt hatte, zum 
Berg Napak, wo sie seither praktisch 
„in der Rille der ugandischen Armee“ 
sind. 

Mehr als 40 000 Menschen sind in- 
zwischen im .Gebiet um Namaalu und 
Irüri im Süden derKaramoja-Provinz 
obdachlos. Hinzu kommen etwa 
-50 000 Menschen in der Umgebung 
von Naakapiripirit „Diese Menschen 
weiden jetzt den Hungertod sterben 
müssen“, heißt es aus kirchlichen 
Kreisen. Denn auch der Kirche sei es 
verboten, den Karimojong in irgend- 
einer Weise zu helfen. 


DER KOMMENTAR 

Zensuren 

HERBERT KREMP 


W ie es nun weitergeht, wird in 
der FDP fiir eine voraus- 
sichtlich lange Zeit mit Personal- 
Spekulationen beantwortet wer- 
den. Das Ergebnis der Präsf- 
diumswahlen bedeutet für Gen- 
scher, Mischnick und den Baden- 
Württemberger Morlok einen 
Schlag, für die scheidende Gene- 
ralsekretärin Adam-Schwaetzer, 
für den Grafen Lambsdorff und 
überraschend auch fiir Gerhart 
Baum eine deutliche Bestätigung. 

Für Genscher fiel das Ergebnis 
so schlecht aus, weil die Motive 
eine unterschiedlich bewertete Li- 
ste darstellen, die vom Fäll Kieß- 
ling/Wömer über die Amnestie- 
plane bis zur einsamen Entschei- 
dung über den Rückzug aus dem 
Parteiamt reicht. Die Partei fühlte 
rieh nicht befragt und nicht offen 
genug behandelt Sie erteüte Zen- 
suren. 

In gut geführten Parteien sollte 
- wie in einem Unternehmen - das 
Führungspersonal vorsorglich 
herangebildet werden, damit 
nicht das Wichtigste dem Z ufall 
überlassen bleibt Daran haben 
Politiker nicht immer das gebüh- 
rende Interesse. In dieser Hinsicht 
bot beispielsweise Konrad Ade- 
nauer ein im ganzen negatives 
Beispiel Genscher in seinem klei- 
neren Parteibereich wandte sich 
erst spät, in der Zone der Verluste, 
dem Thema der Personal Strategie 
zu. Er tritt nun zwei Jahre zurück, 
und was nach ihm kommt, tritt 


zwei Jahre lang an. Dabei bleiben 
nach allen menschlichen Erfah- 
rungen Schaurennen und Zwi- 
schenspurts nicht aus, die dem 
Betrachter circensische Freuden 
bereiten mögen, der Stabilität ei- 
nes Regierungsuntemehmens 
aber nicht unbedingt nützen. 

Nun werden in der Unions- 
Spitze prompt Überlegungen an- 
gestellt, ob nicht der frühere In- 
nenminister Baum, der im Beritt 
der Lipizzaner eine sehr bekannte 
Figur darstellt, über kurz oder 
lang ins Rennen gehen und es ma- 
chen könnte. Er zeigte sich nach 
seiner Privatwende loyal auch ge- 
genüber dem Bündnis von Bonn. 
Er trat gegen die „Amnestie natio- 
nal“ auf. Und: Er gehört zum Krei- 
se jener Rechts- und Innenpoliti- 
ker seiner Partei die den Akzent 
der Politik anders setzen als die 
Marktwirtschaftler um den Gra- 
fen Lambsdorff. Daß die Frage, 
welches Thema die Wertrangliste 
der FDP eröfftiet, durchaus noch 
ungeklärt, wenn auch nicht im- 
mer umstritten ist, macht der Par- 
teitag in Münster deutlich. 

B aum ist bei aller Anpassungs- 
fähigkeit, die er bewiesen hat, 
für die Union ein Reizthema. Er 
persönlich mag dies als ungerecht 
empfinden. Vielleicht sind die 
Spekulationen aus der Union 
auch völlig müßig. Derlei war aber 
noch nie und nirgends ein Grund, 
sie nicht anzustellen. Besonders 
gut gedeihen sie in Vakuen. 


Die IG Druck will den 
Arbeitskampf verschärfen 

Vorstand der IG Metall für weitere Verhandlungen 


DW. Stnttgart/Bonn 

Die Industriegewerkschaft Druck 
und Papier hat eine Verschärfung des 
Arbeitskampfes angekündigt Vom 
kommenden Montag an sollen „Be- 
schäftigte in mehreren Betrieben“ 
aufgerufen werden, die Arbeit „län- 
gerfristig“ niederzulegen. Auch unbe- 
fristete Streiks wurden nicht ausge- 
schlossen. 

Die Gewerkschaft sprach von ei- 
nem „Verhandlungsboykott“ der Un- 
ternehmer. Beim Treffen der Tarif- 
parteien am vergangenen Dienstag in 
Bad Soden bei Frankfurt hätten sich 
die Arbeitgebervertreter geweigert, in 
die verabredeten Verhandlungen ein- 
zutreten. Diese Weigerung sei um so 
empörender, als vorher verbindlich 
vereinbart worden sei, die Anfang 
April steckengebliebenen Gespräche 
über eine neue Lohnstruktur wieder- 
aufzunehmen 

Der Bundesverband Druck, Ver- 
handlungsführer der Arbeitgebersei- 
te, bewertete die Stellungnahme der 
IG Druck und Papier als „sehr ver- 
worren und sehr eigenartig“. Der 
Bundesverband habe am vergange- 
nen Dienst g vorgeschlagen, am (gest- 
rigen) Freitag über die Lohnstruktur 
zu sprechen. Am kommenden Mon- 
tag hätten dann alle anderen Bereiche 
erörtert werden sollen. Ein Arbeitge- 
bersprecher bekräftigte am Freitag, 
Gegenmaßnahmen „in Richtung Aus- 
sperrung“ seien nicht geplant Es sol- 
le erst die weitere Entwicklung abge- 
wartet werden. 

Drei Tage nach dem Abbruch der 
Metall-Verhandlungen für das Tarif- 
gebiet Nordwürttemberg/Nordbaden 
hat sich der Vorstand der IG Metall 


am Freitag gegen eine Ausweitung 
des seit drei Wochen anhaltenden 
Streiks und für weitere Gespräche 
entschieden. Der Stuttgarter Bezirks- 
leiter Emst Eisenmann wurde mit der 
Fortsetzung der Verhandlungen mit 
den baden-württembergischen Ar- 
beitgebern über eine Lösung des Ta- 
rifkonflikts um die Wochenarbeits- 
zeitverkürzung beauftragt Unklar 
war zunächst wann die Verhandlun- 
gen wieder aufgenommen werden. 

IG Metall-Sprecher Jörg Barczyns- 
ki berichtete während der noch an- 
dauernden Sitzung des Vorstandes, 
die Gewerkschaft wolle weiterver- 
handeln, um ein „schnelles, aber 
nicht jedes Ergebnis anzustreben“. 
Nach Angaben Barczynskis billigte 
der Vorstand die bisherige Verhand- 
lungslinie Eisenmanns, der sich „in 
der Substanz der Verhandlungen be- 
währt“ habe. Eisenmann habe sich 
„gelenkig gezeigt ohne zum Hampel- 
mann zu werden“. 

Der zweite Vorsitzende der IG Me- 
tall, Franz Steinkühler, war bereits 
am Nachmittag davon ausgegangen, 
daß der Vorstand die Linie Eisen- 
manns unterstützen und damit die 
Ablehnung des Arbeitgebervor- 
schlags billigen werde, für Schichtar- 
beiter eine Verkürzung der Wochen- 
arbeitszeit von 40 auf 38 Stunden in 
einem Stufenplan zu vereinbaren. 
Der IG Metall Spitzenfunktionär „In 
der Frage der generellen Arbeitszeit- 
verkürzung trennen uns Welten“. Der 
Verhandlungsführer der Arbeitgeber, 
Hans-Peter Stihl meinte, die Ge- 
werkschaft habe die Offerte „nicht 
richtig geprüft“. 
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Beschwichtigungsschule 

Von Enno v. Loewenstem 

B undeskanzler Kohl hat eine ausgezeichnete Rede vor den 
Philologen gehalten, über den immer häufiger auftreten- 
den Typus des politagitatorischen Lehrers und des desinteres- 
sierten Lehrers, das Billig-Abitur, die bewußte Vernachlässi- 
gung des Fachs Geschichte. A la bonne heure. Und was macht 
er nun daraus? 

Viele junge Menschen wüßten viel zu wenig über Entste- 
hung und Ziele der NATO, sagte Kohl. Er verurteilte die Sorte 
von Friedenserziehung, die totalitäre und demokratische Staa- 
ten gleichsetze und den „unauflösbaren Zusammenhang von 
Frieden und Freiheit“ verleugne. Aber es geht nicht nur um die 
Lehrer. Kohl sollte mehr tun als nur eine Gelegenheitsrede 
halten zu einer Frage, die an den Grundlagen des freiheitlichen 
Staates und, nicht zufällig, auch an den seiner Regierung gräbt. 
Denn, jenseits aller Parteifarben: eine Regierung der Vernunft 
- und das ist die Raison der Wende - ist nur möglich, wo 
vernünftige Staatsbürger erzogen werden. 

Kohl sollte - und zwar selber, das sollte nicht unter seiner 
Würde sein - etwa das in Nordrhein-Westfalen und anderswo 
übliche Geschichtslehrbuch für die Zeit von 1776 bis heute 
untersuchen und (neben vielem anderem) die Tonart verglei- 
chen, in der das NS-Reich und das Sowjetreich abgehandelt 
werden. Hitlers Regime wird durchgehend scharf verurteilt, 
wie es selbstverständlich ist; die Massenmorde etwa an den 
Juden werden mit Vorgang und Umfang genannt 
Das Sowjetregime hingegen wird neutral abgehandelt; über 
den Stalin'schen Terror heißt es, daß „zahlreiche“ Leute einge- 
sperrt, worden seien und „viele“ nicht überlebt hätten. Kriti- 
sche Äußerungen gibt es. Aber sie werden sorgsam abgewogen 
gegen positive Bemerkungen etwa über die Industrialisierung. 

So werden junge Menschen zur Äquidistanz dressiert, zur 
indifferenten Betrachtung eines verbrecherischen Regimes - 
so macht man sie anfällig. Wozu manche dann fähig werden, 
hat Kohl eben wieder in Hamburg erlebt Warum arbeitet die 
CDU nicht solche Bücher durch, warum sorgt sie nicht dafür, 
daß andere Bücher in die Schulen kommen? Eine Festtagsrede 
macht noch keinen Sommer der Eiziehung. 

Demokratie in Hellas 

Von Evangelos Antonaros 

L eidenschaft war im griechischen Wahlkampf für die Euro- 
pawahlen am 17. Juni zu erwarten. Die Sozialisten wollen 
zeigen, daß sie nach zweieinhalb Jahren an der Macht nur 
unbedeutende Einbußen ihrer Popularität erlitten haben. Die 
Konservativen wollen durch beträchtliche Stimmengewinne 
den Anspruch auf vorgezogene Parlamentswahlen belegen 
und somit die Weichen für eine Rückkehr an die Macht stellen. 

Unerwartet ist jedoch die brutale Zuspitzung des Wahl- 
kampfes. Fanatisierte junge Leute liefern sich Straßenschlach- 
ten. Die Konservativen sind fast immer die Leidtragenden. 
Sogar zwei konservative Abgeordnete wurden von der Polizei 
mißhandelt, als sie Angehörige der oppositionellen „Neuen 
Demokratie“ in Schutz nehmen wollten. Das Wahlthema „Eu- 
ropa“ spielt keine Rolle mehr. 

Wieder zeigt es sich, daß Andreas Papandreou für die demo- 
kratischen Grundregeln wenig übrig hat. Er betrachtet die 
Macht als eine Art persönlichen Besitz, den er unter keinen 
Umständen abgeben, geschweige denn verlieren wilL Daß 
Politiker eine so bedeutende Wahlschlacht gewinnen wollen, 
ist verständlich. Es ist jedoch stillos, wenn sie ihre Gegner als 
„Faschisten“ beschimpfen oder eine eventuelle Wahlniederla- 
ge -die Papandreou sowieso für „völlig ausgeschlossen“ hält- 
als nationale Katastrophe hinstellen. 

Katastrophal für Griechenland scheint eher die bisherige 
Regierungszeit Papandreous gewesen zu sein. In dieser Beur- 
teilung sind sich jedenfalls alle Oppositionsparteien einig -mit 
der bemerkenswerten Ausnahme der Moskau-treuen Kommu- 
nisten die von Papandreous linkslastigen Experimenten am 
stärksten profitieren Es ist bestimmt kein Zufall, daß sie als 
einzige Partei die sehr tendenziöse Berichterstattung im grie- 
chischen Staatsfemsehen bisher nicht kritisiert haben Sie 
entspricht nämlich ihrer Ideologie weitgehend. 

Bereits vor einer Woche hatte Staatschef Karamanlis die 
Politiker zur Zurückhaltung ermahnt und sie vor den Gefahren 
der Polarisierung gewarnt. Seine Worte sind bisher nicht er- 
hört worden. Es wäre fatal, wenn zehn Jahre nach dem Sturz 
des Obriste nregimes ein Rückfall in den zügellosen Polit- 
Fanatismus nicht verhindert werden könnte. 

Kleiner Bruder in Moskau 

Von Jürgen Liminski 

M an darf der sowjetischen Nachrichtenagentur Tass aus- 
nahmsweise Glauben schenken, wenn sie schreibt das 
Treffen zwischen dem syrischen Vizepräsidenten Rifaat Assad 
und Tschemenko sei „in einer Atmosphäre der Freundschaft 
und Zusammenarbeit verlaufen, die für die sowjetisch- 
syrischen Bezeihungen typisch ist“. Rifaat Assad ist für die 
Russen ein interessanter Gesprächspartner. Denn der für seine 
Brutalität bekannte Bruder des syrischen Präsidenten ist als 
Nachfolger des erkrankten Hafez Assad im Gespräch und gilt 
als der Mann, auf den die proarabische Lobby in der amerikani- 
schen Administration ihre Hoffnungen setzt. - 
Rifaat muß noch lernen , so machiavellistisch wie sein 
Bruder die beiden Großmächte gegeneinander auszuspielen. 
Bei den Amerikanern dürfte ihm das leichter fallen als bei den 
Sowjets. Im Kreml hegt man, spätestens seit dem unrühmli- 
chen Auszug der Spione aus Ägypten, ein gesundes Mißtrauen 
gegenüber arabischen Führern. Man weiß aber auch in Mos- 
kau, daß dies im Fall Syrien nicht nötig ist Deshalb ist die 
Atmosphäre der Freundschaft diesmal auch echt 
Syrien^ ist mit Ägypten nicht vergleichbar. Geschichte, Kul- 
tur, Bevölkerung, Wirtschaft, Armee haben am Nil Eigenge- 
wichte. In Syrien dagegen ist das Machtgefüge so personali- 
siert, daßsich die Lage über eine kurze Nacht der langen 
Messer gründlich ändern kann. Für die immer um ihren Macht- 
erhalt bemühten Alawiten-Sekte der Assads ist das Band zur 
Schutzmacht Sowjetunion eben eine Frage auf Leben und Tod. 

Diese Abhängigkeit von Moskau erlaubt keine Illusionen,- 
jedenfalls nicht solche, wie sie in Washington oder auch in 


Planen, „nach denen zwei sowjetische Divisionen im Falle 
eines Konflikts mit Israel innerhalb von acht Stunden nach 
Damaskus verlegt werden können“. Rifaat Assad und seine 
Entourage werden im Kreml erörtert haben, ob man die 
Schutzfunktionen der sowjetischen Divisionen nicht auch auf 
andere Konfliktsituationen ausdehnen kann - gegen entspre- 
chende Treueschwüre natürlich. 
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Einheit, nicht Tomatenmark 


Von Günter Zehm 

E twas Gutes hat das Hickhack 
um die erst abgesagte und 
dann doch noch anberaumte Ge- 
denkstunde des Deutschen Bun- 
destags zum 17. Juni immerhin ge- 
habt: Die jetzt ins Hohe Haus ste- 
hende Feier wird mehr Aufmerk- 
samkeit auf sich ziehen als die mei- 
sten Feiern in den Jahren zuvor, 
und ihre Redner werden nicht um- 
hin können, aus gegebenem Anlaß 
ein hochinteressantes, auch brisan- 
tes Thema aufeu greifen, nämlich 
das Verhältnis von europäischer 
Einigung und deutscher Wieder- 
vereinigung. Das Zusammenfallen 
von Europawahl und nationalem 
Gedenktag wird so willkommene 
Gelegenheit bieten, endlich einmal 
die beiden Generalvisionen der 
deutschen Politik öffentlich gegen- 
einander abzuwägen und dabei 
auch verschiedene Mißverständ- 
nisse auszuräumen. 

Skeptiker haben immer wieder 
die Befürchtung geäußert, die eu- 
ropäische Einigung sei der Wieder- 
vereinigung im Grunde schädlich, 
sie wende den Blick der Deutschen 
einseitig nach Westen und ziehe all- 
zu viele politische Energien ab, Wil- 
lenspotentiale, die dringend für das 
Werk der Wiedervereinigung ge- 
braucht würden. Vertreter der Bon- 
ner Koalition hingegen wiesen und 
weisen daraufhin, daß eine Wieder- 
vereinigung nur „im europäischen 
Rahmen“ möglich sei, als Frucht 
einer „europäischen Friedensord- 
nung“ , die es vorrangig herzustel- 
len gelte. Hier scheint sich ein Wi- 
derspruch aufzutun. 

Politische „Realisten“ in allen 
Lagern freilich nennen das Ganze 
einen Streit um des Kaisers Bart 
Weder die „Vereinigten Staaten 
von Europa“ noch ein wiederverei- 
nigtes Deutschland seien in der ge- 
genwärtigen Lage herzustellen, sa- 
gen sie. Man solle sich deshalb auf 
das „einzig Machbare“, die „Siche- 
rung des Friedens“, beschrä nk en; 
alles andere sei bloße Spinnerei 
Mit solchen „Realisten“ ist keine 
sinnvolle Diskussion möglich. Wer 
politisch von der Hand in den 
Mund lebt und sich nicht einmal 
auf mittelfristige Planungen einlas- 
sen mag, für den sind Europa oder 
Deutschland tatsächlich Jacke wie 
Hose, leere Redensarten, die nur 
das Alltagsgeschäft behindern. 
Früher oder später gerät eine sol- 
che Politik automatisch ins Fahr- 


wasser von Ideologen, die die per- 
spektivlose Gschaftlhuberei der 
Demokraten ausnutzen, um ihrer- 
seits die Horizonte zu besetzen und 
negative, menschenfeindliche Uto- 
pien aufzurichten. Beispiele aus 
unserer jüngst«! Vergangenheit 
ließen sich nennen. 

Es ist und bleibt also schon wich- 
tig, daß ein Gemeinwesen politi- 
sche Visionen hegt und seine All- 
tagsgeschäfte nach der Maßgabe 
dieser Visionen strukturiert und 
rechtfertigt Aber schließen sich 
die Visionen eines geeinten Europa 
und eines wiedervereinigten 
Deutschland aus? Das wäre nur der 
Fall, wenn eine europäische Union 
ausdrücklich zu dem Zwecke gebil- 
det würde, den Deutschen das 
Selbstbestimmungsrecht vorzuent- 
halten, um ihr angebliches „Über- 
gewicht“ zu verhindern. Eine sol- 
che Union wäre keinen Schuß Pul- 
ver wert und könnte nie zur Richtli- 
nie irgendeiner autonom«! deut- 
schen Politik werden. 

„Europäische Friedensordnung“ 
heißt indessen etwas ganz anderes. 
Sie ist nicht abhängig vom Organi- 
sationsgrad der supranationalen 
Organisationen in Westeuropa, son- 
dern abhängig in erster Linie von 
der Reformwilligkeit und Wand- 
lungsfähigkeit der kommunisti- 
schen Diktaturen in Ost-Mitteleu- 
ropa. Mit anderen Worten: Eine 
wirkliche europäische Friedens- 
Ordnung kann sich erst bilden, 
wenn den Völkern Ost-Mitteleuro- 



Eine Feier, aber für wen? Gerhard 
Schröder, der Redner zum 17. Juni 
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pas und damit auch dem ganzen 
deutschen Volk das Recht auf 
Selbstbestimmung gewährt wird, 
wenn die unheilvolle „Jalta-Linie“ 
überwunden ist, die die europäi- 
schen Völker heute noch trennt 
und einen Teil von ihnen in Unfrei- 
heit halt 

Insofern ist die Europäische 
Friedensordnung natürlich auch 
Voraussetzung für die deutsche 
Wiedervereinigung, ja, diese ist ge- 
radezu eine Funktion von jener. 
Der Arbeiteraufstand vom 17. Juni 
1953 hatte in der schnell aufbran- 
denden Forderung nach freien 
Wahlen nicht nur eine nationale Di- 
mension, sondern war darin echt 
europäisch. Er nahm vorweg, was 
seitdem viele ähnliche Bewegun- 1 
gen in Ost-Mitteleuropa immer wie- ! 
der auf ihre Fahnen schrieben und 
was auch heute noch (und gerade 
heute) die gewaltig angestaute, un- 
unterdrückbare Sehnsucht der eu- 1 
ropäischen Volker jenseits der 
„Jalta-Linie“ ist 

Diese Völker, und nicht zuletzt 
die Landsleute in der „DDR“, blik- 
ken auf Westeuropa und begleiten 
innerlich mit heißem Herzen das 
europäische Einigungswerk. Doch ' 
ihnen ist es dabei weniger um 
Brüsseler Bürokratien, um Toma- 
tenmark und Butterberge zu tun 
als vielmehr um die glaubhafte De- 
monstration einer spezifisch euro- 
päischen Kultur, einer Kultur der 
Freiheit und der demokratischen 
Selbstbestimmung, der sie sich zu- 
gehörig fühlen und die sie von den 
Westeuropäern auch stellvertre- 
tend für sich selbst optimal verwal- 
tet sehen möchten. 

Eine Gedenkstunde zum 17. Juni 
am Vorabend einer Europawahl 
hätte genau den Zusammenhang 
zwischen europäischer Kultur und 
nationaler Selbstbestimmung ins 
Visier zu nehmen. Ohne Taktik und 
Leisetreterei müßte bekundet wer- 
den, daß man auch im Namen derer 
spreche, die stumm bleiben müs- 
sen, und daß man sich gerade in 
ihrer Namen nicht mit den faulen 
Gewordenheiten im Europa von 
heute abfinden könne. Warten vor 
ab, ob sich die Abgeordneten, die 
sich im Deutschen Bundestag ver- 
sammeln werden, diesem An- 
spruch gewachsen teigen. 
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Als Ire im Exil ^ - 

Von Margarete v. Scftwarzkopf 

E r ist einer der ältest«! „amtieren- 
den" Regisseure Hollywoods, ein 
Mann, der trotz seiner fast 78 Jahre 
noch immer voller Abenteuerlust und 
Unternehmungsgeist steckt „Wir 
Iren sind ein zähes Völkchen“, sagt 
John Huston von sich. Er wurde zwar 
als Sohn des frühen amerikanischen 
Leinwand-Stars Walter Huston im 
amt>riiraniiM>hen Nevada geboren, hat 
aber sein Temperament, seinen Hu- 
mor und seinen Dickschädel von sei- 
nen irischen Vorfahren geerbt Wenn 
man Huston, der sich seit einiger Zeit 
„des guten Klimas wegen“ in Mexiko 
angesiedelt hat, fragt, als was » sich 
fühle, so antwortete er kurz: „Als Ire 

im Exil -- 

Genau 41 Jahre sind es her, daß £u jung, um das Filmemachen an- , . . 

Huston sein Regie-Debüt mit dem deren zu überlassen: Huston ; ^ • 

Klassiker „Der Malteser Falke“ gab. fototuw 

toden« J^aitsdaräiKiDo. Bestseller, der im Mexiko des Jahres 

1937 sP ielt - “ Handgepäck. 

des _Kin &-Genre herangewagt, hat tJnd Huston, zu dessen Tugenden an- -- 
Thriller, Westem. Komodlen, scmal- sonsten rieht unbedingt Geduld ge- .. - 

bort, wartete ab. Kure nach seinem >•. 

76 - Geburtstag, am 5. August 1982, 'J ■ 

.Er hat aber mKbvormrihts ta wirkliSikeit und '?■ 

Angst“, schrieb em Khtiker nach der ^ erste Klappern „UndertheVolca- 7/ 

Premiere von „Arrnie“ und meinte 

dies als ein großes Lob. . ! • 

Angst sc h e i n t tatsächlich ein , Der weitere Traum, die Goldene 1 * 

Fremdwort im Vokabular dieses Palme, blieb unerfüllt; ein Sonder- 
energiegeladenen Regisseurs zu sein, preis machte Huston trostweise zum * 

„Ich habe weder Zeit noch Lust, zweiten Ersten. Er trug es mit Fas- ' 

Angst zu haben“, sagt Huston und sung: dieser Film soll ohnehin nicht : 
wirft sich auf seine Fflmprojekte stets sein Vermächtnis sein. „Ich bin noch s V - 
mit der Akribie und dem Eifer eines m ^ ^ Filmemachen ande- 
wahrhaft Besesse n en. So auch bei sei- ren zu überlassen“, meint er. Ihn reize : V 
nem jüngsten Film „UndertheVolca- all«»« was s pann end, u nterhaltsam , : ■” 
no“, der im Wettbewerb d er -diesjähn- ori gin ell, gefühlvoll und verrückt sa, 
gen 37. Fümfestspiete von Cannes behauptet er, und da gebe es ja noch ' 
l*f- genügend Stoffe für ihn. Zwischen- 

Dreißig Jahre träumte Huston da- durch aber liebt Huston es, als Dar- ; : .'- 
von, diesen Film nach dem 1947 er- steiler vor die Kamera zu treten. : 

schienenen Bestseller von Malcolm 

Lowry zu drehen. Aber immer kam In Otto Premingers „Der Kardinal“ r _■ 
ihm etwas dazwischen. Mal ein ande- schlüpfte er in ein Bischofegewand, • ; 

rer FQm, mal spielte er selbst irgend- in Roman Polanskis „China town“ --j.- 
wo eine Rolle in einem Werk von mimte er einen muffeligen Widerling. 

Kollegen, mal mangelte es an Geld, Er brauche die Schauspielerei, um 

mal an den richtigen Darstellern, den Kontakt zur Realität nicht zu ver- 

Während er um die Welt reiste und lieren, sagt Huston. Außerdem liegt ■' : 

Filme wie „Moby Dick“, JMoulin den Hustons die Schauspielerei seit T " 

Rouge“und „The Misfits“ drehte, rei- Generationen dickköpfiger Iren im 

ste der Roman immer mit Schon als Blut - genau wie Pferderennen und 
Huston 1948 seinen „Schatz der Sier- Spielen, den teuren Hobbys, denen er - • 

ra Madie“ inszenierte, lag Lowrys in seiner filmfreien Zeit frönt . . 


Zu jung, um das Filmemachen an- 
deren zu überlassen: Huston 
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Bestseller, der im Mexiko des Jahres 
1937 spielt in seinem Handgepäck 
Und Huston, zu dessen Tugenden an- 
sonsten nicht unbedingt Geduld ge- 
hört wartete ab. Kurz nach seinem 
76. Geburtstag, am 5. August 1982, 
wurde sein Traum Wirklichkeit und 
die erste Klappe zu „Under the Volca- 
no“ fiel 

■ Der weitere Traum, die Goldene 
Palme, blieb unerfüllt; ein Sonder- 
preis machte Huston trostweise zum 
zweiten Ersten. Er trug es mit Fas- 
sung; dieser Film soll ohnehin nicht 
sein Vermächtnis sein. „Ich bin noch 
zu jung, um das Filmemachen ande- 
ren zu überlassen“, meint er. Ihn reize 
altes, was spannend, unterhaltsam, 
originell gefühlvoll und verrückt so, 
behauptet er, und da gebe es ja noch 
genügend Stoffe für ihn. Zwischen- 
durch aber liebt Huston es, als Dar- 
steller vor die Kamera zu treten. 

ln Otto Premingers „Der Kardinal“ 
schlüpfte er in ein Bischofsgewand, 
in Roman Polanskis „China town“ 
mimte er einen muffeligen Widerling. 
Er brauche die Schauspielerei um 
den Kontakt zur Realität nicht zu ver- 
lieren, sagt Huston. Außerdem liegt 
den Hustons die Schauspielerei seit 
Generationen dickköpfiger Iren im 
Blut - genau wie Pferderennen und 
Spielen, den teuren Hobbys, denen er 
in seiner filmfreien Zeit frönt . . 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


Oer Streik und die damit nuanmaentüuK 
ffeaden. Verginge beschäftigen weiterhin 
viele Zeitungen: 


HAMBURGER 

MORGENPOST 

Was uns in diesen Wochen des 
Streiks von den fäden-ziehenden 
Funktionären der IG Druck und Pa- 
pier zugemutet wird, übersteigt mitt- 
lerweile alles Maß. Der Name IG 
Druck hat einen fetalen Doppelsinn 
bekommen. Dürfen wir noch akzep- 
tieren, daß der oberste Streikfuhrer 
der IG Druck, der in ruhigen Zeiten 
als besonnener Mann gilt, auf dem 
SPD-Parteitag schwadroniert, es sei 
ja nicht schlimm, wenn ein paar un- 
freundliche Kommentare über das 
SPD-Trefien nicht oder erst später zu 
lesen seien? Können wir es noch tole- 
rieren, wenn Setzer des Bremer „Ku- 
rier am Sonntag“ einen gewerk- 
schaftskritischen Kommentar ein- 
fach nicht in die Maschine eingeben, 
weil er ihnen zu einseitig ist? 

BRAUN SCHWEIGER 
ZEITUNG 

Eigentlich liegt die Lösung schon 
auf ' dem Tisch. Wenn es in diesem 
Streit wirklich um die sachlichen For- 
derungen geht und nicht um eine 
Korrektur des Wahlergebnisses der 
letzten Bundestagswahl dann müßte 
ein Abkommen bald unterschriftsreif 
sein. Gesamtmetall hat in seinem letz- 
ten Angebot der IG Metall das zuge- 
standen, worauf sie in der Hauptsa- 
che zieh: den „Einstieg“ in eine kür- 


zere Wochenarbeitszeit, die 38- 
Stunden-Woche für beruflich beson- “’v- ... . 
ders stark beanspruchte Arbeitneh- .... . 
mergruppen. : ~- 


Das Rabaukentum in Hamburg ge- 
gen Bundeskanzler Kohl reiht sich 
ein in eine bedenkliche Entwicklung 
unseres Staates; Recht und Ordnung 
gelten nicht mehr als unantastbare 
Pfeifer der Demokratie. Sie werden 
offen bekämpft, Andersdenkende 
werden verängstigt, Gewalt ersetzt 
Argumente Arbeitswillige werden fo- 
tografiert, behindert, Autorehen wer- 
den zerstochen - psychischer Terror 
ist das. Fabriken sollen besetzt wer- 
den. Willkürlich werden mißliebige 
Zeitungen bestreikt, bei dem es gar 
keine Mehrheit für Streik gegeben 
hat Politisch „sympathische“ Blätter 
erscheinen - und die SPD schweigt 
dazu. In Deutschlands Medienmetro- 
pole Hamburg bekennt die dortige 
IG -Druck-Chefin: „Ich bin Kommu- 
nistin.“ Wir erleben Verfallserschei- 
nungen unseres Staates. 

fjflnnoDerrdirjUlgemriiu 

Unabhängig von allen Rechtsfra- 
gen ist es gut, daß die Aussperrung in 
Hessen vorläufig nicht aufgehoben 
werden muß. So brutal es klingen 
mag: Die Eskalation - in Baden- Würt- 
temberg wird sie nicht lange auf sich 
warten lassen - erzwingt neue und 
dann seriöse Verhandlungen. 




iw, : 


Premierminister Botha kommt mit Kritik im Rücken 


Vielen Buren gehen seine Konzessionen zu weit / Von Monika Germani 


Z ur ersten Reise eines südafrika- 
nischen Regierungschefs nach 
Europa seit dem Ende der vierziger 
Jahre, kurz bevor der legendäre 
Premier Jan Smuts und seine Uni- 
ted Party 1948 von einer hauchdün- 
nen Mehrheit für' die bis heute re- 
gierende Nationale Partei aus dem 
Amt gewählt wurden, haben sich 
innenpolitisch die Vorzeichen der 
weißen Burenrepublik drastisch 
verlagert Mit der Regierungsüber- 
nahme durch die Nationale Partei 
1948 wurden die Grundlagen für 
die „getrennte Entwicklung“ ge- 
legt Eine Generation später ist die 
innenpolitische Entwicklung wie- 
der auf den Weg zu einem mehrras- 
sigen Staat gerichtet. 

Eine Woche vor seiner Abreise 
ließ Premier Pieter Willem Botha 
durch seinen Minister für Konstitu- 
tionelle Entwicklung und Planung, 
Chris Heunis, die Einführung der 
neuen Verfassung für den 3. Sep- 
tember dieses Jahres verkünden, 
im Gegensatz zu den früheren Pia* 


nen, 'diese Verfassung erst gegen 
Ende des Jahres einzusetzen. Künf- 
tiger Präsident dieser Regierung, 
an der dann erstmalig auch Kap- 
Farbige und Inder durch ihr Parla- 
ment beteiligt sein werden, dürfte 
P. W. Botha selber werden. Damit 
hat er die Nationale Partei auf dem 
Weg zu einer Mittelpartei geführt 
und ist nach Meinung vieler Beob- 
achter zum legitimen Nachfolger 
von Jan Smuts geworden. 

Während die Registrierung der 
indischen und kap-ferbigen Wähler 
für die Augustwahlen über den 
staatlichen Rundfunk und das 
Fernsehen gefordert wurde, erklär- 
te der Führer der „Labour Party“, 
der Kap-Farbige Allan Hendrickse, 
in einem Interview mit dem Partei- 
organ der Liberalen Progressiven 
Partei, „Deurbraak“, seine Partei 
habe die neue Konstitution keines- 
wegs akzeptiert Vielmehr müsse 
klar sein, daß alle Südafrikaner, 
gleich welcher Rasse, Farbe, Kul- 
tur oder Konfession, daran teilneh- 
men müßten. „Wir geben der neuen 


Verfassung fünf Jahre. Sollte sich 
danach keine klare Entwicklung 
abzeichnen, werden wir die neue 
Dispensation verlassen“, sagte 
Hendrickse. . . 

Barometer für die Stimmung der 
weißen Bevölkerung sind zwei 
Nachwahlen am 27. Juni, im Johan- 
nesburger Stadtteil Rosettenville 
mit seiner überwiegend englisch- 
sprachigen mittelständischen Be- 
völkerung und in demerzkonserva- 
tiven ländlichen Wahlkreis Potgie- 
tersrus. Bei beiden wird ein knap- 
per Sieg entweder der Nationalen 
Partei oder der Konservativen des 
„Abtrünnigen" Nationalisten Dr. 
Andries Treumteht erwartet, die zu 
Beginn des Jahres ihren Durch- 
bruch im Farmgebiet von Sout- 
pansberg geschafft hatte. Gerade 
die ländliche Bevölkerung Süd- 
afrikas, traditionell fremdenfeind- 
lich und der „Laager“ -Mentalität 
verhaftet,, beurteilt die . Reise Bo- 
thas kritisch. Man wirft ihm vor, 
mit der neuen mehrrassigen. Ver- 
fassung dem Druck von außen 


nachgegeben und intern zu viele 
Konzessionen gemacht zu haben. 
Um in Europa und den USA akzep- 
tiert zu weiden, habe er die natio- 
nale Parteilinie verlassen und die 
Prinzipien, nach denen er sein 
Mandat erhalten habe, verraten. 

Zur politischen. Unzufriedenheit 
der Südafrikaner gesellt sich die 
kritische wirtschaftliche Lage. Drei 
Faktoren sind unübersehbar Der 
niedrige Goldpreis, der sich wohl 
kaum vor den Wahlen in den US A 
im November erholen dürfte, der 
Verfaß des. Rand-Kurses gegen- 
über dem Dollar sowie die Mißern- 
te durch die Trockenheit, die die 
Farmer reihenweise von ihrem 
Land treibt 

In diesem Jahr wird Südafrika 
mindestens drei Millionen Tonnen 
Mais importieren müssen, für rund 
1,5 Milliarden Mark. Die Inflation 
sollte sich um elf Prozent einpen- 
deln, die direkte Verkaufssteuer 
wird vom I. Juli an von sieben auf 
zehn Prozent «hobt wobei Grund- 
nahnwgsmittel erstmalig von der 


Steuererhöhung - ausgenommen 
sein werden. Ein -Vorteil für die 
einkommensschwache Bevölke- 
rung, der sich aber durch gleichzei- 
tige Erhöhung verschiedener Le- 
bensnüttelpreise, etwa bei Milch, 
wieder ausgleicht . ' - > . . .1 
_ Darüber hinaus s in d die Rieten 
für die Einführung der-neuen Par- 
lamente und der umfessendenYer- 
waltung enorm. Die Wirtschaftshil- 
fe für das benachbarte Mocam- 
bique, dessen Infrastruktur prak- 
tisch nicht mehr existiert, ebenso 
wie die Hilfe für andere afrikani- 
sche Staaten, Samhip Rpis piel 

wird die o hnehin angestrengte 
Wirtscha ft sla g e water verschärfe 1 *- 
Südafrika zahlt. einen 

hohen Preis für die Befriedung der 

Lage mit seinen schwarzen Nach- 
barn. Selbst Wirtschaftsminister 
Horwood verglich die derzeitige 

Rez ession mit der Depression der 
zwanziger Jahre. Den'Preis zählen. 

Südafrikaner, .gemeinsam, 
ßfeich welcher Farbe, durch sin- 
kenden Lebensstandard. . 
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Bogota nimmt 
den Kampf 
gegen die 
Subversion auf 

:; Von G. ERIEDLÄNDER 

>fe Ermordung des Justizmmi- 
(sters Lara BoniUa hat-erneut 
,zur- Verhängung des Belage- 
; rougszu Standes über Kolumbieo ge- 

LfEUvd 1 .enter dem das Land 24 Jahrein 
den 36 Jahren seit dem „Bogotazo" 
gäebt haE Das berührt den Durch- 
schnittsbürger kaum. . Er spürt keine 
Einschränkung seiner Rechte. Die 
Regierung sucht nur Bewegungsfrei- 
heit gegen die Störer der öffentlichen 
Ordnung. Ausgehverbote, wiein Chi- 
fe nach Allendes Sturz, oder Übergrif- 
fe, die: der „schmutzige Krieg" in Ar- 
gentinien mit sich brachte, sind fast 
unbekannt.. 

Aber man kommt diesmal nicht 
umhin, Antworten auf unangenehme 
Fragen zu suchen. Die peinlichste ist, 
wie weit Organisiertes Verbrechen 
und die GuerziUa Zusammenarbeiten. 
War es nur Zufall, daß mit dem Mini- 
stermord eine, neue' Welle subversiver 
Akte begann? 

Kolumbiens Präsident Belisario 
Betancur sprach am Grab des ermor- 
deten Ministers von der Verwirrung, 
die viele Kolumbianer erfaßt hat. In 
einem Appell an die Richter, ihre 
Pflicht zu tun, berührte er eine andere 
peinliche Frage: warum die Gerichts-, 
barkeit oft nicht funktioniert. Der 
Mörder des Ministers war trotz seiner 
nur 32 Jahre bereits 15mal im Gefäng- 
nis, fand aber immer wieder den Weg 
in die Freiheit Daniel Sam per, einer 
der beliebtesten Kolumnisten des 
Landes, fragt sich: „Wie allein war der 
Minister in seinem Kampf gegen den 
Rauschgifthandel? Die Angelegen- 
heit wurde praktisch zu einem per- 
sönlichen Anliegen: Nicht das Land 
gegen die Mafia, eicht einmal die Re-, 
gierung gegen die Mafia! Es war Rod- 
rigo Lara BoniUa, Justizminister, ge- 
gen die Mafia.“ Samper klagt die Me- 
dien an, den Itauschgifthändlem ge- 
dient zu haben. 


Rauschgifthändler 
werden äusgeliefert 


Betancur batte bisher die Ausliefe- 
rung der Rauschgifthändler an Ge- 
richte der USA .verhindert, obWohl 
entsprechende Verträge bestdien 
und kolumbianische Richter sieange- 
ordnet hatten. Der Entschloß: des 
Präsidenten, von nun an Auslieferun- 
gen zu erlauben, wurde vom p™ 
Land mit Beifell ausgenommen. . 

•_ * _ * e r. 

Ein Großangriff gegen die Rausch- 
gifthändler hätte in -wenigen Tagen 
aufsehenerregende^ Erfolge: Es gab 
152 Verhaftungen. Das Heer veröf- 
fentlichte Daten über die subversiven 
Akte während der eisten, vier Monate 
des Jahres: 36 Angriffe gegen das He^ 
er und militärische Einrichtungen, 94 
Überfalle auf landwirtschaftliche Be- 
triebe, 40 auf Fahrzeuge, 122 auf Ban- 
ken, 112 Terrorakte und .33 Sabo- 
tageakte gegen Rundfunk und Fern- 
sehen. 

Befancurs Popularität war m den 
Meinungsumfragen der letztenMona- 
te stark gefallen. Sein Charisma sollte 
ihm helfen, wieder an die Spitze einer 
Bürgerschaft zu treten, die von Ihrer 
Regierung erwartet, daß sie das Land 
auf den Weg des Gesetzes zurück- 
führt. Die konservative Partei tat den 
ersten Schritt mit einem Brief an die 
liberalen Führ»', denen sie ein „natio- 
nales Bündnis“ vorschlägt, um „für 
die Herstellung von Moral und Ord- 
nung zu kämpfen 1 *. (SAD) 
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Hortiort von Karajoa: Cfcsfdlrigoat dt Bettiner Philharmoniker auf Lebenszeit FOTO: Bild- news 

Dissonanzen auf dem Programm 
der Berliner Philharmoniker 


Ein Orchester von Weltruf ist 
dabei, sich selbst zu zerstören. 
Vorläufiger Höhepunkt des 
Streits bei den Berliner 
Philharmonikern ist die 
Anfcmulig nn g Karajans, mtq 

Salzburger Pfingstkonzert nicht 
mit den Berliner, sondern mit 
den Wiener Philharmonikern zu 
gehen. 

Von KLAUS GE3TEL 

V or der Avery Fisher Hall im 
Lincoln Center, Heim der New 
Yorker Philharmoniker, hängt 
ein Plakat, das macht in Berlin heiße 
Köpfe. Dabei kündigt es nichts ande- 
res an als ein Konzert und noch nicht 
einmal sensationellen Zuschnitts. 
Griegs „Holberg Suite“ kündet es an, 
die „Kleine Nachtmusik“ Mozarts, ei- 
ne Sinfonie Joseph Haydns. Das Un- 
gewöhnliche nur an diesem Konzert 
am 7. Oktober nachmittags um 3 Uhr 
Es wird von einem Geisterorchester 
aüsgefühit Denn dieses „Berliner 
Kammermusikensemble“, wie man 
es in New York plakatiert, gibt es 
nicht 

Z umindes t nicht wenn man Ber- 
lins Kultursenator Hasseiner noch 
glaubt Aber die das tun, geraten all- 
mählich wohl in die Minderheit Eben 
erst hat er nämlich veriautbart zwei 
der Probleme in der Auseinanderset- 
zung des Berliner Philharmonischen 
Orchesters init! seinem Chefdirigen- 
ten auf Lebenszeit Herbert von Kara- 
jan, seien „in guter Zusammenarbeit 
mit dem Orchester* ausgeräumt Vor 
aflem: Das Kammerorchester werde 
wie jedes andere Eimelensemble 
philharmonischer Herkunft statt mit 
24 Musikern in Zukunft höchstens 
mit 13 spielen. Eine Glückzahl für 
Hassemer ist allerdings diese 13 
nicht 

Was er in Berlin verkündet wider- 
legen die New Yorker Ankündigun- 
gen lauthals. Aus „34 Solisten und 
Mitgliedern des Berliner Philharmo- 
nischen Orchesters" besteht dort das 
„Berliner . Karnmpr rnn. sikpnRp mhlp“ • 
Der Vertrag über diesen spektakulä- 
ren Auftritt im ' Illegalen wurde im 
Oktober 1983 geschlossenund am 29. 
Mai 1983 erneut bestätigt Wie auch 
immer Hassemer dasteht als Hinter- 
gangener oder als Hintergehenderi Er 
kann nun wahrmachen, was er in sei- 
ner jüngsten Verlautbarung den Ber- 
linern versprach: „Selbst wenn es 
mich das Amt kosten würde: ich lasse 
mich auf keinen Fall zu falschen Ent- 


schlüssen verleiten.“ Zu falschen 
Schlüssen in Berlins philharmoni- 
schem Grabenkrieg ist Hassemer je- 
doch offenbar fortwährend gekom- 
men. Kein Wunder Er ist ein Novize 
auf dem kulturpolitischen Thron. 

Kami ans verständliche Reaktion 
auf die New Yorker Annonce war die 
Absage seines Salzburger Pfingst- 
konzertes mit den Berlinern. Er wird 
es statt dessen mit den Wiener Phil- 
harmonikern geben. Die Berliner 
werden in Salzburg unter Lorin Maa- 
zel und Sejji Osawa spielen. Prof Rai- 
ner Zepperitz, Kontrabassist und Mit- 
glied des zweiköpfigen Orchester- 
vorstands, hat erklärt, das Orchester 
würde in Salzburg wie vorgesehen 
seine musikalischen Dienste erfüllen. 
Delikaterweise ist Vorstand Zeppe- 
ritz gleichzeitig Initiator des „Berli- 
ner Kammerensembles“. Vieleicht 
weiß eres noch nicht so genau. Aber 
das Wort „Dissonanzen“ könnte man 
auch durch „Interessenkollisionen“ 
ersetzen. „So etwas käme bei uns 
nicht vor“, merkt ein Vorstandsmit- 
glied der Wiener Philharmoniker zum 
Vorgehen der Berliner Kollegen an. 

Sabine Meyer, die umstrittene 
Solo-Klarinettistm, scheidet aus dem 
Orchester. Sie hat das Handtuch ge- 
worfen. Nun konzentrieren sich die 
Attacken wieder auf Peter Girth, den 
philharmonischen Tntpndantpn, den 
sich das Orchester seit langem vom 
Halse zu schäften gedenkt Doch 
Girth wird von Karajan eisern gehal- 
ten. Dennoch gedenkt Hassemer, 
Girths im nächsten Jahr auslaufen- 
den Vertrag nicht zu verlängern: ein 
im doppelten Sinne risikoreiches Ge- 
schäft Denn wenn man schon nicht 
weiß, wer nach Karajan kommt wer 
kommt denn nach Girth? 

Es ist ein offenes Geheimnis, daß 
das Berliner Philharmonische Orche- 
ster, noch bevor es zu Entscheidun- 
gen üb» die Kajaran-Nachfolge 
kommt den Posten des Intendanten 
frei haben möchte. „Freiheitliche, 
künstlerische Selbstverwirklichung“ 
- das ist die hochtönende Parole, die- 
wiederum durch Zepperitz - bei der 
Grundsteinlegung zum Kammermu- 
siksaal der Philharmonie erklang und 
dieser Sdbstverwirklichung käme 
man um einen großen, wenn auch 
gefährlichen Schritt näher, wenn das 
Orchester die Aufgaben des Inten- 
danten selbst übernähme. 

Dabei beruft man sich gern auf die 
Wiener Philharmoniker, die ohne In- 
tendanten auskommen, freilich aber 
auch nur einen Bruchteil der Konzer- 


te ihrer Berliner Konkurrenz geben. 
Die Wiener sind schließlich haupt- 
amtlich ein Opemorchester. 

Selbst ohne die Dreinrede eines In- 
tendanten wäre man vielleicht jedoch 
noch nicht etwas so Hehrem nahe wie 
der beschworenen künstlerischen 
Selbtverwiridichung in der musikali- 
schen Hundertschäft. Selbtverwirk- 
licht hat sich bisher eigentlich ein 
Orchester stets nur unter phänome- 
nalen Orchestereiziehem und Diri- 
genten. 

Es wird aber längst auch in Berlin 
bemerkbar, daß man mit gleichem 
Eifer wie man am Stuhl Peter Girths 
sägt, einen Nachfolger für Karajan 
zunächst gar nicht suchen möchte. 
Und schon gar keinen wieder auf Le- 
benszeit Das philharmonische Ideal 
ist nämlich ein intensives Sich- 
Bewerben um die Vakanz, ein 
Taktstock-Staffettenlauf der Allerbe- 
sten aufs Podium der Philharmonie - 
wie vor ihre Mikrophone Man möch- 
te nicht nur mit einem einzigen Diri- 
genten Schallplatten einspielen. Man 
will es mit allen - soweit sie verkau- 
fen. 

Lange schon hat Karajan sein Or- 
chester anderen Dirigenten für 
Schallplattenaufriahmen zugänglich 
gemacht Karl Böhm, dem Freund; 
auch John Barbirolli. Inzwischen 
sind Tennstedt Rostropo witsch, 
Maazpl , Muti hinzu gekommen. Sie al- 
le aber haben von der fast dreißigjäh- 
rigen m usikalische n Erziehungsar- 
beit profitiert, die ein einziger Mann 
leistete: Herbert von Karajan. Auf ihr 
gründet der Weltruf des vielgerühm- 
ten Orchesters. Er wächst aus der Ste- 
tigkeit 

Nun wäre es ja nicht das erste Mal, 
daß ein Orchester von Rang sich ei- 
genhändig herabstuft ins Provinziel- 
le. Es gibt auch eine musikalische 
Salamitaktik: jene, die sich scheib- 
chenweise immer eigennützigere 
Freiheiten nimmt Diesen Anfängen 
gilt es zu wehren, und daß die Berli- 
ner Philharmoniker, treue Gefolgs- 
leute ihrer selbst bereits am Ende 
vom Anfang stehen, scheint einigen 
Beobachtern deutlich. 

Dem Berliner Kultursenator, frisch 
im Amt und in die Musik verschla- 
gen, hingegen nicht Dabei ist er als 
Dienstherr des Orchesters der Einzi- 
ge, der ihm Weisungen geben kann 
und ihm solche zu geben hat Statt 
dessen sendet er lediglich Telegram- 
me an Karajan: er solle die Wiener 
Pfingsphilhärmoniker doch bitte wie- 
der nach Haus schicken. 


In Münster hat die Zeit 
nach Genscher schon begonnen 


Die jungen Landesvorsitzenden 
der FDP hocken in ihren 
Startlöchem und warten auf 
das Rennen um den 
Parteivorsitz. Noch sind sie still 
und schonen den Mann an der 
Spitze, der ihnen Platz machen 
wilL Eindrücke vom ersten Tag 
des FDP-Parteitags in Münster. 

Von HERBERT KREMP 

A ls der des Nachts aus Washing- 
ton zurückgeschwebte Hans- 
Dietrich Genscher auf dem fe- 
sten Boden der Halle Münsterland zu 
Munster seine Femsehankündigung 
über das absehbare Ende der 
Vorsitzenden- Zeit begründete, griff 
der FDP-Parteitag nicht zum 
Schnupftuch. Der Prosaiker vermag 
kein Pathos in persönliche Sachen zu 
legen. So blieb auch der Beifall ge- 
messen, wie später beim allgemeinen 
Dampfablassen der Delegierten, der 
Kritik an Genschers Stil, der man- 
chen in der FDP wie ein Stück Lie- 
besentzug des großen Herrn anmute- 
te. Es fielen sehr offene Worte, doch 
milderte ein Hauch von Erleichte- 
rung die Schärfe. „Der FDP geht es 
wie der katholischen Kirche“, frotzel- 
te ein Abgeordneter. „Ein zeitweilig 
schlechter Klerus macht die Kirche 
nicht kaputt“ 

Also kein Parteitag des Kaputt- 
Gefühls? Der Vorsitzende, von der 
USA-Tour mitgenommen, zog der 
S timm ung, aber auch der Sache we- 
gen die Register des Regierungserfol- 
ges. Man könne auf Erreichtes zu- 
rückblicken, besonders in der Wirt- 
schaft, ganz egal was politisierende 
Gewerkschafts-Funktionäre behaup- 
teten. Die Koalition wanke nicht Die 
FDP müsse geschlossen und hand- 
lungsfähig bleiben, um „die Untiefen 
der Zeit" zu überwinden. Genscher 
wiederholte die eigenwillige These, 
daß sich die Partei in der Auseinan- 
dersetzung über den gescheiterten 
Amnestie-Gesetzentwurf für Partei- 
spender gefunden habe. So wechselte 
die Melodie der Rede zwischen Dur 
und Moll Meisterstück der Modera- 
tion oder doch schon erster Abge- 
sang? 

Die Meinungen über den Vorsit- 
zenden, über sein Handeln in jüngster 
Zeit über Fehleinschätzungen und 
Verzichtsgedanken sind in der Partei 
geteilt Am leichtesten erkennbar ist 
die Grenze, die zwischen den Genera- 
tion»! verläuft Graf Lambsdorff! 
dem wieder große Sympathie entge- 
genschlägt der morgen nach dem 
Parteivorsitz greifen könnte, würde 
heute das Verfahren gegen ihn einge- 
stellt äußert mürrische Gedanken. 
Genscher habe ihn vor der öffentli- 
chen Ankündigung, in zwei Jahren 
die Parteiarbeit niederzulegen, nicht 
unterrichtet Niemand hatte etwas da- 
von erfahren. Die dadurch ausgelöste 
Personendiskussion erschwert auch 
nach Ansicht Walter Scheels und 
Wolfgang Mischnicks der Part» zu- 
sätzlich das Leben. 

Die jüngeren, vor allem die alerten 
Landesvorsitzenden Brunner aus 
Bayern, Morlok aus Baden-Württem- 
berg, Gerhardt aus Hessen, Briiderle 
aus Rheinland-Pfalz, Möllemann aus 
Nordrhein-Westfalen, Hirche aus Nie- 
dersachsen denken darüber jedoch 
anders. Sie entwickeln in Münster de- 
monstrativ ein Wir-Gefuhl, das im 
Augenblick den handfesten Ehrgeiz 
überdeckt Auch sie haben an Gen- 


schers Parteiführung manches zu kri- 
tisieren, schonen aber den Mann, der 
ihnen den Platz zu räumen scheint 

Wolfgang Gerhardt erscheint vie- 
len als der Favorit. Er hält sich mit 
Äußerungen zurück, wirkt aber unter 
seinesgleichen wie ein erfolgreicher 
Geschäftsmann aus dem „Sonnen- 
gürtel“ der USA. Die alten Fuhrleute 
bleiben freilich skeptisch: „Glauben 
Sie, daß einer von denen die Partei in 
den nächsten Wahlkampf führen 
könnte?“, lautet die oft gesteifte 
Zweifelsfrage. 

Aber der Zug ist abgefahren. Gen- 
scher betreibt keine Taktik, er will 
den Generationenwechsel aus vielen 
für ihn überzeugenden Gründen. Der 
Regierungsumschwung in Bonn hat 
die Kräfte der Parteispitze über alle 
Maßen strapaziert Der Berliner Par- 
teitag vom 5.-7. 11. 1982 mit seinem 
lärmenden, tränenreichen Abschied 
von der sozial-liberalen Koalition ist 
zwar vergessen. Den damals Ab ge- 
wanderten, die sich ironischerweise 
am Vortag des Münsteraner Partei- 
tags in Bonn getroffen hatten, um mit 
dem Buchautor Günter Verheugen 
(„Der Ausverkauf, Macht und Verfall 
der FDP", Rowohlt) noch einmal zu 
trauern, blickt keiner mehr nach. 
Aber die FDP, die mit Hilfe von Stim- 
men der Union in den Bundestag ein- 
ziehen konnte, hat sich nicht erholt 
Sie regiert nur noch in zwei Bundes- 
ländern mit, nur noch in fünf Landta- 
gen ist sie vertreten, um die Rück- 
kehr ihres größten Landesverbandes, 
des nordrhein-westfälischen, ins Düs- 
seldorfer Parlament muß sie bangen. 
Wenn dies jetzt nicht gelingt ändern 
die Glocken ihren Klang. 

Deshalb wurden auch bei den hitzi- 
gen Debatten des ersten Tages von 
Münster keine Gespensterschlachten 
mehr geschlagen. Die Vergangenheit 
hätte beinah die Partei bewältigt sie 
erscheint wie eine böse Krankheit 
Den einzigen festen Halt fürs Selbst 
bewußtsein bildet die arithmetisch 
gesicherte Erkenntnis, daß die FDP 
in Bonn zum Regieren gebraucht 
wird und nur in dieser Rolle Statur 
zurückgewinnen kann. Diese Tatsa- 
che hat einen weitreichenden Kon- 
sens über die „Politik der Wende“ 
erzwungen. Unter den aufstrebenden 
Landesvorsitzenden gibt es keinen, 
der an dieser Politik etwas rückgän- 
gig machen wollte. Die CDU ist der 
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FOP-Cbef Genscher will In zwei 
lehren den Partelvenitz niederle- 
gen FOTO: AP 


weithin anerkannte Koalitionspart- 
ner auf Jahre, vor der CSU haben 
manche Furcht - ohne lauten Groll. 
Für die Selbstdarstellung nach außen 
(und innen) reicht reiner Regierungs- 
pragmatismus jedoch nicht aus. Er 
sagt nichts darüber, warum die FDP 
eigentlich existieren solL Deshalb 
strebt die Gruppe der „Newcomer“ 
aus den Ländern das Ziel an, aus der 
Drei-Punkte-Partei eine Schvver- 
punkte-Partei zu machen. 

Das ist freilich leichter gesagt als 
gedacht und getan. Womit kann die 
Partei die ausreichende Zahl von 
„Dauerfreundschaften“ gewinnen, 
von denen Wolfgang Gerhardt 
spricht? Wodurch könnte sich die 
FDP wieder unverwechselbar und 
mithin nicht nur arithmetisch, son- 
dern geistig unverzichtbar machen? 
Diese Fragen beschäftigen die klüge- 
ren Köpfe, in ihnen liegt aber auch 
der Ansatzpunkt zu kontroversen 
Antworten. Die Schwerpunkte, auf 
die das Konvolut von Anträgen auf 
dem Parteitag reduziert werden soll 
sind zwar weitgehend identisch, doch 
gehen die Anrichten über die ent- 
scheidende Rangfolge und Bünde- 
lung weit auseinander. Das vermittelt 
der FDP in Münster nach wie vor eine 
merkwürdig widersprüchliche, unter- 
schiedlich zusammengesetzte Ge- 
stalt 

Es gibt Delegierte und auch einige 
Vordenker, die der FDP das eindeuti- 
ge Aussehen einer „Wirtschaftspar- 
tei“ geben wollen, wogegen sich aber 
die scheidende, mit viel Beifell be- 
dachte Generalsekretärih Adam- 
Schwaetzer und selbst Graf Lambs- 
dorff mit Entschiedenheit wenden. 
Bei denjenigen, die ihre Neigung der 
Rechts- und Innenpolitik schenken, 
ist selbst die Priorität der Wirtschaft 
im administrativen Handeln der Par- 
tei umstritten. Unterschiedlich einge- 
ordnet wird auch die Technologie, 
vielfach verschneidet man sie mit so- 
zialen (Arbeitsplatz-) Fragen und mit 
humanitären Erwägungen, die un- 
scharfbleiben. 

Während die Landesvorritzenden 
durchgehend „mehr Wende“ fordern, 
den Griff ans Eingemachte der Sub- 
ventionen und eine rigorosere Wachs- 
tumspolitik empfehlen, den Verzicht 
aufs Gießkannenprinzip und auf das 
alte „Allen wohl und niemand wehe“, 
bleibt der Ideenhimmel der Außen- 
politik in der Partei des Außenmini- 
sters Genscher seltsam unerleuchtet 
Es gibt einige Fixsterne: West- 
Bindung, NATO, politische Union 
Europas, (vorrichtige) Ostpolitik. 
Über Deutschland hingegen hört man 
in den Tischgesprächen und vom Ka- 
theder wenig. 

Gelegentlich blitzt der Begriff der 
„echten deutschen Interessen" aul 
aber in der Worthülse steckt noch 
kein Pulver. Die Diskussionen des 
ersten Tages von Münster blieben in- 
nenpolitisch bestimmt. Dort liegen 
die größten Sorgen der Freien Demo- 
kraten, zwischen den engen Ufern 
des Landes wird sich ihr Schicksal 
vollziehen. „Die nachfolgende Füh- 
rungsgarnitur der Partei bringt ein 
neues Lebensgefühl zur Geltung“, 
sagt der Geschäftsführer der Fried- 
rich-Naumann -Stiftung, Fritz Fliszar. 
„Dort gibt es keinen Bruch mehr zwi- 
schen dem politischen, privaten und 
beruflichen Leben.“ Interpretations- 
fähige Worte wie die meisten, die der 
Zukunft der FDP in Münster gelten. 
Ein Anflug von Optimismus? 
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Leute, die sich auskennen - 


fliegen mit Northwest Orient Airlines. Die Fluggesellschaft mit den 
vielen Vorteilen bietet ihren USA-Passagieren ab 7.6.1984 einen 
neuen Service: 

Als einzige Airline startet Northwest Orient jetzt j eden Samsta g 
nonstop von Frankfurt nach Minneapofis/St. Paul. Von diesem zen- 
tralen Drehpunkt erreichen Sie mit Northwest Orient 27 Städte der 
USA und Kanadas am gleichen Tag. 

Ob nonstop, oderdirelct,obvonFrankfurt oder Hambuigindie USA 
- mit Northwestörientfli^en Sie im komfortabelsten Flugzeug der 
Welt, dem 747 Jumbo Jet 

Übrigens, ab 16. 6. 1984 können Sie mit Northwest Orient Airlines 



Weitere Informationen erhalten Sie 
von Ihrem Reisebüro oder direkt von 
Northwest Orient Airlines, Direktion Deutschland, 

6000 Frankfurt/Main, Kaiseretr. 33, Tel. 0611/2343 44 u. 23 08 31 oder 
2000 Hamburg 36, Esplanade 41„TeL 040/35 15 41 


im 747 Jumbo Jetauch von Frankfurt nach London/Gatwick fliegen 
Von dort erreichen Sie das Zentrum Londons in nur 30 Minuten. 
Northwest Orient ist mit ihrer über 50-jährigen Erfahrungnicht nur 
eine der Gnanzkräftigsten Fluggesellschaften der USA, sondern mit 
einer Flotte von 118 hochmodernen Jets - die 74 Städte in 15 Län- 
dern anfliegt - auch eine der erfolgreichsten Airlines der Welt. 
Dieser Erfolg machte Northwest Orient zum „AMERICAN 

winner: 

Fordern Sie auch unser umfangreiches Touristik-Angebot in die USA an: 
•Neue Programme «Neue Ziele »Neue Preise 


NORTHWEST ORIENT 

The American winner 

nKh...ABCbofagB • Adnts • BiEIiap • Binrcfc ■ Boston • Beuna ■ Batte • Cfaicafo • Qeaelnd m Deltas 
Damr * Detroit ■ Ednaetw * Fslrbenke • Farge » FL laoderJaia • Ft. Uhren • FL Werth « Gmd FM» 
Grud Ba^dt • fine! Falls • Helena • HoHywead • Hawride • Krams City • Ln Vages • Los Ängste* • Rbduon 
Kan • MJhsuk» * HtemjuTte # Minada • Mm Otfaaru • Mm fet* • M tairk a Oatind a Omfea 
Orlasda . a näladdphb a Fhaaaix a Portland a Bochmer a St. Loa io a St. Psd a St. Pa te nb ur j 
San Diego a Sa« FiMKhn a San Je*a • Seattle a Spfhane • Taeew a Iinpi • Washiaptm D.L 
Whi Rata Baach aVHaalptg ...and Faraan 
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NATO ohne 
Konzept für 
Krise am Golf 

BERNT CONRAD, Bonn 

Die NATO-Außenminister haben 
auf ihrer Frühjahrstagung in Wa- 
shington kein gemeinsames Konzept 
für die westliche Haltung in der Krise 
am Persischen Golf besprochen. Viel- 
mehr beschränkte sich ihre Diskus 
sion darüber nach übereinstimmen- 
den amerikanischen und deutschen 
Angaben auf einen Austausch von 
Analysen und Informationen. 

NATO-Generalsekretär Joseph 
Luns hatte schon vor Beginn der 
Konferenz darauf hingewiesen, daß 
die Allian z zwar über die jüngsten 
Ereignisse im Golf besorgt sei. aber 
nicht intervenieren werde, weil dies 
im NATO-Vertrag nicht vorgesehen 
sei Wenn die USA sich verpflichtet 
fühlen sollten, Truppen aus Europa 
am Golf einzusetzen, müßte dies von 
anderen Europäern ausgeglichen 
werden. 

Die Nichtzuständigkeit des Bünd- 
nisses wurde auch von einem hohen 
US-Beamten in einem Pressege- 
spräch hervorgehoben. Gleichzeitig 
berichteten amerikanische Zeitungen 
jedoch, die Reagan-Administration 

sei über das passive Verhalten der 
Europäer in dieser Frage nicht glück- 
lich. Washington habe die Verbünde- 
ten deshalb gedrängt, am Golf eine 
„stärkere Position“ einzunehmen. 

Bei den Beratungen der NATO- 
Außenminister kam dies allerdings 
nach Mitteilung von Teilnehmern 
nicht zum Ausdruck. Dort berichtete 
US-Außenminister George Shultz le- 
diglich über die Lage und die Absich- 
ten seiner Regierung. Claude Cheys- 
son (Frankreich) wies auf mögliche 
Gefahren für die Ölversorgung hin. 
Der Holländer Hans van den Broek 
wandte sich gegen die Unausgewo- 
genheit des UNO-Emschließungsent- 
wurfe der Golf-Anrainerstaaten. Als 
Shultz beim Abendessen Genscher 
nach seiner Meinung fragte, warnte 
dieser vor „großen Worten“, die emo- 
tionale Reaktionen auslösen könnten. 

Iran bestätigt 
Luftangriff auf 
Ölraffinerie 

rtr, Teheran 

Die iranische Ölverlade-Insel 
Kharg im Persisch-Arabischen Golf 
ist nach Ansicht von Diplomaten ge- 
gen Luftangriffe sehr gut geschützt 
Sollte Irak seine Drohung wahrma- 
chen und die Verladeanlagen zerstö- 
ren wollen, so stünde seine Luftwaffe 
vor einer fast unmöglichen Aufgabe, 
erklärten . westliche Diplomaten in 
Teheran. Über die Insel Kharg läuft 
der größte Teil der iranischen Erdöl- 
ausfuhr. Eine Zerstörung der Anla- 
gen würde erhebliche finanzielle Ein- 
bußen für Iran mit sich bringen. 

Irak hat die Zerstörung der Anla- 
gen für den Fall an gekündigt, daß die 
iranischen Streitkräfte im Golf-Krieg 
eine neue Großoffensive starten. Für 
diese Offensive soll Iran nach Diplo- 
matenberichten eine Million Mann an 
der Grenze zu Irak zusammengezo- 
gen haben. 

Iran hat auf Kharg zahlreiche US- 
Luftab w ehr-Raketen des Typs 
„Hawk" stationiert Das Gebiet wird 
durch ein hochmodernes Radarnetz 
überwacht Radio Teheran hat am 
Freiing einen Angriff Iraks auf die 
iranische Ölraffinerie in Tabris vom 
Vortag bestätigt Einzelheiten über 
die Schäden wurden nicht genannt 

Interesse Bonns 
an Besuch 
Honeckers 

rtr, Berlin 

Die Bundesregierung hat ihr Inter- 
esse an einem Besuch des „DDR“- 
Staats- und Parteichefs Erich Honek- 
ker in der Bundesrepublik Deutsch- 
land bekräftigt Bonn erwarte davon 
„einen weiteren Schub“ für die 
deutsch-deutschen Beziehungen. 
Dies könnte vor allem auf den Gebie- 
ten Umweltschutz, Kultur und Wis- 
senschaft gehen, sagte der Bundesmi- 
nister für innerdeutsche Beziehun- 
gen, Heinrich Windelen, am Freitag 
vor dem Kuratorium Unteilbares 
Deutschland. 

Das Jahr 1984 könnte beide Teile 
Deutschlands „auf dem Weg zu besse- 
ren, intensiveren Beziehungen ein 
weiteres Stück voranbringen“, sagte 
Windeten. Die Bundesregierung wol- 
le dazu beitragen. Die Tatsache, daß 
die „DDR“-Regierung über die inner- 
deutschen Beziehungen Inte resse 
und Zustimmung ihrer Bevölkerung 
finde, begründe die Erwartung auf 
einei weiteren Ausbau und eine In- 
tensivierung der Beziehungen, sagte 
Windeten. Den Ausreiseschub der 
vergangenen Monate werte die Bun- 
desregierung als „Signal im inner- 
deutschen Verhältnis“. Der Wille zur 
Zusammenarbeit sei erkennbar vor- 
handen. 
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Im Weißen Haus hat US-Präsident Ronald Reagan in 
der Nacht zum Freitag acht Journalisten ein Interview 
gegeben, in dem er sich zu aktuellen Fragen äußerte. 
Aus jedem der sieben Teilnehmerländer des Weltwirt- 
schaftsgipfels (7. bis 9. Juni in London) war der 
Vertreter einer großen Zeitung zu dem Interview. 


Warschau droht 


zugelassen. Für den deutschsprachigen Raum galt die Tr n »i )cr i l iiltehn»ni P •• 
Einladung zu dem Gespräch mit Reagan der WELT; Hochschullehrern 

Thomas Kielinger, ihr politischer Korrespondent in mit 
Washington, stellte für sie die Fragen. Als achter 
Journalist nahm ein Ire teil; Der US-Präsident besucht 
seit Frei tag Irland, das Land seiner Vorfahren. 



Reagan: 

seine Bindungen zu Westeuropa 



Frage: Hot Präsident, über dem 
Londoner Wirtschaftsgipfel stehen 
Wolken. Die eine ist die internatio- 
nale Schulden-Krise, Bisher haben 
die westlichen Gläubiger-Nationen 
diese Frage von Fall zu Fall behan- 
delt Doch im Licht der wachsen- 
den Feindseligkeit der Schuldner- 
Nationen möchte ich Sie gerne fin- 
gen, ob jetzt nicht eine koordinierte 
langfristige Lösung von Nutzen 
wäre. 

Reagan: lassen Sie mich das zu- 
nächst damit beantworten, daß mei- 
ner Meinung nach das Fünf-Punkte- 
System oder -Programm, auf das wir 
uns bei der Gipfelkonferenz in Wllli- 
amsburg im letzten Jahr geeinigt ha- 
ben, funktioniert hat. Sicherlich ist 
der eine oder andere noch nicht damit 
zufrieden, aber ich glaube, daß wir 
weiter damit fortfahren sollten. 
Frage: Herr Präsident, Sie haben in 
den letzten Tagen gesagt daß sich 
die Welt infolge der Stärkung Ame- 
rikas in strategischer und konven- 
tioneller Hins icht ein wenig siche- 
rer fühlt So paradox das ange- 
sichts der Verletzungen von SALT 
II durch die Sowjetunion erschei- 
nen rnag j meinen Sie, daß sich die 
Welt weiterhin für eine längere Zeit 
ein wenig sicherer fühlen dax£ 
auch wenn es keine Vereinbarun- 
gen mit der Sowjetunion zur Be- 
grenzung der Kernwaffen gibt? 
Reagan: Unser Ziel besteht darin, an 
den Verhandlungstisch zurückzukeh- 
ren. Seit dem Zeitpunkt der Unter- 
zeichnung des SALT-Abkommens 
hat die Sowjetunion weitere 2200 
Sprengköpfe gebaut Wenn ich „ein 
wenig sicherer“ sage, dann meine ich 
damit folgendes: Die Vereinigten 
Staaten haben im Bemühen um Ent- 
spannung ihr äußerstes getan, indem 
wir einseitig abrüsteten mit dem Ge- 
danken, daß vielleicht wenn wir un- 
seren guten Willen zeigten, die ande- 
ren entsprechend ihre eigene Rü- 
stung vermindern wurden. Nun, sie 
haben das nicht getan, sondern die 
massivste militärische Anstrengung 
unternommen, die die Welt je gese- 
hen hat Darum meine ich, daß der 
Grund, weswegen wir uns beute ein 
wenig sicherer fühlen können, die 
Wiederherstellung unserer eigenen 
militärischen Stärke ist die Stärke 
der Allianz, und unsere Einigkeit 
Die Allianz hat der ganzen sowjeti- 
schen Propaganda in bezug auf die 
Aufstellung der Mittelstreckenwaffen 
widerstanden; alle Versuche, uns aus- 
einanderzubringen, haben versagt 
Ich möchte Ihre Aufmerksamkeit 
auf einen Artikel im „Economist“ 
lenken, der die Überschrift „Winter- 
schlaf im Mai“ trägt Der Autor dieses 
Artikels meint daß die Sowjets im 
Augenblick keine Antworten parat 
halten, so daß sie sich stillgelegt ha- 
ben und in Winterschlaf versunken 
sind, um abzuwarten, daß ihnen eine 
Antwort einfällt 

Frage: Herr Präsident viele Beob- 
achter sind der Ansicht daß die 
Vereinigten Staaten und die So- 
wjetunion ein gemeinsames Inter- 
esse haben, die augenblickliche 
Krise im Persischen Golf zu beru- 
higen. Sind Sie auch dieser An- 
sicht? Und wenn ja, würden Sie 
diese Krise für eine Gelegenheit 
halten, den amerikanisch-sowjeti- 
schen Dialog wieder anzuknüpfen. 
Reagan: Wir sind nicht ohne Kontakt 
mit der Sowjetunion. Wir verhandeln 
mit ihr auch über andere Angelegen- 
heiten, die sie betreffen, außerhalb 
der Rüstungsabkommen. Und es sind 
dabei auch gewisse Fortschritte er- 
zielt worden. Dabei haben wir sehr 
deutlich gemacht daß die Tür für 
Verhandlungen offensteht Was den 
Persischen Golf anlangt so glaube 
ich, daß niemand wünscht daß sich 
daraus ein größerer Konflikt entwic- 
kelt Dafür spricht auch, daß keiner 
der Golf-Staaten um Hilfe gebeten 
hat außer um Lieferung von Waffen 
zur eigenen Verteidigung - Waffen, 
die wir auch geliefert haben, und das 
ist meiner Meinung nach auch der 
ei nzuhalte nde Weg. Wenn es je dar- 
über hinausgehen sollte, dann wür- 
den wir und unsere Verbündeten zu- 
sammenkommen. Die Allianz hat, 
einschließlich der USA, ein Interesse 
daran, daß diese Energiequelle nicht 
abgeschnitten wird. 

Doch ich glaube nicht daß sich 
daraus die Art von Anknüpfung erge- 
ben könnte, von der wir hier spre- 
chen. 

Frage: Aber Sie fuhren direkte Ge- 
spräche mit den Sowjets darüber? 
Reagan: Ja. 

Frage: Wenn ich noch e inmal auf 
das wirtschaftliche Problem zu- 
rückkommen darf Die neusten 
Ziffern über den amerikanischen 
Export malen ein ziemlich düsteres 
Bild. Es sieht so aus, als ob das 
Handelsdefizit der. Vereinigten 
Staaten in diesem Jahr die erschüt- 
ternde Zahl von 126 Milliarden Dol-, 
lar erreichen wird, einschließlich 
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des schon vorhandenen Defizitpro- 
blems. Wie können die Zinssätze 
unter solchen Voraussetzungen je- 
mals geringer werden? Und was 
werden Sie Ihren Verhandlungs- 
partnern in London sagen, die be- 
reits gramzerfurcht über die Höhe 
der Zinssätze und d^n daraus resul- 
tierenden hohen Dollar-Kurs sind, 
und darüber, daß das Geld aus ih- 
rer Wirtschaft in die amerikani- 
schen Banken fließt? 

Reagan: Ich glaube nicht, daß die 
unausgeglichene Handelsbilanz, von 
der Sie sprechen, etwas mit den Zins- 
sätzen zu tun hat Sie ist die Folge des 
Dollar-Wertes im Verhältnis zu ande- 
ren Währungen, und das gehört zu 
der gegenwärtigen weltweiten Rezes- 
sion. Aber unser Import ist faktisch 
für ein Drittel der wirtschaftlichen 
Erholung unserer Handelspartner 
verantwortlich. Außerdem gibt es 
noch ein Element, das bei der Be- 
trachtung der Handelsbilanz außer 
acht gelassen wird, nämlich die Kapi- 
talanlagen von flnflerhalb der Verei- 
nigten Staaten bei uns - sie bilden 
einen gewissen Ausgleich in der un- 
ausgeglichen Bilanz. Wir würden 
gern mehr als gegenwärtig exportie- 
ren, aber wir sehen ein, daß unsere 
Erholung früher begonnen hat und 
schneller fortgeschritten ist als in an- 
deren Staaten. Die Folge war. daß 
diese weniger bei uns kaufen konn- 
ten. Schon die Tatsache, daß wie wei- 
terhin aus diesen Landern importie- 
ren, trägt zu ihrer Erholung bei 

Was nun das Defizit betrifft - zur 
Zeit haben alte Länder eins. Für Re- 
gienmgsaufgaben wird über die Ein- 
nahmen hina us Geld ausgegeben. Wir 
haben gerade ein Programm, das im 
Abgeordnetenhaus und im Senat in 
den Kommissionen beraten wird, um 
die beiden Versionen eines „down- 
paymenl“ (einer Vorauszahlung) aus- 
zuarbeiten, wie ich das genannt habe: 
Es handelt sich um ein Dreijahrespro- 
gramm mit zusätzlichen Steuerein- 
nahmen, aber mit Einsparungen bei 
den Ausgaben innerhalb des T-andi»; 
und für die Verteidigung, die nicht 
zuviel kosten dürfen. Diese Voraus- 
zahlung würde innerhalb des Dreijah- 
resabschmtte unser Defizit um 130 bis 
140 Milliarden verringern. 

Aber das ist nur ein Teil. Wir erken- 
nen, daß wir noch weit von einer Ver- 
minderung des Anteils entfernt sind, 
den die Regierung durch Steuern und 
Ausgaben aus dem Bruttosozialpro- 
dukt hat Wir haben eine Kommission 
mit Leuten aus dem privaten Sektor 
gebildet Ich habe einen Mann na- 
mens Peter Grace gebeten, Spezi- 
al-Kommissionen zu schaffen, die in 
jede Behörde und jede Regierungsab- 
teilung hinemgehen sollen. Das habe 
ich schon als Gouverneur von Kali- 
fornien gemacht und es hat funktio- 
niert Rund 2000 Fuhrungskräfte aus 
der amerikanischen P riva t W irtschaft 
haben mehrere Monate damit zuge- 
bracht Sie haben uns - nach meiner 
Erinnerung - 2487 Einzel vorschläge 
übergeben, wie man die Regierungs- 
arbeit vereinfachen und verbilligen 
könnte, Vorschläge, die jetzt von uns 
überarbeitet . . weiden. Einige dieser 
Vorschläge werden eine Gesetzge- 
bung durch den Kongreß erfordern, 
andere können von mir durch Ver- 
ordnungen bewirkt werden. Manche 
dieser Empfehlungen and schon bei 


US-Präsident Ronald Reagan 

unserer jetzigen Planung berücksich- 
tigt 

Wir sind der Ansicht, daß die Zins- 
sätze nicht so eng mit der Frage des 
Defizits verbunden sind. In der Tat ist 
das Defizit bei einigen unserer Ver- 
bündeten im Verhältnis . zu deren 
Bruttosozialprodukt ebensowenig au- 
ßergewöhnlich wie bei uns. 

Als Beweis dafür, daß nicht das 
Defizit die Ursache der hohen Zins- 
sätze ist möchte ich vor allem anfüh- 
ren, daß wir diese hohen Zinssätze 
von einundzwanzigeinbalb Prozent 
auf knapp die Hälfte herunterge- 
bracht haben, während sich das Defi- 
zit weit über das bisherige Maß er-, 
höht hat 

Bedenken Sie, daß, ehe wir an die 
Regierung kamen, die Inflation in 
diesem Land bei zweistelligen Ziffern 
angelangt war, einmal belief sie sich 
auf 17 Prozent Seither ist sie soweit 
gesunkea,daß sie schon zwei Jahre 
lang weniger als vier Prozent betra- 
gen hat 

Ich glaube, daß es sich um nichts 
wertes- als um einen Mangel an Ver- 
trauen handelt wenn der Senat und 
das Abgeor dnetenhaus zusammen- 
treten und die Vorauszahlung be- 
schlossen wird, ynd wenn wir | iann 
den Etat für 1985 auf stellen und rieh 
darin die Auswirkungen der Grace- 
Kommission und anderer Maßnah- 
men zeigen werden, dann wird sich 
ein größeres Vertrauen in der Ge- 
schäftswelt bemerkbar machen und 
dann werden auch die Zinssätze fei- 
len. 

Frage: Herr Präsident der kanadi- 
sche Ministerpräsident Trudeau 
unternahm letztes Jahr eine per- 
sönliche Abrüstung sinitiative, um 
die Supermächte aus der Sackgas- 
se he rauszuführen. Er erhielt die 
Unterstützung nnd Zustimmung 
des Commonwealth. Warum haben 
Sie diese Initiative nicht auf genom- 
men? 

Rea g a n : Wir waren davon überzeugt 
daß dies eine Sache des Warschauer 
Pakte und der NATO ist nicht nur 
der USA und der Sowjetunion. Wir 
bemühen uns, der Sowjetunion zu 
zeigen, daß wir keine Forderungen 
aufgestellt haben, nach dem Motto: 


FOTO: POLYPKESS 

„So - oder gar nicht“. Wir versuchen, 
ihnen unsere Flexibilität zu zeigen. 

Mein erster Vorschlag für die Mit- 
telstrecken waffen lautete beispiels- 
weise, warum nicht Null zu Null? 
Warum sollte man nicht den europäi- 
schen Bereich von alten Mittelstrek- 
kenwaffen freihalten? Aber wir wa- 
ren auch bereit über eine geringere 
Anzahl m reden. Nun haben, ste die 
Gespräche verlassen, als die Aufstel- 
lung begann. 

Frage: Zur Friedensmitiative von 
Ministerpräsident Trudeau? 
Reagan: Wir haben ihn ermutigt da- 
mit voranzugehen. Es kann leicht 
passieren, daß wir, so, wie unsere Be- 
ziehungen zur Sowjetunion sind, sol- 
chen Initiativen eher schaden als nut- 
zen. Ich glaube, daß die Welt ganz 

afl gemein, mit w enigen Ausnahm en, 

za weltweitem Frieden bereit ist Und 
dies ist unser erstes Ziel Ich glaube 
nicht daß dies auf einer gesicherten 
Basis steht wenn es rächt von einer 
Verringerung speziell der strategi- 
schen Nuklearwaffen begleitet wird. 
Unter dieser Drohung können wir, 
fa»nn die Wett nicht weiter leben. Und 
eines Tages, wenn es noch eine Ver- 
nunft auf der Welt gibt wird es keine 
Atomwaffen mehr geben. 

Unser Land schlug das vor zu einer 
Zeit als wir sie als einzige h a t te n - 
1946. Wir schlugen vor, daß eine inter- 
nationale Kommis sion die totale Kon- 
trolle über alles nukleare Material er- 
halten sollte. Die Sowjets lehnten das 
ab. Wir wußten, daß sie sich um diese 
pmp Waffe h pmiThttm, imd gnhHt»Blieh 

bekamen sie sie auch. Aber dam al s 
hatten sie nur einzulenken brauch»:, 
und es gäbe heute keine Atomwaffen. 
Frage: Herr Präsident während 
seines Washington-Besuchs hat 
Präsident Duarte von El Salvador 
erklärt, daß er niemals um ameri- 
kanische Soldaten ersuchen wür- 
de, damit sie in seinem Lande 
kämpften. Und Sie selber haben 
letzte Woche erklärt, daß Sie nie 
daran gedadit hatten, amerikani-,. 
sehe Soldaten nach Mi t tela m e rika 
zu senden. Was wäre Ihre Reaktion, . 
wenn etwa im nächsten Herbst die 
Regierung von El Salvador ernst- 
haft vom Zusammenbruch bedroht 





wäre, durch eine GuemUa-Offensä- 
ve? Würden Sie militärische Ver- 
bäridedorthin entsenden? 
lfrqigam» Tfami» militäniyte» Vatätt- 
de. Sie werden das rait ihren eigenen 
Streitkräften meistern, aber, offen- 
gestanden, sie brauchen unsere H5fe 
an Ausrüstung und Nachschub und 
die Unterstützung, die wir ihnen in 
der Ausbildung gewährt haben. In 
vielen HHtfa»1nmgrilniTiisnhM i Staaten 
. «inri die Truppen in all, den Jahren 
sozusagen Gamisonsverbände ge- 
worden - mehr mit inneren Proble- 
men als TT«* Kriegführung - befaßt 
Und so haben sie sehr offen ihren 
Wunsch nach Ausbildung geäußert. 

Unter der früheren Administration, 
bestand ein Teil der Ausbildung dar- 
in, salvadorianiscbe Soldaten hierher 
zu bringen imd sie auf unserem 
Stützpunkten mit unseren Männern 
zusamm en auszubilden. Dahn, als der 
Krieg heißer wurde, konnte El Salva- 
dor es rirfi nirht leigten die Männer 
solange weggeben zu lassen. Deshalb 
haben wir 55 Ausbilder dort, die mit 
ihrer gesamten Armee Zusammenar- 
beiten. 

Die Gumrilleros werden natürlich 
von Nicaragua aus versorgt Aber sie 
werden -üba* Nicaragua durch Kuba 
und die Sowjetunion - nicht nur mit 
Waffen versorgt, sondern mit Ersatz- 
ofohritpn, mit Personal; und neuer- 
dings verlegen die Guenilleros sich 
auf Verschleppung. Sie geben in Dör- 
fer und treiben sogar Jugendliche 
von den Straßen zusammen, nehmen 
sie mit und zwingen sie, GuemHeros 
zu werden. Hier und da gelingt so. 
pinem Jugendlichen die Flucht, und 
so erfehren war, daß dies ihre Praxis 
ist und was sie maeheh. 

Aber für den Fall, daß diese Herbst- 
offensive kommen sollte, haben wir 
Vertrauen in die safradoriaräsche Ar- 
mee. Präsident Duarte tritt sehr nach- 
haltig für weitere Schritte in Rich- 
tung Demokratie ein und hat zweifei 
loS die Unterstützung des Volkes. Ich 
bin optimistisch, d«B wir auf dem 
richtigen Wege sind. 

Frage; Herr Präsident, es gibt Pro- 
teste gegen den Besuch eines ame- 
rikanischen Präsidenten in : Irland. 

Sn Grund ist die Herabsetzung der 
irischen. Einwanderungsquote in 
die USA. Halten Sie eine Erhöhung 
dieser Quote für denkbar? 

Reagan: Die Wahrheit ist - und ich 
habe erst kürzlich von diesem Pro- 
blem erfahren daß Irlands Quote 
20000 beträgt und, ausgehend von 
der weltweiten Quotenberechnung 
ist sie zweifellos proportional den an- 
deren. Aber diese Quote ist obendrein 
nicht voll ausgeschöpft worden. Es 
gibt also keine Warteschlange mit der 
Klage, die haben keinen Platz mehr 
für uns. 

Frage: Herr Präsident, Sie sagten 
neulich bei Ihrer Pressekonferenz, 
daß Sie in diesem Jahr keine wirk- 
lichen Fortschritte bei den Nukle- 
aT-Abrüstimgsgesprachen erwar- 
ten . Glauben Sie, daß, wenn Sie im 
November wiedergewählt werden 
und die Sowjetunion sieht, daß sie 
mit Ihnen für weitere vier Jahre zu 
tun hat, daß wir eine relativ frühe 
Rückkehr an den Verhandlungs- 
tisch erwarten können? 

Reagan: Ich kenne viele Experten so- 
wjetischer Geschichte und sowjeti- 
scher Methoden, die davon überzeugt 
sind, daß es eine bessere Chance gibt 
für eane sowjetische Teilnahme an 
Verhandlungen, wenn die Wahl vor- 
über ist Aber in der Zwischenzeit 
werden sie nichts dazu beitragen, daß 
ich wiedergewählt werde. Nun, ich 
hoffe, daß ich wiedergewahlt werde, 
und ich bereite mich darauf vor, mit 
ihnen zu verhandeln. Wir müssen auf 
einem Planeten Zusammenleben und 
wir müssen miteinander Frieden su- 
chen. Wenn die Sowjetunion und die 
Männer, die sie führen, wirklich Frie- 
den wollen, dann können wir morgen 
Frieden haben, dom keiner von uns 
wünscht Krieg. 

_ Frage: Herr ftäsident, dieser Tage 
ist viel vom sogenannten Euro. 

Pessimismus die Rede, dem Verfall 
, Europas, was manche Kreise in den 
USA dazu veranlaßt, die Bedeu- 

tung Europas und der transatlanti- 
schen Bindungen in Frage zu stel- 
len. Teilen Sie diese Einschätzung? 

Reagan: - Absolut nicht Lassen Sie 
mich als erstes sagen, wie ich mich 
darüber freue, daß 
Bemühungen, sie zu 

riert haben. Alliierte Einigkeit hinter I Iu ? 8ehabt habe, sagte ein jsraeli 
dem Doppelbeschluß von 1979 über I Rfi S> er üngsvertreter. 


AFP/DW. Warschau 
Die polnische KJ?-Zeitung „Trybu- 
na Ludu“ hat mit der Amtsenthebung 
von parteifeindlichöl Hochschulleh- 
rern gedroht In einem Artikel mit 
dem Titel J3ie Universitat istein TeD 
des sozialistischen Staates" in der 
Freitagausgabe heißt es, wer rächt 
„für das Wohl der GereÜschaft und 
die Stabilisierung des sozialistischen 
Polen" ein treten wolle, sei „nicht ge- 
zwungen ", innerhalb des Lehrkör- 
pers der Unwersitaten'zu bleiben. 

Das Parteiblatt bedauerte insbe- 
sondere, daß die kürzlich stattgefun- 
denen Wahlen der Hochschulrekto- 
ren teilweise zu politischen Aktionen 
Anlaß gegeben hätten, „die gegen 
den Staat gerichtet waren“. Nach den 
Wahlen hatte die Regierung gegen die 
Amtseinführung der demokratisch 
gewählten Rektoren der Universitä- 
ten Warschau, Posen (Poznan) und 
Breslau (Wroclaw) ihr Veto eingelegt 
Der Artikel in der Farteizeitung folgt 
einer Warnung von Regierungsspre- 
cher Jerzy Urban, der bekräftigt hat- 
te, die Schulen müßten „einen sozialT 
stischen Charakter aufweisen und die 
Politik des Staates durchführen". - 
Durch eine Novellierung des 1981 
vom Sejm verabschiedeten Höch- 
schülgesetzes hatte sich die Regie- 
rung 1983 die rechtliche Handhabe 
für eine Einschränkung der weitge- 
henden Selbstverwaltung der polni- 
schen Universitäten geschaffen. Auf 
diese Weise haben der Minister für 
Hochschulwesen und der Regie- 
rungschef die Möglichkeit, ein Veto 
gegen Entscheidungen der Wahlgre- 
mien einzulegen. Die meisten ge- 
wählten Gremien der polnischen Uni- 
versitäten blieben auch nach dem 
Verbot da- „Solidarität" in der Hand 
des. verbotenen Gewerkschaftsbun- 
des. 

„Bemühungen um 

Sacharow 

verstärken“ 

AP/DW. Bonn 
Die Internationale Gesellschaft für 
Menschenrechte (IGFM) hat am Frei- 
tag in Bonn dazu äufgefordert, die 
Bemühungen um die Freilassung des 
sowjetischen Bürgerrechtlers und 
Friedensnobelpreistragers Andrej Sa- 
charow und seiner Frau Jelena Bon- 
ner weiter zu verstärken. Auf einer 
Pressekonferenz in Bonn versicher- 
ten Mitglieder der IGFM, daß sie ihr 
am 18. Mai begonnenes Solidaritats- 
festen fortsetzen würden. 

Der in der Bundesrepublik 
Deutschland lebende Schriftsteller 
Lew Kopelew erklärte auf der glei- 
chen Veranstaltung, Sacharow und 
seine Frau verdankten es nur der 
treuem Wachsamkeit des Westens, 
daß sie überhaupt noch am Leben 
seien. Die Bevölkerung in der Bun- 
desrepublik Deutschland und die Po- 
litiker verschiedenster Parteien in 
diesem Land hätten viel Solidarität 
bewiesen. Moskau habe sich jedoch 
bedauerlicherweise noch nicht dam 
bereit erklärt, den Aufenthaltsort Sa- 
charows zu nennen und ihn freizulas- 
sen. kritisiert Kopelew. Die sowjeti- 
sche Botschaft in Bonn hatte eine 
Teilnahme an der Pressekonferenz 
der IGFM abgelehnt. Nach Angaben 
der Veranstalter wurde die Konferenz 
von der Botschaft als eine „verleum- 
derische Veranstaltung“, ihre Teil- 
nehmer wurden als „krank" bezeich- 
net 

Israelischer 
General 
gerügt 


Der israelische 


rtr/DW. Tel Aviv 
Generalstabscbef 


Moshe Levy hat am Freitag im Zu- 
sammenhang mit dem Totschlag von 
zwei palästinensischen Freischärlern, 
die einen Bus mit israelischen Passa- 
gieren entfuhrt hatten, den Komman- 
deur der Südregion, Generalmajor 
Moshe Bar-Kochba, gerügt Zur Be- 
gründung hieß es von . Regierungs- 
stellen, Bar-Kochba sei zum Zeit- 
punkt des Geschehens nicht vor Ort 
gewesen. Die beiden PLQ-Cuerilleros 
wurden nach Ermittlungen einer von 
Verteidigungsntinfeter Arens einge- 
setzten Uptersuchungskommission 
nach ihrer Gefangennahme durch is- 
raelische Soldaten am 13. April er- 
schlagen. Ihre beiden Komplizen wa- 
ren beim Sturm einer israelischen 
Anti-Terror- Einheit auf den Bus getö- 
tet worden. 

Anfang der Woche teilweise 
veröffentlichten Bericht der Untersu- 
chungskommission war unter ande- 
rem auch eine Rüge für Bar-Kochba 
empfohlen worden. Diese Emirfeh- 
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die Alliierten die worden, obgleich v 

ni spalten, igno- ♦ Ge ?^ nichts mit dem Fall zu 
3 Einigkeit hinter . Schabt habe, sagte ein israeli- 


Präsident Ronald Reagan begrüßt 
Korrespondenten Thomas Kielinger 


Im Oval Office des WHJ- 

• KTTO.-UPi 


Mittelstreckenwaffen stellte eine dra- 
matische Bestätigung unserer ge- 
meinsamen Interessen und unserer 
; • • kollektiven Stärke dar. Es ist absolut 
ausgeschlossen, daß Amerika seine 
Bindungen zu Westeuropa durch- 
trenst oder seine Verpflichtungen ge- 
genüber seinen NATO-Alliierten ab- 
schwächt Europäer und Ame rika ner 
sind für immer miteinander verbun- 
den. ■- - 1 


Der Totschlag der beiden PLO- 
Mjnner wird derzeit von der israeli- 
schen Generalstaatsanwrätschaft und 
der Polizei untersucht Verteidi- 
gu ngsm i ruBt er Moshe Arens hatte 
den Totschlag an den beiden Palästi- 
„mit äußerster Schärfe“ ves- 
Dieses Verhalten der israeli* 
sehen Sicherheitskräfte stehe „im Wi- 
derspruch zu den 
Grundsätzen, die 
pflichteten", hatte Arens erklärt 
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Von PETER SCHMALZ 


k~#der aufgeschlossenen Jugend- 

von heute Ekflttrom gfrriHmT wiiWAgy, 
werden, doch, das Examen schon in 
Sicht, verließ der heute 27jährige die 
Universität and unterschrieb einen 
Lehrvertrag bei einem Schreiner- 
Nach nunmehr drei Jahren ist er Ge- 
selle, verdieitt 12^ Maii pro 
und. sagt „Ich habe den Wechsel 
noch keinen Tag bereut Ich bin si- 
cher,' daß ich ln keinem anderen Be- 
ruf . so viel : erleben 

könnte-. 

Martin Wenzel arbeitet bei einer 
Schreinerei in Aachen, die seit .drei 
Generationen auf das Restaurieren' 
spezialisiert ist, er festigt faulige Tür- 
stöcke in Wasserschlössern, rettet an- 
tike Schranke vor dein - Holzwurm 
und siche Ft feine Intarsiehar beiten 
vor dem A ufquellen. „Holz ist der 
interessanteste Werkstoff er ist le- 
bendig wie kein anderer“, sagte der 
schlanke Junge, der. mHi inte- 
gralen Schaltkreisen und -elektroni- 
schen Maschinen verschreiben woll- 
te 


„Wir erleben zur Zeit bei der Ju- 
gend eine wachsende Nachfrage nach 
Reste uratjonsberufen u , berichtet 
Franz Josef Kleespieß, Geschäftsfüh- 
rer der Handwerkskammer von Un- 
terfranken, am Bande des europäi- 
schen Kongresses „Handwerk und 


Maurer und Tischler sind so wichtig wie der Vergolder 

„Handwerk und Denkmalpflege“ - In Würzburg debattierten 400 Spezialisten ans 17 europäischen Ländern 


Denkmalpflege“ auf der Festung von 
Würzburg.. „Vor allem Abiturienten 
und Realschulabsolventen und zu- 
nehmend Mädchen interessieren sich 
dafür.“ Leider aber, so der Berufsex- 
pesrte, lassen sich viele von ihnen von 
romantischen Vorstellungen leiten, 
die „fern von wirtschaftlichen Gege- 
benheiten und beruflich« - Wirklich- 
keit“ sind. Und oft sind die jungen 
Nachfrager enttäuscht, wenn sie hö- 
ren, daß Denkmalpflege weniger auf 
Id eali s m us als auf einer soliden Be- 
- rufsausbildung basiert Daß der Mau , 
rer und der Zimmerer, die bei Wind 
und Wetter auf der Baustelle sieben, 
für die Rettung verfallender Kultur- 
güter mindestens so wichtig sind wie 
der Vergolder und der Tischler. 

Der Wüizbiuger Kongreß, mit 400 
Spezialisten aus 1? europäischen 
Ländern hochkarätig besetzt, 
rum Ziel, emmeite die enge Verbin- 
dung und Hnaiiflfiglirh«» Abhängig- 
keit von Handwerk und Denkmal- 
pflege zu dokumentieren, anderer- 
seits aber die Öffentlichkeit aufmerk- 
sam zu maphun auf die 
wirtschaftliche und gg**n«»hgftii<»hi» 
Bedeutung dessen, was neuerdings 
unter dem Oberbegriff Denkmalpfle- 


gevereint ist n Üb«afl ln Europa sind 
junge Men s chen konfrontiert mit ei- 
ner häufig zu theoretischen Ausbil- 
dung, mit der Notwendigkeit der 
Dienstleistungsberufe, mit einer un- 
genügenden manuellen Ausbildung 
oder einfach mit Arbeitslosigkeit“, 
heißt es in der vom Kongreß verab- 
schiedeten „Würzburger Erklärung“. 
Dagegen vermöge ein Hand werk, 
„das wieder in seine Rechte einge- 
setzt wird“, dem jungen Menschen 
„die Möglichkeit zu persönlicher Ent- 
faltung und die Aussicht auf eine viel- 
versprechende ber ufliche Laufbahn 
zu bieten“. 

Da traf es sich gut, «*»8 der 
Bauhaus-Begründer Walter Gröpius 
schon 1919 den Handwerker lobte 
und hochnäsig gewordene Architek- 
ten, Bildhauer h»h Maler aufforderte: 
„Wir alle müssen zum Handwerk zu- 
rück“. Nach über 60 Jahren, in denen 
das Handwerk »inpn gingt goldenen 
Boden zu verlieren schien und man- 
che manuelle Fähigkeit unter der ma- 
schinellen Euphorie veriorengegan- 
gen ist, läßt sich der Gropius-Satz gar 
fein zitieren, findet er doch neuer- 
dings mehr Widerhall als jemals zu- 
vor. . 


Die Arbeit wird den in der Denk- 
malpflege tätigen Handwerker auf 
lange Zeit nicht ausgehen. Paul 
Schnitter, der Präsident des Zentral- 
vereins des Deutschen Handwerks, 
nannte in Würzburg die Zahl von zwei 
Millionen Bauwerken - darunter eine 
halbe Million Ernzridankmiler und 
1,5 Millionen Gebäude in Gesamtan- 
lagen - die in der Bundesrepublik als. 
so erhaltenswert gelten, daß sie reno- 
viert, restauriert, konserviert, saniert 
oder rekonstruiert werden. Schnit- 
ten J)as bedeutet, daß ca. 15 Prozent 
der gesamten Bausubstanz denkmal- 
pflegerisch geschützt und entspre- 
chend gepflegt und unterhalten wer- 
den müssen“. 

Auf eine Schätzung der Investi- 
tionssumme, die dadurch freigesetzt 
werden wird, wollte sich Schnitter 
n j<»ht einlassen, Bundesbauminister 
Oscar Schneider sprach von 300 Mil- 
lionen Mark, die jährlich zur Renovie- 
rung und Erhaltung der deutschen 
Bau- und Kulturdenkmäler nötig wä- 
ren. Und Bayerns Kultusminister 
Hans Maier nannte die Summe von 50 
Millionen Mark, die der Freistaat all- 
jährlich Privatleuten für Renovie- 
rungsmaßnahmen gibt, wozu, so 


schätzt Maier, ein Vielfaches an pri- 
vatem Kapital mobilisiert wird. 

Das Fachwerkhaus in der Schu- 
stergasse 20 am einzigen Platz der 
kleinen Frankengemeinde Markt- 
breit, 1607 gebaut und heute ein er- 
händlicher Anblick, verdeutlicht den 
Fbianzemsatz, der die Voraussetzung 
aller Denkmalpflege ist Zehn Jahre 
betrieb der Besitzer den Abbruch, en- 
gagierte sogar emen geachteten Sta- 
tiker, der die Unrettbarkeit des Ge- 
bäudes bestätigte, bis das Landesamt 
für Denkmalpflege mit selbst einge- 
standenem Druck auf den Hausherrn 
dessen Sanierungsbereitschaft weck- 
te, 400 000 Mark wird der Ausbau ko- 
sten, Landesamt und Landkreis ge- 
ben dazu zusammen 100000 Mark 
Zuschuß, die Gesamtsumme ist steu- 
erlich absetzbar. 

Die staatlich«! Denkmalschützer 

ha hon m Hipgpm Fall kwTio Skrupel, 
daß sie einen Privatmann in dieses 
Finanzabenteuer gestürzt haben: Der 
Besitzer ist Inhaber einer gut gehen- 
den Metzgerei und zugleich einer der 
größten Grundbesitzer des Ortes. 

Lobten in Würzburg die Politiker 
Hop Einsatz gtaatTü-hor Mittel 1 50 wa- 
ren gich Experten Einig daß noch viel 


mehr getan werden muß zum Erhalt 
der europäischen Baukultur. Im Foy- 
er des Kongreßzentmms wurden die 
Teilnehmer durch Schautafeln ge- 
mahnt, an den stillen, von der Öffent- 
lichkeit nicht registrierten und kaum 
mehr aufeuhaltenden Verfall einer 
der historischsten Städte der Alten 
Welt Salamanca, die spanische 
Schwesterstadt Wüizbuxgs und eine 
der vier ältesten Universitätsstädte 
Europas, zerbröselt Der goldgelbe 
Rnndatein, aus dem die gesamte Alt- 
stadt gebaut ist, zersetzt sich in einem 
seit einigen Jahren rasant wachsen- 
dem Tempo, der Grund dafür ist noch 
nicht erforscht „Wir stehen vor einer 
Katastrophe, die mindestens so 
s chlimm ist wie der langsame Unter- 
gang von Venedig“, klagte Salaman- 
cas Bürgermeister Professor Jesus 
Malaga Guerrero. 

Derweilen stritten sich einen Stock 
höher die Steinmetze über die richti- 
ge Methode zur Rettung des weichen 
Sandsteins. Viele von ihnen sehen 
mit Grausen, was seit einigen Jahren 
eine Remscheider Firma unter dem 
Patent Nummer 2254146 mit den Stei- 
nen treibt: Unter abwechselndem 
Überdruck und Vakuum werden die 


Poren des Steins vollkommen mit 
Acrylharz getränkt und gehärtet, er 
ist damit gegen Wasser und andere 
Umweltbelastungen für wahrschein- 
lich Hunderte von Jahren geschützt. 
„Aber das ist doch kein Stein mehr, 
das ist nur noch ein Plexistein“, 
schimpfte der Frankfurter Steinmetz- 
meister Erhard Fükahn. Bayerns Ge- 
neralkonservator Michael Petzet sah 
darin dagegen die einzige und letzte. 
Rettungsmöglichkeit bei vielen 
Steindenkmälem. Bildstöcke, Kreuz- 
blumen am Kölner Dom und Steinlö- 
wen im Münchner Schloß Nymphen- 
burg sind längst von Plexiglas ge- 
tränkt. 

Vielen Steinmetzen aber ist dieses 
Verfahren ebenso wie die im Würz- 
burger Hofgarten geübte Praxis, ge- 
fährdete Figuren im Abgußverfahren 
durch Kunststein-Kopien zu ersetzen, 
nicht geheuer. Denn sie sehen darin 
eine neue Gefahr für ihr Handwerk. 
„Wäre es nicht besser“, regte einer 
von ihnen an, „wir fertigen die Stücke 
neu an. Das gebe uns Steinmetzen 
großen Auftrieb. Sonst beißt es in ein 
paar Jahren, wir seien nur noch 
Handwerker, die Altes erhalten, aber 
Neues nicht mehr schaffen können.“ 

Die Antwort, die er bekam, war 
einfach, sie war aber doch die Frage, 
die unsichtbar über dem gesamten 
Würzburger Kongreß lastete: „Wer 
soll denn das bezahlen?“ 


.*5 


Angst vor der Zukunft ist kein 
guter Ratgeber, im die Zukunft 
zu bewältigen. 

Angst vernebelt den Bäck Ob es 
die Angst um den Arbeitsplatz, 
die Angst vor Aggression und Gewalt 
ist oder die Angst vor Atomkraft, 
vor der Technisierung und 
Reglementierung unseres Daseins. 
Die Zukunft ist voller Gefahren 
und voller Chancen. 

Wir müssen sie mit Mut 
und äoffrtungins Auge fassen. 

Niu gemeinsam toerdenivir 
die Zukunft gewinnen. 



DasPoster<fiesesAnzeigefvnotlvesinnFOTmatDINA2 
und die Schrift „Nür geindrisarn weiden wir die Zukunft gewinnen" 
senden wir Ihnen auf Vttjnsch gerne zu. 

Aktion Gemetnsinn e.V_ eine Vereinigung unabhängiger 
Bürger,.Schumannstiaße57, 5300 Bonn 1 ■. 


Axel S taUnw. M a tUvto Waldun 
BerHn 
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HludbiKg-AingabK Dietbert Goa«, IOm 
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CUet» vom Dienst; K3xaf ^OneQ-fHtxeCfce, 
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Die Zeit in den Rang von Kunstwerken zu erheben ist die 
Philosophie von Audemars Piguet. Vollendung in Schönheit 
und Funktion machen diese kostbaren Creationen einzigartig 
und unverwechselbar. 

In monatelanger geduldiger Arbeit schaffen die Meister von 
Audemars Piguet aus edlen Metallen Zeitmesser von höchster 
Präzision. Die Day and Date zeigt Datum, Tag und Stunde, 
die Mondphasenuhr den Lauf des Mondes an. Ein super- 
flaches, automatisches Werk mit einem Rotor aus 21karätigem 
Gold mißt den Pulsschlag der Zeit. Symbol der Ewigkeit. Von 
der Schöpfung bis zum letzten Detail zeugen sie vom hand- 
werklichen Können ihrer Meister. 

Seit 1875 sind die kostbaren Creationen von Audemars Piguet 

etwas Einzigartiges und Persönliches, das in den 

Metropolen der Welt höchste Anerkennung gefunden hat. 

Geschaffen zur Beständigkeit, 

geschaffen für jene, 

die wahre Meisterschaft kennen. 


/vv* 







MemisMpet 

la plus prestigieuse des signatures 


Audemars Piguet, General-Vertretung Bundesrepublik Deutschland und West-Berlin 
6232 Bad Soden (Ts) Königsteiner Straße 5 a Telefon 0 61 96 / 20 40 
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Der Rhein-Main-Donau-Kanal 


Revirement 


im Bonner 


und seine Bedeutung für Bremen 

Die Arbeiterkammer der Hansestadt warnt: Die Zeichen der Zeit nicht erkannt 


Auswärtigen Amt 


EVI KEIL, Bonn 


Die Anwälte fordern enerj 
Modernisierung der Justiz 


Von WINFRIED WESSENDORF 


D em von schweren wirtschaftli- 
chen Krisen geschüttelten Bre- 


i-Zehen Krisen geschüttelten Bre- 
men stehen neue Sorgen ins Haus, 
ausgelost durch eine neue Verkehrs- 
ader im Süden der Bundesrepublik. 
So warnt Walter Franke, Hauptge- 
schaftsführer der Arbeiterkammer in 
der Hansestadt: „Bremen muß 
schnellstens den Rhein-Main-Donau- 
Kanal in die eigenen strategischen 
wirtschaftspolitischen Zielsetzungen 
einbeziehen. 1 * Der ehemalige Bremer 
Bürgermeister und Senator für Arbeit 
mahnt: „Hamburg hat das längst ge- 
tan. Dort gibt es schon konkrete Vor- 
haben, den neuen Kanal in die Ver- 
kehre von und zum Hafen einzu glie- 
dern.“ In der Wesermetropole aber 
würden die Zeichen der Zeit nicht 
erkannt 

Bremer Politiker aller Couleur sind 
nach Meinung Frankes einem ge- 
schickten internationalen Pokerspiel 
aufgesessen: „In früheren Zeiten, als 
das Kanalprojekt noch ungewiß war, 
wurden die Bedenken von den inter- 
essierten Kreisen in Bayern und in 
Österreich heruntergespielt um den 
Norden einzulüüen und die Milliar- 
densubventionen des Bundes zu er- 
halten. 11 

Franke betont „Deshalb soll Bre- 
men unter Hinweis auf die Milliar- 
deninvestitionen des Bundes in den 
Rhein-Main-Donau-Kanal von Bonn 
einen Ausgleich für den immer 
schwächer werdenden norddeut- 
schen Raum verlangen und damit 
auch den Ruf nach einem norddeut 
sehen Küstenstrukturprogramm un- 
termauern.“ 

Nach intensiven Recherchen in 
und außerhalb der Bundesrepublik, 
insbesondere bei der Arbeiter- und 
Angestelltenkammer Oberösterreichs 
und der dortigen Handelskammer, 
hat Franke die mannigfaltigen Gefah- 
ren, die Bremen im Zusammenhang 
mit dem Bau des 677 Kilometer lan- 


gen Kanals drohen (der in wenigen 
Jahren fertiggestellt ist), in neun 
Punkten zusammen gefaßt 

L Ganse Verkehrsströme gehen 
vom Schwarzen Meer durch den süd- 
deutschen Raum über Duisburg nach 
Rotterdam an den norddeutschen 
Küstenhäfen vorbei Schon jetzt spre- 
che Österreich davon, daß mit Beginn 
der Inbetriebnahme rund sechs Mil- 
lionen Tonnen Güter allein aus die- 
sem Land über den Kanal verschifft 
würden. Das IFO-Institut gehe sogar 
von mindestens zehn Millionen Ton- 
nen mit steigender Tendenz aus. 

2. Die Schifte transportieren nicht 
nur Massengut, sondern zunehmend 
hochwertiges Stückgut insbesondere 
Präzisionsgeräte und Großgeräte 
zwischen 300 und 500 Tonnen. Hinzu 
komme, daß sich alle auf Wasserstra- 
ßen zugeschnittenen Transportmittel 
dort tummeln würden: Europaschif- 
fe, Schubschiffe, Lash-Verkehr sowie 
Container-Beförderung und schließ- 
lich der Ro-Ro- Verkehr. 

3. Der Zeitfaktor wird nicht mehr 
die entscheidende Rolle spielen Die- 
se Behauptung, so Franke, stütze sich 
auf folgende Erfahrung: die Güter auf 
der 1800 Kilometer langen Wasser- 
straße sind durchschnittlich per Bin- 
nenschiff fünfeinhalb Tage unter- 
wegs. Der Verkehr über Schiene und 
Straße läuft nur einen halben Tag 
kürzer. Der Transitverkehr und die 
Zollvorschriften an den jeweiligen 
Landesgrenzen halten starker auf als 
auf dem Wasserweg, ganz zu schwei- 
gen von den Verkehrsstaus auf den 
Straßen. 

1 Binnenschiffe sind weitaus billi- 
ger und umweltfreundlicher, sie brin- 
gen eine Kostenersparnis von rund 50 
Prozent bei den Frachtgebühren. 

5. „Schon aus Devisengründen 
muß von seiten der Staatshandelslän- 
der mit Dumpingpreisen gerechnet 
werden.“ 

6. Gegen die beabsichtigte Natio- 


nalisierung der Sc hiffah rtsstraße 
werde schon Protest von Seifen der I 
Sowjetunion, Rumäniens und der 
übrigen Staatshandelsländer erho- ; 
ben. Die UdSSR habe bereits darauf 
hingewiesen, daß alle Abschnitte des 
transkontmentalen Wasserweges von 
Rotterdam bis zur Mündung ins 
Schwarze Meer auf gleichberechtig- 
ter Grundlage und ohne jegliche Dis- 
kriminierung den Handelsschiffen al- 
ler Länder zugänglich sein müßten. 
Die Sowjetunion drohe schon, daß 
Versuche, sich um diese Redde zu 
drücken, den Bonner Strategen nicht 
gut bekommen würden. 

7. Die Attraktivität für Neuansied- 
lungen in Bayern und Österreich sei 
größer geworden. Schon wegen der 
billigen Wasserenergie durch rund 16 ! 
entstehende Kraftwerke in den be- : 
troffenen Regionen. 

8. er Eisenbahnvekehr wird beson- 
ders stark betroffen, weil Bremen den 
größten Eisenbahnhafen besitzt 

9. „Die umfassenden Aktivitäten 
Hamburgs sind zu beachten.“ Die 
Hanseaten an der Elbe würden sich 
schon auf die neue Großschiffaftrts- 
straße einsteßen, hätten intensive 
Verbindungen mit Österreich und 
den zum Ostblock gehörenden Anrai- 
nerstaaten aufgenommen und wur- 
den diese pflegen. Dagegen trete die 
bremische Hafenvertretung nicht be- 
sonders in Erscheinung. 

Zusammenfassend sagt Mahner 
Franke: „Das Beispiel Österreichs 
sollte wachrütteln.“ Hamburg und 
Bremen hätten einst im Hafenum- 
schlag gleichauf gelegen. Heute aber 
betrage der Umschlag aus Österreich 
an der Elbe schon über 35 Prozent, 
während Bremen mit knapp sieben 
Prozent abgeschlagen sei. Nicht nur 
Hamburg sei den Bremern davonge- 
zogen. Triest, Rijeka und Danzig ver- 
weisen die Hafen des kleinsten Bun- 
deslandes auf die fünfte Stelle 


Der künftige Bundesprasident Ri- 
chard von Weizsäcker holt sich zahl- 
reiche Angehörige des Auswärtigen 
Dienstes als Mitarbeiter in sein Amt. 
Staatssekretär und damit Chef des 
Bundesprasidialamtes. wird Klaus 
Blech, seit 1981 Botschafter in Tokio. 
Der Stuttgarter des Jahrgangs 1928 
leitete zeitwese die 1 Erste Politische 
Abteilung im AA und gehört zu den 
profiliertesten Männern der deut- 
schen Diplomatie. 

Leiter des persönlichen Büros des 
Bundespräsidenten wird Peter 
Schönfeld, zuletzt Unterabteilungs- 
leiter für Verwaltung im AA. Sch oh- 
feld löst Horst Rückriegel ab, der in 
das Auswärtige Amt zurückkehrt und 
in absehbarer Zeit flinp_n Botschafter- 
posten übernimmt 

Ministerialdirektor Horst Oster- 
held, Leiter der Abteilung Außenpoli- 
tik im Präsidialamt, tritt in den Ruhe- 
stand. Sein Nachfolgen .Reinhold 
Schenk, bisher Leiter des Referats 
USA, Großbritannien, Irland, Kana- 
da, nordische Staaten im Auswärti- 
gen Amt 

Für Klans Blech geht Botschafter 
Walter Boss nach Tokio, zuletzt Leiter 
der deutschen MBFK-Delegation in 
Wien. In Wien wird er abgelöst durch 
Josef Holik, zur Zeit noch Stellvertre- 
ter von Botschafter Friedrich Ruth, 
dem Beauftragten dar Bundesregie- 
rung für Abrüstung und Rüstungs- 
kontrolle, im Auswärtigen Amt 

Ebenfalls nach Wien gärt Gen- 
schers Sprecher Karl Theodor 
Paschke. Er wird Ständiger Vertreter 
im Range eines Botschafters beim 
Büro der UN und den übrigen inter- 
nationalen Organisationen. 

Botschafter in der Türkei wird Dr. 
Georg Negwer, bisher Chefinspektor 
des AA. Er löst Dirk Oncken ab, der 
in Pension geht Horst Grabert, seit 
1979 Botschafter in Belgrad, früherer 
Chef des Kanzleramtes unter Willy 
Brandt wird Botschafter in Dublin. 


DAV-Kongreß in Freibiirg / „Von den Bonner Politiken! im Stich gelassen 


H.-H. HOLZAMER, Freiburg 

„Die Halterhaftung im Ordnung s-, 
widrigkeitenrecht ist vom Bundeska- 
hinett nicht beschlossen worden“, be- 
tonte Staatssekretär Klaus Kinkel 
vom B und^y >s tizmmiRtAriiim ge- 
stern auf der diesjährigen Mitglieder- 
versammlung des Deutschen An- 
waltsvereins (DAV) in Freiburg. 
„Aber“, fügte er sogleich hinzu, „die 
Hm yHpglandw — und zwar einheitlich 
-sind fort entschlossen, diese Rege- 
lung doch in die Reform des Ord- 
nungswidrigkeitenrechts einzu- 
bringen“. 

Die Halterhaftung, die es erlaubte, 
den Besitzer eines Fahrzeuges für 
Vezkehrsverstöße zu belangen, den 
ein anderer als Fahrer seines Fahrzeu- 
ges begangen hat ist in der seit Jah- 
ren andauernden Diskussion um eine 
Reform des Ordnungswidrigkeitsi- 
nechts das Kernstück. 

Ihre Einführung war bei den 
Rechtspolitikem der Koalition - wie 
Enkelbetonte -auf onhellige Ableh- 
nung gestoßen. So auch bei den An- 
wälten, die darin eine Abkehr vom 
Verschuldensprinzip sehen; daß also 
nur derjenige bestraft werden kann, 
der selbst schuldhaft gehandelt hat 
Doch die Länder, die für die Gerichte 

finanriwTl nnflcrnnrnm mÜSSfiQ, Und 

die Gemeinden, die zunächst kassie- 
ren, «nd daran durch die Einlassung: 
Jch bin nicht gefahren" oft gehindert 
werden, wollen weiter um die Halter- 
haftung kämpfen. Dabei können sie 
mit der Unterstützung der Richter 
rechnen, die seit Jahren über Überla- 
stung klagen. Ihnen hielt Winters ent- 
gegen: „Häufig wird in der Diskus- 
sion von den weniger bedeutsamen 
Bußgeldverfahren gesprochen. Für 
die Gerichte mag sich dies so darstel- 
len, für den Bürger ist „sein“ Buß- 
geldverfahren wichtig. Der Bürger 
beurteilt die Justiz nach seinen eige- 
nen E rfahrung «! mit der Gerichts- 
barkeit Die Konfrontation mit der 


Staatsgewalt erlebt er am häufigsten 
in der Wirklichkeit der Bußgeld ver- 
fahren, wenn sein Verkehrsverstoß 
abgeurteilt wird. Sein Bild vom 
Rechtsstaat wird dadurch geprägt, ob 
ihm hier Recht gewahrt oder ob kur- 
zer Prozeß gemacht wird“. 

Auch, so der DAV, könne pauschal 
von ei ne r Überlastung der Justiz 
nicht gesprochen werden. Winters:» 
Es gibt keine -gründliche wissen- 
schaftiiche Untersuchung.“ Lediglich 
beim Bundesfinanzhof sei wirklich 
eilte Mehrbelastung festzustellen. 

So waren die deutschen Rechtsan- 
wälte auf ihrer Zusammenkunft in 
Freiburg nur in geringem Maße mit 
dem einverstanden, was Staatssekre- 
tär Elmi«f KbiTrpl über Maßnahmen 
und Pläne der Regierung berichtete. 

Auf Mißfallen stieß bei Omen, daß 
die Reform zur Juristenausbildung 
die Vorschläge der Anwälte nicht be- 
rücksichtigte. Der Hauptgeschäftsge- 
fübrer des DAV, Kari-Peter Winters: 
„Der von der Bundesregierung vorge- 
legte Gesetzentwurf ist eine bittere 
Enttäuschung.“ 

Auch die Maßnahmen zur Entla- 
stung der Zivilgerichte (ZPO-Entia- 
stungsgesetz) wurden kritisiert Win- 
ters: „Ein grundsätzliches Fehlver- 
ständniss des modernen Zivüprozes- 


bewiesen ist“ Und Winters stellte die 
grundsätzliche Frage:, Wohin fuhrt 
diese Privatisierung der Streitsch- 
lichtung? Statt energischer Moderni- 
sierung der Justiz - und Uberden- 
kens der Reichweite richterücherUn- 
abhangjgkeit - eine Flucht in die Ge- 
sellschaft? Ist es völlig undenkbar, 
daß sich auf diesem Wege eine Alter- 
nativjustiz etabliert, die effektiver 
und leistungsfähiger ist als die staatli- 
che? Ist es völlig ausgeschlossen, daß 
Streitschlichtung und Rechtspre- 
chung zu einem kommerziellen Ge- 
schäft wenden? 


Kritisiert wurde schließlich auch, 
daß von staatlicher Seite nichts unter- 
nommen werde, die Flut junger Juri- 
sten in geordnete Bahnen zu lenken. 
Der öffentliche Dienst nehmenur we- 
nige auf, »nd die meisten Landesmi- 
nisterien würden es sogar verbieten, 
die Gymnasiasten vor den Risiken ei- 
nes Jura-Studiums zu warnen. 


Pläne, Streitfälle minderer Bedeu- 
tung oder besonderer fachlicher Zu- 
ordnung (Bau-, Ärzte- Handwerkssa- 
chen) Sc hlichter n y» fibwiaasAn, ' nn> r- 
den als Aushöhlung der Dritten Ge- 
walt bezeichnet Die Rolle des An- 
walts als Streitschlichter werde bei 
diesen Plänen völlig übersehen 
Der DAV- Vorsitzende Ludwig 
Koch: „Wir wehren uns, wenn, tempo- 
räre Erscheinungen und Schlagworte 
wie das der verkürztenBessourcen zu 
tiefen Eingriffen in die Verfahrens- 
rechte, zum Abbau von Rechtsmit- 
teln führten sollen, bevor deren Not- 
wendigkeit und Rechtsstaatlichkeit 


So fühlte sich, alle Reden und Dis. 
kussionsbe itrage machten, dies " in 
Freiburg deutlich, die Anwaltschaft 
mit ihren Problemen von den Politi- 
kern alleingelassen und als Ratgeber 
nicht ernst genommen. Das DAV-Mit- 
gjfed Greissinger. „ Es Ist frustrierend 
für alle xnitanzusehen, wie Ar- 
beitspapiere, ganze Gesetzesentwürfe 
und anderes mehr durch mehrere mi- 
nisterielle Federstriche abgetan oder 
gar ganz ignoriert werden.“ 

Der DAV wird, dies zeichnete sich 
in Freiburg ab, daraus die Konse- 
quenz ziehen, und stärker die Förde- 
rung der beruflichen Qualifikation 
und die Durchsetzung von Eigenin- 
teressen betreiben. 


. Die Sonderveranstaltung „Einfüh- 
rung in den Anwaftsbemf* hatte 
starken Zulauf DarsteUuhgen moder- 
ner computerisierter Kaxuieien Sai- 
son. Aus dem Partner der Rechtspoli- 
tiker könnte so alsbald ein Widersa- 
cher werden. 



* Inst. GRAF DANTES * 


Internationale P artn e r v a mutthuig GmbH präsen t ie rt Damen: 


MUNZBSSIK VOM ... 40erin, bezaubernde, sportlich-elegante Erscheinung, 
blond, vermögend, sucht „Um", den Gentleman von Format. Bevorzugt wird 
ein Akademiker oder Unternehmer zwecks Heirat. 


BARONIN VON . ... 38, feminine, attraktive Erscheinung, mehrsprachig. 
Dolmetsche rexamen, hatte Unglück in der Liebe, sucht auf diesem Wege 
einen weit gewandten Mann mit Format zwecks Heirat. 

ATTRAKTIVE GESCHÄFTSFÜHRERIN. 41, 1.69. Sitz in New York blen- 
dend aussehend, gut situiert, sucht „Ihn*, einen Herrn mit Niveau und Esprit. 
BLONDE SCHWEIZERIN. 30erin, Exfrau eines Schweizer Großind u striellen, 
vermögend, sehr populär. m<iM d en adäquaten seriösen Gentleman bis 55 für 
einen Neubeginn einer echten aufrichtigen Liebe, Heirat. 


FOTOHODBLL. SOerin, bekannte Stylistin. sucht einen Partner mit Herz, 
bevorzugt wird ein Unternehmer bis 50. 

ATTRAKTIVE STUDZENRATZN, 3L bUdschdn, gut situiert, charmant, sport- 
lich, sucht für den Neu beginn den adäquaten Partner bis 5a 
CHARMANTE JURISTIN, 40erin. gesdu gut aussehend, wünscht einen 
Partner mit Niveau und Format zwecks Heirat. 

DB. MED-, Ärztin, 40, elegante Erschei nun g, „Grace-Keily-Typ“, mit größ- 
ter Praxis am Platze, vermögend, intelligent, humorvoll, warmherzig, sucht 
vers tändnis vollen Partn er bis 55 zw ecks Heirat. 

DH. KBR. NAT„ STUDIENRÄTIN, 34, bezauberndes Wesen, aus bekannter 
Familie, eigene Pferde, sucht den sportlichen Partner zum Verwöhnen. 
BETRIEBS WIRTIN, 38. sportHcb-etegant, weltgewandt, vielseitig interes- 
siert, umfangreicher ImmobiH enbesltr . möchte mit einem zuverlässigen Part- 
ner eine harmonische Ehe eingehen. 

WITWE EINES G BOSSINDUSTRIELLEN. 52. weltweite Immobilien, char- 
mante Erscheinung sucht den anspruchsvollen, adäquaten Herrn bis 00. 


Hartnicusstraiie 2 • Postfach 76 04 27 
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Wir suchen Sie . . . 


die gutaussehende Frau um 30, die unserem langjährigen Freund 
eine verständnisvolle Partnerin werden tann Das erfordert Einfüh- 
lungsvermögen und viel Selbstbewußtsein. Welche sportliche, 
selbstsichere, charmante Frau fühlt sich angesprochen? 

Unser Freund: Unternehmer, 45, 180, blond, schlank, zurückhaltend 
und treu, gut situiert, seit 1877 geschieden, Beruf und hisbtri g noch 
Hobby: Autos, aber für alle Anregungen offen. Heirat nicht ausge- 
schlossen. PLZ 8, ortsgebunden. 

Bitte senden Sie Ihr Schreiben mit Bild an Satz-Studio, HeidJands- 
w eg 9, 2090 Winsen. Wir antworten Ihnen sofort — Büdziickgabe und 
absolute Diskretion sind selbstverständlich 


EIGENINSERAT! 

Bla ein nlchlallla glicher Mensch (Witwe). Vollwcib. 48/172, blond, 
selbst., Braubranche. Raum Westfalen, nicht ortsgcbundca liebe 
alles Schöne dieser Erde, siebe aber auch mit beiden Beinen auf 
dieser Erde, denn höchstes Glück und tiefstes Leid waren schon 
meine Wegbogleitcr. trotzdem eine Romantikerin, einfühlsam, fröh- 


lich, gute Repräsentantin, usw. (man sagt, gutaussehend und char- 
mant). liebe Tiere. Jagd. Wassersport, Architektur. Kunst. Reisen 
usw„ kurzum, ich meine, ein Mann könnte mit mir zufrieden sein. 
Nun suche ich auf diesem Wege nach dem plötzlichen Tod meines 
Mannes wieder einen zuverlässigen, aufrichtigen, liebevollen, dyna- 
mischen. auch nichlallläglichon Mann mit Niveau zwischen 45 und 80. 
nach Möglichkeit selbständig, ansonsten aus Industrie. Wirtschaft 
usw.. der auch in der Lago ist. mir den „background“. den ich 
gewohnt bin, weiterzubieten. 

Nun freue ich mich auf Ihre Zuschrift mit Foto und Talefonnummer 
unter L 6752 an WELT-Vcrlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Möchten Sie sich echt verlieben in eine attraktive, nicht 
alltägliche (hübsche Blondine), sehr natürlich, charmant und 


liebenswert, Mitte 40. Musik ist mein Leben (Sopran). Lebe in 
meinem wertvoll künstlerisch ausgestattetem Haus mit viel 


Atmosphäre in allerbesten Verhältnissen, vollkommen unab- 
hängig und wünsche eine dynamische Persönlichkeit als 
Partner, den ich auch glücklich machen möchte. Erbitte Ihre 
Zuschrift mit Foto (zurück) unter P 9372 , Anno ncen-Expedi- 
tion Doll, Deichmannhaus, 5 Köln 1. 


Friseuse, 28 X, ledig, schlank, an- 
schmiegsam, zärtl., ehrt., treu, 
hübsch, gepflegt, alleinst, unab- 
hängig, mit viel Herz, Humor und 
den notigen Emst für eine glückli- 
che Partnerschaft, wünscht Anruf 
o. Brief ii. 49 00 

Charmante Angestellte, 38 J., al- 
leinst.. herzlich und liebenswert, 
ehrt, schlank, hübsch, partnerer- 
fahren. völlig unabhängig, sucht 
„IHN“, Alter unwichtig. Anruf o. 
Brief u. 4901 

Abteilungsleiter, 55 J„ verwitwet, 


groB, gepflegt, al leinst, mit PKW, 
allem Schönen zugetan, sucht net- 


allem Schönen zugetan, sucht net- 
te SIE. Beruf, Familienstand und 
Alter unwichtig, Sympathie ent- 
scheidet, Anruf o. Brief u. 4902 
Beamter L R., 64 1, ern netter 
Witwer, gepflegt, liebenswert, aus- 
geglichen, nicht ortsgeb., mit 
PKW, charakterfest, sucht eine 
nette Frau für den Herbst des Le- 
bens. Anruf o. Brief u. 4903 
Nanl-Weä-XoataU 
2000 Hamburg 1, Adenauerallee 48a 
Tel 0 40 / 24 12 44, a. Sa ./So. 


JOURNALISTIN 

international bekannt, sehr 
charmant u. hochgebildet, Ende 
50, sucht den geliebten, passen- 
den Partner (mit ev. gleichen 
Berufsinteressen). Sie ist in der 
ganzen Welt zu Hause und kann 
wohnhaft sein wo Immer. Las- 
sen Sie sich orientieren. 


EHE-ANBAHNUNG FÜR 
ANSPRUCHSVOLLE 
Frau M.Th. Ktiy 
CH-3DD1 Bern, Neaeagasse 45 
TeL 0041-31-222112 


Internationale Verbindungen 

< staatlich emqelraqen seit i956i 





seit bekannt in Hai 

und Nonte it ac h lan d . MHgUed fm 

Maß. Beic. -Honorar n. b. Erfolg. ; 

tung u. Prospekt gratis n. diskret. 

TeLPbmebeiz«414l/684M 
TeL Hrah. Awaf-WeHeraehattoag 
9 4t / 34 61 74 

PaatL 35 04 Sl. Hamburg 55 


Knöii, Endfl— Ig erln, entzük- 
jrfmrip, sehr charmante Frau in 
guten wirtschaftlichen Verhält- 
nissen, schönem VUlenheim, 
wünscht sich glückliche Zweit- 
ehe. Näheres: Frau Karl* 
Scholz- Scharcmge. 3M0 Hanno- 
ver-Kleefeld, Spinozastr. 3, 
T. 15 11 - 55 84 33, DIE Eheanbah- 
nung seit 2014 i 


CHRISTLICHER 
GROSSER PARTNERKREIS 


Landarzt, 42/178 
ein warmherziger, gefühlvoller, symp. 
Wann, gepfl. Erscheinung. sportL Adv, 
gemüU: Zuhause. FfetnUe liebend, wü. 
wMsr «ine entspr. GtrShrtm, gerne rrdt 


• Nette Dame • 


WpL-Ing., 44/188, 
selbst. Ingenieurbüro 
ein e l eg a nter , eltriiah mr. Mhr gut aueee- 
hender, aber hetz). Mann, aufgeschtoa- 
aeo. abam Schönen zugetan, sportl.. 
MnfüMg wü. chica Junge eeUbainiBte 
Frau für ein Partnerschaft!, echtes Um- 
einander. 


B ll elegant, viel Jünger wirte, mit gro- 
m Bekbo-Un t ei nahmen, harrt Kaue 
mit SchwinxnhaUa uaw„ am Wald gele- 
gen, eine sehr charmant«. sportL (Twv 
nto, SJd, Golf) Bau mit Nfveeu. 

Kammersängerin, 48/170 

Mamattonale* Niveau 
eine rassige dkL-fiaarige temperament- 
volle, Sehr frauRche. symp. Frau, sehr 
gute Verhältnisse, rieht sich etwas aus 
der ürientUdhfceit zurück, mö. Hausfrau 
o. Geflebtt eines entspr. Mannes sein, 
mit Reisen. Wandern. Natur u. gamüd. 
Zu haute. 

Näheres erfahren 
Sie gern In einem 
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Ein wenig Hilfe will 



YeüvecsgL Afcad., mit 
weibl. Mensch (gr„ schL. 
pzakL) s. PersönBchkL ab. 

2. Lebensrest mit Lebensart. . 
Zuschr. unter P 6953 an WELT- 
Veriag, Posti 1008 64, 4300 Essen. 


GERICHTSREFERENDAR 


29 Segler, Nichttänzer, gnebt schlau- 
ke. zielstrebige Junge Dame ans *•«*««■ 
Hauae zwecks Heirat. Dia 
zages. 

Ernstgemeinte BUdznachr. u. U 7159 an 
WELT-Vertag, Forti 1008 04, 43 Essen. 







»TT70. mehrsprachig, 
senk- hübsch, mtrafct. mottseft cfierm. u. 


temperamentv.. flexibel, spontan, rrtus. vorenl. 
fspnh Kfeneri. mels. geö*a.. sporn, aktiv. 


angeseh- Kautmamstam., sehr gute Vermö- 
gend.. wü. adaqirtien Pannar. 9-WN. 

AttrakL Oalnetscberin, fraberufl.. 35/170. 



Glückscoupon 


Muß Glück unbedingt teuer sein? Wir sind nicht der Meinung. 
Überzeugen Sie sich, indem Sie diesen Coupon ausgcfüUt an uns 
zurücksenden. 


Name: 

Vorname; 

Straße: 

Ort: 


Zögern Sic nicht länger. Handeln Sie rasch, damit auch Sic Ihr 
persönliches, dauerhaftes Glück bald finden werden. 


Für eft» Bügen. Aatuf gendgtül T«L 0 76 65 / 1 2 67 

Auch Sa. u. So. von To.OO-aö.oo Uhr. 


H&S Partnervennitt iung. NeomaUenwee 10, 7821 Fe Id berg- Falkau 

Eine der grüßen Vermittlungen Dcultfchlands 


sefrika.. »orH-«*eq. Erscnetfi, naüi, unXom- 
pSz., m. CSiamte u. Esprit, vi«». IrtsfBSS.. wort- 


oaratst. sperttn umarneftmungstr.. Akademi- 
Sartam.. sehr gute w*&du& Verrann., wü. 
weis, onent. Rarmer bis ca SO j. O-FR 


FnMtZÜl. Dr. ««L, 39/lBS.schSc.guuus- 
wh.. hjgemfl. wäk.. geüüNabet^ posUiv u. 
labara m ^ah. ssigesL autgeech). t. Uusdt, 
Malens*, Theater. Lmratw. Sport, flauen, 
haustrmrf. u. gesetechaffl. hws.. he»« Sn- 
kommansvertiattn.. Haus- u. Gfunäbea„ wü. 
Hea»en. warmti. Ehepartner. 2-GB. 


Oynaa. Akadendkar, Br^ aaißs. m*mL 
Sport/. Ersehe«., ertoigr.. fleoaei. artgescw. 


m. inteiim u Hutxsr, mot Kmoer. T«r« u. d. 
Natur, vtets. aufgeecK- beste VeunqoensL. 
angeseh. Eltcmh..nü.gkicM. Bia.05-KVV, 




angeseh. Elttanh.. wü. GJüdd. Sw. OS-Kw. 

Sr. Jer- 0. tnstfsnd. Kotarha, 37/1 s?. pro«. 
Perafinbchk. m. Format u. Niveau, whr gute, 
spötr. Erschein., gewarnt, besonn mm.- u. 
kunsöntaress- reoe- u. urtomohrtiungslr.. 
hervorrag. VemKperwL. wü, titaim. Ehflpen- 
nenn -gern m m 7-SH. 

Zahnarzt n. renonau Freds, «ä'irs. em 

sew gutaussrti.. sympatn. Herr, sportl. Er- 
schein.. gewandL charm. u. autoescW^mus. u, 
hult. Intere»-. vetmta u. lebensbejah., sehr 
gutewvtschatn. verhaiin.. Haus-u.Grunptws.. 

ivu. acaqioie. tebeveie Lefcenspannenn. 1 -HP. 


ICH. TUE ETHAS FOB IHR GlÜCK 


Herren warten bereits 1 Unverbindlich 
Unterlagen anfordern 1 FWen Sie selbst. 
IKSTITUT AIäA, Postf- S/L-623B ürsbadti 


H.+lllt-lt tl* 1 ’ti 


HNMIwGaMhwfaart&BE 
PHttadi3t73 > amflMkM1 
Tatefta 0811/284598 


HANSEATEN 

mtebip nicht mehr suchen, nicht »ehr, 
das Gefühl haben, noch etwas Anden 
zu müssen. 4 1 J„ na cm, blond, schlank. 
£csch. (kider). zuverlässig, flexibel 
rciscltafiig und iwuedem htuulicb. 
sucht einen klugen wie hcrzL u. reiz 
vollen Mann, möglichst t&r immer. 
BUdzusehrlflcn cÄ. tu P 7129 an 
WELT-Vcrlag. Portf. 1008«. 43 Essen. 


Holen Sie sich Ihre Traum 
fran von den 
where Asia wears a smile. 


Das Phü-Thai-Marriage Institut 
Mrs. C- Vasquez, Manila -Hoog- 
fcong, sucht für heiratswillige, 
treue und zärtliche 




7ASE5FHEIZEJT ODER EHE ? 


• 'P? 1 iß r A id« 


BriefaarHefl, kostönl.Fotewrsch lag liste 
ausgesucht aus vielen Interessentinnen. 
Msnw MKA. tetf. ESA. 6238 Iflrtts* 














* Ins t. GRAF DANTES * 


Ifai Twtfinmilf ^ ni4inwr v i w w M »rt»ing RMBH präsentiert Herren: 


FORST VOM 60, 1 J3. elegante Erscheinung, vermögend, tigern Yacht, 

sacht eine selirtbewuflte. gutaussehende Dome mit Niveau bis 48- mit sportlt- 
cfaen Jdkttvitgten zwecks HetraL 

DR. HED^ wraamsr sportlicher Typ, sensibel, lebt ia besten VesrtöBnis- 
kd, sucht för selbe Tnmmvüla eine echte Lady zwecks Beirat. 

JURIST M VORSTAND OffiS WB.nC0HZERNS. Dr^ 1.78, 42. gtiattssehend. 
charmant, humorvoll, sucht ^le“, allem Schönen und Harmonischen zugetan, 
zwecks Heirat 

59, UHUonftr, mnfanc- 



HartwicusstraOe 2 - Postfach 76 04 27 ^ 

^ D -2000 Hambiirg 76 • S 0 40 2 2 ‘> 50 00 ^ 


Atfa„atud. Junge Dame. 25, L75.Wond, 
viela. *P«rtl Interessen, natnrverb., 
a«*t adSquaten Jungen Herrn bi« 33. 
Akademiker aus gutem ff«nw BUdzu- 
cdtrUten erb. tmt. PZ «8040 an WELT- 
Veriag. Postfach. 2000 Hamburg 36. 


Norddeutschland 

33jährige, blonde, attraktive, 
gutaussehende Sie sucht duukel- 
haarigen gutsituierten Heim 
50. Bildzuschriften «beten un 
F 6968 an WELT-Veriag, Postfach 
' 10 08 64. 4300 Essen. . 


renemlref, Emwser ma) fran^ais(e) i Paris? 
(Mast 2686 75008PBri * 


- Um Leute zu Lreffcn. die Ihren AuswBhJkrtleri cn entsprechen. 

- Um Freizeit und Reisen gemeinsam zu erleben. 


Bille senden Sic mir Ihre Gratlsuntcriagcn, vertraulich. 

Na,oe Vorname 

Adrcrac 

Aller..... Beruf FamiHenstani 


Anzeigen in der Rubrik 


Ehewünsche 



Stier-Dame 

mit Niveau, sehr ansehnlich, AnL 
40. jünger . aussehend, schuldL 
gesch., sucht harmonische Zwei- 
samkeit m. intelligentem, liebev. 
Partner. Nur emsige m. Zuschr. 
erb. u. PB 48023 an WELT-Verlag, 
PostfadL 2000 Wa mburg 36. 



erscheinen zweimal: 

am Samstag in der WELT, 
am Sonntag in WELT am SONNTAG. 


Anzeigenschluß ist mittwochs um 
12.00 Uhr. 


Telefonische Anzeigenannahme- 
Tel.: (02054) 101-518, -524, -1 


Auskünfte und Beratung- 

Tel.: (040) 347-44 18,-1 


WELT SOWTtf: 
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inszenierten eine Republik-Fahndung nach mir“ 


Von BERND .MACKE 

I n Halle hat man mir hei der Su- 
che nach einer Lehrstelle große 
Schwierigkeiten bereitet Ich 
wollte ,;eine Berufsausbildung 
mit Abitur machen. Ich kehrte nach 
.Laußig zurück. Dort bin ich zur Be- 
hörde gegangen und habe gesagt wie 
die Sache ist Man hat mir ganz 
sc hnel l - ich. weiß nicht, über welche 
Drähte .das. gelaufen ist - fünf ver- 
schiedene Stellen in Frankfort/Oder, 
in H a l l e , in Schwerin, in Torgau an ge- 
boten. Jede dieser Stellen bot mir die. 
Möglichkeit zu einer Berufsausbil- 
dung mit Abitur. Ich habe mich für 
Torgau entschieden, weil es am näch- 
sten war. Da habe ich ganz normal die 
1L, 12. und 13. Klasse hinter mich 
gebracht • • : - 

Jeden Tag habe ich Sport gemacht 
Nicht nur, .weil ich abtramieren woll- 
te, sondern weil ich Freude am Sport 
und an der Bewegung hatte. Ich 
konnte in der Sporthalle unserer Be- 
triebsschule allein trainieren. 

Als ich 18 Jahre altgeworden war, 
rief mich der Lehrmeister. Ich. mach- 
tedie Lehre als Facharbeiter für Anla- 
gentechnik. Fünf Wochen hatte ich 
theoretische Ausbildung in der Schu- 
le, dann 14 läge praktische Ausbil- 
dung. Ich mußte also zum Lehrmei- 
ster. Man fragte mich, ob ich nicht 
Mitglied der Partei, der SED, werden 
wolle. Ich sagte: Ich fühle mich dazu 
noch nicht nei& ich fang da«? rtnrh 
nicht beurteilen und überschauen. 
Man hat mich ganz scböp.blod ange- 
guckt Ein Jahr später bin ich dann 
von mir aus Mitglied geworden. 

Dazu muß ich sagen: Trotz dieses 
Systems da drüben habe ich - jetzt 
nur auf meine Person bezogen - 
durch gewisse Individ ualität immer 
wieder MögEchkeiten gefunden, ir- 
gendwie zu überleben; aber anderer- 
seits habe ich versucht, doch kon- 
form zu gehen. Wem man später wei- 
~ terkommen voll; kommt man um eine 
Liierung nipKt herum.. Man denk* 
dann etwa: Ich kann das alles, doch ‘ 
nicht ändern, die Leute haben mir ja. 
auch nichts getan, schließlich \dll je- 
der etwas zu essen haben. So denkt 
man Dias ist sehr gefihriichl Heute 

Immer in Gefahr, als • 

Asozialer abgestempeltzu . f 
werden lind in ein Ar- ’ - 
behslager verbannt zn 
werden oder Aufenthalte- ' . : 
verbot zum Beispiel für 
Ost^Beriin znbekoininen 

kann ich das sagen. Der Berod Macke, 
von 1978 oder 1380 wareinganzande- 
rer, ich kann mir gar nicht mehr vor- 
stellen, daß ich so. gewesen bin. Ich 
kann nur sagen, wie es wirklich war. - . 

Das ist wie mit onem Förderband: _ 
Ich nehme jemanden und hebe ihn, 
immer wieder darauf Nach 'einem 
halben Mieter fällt er schon wieder 
herunter. Ich tue ihn immer wieder 
drauf Irgendwann Shit d® - hoch mit . 
dem Förderband. So wäre das auch . 
bei mir gekommen/ Auf kurz oder 
lang wäre diese Maschineri e irgend- 
wie in Gang gesetzt worden, und man 
hätte gesagt Der Macke kommt aus 
hohem Elternhaus, einwandfrei, er- 
folgreich, Sportler. ' 

Ich hatte begriffen, daß ichum eine 
Liierung einfach nicht heitunkoraihe, 
wenn ich im Sport erfolgreich arbei- 
ten wüL Es wäre sonst nicht drih 
gewesen. Gheftrainef zu werden. Für 
mich kam nur in Frage: .entweder 
richtig oder gar nicht Übungsleiter 
oder Meiner Sportverein, das war 1 
nichts für mich-Ich wollte Berufsaus- 
bildung, imd Abifrir abschließen, uin 
möglichst schnell wieder nn Sport ar- 
beiten zu können. Da ich mich fürs 
Boxen interessierte, wollte ich Trai- 
ner werden. Nicht Aktiver. Dazu 
braucht man eine' Ausbildung an der 
Deutschen Hoc hschu le für : Körper-. . : 
kultur und Sport (DHfK) in Leipzig. 
Das ist das Gegenstück zur Deut- 
schen Sporthochschule in Köln, wo ■ 
ich gerne hingehen möchte, wenn die 
Möglichkeit besteht Drüben hat man 
nicht die Chance, so etwas zu ma- 
chen, wenn man nicht hundertpro- 
zentig konform gebt So ist das mit 
dem Förderband. 

Noch einmal muß ich «ag pn, daß 
der Bernd Macke von 1980 ein ganz 
anderer gewesen ist als heute, 1984. . 
Ich weiß nicht was andere dazu sa- 
gen; aber bei mir iwm ein qualitativer 
Sprung dazu. Um die Sache auf den 
Ursprung zurückzufixhren: Da war 
immer wieder der Knatsch, wenn ich 1 
naph Hause kam. Dreh- und Angel- . 
P unk t zwischen meinen Eltern war 
imm er wieder meine Person. Es kam 
zu Reibereien. . - 

Von November 1978.bis- April 1980 
war . ich bei der Armee. Im Herbst 
1978 hatte ich Abiturund Lehre abge-, 
schlossen. Ich kam nach Halle in ein. 
Bataillon, wo man bei 18 Monaten 
Grundwehrdienst nur sechsmal in 
Urlaub fahren kann, einmal eine Wo- 
che Erholungsurlaub, sonst verlän- 
gerter Kurzurlaub von Freitag nach 
Dienst Ins Dienst zum Frühsport Vie- 
le. Soldaten fahren aber öfter, hach 
Haus e, Ich bin in diesen anderthalb 
Jahren siebenmal auf Urlaub gekom- 
men. Das siebente Mal deshalb, weil 
ich beim Schießen mü der Mascha 
nenpistole, 200 Meter liegend Einzel- 
feuer auf eine Zehner-Scheibe, 29 


Ringe geschossen habe. Dafür durfte 
ich von Sonnabend, 14.00 Uhr, bis 
Montag zum Frühsport nach Hause 
fahren. 

Hier muß ich etwas nachtragen: 
Als ich 17 Jahre alt war, fuhr ich am 
Heiligabend von Laußig zu meinem 
ehemaligen Trainer von der Betriebs- 
sportgemeinschaft Eilenburg. Ich 
sagte Ihm, daß überhaupt kein Aus- 
kommen war mit meinem Vater. Als 
ich in der 8. Klasse in Leipzig war, 
hatte er mich dermaßen verprügelt, 

um nicht zu sagen yncammcnppcchia . 

gen, daß ich wie ein Boxer aussah, 
der verloren und schwere Blessuren 
davongetragen hatte. Ich wollte nicht 
mehr nach Hause zurück. 

- Hinzu kam noch, daß mein Vater 
auch von der Arbeit her - 7»m Bei- 
spiel, wenn ein Fallschirmspringer 
beim Training im Forschungspro- 
gramm mit neuen Fallschirmen abge- 
. stürzt war - nervlich stark belastet 
war. Das akzeptiert jeder, ob es nun 
ein Kommunist ist oder nicht Jeden- 
falls sind ihm die Nerven durchge- 
gangen. Er hat mich so sehr regle-’ 
mentiert, daß es bei mix Nachwirkun- 
gen hervorrief Ich sehe es heute so, 
daß seine Erziehungsprinzipien total 
falsch waren. Ich war einfach nicht in 
irgendeine Form zu bringen. Das war 
wahrscheinlich der Anlaß. Er hat 
mich als widerspenstig und nicht nor- 
mal empfunden. 

Als ich einmal von der Armee auf 
Urlaub kam, sagte meine Mutter zu 
mir: Wir sind geschieden, wundere 
dich also nicht Als ich dann am 30. 
April 1980 endgültig von der Armee 
zuruckkam, habe ich mir die Ge- 
schichte erzählen lassen. Meine El- 
tern sind gerne in eine Bar zum Tan- 
zen- gegangen. Meine Mutter wurde 
auch mal von einem anderen Mann 
auf gefördert Zwei Tage spater - so 
hat es mir meine M\Tftar erzählt — 
mußte mein Vater zu seinem Vorge- 
setzten. Der sagte ihm, er solle sich 
ein bißchen mehr um seine Frau 
kümmern, sie nehme Kontakt zu Bür- 
gern aUS dem nicht^> ?4nTistiRch«»n 
Wirtschaftsgebiet auf. Der Tänzer war 
wohl ein Österreicher gewesen. Mein 
Vater nahm das zur Kenntnis, machte 
daraus aber zu Hause einen schweren 
Faß. Fünf oder sechs Monate später 
dieselbe Sache in Grün. Da waren sie 
- m B erlin in pincr B ar, j emand mö chte 
mitmeiner Mutter tanzen, mein Vater 
hat nichts dagegen, «wd wieder muß 
er zu: seinem Chef Es stellte si c h her- 
aus, der Tänzer war ein Einwohner 
aus West-Berlin. Der Vorgesetzte hat 
meinetfVatervof die Alt e rn a t iv e ge- 
steDt Scheidung oder Dienst quittie- 
ren. Mein Vater war schon weit über 
25 Jahre beim - Staatssicherheits- 
dienst, er hatte Pension beziehen 
können. Aber ein solcher Typ war er 
nicht, er arbeitet, bis er umfällL Er 
hat sich scheiden lassen, hat sich 
nach 23jähriger Ehe von meiner Mut- 
ter . getrennt Innerhalb einer Woche 
sind sie geschieden worden. 

Mein Vater ist in einer bösen Zeit 
geboren, Jahrgang 1934. Daß er selber 
als Mensch noch recht unfertig war, 
daß er in diesem System genauso auf 
. den Förderband war, das alles habe 
ich mir erst sehr viel später überlegt 
Eigentlich ist; nicht mein Vater der 
Miesepeter, sondern das System ist 
schuld. 

Nachdem ich von der Armee zu- 
rückgekommen war, habe ich ein 
Vierteljahr gearbeitet Im September 
war Studienbeginn. Ich bin nach 
Hennigsdorf bei Berlin ins Stahlwerk 
arbeiten gegangen, zu meinem Bru- 
der. Ich habe gutes Geld verdient im 
Stahlwerk. Dort habe ich die Frau 
kenriengelerat, in die ich mich sover- 
iliebte. Ich kannte diese Frau ein Vier- 


teljahr, alles war Sonne - heute bis 
ich klüger. 

Bald gab es Probleme. Es kam zu- 
tage, daß sie schon seit zwei Jahren 
Ausreiseantrag gestellt hatte. Ich sag- 
te ihr Bleib hier, es wird dir an nichts 
mangeln. Aber ich hatte midi so in 
diese Frau veriiebt, daß ich bereit 
war, mein Leben in der „DDR“ abzu- 
brechen. Heiraten ging nicht, weil die 
Frau dann nicht hätte ausreisen kön- 
nen. Sie wollte aber in den Westen, 
wollte im Rahmen der Familienzu- 
sammenführung zu ihrem Vater nach 
West- Berlin. Ich sage: Gut, wir ma- 
chen Tfa wiiTjmyiigamnfi mf ühTUTng , ich 
stelle einen Ausreiseantrag, wir kom- 
men schon irgenwie rüber, das krie- 
gen wir hin, länger als zwei Jahre 
dauert da* nicht. 

Sie ist im September 1980 ausge- 


ten, für wenig Lohn, nur um eine 
Anstellung zu haben und nicht Ge- 
fahr zu laufen, als Asozialer abge* 
stempelt und in ein Arbeitslager ge- 
schickt zu werden. Wenn man ein 
Vierteljahr nicht arbeitet, kann man >• 
besonders, wenn man Ausreiseantrag 
gestellt hat - in ein Arbeitslager ver- 
bannt werden oder Auflagen bekom- 
men. 

Im Arbeitslager werden Leute zu 
gezielter Arbeit eingesetzt - besserer 
Knast Es gibt spezielle Arbeitslager, 
die an einen Großbetrieb oder an ein 
Werk angeschlossen sind. Dort wird 
man zu sechs Monaten Arbeit ver- 
pflichtet. Es ist aber genauso wie im 
Strafvollzug. kommt die Ar- 
beitsplatzbindung : Du mußt jetzt hier 
arbeiten, du kannst nicht kündigen. 


Nie über Politik gesprochen 


Am 20. Januar dieses Jahres ging 
die Sensationsmeldung um die 
Welt, in der US-Botschaft in Ost- 
Berlin seien sechs Deutsche in den 
Hungerstreik getreten, um ihre Aus- 
reise ’m die Bun- 
desrepublik 
Deutschland 
durchzusetzen. 

Srter von den 
sechs, die nach 
56 Stunden von 
dem Ostberliner 
Rechtsanwalt 
Woifgang Vogel 
nach West-Bertin 
gebracht wur- 
den, war Bernd 
Macke, lahr- 
gang 1958. Mak- 
ke, geborener 

Berliner und Leistungssportler, be- 
richtete in der 1. folge, daß er bis 
1980 eine ganz normale Karriere vor 
sich hatte. Dann lernte er eine Frau 
kennen, in die er sich verliebte. Als 
sie auf legalem Weg zu Ihrem Vater 
nach West-Beriin ausreisen durfte. 



Bered Macke 


beschloß Bernd Macke, in die Bun- 
desrepublik überzusiedeln. Die Art 
und Weise, wie die östlichen Behör- 
den auf seinen Antrag reagierten, 
führte zur Auseinandersetzung mit 
dem „DDR"- 
Regime. Vor sei- 
nem Entschluß, 
die Zelte in 
Mittel- 
deutschland ab- 
zubrechen, hatte 
ihn das kommu- 
nistische System 
noch eigenen 
Angaben gar 
nicht interes- 
siert. Auf der 
Kinder- und 3u- 
gendsportschu- 
le in Leipzig 
dachte er nur an seine Karriere. Im 
Elternhaus wurde über Politik nicht 
gesprochen, obwohl sein Vater 
beim Staatssicherheitsdienst arbei- 
tete und die Auswahlmannschaft 
der „DDR" im Fallschirmspringen 
mit auf gebaut hatte. 


FOTO: HÖFT 


reist Ich wurde exmatrikuliert, weil 
von westlicher Seite yhnn Unterla- 
gen angefordert wurden. Ich studier- 
te an der D HfK t>ip ri g . Von der 
Hochschule wurde ich verwiesen, ob- 
wohl ich noch gar keinen Ausreisen- 
trag gestellt bäte. Das habe ich offi- 
ziell am 18. November nachgeholt 
Antrag auf Übersiedlung in den We- 

Das ist in einer unglaublichen Art 
ab gelehnt worden. Der Beamte in der 
Behörde für Inneres in Eüenbuig sag- 
te: Herr Macke, wen Sie heiraten, das 
entscheiden immer noch wir! Das hat 
der wortwörtlich zu mir gesagt Ich 
antwortete: Sie können mir doch 
nicht vorschreiben, wen ich heiraten 
soll, ich liebe diese Frau, ich möchte 
sie heiraten, ist für mich ein np» h- 
änderiieher Entschluß. Ich habe hier 
nichts gegen dieses System oder ge- 
gen dieses Land, ich liebe diese Frau! 

Tch hatte m frh mich um riw Hei- 
ratg gpnchm ig n n g bemüht Nichts ha- 
be ich bekommen. Ich war in tiefer 
Verzweiflung. Langsam begann in' 
mir etwas zu wachsen, ganz stetig, 
überall bemühte ich mich um Arbeit 
Das erste Gespräch vertief stets sehr 
gut Da finden wir einen Weg, klar! 
Ruin» nächsten Gesprächstennin lag 
rite Information vor: nich t cmstplien , 
Darm war die Person reserviert Aber 
da war auch eine Frau, die nur die 
Augenlider niederschlug - ohne et- 
was zu sagen. 

Dann erhielt ich eine Möglichkeit, 
bei der Kirche in Ost-Beriin zu arbei- 


du hast nicht die Rechte wie ein ande- 
rer. Es kann einem auch passi ere n, 
daß man Berlin- Verbot bekommt 
Man wohnt in Ost-Berlin, ist unange- 
n ehm aufgefallen und wird mit Auf- 
enthaltsverbot für die «Hauptstadt 
der DDR“ belegt Man bekommt ir- 
gendwo eine Wohnung zugewiesen 
und muß dort zwei Jahre arbeiten. 

Ich habe in Berlin gearbeitet, weil 
man zwischen Ost-Berlin und West- 
Berlin telefonieren kann. Honende 
Summen habe ich vertelefoniert, nur 
um mit meiner Verlobten sprechen zu 
können. Nur damit überhaupt noch 
eine Verbindung da war. Denn immer 
wieder kamen Briefe und Pakete 
nicht au So wurden wir beide gezielt 
anseinandeidividiert Inzwischen ist 
die Frau verheiratet - ein neues Le- 
ben Das ist für mich eine abgeschlos- 
sene Sache. 

Aber in mir saß ein Stachel Die 
„DDR“ hat mir vorgeschrieben, wen 
ich heiraten darf, was ich zu tun und 
zu lassen habe - in rein menschlichen 
Angelegenheiten. Und ich habe mir 
geschworen: Was ich aus meinem Le- 
ben mache, das bestimme ich. 

Im August 1981 habe ich dann bei 
den Behörden angerufen, habe den 
Namen der Frau gesagt, habe me i ne n 
Namen gesagt und ich habe auch für 
die Leute vom Staatssicherheit^- 
dienst erklärt Wir beide haben unse- 
re Beziehung zueinander beendet wir 
entloben uns. Darm bin ich zur Be- 
hörde gegangen und habe gesagt Ich 
bin nicht mehr verlobt aber mein 
Antrag auf Ausreise bleibt bestehen. 


Ich habe den Antrag umformuliert 
auf Übersiedlung nach Österreich. 
Das habe ich bei der Polizei bean- 
tragt weil für Drittländer nur die Po- 
lizei zuständig ist Nach einer kurzen 
Weile sagte man mir, es sei abgelehnt 
Ich habe dann immer wieder erklärt 
Ich halte meinen Antrag aufrecht 
mein Entschluß ist unabänderlich, 
ich werde mich weitertun um offiziel- 
le Reisepapiere der „DDR“ bemühen. 

Und dann passierten immer mehr 
Kleinigkeiten, die meinen Entschluß 
reiten ließen. Ich batte von der Kirche 
ein Zimmer in einem Hospital erhal- 
ten. Eines Tages klingelten zwei Her- 
ren in Zivil und machten Rabatz beim 
Hausmeister, weil ich angeblich je- 
mand Geld schulde. Wer sie waren, 
wollten die Horen nicht sagen, das 
Pte n ich ts 7i»r Sanlw_ Und dann waren 

sie wieder weg. 

Sndann hat man versucht ™teh ar- 
beitsmäßig ZU riifFamiwwv Man ist ZU 
meinem Arbeitgeber von der kirchli- 
chen Finrtehtnng gfrgpngpn ynri hat 
mir»h mit »in pm Sittendelikt in Ver- 
bindung ffgh rarht. Irh konnte mteh 

nur dagegen verwahren. Diese Leute 
haben steh nicht als Staatssicher- 
heitsdienst ausgewiesen, sie hatten 
Klappkarten von der Polizei — die 
ko mm en in solchen Fällen offiziell 
immer als Kriminalpnligpi. 

Tüfn andermal hat man eine 
Republik-Fahndung nach mir in Sze- 
ne gesetzt Man hat nach mir regel- 
recht gefahnd et ln dies em Zusam- 
menhang fiel mir ein, daß meine Mut- 
ter mir folgendes erzählt hatte: Nach- 
dem ich den Ausreiseantrag gestellt 
hatte sei mein Vater nach Hause 
gekommen - volltrunken. Er habe an 
diewm Tag Peine Dienstwaffe abge- 
hen müssen. Der Vater habe gesagt, 
wenn er seine Pistole noch hätte, 
würde er midi erschießen. 

Die Fahnder waren bei meinem 
klpir^n Bruder, bei m»in»r Mutter, 
bä allen möglichen Leuten. Der An- 
laß? Ich h atte aus der Schweiz «ne 
Einladung zu cinsm Besuchsaufent- 
halt bekommen. Von wem? Ich hatte 
Freunde, hatte sie in Berlin kennen- 
gelernt, Freunde aus dem Westen. 

D ann passierte die Sache mit dem 
Sonderausweis FM 12. Wieder mal 
kam ein Polizist und sagte zu mir, 
während ich auf einem Gabelstabler 

Saß imri C ontaine r anfeinanrier Rtapel- 

te: Macke, ich habe hier was für Sie. 
Er gab mir eine Vorladung von der 
Kriminalpolizei Köpenick. Ich ant- 
wortete, dafür gebe es doch die Post? 

Da macht e er sein Männ chen und 
ging wieder. Das war einer , der Reinen 
Dienst wie ein geprügelter Hund tat - 
das war sein Job, den mußte er eben 
machen. Ich habe erst meinen Freun- 
den Bescheid gesagt, daß sie die 
Ständige Vertretung der Bundesre- 
publik Deutschland verständigen sol- 
len, fafls ich nicht innerhalb von gehn 

Stunden zurück sei, und dann bin ich 
zur Kriminalpolizei gegangen. 

Dort hat man mir gesagt, ich solle 
meinen Personalausweis abgeben. 
Ein Polizist las mir von einem Blatt 
Papier vor, daß mein Personalaus- 
weis eingezogen sei Ich wurde aufge- 
fordert, drei Paßbilder zu besorgen 
und dann em»n Personalausweis zu 
beantragen. Später habe ich auf einer 
Baustelle in Berlin erfahren, daß ei- 
ner den Ausweis PM 12 nicht ange- 
nommen habe nnri dara ufhin einge- 
sperrt worden sei Ich habe ihn - viel- 
leicht Fügung? — angenommen. 

Von da an konnte ich nicht mehr 
mit einem normalen Paß reisen. Prak- 
tisch war ich genötigt, mich überall - 
bei der Sparkasse, der Post, bei jeder 
offiziellen Institution - als Asozialer 
oder Krimineller zu legitimieren. 
Wenn man den Sonderausweis FM 12 
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Über den Eingang der Deutscftea Hochschule für Körperkultur (DHfK) in Leipzig stellt die Verpflichtung für jeden 
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hat und es ist eine Kontrolle, dann 
sagt der Polizis t Kommen Sie mal 
mit Dann bringt man erst mal 24 
stunden im Polizeipräsidium zu, nur 
aus Schikane, weil man eine verdäch- 
tige Person ist Die Polizei sieht sofort 
im Fahndungsbuch nach, und selbst 
w enn man nicht im Fahndungsbuch 
steht, ist man verdächtig- Dann wird 
erst mal ein Tatbericht gemacht, um 
den Sachverhalt zu klaren. So ist es 
auch mir wide rfahren. 

Inzwischen hatte ich einiges unter- 
nommen, um meinem Aus re is e antrag 
Nachdruck zu verleihen. Immer wie- 
der habe ich geschrieben, daß ich mit 
H»m Gesetz der „DDR“ nicht in Kon- 
flikt geraten wolle. Da man mich 
nicht nach Österreich ausreisen ließ, 
habe ich einen Antrag in die Bundes- 
republik Deutschland gestellt Das 
galt vom 18. November 1980 an. Man 
hat es abgelehnt, mit mir überhaupt 
zu verhandeln. Die Behörden haben 
eingesehen, daß es sinnlos war, mich 
ideologisch auf Linie bringen zu wol- 
len. Sie haben den Antrag einfach 
nicht bearbeitet 

Ich schrieb an das Ministeri um des 
Inneren als die übergeordnete Behör- 
de, keine Antwort Sogar an den In- 
nenminister, Generaloberst Friedrich 
Dickel, habe ich geschrieben - nichts. 
Schließlich versuchte ich. Möglich- 
keiten zu finden, um den Leuten un- 
angenehm zu werden, aber dennoch 


Von den Wehrpflichtigen 
wird gefordert, die Füh- 
ningsioUe der Sozialisti- 
schen Einheitspartei anzu- 
erkennen - auch als 
Christ. Dagegen habe ich 
protestiert. 99 

im Rahmen zu bleiben, daß ich nicht 
»infarh festgenommen werden konn- 
te. 

Am 25. März 1982 kam das Wehr- 
dienstgesetz heraus. Von den Wehr- 
pflichtigen wird gefordert, die Füh- 
rungsrolle der S^) anzuerkennen - 
auch als Christ Dagegen habe ich 
protestiert. Ich setzte das Wehrkreis- 
kommando davon in Kenntnis , rinß 
mein Ausweis eingezogen und ich 
kriminalisiert worden sei und daß 
sich daraus für mich Konsequenzen 
ergeben: Ostens Entlass ung aus dem 
Fahneneid der Nationalen Volksar- 
mee, den ich ja geschworen hatte; 
zweitens Berichtigung der Wehrun- 1 
teriagan in dem Sinne, Haß für mich 
keine militärische Verwendung mehr 
in Frage komme, allenfalls noch im 
Bereich der Bautruppen. Das habe 
ich geschrieben, ich habe es auch der 
Abteilung Inneres beim Rat des 
Stadtbezirks berichtet Daraufhin ge- 
schah nichts, absolut nichts. 

Als nächstes schickte ich meinen 
Wehrpaß ein. Ich wurde vorgeladen, 
und man sagte mir, so etwas gehe 
überhaupt nicht Ich wurde vom Un- 
teroffizier der Reserve zum Soldaten 
degradiert 

Am 12. August 1983 habe ich an | 
Honecker geschrieben, er möge die j 
notwendigen Schritte für eine Aus- > 
buxgerung »mlpiten, mi t dem Ziel der 
Ausreise in die Bundesrepublik 
Deutschland «im schnellstmöglichen l 
Tennis. Auch ist nichts i 

passiert 

Am 12. Dezember schrieb ich noch 
einmal an Honecker, aber nur ganz j 
kurz. Vorher war ich noch zur öffent- j 
heben Sprechstunde des Staatsrats- 
vorsitzenden gegangen. Da saß ein 1 
junger Kerl, der erst mal in das I 
Wartezimmer »» hinkte- Dann kam ich I 
zu einem älteren Herrn, dem sagte 
ich, um was es sich handelte. Ich frag- 
te, ob er Kenntnis von meinem 
Schreiben an den Staatsratsvorsitzen- 
den habe. Der Herr guckte auf seine 
Westquarzuhr, schrieb auf einen Zet- 
tel die Uhrzeit, stand auf und sagte zu 
mir »Herr Macke, der Ton, den Sie in 
ihrem Schreiben fln gpgrhlHgen ha- 
ben, läßt kerne Gesprächsgrundlage 
zu.“ Das war alles. Auch auf meinen 
Brief vom 12. Dezember an Honecker 
hat sich nichts ggtan- 

So kam es, daß ich am 20. Januar 
1984 in Ost-Berlin mit dabei war in 
der amerikanischen Botschaft. Ich 
war sozusagen immer auf Sender ge- 
wesen. Ich lernte Leute kennen. 
Nicht in der Kneipe. Man sucht nicht 
nach Leuten, man trifft sich rein zu- 
fällig. Man täuscht die Erfahrungen 
aus, knobelt, rätselt, tüftelt Die Leu- 
te, die sich auf solche Weise zusam- 
menfinden, sind mehr oder minder an 
dem Punkt anyfcnmwpn, so oder so 
die „DDR“ zu verfassen. Es geht um 
Leben oder Tod. Ist aber die Stufe des 
absoluten Woflens erreicht dann gibt 
es kaum etwas, was man nicht in An- 
griff nehmen könnte. Einer kam auf | 
die Idee, es bei den Amerikanern zu 
versuchen. Dann spielt man diesen 
Gedanken durch. Jeder für sich. Wie 
einen Banküberfall Wie ein Schach- 
spiel Man spielt das eiskalt durch. 
Mit allen Varianten. Die politische 
Großwetterlage war für unser Unter- 
nehmen günstig. 

6 198«: Copyright DIB WELT 


In der nfichsten Ausgabe: 

Was Jörg Hejkol, Sohn eines 
Staatssicherheitsdienstoffiziers In 
Halle, zu dem' riskanten Fluchtun- 
teroehmen in der US-Botschaft ver- 
anlagte. 
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POLITIK 


Karamehs ständige Kniefälle 
vor arabischen Potentaten 

Keine Zukunft für Libanon mit der alten Politiker-Generation / Unbeugsamer Fadi Frem 


Von HARALD VOCKE 

Das ist die eigentliche Gefahr für 
die libanesischen Christen: Daß sich 
die Welt an die absurdesten Zustände 
in Beirut gewöhnt Als im vergange- 
nen Herbst im libanesischen Schuf’ 
Hochland fa st anderthalbtausend un- 
bewaffnete Christen von fanatischen 
Drusenkriegem um gebracht wurden, 
rafften sich die westlichen Demokra- 
tien nicht einmal zu deutlichen 
Protestrufen auf. 

Ein „Kabinett der nationalen Ver- 
söhnung“, wie libanesische Lobred- 
ner die von Syrien diktierte Politik in 
ihrem Heimatland nennen, soll unter 
dem Vorsitz des sunnitischen Mus- 
lims Raschid Karameh den Libanon- 
bergen den Frieden bringen. Nie- 
mand ist ungeeigneter für diese Auf- 
gabe als der alte Karameh, Multimil- 
lionär und Großbürger aus der nord- 
libanesischen Hafenstadt Tripolis, 
der für viel Unheil in der libanesi- 
schen Politik der zwei letzten Jahr- 
zehnte die Verantwortung tragt 

Fedajin und Effendi 

ln den sechziger Jahren galt der 
Effendi, wie die Libanesen mit einem 
türkischen Titel spöttisch Karameh 
nennen, als wichtigster Partner der 
prosowjetischen Politik des Ägypters 
Nasser in Beirut Dann entdeckte er 
seine Liebe für die militanten Palästi- 
nenser. „Wir sind alle Fedajin“ rief 
der schon grauhaarige Nordlibanese 
als Regierungschef vom Balkon sei- 
nes Büros im „Groß«} Serail“, dem 
Amtssitz des libanesischen Minister- 
präsidenten, in den späten sechziger 
Jahren. Kaum ein halbes Jahrzehnt 
spater schossen diese Fedajin das 
„Große Serail" in Brand. Raschid Ka- 
rameh - der Name ist für Christen 
und Muslims in Beirut das Symbol 
einer längst gescheiterten Politik 
ständiger Kniefalle vor dem jeweils 
mächtigsten arabischen Nachbarn. 
Heute ist der Effendi ein Statthalter 
syrischer Interessen in seinem Land. 

Das Kabinett, das er leitet, soll die 
wichtigsten konfessionellen Gruppen 
der Libanesen repräsentieren. Aber 


es vertritt nur Politiker einer Genera- 
tion, die vor dem. Ausbruch des liba- 
nesischen Kriegs vergeblich versucht 
hatte, zwischen dem Druck radikaler 
antiisraelischer Muslims und gemä- 
ßigter Christen eine gewisse Balance 
zu wahren. Zwei ebenso hoch betagte 
wie ehrenwerte maronitische Chri- 
sten, Camille Schamun (ein ehemali- 
ger Staatspräsident) und Pierre Ge- 
mayel (Vater des gegenwärtigen 
Staatschefs Amin Gemayel) vertreten 
in dem zehnköpfigen Kabinett allein 
die wahren Interessen der Christen. 
Fünf Kabinettsmitgked» sind als 
kompromißlose Parteigänger der Po- 
litik Syriens bekannt Daß gerade ei- 
ner der Gefolgsleute Syriens, der 
griechisch-orthodoxe Nordsyrer Ab- 
dullah Racy, an den Kabinettssitzun- 
gen nicht teilnehmen will, weil sich 
sein Schwiegervater Suleiman Frand- 
schijeh durch ihn nicht angemessen 
im Kabinett vertreten fühlt, sondern 
einen eigenen Vertrauensmann maro- 
nitischer Konfession fordert, gehört 
zu dem schillernden Büd ständiger 
Widersprüche im politischen Alltag 
der Levante. Aber gerade mit solcher 
Alltagspolitik läßt sich der vom Krieg 
zerrrissene Libanon nicht mehr be- 
frieden. Im Norden lind Osten steht 
eine syrische Besatzungsarmee, die 
sich durch gnadenlose Plünderungen 
in den christlichen Dörfern verhaßt 
gemacht hat Im Süden stehen israeli- 
sche Truppen. 

Syrien fordert, der Generalstabs- 
chef der libanesischen regulären Ar- 
mee müsse künftig ein Muslim sein, 
und nicht, wie bisher stets, ein maro- 
nitischer Christ Ministerpräsident 
Karameh hat sich die syrische Forde- 
rung zu eigen gemacht und verlangt 
auch eine Schließung des offiziellen 
Verbindungsbüros, das Israel bisher 
im Norden von Beirut unterhielt Die 
„libanesischen Streitkräfte“ (die Mi- 
lizen des christlichen Widerstands) 
werden ihr eigenes Büro, das sie 
jüngst in Jerusalem eröffnet haben, 
jedoch gewiß nicht wieder schließen 
Fadi Frem, Oberbefehlshaber der „Li- 
banesischen Streitkräfte“ und ehe- 
mals ein naher Vertrauter des ermor- 


deten gewählten Präsidenten Beschir 
Gemayel, ist für die jüngere Genera- 
tion der libanesischen Christen ein 
Symbol des Widerstands gegen die 
Syrer. Auch die Christen im Kabinett 
Karameh können nicht Druck auf Fa- 
di Frem und dessen Milizen ausüben. 
Die jungen libanesischen Christen 
sind nicht bereit, durch eine freiwilli- 
ge Unterwerfung unter die syrische 
Besatzungsarmee politischen und 
kulturellen Selbstmord zu begehen. 

Immer noch Illusionen 

Den libanesischen Muslims und 
Drusen fehlt eine Symbolfigur, die 
sich mit dem christlichen Milizführer 
Fädi Frem vergleichen ließe. Denn 
selbst der Chef der schiitischeb 
Amal-Müiz, Nabih Bern, hat sich 
längst dem syrischen Diktator Assad 
gefügt So ähnelt die Notlage der liba- 
nesischem Christen immer noch den 
Gefahren, in denen die Juden in Palä- 
stina vor der Staatsgründung Israels 
schwebten: Weder in Palästina noch 
in den benachbarten arabischen Staa- 
ten hatten die Juden Freunde unter 
den Muslims. Kitten sie nicht für ihr 
Überleben gekämpft, so hätten die 
arabischen Mi »Elims sie hörhstwn; in 
einer Ghetto-ähnlichen Schwache ge- 
duldet Auch die libanesischen Chri- 
sten haben keine Freunde unter den 
Muslims in den arabischen Ländern. 
Nur Israel hat sie in der Stunde der 
größten Not unterstützt 

Der Milizführer Fädi Frem hat da- 
her die richtige Entscheidung gefaßt, 
als er sich zu einer sichtbaren Präsenz 
seiner Miliz in der israelischen Haupt- 
stadt entschloß. Die im Kabinett Ka- 
rameh vertretenen alten Großbürger 
und Feudalherren hingegen wollen 
immer noch in der Illusion leben, 
durch höfliche Gesten konnten sie 
sich ein halbwegs erträgliches Arran- 
gement mit den Syrern erkaufen. 
Nichts deutet in Beirut darauf hin, 
daß hierfür auch nur die leiseste Aus- 
sicht bestände. Das prosyrische „Ka- 
binett der nationalen Versöhnung“ 
hat den Li ban ese*» nicht einmal ein en 
dauerhaften Waffenstillstand ge- 
bracht 


Rau: Kirche muß Gewissen schärfen, 
aber keine Bindung an Parteien 

Gedenkveranstaltung zur Barmer Erklärung / Ein kleiner Kirchentag 


HENK OHNESORGE, Wuppertal 

In der Wichiinghauser Kirche, im 
Stadtteil Barmen, einem Bau aus der 
Jahrhundertwende, brachte der Gör- 
litzer Bischof H. J. Wöllstadt der Ge- 
meinde und den angereisten Gästen 
die Grüße seiner Landeskirche, des 
winzigen Rests, der von der einst gro- 
ßen evangelischen Kirche in Schle- 
sien geblieben ist Vorsichtig in der 
Wortwahl, aber unmißverständlich in 
der Aussage machte er deutlich, daß 
50 Jahre nach der Verkündung der 
Barmer Theologischen Erklärung in 
Deutschland immer noch Christen 
wegen ihres Glaubens diskriminiert 
werden und forderte, „Gottes Wort 
dort zu sagen, wo es schwer ist“. 

Sieben Gottesdienste, davon vier 
mit Vertretern aus der „DDR“, waren 
am Himmelfahrtstag der Auftakt zu 
den Gedenkveranstaltungen, zu de- 
nen die Evangelische Kirche in 
Deutschland (EKD) und die Evangeli- 
sche Kirche im Rheinland ein geladen 
hatten. Mit Diskussionsveranstaltun- 
gen und offenem Singen, Vorträgen 
und einer ökumenischen Gemeinde- 
veranstaltung „Jesus Christus - Das 
eine Wort Gottes - Ruf zur Umkehr“ 
wurde es, wie erhofft, zu einer Art von 
Mini-Kirchentag. 

Die von manchem befürchtete Um- 
funktionierung mit der äch anbieten- 
den falschen Analogie „1934 = 1984“ 
unterblieb fast ganz. Dagegen hatten 
rieh schon am Vorabend bei einer 
Veranstaltung im Wuppertaler 
Schauspielhaus, jeder mit einem an- 
deren Ansatz, der Ratsvorsitzende 


der EKD Landesbischof Eduard Loh- 
se wie auch der Bonner Historiker 
Karl-Dietrich Bracher und der Kölner 
Staatsrechtler Martin Kriele gewandt 
Nicht politische Passivität der Kirche 
gegenüber dem Staat aber auch kein 
aus Barmen hergeleitetes Wider- 
standsrecht gegen unseren Staat als 
Rechtsstaat war der Tenor. 

Dieser Gedanke wurde auch von 
den Politikern unter den Rednern, 
dem Ministerpräsidenten Johannes 
Rau in der Veranstaltung am Mitt- 
wochabend ebenso wie von Finanz- 
minister Dieter Posser am Donners- 
tag in der Gemeindeveranstaltung in 
der Wuppertaler Stadthalle, aufge- 
griffen . Rau forderte „Bleiben Sie er- 
kennbare Kirche“ und verlangte, in 
einer Welt des Pessimismus müsse 
die Kirche Hoffnung verstärken. We- 
der gebe es das Verhängnis eines un- 
abwendbaren Krieges, noch müsse 
unsere Umwelt unabänderlich ka- 
puttgehen, noch sei soziale Ungerech- 
tigkeit ein Naturgesetz. Die Kirche 
müsse das Gewissen schärfen, dürfe 
aber im Streit der Meinungen sich 
nicht an eine politische Partei binden. 

Ähnlich argumentierte Posser „als 
ein Christ, der in politischer Verant- 
wortung steht“. Einen augenfälligen 
Unterschied zwischen Barmen 1934 
und heute sah er schon darin, daß 
1934 unter den 139 Synodalen eine 
einzige Frau (die jetzt das Schlußge- 
bet sprach) gewesen war. Den Vor- 
würfen der Nachgeborenen beson- 
ders hinsichtlich der das Verhältnis 


zum Staat beschreibenden These 5 
setzte er das Argument gegenüber, 
die Barmer Erklärung sei eine theolo- 
gische Erklärung gewesen und habe 
auch nichts anderes sein wollen. 

Zu großen Veranstaltungen im 
deutschen Protestantismus gehört 
auch da- Protest, wie ihn hier junge 
Menschen mit violetten Halstüchern 
und einem riesigen Spruchband: 
„Umkehr zum Leben - die Zeit ist da: 
Für ein Nein ohne jedes Ja zu Mas- 
senvemichtungswaffen “ und Boy- 
kottaufforderungen gegen deutsche 
Großbanken wegen deren Aktivitä- 
ten in Südafrika zeigten. Ihren Vor- 
stellungen entsprach wohl am mei- 
sten der demnächst aus dem Amt 
scheidende Generalsekretär des 
Weltlärchenrats (ÖRK), Philip Potter. 
In ein» leidenschaftlichen Rede zog 
er Parallelen zwischen dem mit der 
Barmer Erklärung gezeigten Wider- 
stand eines Teils der deutschen Pro- 
testanten gegen das Unrecht und dem 
unmißveiständlichen Widerstand des 
Weltkirchenrats gegen Rassismus 
ebenso wie gegen Massenvemich- 
tungswaffen. Vehement wandte' sich 
der farbige Jamaikaner gegen „ein 
Weltwirtschaftssystem, das Millionen 
von Menschen ihr» Lebensmöglich- 
keiten beraubt, die ihnen von Gott 
verliehen sind“; und sagte: „Weltwirt- 
schaftliche und soziale Ungerechtig- 
keit und die mutwillige Plünderung 
der ScböpfUng sind eine Rebellion 
gegen den in Jesus Christus Mensch 
gewordenen Gott.“ 


„DDR“-Grenze bremst Kali- Abbau 

Bonn und Ost-Berlin streben einen grenzfiberschreitenden Bergbau an 


BERND HUMMEL, Esch wege 

Die Bundesregierung und die 
„DDR“ streben für das hessisch- 
thüringische Kali-Revier an der Wer- 
ra einen gegenseitig grenzüberschrei- 
tenden Abbau an. Durch ihn sollen 
künftig Ressourcen-Veriuste vermie- 
den werden, die sich aus der Grenz- 
ziehung zwischen den beiden Staaten 
in Deutschland für die Kali-Industrie 
ergeben hatten. 

Da sich das Bundeskabinett in der 
vergangenen Woche mit dem Vorha- 
ben beschäftigt hatte, rechnet' man 
beim Bundesministerium für Inner- 
deutsche Beziehungen damit, daß ei- 
ne entsprechende Regelung rttit der 
„DDR“ noch bis zum Jahresende er- 
reicht werden kann. Weil sowohl ho- 
heitliche Fragen als auch die Berg- 
baurechte auf beiden Seiten der in- 
nerdeutschen Grenze berührt wer- 
den, bedarf es der Formulierung ei- 
nes entsprechenden Gesetzestextes, 
der bis dahin sowohl den Bundestag 
wie den Bundesrat passieren soD. 

Die Grenzziehung hatte für das bis 
zum Kriegsende einheitliche Werra- 
Kali-Revier bewirkt daß Teil flachen 


der hessischen Werke dem Hoheits- 
gebiet der „DDR“ zugeschlagen wur- 
den, während Geländeflächen, die 
einst zu den thüringischen Kali- 
Betrieben gehörten, seither auf dem 
Gebiet der Bundesrepublik liegen. 
Die Konsequenz: Auf beiden Seiten 
konnten bislang diese Vorkommen 
nicht ausgebeutet werden. Betroffen 
ist eine auf beiden Seiten jeweils drei 
Quadratkilometer große fläche. 

Diesseits der innerdeutschen Gren- 
ze bauen im Werra-Revier das Werte 
Hattorf der Kali + Salz AG mit 1500 
Beschäftigten und das Werk Wintere- 
hall in Heringen mit 1700 Mitarbei- 
tern Kali ab. Ihre Stollen sind vorerst 
noch so weit von der innerdeutschen 
Grenze entfernt, daß sich für sie die 
Frage des Abbaus in Richtung 
„DDR“ noch nicht stellt Aller- 
dings, beißt es im Innerdeutschen Mi- 
nisterium, „will man auch bei uns 
Abbauverluste nur ungern hinneh- 
men“. 

Die „DDR“ mit ihren Werken im 
Werra-Revier - nämlich „Marx En- 
gels“ in Unterbreitzbach, „Einheit“ in 
Hefligenroda und „Emst Thälmann“ 


in Merkers -haben es eiliger. Ihr Ab- 
bau hat bereits die Höhe der in Frage 
kommenden Teil flächen erreicht 
Fachleute im Innerdeutschen Mini- 
sterium »klären den Zeitdruck so: 
„Wird bis zum Jahresende keine Lö- 
sung »reicht, müßten die Förderan- 
lagen an der Grenze äbgebaut und 
zunächst woanders tingesetzt wer- 
den. Unter diesem Aspekt wäre spä- 
ter eine grenzüberschreitende Aus- 
beutung für die „DDR“-Werke un- 
wirtschaftlich.“ 

Immerhin wurde bereits am 12. 
April d. J. zwischen der Treuhand- 
stelle für Industrie und Handel (TU} 
in der Bundesrepublik und im -Mini- 
sterium für Außenhandel der „DDR“ 
eine Vereinbarung üb» den grenz- 
überschreitenden Abbau paraphiert. 
Das ab» bedeutet freilich nicht, daß 
thüringische und hessische Kali- 
Kumpel unt» Tage aufeinander zuar- 
beiten sollen. Die Kali-Stollen - auf 
hessischer Seite in 500 und 900 Meter 
Hefe die dann weit in den jeweili- 
gen deutschen Nachbarteil hineinra- 
gen werden, sind dann räumlich weit 
voneinander entfernt * 
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Den Haag 
verschiebt 
Stationierungs- 
Entscheidung 

DW. Den Haag / Washington 

Die niederländische Regierung bat 
am Freitag ihre Entsch e idu n g über 
die Stationierung von amerikani. 
sehen Marschflugkörpern auf ihrem 
Territorium bis November 1985 ver- 
schoben. Den Haag wollte ursprüng- 
lich in diesem Juni üb» eine Aufstel- 
lung dies» Waffen einen Beschluß 
fallen. Falls die Sowjetunion ihr nu- 
kleares Arsenal weiter ausbaue, wür- 
den die Niederlande dann diskus- 
sionslos stationieren, hieß es. Den 
Haag beründet seine Haltung mit 
dem Wüten, die Wiederaufnahme d» 
Ganter Verhandlungen über die Re- 
duzierung der Mittelstrecken-Waffen 
zu erleichtern. Premier Lubbers rief 
die Sowjets auf; unverzüglich die 
Aufstellung von Mittelstreckenrake- 
ten zu beenden. 

Am Vortage hatte der niederländi- 
sche Außenminister Hans van den 
Broek in einem Feinsehinterview an- 
gekündigt, daR seine Regierung die 
geplante Stationierung von Marsch- 
flugkörpern von Fortschritten in den 
Ost-West-Rustungskontrollgesprä- 
chen abhängig machen wolle. Van 
den Broek machte seine Äußerung»! 
am Rande der Ratstagung der 
NATO-Außenminister in Washing- 
ton. Die Niederlande sollten im Rah- 
men des N ATQ-Doppelbeschhi sses 
1986 48 Marschflugkörper stationie- 
ren. 

Van den Broek sagte, nach einem 
diese Woche mit den übrigen NATO- 
Partner besprochenen Entwurf wer- 
de sei" Tjind die Waffen nur dann 
endgültig akzeptieren, wenn die 
INF-Gespräche in Genf zu einem po- 
sitiven Ergebnis kämen. 

Nj pHoriänH jgche und amerikani- 
sche NATO- Vertreter reagierten auf 
diese Stellungnahme van den Broeks 
mit Verwunderung. Eine solche Ent- 
scheidung berge das Risiko in ateh 
Moskau einen Vorwand zu liefern, die 
Genf» INF-Verhandlungen auch 
weiterhin zu blockieren, hieß es am 
Rande der NATO-Tagung. 

Die niederländische Ankündigung 
hat sich nach Angaben aus NATO- 
Kreisen bedrückend auf die Erfolgs- 
Stimmung d» in Washington ver sam - 
melten A ußenminis ter der westlichen 
Allianz ausgewirkt Wie berichtet, wa- 
ren die 16 NATQ-Minister bei ihrer 
Tagung übereingekommen, gegen- 
üb» Moskau jederzeit zu Rüstungs- 
kontroßverhandlungen bereit zu sein, 
gleichzeitig aber die* Ab- 

ses zu »halten. 

In NATO-Kreisen wird mit Sorge 
darauf hingewiesen, daß die in zwei 
Jahr»! geplante Aufstellung d» 48 
Marschflugkörper in den Niederlan- 
den in Gefehr geraten konnte. 

Mehr Interesse 
am Priesterberuf 

dpa, Fre&mrg 

Das zune h mende Interesse jung» 
Menschen am Priesterberuf wird 
nicht ausreichen, die in den 60» und 
70» Jahren aufgrund des Nach- 
wuchsmangtis entstandenen „Lük- 
ken“ s chn ell zu schließen. Die 
der katholischen Priester in der Bun- 
desrepublik Deutschland wird nach 
Einschätzung der Kirche in de n näch- 
sten zehn bis 15 Jahren voraussicht- 
lich weit» zurückgehen, nachdem al- 
lein zwischen 1972 und 1981 ein 
Rückgang um rund 1 100 auf knapp 
23 000 zu verzeichnen war. Der Direk- 
tor des Freiburg» „Informationszen- 
trums Berufe d» Kirche“, Emü 
Spath, belegte das gewachsene Inter- 
esse am Priesterberuf mit d» Stati- 
stik: Danach nahm von 1977 bis 1983 
die Zahl der Männer, die Priester wer- 
den wollten, insgesamt von 2 154 auf 
2 748 zu. Die Priesterweihen stiegen 
in diesem Zeitraum - mit einigen 
Rückschlägen -von 207 (1977) auf 278 
(1983). Bei den neuaufgenommenen 
Kandidaten in den Seminaren und 
Orden war ein Anstieg von 620 im 
Jahre 1980 auf 823 im vergangenen 
Jahr zu verzeichnen. Das ist die höch- 
ste Zahl seit 1967. Dennoch reicht die 
Zunahme, die Spath auf ein gestiege- 
nes spirituelles Interesse d» Jugend 
und verstärkte Bemühungen der Kir- 
che zurüdriuhrt, nicht aus, den bishe- 
rigen Bestand an Priestern zu erhal- 
ten. 

Kontrolle nur in 
Ausnahmefällen 

AP, Bonn 

• Der Güterverkehr zwischen d» 
Bundesrepublik Deutschland, den 
Niederlanden, Belgien und Luxem- 
burg soll künftig nur in Ausnahmefäl- 
len kontrolliert weiden. Wie Repe- 
rungssprecher Peter Boenisch vor 
d» Presse in Bonn sagte, haben die 
zuständigen V»kehrsminist» in 
Neustadt/Aisch eine entsprechende 
Vereinbarung getroffen. Außerdem 
sollen die Schnellspuren für EG- 
Bürger an den Hauptgrenzübergän- 
gen zwischend er Bundesrepublik. 
Deutschland und den Benelux- Län- 
dern ausgebaut werden. | 

Im einzelnen sieht die von den 
Vericehrsministem getroffene Verein- 
barung vor, daß Verkehrskontrollen 
an der Grenze in Zukunft „weitge- 
hend entfallen“. 


Nach dem Attentat steht Pastora 
eine ungewisse Zukunft bevor 

Veräbten Agenten dir Sandinisten das Blutbad ? I ARDE jetzt für Fusion mit FDN 

dante Cero“, der im August des Jah- stora sträubte 
res* 1978 eine d» kühnstem Geiselak- rächt alte 
tionen der Geschichte inszenierte, die aus ihren Reihen verstoßen hat 



WERNER THOMAS, San Jose 

T^temamgrikas prominentest» 
GuemBero, Eden Pastora, liegt in d» 
privaten „Clinica Biblica“ der costari- 
canischen Hauptstadt San Josd, um 
sich von dem Schock zu erholen, sei- 
ne Verletzungen zu kurieren und 
über die Z ukunft nachzudenkenJlnf 
Anordnung des Staasprasktenten von 
Costa Rica, Luis Alberto Monge, wur- 
de Pastors in Gewahrsam genommen 
und soll nach Genesung nach 
Vene zuela abgeschoben werden. 

Nach dem Bombenanschlag auf 
Pastoras Partisanenzentrale im Süd- 
osten Nicaraguas, d» eine Presse- 
konferenz spektakulär sprengte und 
neben fünf Todesopfern auch 26 Ver- 
letzte forderte, ist der RebeHenführer 
pinftam und isoliert. Seine Kamera- 
den in d» „Demokratischen Revolu- 
tionsallianz“ (ARDE) hatten gerade 
gegen seinen Wüten beschlossen, die 
Fusion mit der größeren antisandini- 
stischen Guerrilla-Bewegung „De- 
mokratische Kräfte Nicaraguas“ 
(FDN) zu suchen. Pastora wollte wäh- 
rend dies» Pressekonferenz seine re- 
nitente Position erläutern, da explo- 
dierte plötzlich die in ein» Fönseh - 
kamera versteckte Dynamifiadimg 
und richtete ein blutiges Inferno in 
der zweistöckigen Holzba r ack e an. 

Dies» Sohn sralianiscfa» Einwan- 
derer, in der nördlich von Managua 
gelegenen Ortschaft Ciudad Dario ge- 
boren, heute 47 Jahre alt, war schon 
immpT rin unbequem» Einzelgän- 
ger, d» ab» auch todesmutig für sei- 
ne Überzeugung kämpfte. Er zahlte 
zu den Helden der mcaraguanfechen 

beUeniührer e r w a r b beim Volk eine 
ähnliche Popularität wie „Cotnan- 


Bcs ptzang des Nationalpalastes in 
Managua. Nach dreitägigen Verhand- 
lungen kon nten Pastora und die 24 
jmripp n Mitg li e d» sein» Komman- 
do-Gruppe mit 58 befreiten politi- 
schen HS Wing en nach Panama flie- 
gen, unter ihnen der heutige In- 
nenminister Tomas Borge. 

U nmittelb ar n«*h der Machtüber- 
nahme der Sandinisten im Juli 1979 
wurde bereits klar, daß Eden Pastora 
keine entscheidende Rolle im „neuen 
Nicaragua“ spielen würde. Er gehörte 
nicht dem nationalen Direktorium 
der neun ranghöchsten Commandan- 
tesän und war zunächst im Innenmi- 
nisterium zweiter Mann, dann im Ver- 
ttidjgungaministeriu m. Seine sozial- 
demokratischen Ideen paßten nicht 
in das marxistische Weltbild der Füh- 
rungsspitze. Mit d» Kubanisieirung 
der Revolution kam es zum Bruch. 

Vor einem Jahr begann sein Krieg 
gegen die sandinisfechen Cbman- 
dantes im äußersten Südosten Nica- 
raguas, die unwegsame Dschungelge- 
gend entlang des San-Juan-Flusses 
diente als Operationsgebiet Obgleich 
die GuerriBö- Brigaden in der Zwi- 
schenzeit auf 4000 bis 8000 Mann 
wuchsen, je nach Schatzungen, wur- 
de vielen ARDE-Fvmktionären be- 
wußt, daß dies» Kampf aussichtslos 
ist ohne einen Zusammenschluß mit 
der stärkeren FDN-Bewegung(12 000 
Kämpf») . Besonders Alfonso Robe-, 
lo, der politische Führer von ARDE, 
plädierte für eine Rision. Auch der 
amerikanische Geheimdienst CIA, 
der die FDN unterstützt, wollte Pä- 
stora in diese Richtung drängen. Pa- 


Eden Pastora sieht die Mäanerjn 
Managua hinter dem Blutbad am 
Mittwoch abend. „Die Verantwortli- 
chen für dieses Attentat sind die neun 
kommunistischen Comandantes von 
Nicaragua“, sagte er nach dem An- 
schlag. Monge, auf dem Weg' nach 
Paris und Bonn, verdächtigte eben- 
falls die Sandinisten. Die Saudmisten 
enthielten sich bisher eines offiziellen 
Kommentars. Junta-Mitglied Sergio 
Bamii ez machte jedoch die Rivalitä- 
ten innerhalb der ARDE-Qrganfea- 
tion für diesen Anschlag ver- 
antwortlich und sah - Ä die -typische 
Handschrift des CIA“. Ähnlich urteil- 
te die sowjetische Nachrichtenagen- 
tur Tass. US-Außenminister ShuKz 
dementierte solche Gerüchte.' 

„El Traidor“ (der Verrät») - so 
n en ne" die sandinistischea Medien 
den Deserteur. Über keinen anderen 
Rebellenführer wird in Managua so 
haßerfüllt berichtet Wie über Eden 
Pastora: Er ist aufgrund seiner Popu- 
larität gefährlich für die Comandan- 
tes. Das wissen auch die ' FDN- 
Kommandeure, die deshalb lieber mit 
ihm als ohne ihn den Kampf fbrtset- 
zen würden. 

Cömandante Cero, der glattrasiert 
zu d»verfaäz!gnlsvoflenPr»sekbnfe- 
renz erschienen war, dirigierte nach 
dem Bombenanschlag noch blutver- 
schmiert die Evakuierung der Ver- 
letzten. Als » spat» selbst auf ein» 
Bahre abtransportiert wurde, die Ver- 
brennungen am ganzen Körper ban- 
dagiert, spreizte er die Fing» beider 
Hände zum V-Zeichen, für Victoria, 
Sieg. . (SAD) 


Zuspruch und Vorbehalte bestimmen 
Italiens Gedanken zu Europa 

Innenpolitik hat Vorrang / Furcht vor Achse Bonn-Paris / Streit am ein Wort von Ehmke 


FRIEDRICH ME1CHSNER, Rom 

Die Kampagne für die Neuwahlen 
mm Europaparlament wird in Italien 
weitgehend beherrscht von innenpo- 
litischen Themen. Soweit die Europa- 
frage überhaupt eine Rolle spielt, 
konzentrieren rieh die Stefiungnah- 
men vorwiegend auf die Straßburg» 
Mitterrand-Rede and auf die 
deutsch-französische Erklärung von 
Rambouillet Das Bekenntnis des 
französischen Staatspräsidenten zum 
Projekt ein» Europaunion bei Ein- 
schränkung des Vetorechts im Euro- 
päischen Mmisterrat wird dabei allge- 
mein begrüßt, während die von 
Frankreich und Deutschland ins Au- 
ge gefaßte Reaktivierung d» europäi- 
schen Einigungsbewegung mit d» 
Methode der „zwei Geschwindigkei- 
ten“ auf gewisse Vorbehalte stößt 

Ministerpräsident Craxi bekannte 
rieh vor der neugebildeten sozialisti- 
schen ,J¥ationaIrersammiung“ vor- 
behaltlos zum Projekt der Europa- 
union. Die Versammlung bezeichnete 
diese Union in ein» CBDsthnmig ange- 
nommenen Entschließung als „fun- 
damentale Notwendigkeit“. Craxi be- 
grüßte auch die von Mitterrand und 
Kohl in der Rambouillet-Erklärung 
angekündigte Aufhebung der 
deutsch-französischen Grenze für 
den Personenverkehr und die noch 
engere Zusammenarbeit zwischen 
den beiden Ländern. Er fügte jedoch 
hinzu: „Es wäre d» größte Irrtum, an 
ein Europa zu glauben, das auf ein» 
französisch-deutschen Achse »rich- 
tet ist“ 

Die Furcht vor rin» deutsch- 
französischen Vormachtstellung in 
Europa, die in Rom schon zu Zeiten 


de Gaulles und Adenauers grassierte* 
kennzeichnet auch die Reaktion zahl- 
reich» anderer Politik» auf dteMH- 
tenand/Koht Erklärung, Der christ- 
demokratische Exaußenminister 
EmiEo Colombo bezeichnete, wie 
Craxi, die auf dem französisch- 
deutschen Gipfeltreffen getroffenen 
Vereinbarungen als rin „positives 
Faktum“, das geeignet sei, der EG 
neuen Schwung zu geben. Man müs- 
se freilich vermeiden, daß sich daraus 
ein europäisches Zwrierdirektorium 
entwickele. 

•Der auf der KPI-Liste wieder kan- 
didierende Euro Parlamentarier Altie- 
ro Spinelli, ein» der Hauptpromoto- 
ren d» Europaunion, äußerte sich in 
einem Interview mit „La Repubblica“ 
ebenfalls jpimdsätzlich positiv zur 
Rambouillet-Erklärung. Er sagte: 
„Ich bin der Meinung, daß es für den 
Aufbau d» europäischen Einheit un- 
erläßlich ist, daß' rieh einige Regie- 
rungen der wichtigsten Land» als 
Motoren, als Protagonisten des Pro- 
zesses betätigen. Es wäre nie zum 
Schweiz» Bundesstaat gekommen, 
wenn Zürich und Bern nicht Mitte 
des vorig»! Jahrhunderts die ande- 
ren Kantone mitgezogen hätten. Es 
gäbe keine Vereinigt»! Staaten von 
Amerika, wenn sich nicht Virginia 
und New York an die Spitze der Eini- 
gungsbewegung gestellt hätten. Mir 
schont es desahlb von außerordentli- 
ch» Bedeutung, daß zwei Nationen 
mit dem Gewicht Frankreichs und 
Deutschlands dem Aufbau Europas 
in dies» Phase einen entscheidenden 
Auftrieb geben." 

Auf das „Gespenst“ eines Direkto- 
riums Paris-Bonn angesprochen, füg- 


te Spinelli hing»; „Wenn Paris »nd 
Bonn wirklich die Idee des Direktor 
riums, d» Hegemonie üb» ändere 
Land» haben sollten, würden sie 
sich verrechnen. Auch gemeinsam 
haben Frankreich und Deutschland 
nicht die reale Kraft, um eine Vor- 
herrschaft auszuüben.“ 

Nach Ansicht des Fiat-Präsidenten 
Giarini Agnefli ist die deutsch- 
französische Vereinbarung nach fünf 
Jahren d» Apathie die erste Aktion 
zur ' Beschleunigung des europäi- 
schen Emigungsprozesses. Sie müsse 
deshalb „ mit Optimismus“ zur 
Kenntnis genommen werden - 
Im Rahmen des Europawahlkamp- 
fes hat ein KPI-Plakat eine verärgerte 
Rückfrage d» Sozialisten bei den so- 
zialdemokratischen Genossen in 
Bonn provoziert Auf dem Plakat 
wird Horst Ehmke mit dem Aus- 
spruch zitiert: „Auf unserem Konti- 
nent ist die KFI die einzige wirklich 
europäisch gesinnte Lmkspartei" 
Italiens Kommunisten ziehen daraus 
aus dem Plakat den Schluß: „Ebr Vo- 
tum für die KPlist rin Votum für die 
europäische Linke.“ Die sozialisti- 
sche Rückfrage in Bonn hatte ein Te- 
legramm Wüly Brandts zur Folg» in 
dem der Ehmke- Ausspruch aller- 
dings nicht dementiert sondern mir 
„bedauert" wird, daß » von den 
Kommunisten propandistisch miß- 
braucht worden sei Craxi kommen- 
tierte vor d» sozialistischen National- 
versammlung: Wenn die KPI so viel 
darauf halte, als sozialdemokratisch 
zu gelten, dann solle sie doch ihre 
Wahl treffen und Bedingter solle auf- 
hören, imm» wied» zu sagen: „Wir 
sind und bleiben Kommunisten.“ 


Berliner Parteien entdecken Umwelt 

Nach bayerischem Vorbild eine Verankerung in der Landesverfassung angestrebt 


F.DIEDEHICHS, Berlin 

Nach bayerischem Vorbild haben 
in den vergangen»! Wochen alle B»- 
lin» Parteien ihr Hera für die Umwelt 
entdeckt Für die Sitzung des Berli- 
ner Ijandesparlamentes am 14. Juni 
liegen Anträge von CDU, FDP, SPD 
und der Al tern ati v »! Liste vor, die 
trotz unterschiedlich» Formulierun- 
gen einheitlich die Zielvorstelhing 
vertreten, den Umweltschutz in d» 
Landesverfassung zu verankern. Den 
Anstoß dazu gab offensichtlich die 
überraschend einmütige Haltung d» 
SPD und CSU-Parlamentarier im 
bayerischen Landtag, die Anfang 
April den Umweltschutz in die Lan- 
desverfassung aufhahmen. Auch 
Rheinland-Pfalz diskutiert derzeit 
diesen Schritt Die Verfassungs»- 
gänzung bedarf allerdings mich d» 
Bestätigung -durch einen Volksent- 
scheid, der in Bayern gemeinsam mit 
der Euro pawahl am 17. Juni stattfin- 
den wird. 

Bereits Anfang März dieses Jahres 
batten die Berliner Sozialdemokraten 
eine öffentliche Unterschriftensamm- 
lung gestartet, um die Diskussion um 
eine Bereicherung d» Landesverfas- 
sung mit um weltpolitischen Aussa- 
gen anaikurtieki. .Als es jedoch dar- 
um ging, eine derartige Verfassungs- 
änderung fanseil dem Parlament 
Voranschlägen und anf die Tagesord- 
nung zu setzeiv reagierte die Berlin» 
FDP am schnellsten: Am 7. Mai bean- 


tragte die FDP-Fraktion des Abge- 
ordnetenhauses diese Änderung und 
darf sich fortan an die Fahnen hefteii, 
an d» Spree in Sachen Umwelt- 
schutz Sriirittmacherfiinktionen aus- 
geübt zu haben. 

Nach Ansicht der Berliner Libera- 
len soll die Änderung d»Landesv»- 
fassung mit einem kurzen Satz »fol- 
gen: „Eine menschenwürdige Um- 
welt und die Naturgiundlagen stehen 
unter dem besonderen Schutz d» 
staatlichen Ordnung.“ Darüb» hin- 
aus fordert die FDP in dem Antrag 

den Senat «uC sieb auf Bundesebene 


tion gegen die Entschließung Bay- 
erns gewandt 

W ie auf Berlin» Landeseb en«* , so 
tritt auch die Bundes-FDP für eine 
Grundgesetz-Änderung ein, ver- 
mochte ab» bish» in der Union kei- 
nen großen Zuspruch zu gewinnen. 
Lediglich der Staatssekretär im Bud- 
desi nn e nmin isteriuin, Carl-Dieter 
Sprang» (CSU), und d» schleswig- 
holsteinische Ministerpräsident Uwe 
Barschei (CDU) befürworteten bis- 
lang eine Ergänzung des Grundgesetz 
®s. 

Nach dem Vorstoß d» Berliner 


Grundgesetzes einzusetzen - ein An- ^J^erwefleauch 


Grundgesetzes einzusetzen - ein An- 
liegen, daß jedoch bereits während 
der Umweltdiskussion in Bayern von 
innenpolitischen Sprechern d» 
CDU/CSÜ-Bundestagsfraktion als 
„wed» notwendig noch richtig“ zu- 
rückgewiesen worden war. 

Damals hatten die Bonner Parla- 
menten» die Auffassung vertretet 
die Verfassung weise hinsichtlich des 


ein Papier des für Stadtentwicklung 
und Umweltschutz verantwortlichen 
j ■ ^"Senators Horst Vetter vor, das 
ris Senatsvoriage noch die Stimmen 
der Unions-Senatoren erhalten muß 
und anschließend im 
ment verhandelt werden kann. D® 
Gesetantwurf Vetters geht davon 
aus, daß „die Gewährleistung einer 
^»schenwuniigen Umwelt und der . 


Umweltschutzes keine Lücke aul Ei- Schutz ÜZfifZ 

ne Änderung werde weder dem Wald- weitab 
sterten noch d» Verunreinigung der 

Gewässer Einhalt gebieten. Wie die ist“ Der B ^ eu S?£ 

CDU/CSU-Politik» weiter argumen- desh^Ä^^?J!^ raUS ? 
tierten, gäben die Kompetenznonn»! 

des Grundgesetzes den Ländern für mengte? ^?? ung 
die einzelnen Bereiche des Umwelt- dabeL^ß^ Er J Blchejl ^ S? 
Schutzes hinreichende Handlung^ staathete 

moglichfceiten. Mit dies» Erklärung tito Umwdl eaiBf & 

hatten rieh im April Teile d»FrakI £ng 
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ACHRICHTEN 


Müller nach- Verona 

.Mailand (sid) - Der frühere 
Fußball-Nationalspieler Hansi Müller 
wird wahrscheinlich in der nächsten 
- Saison nicht . mit . Karl-Heinz Rum- 
menigge bei Inter Mailand spielen. 
Nachdem Mailand als Spielmacher 
den Iren Liäm Brady (bisher Genua) 
verpflichtet hat, soQ .MüQer an den 
italienischen'. Erstligaklub- Hellas Ve- 
rona verkauft werden. 

Argentinien: Spielabbrnch 

Buenos Aires (sid) - Das zweite 
Finale um die argentinische Fußball- 
Meisterschaft zwischen River Plate 
Buenos Aires und Ferrocarü Oeste 
wurde in der zweiten Halbzeit abge- 
brochen, als beim Stand von 0:1 eine 
Brandbombe- mehrere Zuschauer ver- 
letzte. Der Fußball-Verband wird 
jetzt wahrscheinlich-das Spiel für Oe- 
ste werten, das bereits .das Hinspiel 
3:0 gewann. ... 

Thränhardt über 2,30 m 

Gladbeck (dpa) -Der Kölner Hoch- 
springer Carlo Thränhardt. über- 
sprang in Gladbeck 2,30 m und stellte 
damit die zwei Tage alte deutsche 
Jahresbestleistung seines Vereinsköl- 
legen Dietmar Mögenbuig ein. Mö- 
genburg schaffte in Gladbeck nur 
2,20 m. •: •'■ 

Losch wieder über 20 m 

Lage (sid) - Die Kugelstoßerin 
Claudia Losch (Fürth) stieß die Kugel 
beim Dreiländerkampf zwischen 
Deutschland, Finnland: und Bulga- 
rien in Lage mit 2033 Meter aim drit- 
ten Mal irt dieser Saison über die '20- 
Meter -Grenze. Speerwurf-W eltznei- 
sterin Tiina Lillak (Finnland) zog sich 
in Lage einen Bruch des MittelAiß- 
knochens zu und muß sechs Wochen 
pausieren.. . 

Zola Bndd darf starten 

London (dpa) - Die 18 Jahre alte 
Mittelstreckenläuferin Zola Budd 
darf für Großbritannien an dem Som- 
merspielen in Los. Angeles teil- 
nehmen. Das bestätigte das Nationale 
Olympische Komitee (NOK) in Lon- 
don. Zola Budd war mst im Frühjahr 
aus Südafrika nach Großbritannien 
gekommen und wurde innerhalb wer 
niger Tage eingebürgert 

Paris bewirbt sich - 

• Paris (dpa) -Paris wiü die Olympi- 
schen Spiele 1992 ausrichten. : Der 
französische Staatspräsident Fran- 
cois Mitterrand hat die 'Kandidatur 
der französischen Hauptstadt in sei- 
ner Rede zur Feier -des 90jährigen 
Bestehens .. des Intezmtionalen 
Olympischen Komitees (IOC) in der 
Universität Sorbonne bestätigt 

Schatzschneider kommt V 

Gelsenlürchai (sid) - Fußball- 
Toijäger Dieter^chatzschneider (bis- 
her Hamburg) hat ebenso wie Ab- 
wehrspieler Gerhard Kleppihger (bis- 
her Karlsruhe) beim Bundesliga- 
Aufeteiger Schalke 04 gestern einen 
Zweüahresvötrag xnit einjähriger 
Option unterschrieben. Schatzschnei- 
der „Ich habe mich wegen Trainer 
Diethelm Ferner für Schalke ent- 
schieden." . . 


ZAHLEN 


TENNIS . V i V 

Interna tlomle Meist er scha f ten von 
Frankreich, in .Paris,' die Spiele der 
deutschen TcUnchmer, Herren, zweite 
Kunde: "Wesfphal ' - Gunharsson 
(Schweden) 4:6, 6:0. 4:6. 4:6. Schwaier- - 
Frawlcy. (Australien) 1:6, 6;4. 3:6, 7:6. 
6:8, Gehring - Bcnhabilcs (Frankreich) 
6:3. 4:6. 6:1. 8:4. - Damen, zweite Run- 
de: Keppeler - Hobbs (England) 6:3. 
6:2, Graf - Solomon (USA) 6:2. 6:!, 
Pf uff Vcrahes (Frankreich) 6:0, 3:6, 
6:1. Schnipp - Sawscheriko (UdSSR)' 
4:6. 6:4, 3:6, Bunge - Uys (Südafrika) 
4:8, 6:3, 7:5. 

FUSSBAU - 

Deutsches Pokalfinale, Damen: SSG 
Bcr gisch Gladbach - VfL Wolfsburg 
2:0. - Deutsche . Amaleormeister- 
sehaft: FV' Offenburg - Tennis Borus- 
sia Berlin. 4:1 (Hinspiel 1:2).- Jjn Halb- 
finale. (erstes Spiel am -3. Juiü): -Ein- 
tracht Hainm - Offenburg, Eintracht 
Trier - ‘Word«' Bremen l Finale 17: J u- 
ni). - Länderspiel: Ungarn - Spanien 
1:1. -Testspfel: Belgien - PSV Eindho- 
ven 2:2. ••• ■ J- • 


SSMBäiMä ! 


DEUTSCHER FÜSSB ALL-POKAL / Erst nach 120 Minuten und 15 Elfmetern durfte Bayern München jubeln 



Michael Rummenigge mußte zum 
Torschuß getrieben werden, er hatte 
Angst. Sein Brüden „Hau ihn rein“ 


LoUiar Matthäus, künftiger Bayer, nach seinein Fehlschuß, Karl-Heinz Rummenigge, der künftig In Italien sein 
Geld verdient, mH seinem Bruder Michael, dev ihm den Abschied von München vwtOHts. fotos: werk/ dpa 


Finale in 
der Statistik 

FC Bayern München: Pfaff - Au- 
genthaler - Martin, Grobe, Düm- 
berger (ab 59. Hoeneß) - Dremmler, 
Lerfey, Kraus (ab 46. Malhy), Nacht- 
weih - M. -Rummenigge, K.-H. Rum- 
menigge. - Borussia flKnchenglad- 
bach: Sude - Bruns - Borowka, Han- 
nes, Frontzeck - Heriovsen, Mat- 
thäus, Schäfer (ab ,77. Ringels), Rahn 
(ab G9. Criens) Mill Lienen. - 
Sehiedsrichten Roth (Salzgitter). - 
Zuschauer: 61146 (ausverkauft). - 
Tine: Ocl Mül (33.), 1:1 Dremmler (83.). 
Elfhwterschieflen: Matthäus ver- 
schießt, 1:0 Lerby, l:l.Herbvsen t 2:l 
NäcKtweih, 2:2 Borowka, 3:2 Grobe, 
S:3 Bruns, Au^athaler verschießt, 
■3:4, Hannes, 4:4 K.-H. Rummenigge, 
4:5 Criens, 5:5 Dremmler, 5:6 Front- 
zeefc 6:6. Mart ina-Rin g els verschießt, 
6:7 M. Rummenigge. - Gelbe Karten: 
K.-H; Rummenigge, Kraus, Grobe, 
Lärby. 

München gewann den Pokal zum 
achten lAal (zuletzt 1982), es ist der 
erfolgrdchste deutsche Klub. Glad- 
bach war 1960 und 1973 erfolgreich. 


STAND® PUNKT 


Gerecht? 

K evin Keegan kommentierte das 
Europapokal-Finale. Als sein Li- 
verpooler Kollege Nicol den Ball 
beim Elfimeterschießen über das Tor 
setzte, hielt er diesen Entscheidungs- 
Modus für „teuflisch“. Als Conti und 
Graziani aus Rom nicht trafen, be- 
fand Keegan, das sei schon alles gut 
so. Nur die Verlierer jammern, for- 
dern ein Wiederholungsspiel (was 
dann bei Remis trotz Verlängerung?) 
und Gerechtigkeit Aber gibt's die 
hier? Niemand wollte mehr die Min- 
ze werfen - deshalb das Elfineter- 
schießen. Soll gewinnen, wer das er- 
ste Tor nach der Verlängerung 
schießt? Fußball ist kein Eishockey, 
hier kann ein Treffer stundenlang 
verhindert werden. Immer noch ein 
neues Spiel? Die Terminpläne lassen 
es nicht zu. Elfmeterschießen ist ein 
sportliches Kriterium. Wem hier die 
Nerven versagen, ist sportlich unter- 
legen. Das Elfmeterschießen bleibt 
die beste aller unzulänglichen Mög- 
lichkeiten. DW. 


Dremmler 

verzichtet 

VJLT olfgang Dremmler vom Pokal- 
VV Sieger ■ Bayern München hat 
freiwillig auf die Teilnahme an der 
Endrunde der Fußball-Europamei- 
sterschaft (12. bis 27, Juni) in Frank- 
reich verzichtet Als Grund nannte 
der 29 Jahre alte Verteidiger in erster 
Linie seine neunmonatige Verlet- 
zungspause. Er hatte sich am 13. März 
im Bundesligaspiel gegen Offenbach 
einen Innenbandriß am Knie zu gezo- 
gen. Dennoch hatte ihn Bundestrai- 
ner Jupp Derwall für Frankreich no- 
miniert 

Für den 27 maligen Nationalspieler 
kommt jetzt das Frankfurter Talent 
Ralf Falkenmayer in den 20 Spieler 
umfassenden Öl-Kader. 

Wallgang Dremmler glaubt nicht, 
daß er für die Rolle des Ersatzspielers 
bei der EM geeignet sei Er sagt* „Ich 
würde mich drei Wochen voll enga- 
gieren, und dann würde wahrschein- 
lich am Ende für mich nicht viel da- 
bei herausspringen.“ Gestern hat er 
seinen Entschluß dem Deutschen 
Fußball-Bund (DFB) mitgeteilt 


ULRICH DOST, Frankfurt 

Michael Rummenigge riß plötzlich 
die Arme hoch, dann kurvte er im 
Sprixrtteznpo über den Rasen des 
Frankfurter Waldstadions, als wolle 
er abheben wie die Jumbos auf dem 
benachbarten Flughafen. Im glei- 
chen Augenblick setzte sich Bruder 
Rummenigge in ähnlicher Pose in 
Bewegung. Sekunden später trafen 
sie aufeinander, und die unbändige 
Freude entlud sich in einer Umar- 
mung, wie sie nur unter Brüdern 
stattfinden kann. „Hau ihn rein. Mi- 
chael, hau das Ding bloß rein. Alles 
andere kannst du mir nicht antun.“ 
mit dieser Hypothek hatte kurz zuvor 
der Große den Ripjiwn gnm Elfmeter 
geschickt Michael Rummenigge ent- 
täuschte seinen Bruder nicht und 
versüßte ihm den Abschied vom FC 
Bayern München mit dem Gewinn 
des deutschen Pokals. 

Ein Elfmeter- Drama hatte sein En- 
de gefunden - nach 15 Strafstößen. 
Und es hinterließ alle Gefühle, die 
Menschen durchleben können: Ein 
jubelnder FC Bayern München und 
ein Team aus Mönchengladbach, von 
Fassungslosigkeit ergriffen. 

Nichts zählten die mitunter lang- 
weiligen 120 Minuten des Pokalfina- 
les mehr, das 1:1 nach Verlängerung 
war zur Nebensache geworden. Das 
Drama nahm seinen Laut Tränen 
und Freude waren programmiert 
Die Ouvertüre begann mit einem 
Paukenschlag. Lothar Matthäus, der 
in der nächsten Saison bei den Bay- 
ern spielt, schnappte sich als erster 
den Ball. Seine letzte Handlung für 
seinen alten Klub, für den er fünf 
Jahre gespielt hat Nein, er wolle sich 
nicht um die Verantwortung drük- 
ken. Schon vor dem Spiel hatte er 
seinen Trainer Jupp Heynckes dazu 
gedrängt, im Falte eines Elfineter- 
schießens als erster antreten zu dür- 
fen. Den Willen, viel zu leisten, kann 
ihm niemand abspreche n. Leider 
aber vergißt Lothar Matthäus oft, 
daß seinem Willen Grenzen gesetzt 
sind. 

Matthäus jedenfalls schoß hoch 
über das Tor. Wie es dazu kam, be- 
schreibt er so: „Mein einziger Gedan- 


ke war, voll draufzuhauen. Als ich 
anlie£ überlegte ich es mir anders 
und wollte plaziert ins Eck schießen. 
So ist es dum passiert Das war der 
schwärzeste Schuß, den ich jemals 
für Mönchenglad bach losgelassen 
habe.“ Matthäus weinte später bitte- 
re Tränen in der Kabine, Vorwürfe 
von seinen Kollegen hörte er nicht 

Nur ei nmal war in ihm nochmals 
Hoffnung erwacht als nämlich sein 
Torwart Ulrich Sude den unplaziert 
geschossenen Ball von Klaus Augen- 
thaler („Ich dachte, ich bekomme ei- 
nen Herzschlag“) abwehren konnte. 
Auf Socken rannte er auf Sude zu 
und bedankte sich. Nun konnte die 
Schuld nicht allein auf seinen Schul- 
tern abgeladen werden. Zuvor hatten 
Lerby, Nachtweih, Borowka, Grobe 
und Bruns ihre Strafstöße mehr oder 
weniger sicher (Bayern-Torwart 
Jean-Marie Pfaff: „Bei zwei Bällen 
war ich ganz nah dran“) verwandelt 

Nun waren die Bayern in Zug- 
zwang, und ihre Stimmung (Norbert 
Nachtweih: „Als Matthäus verschoß, 
dachte ich, jetzt haben wir es ge- 
schafft Als Au genthaler nicht traf, 
hatte ich den Pokal abgeschrieben.“) 
schlug in Enttäuschung um. 5:4 führ- 
ten die Gladbacher, nun lag es an 
Karl-Heinz Rummenigge in seinem 
letzten Spiel für Bayern München, 
die Nerven zu behalten. Rummenig- 
ge: „Ich spürte eine unglaubliche 
Leere in meinem Kopf Das waren 
die schlimmsten Sekunden in mei- 
nem Leben. Vor allem, weil ich mich 
nicht mehr drücken konnte. Das ist 
wie ein Gang zum Schafott“ Im Ge- 
gensatz zu Matthäus hatte er sich 
taktisch klüger verhalten und die 
Nerven behalten. 

Sein Bruder Michael wollte gar 
nicht zur Ausführung antreten, nach- 
dem Norbert Ringels als 14. Schütze 
nur den Pfosten getroffen hatte. Trai- 
ns Udo Lattek: „Michael hat sich 
zunächst geweigert Wir mußten ihn 
förmlich zum Elfmeter treiben.“ Der 
kleine Rummenigge gab zu, daß er 
„große, große Angst“ in diesem Au- 
genblick verspürte, später den Erfolg 


aber „einfach berauschend “ emp- 
fand. 

Das Drama hatte endlich seinen 
Helden gefunden. Karl-Heinz Rum- 
menigge war stolz auf seinen kleinen 
Bruder. Nicht etwa, weil er so kalt- 
schnäuzig war, sondern „weü ich ir- 
gendwie und irgendwo das Gefühl 
habe, daß er bei Bayern München 
mein Nachfolger wird“. Für den 
Spruch des Tages sorgte wieder ein- 
mal Torwart Jean-Marie Pfaff. Er 
sagte zum Abschied von Karl-Heinz 
Rummenigge: „Als Kofferträger hat 
er bei Bayern angefangen, als Koffer- 
träger hört er auch auf.“ Während 
Rummenigge zu Beginn seiner Kar- 
riere die schmutzigen Trikots von 
Beckenbauer, Müller und Maier tra- 
gen mußte, hatte er zum Abschied 
den DFB-Pokal im Koffer, den er 
keine Sekunde aus den Händen gab. 

Schelmig wie ein kleiner Bub kam 
er aus der Kabine und fragte die 
Journalisten: „Ha, ha, ihr wollt wohl 
gerne wissen, was ich in dem Koffer 
habe. Ich sage es aber nicht“ Wen 
wundert es, Karl-Heinz Rummenigge 
war gut aufgelegt Mit den Kollegen 
hatte er kurz zuvor den Trainer in 
voller Bekleidung ins Entmüdungs- 
becken geworfen. Die Bayern waren 
mal wieder eine große Familie. Da 
war sich selbst der frühere Star Paul 
Breitner nicht zu schade, mit Michael 
Rummenigge den schweren Mann- 
schaftskoffer zu tragen. 

Erst auf dem Flughafen verging 
ihnen das Lachen. In München dür- 
fen nämlich Chartermaschinen nur 
bis 22.00 Uhr landen. Diesen Zeit- 
punkt konnten die Bayern nicht ein- 
halten. In nur 20 Minuten flogen sie 
nach Nürnberg. Von dort ging es in 
Bussen und Taxis nach München, wo 
Karl-Heinz Rummenigge zu einer 
Abschiedsfete eingeladen hatte. Die 
letzten, zum Beispiel Präsident Willi 
O. Hoffmann und Manager Uli Hoe- 
neß, gingen erst um sieben Uhr in 
der Früh. Morgen vormittag dann 
wird sich Rummenigge auch von sei- 
nen Fans zünftig verabschieden. Für 
sie gibt es Freibier und Bratwürst- 
chen auf dem Trainingsgelände. Eine 
nette Form des Abschieds. 


GOLF / Bernhard Langer spielt in Hamburg 

Kritik an der Pflege der 
deutschen Plateanlagen 


GERDA. BOLZE, Hamborg 

Im Januar hatte er die amerikani- 
sche Stewardeß VIkky Lopez gehei- 
ratet, jetzt sagt en „Dieses Jahr ließ 
sich besser an als die Vorjahre — viel- 
leicht bekommt mir ja die Ehe so 
gut 4 * Bernhard Langer, der einzige 
deutsche Golf-Profi von Wehklasse, 
war bisher als Spätstarter bekannt In 
dieser Saison aber kassierte er in Au- 
stralien und den USA bereits 82 000 
Dollari in Europa 30 000 Pfund (etwa 
116 000 Mark) und ist seinem Ziel, 
nach 1981 zum zweiten Mal Europas 
Nummer eins zu werden, ein Stück 
näher gekommen. Nur der Engländer 
Howard Clark hat mit fast 53 000 
Pftind bisher schon mehr gewonnen. 

Bernhard Langer, der in seinen 
acht Jahren als sogenannter Playing 
Pro (nur Tumierspielei) etwa 1,5 Mil- 
lionen Mark (nicht gerechnet die Ein- 
nahmen aus Werbeverträgen und 
Vorführspielen) kassiert hat, spielt 
wieder einmal in Deutschland. Bei 
den Nationalen Offenen Deutschen 
Mfiästerschaften auf dem Gelände des 
: Klubs Hamburg-Falkenstein, wo bis 
morgen die besten Beruis-und Ama- 
teurgolfer des Landes, um den „Ame- 
rican-Express-Pokal“ kämpfen. Lan- 
ger nimmt zum ersten Mal seit drei. 
Jahren an diesen Titelkämpfen teil, 
die«: bereits 1975 als 17jähriger Golf- 
lehrer-Lehrling gewonnen hatte. 1981 
gewann er als erster Deutscher seit 
1911 auf dem Platz in Fälkenstein die 


Internationale Deutsche Meister- 
schaft 

Kein Zweifel gerade auf diesem 
Platz gilt Langer als Favorit Er will 
davon nicht allzuviel wissen. Und er 
übt Kritik an der Anlage: „Das Gras 
auf den Spielbaimen ist viel zu lang, 
man kann besonders die Eisenschlä- 
ger nicht richtig berechnen. Auf den 
Grüns springen die Bälle oft unbere- 
chenbar aus der Puttlinie.“ Das 
schlechte Wetter sei schuld, sagen die 
Veranstalter. Außerdem, so könnte 
man meinen, gilt dieser Nachteil ja 
auch für alte anderen Teilnehmer. 
Aber Langer entgegnet JFür mich ist 
die Umstellung besonders groß. 
Schon seit Januar spiele ich auf Plät- 
zen in bestem Zustand, das ist ein 
ganz anderes Golf. Doch auch unter 
nor malen Umständen läßt der Zu- 
stand der deutschen Golfplätze viele 
Wünsche offen, legt man internatio- 
nale Maßstäbe an. Das ist eine Frage 
der Flatzpflege.“ 

Für die nationale Meisterschaft hat 
Langer auf die „Jersey Open“ ver- 
zichtet, die zur Europa-Tour gehören, 
während er bereits zum ersten Mal 
die Meisterschaften von Frankreich 
gewann und bei der „Professional 
Golfer Association Championchip“ in 
Wentworth den zweiten Platz belegte. 
Langen „In die USA weide ich si- 
cherlich erst wieder gehen,- wenn im 
Oktober die europäische Saison be- 
endet ist und ich hoffentlich wieder 
die Nummer eins sein werde.“ 


GALOPP i Morgen Preis der Diana auf der Bahn in Mülheim/Raffelberg 

Mitzlaff, Jentzsch satteln vier Pferde 


K GÖNTZSCHE, MHlheim/Rnbr 

Je vier Pferde satteln die beiden.. 
Spitzentrainer Sven von MItzlaff (70) 
und Heinz Jentzsch <64 j morgen auf 
der Gabpprennbahn in Mülheim/Raf- 
felberg im dritten klassischen Ren- 
nen der Turf-Baison 1984, dem- 126. 
Preis der Diana {Euröpa^rappe n,: ‘ 
120 000 Mark, 70 OQO Mark der Siege- . 
rin, 2200 ml 

Sven von Mützlafflrö Vorjahr Trai- 
ner der Überraschungssiegerm No- 
velle, hat Trude (Peter AlafiX Mona- 
mira (Peter Schade), Las Vegas (Pa- 
trick Gilson) und Komßsblüte (Dave 
Richardsoii) am Start, der 23mahge. 
Champiohtralner Heinz- Jentzsch 
schickt das Quartett Sfehdere2a (Ge- 
org Bocskai), ArionetteT Andreas Ty- . 
lidri), Öpaün (Siegmar Ktem) und La 
Colorada (Jose OnhueÖ.ms Ren nen . 

Slenderella, La Colorada und Tru- 
de belegten: _im . ^Düsseldorfer 
Schwarzgold-Rennen am 13: Mai 1984 


die drei ersten Platze, sie zählen auch 
im Preis der Diana zum engsten Favo- 
ritenkreis. Zwei Jockeys würden für 
das sogenannte deutsche . Stuten- 
Derby aus England verpflichtet^ Dan- 
cing Leaf wird von Philip Robinson 
(23), von John Matthias (30) 
geritten. Die Verpflichtung von Mat- 
thias wurde nötig, weil der Jockey 
des Stalles von Trainer Adolf Wühler, 
der Engländer Stephen Eccles, bis 
zum 26. Februar 1985 gesperrt ist Ec-, 
des hat seine ursprünglich gegen die 
Sperre von zehn Monaten eingelegte . 
Berufimg jetzt doch wieder zurückge- 
zogen. Nun wird er wohl nach Ablauf 
einer entsprechenden Schamfrist ein 
Gnadengesuch stellen, 

John Matthias hat als größten Er- 
folg in Deutschland den Sieg mit 
Glint of Gold 1981 im Preis von Euro- 
pa in Köln aufzuweisen. Philip Rob- 
inson war 1979 und 1980 englischer 
Nachwuchschampion, in diesem Jahr 


gelangen ihm Siege in den Renom- 
mier-Rennen 1000 Guineas von Eng- 
land und Irland.' 

Mit einem Vorsprung von einem 
Kopf gewann der sechsjährige 
Schiendeihaner Hengst Solo Dancer 
mit Jockey Georg Bocskai in Dort 
mund das höchstdotierte Handicap- 
Rennen des deutschen Turfs, den 
Großen Preis des Vogelpark Walsro- 
de (75 000 Mark, 44000 Mark dem 
Sieger* 1800 m). Auf den Plätzen 
folgten Feuerstunn, Fürst Igor und 
Tesoro. 

Seinen ersten wichtigen Sieg in 
dieser Saison feierte in Bremen Jok- 
key Bernd Seile, der 1978 Derby- 
Siegers Zauberer ritt Sehe saß im 
Sattel des- vierjährigen Hengst For- 
rest im Jacobs-Pokal (41000 Mark, 
24 000 Mark dem Sieger, 2200 m), der 
mit Hals-Vorsprung vor Beholden ge- 
wann. Tarsus und Epsom landeten im 
toten Rennen auf dem dritten Platz. 


WELTa,,, 80WTAG 


bietet am Sonntag, 
dem 3. Juni, einen besonderen Service: 


Zwölf Experten 
geben Versicherungs-Rat 

Von 10 bis 13 Uhr erreichen Sie 
die Experten vom Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirtschaft 
bei WELT am SONNTAG 
unter diesen Nummern: 


Lebensversicherung 

Vertragsgestaltung und 

Vertragsänderung: 

(040)3474100 

Rentabilität und 

Überschußbeteiligung: 

(040)3474102 

Sozialversicherung: 

(040)3474106 

Autoversicherung 

Tariffragen und 
Schadensab widdung : 
(040)3474113 
Tarifbestimmungen: 
(040)3474137 
Tariflragen, auch von Spezial- 
und Nutzfahrzeugen: 
(040)3474141 


Hausratversicherung 

Tarifgestaltung: 

(040)3474207 
Tarifgestaltung und 
Schadensabwicklung: 

(040)3474228/ 

(040)3474269 

Wohngebäudeversicherung 

Tarifgestaltung: 

(040)3474348 

Tariffragen und 

Schadensabwicklung: 

(040)3474561 

Schadenbearbeitung: 

(040)3474570 
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Ein Kapitel deutscher Koloniaigeschichte in Afrika 

Fragen an eine Ara 


D ie deutsche Koioniaizeit - im- 
merhin handelt es sich ja um 35 
Jahre - ist eine verdrängte Ge- 
schichtsperiode, die selbst in unseren 
Schulbüchern häufig nur noch ge- 
streift wird. Es reizte mich, dieses 
Kapitel deutscher Kolonialgeschichte 
für das Fernsehen konsumierbar zu 
machen. Allerdings ohne Qualitäts- 
veriust“, fugt der Münchner Doku- 
mentarfilmen Autor und TV-Repor- 
ter Nick Wagner (Jahrgang 1935) hin- 
zu. 

Der promovierte Staatswissen- 
schafUer hat sich in den 15 Jahren 
seiner Tätigkeit speziell mit den Fra- 
gen aus der Dritten Welt auseinander- 
gesetzt Wagner zahlt nach Neigung, 
Können und Temperament zur raren 
Spezies der profilierten Solisten in 
.seinem Beruf: TV-Joumalisten, die 
■prüfen, ermitteln, recherchieren und 
herausfinden wollen, wie es nun 
.wirklich um die Sache steht . 

Heute abend wird die ARD nun 
den ersten Teil seines Dokumentar- 
films „Des Kaisers schwarze Unterta- 
nen“ ausstrahlen, die Fortsetzung 
folgt eine Woche später. Der Autor 

Des Kaisen schwatze Untertanen 
(1) - Sonntag, ARD, 20.15 Uhr 

bedauert es, daß der Film nicht zu- 
sammenhängend an einem Abend ge- 
zeigt werden konnte, denn „auf diese 
Weise geht leider doch manches ver- 
loren“. 

Den aktuellen Anlaß für diese Sen- 
dung bietet die 100jährige Geburts- 
stunde der deutschen Schutzgebiete 
in Afrika (1884 bis 1918). Einen Monat 
lang filmte er mit seinem Team in den 
ehemaligen Kolonien Südwest Togo, 
Kamerun und Ostafrika. „Das war die 
schwerste, aber auch interessanteste 
Aufgabe in meiner bisherigen Lauf- 
bahn. Das meiste, was uns heute über 
diese Zeit erzählt wird, ist doch nur 
die halbe Wahrheit“, resümiert Wag- 
ner nun nach Beendigung der Arbei- 
ten. 

So werde immer wieder von Über- 
griffen unserer Vorfahren bei der so- 
genannten Befriedung der ehemali- 
gen Kolonien geredet Wagner „Vie- 
les ist doch erst zu verstehen, wenn 
man den nationalen Begeisterungs- 
taumel kennt, der das Deutsche 
Reich nach seiner Gründung 1871 er- 
faßt hatte. Man wollte es den Englän- 
dern gleichtun, die sich ein Weltreich 
in Übersee geschaffen hatten - und 
doch“, so setzt er hinzu, „hat man 


letztendlich auch mitgewirfct an der 
Zerstörung der politischen und wirt- 
schaftlichen Strukturen Afrikas, an 
der kulturellen Deformation, deren 
Spätfolgen heute deutlich erkennbar 
sind. Die Aufbauleistungen der Deut- 
schen werden von den meisten Afri- 
kanern kaum anerkannt, obwohl sie 
heute noch mit den von den Deut- 
schen geschaffenen Infrastrukturen 
leben. Da es nun natürlich nicht mög- 
lich ist, 35 Jahre Kolonialgeschichte 
in nur neunzig Minuten femsehge- 
recht auszubreiten, haben wir ver- 
sucht. dieses Kapitel in einer span- 
nenden und unterhaltsamen Bilder- 
zählung wiederzugeben, in der sich 
Originaltexte, Zitate, Kommentare 
mit viel Musik zu einer vergangenen 
afrikanischen Impression verdich- 
ten.“ 

Der Film beginnt mit dem uner- 
forschten Afrika des 19. Jahrhun- 
derts, aus dem nur Forscher, Missio- 
nare und Seefahrer zu berichten wuß- 
ten. Dann beschreibt er die nationale 
Euphorie, die das Deutsche Reich er- 
faßte und die soziale Situation, in der 
man das Arbeitslosenproblem mit 
Kolonien glaubte lösen zu können. 

Zu diesem Zweck interviewten 
Wagner und sein Team tagelang deut- 
sche Nachfahren der Kolonialherren 
und schwarze Enkel der Häuptlinge, 
die einst die Schuteverträge mitun- 
terzeichneten. Bei ihren Begegnun- 
gen erlebten die Filmer immer wie- 
der, wie „schwarze Deutsche“ von ei- 
nem Flugticket träumen, um ihre 
„Heimat Deutschland* 1 endlich ein- 
mal sehen zu können. 

Der „Ostafrikaner Kai Uwe v. Has- 
sel - er wurde 1913 im e hemalig en 
Deutsch-Ostafrika, in Gare in Tang- 
anjika, geboren - und der Kameruner 
Historiker Dr. Kum a Ndumbe erläu- 
tern in diesem Film ihre unterschied- 
lichen Standpunkte über die Tätig- 
keit der Deutschen in Afrika. In wo- 
chenlanger Arbeit haben Wagner und 
seine Mitarbeiter anschließend diese 
afrikanische Bilderzählung aus Hun- 
derten von Fotos und Büdausschnit- 
ten montiert 

Und wie sieht dieser Afrika-Kenner 
die Zukunft dieses Landes? Wagners 
Postulat: „Ich habe nicht viel Hoff- 
nung auf eme kurzfristige Besserung, 
es sei dam, die Menschen dort unten 
besinnen sich wieder auf ihre afrika- 
nischen Lebensformen. Nur durch 
das System der Großfamilien wird 
Afrika überleben können.“ 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 


KRITIK 


Geblieben ist fast nichts 


F ast fünf Jahre später, nach der 
weltweites Aufsehen erregenden 
Ballonflucht vom 16. September 1979, 
weiß Peter Strelzyk nur noch eine 
Antwort auf die Zeit damals: „Gefüh- 
le heute: keine mehr!“ Wie es heute 
um die Familien steht, die mittlerwei- 
le ganz aus dem Blickpunkt des 
Interesses geraten sind, hat Georg Ml 
Hafner in seinem Film Naila liegt im 
Westen (ARD) zu schildern versucht 

Unmittelbar nach der Landung da 
beiden thüringischen Familien Strel- 
zyk und Wetze! im oberfränkischen 
Naila setzte auch schon die Vermark-' 
tung des waghalsigen Fluchtunter- 
nehmens ein. Scharen von Journali- 
sten ruckten an und rissenden unbe- 
kannten Ort an der Zonengrenze aus 
der Anonymität Bürgermeister Ro- 
bert Strobel ließ für neugierige Touri- 
sten eine Flüchtausstellung einrich- 
ten, wo das „Tatwerkzeug“ im Origi- 
nal gezeigt wurde, Franz Josef Strauß 
holte die Flüchtlinge nach München 
in die Staatskanzlei und Hans Rosen- 
thal ließ sie in seiner Show „Dalli, 
Dalli“ nach Wien kommen. 


Am schnellsten war die Illustrierte 
„Stern“, die mit den beiden Familien 
einen . Exldukivvertrag schloß. Die 
Flüchtstory wurde in Fortsetzungen 
gedruckt, das Buch, zum Film „Mit 
dem Wind nach Westen“ erschien 
1980, der Film selbst, von Walt Disney 
in Hollywood gedreht lief 1981 in 
bundesdeutschen Kinos. 

Viele, allzuviele haben mitverdient 
an diesem deutsch-deutschen Aben- 
teuer, das die beiden Familien nach 
einem ersten gescheiterten Flucht- 
versuch am 3. Juli 1979 fest das Leben 
gekostet zumindest aber ihnen eine 
hohe Zuchthausstrafe eingebracht 
hätte, geblieben ist ihnen fest nichts. 
Peter Strelzyk, der heute in Bad Kis- 
singsn ein Elektrogeschäft betreibt 
ist hoch verschuldet und hat jeden 
Kontakt zu Günter Wetzel im fränki- 
schen Schauenstein abgebrochen. 

Immerhin: Die Flucht hat keine der 
Familien bereut Darüber sind sie 
sich, trotz aller Enttäuschungen, die 
sie in den letzten fünf Jahren erleben 
mußten, bis auf den heutigen Tag si- 
cher. JÖRG BERNHARD SILKE 



Samstag 




Aus Anlaß des 48. Jahrestages der 
Befreiung von Paris am 25. August 
1944 wollen die ZDF-Autoren Horst 

Schattig un d Hwtw! Hamming die rirn- 

matischen Wochen im besetzten Paris 
vor der Befreiung rekonstruieren. Im 
Mittelpunkt der Sendung steht Gene- 
ral Dietrich von Choltitz, der deut- 
sche Stadtkommandant von Paris, 
der von Hitler den Befiehl erhalten 
hatte, die Stadt „in ein Trümmerfeld 
zu verwandeln“, sich diesem Befehl 
aber widersetete. Das ZDF sucht nun 
Angehörige der deutschen Wehr- 
macht, die sich als Zeitzeugen an die 
letzten Tage im besetzten Paris erin- 
nern. Zuschriften sind zu richten an 
das ZDF, Hauptredaktion Innenpoli- 
tik, Postfach 4040, 65 Mainz, Kenn- 
wort „Paris muß brennen“. DW 

* 

Für das KlpiniHnfi prpmgr amm pro- 
duzieren das polnische . Fernsehen 
„Poltel“ und der WDR fünfzehn „Kin- 
dergeschichten aus dem Mühltal“. Es 
handelt sich dabei um die erste 


deutsch-polnische Koproduktion 
nach Unterzeichnung eines Koopera- 
tionsvertrages zwischen dem Komi- 
tee für Hörfunk und Fernsehen der 
Volksrepublik Polen und dem WDR 
im März dieses Jahres. Buchautor 
und Regisseur dieser Sendereihe ist 
Janusz LeskL Die Serie kommt vor- 
aussichtlich in der ersten Hälfte von 
1985 ins Programm. £sd 

• * 

Die Fernsehzuschauer sind 1983 
wählerisch«: geworden und sehen 
insgesamt weniger fern als noch im 
Vorjahr- Die tägliche Einschaltdaner 
der Fernsehgeräte ist gegenüber 1982 
um fünf Minuten auf durchschnitt- 
lich 179 Minuten zmiiekgegangen. 
Daß sich hierin ein schon länger an- 
haltender Trend ausdrückt, zeigt 
auch der Vergleich mit 1980: Vor vier 
Jahren betrog der Durchschnitts- 
Fem sehko nsum noch 190 Min u ten 
Auch die Einzel-Sehdauer der Perso- 
nal über vierzehn Jahren hat sich 
kontinuierlich verringert: auf 111 Mi- 
nuten pro Tag im Jahr 1983. Vier Jah- 
re zuvor betrug diese tägliche durch- 
smittiiohe Sefa dauer noch 122 Minu- 
ten. ■ epd 


«1t 

1335 

Akt Carte 

1430 Sasamtreß* 

15J0 Muifknnf nttnrfl 
1430 Buddenbrooks (8} 

TV-RIm in elf Teilen nach Thomas 
Mann 

ie: Franz-Peter WIrth 

_ steht das angesehene 
Händetahous glflnzend da, als 
man das hundertjährige Rrmenju- 
bdaum festfleh begehr. Bis mitten 
In die Feier eine nieder- 
schmetternde Nachricht platzt . . . 
KLOO Tagesschae 
1US Die Sportschau 

Dazw. Reg fondprog ramme 
3030 Tagesschau 
3Q.15 Die verittxte 7 

Mit Rudi CarreH und Tina Riegel 

2135 Behang der Lotto*aU*e 

Spiel 77 

Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 
3335 km lm » ii Wcm ohne fi e let» 

Amerikanischer Spielfilm (1959) 
Mix Tyrone Power. Henry Fanda 
u. a. 

Regie: Henry King 
Jesse James ist von einem Verrä- 
ter hinterrücks erschossen wor- 
den. Als der Mörder nach einer 
Gerichtsverhandlung sofort be- 
gnadigt wird und das ausge- 
setzte Kopfgeld erhält, beschfieöt 
Frank James, den Tod s eines Bru- 
ders zu rächen. 

3530 Taaesschao 

2335 Die eedfose SefMsedrtsrevoe 

Sna Nacht im „Haus Vaterland" 
Eine nostalgische Revue mit Schla- 
gern aus den zwanziger und drei- 
ßiger Jahren, in der die Store aus 
Jenen Jahren mftwfrken: Ilse Wer- 
ner, Cuit Bois, Carl Roddatz und 
Robert Biberti, der zu den populä- 
ren „Comedkm Harmorvsts" ge- 
hörte. 


in Europa 


1135 

ins 

1430 heute 
1432 tacM, da Bdrinvn ' 

-Die Sache mit der Schildkröte 
1435 Am Ende. Ist alles veraetsea 
Fra nz ösisc he r Kinderfilm 
1*90 Schau zs — mach mit 

1. Detektivspiele und -bücher/2. 
Die Füchse von der Bachstrafle: 
Die Detektive / 3. Musik - ' 

1430 HHfe, w ii m a ul e* e r w ac h se « 

1 735 Mriwm 

1734 Dar große Prob 

1735 heute 

1730 LÖsderspiegel 

Sonderparteitag der SPD Hes- 
sen 7 Die Nachbarschaft Hamburg 
- Schleswig Holstein / Vor der Eu- 
ropawahh Städtepartnerschaft 
Oldenburg L Holstein - Saks- 
kebing in Dänemark i Mosel- 
winzer boykottieren Europawahl 
Moderation: Helmut Schrmanski 
1830 Helga aed «Oe Ne^Hchtor 
Vier Fäuste undLein hohes C * 
1930 heute 

AnschL. Parteien zur EuropawaM 
1930 Angela Md Urxy 
Alle Engel mogeln 
Juwelier Max Weigand Ist ln Ge- 
fahr, Schaden an seiner Seele zu 
nehmen, denn sah» hübsche Frau 
Nina versucht,' Om zu einem Versi- 
cherungsbetrug zu bewegen. 
38.15 Hede and kleine fische 
Deutscher Spleiflh» (1957) 

Mit Hansiors Fetmy, Sabine 


Belhmann, wölfgang Prelss u. a. 
Regie: Frank Wfsbar 
22.10 heute 

AnschL Parteien zur EuropawaM 

2230 AktueBes Sport-Studio 

Moderation: Harry Valerien 
2SJB Sterna* Gärtanke« 

Bn Konzertereignis Im New Yorker 
Central Park 

Regie: Michael tindsay-Hogg 

135 



Roland Schäfer In einer Szene der „endlosen Sehnsochtsrewe“ Han« 
Vatertand CARD. 23.15 Uhr) fotO;ndr 


III. 


WEST 

1830 AwwtH (4) 

1830 Rockpalast 

. . . nach Wunsch 

1930 AklneHe Stande 

SlSSSSmTtaGnrtippM 

Selbsthilfe nicht zum Nulltarif 
3130 Gott and die Welt 
2130 Die «chirone tpfaee 

Br» Ballade nach Gortheifs be- 
rühmter Novelle Ober das Wüten 
der Pest 

3338 Die Znabetwaizel 

Indischer Spielfilm (1977) 
(Originalfassung mit deutschen 
Untertiteln) 

0030 Nachrichten 

NORD 

IftjOO SosamstfaSo 

18L50 Jesus und Ho TscM Mink 

1930 Hbbbythek 

1935 Per Sta i whhe msl tat Jeef 

2B30 Tagesschau 

28,15 Vkjeofftrrfron Helmut-U. Weiss 
Private Moment 


Spielfilm von Monika Schmid 

2130 Vor vierzig Mm 
2230 SturzHBge 

■ Karl Valentin • 

Zu irgendeinem Geburtstag 

2530 Nachrichten 

HESSEN 

1830 Die ErftnderbOne 

1036 Lieder. Rh y thm—, Melodien 

1935 New der Wunder 

20.15 Sport-Journal 

2130 Diel aMeefl T elegr amm 
2135 Fred Zinnerneren 

Ein Hollywood-Regisseur 
2238 GroSe Interpreten 

Kunst ist so gut wie ReBgton 
Der Pianist Cyprian Kations spielt 
Uszt und Schumann 

sOdwest 

1830 Black Beaety 

AnschL Tischtheater 

1830ebbes 

19.15 Komm — Netter der Lo ko ed oee a 

Porträt aus Mexiko 

2030 5Mb Aafvemary af tbe A reedcn s 


Mit Rod Stewart, The Beach i 
Stevre Wonder, EHa 
John Trovolta u. a. 

2130 Jugendstil - Traum einer fl eee m - 
doe 

Der Bildhauer Adolf Bernd 
2230 Tbe Turn of tbe Screw 

Oper von Benjamin Britten. Libret- 
to von Myfanwy Piper nach der 
Novelle von Henry James - 

BAYERN 

1030 » onde ri ro m m aw do 


18351 

1930 Notar imd Fiufaoft 
1935 Lese-Zeichen 
20.16 M*ntte 

Fra nzöslch -schweizerb eher Fern- 
sehfilm 

2130 Rundschau 
2235 Z.E.N. 

22.10 Revolutionär ha Rl e d er m e l enu d t 
2235 Jazz Burgbavsen 
2M0T 



wenn Sie für die WELT einen neuen Abonnenten gewinnen 



Femseh-Portable 

„nümstar“ 

ideal für die Olympiade, 

Ihren Urlaub, Ihr Wochenende . . . 
16 cm-Schwarzweiß-Bildröhre 


An: DIE WEIT, Postfach 305830, 2000 Hamburg 36 


Prämien-Gutschein 


Ich bin der Vermittler 

I Ich habe einen neuen WELT-Abonnenten gewonnen 
I (siehe untenstehenden Bestellschein), 
i Als Belohnung dafür erhalte ich den Rsnseb-FnlaUe „nrinfotar** 


Name:. 


| Vorname:. 

I 
I 


SuaBe/Nr.; . 


Sprechen Sie mit Ihren Freunden 
und Bekannten, Nachbarn und Kollegen 
über die WELT, über ihre Aktualität, 
ihre Vielseitigkeit, ihre weltweite Sicht 
Sicher werden Sie den einen oder anderen 
für die WELT gewinnen. 


DIE# WELT 


PLZ/Ort:. 
Telefon: _ 


Gute Empfangsleistung, 
brillante Bildwiedergabe. 95-cm-Teleskop- 
antenne sowie Anschluß für externe Antenne. I Unterschrift des Vermittlers: 
220 Volt oder 12 Volt AutoVNetzanschluß. 

Maße ca.: Breite 17,5 cm, Höhe 16cm, 

Tiefe 21cm. Gehäusefarbe: rot 


Datum:. 


Der neue Abonneni ist nicht mit mir identisch. 
Meine Dankeschön-Prämie erhalte ich nach Eingang 
des ersten Bezugsgeld« für das neue Abonnenten!. 


Bestellschein 


Ich bin der nette WEIT-Aboanent. 

Bitte liefern Sie mir die WELT mindesiens24 Monate 
ins Haus. Der günstige* Abonnementspreis betragt 
monatlich DM 25,40 

Venandkosten + Mehrwertsteuer sind eiggesefatossen. 


* Etaspanug durch den 
gihndgen Abonne- 
nt« «preis gegenüber 
dem Einzelpreis jähr- 
lich mehr ab DM 69.-! 


Name:. 


Vorname: . 


Straße/Nr.:. 


PLZ/O m. 


Telefon:. 


. Darum: . 


I 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND I 


Der neue Abonnent Rann den Auftrag mnertulb IO Iigm t Ataende-Dauinri 
vhrifilich widerrufen bei: DIE WELT. Vertrieb. Pbufaeh 31158 30, 2000 Hamburg Je 


Unterschrift des neuen Abonnenten: . — — 

VERLAGS-GAJRANTIE l 

Ich habe das Recht, diese Bestellung innerhalb von K) ‘fegen schriftlich zu } 
widerrufen bei: DIE WELT. Vertrieb, Postlach 305830. 2000 Hamburg 36 j 

| Unterschrift des neuen Abonnenten: ■ — j 



ARD 


Sonntag 



938 
1030 

1035 Dia Sendung mH dar Man 

11.15 Tampo *84 
1230 In tu nwthMKÜuf Frflhtdnppefl 

Münster Wendekreis der Libero- 

• len? - Die historische Dimension 
des FDP- Parteitag es 

1235 Tagesschae mR Wocheetplugul 

15.15 Das groOe Land oder Die ietzxu 
Grenze: Alaska 

1S35 Ba Hatz aa der Soaae 

1430 Per Aehalter derdi die Galaxis (4) 

1530 Schwarz auf WeH 

Deutscher Spielfilm (1945) 

Mh Hans Moser, Annfe Rosar u. a. 
Regle: £ W. Emo 
AnschL Rim aktuell 
1430 Festtage in tarikhH - 
1730 BUder aus der Wlsseeschaft 
1730 AtD- Ratgeber: Reise 

10.15 Wir Oberaa» 
lUOTagesschoe 
103» Me 8p ortscha u 

Formel 1t Großer Preis von Mono- 

19.20 Wettspiegel 

Nigeria: Das Ued vom Meder- 
gang / Österreich: Ne Volksseele 
kränkelt /USA: Reagans Gegen- 
spieler im Kongreß: Thomas P. 
0*Nefil ! Frankreich: Die Opposi- 
tion der Unzufriedenen / Polen: 
Kleine Freiheiten für freie Unter- 
nehmer 

Moderation: Gerd Rüge 

2030 Taaesschau 

20.15 Des Kaisen sc hwatze Uatertanea 

• 0) 

Deutschlands Schutzgebiete in 
Afrika 

2130 FDP-Partuitog 

Bericht aus Münster 

21.15 Ms Macht ssd ihr Preis . 

Itafionfsch-französischer SpIelfHm 
(1975) 

Mit Uno Ventura, Alain Curry u. a. 

• Regle: Francesco Ross! 

Inspektor Rogas findet wenig Un- 
terstützung bei seinen Vorgesetz- 
■ ten, ah er eine spektakuläre 
Mordserie untersucht 

35.15 Tagesschae 

7%2ß Drnbutn 

PrAludes» Band 1 

Es spielt Arturo' Benedettl- 
Mtcheiangefl 

0.10 Tagesschae 


concertante Es- 


1030 Pronromaivomhae 
1838 ZDF-Matinea 

Zum 100. Geburtstag von Ralph 
Benatzky 

12.10 Das Seantagskeazeft 

Mozart: Sintonia cor» 

Dur 

1235 Freizeit 

15.15 Chronik der Woche / Fragen zur 
Zeit 

Europa-Universität - was Ist das7 

1530 Feste feiere sdt ausländische« 
Mitb ürge rn 

14.10 LBweazaha 
1430 heute 
1435 Daake schön 

1430 Im Gepäcknetz deich fasp a (1) 
Reportage von M. Teubner 

15.10 Bn schHcfates Harz 
Italienischer Spielfilm (1977) 

Regie: Giorgio Ferrara 

1430 Der gute Ton auf tönernen FMen? 
1730 beute 

1732 Die Sport-Reportage 
1735 Tagebuch (ev.) 

iwegi 


10.10 Dar lange weg nach Aflce Springs 
( 5 ) 

1930 boote 

19.10 boaner P ers p e k t i ve* 

In den Schlagzeilen: Die Bundes- 
post - Monopol oder Marktwirt- 
schaft? 

Interviews mit dem SPD- 
Abgeordneten Peter Patema und 
Bundespostminister Christian 
Schwa rz-Schll&ng 
Moderation: Boao H. Hauser 
1930 Erkenne« Sie die Melodie* 

Ratespiel mit Günther Schramm 
Gast im Studio: Ingrid van Bergen 
2035 Aitel* gegen di* Mafia 

Fernsehfilm in sechs Tellen, 5. Teil 
Nach der Entführung seiner Toch- 
. ler bleibt dem Kommissar Cattoni 
keine Wahl: Er muß die Anordnun- 
gen der Gangster befolgen. 

2130 baut* / Speit 
2135 fW-Partuftag 

Bericht aus Münster 
2130 Re kon st rukti o n en 

Entscheidung am Atlantikwan 
6. Juni 1944: Die Landung der AH- 
lerten ln Frankreich 
2230 Fooeroad Schwert 

. Die Legende von Tristan und Isol- 
de 

Rhn von Max Zihknann 

038 beete 







Bhm dar brnSbatadM JMMpaaw clor Weftfftefaton Tristan md Isol- 
de (Christoph Walte md Antonia Nmw). (Feoer und Schwort - ZDF. 

M * 50ÜI| 0 FOTO: HIPP 


III. 


WEST 

1030 Die ktoiee FaflbalMf eed Rae No- 
te (2) 

1830 ladtoe - laed ohne Hoffauag (4) 
1930 AktoeDe Stunde am Semrtag 
2038 Tagest diae 

20.15 Wage zum Me ez c h ee 

Ke ganze WeH Ist eine Bühne 
2130 Aeslaiidsstadta 

Aussöhnung auf Südafrikanisch 
21.45 Mathtou, Gaston, Peloch* 

Französicher TV-Hhn von Henri 
Spade 

23.15 Inspiration 
2535 Nachrichten 

NORD 

1830 SesauwtraOe 
1830 Feneel Bes 

19.15 R eta e w e g e zur Knut 
Luxor und Umgebung 

2030 Tagesschae 

20.15 Sport III 

Nationale Deutsche GoH- 
Mefcterechaften in Hamburg / Vor- 
bericht zur Endrunde der Fußball- 
EM u. a. 

21.15 Oeeifcflpfe 

_ Kabaren in Lederhosen 

g30 Ar gum en t« : Die öffentliche Aegrt 

25.15 Nachricfateo 

HESSEN 

Jopebbrtes und chinesisches 
rassuaa 

...und am Sonntag 


wi:lt.„so\\tag 


»-15 Drei aktuell t« i 
2030 Festzug zem Hemusatag 

SÜDWEWST 
1830 HobbytbuJr 

1535 SS s£SS3521 

i^szStS^sr^ ibniwü 

Der Sohn 

^chsteifoe Serie von Peter B i 

hf^^ d i fekt0r HofSl 38d!cto ' 

Innert steh 

ganSJ‘^'‘ chöK ® 1 TOI:I ' SI “ 

Smm HMhridtt« 

2235 Letzte Nachrichtea 

BAYERN 

Land Tha,,ün9Sabend * 

«SS "S? 1 » 

21^* Bericht «am i 


jfggfco nlscher SpielfBm (19W) 


% 


.z: k.: 


f._. 
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Arn 18 Mai 19S4 «wirb im Alter von 74 Jahren 


Dr: Hans Schmidt 

Inhaber des Großen Verdieostkreiues des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland 


Herr Schmidt war>von 1960 - 1975 Mitglied des Verwaltungsrates des Norddeut- 
schen Rundfunks. •••■■'■ 

Er hat sich durch seinen von Sachverstand und Energie geprägten Einsatz in 
diesem Gremium um den Norddeutschen Rundfunk verdient gemacht. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

NORDDEUTSCHER RUNDFUNK 
Jobst Plog 
stellv. Intendant 

Die Beisetzung Tand im engsten Familienkreis stau. 


Für die herzliche Anteilnahme und die vielen Beweise 
aufrichtigen Mitgefühls beim Tode unseres verehrten Inha- 
bers 


Hans-Gerd Mebus 


möchten wir Ihnen hiermit heizlich danken. 


Wir alle haben die Verbundenheit, die uns in diesen Tagen 
entgegengebracht wurde, tief empfunden. Sie ist uns Ermuti- 
gung und Anspom zugleich, sein Lebenswerk in seinem 
Sinne fonzu führen. 


Dieter H ennin g 
als G eschä ft sführe r 
und die Mitarbeiter der Firma 
RÄDER- VOGEL 
Amsinckstraße 45 
2000 Hamburg 1 



m 


Bin vom Amtsgericht Hannover als 


Nach. einem reichen Leben schöpferischen Schaffens hat mein lieber Mann, guter Vater 
und Großvater die Brücke von einer Ewigkeit zur anderen überschritten. 


Alfred Ehrhardt 

-'""5. März 190! 29. Mai 1984 


1 


ln Liebe und Dankbarkeit 

Lotte Ehrhardt geb. Dannmeyer 

Dr. Jens Ehrhardt und Frau Elke geb. Weicht 

Thorsten, Inger, Jan 

Wolfgang Ehrhardt und Familie 

Jürgen Ehrhardt und Frau Olina 

Hüde Nielsen geb, Dannmeyer und Familie 


Mildred Scfaed Viel ist erreicht. 

VW mehr bleibt zu tun: 
Spendenkonto 
909090 bei aflen 
Banken, Sparkassen 
and FostWieckamt 
Köln 909090-501. 
Dem Leben zuliebe 
Deutsche /Ä\ 
Krebshilfe e.Yw' 


MUpia. Jungtier« 

aus SpStzeozucbt gibt ab: 
TcL § 25 82 / 18 96 





Bvchnrieser soeben Koouskr. jegL 
ffichtg. b. Kostenbeteilig. H. Körner, 
Litexar. Agentur, 6442 Rotenburg 


zugslassen. 

Claudia Kraus 
Gemanschaftspraxis: 
Rachtsbeistand. SoziahmsichafungswB- 
san, Rantenberaw. Fr. Unnemann, Am 
Sandberga 17, 3000 Hannover 72. 
Sprechzeiten nach toi. Vereinbarung 
TeL 05 11/ 51 21 22 


Bayreuth 84 

2 Karten für „Siegfried“ u. 2 Kar- 
ten für „Götterdämmerung“ zu 
verk. (30. 7. u. 1. 8.). Zuschr. erb. 
unL C 6965 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Lotto-System-Wetten-Betelllgung L 4 Ländern 

mit gleichen Zahlen bei Mitspielwunsch 

Anfr. an VFSW, Postf. 1408. 3510 Haim.-Münden. Tel 0 55 41 /80 45 - 47, Telex 9 65 825 
Ferner können Sie erhalten: 

Loito-T oio-Co mputar im Taschenformat für 6 aus 49. AuswshtweRa 6 aus 45 und 
Mittwochs Io HD 7 aus 38. Lottceehlan von 26 Jahren gespeichert: DM 98.00 


Kurtuml 

Hannel Gütz! 

Gesucht werden Kurt und 
Hannel Götz (s. Foto) oder 
Personen, die mir Auskunft 
über sie erteilen könnten. Sie 
wohnten 1948 in Dresden. 
Steglichstr. 5, sind später in 
den Westen gekommen. 
Oder kann mir jemand Aus- 
kunft über den Verbleib des 
Feldwebels Herbert Götz ge- 
ben? Er war während des 
Krieges in Dänemark, dann 
in Dresden. 

ich, der sie sucht, bin ein 
40jähriger Schwede und ha- 
be ein großes persönliches 
Interesse, mit ihnen in Kon- 
takt zu kommen oder etwas 
über ihr Schicksal zu erfah- 
ren. 

Zuschriften unter G 6969 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Patente und Entwicklungen 

ständig zur Verwertung gesucht. 
Zuschr. u. H. B035 an WELT- Ver- 
tag, Postf. IO OB 64, 4300 Basen. 

Fernschreiber 

An- und Verkauf, Eckard von Heyden 
3000 Hamburg 60, Wentzelstr. 6 
TeL 0 40 / 27 63 95. PS 2 12 298 

Brillant 1,025 Ci. 

lupenrein, feines Weiß, Schliff: 
gut, Prop.: sehr gut. Expertise; 
Diamant-Prüflabor Idar- Ober- 
ste in, für DM 18000,-/Ct„ zu ver- 
kaufen. 

TeL 02 11/ 57 14 84 

FERNSCHREIBER, neu u. gehr., 
mach. u. elektr., An- u. Verkauf. 
EUROSIGNAL, neu u. gebr. An- u. 
Verkauf. Wir nehmen Ihre alten Ge- 
räte in Zahlung. Fa. Dahlem. 

Pf. 12 53, 6670 SL Ingbert, 

Tel. 0 68 94 /5 11 97. Tx. 4 429 436.' 


2 Hamburg. 61 
Koppe nstraße 38 


Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, dem 6. Juni 1984, um 9 Uhr in der Kapelle 4 des Friedhofes 
Hamburg-Ohlsdorf. 
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Holen Sie sich 
das neue 
raUye racing 
bei lhr6 ?Tl 

Zeitschriften- 

handler . 

für DM 5." 




FofflH! 
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Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e. V. 

Aifredstraße 73 
4300 Essen 1 




Stil-Gartenmöbel aus Mahagoni - direkt ab Werk : 

RUNGE GMBH - CO ■ Postfach 3646 • 4500 Osnabrück 


Daunen- und i 
Eiderdaunen-Decken j 

Stag b etten, Karostep- u. Federbetten 
von höchster Qualität, direkt vom Hbt- 
stener. daher ungewöhnlich preiswert] 1 
Auch ela Sonderanfertigungen mög- 
lich! Wir reinigen und arbeiten Ihre ei- 
genen Daunendecken auch auf. Weiter 
bieten wir Ihnen in bester Qualität 

Bett- und Hauswäsche 

aus eigener Herstellung sowie FBbrikatB 
renommierter u. tefetungsOhigw Mar- 
kanheretaUer zu günstigen Proteen. - 
Fordern Sie unverbindlich Spezial kafa- 
log an. Kein Vertretsrbeeuchl 
Wä e ci iw mn d ft el n liei d KB, 

PoatL 5 02 03, 6880 Osterbwken, 
•TeL-Sa^Nr. (08291)1046, Tag + Nacht 





Endlich schm»zürei durch 
die hitra-Schall-Therapie 

Prot. Dr. Schllephake, Gießen, hat als 
erster die heilende Wirkung .der Im 
manscht Hörbereich liegenden Schall- 
wellen erkannt Mit dem NOVAFON -Gerat 
werden die Zellen zur Eigenresonanz 
angeregt und der Kreislauf aktiviert 
Durch Eigenbehandlung können gute 
Ergebnisse bei Arthrose, Amputation»- 
schmerz, Bronchitis, Ischias, Migrfine, 
Musketverspannung, Rheuma, Sportver- 
letzungen u.a. erzielt werden. Der Kreis- 
lauf wird gestärkt das Allgemeinbefinden 
gebessert. Dieses kleine, wirkungsvolle 
Gerät gehört fn faden gesundheitsbe- 
wuBten HaushatL 

Ausführliche Intonnationsbrosch&re er- 
halten Sie kostenlos durch 


Graue Haare 

- - nein — 

Neuheit 

aus Schweizer Entwicklung 
Bei der Anwendung von Remelan. eine 
milde, farblose Flüssigkeit, durch Me- 
lanin-Protein- Verbindung. erzielen 

Sie in kurzer Zeit Ihre natürliche 
Haarfarbe wieder. Geeignet für alle 
Haarfarben. Kein FärbcmitleL 
Versand per NN für DM 29.50 
+ Versandspesen. 

Halmex GmbH 
KJelnslr. 27. 8381 Niddatal 3 
ToL 0 80 34/ 30 13 -16 
Telex 4 102068 


Reines Lecithin 98% 


För das Heiz: zur Söriaing des Hetz- 
muskEfc FürdasGehfrn:zurStabffi- 
sienjng der geistigen Leistungsfähigkeit 
Für de Nerven: zur Kräftigung der 
Nervensubstanz Für die Leber: zf 
Anreflimfl der SfrrfhMechseltätigkeft • ver- 
kürzt Erhofungszeft ermüdeter Muskeln 
1 Dose 225 g DM 25,-/bei 3 D. ä 23,-. 
Lecithin-Kapseln 100 SLDM 14,- 
_ ural die guten FUCHS- 
Vrtalkraft-Blütenpoflen 
500 g DM17.-/15 kg 44,-/5 kg129,-. I 


W.S, Honig-Fuchs 
Honig -r Pollenimkerei 
6968 Walldürn-Gottersdorf , 


Als die Hemden 

ankamen, waren wir so begestarl 
&& wr gtech nachbestelt habwir 
Das hören wr ott 
_ Feine Oberhemden n 
SArmeUäagen. Vollweit 
und tailliert bis Größe 46. 

QM 39,75. Verlangen Sie Grat& 
Prospekt 6 von 

PmaS mvmm. Sekhnsäcker- 
Stmße 27 • 4800 BMcfeld 
% (0521)71467 
Vfates Hückgabaecht? 

GRATISKATALOG 

über gehainies Wissen, Zauberkunst, 
Esoterik. Hypnose. HellsetMn. Wahrsagen, 
Geschäfts- und Vartttenstldeen. 

Der Katalog - Mir erster Schritt zu Erfolg. 
Anerkennung. Geld und Zufriedenheit 
Mtcheel HTTZEL 
Postfach 217/A. A-1142 WIEN 

Starthilfe IQr Selbständige 

Suchm Sie oadi MOgfichkeSea üch sefcsaralg zu ma- 
chen — oder nach dnam lukraten „zweflan Batn" 7 
Unstr etaztoartigef Intormationsacmsl btatnt re^lmaQn 
knNptaoa OrtautiraaKbiizBpie für erfaiosgiMstHie 
KMnbatiMw dhr Artist Zahim. Fa«an imd Mmer- 
Bt«ftaQnn«Jton.SonöplOlBt)500DN. ßramntn: Oe 
GestWtftstt*, Theoctor-Ho»ss-Sir.4/WE422 5300 Born i 


MrtfraecfaBB telcMgemacM 

Völlig neue Methode mit garan- 
tiertem Erfolg, bei Mißerfolg 
Geld zurück. 

Ausführliche Dokumentation ge- 
gen Schutzgebühr von DM 30.- 
Keddltron Veitiiebsgese ll sdiaft 
mbH 

Postfach 567 W 
5630 Remscheid 



Geld verdienen 
mit dem Mikrocomputer 

Wir zeigen Ihnen wie. Kostenlosen Pro- 
spekt WC 611 anfordern. Vertag P. 
Kirchmeisr, Rtngstrafie 3, 7504 Wein- 
garten. 

NEU NEU NEU 

10N GeMvenbenstmSgUcliheiten 
für jedermann. 

Gratisinfo gegen frankierten Rück- 
umschlag bei Buchversand Ta mm, 
Abt E 5. Schleifmühlenweg 3, 8674 
Naila, anfordern. 

Der Ideennarkt! 

zeigt Marktlücken auf: Neuheiten, Er- 
findungen und, neue Ideen. Graiispro- 
spekteWS 1 unbedingt anfordern: EL S. 
Kneer. Der Ideenmarkt, Postf. 708, 
7320 Göppingen. 

vermooste STEINS? 

Moosfrei vernichtet QrDnbdag, Moose 
mühelos an Mauern, Ptallen. Sleinen usw. 

1 Ltr Koozenttal lOi ca. 100 m 1 Flache 
DM 28,- + Porto. Umweltfrdl. ROckg^-Rechtl 
. BaMra.2357 BadBranistwa 2 * 041 92''14 2Q 


POTENZ hohe Alter 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -JBO. 
Parsaus, 8 Mönchen 82, Aekaripfad 7/5 


Strand korbe 

DM 906,30 ab Fabrik. 
Flensburger 
Strandkorbfabrik 
Postfach 1548, 2390 Flensburg 
Telefon 04 61 /2 4 8 67 




TiTTnTTrm 


Alles über; Grailia-Kredll. Foruwpar- 
tips. Paß aus Costa Rica, 89 % billiger 
Fliegen. Zigaretten billiger. Schweizer 
AG. haftungslosc GmbH usw. 996 wt. 
Tips. Koslenl Info. WAS 1 anfordem 
beb SpezhOtanchversand Gonia. Post- 
faeh/W 18 19 55. 4659 GeisenJdrehrn 1. 


NOVAFON 


Alkoholfrei 

Aus G ebixgskräutem konzen- 
trierter Bitter- Aperitif MON- 
FERKATO wird als Longdrink 
mit Eis. Zitrone, Sodawasser ge- 
nossen. Vom Aiieinimporteur 12 
Fl. ä 0,95 Ltr. per Scheck 
DM HO,-; per NN + DM 3.- 
Heiniich Krabbe 
Postfach 12 22, 2748 Bremervörde 


Ntadersachsenstr. 3 V 
Telefon 059 21 -51 36 


4460 Nordhorn 





Die besten Filets der Welt 

Frische Aberdeen Angus Filets 
Argent. Ochsenfilets 
Lammrückenfilets 
Roastbeef 

vakuumverpackt, nicht gefroren, anli- 
biolikafrci. Versand in Styropor ab 1.5 
kg per NN. 

Greff GmbH, 5491 Brodenbach 
ToL 028 05 / 16 00 u. 36 76 
Telex 8 62 685 


Maßhemden 

/'exclusiv preiswert 

/ iCflEATlONa I 

L V ■■■ *3E**** 1 ' KrJ '9W>. Anraflänqe. 
r «Stoff - aüos nach ihren 1/Wn-- 

t X. # schon -auch ArzWhomdon - 
1 Jr&u / 8,00 Mode»- und Stoftmust«. 

kasaog tosaErtw, antoniem 

Kurt Müller KG, Wäschefabrik 
PoatL 3278, 8870 Hof, Tat (0 9281) 59 Ä 


Gabt vtrdtanen mit einem eigenen Ver- 
sandgeschäft, z. B. für Hobbyartikel. 
Wir zeigen Ihnen wie. Gratisin/o W 601 
anfordem.. P. Khchmater, Vertag. 
Mngitr. 3, 7504 Weingarten. 


NEU! 

160 Geschüfiaideen zum sofortigen 
Start ln dH: äoltal husten I Info SAW 
anf. Trailer c/o. Verlag Guma. Puslf 
10 10 55. 4650 Gelsenkirvhen. 


Naturh e 


Blulenpofleo. bunic teils O-ih-j’ ; i 
[iMü roSko 130- Xnabbtr-KüfbisktiM. i £ n 
DM t'- KleuOL WetdeniHCtien. '</, ; UV 
>0 95 SCO j 50 ■ Proben kostenlos! Knobteucti- 
IftKet-WerSdom. k*gs £00 SIl-c» DM Z..i>> 
Vitamin-E-Keps^ 100 Siu;* DM >4 M Rmgelblu- 
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Kohl gegen die 
Politisierung 
der Schulen 


Reagans MX-Programm 
soll überprüft werden 


E.N. Bonn Repräsentantenhaus gegen die Pläne des Präsidenten 


Bundeskanzler Helmut Kohl will 
jene Lehrer unterstützen, die sich der 
»Politisierung und Ideologisierung" 
in manchen Lehrerkollegien wider- 
setzen. In einer Veranstaltung zum 
8Qjährigen Bestehen des Deutschen 
Philologenverbandes in Bonn sagte 
der Bundeskanzler, der Lehrer habe 
zwar wie jeder andere Staatsbürger 
das Recht, eigene politische Überzeu- 
gungen zum Ausdruck zu bringen - 
er solle es aber in der Politik und 
nicht in der Schule tun. 


Die Schule ist nach Kohls Worten 
kein Ort, um politischen Kampf aus- 
zutragen, „sie darf auch nicht zum ; 
Agitationsfeld für die Unterstützung j 
unternehmerischer oder gewerk- 
schaftlicher Forderungen werden - 
zum Beispiel jetzt in der Auseinan- 
dersetzung um die 35-Stunden- 
Woche“. Zugleich setzte sich der 
Bundeskanzler für eine sinnvolle 
Friedenserziehung an den Schulen 
ein, wobei vor allem die Lehren der 
Geschichte und der Zeitgeschichte 
vermittelt werden sollen. So bedauert 
er, daß viele junge Menschen über die 
Grundlagen, die Entstehung und die 
Ziele der NATO viel zu wenig wüß- 
ten. So seien manche anfällig „für die 
Parolen jener, die schon wieder am 
Werk sind, unser Land auf einen na- 
tionalistischen und neutralistischen 
Sonderweg zu drängen“. 


Für die Zukunft des Gymnasiums 
ist es nach Auffassung des Kanzlers 
von entscheidender Bedeutung, daß 
das Abitur als Voraussetzung für den 
-Hochschulzugang bestehen bleibt 
Für die Reifeprüfung sollten am 
Gymnasium kontinuierlich betriebe- 
ne Fächer obligatorisch bleiben. Er 
nannte das Fach Deutsch, eine 
Fremdsprache, Mathematik, zumin- 
dest ein naturwissenschaftliches 
Fach und Geschichte. 


rtr / DW. Washington 
Das von den oppositionellen De- 
mokraten beherrschte US-Reprasen- 
tantenhaus hat mit 199 gegen 197 
Stimmen entschieden, das umstritte- 
ne Programm von Präsident Ronald 
Reagan zum Bau atomarer Lang- 
streckenraketen vom Typ MX im 
nächsten Jahr überprüfen zu lassen. 
Die Entscheidung ist in Washington 
als ein schwerer Schlag für die Rü- 
stungspolitik des Präsidenten ge- 
wertet worden. 

Nach der am Donnerstag angenom- 
menen Novelle zu dem Gesetz für den 
US-Verteidigungsetat für 1935 muß 
der Kongreß bis zum April nächsten 
Jahres abermals über die Fortsetzung 
des MX-Programmes abstimmen. 
Von diesem Votum soll es abhängen, 
ob im kommenden Haushaltsjahr 
weitere Mittel für das strategische 
Rüstungsprogramm zur Verfügung 
gestellt werden. Reagan will insge- 
samt 100 MX-Raketen - die mit je- 
weils zehn atomaren Sprengköpfen 
ausgerüstet sind - bauen lassen. Für 
den Etat des nächsten Jahres hatte 
ihm das Repräsentantenhaus kürz- 
lich 15 statt der geforderten 40 Rake- 
ten bewilligt Im laufenden Haushalt 
sind Mittel für 21 Raketen bereitge- 
stellt 

Die vom Repräsentantenhaus ge- 
forderte Überprüfung im Frühjahr 
nächsten Jahres wird damit begrün- 
det, daß der Sowjetunion in der Zwi- 
schenzeit Gelegenheit gegeben wer- 
den solle, die Verhandlungen über 
einen Abbau strategisch» Waffen 


Die CDU-Führung stellt 
sich auf Baum ein 


Seite S: Beschwichtigungsschule 


• Fortsetzung von Seite 1 


Anklage gegen 
Wiesheu erhoben 


dpa, München 


Die Staatsanwaltschaft beim Land- 
gericht München I hat gegen den be- 
urlaubten CSU-Generalsekretär Otto 
Wiesheu wegen seines schweren Au- 
tn nn falls im Oktober 1933 Anklage 
erhoben. Bet diesem Unfall war ein 
67jähriger Rentner ums Leben ge- 
kommen. Oberstaatsanwalt Hubert 
Vollmann teilte mit, die Anklage lau- 
te auf fahrlässige Tötung, fahrlässige 
Körperverletzung und fahrlässige Ge- 
fährdung des Straßenverkehrs. Wies- 
heu war in der Nacht unter starkem 
Alkoholeinfluß am Steuer seines Wa- 
gens auf der Autobahn München- 
Nürnberg mit voller Wucht auf den 
Kleinwagen des Rentners aufgefah- 
ren. Der CSU-Politiker hatte an- 
schließend Parteichef Franz Josef 
Strauß um seine Beurlaubung gebe- 
ten. Zum kommissarischen General- 
sekretär wurde daraufhin Gerold 
Tandler berufen. Tandler war schon 
von 1971 bis 1978 Generalsekretär ge- 
wesen. 


jetzigen Amtsinhaber Engelhard ab- 
lösen, über den es in der FDP erbebli- 
che Unzufriedenheit gibt 

Die Situation konnte sich freilich 
dann ändern, wenn das zuständige 
Gericht in Bonn entscheiden sollte, 
daß gegen Bundeswirtschaftsmini- 
ster Otto Graf Lambsdorff keine An- 
klage erhoben wird. Eine solche Be- 
schlußfassung wäre angesichts der 
Vorverurteilungen in der Vergangen- 
heit „ein Freispruch erster Klasse“. 
Lambsdorff könnte dann mit guten 
Aussichten das Amt des Parteivorsit- 
zenden anstreben. Im Vorfeld des 
FDP-Parteitages hatte er allerdings 
erklärt er habe, von einer erneuten 
Kandidatur für das Parteipräsidium 
abgesehen, kerne weitergehenden 
Ambitionen. 

Offen ist die Frage, wie sich Teile 
der CDU und die CSU insgesamt zu 
einem Einzug von Baum ins Bundes- 
kabinett stellen würden. Nach der 
„Wende“ hat dies die Union verhin- 
dert Dem Vorsitzenden der Koali- 
tionspartei freilich könnte sie wohl 
kaum ein Ministeramt verwehren. Al- 
lerdings ist in der CSU zu hören, daß 
in einer solchen Situation die „Karten 
neu gemischt“ werden müßten. Das 


heißt, dann wurde wieder der An- 
spruch des CSU -Vorsitzenden Franz 
Josef Strauß auf das Amt des Vize- 
kanzlers und ein „herausgehobenes“ 
Ministeramt erhoben werden. Ein 
Einzug von Baum ins Bundeskabi- 
nett, so wird es in der Union einhellig 
gesehen, würde die Arbeit in der Ko- 
alition erschweren. Schon jetzt gibt es 
aus einem Kreis von FDP-Politikem, 
zu dem Baum, Burkhard Hirsch, Hil- 
degard Hamm-Brücher gehören, eine 
Politik permanenter Nadelstiche ge- 
gen Bundesmnenminister Friedlich 
Zimmermann, wie allein die Diskus- 
sion um die Ausländerpolitik 
zeigt! m Bundesinnenroinisterium 
wird seit geraumer Zeit von einer 
„Opposition“ in der FDP gesprochen 
und Baum selber hat erklärt, die 
„Gegner der Wende" seien aktiver ge- 
worden (WELT v. 28. 5.). Das Verhält- 
nis zwischen Bundeskanzler Kohl 
und Baum hat durch die Entwicklun- 
gen der zurückliegenden Monate kei- 
nen Schaden genommen. Als die 
„Wende" anstand, hatte es eine länge- 
re Unterredung zwischen beiden Po- 
litikern gegeben, über die beide Sei- 
ten Stillschweigen bewahrt haben 
Das Gespräch, so heißt es, sei durch- 
aus harmonisch verlaufen. 


Briefe an DIE# WELT 


DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 866, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/30 41. Telex 8 85 714 


Idealbild und Wirklichkeit 


„Leserbrief: Exil ahne Begrenzung?**; 
WELT vom L Mal 


Sehr geehrte Herren, 

Ihr Leser G. Pawlitzki stellt die 
Frage, ob wir uns noch weiterhin den 
Luxus des Artikels 16 des Grundge- 
setzes leisten können, der politisch 
Verfolgten das Recht auf Asyl ver- 
brieft. 

Es war sicherlich nicht die Absicht 
der Gesetzesvater, unseren Staat zu 
einem Einwanderungsland für poli- 
tisch Verfolgte oder verfolgt Fühlen- 
de zu machen oder gar für diejenigen 
zu öffnen, die sich in unserem Land 
Arbeit oder eine bessere wirtschaftli- 
che Lage erhofften. Ganz sicher ha- 
ben die Gesetzesväter aber nicht im 
Sinn gehabt, Emwanderungsströme, 
zum Teil organisiert, aus armen und 
ärmsten Ländern in Gang zu setzen, 
die mit ihrem persönlichen und wirt- 
schaftlichen Umfeld in ihrem Hei- 
matland unzufrieden sind. 

Angesichts der sich oft über Nacht 
ändernden politischen Strukturen in 
den Ländern, aus denen die politi- 
schen Asylanten zu uns strömen, wä- 
re es Im Umkehrschluß nur logisch, 
wenn diese zurückkehren würden, 
sobald, meist ja durch Gewaltstrei- 
che, eine Regierung mit entgegenge- 
setzter Richtung die Macht an sich 
gerissen hat Nein, der Grundgesetz- 
artikel 16, der ja von umsichtigen Ver- 
fassungsrechtlem eingefugt wurde, 
kann seinem inneren Sinn nach nur 
bedeuten, daß die Bundesrepublik 
bereit ist, Persönlichkeiten ein Asyl- 
recht zu gewähren, die in ihrem Hei- 
matland durch Auftreten und eigene 
politische Exponierung in Gefahr für 
Leib und Leben sich befinden. 

Die offenbar deutsche Nationalei- 
genschaft sich um anderer Länder 
Angelegenheit laut und zum Teil de- 
monstrativ unaufgefordert zu küm- 
mern, mft Worte des Reichskanzlers 
Fürst Bismarck aus dem Jahre 1863 
in Erinnerung: „Die Neigung, sich für 
fremde Nationalitäten und National- 


bestrebungen zu begeistern, auch 
dann, wenn dieselben nur auf Kosten 
des eigenen Vaterlandes verwirklicht 
werden können, ist eine politische 
Krankheitsform, deren geographi- 
sche Verbreitung sich auf Deutsch- 
land leider beschränkt“ 


de vorzuschlagen. Das schlimme 
Wort „Selbstbedienungsladen* sollte 
in der tagespolitischen Auseinander- 
Setzung endlich auf Null gebracht 
werden. Der Bundestag als der poli- 
tisch exponierteste „Diener des Staa- 
tes“ hat jetzt das Wort 

Hans Petersen, 
Westerland 


M tt freundlichen Grüßen 
H Brüggemann, 
Hamburg 13 


Alter Ruhm 


Frage des Takts 


Dem Kommentar „Nu ll-Diä t“ von 
Manfred Schell in der WELT-Aus- 
gabe vom 25. Mai 1984 ist an sich 
nichts hinzuzufügen. Der Bundespra- 
sident handelte mit seiner Vortage 
rechtens und pflichtgemäß. Die Fra- 
ge ist nur, ob dieser Vorschlag poli- 
tisch und psychologisch in die Land- 
schaft paßt Die Bundesregierung hat 
dem öffentlichen Dienst aus gutem 
Grunde, wie ich meine, eine Null- 
Runde verpaßt Daß sie für die unte- 
ren Einkommensbezieher schmerz- 
lich und ärgerlich ist weiß jeder- 
mann. Jedermann weiß auch (oder 
sollte es wissen), daß Bundestagsab- 
geordnete nicht öffentlich Bedienste- 
te im Sinne eines Tarifvertrages oder 
Gesetzes sind. 


Sehr geehrte Herren, 
in einer unter dem Titel „Der Klü- 
gere gi bt na ch" erschienenen Leit- 
glosse (WELT Nr. 130, Seite 23) stel- 
len Sie die Behauptung auf, das Berii- 
ner Philhannonische Orchester sei 
ein „Geschöpf“ des Herrn von Kara- 
jan. 

Davon kann überhaupt keine Rede 
sein. Dieses Orchester war schon in 
der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg 
eine der bedeutendsten Institutionen 
des deutschen Musiklebens und in- 
ternational ein Begriff Seine Tradi- 
tion fand in den 20er und 30er Jahren 
seine Fortsetzung, also zu einer Zeit, 


Wort des Tages 


Daß aber auch sie „öffentlich die- 
nen“ und wie der öffentliche Dienst 
zu dem Staat in einem herausgehobe- 
nen Treueverhältnis stehen, macht 
die vorgeschlagene Diäten-BrhÖhung 
schwierig. Der Bundestagspräsident 
muß alljährlich eine Vorlage zur Be- 
zahlung der Abgeordneten in den 
Bundestag einbringen. Er wird diese 
Vorlage auch nach allen Seiten 
durchdacht haben. Das muß man ei- 
nem so politisch klugen und erfahre- 
nen Mann wie Dr. Barzel unterstellen. 


Dennoch meine ich, daß er in die- 
ser politisch heiklen Situation gut be- 
raten gewesen wäre, auch den Bun- 
destagsabgeordneten eine Null-Run- 


55 Freiheit erschöpft sich 
nicht in dem, was die 
Regierung tut Es ist 
nicht etwas, was in den 
Hauptstädten der Welt 
oder auf deren 
- Schlachtfeldern gewon- 
nen oder verloren und 
durch Gesetz bewahrt 
werden kann. Die Frei- 
heit die zahlt ist jene, 
die in den Herzen und 
in den Gesinnungen 
von Millionen freier 
Menschen lebt 9J 


Adlai E. Stevenson. US-Politiker 
( 1900-1965) 


NATO warnt Moskau: Zugang 
nach Berlin nicht behindern 


(START) wiederauftunehmen und 
möglicherweise neue Begrenzungs- 
Vereinbarungen mit den USA abzu- 
schließen. Falls die Rüstungskon- 
troUverhandlungen in der Zwischen- 
zeit Wiederaufflammen werden 
sollten, können die MX-MIttel nach 
der ursprünglichen Etat-Vortage am 
1. April 1985 nochmals ohne besonde- 
re Abstimmung für weitere sechs Mo- 
nate auf Eis gelegt werden. 

Das Repräsentantenhaus hat am 
Donnerstag zusätzlich einen einjähri- 
gen Aufschub für die Stationierung 
seegestützter Marschflugkörper mit 
Atomsprengköpfen auf amerikani- 
schen U-Booten beschlossen. Das 
Moratorium soll allerdings nur dann 
gelten, wenn auch die UdSSR die Sta- 
tionierung vergleichbarer Waffen um 
ein Jahr verschiebt Auch dieser Bes 
Schluß widerspricht den Vorstellun- 
gen des Präsidenten, der bereits jetzt 
mit der Stationierung von 500 bis 600 
Cruise Missiles vom Typ Tomahawk 
auf amer ikanis chen U-Booten begin- 
nen wollte. 

Der Antrag einiger demokratischer 
Abgeordneter, das Programm zur 
Stationierung neuer atomarer Mittel- 
streckenwaffen in Europa noch ein- 
mal zu überprüfen, wurde mit 291 
gegen 104 Stimmen abgelehnt. Aller- 
dings ist im Haushalteentwurf für 
1985 nur die Stationierung von 70 
Pershing-2-Raketen vorgesehen, die 
368,2 Milliarden Dollar kosten sollen. 
Reagan dagegen wollte im kommen- 
den Jahr bereits 93 Raketen dieses 
Typs au&t eilen lassen. 


Westliche Außenminister sehen begrenzte Eigenständigkeit Honeckers gegenüber dem Kreml 


Warschau: Kritik 
am Deutschiandbiid 
junger Polen 

- ■ JGG. Bonn 


'! ik ' , 

‘ V-O? » 


BEKNT CONRAD, Bonn 


Die Westmächte, vor allem die 
USA, sind über die von den Sowjets 
in den vergangenen beiden Monaten 
verursachten und in reduzierter Form 
imm er noch anhal tenden Behinde- 
rungen des Verkehrs in den Berliner 
Luftkorridoren sehr besorgt Moskau 
ist deshalb im S chl » fikommurriq u6 
der Washingtoner NATO-Ratstagung 
ausdrücklich auf die prinzipielle Be- 
deutung des Zugangs nach Berlin für 
das gesamte West-Ost-Verhaltnis hin- 
gewiesen worden. 


Dazu heißt es im Text: „Die Auf- 
rechterhaltung einer ruhigen Lage in 
und um Berlin, zu der auch der unbe- 
hinderte Verkehr auf allen Zugangs- 
wegen zu der Stadt gehört, bleibt von 
grundlegender Bedeutung für die 
West-Ost-Beziehungen. “ Diese For- 
mel war zuvor von den Außenmini- 
stern der USA, Frankreichs, Groß- 
britanniens und der Bundesrepublik 
Deutschland beim so genannten- Vie- 
rer-Essen über Deutschland und Ber- 
lin festgelegt worden. Dabei batten 
die Minister eine direkte Erwähnung 
der Luftverkehrsstörungen ver- 
mieden, um keine Unruhe entstehen 
zu lassen. Die Tatsache, daß aber 
überhaupt zum erstenmal in einer 
Berlin-Aussage der NATO auf die Zu- 
gangswege Bezug genommen wurde, 
wird nach Ansicht alliierter Diploma- 
ten in Moskau verstanden weiden. 


scharf gegen zunehmende gefährli- 
che Behinderungen alliierter Passe- 
g fermaschinen durch sowjetische Dü- 
senjäger und gegen die Zuweisungen 
bes timmte r Flughöhen in den Luft- 
korridoren protestiert. In gewissem 
Umfang hält diese Praxis immer 
noch an. Besonders die Amerikaner 
sind - wie die Washingtoner Minister- 
beratungen ergaben - nicht bereit, 
diesen Zustand hinzunehmen, weil 
daraus eine Erosion des freien Zu- 
gangs in der Luft entstehen könnte. 
Damit würde der Lebensnerv West- 
Berlins berührt 


büro als eine Demonstration des Wil- 
lens der „DDR" zur Zusammenarbeit 
mit der Bundesregierung. 


Zeitweilig hatten die Westmachte 
das Gefühl, daß es sich hier um eine 
konzertierte Aktion handelte. Denn 
gleichzeitig mit den Störungen in den 
Luftkorridoren hatte es Behinderun- 
gen von Polizei- und Feueiwehrfahr- 
zeugen im Straßenverkehr nach Ber- 
lin u pfl wpp» offensichtlich von östli- 
cher Seite bewußt herbeigeführten 
schweren Unfall eines Wagens der 
französischen Militärmissio n in der 
„DDR“ gegeben. Ob dabei Zusam- 
menhänge bestanden, ist alliierten 
Fachleuten heute noch nicht klar. 


Wie sich In der Diskussion zeigte, 
haben auch die drei Alliierten den 
Eindruck gewonnen, daß sich SED- 
Chef Erich Honecker im Rahmen sei- 
ner Mn gtinhkwten zunehmend um 
West-Ost-Kooperation bemühe und 
dabei eine - wenngleich begrenzte - 
Ei genständigk eit gegenüber Moskau 
an den Tag lege. Dafür wurden neben 
der „Beförderung“ Habers zwei Indi- 
zien. genannt 

L Die „DDR“ hatte sich noch vor 
der Sowjetunion bereit erklärt, an der 
Münchner Umweltschutzkonferenz 


2. Die „DDR" hatte besonderen 
Weit darauf gelegt, eine Mannschaft 
zu den Olympischen Spielen in Los 
Angeles zu schicken. Die Sowjets 
mußten erheblichen Druck ausüben, 
um Ost-Berlin zu einem Verzicht zu 


Warschau setzt seine Kritik an der 
Deutschland- und Ostpolitik der Bun- 
desregierung in Bonn fort. Der Vor- 
sitzende des Deutschkunde-Instituts 
der Warschauer Hochschulen und Di- 
rektor des polnischen Instituts für 
Politische Wissenschaften, Professor 
Dr. Jerzy Siabinski, sprach von einer 
ständigen „eigenwilligen Inter- 
pretation“ des Warschauer Vertrages, 
die bereits unter den Regierungen 
Brandt und Schmidt stattfand. Somit 
sei die juristische Keimzelle des 
deutschen Revisionismus" unter der 
früheren Koalition entstanden. Dazu 
hätten die „Briefe zur Einheit 
Deutschlands" genauso beigetragen 
wie verschiedene Urteile des Bundes- 
verfassungsgerichts über die „polni- 
sche Grenze“, die deutsche Staats- 
bürgerschaft sowie zum Thema 
„deutsche Minderheit“. Die christde- 
mokratische Regierung Kohl „beruft 
sich ja lediglich darauf", sagte der 
Wissenschaftler dem Jugendorgan 
„Sztadar Mloaych". 


Bereits Anfang April hatten die 
drei Westmächte bei der Sowjetunion 


Wesentlich positiver verlief der Wa- 
shingtoner Meinung sa ustausc h der 
Minister George Shultz, Sir Geoffrey 
Howe, Claude Cheysson und Hans- 
Dietrich Genscher über die inner- 
deutsche Entwicklung. Genscher be- 
richtete seinen Kollegen, Bonn be- 
trachte die Berufung des Westexper- 
ten Herbert Häher in das SED-Polit- 


Von amerikanischer Seite wurde 
positiv bewertet, daß sich die „DDR“ 
kürzlich gegenüber einer US-Delega- 
tion bereit erklärte; das Eigentum 
amerikanische* Bürger aus Erbschaf- 
ten freizugeben. Angesichts dieser 
Entwicklung will US- Außenminister 
Shultz im Herbst am Rande der 
UNO-VoUversamnüung in New York 
zum erstenmal- auch mit „DDR“- 
Außenminister Oskar Fischer Zusam- 
mentreffen. Für Ost-Botin ist das ein 
bedeu tsamer Vorgang. 


Der KP-Professor bedauerte dann, 
daß die polnische Jugend auf die 
„konsequente Aufweichungspolitik“ 
Bonns hereingefaÜen sei, die dann 
durch die Päckchen-Aktion der West- 
deutschen vertieft wurde. Schon die 
Tatsache, daß in den siebziger Jahren 
polnische Studenten als Touristen in 
der Bundesrepublik Deutschland 
herzlich willkommen waren, sie mit 
Ferienjobs geradem beglückt wur- 
den, sei nicht ohne Folgen gewesen. 


Schlappe für Genscher und Mischnick 


■ Fortwtzcnfl von fegtet 

deren Stelle, wo die Partei das 
wünscht". Und: „Diejenigen, die 
glauben, Anzeichen von Resignation- 
bei mir feststellen zu können, kennen 
mich zu wenig." 


JÄanövrier-Raum“ ist Auf jeden Fall 
sei für die Zusammenarbeit in der 
Koalition eine selbstbewußte und in 
sich geschlosserte FDP ein besserer 
Partner. 


merkte er, ihre Hilfelosigkeit im Be- 
reich der Wirtschaftspolitik habe 
„rührende Züge“ angeno mmen. 


Die Auseinandersetzungen über 
das gescheiterte Amnestiegesetz hät- 
ten bewiesen, sagte Genscher, daß in 
der FDP die Mitglieder etwas bewe- 
gen und daß über die Partei die Bür- 
ger etwas bewirken könnten. Aus der 
Ablehnung des Amnestie-Entwurfs, 
zu dem er sich ausdrücklich noch ein- 
mal bekannte, hätten die Freien De- 
mokraten an Kraft und Selbstbe- 
wußtsein gewonnen. Aber der FDP- 
Chef versicherte, es werde nicht noch 
einmal einen Vorstoß für eine Amne- 
stie für Steuersunder bei Parteispen- 
den geben werde: „Es wird keine Wie- 
derholung dieses Vorhabens geben. 
Auch nicht in einem anderen Ge- 
wand .“ 


Bundeswirtschaftsminister Otto 
Graf Lambsdorff, der demonstrativ 
bei der Wahl zum Beisitzer 299 Ja- 
Stimmen und nur 67 Nein-Voten er- 
hielt, dankte seiner Partei, daß sie in 
der für ihn schwierigen Zeit der 
staatsanwaltschaftlichen Ermittlun- 
gen „zu mir steht". Er werde seine 
Entscheidungen danach ausrichten, 
„wie es das Interesse unseres Landes 
erfordert“. Mit 281 gegen 76 Stimmen 
wurde der niedersächsische Frak- 
tionsvorsitzende Walter Hirche neu 
ins Präsidium gewählt, mit 211 gegen 
123 Stimmen der bayerische FDP- 
Vorsitzende Manfred Brunner. 


Massive Kritik an dem von den Ge- 
werkschaften ausgerufenen Streik 
und an der SPD äußerte auch Gen- 
scher. Dre gegenwärtigen Ajheits- 
kampfe seien 'mehr als Auseinander- 
setzungen über die Wöchenarbeits- 
zeifc „Sie sind Ausdruck eines von 
wenigen gewollten Kampfes um eine 
andere Gesellschaftsordnung und uin 
ein anderes Europa.“ 


Die Jugendzeitung sieht eine rapi- 
de Wende in den Ansichten pohü- . ; 

scher Jugendlicher gegenüber dem UM ’j | rj £ " L 
freien Teil Deutschlands: Sie sei , jetzt ] T' 

„in eine Etappe der Faszination für - 

diesen Staat" eingemündet Professor 
Skibinski. forderte in diesem Zusam- ... . . _ 

menhang eine „intensivere Aufklä- ‘ ;■* . . .. 
rungskampagne“ unter der potni- r!_.. .. 
sehen Jugend. V^.’. 


Innenministerium 
neu organisiert 


ms. Bonn 


Genscher legte er ein klares Be- 
kenntnis zur Bonner Koalition ab. 
Die FDP habe das Bündnis mit der 
CDU/CSU gewollt, möglich gemacht 
und sie wolle es zum Erfolg führen. 
Die Zusammenarbeit innprhaih der 
Bundesregierung und zwischen den 
Bundestagsfraktionen sei gut Dabei 
liege es letztlich an den Freien De- 
mokraten selber, wie groß dort ihr 


Lambsdorff forderte die Tazifjpar- 
teien in seinem Debattenbeitrag auf. 
„Macht Schluß mit dieser Auseinan- 
dersetzung.“ Es gehe nicht darum, 
„ob Funktionäre auf beiden Seiten 
ihr Gesicht verlieren“. Gäbe es die 
Konzertierte Aktion noch „wäre 
manche Zuspitzung im jetzigen Ta- 
rifkonflikt vermieden worden“. Der 
Union warf er eine „flauschige Wirt- 
schaftsprogrammatik“ vor. Die 
marktwirtschaftlichen Konturen 
würden abgeschliffen. Zur SPD be- 


Am Nachmittag war es auf dein 
Parteitag zu einem offenen Schlagab- 
tausch zwischen Gegnern und Befür- 
wortern Genschers gekommen. Meh- 
rere Delegierte warfen ihm vor, „ba- 
sisfern“ zu sein und zum Beispiel sei- 
nen Rückzug „in schnellen Inter- 
views“ an den Gliederungen vorbei 
angekündigt zu haben. Die Kritiker 
hingeben bekamen von anderen Red- 
nern vorgehalteh, daß das Aufeinan- 
derzugehen nicht als „Einbahnstra- 
ße" verstanden werden dürfe. Sie 
warnten vor Revanche. Hildegard 
Hamm-Brücher, Gegnerin der „Wen- 
de“, äußerte die Meinung, daß nicht 
in ihren Lager, sondern bei den da- 
maligen Befürwortern des Koalitions- 
Wechsels „der „ Rechtfertigungs- 
zwang“ noch nicht abgeschlossen sei. 


Das Bundeskabinett hat einer- von 
R uuriesSo n eominis te r Friedrich Zim- 
- mermaiw vorgeschlagenen Neuorga- 
nisation zugestimmt Danach wird es 
jetzt im Bundesinnerummsterium ei- 
ne neugeschaffene „Innenpolitische 
Grundsatzabteilung“ geberydie aus 
acht Referaten besteht Sie wird von 
dem jetzigen Sprecher des Ressorts, 
Wighard Härdtl (42), geleitet, dessen 
Einstufung zum Ministerialdirektor 
ebenfalls beschlossen worden ist In 
der neugeschaffenen Abteilung wird 
künftig die „politische Arbeit ge- 
macht“. Sie ist unter anderem zustän- 
dig für die Vorbereitung der Kabi^ 
nettsarbeit, die Verbindungen zum 
Deutschen Bundestag, die Deutsch- 
land- und Berlin-Politik sowie für die 
politische Bildung. Härdtl bleibt auf 
Wunsch Zimmermanns weiterhin 
Pressesprecher. 


in der Herr von Karajan noch junger 
Kapellmeister in Aachen war. bevor 
er dann dank der Entdeckung durch 
den damaligen Preußischem Minister- 
präsidenten eine Stelle als Dirigent 
an der Berliner Staatsoper - nicht 
b eim Berliner Philharmonischen Or- 
chester - erhielt 


Die Wahrheit ist, daß das frühere 
Niveau noch immer unerreicht ist, 
TOihrschemlieh mich nie mrfir er- 
reicht werden wird, schon weil das 
jüdische Element, früher ein integra- 
ler Bestandteil deutschen Kultur- 
und Geisteslebens - auch bei den 
Philharmonikern - heute fehlt 


Mt freundlichen Grüßen 
W. Brocke, 
Essen 1 


Fehlleistungen 


„Ohne Not die NoUfiatmx CBwUüt**; GEI- 
STIGE WELT na 1Z. 


Sehr geehrter Herr Guratzsch, 
wie immer sprechen Sie uns aus voll- 
stem Hpttpti? 


Hätte sich der gewiß renommierte 
Architekt Bohm in Köln in den 59er 
Jahren bei „St Maria im Kapitol“ 
durchgesetzt, wäre das Ergebnis ähn- 
lich schrecklich gewesen, wie man es 
jetzt in Saarbrücken vorhat Man soll- 
te doch meinen, daß die Zeit über so 
manche Fehlleis t ung en der Nach- 
kriegsjahre hinweggegangen sei und 
daß uns Neuauflagen davon erspart 
bleiben. 


Die Frankfurter waren mutiger, so- 
gar Ost-Berlin und jetzt sogar Hildes- 
heim bemühen sich um Wiederher- 
stellung verdorbener, verlorener hi- 
storischer Quartiere. 

Wer Kunstwerke der Vergangen- 
heit so wenig achtet an dessen 
Kunstgesinnung für heutige Erfor- 
dernisse kann mit Recht gezweifen 
werden. 


Hoffentlich gelingt der Saabrücker 
Bevölkerung, die inzwischen wach 
t^worden zu sein scheint noch ein 
böseres Ergebnis! 

MH freundlichem Gruß 
W. Stolze, 

Arbeitsgruppe Denkmalschutz- 
SiadtbildpDege 
Hamburg 50 


v. — •-»- — 
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Minister hat 
Probleme 

; Py. - Von Düsseldorf aiis wird die 
Bundesregierungmit einem ga n7pn 
Kranz von. Forderungen konfron- 
tiert die AutnKcrstellAryyfr.Wnnäpl 
und Verb raucher gl eic herma ßen 
berühren. Auf dem Kongreß des' 
KfcCewerbes wird na<-hHr fj r!rlirh 
die Forderung nach einer endgülti- 
gen Klärung der Probleme rund um 
das bleifreie Benzin erhoben. Ein 
Jahr pach der ohne EG-interne Ab- 
sprachen von Bundesämenminister'. 
ZinunerDaann in die Wett gesetzten 
Forderung nach „sauberen Autos“ 
und bleifreiem Benzin ist nach; den 
jüngsten EG -Ko m missions be- 

schlossen die Lösung in weitere 
Ferne gerückt 

Zimm ermann muß sich zutie&t- 
b lamier t Vorkommen. Denn die 
EG- Vorschläge sind schon harter 
Tobak und gehen ah den Notwen- 
digkeiten völlig vorbei. Zimme r, 
mann sieht sich unversehens von 
zwei Seiten , in die Zange genom- 
men. Er befindet sich sowohl sach- . 
lieh in EG-Widerspruch als auch in 
der Frage, wie die Autofahrer 
schneller zu Kaufen von umwelt- 
freundlichen Autos angereizt -wer- 
den können. ..... 

Der.KfzrHandel, .der an. einem 
kontinuierlichen -Absatz von Autos 
mehr interessiert ist, als an einem 
Boom durch vorgezogene Kaufe 
und einem darauffolgenden Ein- 
bruch, ist -an einer schnellen Lö- 
sung der Frage gelegen Schon 


schönt sich Unsicherheit im Auf- 
tragseingang niederen schlagen. 
Was zwar als kühner, wenn auch 
erfolgloser Parforceritt auf dem 
Weg zu einer sauberen Umwelt galt, 
droht jetzt in endlosen und fruchtlo- 
se! Diskusionen in den Institutio- 
nen zu einer lahmen Gangart zu 
verkommen. . 

'Neue Wege 

Mk. - Nachdem das Geschäft mit 
den kleineren Ostblockstaaten 
nicht mehr so richtig läuft, wird 
jetzt auch ' der Handel mit der So- 
wjetunion schwierig». Der Vor- 
standssprecher der Deutschen 
Bank, F. Wilhelm Christians, glaubt 
nicht aus politischen Gründen, son- 
dern er geht davon aus, daß die 
Sowjetunion in eine Phase geraten 
ist, in der Großprojekte, Äe mit aus- 
ländischen Zulieferungen realisiert 
werden, kleiner geschrieben wer- 
den. Kompensationen von der Art 
des Erdgas-Röhren-Geschäftes fal- 
len vorerst aus, allein schon weil der 
entsprechende Bedarf im Westen 
gegenwärtig gedeckt ist Überdies 
soll das Problemfeld Landwirt- 
schaft intensiver beackert werden. 
Auch hier hat die deutsche Wirt- 
schaft einiges zu bieten. Die Anbah- 
nung der Geschäfte wird mühsa- 
mer, sie werden nicht nur vom Vo- 
lumen weniger, spektakulär, son- 
dern auch politisch. Denn auch die 
Amerikaner tummeln sich hier. 
Wenn das Niveau der Lieferungen 
nicht absacken soll, dann müssen 
solche neuen Wege beschriften wer- 
den. 


Privilegierte Beziehungen 


Von JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 


D ie durch den deutsch-franzö- 
sischen Freundschaftsvertrag 
vom 22. Januar 1963 eingeleiteten pri- 
vilegierten Beziehungen zwischen 
der Bundesrepublik und Frankreich 
sind auf dem im Rahmen dieses Ver- 
trags durchgeführten 43. -bilateralen 
Gipfeltreffen von Rambouillet we- 
sentlich erweitert wordöt - Nachdem 
Staatspräsident Mitterrand in der er- - 
sten Phase seiner Amtszeft der „En- 
tente Cprdiale“ mit Großb ritannien 
ein mindestens gleiches Gewicht ge- ' 
ben wollte, kehrte er immer mehr zu 
der von General de Gaulle auf- 
genommehen und von dessen Nach- 
folgern Pompidou und Giscard 
(fEstamg konsequent fortgeführten 
bilateralen Vorzugspolitik zurück. 

Wenn die „Achse*. Paris-Bonn jetzt ■ 
wieder stärkeres Gewicht erhält als 
das „Dreieck* 1 mit London; so mag > 
dafür die Komp romißloagkeit von : 
Margaret Thatcher in der Frage des 
britischen Beitrags zum BG-Haushalt 
von Bedeutung gewesen, seih. Wichti- 
ger ist aber diente Überzeugung der 
beiden Regierungen, daß ohne ein en- 
geres Zusammengehen -der Bundes- 
republik und Frankreichs das euro- 
päische Einigungswerk nicht voran- 
getrieben .werden kann. Das gilt vor 
allem für den wirtschaftlichen Be- 
rsch. '■■! 

Immerhin sind die beiden Länder 
wechselseitig ihre größten Handels- 
partner. Auch ist ihre gegenseitige in- 
dustrielle . Integration sehr weit fort- 
geschritten. Zwar haböi sich die 
deutschen Investitionen in Frank- 
reich wie auch uzng&ehrt die fran- 
zösischen in der Bundesrepublik 
während der fetzten Jahre etwas ab- 
geschwächt Dafür aber wurden gip- 
fle Fortschritte bö. der Verwirkt . 
chung von Gemeinschaftspröjekten 
erzielt Die beiden Rradebeispiete 
dafür sind der Airbus und die Ariane. 

D aneben gibt eszahlreicbe bilate- 
rale Programme insbesondere 
auf dem Rüstungssektor. Diese Art. : 
von Kooperation fin d e t in dem jetzt 
Unterzeichneten Regierungsabkom- 
men über die gemeinsame Entwick- 
lung und Produktion von 527 Kampf- 
bzw. Panzerabwehr-Hubschraubem- 
einen neuen Höhepunkt Der Indu- 
strie beider Länder winken daraus 
Aufträge, von 3^ Milliarden Dollar. 

Die anderen in RambouiRö, grund- 
sätzlich beschlossenen Kooperation» 
Vorhaben bedürfen allerdings noch 
weit»» Studien. Das güt insbesoxt 


INVESTITIONEN 


Engagement der Ausländer 
in USA stark gekürzt 


R-ASIEBERT, Washington 
Ausländische Finnen haben im 
vergangenen Jahr ihr Kapitalengage- 
ment in den USA ungewöhnlich stark 
eingeschränkt Wie das Handelsmini- 
sterium in ' Washington mitteilte, 
gründeten od» erwarben sie nur 629 
Unternehmen, verglichen mit 1108 
und 1332 in den beiden Vorjahren. 
Direkt oder über ihre amerikanischen 
Tochtergesellschaften wendeten se 
für Noigründungen od» Akquisitio- 
nen nur sieben Milliar den. Dollar 
frund 19 MüKarden- Mark) auf 1982 
waren es l03 und 1981 .sogar 23J2 
Milliarden Dollar. ; - ■ v 
Deutsche Üitternehmen stellten für 
diese Zwecke in den USA 488 (601) 

. Millionen Dollar beröt Vor derBunr 
desrepubüt ränderte die britische 
Konkurrenz mit 2,1 (3,D .Milliarden. 
Dollar. Frankreich fiel von 455. auf 
259,dieSchw»zvoiin64auf387und 


Japan von 587 auf 290 Millionen Dol- 
lar zurück. Das Ministerium gibt das 
Vermögen der erworbenen US-Fir- 
men mit 193 Milliarden Dollar, die 
Zahl der Beschäftigten mit mehr als 
92000 an. Bei drai Neugründungen 
and es sechs Milliar den Dollar und 
4300 Beschäftigte. 

Gestiegen ist das ausländische En- 
gagement lediglich in der Weiterver- 
arbeitung, und zwar von 2,4 auf 
Milliarden Dollar. Im Einzelhandel 
ging es von 684 auf 80, im Bankbe- 
reich vmi 427 auf 156, in der Versiche- 
rungsbranche von 759 auf 121 Millio- 
nen und bei Immobilien von 3,3 auf 
2,1 Milliarden Dollar zurück. Für das 
geringere Interesse macht das US- 
Handdsmitnsteri um die Rezession in 
Europa, die geschrumpften Gewinne 
der multinationalen Unternehmen 
und die . fortgesetzte Dollar-Auf- 
wertung verantwortlich. 


HANDEL MIT DER UDSSR / Ein WELT-Gespräch mit F. Wilhelm Christians 

Der Bankier sieht gute Aussichten 
bei landwirtschaftlichen Projekten 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Düsseldorf 
Erhebliche Chancen für deutsche Finnen sieht der Vorstandssprecher 
der Deutschen Bank, F. Wilhelm Christians, mit den Sowjets bei Land- 
wirtschaftsprojekten ins Geschäft zu kommen. In einem Gespräch mit der 
WELT wies » darauf hin, daß im Juli die Entscheidung über eine 
paritätisch besetzte Institution fallen soll 


dere für die zweite Generation d» 
deutsch-französischen Fernsehsatel- 
liten. Angesichts des kurz vor dem 
Gipfel unterzeichnet»! luxembur- 
gisch-amerikanischen TV-Vertrags 
erscheint aber Eile geboten, wenn 
man dem US-Satelliten in Europa zu- 
vorkommen will Auch bei militäri- 
schen AufklärungssateDiten wollen 
die Bundesrepublik und Frankreich 
von den USA unabhängig» werden. 

- Neben diesen Projekten wurden in 
Rambouillet grundsätzliche Regie- 
rangsabsprachen für die technologi- 
sche Zusammenarbeit im Femmelde- 
wesen sowie in d» Informatik und 
Elektronik getroffen, deren nähere 
Bedingungen hoch abzuwarten sind. ! 
Auch wollen die beiden Land» im 1 
Umweltschutz " en g er- kooperieren. 
Konkret bedeutet dies wohl vor al- 
lem, daß Frankreich zumindest in 
den Grenzgebieten strengere Normen 
gegen die Luftverunreinigung ein- 
. führt 

Von groß» Bedeutung für den bei- 
derseitigen Warenverkehr kann sich 
das angekündigte Ahkommen üb» 
die Zusammenarbeit zum Abbau 
wettbewerfosbehindernder Praktiken 
erweisen. Danach schien insbesonde- 
re die Industnenormen beider Län- 
d» verstärkt harmonisiert werden. 
Nach französisch» Darstellung gibt ! 
es noch 37 000 solch» Nonnen und | 
zwar vor allem auf deutsch» Seite. : 
Hiervon wurden in den letzten zwölf 
Monaten nur 120 beseitigt 

V on eh» symbolisch» Bedeutung 
schönen die Regienmgsabspra- 
chen üb» den Abbau der Grenzfor- 
malitäten im bilateralen Reisev»- 
fcehr zu sein. Denn man kann sich | 
kaum vorstellen, daß die Franzosen j 
künftig etwa mit Koffern von Geld 
od» Gold unbehelligt in die Bundes- 
republik reisen dürfen, um es dann 
vielleicht in der Schweiz zu de- 
ponieren. 

- - Um zu ein» deutsch-fr anzö sischen 
*Sup»-Union“ in diesen Bereich zu 
kommen - : dieses Stichwort war in 
Paris nach dem Gipfel , herausgege- 
ben worden - bedarf es einergemein- 
samenWirtsdiafts-undWahrungspo- 
litik,' die ab» noch in weh» Föne 
liegt Ab» wenn die Deutsch»! bald 
ohne Paß- und Koffeikontrolle nach 
Frankreich reisen könnten, dann wä- 
re dies schon eine große Erleichte- 
rung und für die französische Touri- 
stenbilanz nicht von Nachteil. 


Diese Institution, für die d» Name 
Agro-Consult im Gespräch ist soll 
nicht nur Kooperationsmög- 
lichkeiten erörtern, sondern auch 
üb» Lieferungen bis hin rar Fman- 
riemng entscheiden. Chris tians : „Die 
Zeit d» . ganz großen Milliar- 
den-Projekte ist vorerst vorbei.“ 

Ende April hatte Christians in 
Moskau mit den führenden Reprä- 
sentanten der sowjetischen Wirt- 
schaft konkret üb» die künftige Ent- 
wicklung der TTanriP‘ 1 stv»rii>hiingfrn 
gesprochen. Dabei sei deutlich ge- 
worden, wie starte den Sowjets das 
Problem der Reorganisation d» 
Landwirtschaft auf den Nägeln 
brennt. Im laufenden und im näch- 
sten Funfjahresplan, d» von 1986 bis 
1990 gilt, soll rund ein Drittel der 
Investitionen in die Landwirtschaft 
fließen. 

Das Problem: Wie kann die deut- 
sche Industrie als Zulieferer von Ma- 
schinen - für die Bodenbearbeitung, 
die Ernte und Verpackung bis hin 
zum TVansport und zur Distribution - 
beteiligt werden? Christians versteht 
das Bemühen sein» Bank als Ange- 
bot an die Landwirtschaft und Indu- 
strie, das auch Nicht-Kunden offen- 
steht. 

Als „Denkmode D“ sei bei den Ge- 
sprächen in Moskau die Gründung 


AUF EIN WORT 


einer gemeinsamen Institution (Chri- 
stians: „Es könnte auch eine Firma 
sein.“) besprochen worden, die streng 
paritätisch besetzt sein sollte. Bei- 
spielsweise sollte jede Seite drei stän- 
dige Vertreter entsenden, die entspre- 
chende Experten hinzuriehen, wenn 
es um konkrete Projekte gehl Die 
Agro-Consult solle herausfinden, wo 
Probleme liegen, ob sie durch Zulie- 
ferungen gelöst und wie sie finanziert 
werden können. Anfang dies» Wo- 
che hat Christians dieses Projekt mit 
25 Fachleuten aus d» deutschen 
Wirtschaft besprochen. Für Juli seien 
in Moskau auf Arbeitsebene Ver- 
handlungen vereinbart worden. Dort 
soll die Entscheidung feilen. 

Die Agro-Consult soll nach den 
Vorstellungen Christians nicht beste- 
hende Kontakte wie die in der Ge- 
mischten Regierangskommission »- 
setzen. Sie solle auch nicht bei einem 
Ministerium angesiedelt, sondern auf 
deutsch» Seite privatwirtschaftlich 
organisiert weiden. 

Der Erfolg hänge vor allem von der 
Flexibilität d» Sowjets ab. Sie müß- 
ten Vertreter entsenden, die auch ent- 
scheiden können - bis hin zur Bereit- 
stellung der Devisen. Bisher habe es 
auch schon Firmen-Ko ntakte in die- 
sem Bereich gegeben. Aber nach 
mehljährigen V»handlungen habe 
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Auch im April setzt sich 
die Schwächephase fort 


99 Ausgedrückt in Prozen- 
ten eines. Jahrgangs 
werden mindestens 
doppelt so viele Inge- 
nieure in Japan ausge- 
bildet wie im Westen. 
Mikroprozessoren und 
Roboter genießen öf- 
fentliche Sympathien, 
sie . werden nicht als 
Job-Killer, sondern im 
Gegenteil als Partner in 
der Verbesserung der 
Lebensverhaltnisse be- 
• trachtet Auch die Ein- 
stellung gegenüber der 
Berufstätigkeit hebt 
sich von den westlichen 
Vorbildern deutlich ab: 

Die Arbeit wird ganz all- 
gemein nicht als Fron, 
sondern als Teil der Le- 
benserfüllung empfun- 
den. 99 

Prot Dr. Ambros P. Speiser, Chef der 
Konzemforsclnmg von Brown Boveri 
FOTO: RUHHRSOfll 


HANS-J. MAHNKE, Bonn 
Die Schwächephase in d» Indu- 
strieproduktion hält an. Nach dem 
Rückgang im März hat die Erzeugung 
des Produzierenden Gewerbes nach 
den vorläufigen Angaben des Statisti- 
schen Bundesamtes im April gegen- 
üb» dem Vormonat saisonbereinigt 
stagniert. Dabei gibt das Bundeswirt-, 
schaftsmisterium für das Verarbei- 
tende Gew»be wieder einen leichten 
Produktionszuwachs um 0J> Prozent 
an, während die Bautätigkeit noch- 
mals um 3Ji Prozent gedrosselt wur- 
de. Vor altem die schwache Bautätig- 
keit hat angesichts d» vorgeschritte- 
nen Jahreszeit überrascht 
Deutlich» wird der Rückgang im 
Zweimonats-Vergleich - März/April 
gegenüb» JanuariFebraar. Danach 
ist die Ausbringung im Produzieren- 
den Gew»be um saisonbereinigt na- 
hezu 3,5 Prozent gesunken. Für das 
Verarbeitende Gewerbe wird ein Mi- 

BÖRSENWOCHE 


nus von 2,5 Prozent ausgewiesen, wo- 
bei das Grundstoff- und Produktions- 
gütergewerbe Einbußen von 4J> Pro- 
zent verkraften mußte. Im Investi- 
tionsgüterbeeich wurde die Produk- 
tion um 2£ und beim V»brauchsgü- 
tergewerbe um 1,5 Prozent reduziert 
D» Nahrung s- und fipn ußmittrigplc^ 
tor registrierte ein leichtes Plus um 
0,5 Prozent D» Produktionsindex 
für das Bauhauptgewerbe sank um 15 
Prozent 

Das Niveau des entsprechenden 
Vorjahreszeitraums übertraf die In- 
dustrieproduktion im März/April um 
zwei Prozent Dabei lag d» Ausstoß 
im Grundstoff- und Produktionsgü- 
tergewerbe um vier, bei den Herstel- 
lern von Investitionsgütern um zwei 
und bei den von V»brauchsgütera 
um 2J> Prozent höh». Das Bauhaupt- 
gewerbe meldet ein Minus von vier 
Prozent 


Aktienmarkt hat sich 
nach Rückschlag stabilisiert 


CLAUS DERTTNGER, Frankfurt 

Die Aktienbörse hat eine d» 
schlechtesten Wochen dieses Jahres 
hinte r ach. Der Aktienindex d» 
WELT fiel um 2% Prozent von 149,8 
auf 146,0 Punkte. Er lag gestern alter- 
dings etwas üb» seinem Jahrestief 
vom Mittwoch (145,6). Die Hektik war 
gestern nicht wenig» groß als wäh- 
rend d» vorangegangenen Börsensit- 
Bing innerhalb wenig» Minuten 
kletterten Deutsche Bank zum Bei- 
spiel um fest 13 Mark, ratschten dann 
ab» ebenso schnell wied» um fünf 
Mark. 

Die Börse machte zw» noch einen 
Twmlirh unsicheren Eindruck. Den- 
noch waren die Experten »leichtert, 
daß der Kurseinbnich am Mittwoch 
nicht Angstverkaufe ausgelöst hat 
Die Tatsache, daß die Einheitskurse, 
zu denen Kleinbetrage abgerechnet 
werden, die höchsten des Tages wa- 


ren, läßt erkennen, daß rieh Kleinan- 
leger nicht haben beunruhigen las- 
sen. 

Die Umsätze waren die ganze Wo- 
che üb» äußerst gering. Darin spie- 
gelt sich die geringe Unternehmungs- 
lust wegen d» fortgesetzten Streiks, 
Solidaritätsdemonstrationen und 
Aussperrungen, die das Anlageklima 
gründlich verdorben haben. Die Zu- 
spitzung d» Lage im Perrischen Golf 
und Ängste vor ein» Verschärfung 
der Schuldenkrise nach der Zah- 
lungseinstellung Boliviens im priva- 
ten Zahlungsverkehr kommen als 
weitere Belastung hinzu. 

Auch Börsenhits wie Porsche, die 
um 30 Mark auf 976 fielen und Nix- 
dorf; für die man Kurse um 450 Mark 
nannte nach 470 vor einigen Tagen, 
lrannton sich dgr All gC m ein tmrlpnz ' 
nicht entziehen. 


EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT / Stärkung des Binnenmarktes angestrebt 

Kommission unterbreitet neue Vorschläge 


AFP, Brüssel 

Die europäische Kommission hat 
den Ministem der JSehn“ ein „Pro- 
gramm zur Ttnnwliriimmg des Bin- 
nenmarktes“ mit dem Ziel vorge- 
schlagen, dfe Schaffung eines „ech- 
ten“ gemeinsamen Marktes zu be- 
schleunigen. Dies wurde aus kom- 
m ission snah» Quäle bekannt. 

Die Kommission empfiehlt so vor 
altem die Aufhebung aller Grenzfor- 
malität»! für Industrie- und Agrarer- 
zeugnisse, eine Harmonisierung d» 
technischen und steuerlichen Be- 
stmmninge n, dteS chaffimg emes ein- 
heitlichen juristischen Rahmens für 
die Unternehmen und den freien Per- 
sonen- und Kapital verkehr. Dieses 
Programm, das am 19. Juni vom Mini- 
stenat geprüft wird, soQ nach dem 
Wunsch der EG-Komznission qualita- 
tiv ein»! ebenso großen Fortschritt 
bringen wie die Gründung der Zoll- 
union^. 

Was den freien Personenverkehr 


anbetrifft, vertritt die EG- 
Kpmm ission die Ansicht, daß die Ein- 
führung eines einheitlichen Passes ab 
1985 nicht ausreicht Die Land» 
müßten ebenfalls die systematische 
Kontrolle beim Grenzübergang auf- 
heben und für EG-Büiger reservierte 
Sonderabfertigungsschalter schaffen. 

Für den Warenverkehr wünscht die 
Kommission, daß die Mehrwertsteuer 
(MWSt) für Importgüter und Landes- 
produkte auf die gleiche Art und Wei- 
se »hoben wird, das beißt die Zah- 
lung der MWSt nicht mehr an den 
Grenzen erfolgt Ferner soll ein ein- 
ziges Begleitdokument die rund 70 
Formulare, die heute bei d» Zollab- 
fertigung verlangt werden, »setzen. 
Die Kontrolle der von Lastkraftwa- 
gen mitgefühlten Treib stoffquantitä- 
ten und die heutige Freigrenze von 
200 Litern sollen aufgehoben werden. 
Vorgeschlagen wird, daß die Lkws 
ohne Begrenzung vollgetankt die 
Grenzen überfahren dürfen. 


Eine Steuerharmonisierung würde 
die wichtigsten nichttarifären Hin- 
dernisse abbauen, stellt die EG- 
Kommission fest Es bestehe hi» je- 
doch die Gefahr, daß die unterschied- 
liche Entwicklung der nationalen 
Steuergesetzgebungen eine Errei- 
chung Hipys Zipfe endgültig gefähr- 
det, wird erklärt Die .Zehn“ müßten 
dieses Problem umgehend vor jeder 
neu»! wichtigen Entscheidung re- 
geln. 

Auf dem Uatemehmensgebiet 
macht die Kommission mehrere Vor- 
schläge. So sollen unter anderem im 
Rahmen des Gesellschaftsrechts die 
Strukturen der Aktiengesellschaft»! 
harmonisiert und bei den direkten 
Steuern ein gemeinsames Fiskalregi- 
me für Fusionen, Trennungen und 
Übertragungen der Aktiva sowie für 
die Muttergesellschaften und Filialen 
aus verschiedenen Staaten angeführt 
warten. 


US-KONJUNKTURINDIKATOREN 

Erste Anzeichen ftir ein 
verlangsamtes Wachstum 


dann häufig eines der elf Landwirt- 
schaftsministerien trotz des vorhan- 
denen Bedarfs das Vorhaben auf ge- 
ben müssen, weil es nicht üb» die 
notwendigen Devisen verfügte. Chri- 
stians steht angesichts d» Offenheit, 
mit der von sowjetisch» Seite dieses 
Projekt angepackt wurde, Anzeichen 
dafür, daß sich dieses ändern könnte. 

Ein schwieriges Problem sei die Fi- 
nanzierung. Die Sowjets denken zwar 
auch hier an Kompensation. Christi- 
ans hat jedoch deutlich gemacht, daß 
dieses bei Agrarprodukten wegen der 
EG nicht möglich sei 

Ob einen Auftrag, den die Agro- 
Consult festgeklopft hat eine deut- 
sche Firma erhält, hänge von den 
Konditionen ab. Zulieferungen aus 
Drittländern sind ausgeschlossen Die 
Deutschen müßten ab» Generalun- 
ternehm» bleiben. 

Christians sfeht diese Bemühun- 
gen, von denen g»ade auch mittlere 
Unternehmen profitieren könnten, 
vor dem Hintergrund, daß die Liefe- 
rungen nach Abwicklung d» früh» 
vereinbarten Großprojekte schwä- 
ch» werden könnten. So bestünden 
kaum Chancen für westeuropäische 
Anbieter, an der zweiten Sibirien- 
Pipeline, die ursprünglich auch den 
Deutschen angeboten worden sei, als 
Lieferanten beteiligt zu werden. Da 
durch sie die Partnerstaaten versorgt 
werden sollen, fließen d» Sowjetuni- 
on auch keine Devisen zu. Daher solle 
die Pipeline vor allem mit eigenen 
Mitteln gebaut werden. 


H.-A. SIEBERT, Washington 

Erste Anzeichen eines verlangsam- 
ten Wirtschaftswachstums rieht US- 
Handelsminist» Malcolm Baldrige in 
den jüngsten Bewegungen der füh- 
renden US-Konjunkturindikatoren. 
Nach einem ununterbrochenen An- 
stieg in den vorausgegangenen 18 Mo- 
naten sackte der Index erstmals im 
März um 0,1 Prozent (revidiert) und 
»holte sich im April um bescheidene 
0,5 Prozent Wie Baldrige in Washing- 
ton erklärte, sei eine Abschwächung 
nach anderthalbjährig» Erholung 
normal. Nur so könne eine Überhit- 
zung vermieden werden. 

Die Markte hoffen, daß Baldrige 
recht behält weil es eine Abnahme 
des Infiations- und 7inadnici« be- 
deuten würde. Bisher trafen die Pro- 
gnosen sein» Behörde ab» nur rei- 
ten ins Schwarze. So ist d» starke 
Wachstumsschub im ersten Quartal 
1984, der das reale Sozialprodukt von 
fünf auf 8Ji Prozent anschwellen ließ, 
nicht »kannt worden. Die Winterein- 
brüche im März hahen allp S tatist i- 
ken verzerrt Vermutlich nimmt Ame- 
rikas Wertschöpfung preisbereinigt 
in d» Aprü-J uni-Periode um Rund 
sechs Prozent zu - ein angesichts der 
düsteren Inflationserwartungen im- 
mer noch zu schnelles Tempo. 

Von den zehn verfügbaren Indika- 
toren zeigten sechs nach oben: die 
durchschnittliche Arbeitswoche, Fir- 
menneugründungen, Baugenehmi- 
gungen, Rohstoffpreise, Aktienkurse 
und die Geldversorgung (M2J in 72» 
Dollars. Zurückgegangen sind dage- 


gen die Lieferzeiten, die Anträge auf 
Arbeitslosenunterstützung und die 
Aufträge für Konsumgüt» und Halb- 
waren sowie Investitionsgüter zu 
konstanten Preisen. Ausstehende In- 
dikatoren wie Lagerbestände und pri- 
vate Kreditnachfrage registrierten an- 
hand anderer Statistiken ein kräftiges 
Plus, so daß der Index für April ohne- 
hin noch nicht das letzte Wort ist. 

Einen relativ verläßlichen Kon- 
junkturverlauf zeigen die führenden 
Indikatoren erst dann an, wenn sie 
mindestens drei Monate lang in eine 
Richtung marschieren. Die geringe 
Zunahme um insgesamt ein Prozent 
von November bis Januar sprach ei- 
gentlich gegen die Wachstumsexplo- 
sion im ersten Quartal Von Septem- 
ber 1982 bis April 1984 erhöhte sich 
d» Index immerhin um 22 Prozent 
Die Verläßlichkeit der Indikatoren 
hat gegenüb» früher eh» nachgelas- 
sen, was mit d» Erfassung unzuläng- 
licher Daten Zusammenhängen mag. 

- Auch der Rückgang d» Hausver- 
käufe im zweiten Monat hintereinan- 
der, der zuvor vom U5-Handelsmini- 
sterium gemeldet worden war (minus 
fünf Prozent im April), muß nicht viel 
bedeuten. Nach einer Daumenregel 
bremsen die Hypothekenzinsen in 
Amerika erst wenn sie 15 Prozent 
erreichen. Davon sind sie noch etwa 
anderthalb Prozent entfernt Außer- 
dem lag in den USA der Verkauf neu- 
» Einfamilienhäuser von Januar bis 
April um stolze elf Prozent über dem 
Vorjahreszeitzaum. 


WIRTSCHAFTS $ JOURNAL 



6riechenUI Portugal 1 


Arm und reich im Westen 

Wrfsch^tsi«stungl983jeEäiwohaerinOoAar 

(Uaw ch i w iflöiDonafMdiK artaJ fl p Bfl ^ il 




I USA E? I Schweden j 


mm Eä 



Die Wirtschaftsleistung pro Kopf der Bevölkerung weist selbst in den 
OECD-tandem beträchtliche Unterschiede auf. An der Spitze stehen die 
Vereinigten Staaten mit einem Sozialprodukt pro Kopf der Bevölkerung 
von 12 S^20 Dollar im vergangenen Jahr. Das Schlußlicht bildet Portugal mit 
4370 Dollar. Die Deutschen kamen mit 10 650 Dollar auf Platz fünf. 

^ auaif: GLOBUS 

Geldern: Kritik an 

EG -Fischereipolitik S® 1 * 0 1x1 Dänemark, in den Nieder- 

Hamburg (dpa/VWD) -Die Fische- Jmd«? und England Schumacher 
JL iT! n Tl s; .nUn kritisierte, daß zuviel vorhandenes 

Sparkapital nicht in den Risikobe- 
schaft sollte nach Ansichtd» Paria- „Unternehmen“, sondern häu- 

mentarischen Staatssekretärs im - . . j vT. _ . , . • 

Bonn» Landwirtschaftsministerium, hl ? roduküve B l rell J e wie 

Wolfgang von Geldern, mehr die T Veriurizuwosungen, in Bauherren- 
teressen d» Bundesrepublik wahren, modelte und ms Ausland fließt 

Benachteiligt werde die Bundesrepu- . Nener ReknrdiihercrhiiR 
blik duch die Orientierung d» EG an weu * r KCKorauDerscnuB 

Hpn Erzeugerinteressen d» großen Tokio (dpa/VWD) — Die japanische 
EG-Fischereinationen, die „bei Uber- Leistungsbilanz hat im April mit ei- 
betonung des Erzeugerschutzes“ zum nem Überschuß von 3,5 Mill i ar den 

Beispiel „preistreibende“ Außenzölle Dollar (9,6 Mrd. DM) einen neuen 
durchsetzen woütenl Wie von Gel- Höchststand für einen einzelnen Mo- 
dern auf d» MftgliAriAn/iw saFnmlun g nat erreicht Das Ergebnis übertraf 
des Bundesverbands der deutschen noch d« Plus vom März, das mit 3,3 
Fisch»eiwirtschaft und des -groß- Milliarden Dollar ebenfalls einen Re- 
handels am Freitag in Hamburg be- kord dargestellt hatte, 
tonte, werde Bonn deshalb künftig „ 

„verstärkt" autonome Zoflaussetzun- Banker- 1 retien 
gen der EG anstreben und sich für Washington (Sbt) - In Philadel- 
eine nur maßvolle Anhebung der phia versammeln sich an diesem 
EG- Außenschutzpreise einsetzen, Sonntag rund 200 Spitzenfinanziers 

insbesondere für die Produkte, die zu ihr» traditionellen International 
von d» eigenen Fischerei nicht aus- Monetary Conference (IMC), die dies- 

reichend angeboten werden könnten, mal wieder vom amerikanischen 


Frist verlängert 
London (VWD) - Nigeria hat die 
Frist, bis zu der die Handelsgläubiger 
des Landes ihre Forderungen auf 
nicht bezahlte Schulden geltend ma- 
chen müssen, um zwei Wochen bis 
zum 15. Juni verlängert teilten Ban- 
kenkreise in London mit Diese For- 
derungen werden auf bis zu 6 bis 7 
Mrd. Dollar veranschlagt Bis jetzt 
seien deutlich üb» 2 Mrd. Dollar an 
Forderungen von etwa 2500 Finnen 
angemeldet worden, heißt es. Die 
Forderungen beinhalten sowohl un- 
gesicherte Schulden als auch überfäl- 
lige Zahlungen auf Kredite, die von 
Exportkredit- Agenturen gedeckt 

sind. 

Börse für Beteiligungen 
Düsseldorf (Py.) - Die Einführung 
eines Marktes für Beteiligungen an 
mittleren Unternehmen hat d» Bun- 
desvorsitzende d» Wirtschaftsjunio- 
ren Deutschlands (WJD), Karl-Heinz 
Schumacher, gefordert So könne bis- 
lang fehlgeleitetes Vermögen kanali- 
siert und dem eklatanten Mangel an 
Risikokapital in d» Wirtschaft begeg- 
net werden. Im Unterschied zur Bör- 
se müßten auf diesem „zweiten Ak- 
tienmarkt" die Zulassungen wenig» 
beschränkend sein. Zum Schutz des 
Anlegers könnte die Kursfeststellung 
unter Aufsicht des Börsenvorstands 
erfolgen. Beispiele für solche Markte 


gebe es in Dänemark, in den Nieder- 
landen und England. Schumacher 
kritisierte, daß zuviel vorhandenes 
Sparkapital nicht in den Risikobe- 
reich „Unternehmen", sondern häu- 
fig in nicht produktive Bereiche wie 
Verlustzuweisungen, in Bauherren- 
modeüe und ins Ausland fließt 

Neuer Rekordüberschuß 
Tokio (dpa/VWD) - Die japanische 
Leistungsbilanz hat im April mit ei- 
nem Überschuß von 3,5 Milliarden 
Dollar (9,6 Mrd. DM) einen neuen 
Höchststand für einen einzelnen Mo- 
nat erreicht Das Ergebnis übertraf 
noch das Plus vom März, das mit 3,3 
Milliarden Dollar ebenfalls einen Re- 
kord dargestellt hatte. 

Banker-Treffen 
Washington (Sbt) - In Philadel- 
phia versammeln sich an diesem 
Sonntag rund 200 Spitzenfinanziers 
zu ihr» traditionellen International 
Monetary Conference (IMC), die dies- 
mal wieder vom amerikanischen 
Bankenverband vorbereitet worden 
ist Im Mittelpunkt d» Beratungen, 
die bis Mittwoch dauern, steht die 
Schitidenkrise in Lateinamerika. Der 
IMC gehören 52 US- und 60 ausländi- 
sche Banken an, darunter alle großen 
deutschen. 

Außenhandelspreise 
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die Im- 
portpreise sind im April mit ein» Ra- 
te von 6,6 Prozent gegenüber Vorjahr 
wied» beschleunigt gestiegen. Nach 
Angaben des Statistischen Bundes- 
amtes in Wiesbaden betrug die Jah- 
resveranderungsrate bei den Einfuhr- 
preisen im Marz und Februar 6,1 Pro- 
zent beziehungsweise plus 5,5 Pro- 
zent Die Exportpreise lagen im April 
um 3,7 Prozent höh» als im Vorjahr - 
nach 3,5 Prozent im März und 3,1 
Prozent im Februar. 

Mehr Aufträge 
Frankfurt (dpa/VWD) - Ein kräfti- 
ges Plus von preisbereinigt zwölf Pro- 
zent weist der Auftragseingang im 
deutschen Maschinen- und Anlagen- 
bau im April 1984 gegenüber dem 
Vorjahr aus. Nach Angaben des Ver- 
bandes Deutsch» Maschinen- und 
Anlagenbau, Frankfurt, stieg der Be- 
stelteingang dabei im Inland um neun 
Prozent und im Ausland um 14 Pro- 
zent In den drei Monaten Febru» bis 
April 1984 ergibt sich für die Branche 
ein reales Plus von 14 Prozent 
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OPPERMANN WERBEMITTEL 1 Hamburg verlassen 


COMECON / Nach 13 Jahren Pause im Juni erstmals wieder Gipfelkonferenz 


Umzug wegen 

J. BRECH, Hamburg 

Der mit strukturellen Problemen 
kämpfende Stadtstaat Hamburg ver- 
liert ein weiteres dynamisches, jun- 
ges Unternehmen. Zum 1. Mai 1985 
wird die 1980 gegründete Oppermann 
Werbemitel GmbH, Spezialversand- 
haus für Werbeartikel, den Firmensitz 
nach Neumünster in Schleswig-Hol- 
stein verlegen. Die stürmische Ex- 
pansion in den letzten Jahren, so be- 
tont der Alleininhaber und Ge- 
schäftsführer Jürgen Oppermann, 
mache eine räumliche Erweiterung 
für Lager, Produktion, Versand und 
Verwaltung erforderlich. 

Ein entsprechendes Grundstück zu 
einem vertretbaren Preis habe er in 
Neumünster geboten bekommen. Ne- 
ben steuerlichen und investiven An- 
reizen hätten außerdem die schnelle 
Reaktion und das unbürokratische 
Verhalten der zuständigen Behörden 
eine Rolle gespielt. Für die 8-MLLL- 
DM-Investition lag die Baugenehmi- 
gung bereits nach vier Wochen vor. 
Ham burg, wo Oppermann seit 1980 


Schwierigkeiten im Zahlungsverkehr 

sehaftsgemeinschaft, von dem. ur- teuerten. Auch wünschen die Ver- 
sprünglich bereits 1981 gesprochen bündeten, vor allem Rumänien, hö- 
wurde, war offenbar teils wegen Mei- here sowjetische Lieferungen von 
nungsverschiedenheiten . zwischen Energieträgern,- Rohstoffen und 
den Mitgliedstaaten über ihre künfti- Technologie sowie auch Nahrungs- 


Expansion 

auf einem eigenen Gewerbegmnd- 
stüek mehr als 3 MUL DM für einen 
Neubau investiert hat, soll ein Zweig- 
betrieb bleiben. 

Die Oppermann Werbemittel 
GmbH (Stammkapital 100000 DM), 
die zur Zeit 150 Mitarbeiter beschäf- 
tigt und die Belegschaft in Neumün- 
ster auf 200 ausbauen will, zählt nach 
eigenen Angaben zu den führenden 
Firmen dieser Art in der Bundesrpeu- 
biik. Der Umsatz von 50 MilLDM soll 
1984 auf 60 MIR DM steigen. Den 
Ertrag bezeichnet Oppermann als 
„außerordentlich zufriedenstellend“. 

Den stürmischen Aufschwung in 
den letzten Jahren führt Oppermann 
einmal auf das breite ausgewogene 
Sortiment von rund.600 Artikeln zu- 
rück. Zum anderen bemühe sich das 
Haus, gleichbleibend preiswert zu 
bleiben. Das Sortiment, das in zwei 
Katalogen pro Jahr angeboten wird, 
s tamm t zu 60 bis 70.Prozenl aus Im- 
porten. Die Zahl der Kunden gibt Op- 
permann vage mit ■ „weit mehr als 
100 000“ an. 


AFP, Moskau 

Z um ersten Mal seit 13 Jahren wird 
der „Rat für gegenseitige Wirtschafts- 
hilfe“ (RGW/Cpmecon) wieder, eine 
Gipfelkonferenz abhalten. Die immer 
wieder verschobene Konferenz der 
Staats- und Parteichefs der zehn Mit- 
glieds - des sozialistischen Wirt- 
schaftsblocks wird nach Mitteilung 
der' amtlichen sowjetischen Nach- 
richtenagentur Tass „Mitte Juni“ in 
Moskau stattfinden. Von unterrichte- 
ter Seite verlautete dazu, das Treffen 
werde am 12. Juni beginnen. Zur Vor- 
bereitung der Konferenz werden vor- 
aussichtlich die ZK-Sekretäre der 
UdSSR, Bulgariens, Ungarns, der 
CSSR, Rumäniens, Polens, der 
„DDR“, Vietnams, Kubas und der 
Mnngnipt bereits am 7. Juni in der 
sowjetischen Hauptstadt Zusammen- 
treffen. Zum Abschluß des Gipfels ist 
dem Vernehmen nach die Unter- 
zeichnung eines politischen und ei- 
nes wirtschaftlichen Grundsatzdoku- 
mentes geplant 

Der Gipfel der östlichen Wirt- 


ge wirtschaftliche Z usammenar bei t, 
teils wegen der schwankenden Ge- 
sundheit des inzwischen verstorbe- 
nen Kreml-Führers Juri] Andropow 
verschoben worden. Auf die Konfe- 
renz wartet die schwierige Aufgabe, 


RGW-Staaten auszuranmen: 

Auf der Gemeinschaft lasten ein 
Ungleichgewicht des Handelsaus- 
tau s chs zuungunsten 1 der Verbünde- 
ten Moskaus und Schwierigkeiten im 
Zahlungsverkehr. Der Preis für die 
sowjetischen Erdöl- und Rohstofflie- 
ferungen ist -den Statistiken zufolge, 
die dem Westen zugänglich sind - 
zwischen 1970 und 1982 durchschnitt- 
lich um das 3,2£ache angestiegen, 
während sich die von den Verbünde- 
ten im Gegenzug gelieferten Fertig- ~ 
waren lediglich um das2, Hache ver- 


mittel, da der Ostblock wegen höhe- 
rer Konsumansprüche und Versagen 
in dar Landwirtschaft erhebliche Er- 
nahrun g s probteme Tmt 
Die sowjetische Seite hat aber 


der UdSSR vorbei sei Gleichzeitig 
bemüht «pch der Kreml, ein Ausbre- 
chen einzelner Comecon-Mitglieder 
in Richtung auf den Weltmarkt zu 
verhindern. 

Den Fartnero'Moskaus bietet steh, 
als Ausweg aus ihren Schwierigkei- 
ten eine verstärkte wirtschafthcbe 
Hinwendung zum Westen an. Das be- 
trifft offenbar vor allem Ungarn, den 
Moskau indirekt vorgeworfen hat, 

swiwn HaniirieintMl innprhälh (feS 

RGW zu vermindern oder sich von. 
anderen Ostblockstaaten in Devisen 
bezahlen zu lassen. 


deutlich daß die Zeit der 

offenbar tiefe Unstimmigkeiten über billigen Fm ngg»» und Rohstoffe aus 
die künftige Zusammenarbeit der 


KALI-CHEMIE-HV / Tarifkonflikt verunsichert 

Aktionäre sind zufrieden 


D. SCHMIDT, Hannover 

Die Kali-Chemie AG, Hannover, 
die 1983 das bislang beste Ergebnis 
erzielte, verzeichnet in den ersten vier 
Monaten 1984 eine anhaltend günsti- 
ge Entwicklung. Auf der Hauptver- 
sammlung erklärte Vorstandschef 
Cyrü Van Lierde. daß bei Umsatzstei- 
gerungen von 18 Prozent in der AG 
und knapp 12 Prozent in der Gruppe 
das Ergebnis gegenüber dem glei- 
chen Voqahreszeitraum „deutlich 
verbessert“ wurde. 

Es spreche einiges dafür, daß die 
weltwirtschaftlichen Voraussetzun- 
gen weiterhin günstig bleiben. Ledig- 
lich die Auswirkungen des Tarifkon- 
flikts, die auch, auf die chemische In- 
dustrie durchschlagen, bildeten Unsi- 
cherheitsfaktoren. Aus diesem Grund 
sei eine Dividendenprognose für 1984 
noch nicht möglich. . 

Die Diskussionsbeiträge der Aktio- 
näre - vom Grundkapital in Höhe von 
125 MUL DM waren knapp 79 Prozent 
vertreten - spiegelten durchweg die 
Zufriedenheit mit den 1983 erzielten 


Ergebnissen wieder. Die Vorschläge 
der Verwaltung wurden ohne Gegen- 
stimmen verabschiedet. ■ 

Das Sorgenkind der Kali-Chemie, 
die Pharma-Sparte, - befindet sich 
nach den Worten Van Lierdes eben- 
falls auf dem Wege der Besserung. 
Die hoben Vorleistungen der vergän- 
genen'Jahre beginnen jetzt zu wirken. 
Im laufenden Jahr seien 50 MOL DM 
für Forschung und Entwicklung in 
diesem Bereich vorgesehen, . 

Ähnliches gelte für den mit einem 
Umsa tzanteii von rund 5 Prozent 
noch kleinen, aber wachstrumsträch- 
tigen Bio-Bereich, der in den ersten 
vier Monaten einen Umsatzzuwachs 
von 23,8 Prozent verzeichnet Auf den 
forschenden Sektoren seien hoff- 
nungsvolle Weiterentwicklungen ge- 
lungen. 

Van Lierde wies erneut daraufhin, • 
daß an die Aufnahme einer eigenen 
Produktion von Abgas-Katalysatoren 
wegen der gesetzlichen Unsicherhei- 
ten der zeit nicht gedacht wird.- 







FRANKREICH / Die Konjunktur stabilisiert sich 


VOITH-GRUPPE / Von reger Investitionstätigkeit in der Papierindustrie profitiert 


BRAUNE HANNE / Ertragsplus in engeren Bahnen 


Auftragsbestände steigen 

einen leichten Anstieg der gesamten 


Weltmarktanteil kräftig ausgeweitet 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

In Frankreich beginnt sich der 
Konjunkturhorizont - aufzuhellen. 
Nachdem die Austerity-Politik der 
Regierung die Industrieproduktion 
bis Anfang dieses Jahres nach unten 
drückte, kam es in den letzten Mona- 
ten zu einer gewissen Stabilisierung. 
Nunmehr erwarten die Unternehmer 
nicht zuletzt dank verstärkter Expor- 
te eine wieder aufsteigende Entwick- 
lung. Ihre jüngste Befragung durch 
das Nationalinstitut für Statistik (In- 
see) ist überraschend positiv ausge- 
fallen. 

In den meisten Branchen - aller- 
dings mit uer wichtigen Ausnahme 
der Automobilindustrie - haben sich 
danach die Auftragsbestände der Un- 
ternehmen vergrößert Gleichzeitig 
konnten die Vorräte an unverkauften 
Waren abgebaut werden. Demzufolge 
bewertet das Insee die Aussichten für 


Industrieerzeugung günstig. 

Im einzelnen sind die Prognosen 
noch sehr unterschiedlich: Mit einer 
deutlichen Produktionssteigerung 
wird für die Investitionsgülerindu- 
strie und für die Herstellung von Zwi- 
schenprodukten gerechnet Die Er- 
zeugung von Konsumgütem dürfte 
dagegen vorerst noch stagnieren und 
die Autoproduktion wird sogar zu- 
rückgehen. 

Auch ihre finanzielle Lage schät- 
zen die Unternehmer zum ersten Mal 
seit langer Zeit wieder zuversichtli- 
cher ein. Sie hatte sich allerdings in 
den letzten zehn Jahren sehr viel 
stärker verschlechtert als in anderen 
westlichen Industriestaaten, stellt ei- 
ne weitere Insee-Untersuchung fest 
Bereits im April war in Frankreich 
die -Konkurswelle etwas flache r ge- 
worden. Sie blieb aber immer noch 
sehr hoch. 


MANFRED FUCHS, Heiden he im 

Alle sechs bis sieben Jahre benöti- 
gen die FapierhersteUer in aller Wett 
neue Großanlagen. Ende 1983 hat in 
E u ropa, den USA und Japan eine re- 
ge Investitionstätigkeit in der Papier- 
industrie eingesetzt Die Fir- 
mengruppe der J.M. Voith GmbH, 
Heidenheim, hat von diesen Papier- 
maschinen-Projekten die meisten 
Großaufträge gewonnen. Allerdings, 
so der Sprecher der Voith-Geschäfts- 
führung, Hans Philipsen, wurden da- 
bei zum Teil Inlandsaufträge zu nicht 
kostendeckenden Prosen hereinge- 
nommen, Um Marktanteile ZU halten. 
Im laufenden Geschäftsjahr 1983/84 
(30. September) hat der Auftragsein- 
gang bei Papiermaschinen bis jetzt 
bereits das doppelte des Vozjahresvo- 
lumens erreicht 

Dadurch hat sich der Voith-Weft- 
marktanteü bei Papiermaschinen, der 
1982/83 bei 22 Prozent lag, derzeit auf 
30 bis 40 Prozeit erhöht. Im laufen- 
den Geschäftsjahr wird der Auftrags- 
eingang bei Papiermaschinen die au- 
ßergewöhnliche Höhe von voraus- 
sichtlich 500 MüL DM erreichen ge- 
genüber 220 bis 250 MilL DM in einem 


Normaljahr. Um so mehr ist Voith 
gegenwärtig von der Aussperrung 
der knapp 6000 Mitarbeiter im 
Stammhaus Heid anheim im Rahmen 
des Arbeitskampfes in der Metallin- 
dustrie in Nord württemberg/Nord- 
baden betroffen. 

Aufgrund des deutlich höheren 
Auftragsbestandes ist die Voith- 
Gruppe, die neben Papiermaschinen 
auch Wasserturbinen, Antriebe aller 
Alt und Werkzeugmaschinen her- 
stellt, bis in Jahr 1985 hinein aus- 
gelastet Der A uffaagsemgang lag 
1983/84 deutlich über, dem des Vor- 
jahres von L321 (Vorjahr 1,213) Mrd. 
DM. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 
1982/83 ging die G psamtlpigtaing der 
Voith-G ruppe weiter auf 1,161 (L318) 
Mrd. DM zurück. Vom Gxuppenum- 
satz von 1,150 (L301) Mrd. DM entfie- 
len 40 (47) Prozent auf den Bereich 
Papiermaschinen, und 18 (17) Prozent 
auf Wasserturbinen, bei denen der 
Auftragseingang an Zeit unter den 
Erwartungen liegt Fünf (vier) Pro- 
zent des Gruppenumsatzes entfielen 
auf Schiffstechnik, wo Voith derzeit 
mit neuen Schiffsantrieben für die 
Marine erfolgreich ist 20 (16) Prozent 


entfielen auf den Bereich Antriebs- 
technik wie Automatik-Getriebe für 
Omnibusse und Turbo-Anlagen für 
Lokomotiven. 

Das Unternehmen, das 1982/83 im 
Jahresdurchschnitt den Personalbe- 
stand weltweit auf 1724 (12 314) und 
im Stammhaus um fünf Prozent auf 
5968 (6152) Mitarbeiter abbaute, will 
Jahr kaum weiter reduzieren, wohl 
aber für eine fl exibl ere Kapazitäts- 
auslastung umschichten. 

Investiert wurden 1982/83 in der 
Gruppe in Sachanlagen 70 (59) MDL 
DM und 85 (145) MUL DM in Fmanz- 
anlagen. Laut KonzeroJahresüber- 
scbuß von 26,0 (54,5) MüL DM ergibt 
sich eine „erfreuliche" Ti mgatarpriHitp 
von 2,4 Prozent des Konzemumsatzes 
von 1,068 Mrd. DM. Im Vorjahr war 
das Ergebnis der.' Voith .Su.A^ Sao 
Paulo/Brasüien, aufgrund außerge- 
wöhnlicher Faktoren ungewöhnlich 
hoch. Bei der Voith GmbH stieg der 
Jahresüberschuß auf 21 (19) MiTL DM 
und dar Netto-Cash-flow auf 41,5 
(36,7) Mill DM. Im Ausland haben bei 
Voith zur Zeit der US-Markt und 
langfristig der S yriostagipn mar kt 
Priorität 


SÜDKOREA / Handelsminister besucht Lambsdorff 

Seoul wünscht PAL-Lizenz 


Geringeres Neugeschäft 


D. SCHMIDT, Hannover 

Die Braunschweig-Hannöversche 
Hypothefcen-Bank AG, Hannover, 
verzeichnet im bisherigen Verlauf des 
Jahres 1984 einen deutlichen. Rück- 
gang des Neugeschäfts. Hans-Dieter 
Schräder, Vorstandsvorsitzender des 
Instituts, sieht die wesentliche Ursa- 
che dafür in dem verringerten Kom- 
munalgeschäft Bis »um 24. Mai habe 
die Rank im Kommunalbereich neue 
Dariehen in Höhe von 392 M11L DM 
abgeschlossen; im gleichen Vorjah- 
resreftraum waren es 640 MOL DM. 
Wegen der Unsicherheiten in der 
künftigen Zinwi tw icktnng sei in die- 
sem Bereich Zur ü ckhaltung geboten. 

„Deutlich gestört“, so Schiader, sei 
aber auch die Entwicklung des Neu- 
geschäfts ■ im Hypothekenbereich, 
wenngleich die seit April erkennba- 
ren AnzpTphpn für einen erneuten 
Zinsauftrieb za einem lebhafteren In- 
teresse an langfristigen Finanzierun- 
gen mit KondüioDsfestsdireibuDgen 


bis zu zehn Jahren führten. Mit 273 
MUL DM sei im Hypothekengeschäft 
exakt das Voijahresergebnis erreicht 
worden. Im Gegensatz zu 1983 lag 
dabei das Schwergewicht im gewerb- 
lichen Bereich. 

Die Braune Hanne stelle sich des- 
halb mittelfristig auf ein geringeres 
Wohnbau- und damit Finanzierungs- 
volumen ein. Dies bedeute letzten En- 
des, daß auch der Ertragszuwachs 
„wieder m engere Bahnen eihmün- 
det". Im laufenden Jahr allerdings 
rechnet Schräder noch nicht mit ne- 
gativen Wirkungen. Angesichts der 
bereits abgeschlossenen Neugeschäf- 
te, des bestehenden Auszahlungs- 
Überhangs in Hohe von 250 Mill DM 
im Hypothekenbereich und der bis- 
herigen Ertragsentwicklung sei die 
Hoffnung berechtigt, für 1984 „noch 
einmal einen guten Jahresabschluß“ 
vorlegen zu können. Für 1983 hatte 
die Bank die Dividende um 2 auf 20 
Prozent angehoben. 


BREMER LAGERHAUS-GESELLSCHAFT .. 

Hohes Plus bei Containern 
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K.-H. HOLZAMER, Bonn 
- Einen verstärkten Wirtschaftsaus- 
tausch zwischen ihren beiden Län- 
dern haben der koreanische Minister 
für Handel und Industrie, Kum Jim- 
Ho, und der deutsche Wirtschaftsmi- 
nister Otto Graf Lambsdorff bei ih- 
rem zweiten Treffen, innerhalb von 
sechs Woc hen i n Bonn verabredet 
Wie die WELT in einem Gespräch 
von Kum Jim-Ho erfuhr, wünscht Se- 
oul verstärkten Technologie-Transfer 
für die im Aufbau befindliche mittel- 
ständische Industrie, Erleichterung 
beim Export koreanischer Tex- 
tilprodukte und die Erlaubnis, Fern- 
sehgeräte mit dem deutschen PAL- 
System produzieren zu dürfen. Kum 
Jim-Ho: „Wir haben erfahren, daß ja- 
panische Firmen die Lizenz hierfiir 
erhalten haben und wir möchten dies 
auch für Korea.“' Zu allen Themen 
will der koreanische Minister von 
Lambsdorff „sehr positive Antwor- 
ten“ bekommen haben. „Wir haben 


einander versprochen, in der Wirt- 
schaft unserer Lander auf eine enge 
Zusammenarbeit zu drängen.“ 

An deutschen Wünschen legte 
Lambsdorff die Forderung nach einer 
Zollsenkung für deutsche Pkw auf 
den Gesprächstisch. Kum Jim-Ho: 
„Ich habe zugegeben, daß unsere Im- 
portsteuern zu hoch sind.“ Der Mini- 
ster versprach, daß er sich für einen 
Abbau der Importhemmnisse im bila- 
teralen Handel „in angemessener 
Zeit“ einsetzen werde. 

Interesse habe Lambsdorff auch an 
einer deutschen Beteiligung bei der 
nachrichtentechnischen Abwicklung 
der Olympischen Spiele 1988 in Seoul 
bekundet Kum Jim-Ho: „Ich habe 
eine entsprechende Expertise in 
Empfang genommen und werde in 
Seoul dafür sorgen, daß sie geprüft 
wird.“ Er könne sich gut vonstellen, 
daß man von den deutschen Erfah- 
rungen in diesem Bereich profitieren 
könne, versicherte der Minister. 


BAYERNHYPO-HV / Zinsüberschuß unter Druck 


Höhere Dividende möglich 


dpa/VWD, München 

Nach dem sehr guten Geschäfts- 
jahr 1983 rechnet die Bayerische Hy- 
potheken- und Wechsel-Bank AG, 
München, für 1984 nicht damit das 
Betriebsergebnis (vor Risikovorsor- 
ge) des Vorjahres wieder zu errei- 
chen. Wie Vorstandssprecher Wil- 
helm Arendts bei der Hauptversamm- 
lung sagte, sei der Zinsüberschuß in 
den ersten vier Monaten des neuen 
Jahres unter Druck geraten. 1983 hat- 
te die Zinsmarge bei über drei Pro- 
zent gelegen. 

Nach dem Bericht Arendts lag der 
Zinsüberschuß im Bankgeschäft bis 
einschließlich April fast zehn Prozent 
unter dem Vorjahreswert Im Hypo- 
thekenbankgeschäft hatte sich die 
Zinsspanne dagegen noch leicht er- 
höht 

Der Konzern hatte 1983 bei einer 
Bilanzsumme von 97,1 Mrd. DM ei- 
nen Jahresuberschuß von 242,7 MÜL 
DM ausgewiesen. In der AG waren es 


bei 64 Mrd. DM Bilanzsumme 11L2 
MUL DM Überschuß. Der Zins- 
überschuß war um fast ein Viertel auf 
1,5 Mrd. DM geklettert 

Wie Arendts weiter berichtete, lag 
die Bilanzsumme Ende April gut ein 
Prozent unter dem Stand vom Jahres- 
ende. Bei den Krediten zeigten rieh 
Auswirkungen der unsicheren Zins- 
entwicklung. Während kurzfristige 
Ausleihungen gefragt seien, hielten 
sich die Kunden bei längerfristigen 
Krediten zurück. Auch die Hypothe- 
kenzusagen gingen zurück. 

Kritik übten die Aktionäre an der 
als unzureichend empfundenen 18- 
prozentigen Dividende. Arendts stell- 
te den Anteilseignern für das nächste 
Jahr, in dem die Bayemhypo ihr 
15Djähriges Bestehen feiert, eine Er- 
höhung der Dividende in Aussicht 
Eine Aussage über deren Höhe wollte 
er aber nicht treffen. Arendts wies 
darauf hin, daß die Bank ihre Risiko- 
vorsorge verstärkt habe. 


NAMEN 


Dr. Guido Sandler, persönlich haf- 
tender Gesellschafter der Dr. August 
Oetker, Bielefeld, übernahm den Vor- 
sitz im neugebildeten Beirat für den 
Nahrungsmittelbereich der Oetker- 
Gruppe. 

Ralph M. De ja wurde per 1. Juni 
Geschäftsführer der Apple Computer 
Marketing GmbH, München. Jean- 
Peter Batz übernähme bereits Mitte 
Mai die Position des Marketing Mana- 
gers.' ‘ 

Albert Reimann, Mehrheitsgesell- 
schafter der Chemiegesellschaft Joh. 
A. Benckiser GmbH, Ludwigshafen, 
ist am 26. Mai im Alter von 86 Jahren 
gestorbem 


Dr. Klaus Seubert, bisher stellver- 
tretender Geschäftsführer bei Wasa, 
ist seit Marz als Geschäftsführer bei 
Quaker Latz GmbH, Euskirchen, tä- 
tig. 

Richard D. Erb (43), bisher Vertre- 
ter der USA beim IWF, wurde zum 
stellvertretenden geschäftsführenden 
Direktor d es Int ernationalen Wäh- 
rungsfonds (IWF) in Washington, be- 
stellt Er löst William B. Dato ab. 

Marcus Bferich, Aufsichtsratsmit- 
glied der Bayerischen Hypotheken- 
und Wechselbank AG, München, hat 
sein Mandat medergelegt, da er neuer 
Chef bei Brach wird. Sein Nachfolger 
ist Friedrich Schiefer. 


UNTERN EHMEN UND BR ANCHEN 

men aus dem norddeutschen Raum 


Jobiläums-Bonus . 

Wiesbaden (Wb.) - Die Didier-Wa- 
ke AG schlagen Huer HV am 13. Juli 
eine auf 6 (5,50) DM je 50-DM-Aktie 
erhöhte Dividende vor. Zusätzlich 
sollen die Aktionäre aus Anlaß des 
150jährigen Bestehens einen Jubilä- 
umsbonus von 1,50 DM erhalten. Der 
Feuerfest-Spezialist hat den Weltum- 
satz 1983 um 5 Prozent auf 976 Mill. 
DM gesteigert Bei günstigen Auf- 
tragseingängen liegt die Kapazitäts- 
auslastung derzeit bei 60 Prozent 

Renk beendet Kurzarbeit 

Augsburg (sz.) - Ende Juni wird die 
Zahnräderfabrik Renk AG, Augs- 
burg, die im Oktober 1983 für einen 
Tal der 1850 Beschäftigten einge- 
führte Kurzarbat beenden können. 
Ermöglicht wird dies nach Angaben 
des Unternehmens dadurch, daß in 
letzter Zeit mehrere größere Aufträge 
im Bereich der Schiffs- und Indu- 
striegetriebe hereingeholt werden 
konnten. 

Mikroelektronik-Institut 

Brannschweig (dos.) - Ein Verein 
zur Förderung des Anfang 1984 in 
Betrieb genommenen Instituts für an- 
gewandte Mikroelektronik in Braun- 
schweig, dem zunächst 64 Unteroeh- 


beigetreten ririd, soll die wirtschaftli- 
che Basis des Instituts sichern. Wäh- 
rend der fünfjährigen Anlaufphase 
sollen die Kosten von 45 Mill DM zu 
zwei Dritteln durch Landeszuschüsse 
gedeckt werden. Danach erfolgt die 
Finanzierung durch Mitgüedsbeiträ- 
ge und durch Auftragsforschung. Als 
Institutsleiter wurde der Krefeld er 
Fachhochschul-Professör Winfried 
Rehrverpflichet 

Enzinger stockt auf 
Mannheim (VWD) - Die Seitz En- 
zinger Noü Maschinenbau- AG (SEN), 
Mannheim, schlägt der HV am 12. 
Juli eine Kapitalerhöhung um 9,2 
Mi TI. auf 27,6 MüL DM vor. Die neuen 
Aktien sollen den Aktionären im Ver- 
hältnis zwei zu einszum Preis von 150 
DM je 50-DM-Aktie zum Bezug ange- 
boten werden. Sie sind für 1984 mit 
der halben Dividendenberechti gung 
ausgestattet Für das Geschäftsjahr 
1983 soll eine auf 6 DM verdoppelte 
Dividende je Aktie gezahlt werden. 

Kapitalerhöhung 
Lndwigsbnrg (VWD) - Neben einer 
Dividende von wieder 16 Prozent für 
das Geschäftsjah r 198 3 schlagt die 
Verwaltung der ZWL Grundbesitz- 
und Beteihgungs-AG vorm. Ziegel- 


werke Ludwigsburg, Ludwigsburg, 
der HV am 12. Juli eine Kapitalerhö- 
hung aus CfeseUschaftsmitteln vor. 
Durch Umwandlung freier Rückla- 
gen soll das Kapital um 1,6 MilL DM 
auf 4 fl MilL DM aufgestockt werden. 
Die HV hat ferner über die Schaffang 
pinpg genehmigten Kapitals von 1J 
Mfli- DM mit einer Ennächtigungs- 
frist bis zum 31. Juli 1989 zu beschlie- 
ßen. 

Weniger bei Porphyr . 

Wanheim (VWD) - Die Porphyr- 
werke Wanheim Schriesheim AG, 
Wemheim, schlagt für 1983 eine auf 7 
(nach 10) Prozent gekürzte Dividende 
auf 1,85 MIO. DM Grundkapital vor 
(Hauptversammlung am 18. Juli). 

Zur Dividende einen Bonus 

Köln (VWD) - Die Verwaltung der 
Khenag Rheinische Energie AG in 
Köln schlägt derHV am 10. Juli vor, 
aus dem Bilanzgewinn von 7,6 Mill 
DM eine Dividende in Vorjahreshöhe 
von 7 DM, daneben aber noch einen 
Bonus von 1 DM je Aktie auf das 
Grundkapital von 44,1 MilL DM zu 
zahlen.' Auf die diVidendenberechtig- 
ten Aktien aus der Barkapitaleriiö- 
hung werden zeitanteilig 1,75 DM so- 
wie ein Bonus von 0,25 > DM ausge- 
schüttet. • 


FIAT / Kapital versechsfacht - Aufschwung auch in der Bundesrepubik - 

Der Autogigant faßt wieder Tritt 


HANS BAUMANN, Turin 
„Das Interesse des Managements 
am Erfolg von Fiat hat sich geändert 
Jetzt erhalten die Führungskräfte ei- 
ne Erfolgsbeteiligung." Cesare Ro- 
miti, geschäftsführender Direktor, 
der Fiat S.j> Turin, ist so freimütig 

in seinen Äußerungen vor deutschen 
Wlrtschaftsjoumalisten, die nach Tu- 
rin gekommen waren, um den seit 
1980 wieder „auferstandenen" Auto- 
giganten zu betrachten. 

Zwei Zahlen betegen den Auf- 
schwung des Konzerns mit seinem 
über 240 000 Mitarbeitern: 1980 wur- 
den pro Mann 14 Autos im Jahr her- 
gestellt, heute sind es 24. Romiti: 
„1984 werden wir 40,6 Mrd. DM um- 
setzen, 1983 waren es noch, keine 22 
MnL“ Ende 1984 werden 800 Roboter 
in Turin Autos bauen. Vergleich: In 
der US-Autoindustrie arbeiten insge- 
samt -2700. Roboter. Nach Romiti, 
wurde damit die Produktivitätslücke 
bei Fiat geschlossen. 

Bleibt Fiat im deutschen Markt, 
nachdem sich das Unternehmen aus 
den USA zurückgezogen hat? JOer 
deutsche Markt ist sehr wichtig für 
uns“, sagt Romiti. Ein Zehntel des 
Konzemumsatzes kommt aus der 
Bundesrepublik. Er gibt zu, daß die 
Jahre 1973 bis 1980 für Fiat in der 


Bundesrepublik sehr schwer wären. 
„Jetzt aber befinden sich die Marken 
Fiat und Lancia wieder im Auf- 
schwung“, erklärt er. 

Probleme gibt es nach wie vor am 
Lkw-Markt Doch man wird anMagi- 
rus festhaften, das Kapital herabset- 
zen und dann wieder auf 505 Min. DM 
aufstocken. Den Hintergrund der 
Magirus-Probleme erklärt er so: „Der. 
Mythos der deutschen Technik ist. 
nichts als ein Mythos!“ 

Daß man sich jetzt deutschen Jour- 
nalisten stellt, hat seii» Romiti- 
Philosophie: „Finnen werden nur 
dann beachtet, wenn es ihngn gut 
oder wenn es ihnen schlecht geht“ 
Vor Jahren sei die Entwicklung bei 
Fiat nicht gut gewesen. Heute aber 
stehe man weltweit wieder an der 
Spitze der Autohersteller. „Wir sind 
entschlossen, dort zu bleiben“, sagt 
derFiat-CheL 

Die Holding der Fiat-Gruppe ist die 
Fidis S. p. A* an der die Famili e van 
Giarmi Agnelli 60 Prozent hält Weite- 
re 12 Prozent liegen bei Libyens 
Staatschef Kharihafi, der Rest ist am 
Markt Und unter Vorsitz von Agnelli 
steifte der Verwaltungsrat jetzt den 
Abschluß 1983 fest, der eine Erhö- 
hung der Dividende von 160 auf 180 
Lire pro Aktie erlaubt Ferner würde 


das Grundkapital von 574 MüL auf 3,4 
Mrd. DM erhöht Finanzvorstand 
Francesco Paolo Mattioli erklärt 
„TOr haben das Kapital versechs- 
facht Früher hatten wir ein kleines 
Kapital und große Reserven, heute 
sind bade groß.-“ • ; ’ 

Eine Mrd. DM des neuen Kapitals 
stammt aus Gratisaktien. Ferner wer- 
den 450 MüL DM neue Stammaktien 
und 225MUL an Vorzugsaktien ausge- ■ 
geben, die den Aktionären zum 
Nennwert von 1000 Lire zum Kauf 
angeboten werden. Investiert wurden 
1983 rund 2,5 (2J2) MnL DIS. ln For- 
schung und Entw icklung gingen wei- 
tere 935 (850) MDL DM. Allem in den 
Bereich Rat Auto S. p. A. flössen 1,5 
MnL DM. 

In da- konsolidierten Bilanz .des 
Konzerns sind 421 kontrollierte und. 
1% verbundene Unternehmen erläßt. 
Fiat produziert Pkw in 'Dirin, Lkw 
und Busse über die_ Iveco, Amster- 
dam, in mehreren Landern Europas, 
Traktoren, Roboter, Componenten, 
F.isenbahnen, Luftfahrzeuge, Instru- 
mente der Telekommunikation, Zei- 
tungen und Bio-Gerät Forschung 
und Entwicklung runden den Tätig- 
keitsbereich in 55 Ländern der Erde 
ab, aber auch der Service in Trans- 
port, Tourismus und Finanzierung, 


W. WESSENDORF, Bremen. 

„Das Zahlenwerk der Bremer La- 
gerhaus-Gesellschaft (BLG) zeigt 
weitgehend das gleiche Bild wie der', 
bremische Seegüterumschlag insge- 
samt“, heißt es im Geschäftsbericht 
1983. Danach blieb das stärkste wert 
schöpfende Geschäft, der Stückgut- 
umschlag, konstant, bei 13,35 MilL 
Tonnen. 

In dem relativ starken Zuwachs 
des Containerverkehrs um 7,33 MilL 
Tormen (plus 7,5 Prozent) komme der 
unveränderte Trend zu Lasten des 
konventionellen U mschlags und zu- 
gunsten der rationelleren Transport- 
technikübersee zum Ausdruck, heißt 
es weiter. Dabei erholte sich der rück- 
läufige Stückgutimport wieder leicht 
um. 5,2 MUL Tonnen (plus 0,1 Pro- 
zent). „Dieser Trend zeichnet sich bis- 
lang auch in dies em Jahr ab“, erklärte ■ 
BLG-Sprecher Hans-Joachim Wefl. 

Weniger positiv bewertet die BLG 
die Tendenz im Getreide- und Futter- 
mittelumschlag, da im Berichtszeit- 
raum um 132 000 Tonnen (minus 11,7 
Prozent) rückläufig war. Auf diesem 
Sektor hätten sich insbesondere die 
Tarif-Nachteile da Weserhäfen im 


Vergleich zu den Rheinmün- 
dungshafen spürbar ausgewirirt. ^ 

In da Hafengruppe Bremen-Stadt 
waren Stückgutexport als auch Im- 
port rückläufig (5,5 MilL Tonnen oder 
minus acht Prozent). Da Container- 
verkehr nahm hier allerdings noch 
um 2,1 Prozent auf 1,1 Mill Tonnen 
zu. Der Stückgutumschlag in Bre- 
merhaven wuchs dagegen um 6,1 Pro- 
zent auf 7,8 MilL Tonnen. Maßgebli- 
chen Anteil daran batte der Contai- 
nerverkehr, der um 8,5 Prozent auf 6^ 
MUL Tonnen zunahm, sowie der Au- 
tomobilumschlag. Insgesamt hat die 
BLG im Berichtsjahr 14,3 (14,5) MUL 
Tonnen umgeschlagen, die bremi- 
schen H äf e n 26,6 MUL Tonnen (plus 
390 000 Tonnen). 

Nach Dotierung der gesetzlichen 
(0,08 MUL DM) und da freien Rückla- 
ge (0,58 MilL DM) verbleibt ein Bi- 
lanzgewinn von 0,96 Mill DM. Da 
Hauptversammlung wird vorgeschla- 
gen, dem Bilanzgewinn für eine Divi- 
dende. von 8 Prozent wie im Vorjahr 
auf das Grundkapital von 12 MIL DM 
zu vowenden. Die freien Rücklagen 
betragen 2,14 MUL DM. Die Bdeg- 
schaft verringerte sich 1983 um 240 
auf 1681 Mitarbeiter. 


BENCKISER / Die Neuorganisation trägt Früchte 


Jahresüberschuß gestiegei 

INGE ADHAM, Frankfort sentliche Faktoren für die G< 
Mit dem Vorschalten einer Famiii- Verbesserung nannte Grub« 
en -Holding hat die Joh. A. Benckiser, „Normalisierung“ der Erlöse i 
Ludwigshafen, den Generations- reich organische Säuren (was a 
Wechsel im Gesellschaftskreis bewäl- Roheitragssteigerung führte] 
tigt Ziel sei, ein „eigenständiges und deutlich gestiegenen Erträge a 
unabhängiges“ Unternehmen zu blei- teiligungen (12,4 nach 8,3) Mi 
ben, sagte Hauptgeschäftsführer Mar- und den gesunkenen Persoi 
tin Gruber bei der Vorlage des Ge- wand. Kräftig aufeestnekt 
schäftsberichis 1983. Dabei will man Benckiser die Pensionsrücks 
nicht da „Faszination da Größe“ un- gen, genutzt würfen auch alle 
teriiegen, sondern in „bewährter Ar- chen Sonderabschreibungen. u 
beitsgebiets- und Regionalstruktur“ Abschreibungen auf 22.6 n 5 s 
wachsen. Auch nach der Übernahme DM steigen läßt In da Ribn 
von sechs Gesellschaften in Frank- reits verarbeitet“ seien die Bel 
rach, Belgiern England (wo Baicki- gen aus der Erbschaftssteuer 
ser bisher nicht present wart, Öster- dem Tode der GesellschXrin 
reich und den USA schloß Gruber Reimann. 
weitere Akquisitionen nicht aus. Investiert h a « ^ i- u» ■ 

-?■*. Jahr war für genen Jahr » ™ 

Benebaer geprägt von emschne,. kommen knapp 21 |S F 
denden Maßnahmen der Reorganisa- anlauen. In riS r * * 
üonund.EationaltienmTS 

auch in emem weiteren Rückgang der zent auf m E? S?,’ 
Beschäftigten in da GmbH um8 Pro- Sta 1 

zent auf 1012 Mitarbeiter am Jahres- 

ende dokumentiert Inzwischen sank diesem JahrT.« SL“ 1 
die Mitarbeitenahl auf rund 900 mft göL^ J ^ ümrund4 ° P* 2 ® 
ena weiteren Reduzierung sei nicht A n* tt * 
zu rechnen, betonte Graba. Gru u J^niehmensbereichs 

Erste Früchte der Neuorganisation fem 1 rg ^ n * S£jle Sauren ft 

lassen sich aus dem auf 9,9 (5,4) MüL reDrod^^^ . aus ^ Wei 
DM gestiegenen Jahresüberschuß ab- zwiseb^n 00 "-^ 1 sich 
lesen. Dies wurde erreicht bei mit 319 tikel in! zurückgezogen), Mari 
MOL DM unveränderten Umsätzen in sen Ä ^ l 01 ^» Reiniger und 

da GmbH. Dabei sank da Inlands- zma 

Umsatz um knapp 3 Prozent während °ä° nt Gruber» der 

die Exporte um 3,5 Prozent zunah- “ diesem Jai 

moi, was die Exportquote auf 445 mna . 30 Prozent Umsal 

(42,6) Prozent ansteigen ließ. Als we- frag ^ verslcht lich“ auch ffirdi 
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Jetair W 

Luftverkehrs AG, München 

Emissionsangebot 1984 

DM 5.000.000,- Vorzugsaktien 
(100.000 Aktien je DM 50,- nom.) - 

Wertpapierkenn-Nr. 825653 


f* i'- r * * 




Unfemefivtiens 


Die Aktie 

■ Gemäß § 4 Abs : 3 der Satzung ist der Vorstand der Gesellschaft 

ermächtigt, in der Zeit bis zum 31. 12. 1986 das Grundkapital mit 

jÄ:! Zustimmung des Aufsichtsrates um bis zu DM 5.000.000- durch 
; Mi; , - . | ^ Ausgabe neuer Stammaktien oder Vorzugsaktien, die den zur Zeit 

ifei **" ^*-8886 iH[ bestellenden Vorzugsaktien gleichstehen, gegen Bareinlage zu 
.*» »g **» . .^S erhöhen fgenehmigfes Kapital). 

Von dieser Ermächtigung hat der Vorstand mit Zustimmung des 
-|fj; . Aufsichtsrates Gebrauch gemacht und beschlossen, das Grund- 

3 kapital der Gesellschaft von DM 10.000.000,- um DM 5.000.000,- 
II? ~ ; " ' ÄS auf DM 15.000.000,- durch Ausgabe neuer Vorzugsaktien ohne 

.n g . 1 Stimmrecht mit voller Gewinnberechtigung, erstmals für das 

Geschäftsjahr 1984, zu erhöhen. 

Gegenstand des ist der Luftverkehr im In - und Ausland und der Betrieb aller mit der 

Unternehmens Luftfahrt und ihrer Förderung zusammenhängenden Geschäfte und 

Einrichtungen. 

Die Gesellschaft ist zu diesem Zweck berechtigt, im In- und Ausland 
. die Errichtung von Unternehmen zu betreiben, sich an anderen 
Unternehmen zu beteiligen, solche Beteiligungen aufzugeben, 
Zweigniederlassungen und Agenturen zu errichten oder aufzuheben 
; und särntiiehe Geschäfte und Maßnahmen zu betreiben, die zur 
■ . Brekbung des Geselkchaftszweckes notwendig oder nützlich 
erscheinen. 

Mhtefverwendung Die Mittel aus der Kapitalerhöhung 1984 fließen dem Unternehmen 

zu und werden zur Finanzierung der weiteren Expansion des 
Unternehmens verwendet. Das Aufgeld wird der gesetzlichen Rück- 
lage zugewiesen. 

ßondervorteile f ür Aktionäre 

JetakjET WRJf Mit der Annahme seiner Zeichnung erhält jeder Jetair M Aktio- 

när seine Jetair JW VIP-Kaife, mit der eine Vielzahl von Vergunsti- 

■ gungen verbunden sind. . 

: ; DR.HANS MEIffi . flt/Bt- 

. BCOO/0010-QHOÖft9B4 


Das Angebot 

Es werden 
angeboten 


Emissionskurs 

Gewinnvorzug, 

iMmdesfdrvicfende 


Borseneinfuhnmg 


100.000 auf den Inhaber lautende stimmrechtslose Vorzugsaktien der Jetair^ 
Luftverkehrs Aktiengesellschaft, München, mit voller Gewinnberechtigung für 1984. 
Die Aktien sind eingeteilt in 10.000 Stück d 10x50 DM nominell. 

DM 195,- je Aktie hn Nennwert von DM 50,-. 

Die Vorzugsaktionäre ohne Stimmrecht erhalten eine um 2 Prozentpunkte 
höhere Dividende als die Stammaktien, mindestens jedoch einen nachzuzah- 
lenden Vorzug in Höhe von 5v.H. der auf den Nennbetrag der Vorzugs- 
aktien getesteten Einlagen. . 

Es ist beabsichtigt, die Jetair JF Aktie zum frühestmöglichen Termin an der 
Börse einzuführen. 


Ver öff e n tlichungen Die Bekanntmachungen der Gesellschaft werden im Bundesanzeiger veröffentlicht 


Zeichnungs- 

modalitäten 


Ausgabe der neuen 
Aknen 


Zahl- und Hinter- 
legungsstelle 

Gewinnanteil- 

scheine 

Zeichnungsscheine, 

Emissionsprospekt 


lei. Anfragen 


Sämtliche Zeichnungsscheine werden in der Reihenfolge ihres Eingangs regi- 
striert und bei Erreichen der KapHalerhöhungssumme (DM 5 Mio.) in Aktien- 
stücke umgewandeft. 

Nach erfolgter Eintragung der Kapifalerhöhung werden die erworbenen 
Aktien entsprechend den individuellen Anweisungen an die Eigentümer über- 
tragen. Dem Aktienkäufer entstehen neben der banküblichen Effekfenprovision 
keine zusätzlichen Kosten. 

Die neuen Aktien werden bei der Bayerischen Hypotheken- und Wechsel- 
Bank AG, München, für Jetair JF verwahrt, und von dieser nach erfolgter 
Eintragung der Kapitalerhöhung an die Zeichner zugestellt. 

ist die Bayerische Hypotheken- und Wechsel-Bank AG in München. 

können bei der Bayerischen Hypotheken- und Wechsel-Bank AG in München 
eingelöst werden. 

Die ausführlichen Emissions-Unterlagen und Zeichnungsscheine können über 
Banken und Sparkassen in der Bundesrepublik Deutschland, 

Kapital & Wert e. G., 6500 Mainz, Telefon 061 31/ 6060 oder direkt von 
Jefair WAG, Postf. 87 0349, 8 München 87 bezogen werden. 

München: 089/92118610 Frankfurt: 0611/284744 

Nürnberg: 0911/24640 Düsseldorf: 02150/4058 

Stuttgart: 0711/223869 Hamburg: 040/52304117 

















































































































Promotion-Anzeige. 


Neues aus der Industrie 


Produkte + Dienstleistungen von der Hannover-Messe, Teil 6 

. Informationen: Margret Schelbel • Kettwig (0 20 54) 101-580 




Coeptan-FuBboden- 

Versieqelunq 


Versiegelung 

Ist eine hochstrapazferbare. absolut 
abriebfeste, flüssige und gebrauchsf»*- 
tige Kunststoffversiegelung für alle 
Fußböden. Mit diesem Material werden 
Garagen- und Kellerböden, aber auch 
Großobjekte wie Parkhäuser, Lager- 
und Fabrikhallen ganz einfach durch 
Aufrollen des Flüssig Kunststoffs staub- 
frei gemocht und sind leicht zu pflegen. 
COEPLAN gibt es in den Farben: Mittel- 
grau, Mittelgrün und Beige. Probierpa- 
Jcst, ausreichend für ca. 20 m 2 , mit Fefl- 
.roller und Schutzhandschuhen 147 DM 
per Nachnahme - frei Haus inkl. MwSt. 
Brite Farbton an geben. Mit der Liefe- 
rung erhalten Sie unsere bebilderte 
Prospektmappe mit vielen Interessan- 
ten Anwendunqsbelspielen und 
MusMm. QoaM 

Kun ststoff e GmbH & Co. KG 
Fabrikation von flüsrigen Kunststoffen 
DarfeMer Weg 101, Postfach 12 40 
442 Coesfeld, TeL 0 2541 / 23 24 + 23 36 
Telex 8 92 347 
■KsassiK 



RÖHo-Rüstfix-Fdhr-, Montage- und 
Handwerkergerüste aus Aluminium - 


System der 
1000 Möglichkeiten 


Jedes Gerüstproblem mit wenigen Ein- 
zelteilen und Handgriffen lösen: Das 
bletei das neue universelle RöRo-fiüst- 
fix-Lelchtmetallgerüst. Für den Einsatz 


in Handwerk und Industrie geeignet 
und nahezu unbegrenzt kombinierbar. 
Durch variable Grundrfflgesfalftmg er- 
geben sich vielfältige Zusammenstel- 
lungen als Wand-, Decken- und Ausle- 
gergerüst. RöRo-Gerüstbau bietet bun- 


desweit umfangreiche Serviceleistun- 
gen vor Ort. Wichtia für Hand wertes bo- 


gen vor Ort. Wichtig für Handwerksbe- 
triebe: Aus RöRo-Rüstflx-Teilen läßt sich 
mit Treppen und Geländern schnell ein 
Treppenturm aufstellen. 

RÖRo-Gorüstbau GmbH 
Höfaetweg 505-30» 

4000 EHtaseJdoff f 
Tel. 02 11 n 33 55 SS 





Leuchtensystem mit 
Wählbarer lichtverteilung 

Das Leuchtensystem LCO ermöglicht 
• aufgrund seiner Low-Contrast-Optik 
(LCO) eine nahezu blendfreie Raumausr 
leucht ung mit kaum wahrnehmbarer 
; Lichtquelle. Es eignet sich somit für Räu- 
. me mit hohen Anforderungen an Be- 
: leuchturig. Design und Blendungsbe- 


.grenzung, so z, B. für repräsentative 
■Verkaufsräume, Bilds chirmarb eitBplät- 
" ze, Arbeitsbereiche mit Bildschirm- und 
1 Mikrofilmlesegeräten sowie für Kon- 
struktionsbüros. Die Leuchten sind er- 
hältlich ln den Bauformen: Anbau-, En- 

• bau-, Einbau- Paneel-, Enbaulüftungs- 
und Einbau- Paneei-LOftungsleuchte, mit 

' einer oder zwei Leuchtstofflampen 58 W 
oder 34 W. Je noch Anforderung an die 
.'Begrenzung der Direkt blendung sind 
. die Leuchten mit einem Quertamellen- 
abstand von 80 mm oder 110 mm erhält- 
lich, wobei die Optik aus seidengiän- 
’• zendem Spiegelmaterlai hergestellt 
"wird. 

’ Durch einfaches Verstellen der Fassun- 
gen können noch nach der Installation 
. unterschiedlichste Lichtverteilung - an- 
■- gepaßt an die jeweilige Raumnutzung - 

* realisiert werden. 

^ AEG-Ttttefuaken, Serienpmdakto AG 
. Geschäftsbereich Lichttechnik 
. VmtrtobMflemto 
■■ R othi iqustr. 2-4, 3257 Springe 1 
TeL 0 SO 41 / 7 51-3 <ß 





Briefmarken 
selber drucken 


ln Form einer Freistempelung mit dem 
Weinen Portoprinter 2205: Er erübrigt 
. das Marken-Koufen, -Sortieren, -Abrei- 
ßen, -Aufkleben. Hält rund um die Uhr 
jedes Porto verfügbar. Stoppt Über- 
fremden! ngen. Erspart Absenderdruck- 
kosten. Wirbt für Sie kostenlos auf je- 
dem Umschlag. Beschleunigt den Post- 
weg, weil die Entwertung entfällt. Ver- 
leiht auch kleinen Büros „gehobenes 
Image". 

Das alles für runde 2,- DM Miete pro 
Tag. ■ 

Bitte Prospekt anfordem von 

STIELOW AbL FM-22 

Postfach 20 20, 2000 Norderstedt 

»040 / 5 23 01-337 (Proipektvenand) 


Die moderne Art zu 
telefonieren, INTERTON- 
Telefoncomputer 
TC250G 


legtem Handapparat, 12-Monate-Ter- 
minautomatlk, Digitaluhr mit Kalender, 
Lauthörverstärker zum Mithören. Alle 
INTEKTON-Telefoncomputer werden 
einfach unter den Telefonapparat ge- 
schoben, sind platzsparend und von 
bestechendem Design. Der Anschluß 
erfolgt durch die Bundespost. 
INTERTON-THEFONCOMPUIRR 
TÜRK + TORK SERVICE 
Postfach 84 02 30. 5000 Köln 80 
TeL: 02 21 / 43 40 65, Ttcs 8 873 544 



Neu: Computer-Steuerung 
für RUckvergvöfierungs- 
Automat 

Der Rückvergrößerungsautomat Oza- 
phan RV 414 bringt durch die vollauto- 
matische FPC-Stuerung noch mehr Lei- 
stung. Das Programmiergerät Ist vom 
RV-Automaten getrennt, so daB dessen 
Funktion vom Programmvorgang nicht 
unterbrochen wird. Formate und Menge 
der Rückvergrößerungen werden ln 
den einst eckbaren Traruforepefcher 
eingegeben, nach diesen Daten arbei- 
tet der RV-Automat vollautomatisch 
und mit Höchstgeschwindigkeit. Mit ei- 
ner On-Hne an den RV414 angeschlos- 
senen Faltmaschine lassen sich von 
Rimlochkarten gleichzeitig gefaltete, 
gelochte und rand verstärkte Rückver- 
grö&erungen erstellen. Der Ablauf des 
Programms kann Jederzeit unterbro- 
chen und später fortgesetzt werden. 
Übertragung von Mikrofllm-Vorlagen 
direkt auf das Träge rmaterial bringt 
höchste Bildqualität. 


Ifnlj i lünnifnri der 
Hoechst AG/Prodvkt Inf 


Tel. 841 21/ 48 44 35 





Ohne Netz, aber mH 
doppeltem Speicher 

Sharp bringt die tragbare Textmasdhi- 
no - eine mobile elektronische Schreib- 
Textbearbertung für unterwegs, zu Hau- 
se und Büro. Anwenders ruppe der neu- 
en Sharp PA -1000 werden Außendienst- . 
imtorbefter. Handelsvertreter, aber 

auch Immobilienmakler oder Versiche- 
rungsberater sein, doch Sharp sieht die 
Möglichkeit, die PA- 1000 praktisch in 
Jedem Haushalt unterzubringen. Denn 
die Textmaschine bietet: . Standard- 
Tastatur mit Funktionstesten, einen „flü- 
sternden" schnellen Thermo- Drucker, 
ein LCD- Display, eine Speicherkapazi- 
tät von 2400 Zeichen (erweiterbar auf 
9400 Zeichen), vier handelsübliche Bat- 
terien (Netzadapter als Zubehör) - und 
das alles auf 33 cm Breite, 31 cm Hefe 
und 5 cm Höhe. Die PA-1Ö0C verfügt 
über einen Arbeits- und einen Textkon- 
stantenspeicher. Im Arbeitsspeicher 
kann ein Text geschrieben, bearbeitet, 
korrigiert und dann ausgedruckt wer- ■ 
den. Im Textkonstanten-Speicher sind 
Standardtexte In bis zu 26 verschiede- 
nen Bnzelspeichom unter „Adressen" 
abgelegt. Durch eine erweiterte Tasta- 
tur stehen mehr Spezlatzeichen denn je 
zur Verfügung. Alle wesentlichen Funk- 
tionen .einer elektronischen Büro- 
Schreibmaschine sind bei der PA-1QQQ 
ebenfalls enthalten - das alles für rund 
1200 DM. 


SHARP ELECTRONICS (EUROH) GMBH 
SoRQiMtr. 5, 2800 Hamberg .1 ... 
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Je nach Ausbaustufe können bis zu 1000 
Namen und Rufnummern gespeichert 
werden. Eingabe und Abruf über Al- 
phataslatur, Anzeige über 16 stelliges 
Display. Automatische Amtshohing bei 
Nebenstellenanlagen, Wahl mit aufge- 


Commodore C 264: 

Drei auf einen Streich 

Com modo re hat einen Rechner für die 
Familie, das Geschäft und den Beruf 
entwickelt So ist der C 264 einsetzbar 
In: Rnanzfragen, Dateiverwaltung, 
Textverarbeitung, Steuerprobleme, Ta- 
bellenkalkulatJon, Versicherungen, Gra- 
fik und Window-Fähigkelten - und zwar 
zu Hause wie im Büro. Das alles kann 
der C 264 mit Hilfe des Software pakets 


„Magic Desk" - als Modul oder Diskette 
ladefähig. DT« Technik: Speicherioapazi- 


ladeföhig. Die Technik: Speicherkapazi- 
tät 64 KB-RAM, davon 60 KB für BASIC 
3.5 Interpreter; bis zu 32 KB-ROM zu- 
sätzlich für die integrierte Software- 
Option; moderne Cursor-Steuertechnik; 
Synthesizer - zwei Tongeneratoren und 
ein Rauschgenerator; BiWAusgabe - 
serielle Schnittstelle, zwei Joystickports, 
Video- und TV-Anschluß, Kassettensport 
und Audio- Schnittstelle! Moschtnen- 
sprachen- Monitor. Der neue C 264 steht 
- vor allem angesichts der integrierten 
Software-Option - nach Preis und Lei- 
stung in keiner Konkurrenz zu dem bis- 


herigen Erfolgsmodell C 64. Gleichwohl 
ist die vom C 64 her bekannte Periphe- 



Ist die vom C 64 her bekannte Periphe- 
rie auf dem C 264 lauffähig. 

Coeunodore BBromasdriiwa GmbH 
Frankfurt. TeL 04 11 / 64 38-8 


Zur Qualitätssicherung , , . 

von Bauteilen, an die besonders hohe 
Anforderungen hinsichtlich der Fehter- 
frelheh gestellt werden, setzt man die 
zerstörungsfreie Werkstoffprüfung mit 
Ultraschall ein. Für diese Prüftechnik 
stellt Krautkramer das neue tragbare 
Universalgerät USIP 12 vor, dos für mo- 
bile Prüfungen ebenso einsetzbar ist, 
wie auch als integrierter Bestandteil in 
halb* oder vollautomatischen PrtHanta- 
gen. Das Gerät erfüllt die prü {techni- 
schen Voraussetzungen, die In der Luft* 
und Raumfahrt an Ultraschall-Prüfein- 
richtungen gestellt werden; es sichert 
die Güte von Bauteilen aus metalli- 
schen und nlchtmetallischen Werkstof- 
fen. Eine der Stärken des USIP 12 liegt ln 
seiner besonderen Eignung für Tauch- 
technlk-Prüf ungen. Bei dieser Methode 
werden Prüf Objekte und Prüfsonden in 
eine Flüssigkeit abgesenleL Vorteil: 
Gleichmäßige Ankopplung; der Schall 
wird Über das flüssige Medium In den 
Werkstoff geleitet. Darüber hinaus bie- 
tet das Gerät eine Vielzahl technischer 
Besonderheiten, die sichere und repro- 
duzierbare Kontrollen gewährleisten. 
KraetkrÖTMT GmbH 
Luxemburger Sb. 449 
045000 Köln 4t, Telefon: 0 22 S5 / 40 18 
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IM 055, die nachdem 
modernsten 
Konverslonsprinzfp 
arbeitenden USV-Anlagen, 

konnten mit verkleinerten Abmessun- 
gen und optimiertem Wirkungsgrad, ho- 
her Zuverlässigkeit und ausgezeichne- 
ten dynamischen Regeleigenschaften 
wichtige Kriterien dieser Serie noch ver- 
bessern. Die anschlußfertigen Geräte, 
serienmäßig mit integrierter Bngangs- 
vertellung, statischem Bypass (SBP) und 
einer Handumgehungssdialtung aus- 
gestattet, sind ln den Leictungsabttu- 
fungen 30, 40. 60, 80 und 100 kVA erhält- 
lich, die sich für den Etobtodc-Betrieb 
aber auch für den fiedundant-Betrfeb 
eignen. Bedtemingnabteau, Betriebs- 
anzeige und 6 Analog meß ln st rum® nie 
sind auf der Schranktür angeordnet. Die 
Siandardausfühning kann zusätzlich mit 
G tetch ri chte r-T ren ntra nsf ormatar, Fern- 
steuerung und detaillierter Alarmmel- 
dung erweitert werden. USV-Anlagen 
versorgen besonders empfindliche Ver- 
braucher wie EDV-Anlagen Im On-Rne- 
Bq trieb, Robotersteuerungen und me- 
dizinische Apparate auch durch Batte- 
rieunterstützung für unterbrechungs- 
freien Betrieb bei Netzausfall. 

AGIE Vertriebs g es eH sd wf l Deutsch!. 
7040 Schorndorf, TeL 8 71 81 / 6 10 54 
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VARTA control - damit kein 
Gabelstapler mehr 
stehenbleiben muft 

Der elektronische Entlad eanzelger 
VARTA control macht die Nutzung der 
gesamten Batteriekapazität beim Ein- 
satz von Gabelstaplern möglich, und 
das bei Absicherung' der vollen Lebens- 
dauer. Jetzt kann jeder Staplerfahrer 
die volle Batteriekapazität ausnutzen, 
ohne befürchten zu müssen, die Batte- 
rie zu schädigen. VARTA control über- 
wacht elektronisch den En t lad es pan - 
nungsvertauf der Batterie. Der Entlade- 

S rad der Batterie wird durch Anzeige- 
impen signalisiert „So bedeutet grilnes 
Licht: Batterie Ist vollgeladen und ein- 
satzfähig. Gelbes Blinklicht signalisiert: 
Vorsicht, denn bei besonders starker 
Belastung sinkt die Spannung bis zur 
Entladegreaze ab. Rotes Licht zeigt 
schüeBCch die Entladung dar Batterie 
an - es sind keine Hubvorgänge mehr 
möglich. Die Batterie muß geladen wer- 
den. aber die Restenergie reicht aus, 
um die La des tat Ion sicher zu erreichen. 


Varta Batterie AG 
Am lelneafer Sf 
3080 Hamevof 21 





Pflanzliche Schönheit 
ins rechte Licht gesetzt 

Das Florabeil-Set der UNDNER UNO- 
DYM-Reflektorlampe läßt Pflanzen in ih- 
rer ganzen Lebendigkeit erstrahlen: in 
gesundem, kräftigem Grün und in fri- 
schen Farben; Durch die spektrale Zu- 
sammensetzung des überwiegend 
blauen und roten Lichts haben diese 
neuen UNODYM-Lampen eine beson- 
ders hohe Lichtgüte und werden vom 
menschlichen Auge aJ* wohltuend emp- 


funden. Das FloröbeU-Set gibt es als 
Pendelleuchte oder als Wand* und 
Deckenstrahler mH; formvollendeten 
Metallgehäusen In bronzafic. 

UN DffflB Ucbt GnbH, Bamberg 



Giundig-Stenorette 2080 
für unbeschwertes 
Mobil-Diktat 




Die „schlanke" Steno rette 2080 Ist das 
neue Diktiergerät von Grundig, mit den 
Maßen 157 x 20 x 60 mm, nur noch halb 
so groß wie das Vorgöngermodell bei 
einem Gewicht von etwa 200 g. Tonträ- 
ger Ist die ndlHonenfach bewährte Ste- 
no-Cassette 30 mH konstanter Bandge- 
schwindigkeit von 2/4 cm/s, die als einzi- 
ge Mini-Diktier-Cdssetta eine Integrier- 
te Mlnuten-Bandanzelge mit 30-Minu- 
ten-Skala aufweist. 2 Mignon-Zellen 
halten das Gerät rund 13 Stunden lang 
In Gang. Die Ausstattung: ein Tasten- 
druck markiert Briefende bzw. Anzahl 
und Länge der Diktate; Markierung von 
Korrekturstellen durch Indexrignaie; 
ge trennte Auslegung von Mikrofon und 
Lautsprecher; Unterdrückung von Ne- 
bengeräuschen; Anschlüsse für Start-/ 
Stap- und Ansteckmikrofon, Telefon- 
adapter und Klefnhärer. 


Fünf neue Agfa-Kopierer 

5 neue Kopierer stellte Agfa-Gevaert 
zur Hannover-Messe 84 vor. Alle Agfa- 
Kopierer zeichnen rieh durch gemeinsa- 
me Baristechnik aus und haben ein ein- 
heitliches Bedienungs- und Kontrolifekl. 
Diese Vereinheitlichung erleichtert z. B. 
in Betrieben mit mehreren Kopierern 
und unterschiedlicher Leistung erheb- 
lich den Umgang mit den Geräten. Die 
neue Kopierpalette für den dezentralen 
Einsatz sind für monatliche Volumen bis 
60000 Kopien ausgelegt. Die KopJen- 
formate reichen von A5 bis A3. Weitere 
Unterscheidungsmerkmale sind Ihre Ko- 


piergeschwindlakeh, die Orginai- 
Hanahabung mit z. B. automatischem 


Orfglnaleinzug, Papiervorrat und ihre 
verschiedenen Verkleinerung«- und, 
Vergrößerung smögUchkelten. . 

Agfa-Gevaert AG 

SBatsWratyitns 

S090 Leverkmen 1 

TeL 02 14 / 30 « 33, Tx. 8310 420 




Hno ihmio Generation 

pP-gesteuerter 

Leuchtband-Anzoigor 

Der neue DINALOG ff 
144 x 36 von Gossen 
ist ein Leuchtband- 
Anzeiger mit LED-Dls- 
play auf pP-Basls, der 
sich durch eine Viel- 
zahl an Anzeige-Va- 
rianten und hohe Zu- 
verlässigkeit aus- 
zeichnet. Der neue 
LED- Anzeiger ist er- 
hältlich ab Bnfach- 
Anzelger, Doppel- 
Anzeiger und Meß- 
contacter (In derglei- 
chen Ausführung wie 
die Vorgflngergene- 
rat Ionen). - Bn 
Tausch des alten Typs 
ff 3 ist völlig problem- 
los. Der Bn fach- An- 
zeiger kann ab Maxl- 
mal-Minlma {-Anzei- 
ger und ab Differenz- 
messer gestaltet , 
werden. Bn Schlepp- ' 
zeiger gibt die Werte 
an. Der Differenzmes- 
ser signalisiert mH 
dem Leuchtband die positive oder ne- 
gative Differenz zweier Meßwerte über 
oder unter der Nullmarke. Zur Ausstat- 
tung: setfeiler Datenausgang, WeHbe- 
reichsnetztoil (110 V, 220 V und 240 V), 
Leucht bänder ht Rot und Grün, wahl- 
weise leucht band oder Leuchtmarke, 
Helligkeit einstellbar. 

Gossea GmbH 

Postfach 1780, 8S20 Ericmgen 


WANG . 


Wang- Teletex und Telex 
Ober denselben Bildschirm 


Auf dem Weg zu einer „Kommunikation 
ohne Grenzen" verarbeitet Wang Tele- 
tex und Telex über denselben Bild- 
schirm. Mit Wang Teletex werden be- 
reits heute etwa 140 000 Telexteilneh- 
mer und' mehr ab 5000 Teletex-An- 
schlüsse direkt vom Blldschirmarbefts- 

S latz aus erreicht, 

er Vorteil liegt in der Multifunktionaff-. 


tät Alle übrigen Funktionen der Wang- 
BildschirmarbeHsplätze, wie zum Bei- 


BUdschirmarbeHsplätze, wie zum Bei- 
spiel Multi plan, Textvera rbeftuna oder 
aHe anderen Möglichkeiten der Wang- 
Office-Systeme werden gleichzeitig 
möglich sehr.. 

Das Unternehmen hat dos Teletex-Pro- 
tokofl gemäß CCITT innerhalb eines Te- 
tokommurtitottons- Prozessors, der als 
Steuereinheit fungiert, integriert Bef 


Bnsatz zum Beispiel eines OIS 140 oder 
OIS 143 Büro-Informattonssysiemt von 


OtS 145 Büro-Informationssystem« von 
Wang, können mehrere Platze ausge- 
stattet werden, ohne periphere Verbin- 
dungen vornehmen zu müssen. Die Vor- 
teile Gegen in der hohen Pf attenka Pari- 
tät, dem Bnsatz eines Matrix-Druckers 
und der Möglichkeit, Floppy Handling 
. zu vermeidea 
WANG DaetscMaed GmbH 
tyoeer Staate 24 
IBÖD fraekfert/M. 71 


Frischzellentberapie erfreut 
steh immer griBerar Beliebtheit 


Schäfermeister Georg Seitz aus 
Klaufi bei Mittenwald bückt heute 

Hör Airf- 




zucht von Schafen zurück. Er war 
es, der von Professor Block mit 
dem Aufbau der Frischzeüenthera- 
pie durch Züchtung einwandfreier 
Spendertiere beauftragt wurde. 
Die veterinärmedizinische Betreu- 
ung (fegt fn den Händen des erfah- 
renen Vertragstierarztes Simon 
aus Mittenwald. Schon sehr frDh 
erkannte Professor Stock, daß di« 
Rasse der seltenen gefleckten 
Bergschafe als Organspender am 
besten geeignet ist. Diese Schafe 
zeichnen sich durch Robustheit 
und außerordentliche Gesundheit 
aus. Die Entstehung der Art schil- 
dert Georg Seitz so; „Anfang Mal 

hat die Schneeschmelze Im Hoch- 
tal der Elmaudie Wiesen freigege- 
ben. Dann treiben wir die Schafe 
auf diese Almen - in gut 2500 Me- 
ter Höhe, beginnt das, was schon 
Charles Darwin als „natürliche 
Zuchtwahl" beschrieb. Hindernis- 
se der Vermehrung hier oben sind: 
Schneefälle, Lawinen, Steinschlag: 
„Unerfahrene und schwache Tiere 
holt rieh der Fuchs oder der Stein- 
adler" Den Sommer im Hochgeblr- 


Deh SchafexrWlrd einmaliger Kom- 
fort geboten. Diese riesigen Inve- 
stitionen haben natürlich einen lo- 
gischen Grund. Die Herde fst die 
Baris. einer perfekten Frischzellent- 
herapie. Dehn nur robuste und 
kerngesunde Tiere, die kein®«® 1 
schädigenden JJmwefteinflüssen 
ausgesetzt sind; dürfen Spender 
.von Frischzellen werden» Nur hier, 
im reinen Höhenklima unberührter 
Bergalmen, jenseits von Landwirt- 
schaft und Tourismus ist es mög- 
lich, daß die Herde das ganze Jahr 


hindurch voUbiolbgisch ernährt 
wird. Georg Seitz: ^Das besorgen 
wir selbst, es besteht fast aus- 
schließlich aus Kräutern der Heil- 
median." Daß die harte Rasse der 
gefleckten Bergschafe weitge- 
hend krebsresistent Ist, Ist seit lan- 
' gern bekannt: Zu: der hohen Ver- 
antwortung für diese Herde von 
Spendertieren gehören auch die 
züchterische Betreuung und die 
tierärztliche Überwachung. Auf 
dem Sonnenhof hat Doktor Simon 
aus Mittenwald diese Aufgabe 
übernommen. Von ihm und vom 
bayerischen staatlichen Land un- 
tersuchungsamt in Oberschleiß- 
helm werden die Here ständig se- 
roloalsch. bakteriologisch und lö- 


ge überleben nur die Tüchtigsten. 
Das Ergebnis: robuste und kemge- 



Das Ergebnis: robuste und kernge- 
sunde Schafe, die im September 
zurück in das Hochtal der Elmau 
kommen. Hier weidet die Herde, 
bis zum Spätherbst auf saftigen 
Bergwiesen, und bei Winterein- 
bruch rieht man in den modernsten 
Schafstall Europas - den Sonneri- 
hof, den Georg Sertz mit Frau, Sohn 
Peter und bewährten Mitarbeitern 
betreibt Der Schaf stall, von Pro-' 
fessor Block unter Verwendung 
der Erfahrungen und Erkenntnisse 
der Schäferm eist er gebaut ist ein- 
malig: große Fenster, viel licht und 
Luft, deckenhoch gekachelte Wän- 
de, Loch blenden als Bodenbelä- 
ge, Futter- und Trfnfcautomaten; 
Wasch- und Lüftungsanlagen, kurz: 


heim werden die Tiere ständig se- 
rologisch, bakteriologisch und to- 
xikologisch untersucht Maßge- 
bend sind die strengen Richtlinien 
des Bundesgesundheitsamtes: 
„Hier wurden die Vorschriften für 
die Gewinnung keimfreier zellt he- 
rapeutlscher Präparate und für die 
Gesund hei tskontrollen der Spen- 
dertiere erfassen und genau defi- 
niert". Besonders wichtig ist der 
Quarantäne-Stall. Schon vier Wo- 
chen vor ihrem Bnsatz werden die 
ausgewählten Spendertiere in 


diesen speziellen Boxen abgeson- 
dert „Damit ist sichergestelh, daß 


die Muttertiere nach der klinischen 
Enduntersuchung. quasi hermetisch 
abgeschirmt sind und so die Ge- 
fahr einer Infektion ausgeschlos- 
sen Ist", meint der Tierarzt Die so 


entstehenden Kosten sind. gewaV 
tia Sie sind nut ein. Grand dafür, 
daß die Frischzellentherapie fm 
Sanatorium; von Professor Btock ih- 
ren Preis hat. Zurück zum Schafer- 
meister. Auf die Frage, wie es 
kommt, daß tatsächlich jede Wo- 
che erctgebärende Mutterschafe 
mit ihrem Fetus für die Frischzefl- 
entherapie zur Verfügung stehen, 
antwortet Georg Seitz; «Normaler- 
weise gibt es beim Bergschof nur 
die zweimalige Abiammung im 
Frühjahr und im Herbst Diese 
Deckperiode und den damit ver- 
bundenen Abtommungs- Rhythmus 
mußten wir ändern. Das haben wir 
schließlich erreicht, indem wir so- 
wohl auf der Sommerweid© - als 
auch in der WintenstaHung den 
Zuchtböcken jeweils einen jungen 
Bock hinzugesellt haben. „Dieser 
Animierbock deckt die jungen ge- 
schlechtsreH en Schafe auch außer- 
halb vom üblichen Rhythmus, denn 
grundsätzlich erfolgt die Befruch- 
tung in der Herde nur durch den 
Natursprung. Georg Seitz: J4un 
erhalten wir jede Woche ein- 
wandfreie und eratgebäneride 
Mutterschafe mH einem kernge- 
sunden Fetus." So spricht man auf 
dem Sonnenhof mit Stolz von den 
„eigens gezüchteten Bergscha- 
fen". Und die Anerkennung, von 
draußen bleibt nicht; aus: bei Ras- 
sen Vergleichsprüfungen weisen 
Sonnenhof-Schafe die besten Er- 
gebnisse in der Bundesrepublik 
auf. Die erstklassigen Erbanlagen 
und die Umwelt bedingungen ln 
Verbindung mit der biologischen 
Fütterung sind Ideal Die gefleck- 
ten Bergschafe aus KkriS haben 
die geringste Krebsdisposition, 
und ihr zellulares Eiweiß in Kontakt 
zum menschlichen Gewebe er- 
weist sich als besonders verträg- 
lich. „Unsere Frischzellen sind die 
besten", meint denn auch Georg 
Seitz voller Stolz und Überzeu- 
gung. 

Deutsches Zentrum führ 
Friscfczerleatherapw GmbH . 
San a to ri um Block 
Latscbenkopistraße 2 • 

8172 teaggries/Obb. : 

TeL 0 80 42 / 80 11 
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Sklaven ihrer Sucht 


Dabei fing alles ganz harmlos an: 
Tabak - dieses Nachtschattenge- 
wöchs - wurde von den Indianern 
schon lange vor der Entdeckung 
Amerikas angebaut. Und. wie 
könnte es anders sein - als Genuß- 


mittel. Die alten Indianer gingen 
9ogar noch weiten Sie Metten Ta- 


sogar noen weiten sie menen iq- 
bak für heilig. Seit Beginn des 17. 


Jahrhunderts wurde auch in 
Deutschland geraucht. Und schnell 
folgte auch die Tabaksteuer. Die 
heutige Verbrauchersteuer auf Ta- 
bakwaren erfolgt nach der' Fas- 
sung aus dem Jahre 19 66, gestaf- 
felt nach den Verbraucherpreisen. 
Steuerschuldner ist der Hersteller; 
in den Genuß der Steuer kommt 
der Staat durch die. Vergabe von 
Steuerzeichen. Und was bekommt 
der Raucher? In erster Linie Niko- 
tin, ein sehr starkes Gift. Es beein- 
flußt das autonome Nervensystem 
und wirkt erst anregend; später 
lähmend - auf Kreislauf, Nerven 
und Glieder. Das kann brs hin zur 
Nikotinvergiftung gehen - akut 
nach ungewohntem oder übermä- 
ßigem Tabakgeriuß oder chronisch' 
bei jahrelangem Rauchen. Die Stö- 
rungen: Magenerkrankungen, 

starke Reizbarkeit, Seihstörungen, 
Schlafstörungen, Durchblutungs- 
störungen. Nun - ist das ja alles 
mehr oder weniger bekannt, und 
die Versuche, vom Rauchen abzu- 
kommen, sind fast so vielfältig, wie 
es Zigarettensorten dm Markt 
gibt. Jeder -hat da so seine tod si- 
chere Methode. Begonnen wird . 
mit dem Ende des Rauchens mei- 
stens zum 1. Januar. Die einen ma- 
chen es mit dem eisernen Willen. 
Doch so eisern Ist der oft nicht - 
noch einigen Tagen qualmt es wie- 
der. Andere haben da einen ganz 
besonderen Trick: Sie essen immer 
dann, wenn die Sucht am größten 
wird, eine Kleinigkeit. Spätestens 
nach den ersten zwanzig Kilo- 
gramm Übergewicht wird die Ent- . 
ziehungskur abgebrochen. Wieder 
andere rauchen nur noch zu. jeder 
vollen Stunde. Das ist, besonders - 
für starke Raucher, keine schlechte 
Methode. Zeigt sich doch am Ende 
des Tages, daß man nur zwölf bis 
vierzehn Zigaretten konsumiert 
hat. Man lebt wieder auf. Viele 
Zigaretten sind in der Packung ge- 
blieben, viel Geld wurde gespart,, 
eine Menge für die Gesundheit 
getan. Diese Methode hat aller- 
dings einen entscheidenden 
Nachteil: Selbst wenn man die 
Stunden-Tour-beibehäR, wird man 
nicht zum Nichtraucher. Denn das 
Nikotin - bei völliger Abstinenz 


Relativ neu ist dTe Akupunktur. Hier 
rückt man gegen die Rauchersucht 
mit Metallnaaeln vor Die Erfolge 
sind. beachtenswert, aber der Um- 
stand entsprechend hoch. Wer läßt 
sich schon gerne Nägel in den 
Kopf schlagen. Außerdem geht 
das nicht In Heimarbeit... fetz» 
gibt es eine nee# Art, Nidrt- 
raveber ze werden: Mit eigene» 
Willen und der Hilfe einer be- 
kbwSdiM Tee-ZKränfee-MI- 


sctiueg kan man In aebt bis vler- 
zehn Tagen Nichtraucher werden. 
Oboe Streß, ohne die sonst Üblich# 
Nervosität, ohne Verlangen nach 
Süßigkeiten oder andere Ersatz- 
bemedlguegen. In China fanden 
Forscher heraus, daß ehre für den 
- normalen Konsum bestimmte und 
sehr bekömmliche Mischung aas 
Tao »ad Kräutern eine groß# Hftfe 
. bol dar RavchereRtwöfuung fst 
Schon an erste« Tag läßt das 
ftaeckveriangan schlagartig nach, 
so daß man gar nteht mehr rauchen 
möchte - na i vergißt es einfach. 
Und hier liegt ein entscheidender 
Vorteil.- Wie oft steckt man sich aus 
reiner Langeweile eine Zigarette 
an? Man sitzt so da, denkt an 
nichts, und plötzlich ffilH der Blick 
auf die Schachtel - schon qualmt 
wieder ein Stückchen Gesundheit 
oder ein Quentchen Geld dahin, 
-ganz nach Betrachtungsweise. 
Langeweile und Hektik sind die 
ärgsten Antreiber der Raucher. 


Denn immer, wenn es etwas wilder 
zugeht, folgt auch der Griff zum 
Glmunstengel. Die Zigarette hat 
besonders in unserer hektischen 
Zeit Karriere gemacht Geraucht 
wird nicht, weil von alten Litfaßsäu- 
len ein Strahlemann für die kleinen 
weißen Stäbchen Reklame lächelt, 
sondern weil der Raucher süchtig 
ist. Er braucht das Nikotin. Und hier 
steht die cM «arische Tee- and 
Kräutermischung ans Das Verges- 
senmachen der eigenen Sucht Ist 
der Garaus für den Zlgarettenkan- 
sum. Nach einer gewissen Zeit 
baut das Nikotin im Körper ab, 
langsam zwar, aber stetig. Und 
wenn die ganze Kur ohne die be- 
kannten Nebenwirkungen - Süßig- 
keiten oder Salzstangen - läuft, so 
Ist dieser neue „China-Tee" schon 
sein Geld wert. Die Novafon-Ver- 
triebsgeseflschaft In Nordhorn 
bietet die Originalpackung für DM 
69,- an (unverbindliche Prefsemp- 
fehlung). Sie reicht für den norma- 
len Raucher. Wer allerdings starker 
Raucher ist, sollte gleich die Dop- 
pelpackung (Preis 128,- DM) or- 
dern. (Der Versand erfolgt per 
Nachnahme). DM 69,- Mark, das 
sind zwanzig Pakete Zigaretten. Es 
besteht wohl kein Zweifel, daß 
Nichtraucher eine Menge Geld 
sparen. Vom Wohlbefinden mal 
ganz abgesehen. Daß das nicht 
ohne Hilfe geht, ist bekannt. Dos 
bei weitem wohl komfortabelste 
Hilfsmittel ist die Tee-/Kräuter-Mi- 
schung aus China - ein tolles 
Erfolgserlebnis. 
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noch jahrelang im Körper - wird 
überhaupt nicht abgebaut Der 
Teufel bleibt sozusagen im Leib. 


Werden Sie 
jetzt < 

Nichtraucher! 
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BÖRSEN UND MÄRKTE 


3 Warenpreise r Termine 

DflVtHch Zulagen konnten äntJwMtag efte Gotdaotierongen 
an Termin markt der N^w Yorker Comex. Nur leichte Gewin- 
ne. verzeichnet® dagegen Silber. Fester ging Kupfer aus 
dem Markt. Durchweg höher wurde Kaffee bewertet. In 
mgen^Grenzee uneinheitlich präsentierte sich Kakao. 

Getreide und Getreideprodukte 


Wabu Chaos l&besii) 

Jlfl ; .......... 

fe* ■•:.... :*. 

DK. - 

WetatWtonifKG (tan. SA) 
Ylbea Board cd.' 

SLiwihwICW 

Ämter Duium . 

HW« Wnrtpw (can. Sr) 

Ji4 l - J.._ 

Om 

Du .: 

HakrWmoeaicu.SAj 

Jdi : 

OM. . •. ;. .... 

Du. 

Ufer Oka« ictesty . 

Jua ...... 7. 

sepi.-.:. ; 

Du. : 

Ms Ctreaga (ctaqb) 

Juli .V. 

San 

Du. .... 

tasta Winnipeg (cm. Sft) 

Jul 7 

OB 

Du. ..-. :. ....': 


1.6. 31.5. 

35*#) 358#) 

359.25 350#) 

■ 375J5 .3*#) 

1. B. 3L'5. 
250,7* 250,9t 

2*3,5* , 2*3,34 


« 2.00 

14850 

152,00 


140,80. 

129.70 

12750 

i.t 

190#) 

'184#! 

IBS#) 

MTJS 

325.75 

302.75 

1 . 6 . 

140,40 

131#) 

132#! 


151#) 

143#) 

147#) 


«5.00 
138 jW 
137#) 

31. 5. 
l8l.SC 
182750 

186.25 

&J6 

325,75 

303.25 

31.5. 
142.00 
140,10 
131#) 


GenuBmittel 

Mh 

*w VÖrk teej 7 
TemwUcoar Juli . .7 

Sem 

0k. 


Kak» 

NmVofrpft) ■ 

Temrtmr.Jüh . 

Sqt. — ' 

Ott ■: 

Dmsaö 

Zocker ■ ■ 
-HwYmfcfc®} 
KmUaUNr liJuö . 

SO). 

«s. .m...: 

Ja 

Mfc 

Umsatz 


SU**«*#**- 

«jKtUfanftiSöft) 


üMcaiLt) Rotesta- 
totnanju* 

sw 

Hsv 

Umsatz: 


London (£.1) 
TetmtatefllndlJue . 

Sf- 

Du. 

Urassct 

Zank» . 

London (SA), kr. 6 



du..; 

De. 


1 . 6 . 
2615 
2830 
MO 


532 
636 
659 
632 
7.« 
10 156 

1 . 8 . 

5Ä 

1 . 8 . 
2340-2342 
2325-328 
2342-2345 
2564 


2055-2056 

2012-2014 

1815-1818 

E6Z7 


31. 5. 
. 2612 
263$ 
2445 
2401 


537 

6.M 

U4 

6 #) 

7.45 

6066 

si.a. 

mmh. 

31.9. 

2353-2355 

2326-2329 

2341-23*3 

39» 


2068-20» 

2S7-2060 

1860-1862 

6097 


1S0.80-1S1.00 156,60-156#) 
166,40-168,80 164,20-164.« 
178#W7B« 172.80-02« 




IMsstz 

- 3527 

1963 



Ptofcr 



1.6. 

JTf.S. 

Srtgjfur (StraSt*- 
Saj.-fcTGü kj) 

1.6. 

31.6. 

145.88 : 

144J6 

Ktaw^aantspez.. 

345« 

345« 

U5 60 

»44.25 

MfierSemk 

635.00 

535« 

145.20 

147.25 

Mfiultomok 

642« 

642« 


Omgenafl 

New Vbrtc {tm 1. 8. 

. JlA ...... -n... 183J30 

SW 182#) ‘ 

No* .... 179.75 

Jan 179,75 

Wiz 179#) 

Uiisac 1250 

Oie, Fette, Tierprodukte 

Ertnttl 

NwYb*(c«) 1.1 

Saüsaatü too ÄtrK 60#) 

— Tf - f | 

Nmt Yarfcfofa) 

US-n w i ewro i- 

ttlWVfefc 39.75 

SepM 

ChOM[C®)Jui .... 35#3 

Aöfl 34,95 

Sw 33. iS 

Old. 30« 

Do 29#) 

JM. 28#) 

MBn - - 28« 

nnmwOmW 
•to» York (e*) 

kteSswr-TaJ 44#) 

«iau 

Chicago icar) 

beab».. S#S 

ChobewtneiMg 

4% Ir. F 26« 

Tale 

ta* varf {at) 

ton«nte. 23#) 

femy 22.75 

HecMhiB 2t#) 

ytftowo«.inkfr. F. 18,75 

SaMM 

Q4cago (c«) 

Juni 51.75 

Jua 56.80' 

Aus 57.55 

SWHtnMgsba 

Chöuofisft) 

Jui 66#) 

Aua 64.70 

ftW. ' 75.65 


31.fi. 

181« 

190#) 

179#) 

179.00 

178,75 

1500 


31.6. 

60#) 


39.75 


36.» 

35« 

34.15’ 

31.15 

29.35 

29.00 

28« 


43« 


34.50 

Z7« 


23« 

22.75 
21 « 

18.75 


51« 

56,02 

56« 


65« 

64.20 

74,15 


H&fe 

Csk^o (atrj 1.8. 31.5. 

Ochsuneiah. s dsm 

Rhcftatten 64« 63« 

Kühe floh, setnee 

fk» Montan 82« 75« 

Sntahoknu 
Chsago {«mh) 

Jul 8»« 848« 

tag 822« B42« 

Sqk 767,50 786« 

»w 728« . 7«« 

JU-« 738,00 754« 

kto ... 750,00 78150 

«» 759,00 777« 

Mmrkinf 

W 192« 195« 

tag 194« 198« 

SW- 183« 195« 

OM. IBS« 190« 

Dtt 1«« 193,00 

ja 189« • 194« 

»&Z ...... 192« 195« 

tofanri 

WMp- Ean- M) 1. 1 31. 6. 

J* 380« 376« 

0B-.™ 358« 370« 

Dtt 354« 3SB« 

Mm« 

tew York feto) 1.8. 31.6. 

WesfiaanttWeik.. 62« 50« 

ErtnOfil 

RDBMhn (JA) 1. 6. 38. 5. 

IW- Hak- cd 1180« 1180« 

LbMM 

Ratathn (SA) 

nA.HHfc.uTak.. 655« 650« 

ntaa 

Rattnrdua (SAgt) 

Summ dl.. 930« - 950« 

So^fi) 

Rntird (htmooka) 

mh Mahn, tob Mtak 283« 32« 

CofcnflJ 

RooenJan (SAgt) 

PMlWnaof 1460« 1470« 

M im a 

RaBHOm{SA) 

Kann Nr. 1 cü 

Rudert«.... 317« 343« 


Wolle, Fasern, Kautschuk 

Btamofik 

fewYtaklcei 1.6. 31.1 

«Wabe. 2 

JW....M- - 84« 64.60 

Aug 81« Bl« 

Oh 80.40 80« 

Da 77« 77.07 

ICiz 78« 78.15 

Mar 79.15 78.60 

KattcWk Nn York 

(crar): H3atajus 

toeoRSS-i: 49« 49#> 

Walk 

Land. (Neusl. e.4«) 

KnuzL Ni. 2 1. 6. 31- 1 

tag 445-451 447-4« 

Oid 442-448 446-447 

Dtt_ 440-446 445-447 

Untac. 152 7G 

Walk 

Rn**(Fflq) 

Kunsüg«: 1-8. 31.1 

Mb Oewessm «wnSBieh 

Jid uBrtdOKW iraiUUch 

0h. jexntoaat imertdAAcä 

Dez...... gcsdilttW enwtiüfieti 

Uresar - tmarhStSch 

Tendenz - 

MMIi Sydney 
lau», dkg) 

MMUSdMEilWUB 

Sandartlype 1. 1. 31. S. 

Jui 577 #680 J) 577JJ-578D 

OkL u nema ie n 568JW69Ä 

Dez. - — unertdHfc* 572, 0-573 J1 

umar « 1907 

Skol London (SA) 

dteur. HagddieH 1.6. 31.5. 

EastArtca3long... 670« 67D« 

undagWed: 640« 640« 

Mde Vota». (YAS) 

AM. ab tage 1.1. 31.8. 

Juni 1373 13 770 

Jul 13 665 13 73 

London (pAg) 1. 6. 3. B. 

M.1 fiSStoco 67,00*89,00 

M 67.00-88« 68.2D-6S#} 

Aug 67«-68« 0#«9#) 

SepL 69#)-»« »«-70« 

Tendenz: mlhg 


XMteM 

Uabrsa [mal cAq) 

Jud 

jui 

Nr 2RSSJuti 

Nr .3ftSSJua 

Nr.ARSSJwl 


1.6. 31.1 

utaMSSeb 2ii#)- 212« 
unerhakdi 2T8«-210,5O 
210.50 ZIOÄMlf« 
207« 207 #>-206,00 
200« 200 #5-201« 
Tendenz: iutaa 


Jott London [£igi) 

BMC 

BWD 

BTC 

STD 


1.1 

515« 

505« 

515« 

506« 


31.5. 

515« 

505« 

515« 

505« 


Erläuterungen - Rohstoffpreise 

Mengst- Angaberrf (tejamee (feomze) -31,1035g, 10) 
^ 0.4S36 kg; 1 H - 76 WD - (-L BTC - (-}. BTD - (-). 


Westdeutsche Metallnotieningen 

[DM ]e 100*9) 

Biet Bass Imdon .... 1.6. 30.1 

tastend UttOL 122.43-122« 125J3-12S.42 

«mMg.kknt 122,43-122.81 125«-I26#5 

ZWcBamtoedon 

isafend. ktontt. 302Ä-302.97 2S52-296« 

Sffitolg- Monat 261,03-261 .28 261«-281« 

Produz. -P r« 20,17 298« 

RalalaB99#% 3773-3810 3781-3818 

NE-Metalle 

(OM je 100 lg) 1-1 311 

BektratyBostar 
für Laotecta 

(DB.4tottz)0 - 3B3.1&-395« 395.76-397« 

BW ii Kattas 130.25-131« 133.00-134« 

UMHhi 
ür Laawzte (VAW) 

tandbanen 455ÄM5B« 455,00-458#) 

VorztadiM 484.00-464« 4S4«~464« 

■Ad ta &twdtm « Utktatott Im bböesen irt andr» 

sw Kautoc« d«ta 19 tovtavaadataad Mdstadiete. 

Messing notienmgen 

MS58.1.V»- 1.1 38.8. 

artehintmarto - 387-394 

MS SB, 2. Ver- 

arttaungstiito. ...... 4B-437 435-437 

MS 83 419-424 421-426 


Zinn-Preis Penang 

StraiS-Zm 

ab Utak-pnmtot 1. 6. 31. 5. 

(ftng.Hö 29.15 »»5 

Deutsche Alu-Gußlegierungen 

(DM je 100 1gj) 1.1 ».5. 

Leg. 225 413-415 413-415 

im.226 4IW17 415-417 

Lag 231 .. Ub~U7 445-447 

Lag.233 - 445-447 455-457 

Die Preise verstetosidilüt AtoanmematoHivon i tx. 
&i bei Werk. 

Edelmetalle 1.1 31 . 5 . 

Ptath(DU*g) 38« 36« 

fiaid (DM je kg TemQold) 

BarWn-VMpr 34W 34K0 

«jckratunepr 33#» 33 6« 

fiaid (DM je lg FehgekD 
(bas Load, hang) 

OewsstVkfpr 34^ 34210 

Rüdoohncpr. 33 780 33 670 

Worte» 36020 35 9« 

SaM (Frankfurter Bdoan- 

hnsHDMpJe) 34 100 33 860 

snoer 

(DM jeVg Fertata) 

(Batte Land- Hxhg) 

Dflgsssa-VUpr. 827.40 818« 

HüOu iat wMpf 810.70 80r« 

vrartWfl 864.10 854« 

Internationale Edelmetalle 

BoM (US-SAenuna) 

London 1. 1 31. 5. 

10«. 3», 40 383,45 

15« 333,7$ SB4.2S 

ZönrtmsaQS 39125-391,75 gesca. 

Pins (Fn-tg-Sarren) 

mittags 104 5« gescw 

SS bar (nrfatanne) 

London Kasse..—.— 672.60 658.25 

3 Monas 688« 673« 

6Mgnafe 709,55 690« 

HMonztt 744« 727.80 

Ptotfa (£4tnrnze) 

Lonton 1. 1 31. fi. 

tr. Markt 284« 

Paltartwa (f-fttamn») 

London 

i-HSnUerpr 110« 
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New Yortur Preise 1.6. 31.5. 

6nU H&H Aidad . 393.75 unenuio 

Sdber H&HArtarf. . 944.50 unerttaU 

PBhft. hürdbrpr . 391. 00-394« 389.00-392« 

ftndoz^Es... . 475 « 475» 

(Wattta 

tr.iflndtapr 155#M56« 154.50-155 50 

pjöktz.-Pres. .. 130« 130 00 

Sflfler (e'FaiutB) 

Jun 828.10 926.10 

JtfJ. 934« 933« 

SW 955.00 953« 

Dez. 983.00 963« 

Jan. 1000« 994« 

März 1019.00 1015.40 

m uw*« msa 

Umsatz . . 32 000 33 G0C 

New Yorker Metallbörse 

Opferte») 1.1 31.5 

Jun 64,05 63# 

Juk 64.50 63# 

SW 65,85 65# 

Dez. 63,00 67.X 

Jan 68.75 68.15 

«n 70.15 69.«:. 

Mal .... 71.45 69A- 

Umsatz 8500 9 Off 


Londoner Metallbörse 

Atamnkm iti) 1. 6. 


Käs s . 

. 966.00-967« 

3 Moros 

979.00-980.00 

BW (£rr) Kasss. .. 

327.00-328« 

3 Monate 

327 «-329« 

Kupier 

HgtaBraoe (£i) 
rnriugs Kasse . .. 

1029^-1030,0 

3 Monas 

. 1046.5-10470 

abends Kasse 

1026 ß-\ 027.0 

3Mwwe 

ID44.0-10445 

(Kupfer-Sanas rfl) 
Kasse 

103»#-1031 # 

3Monzie 

1039.5-1040.5 

ZWt{£1)K3Sse 

. 795,00-000« 

3 Monate 

690.00-00« 

Zhu if.il Kzsse 

9070-0075 

3 Mora». . . 

901 D- 9011 

(taedUHtaer 

Sfl.l 

^-305 

Welraw-Eiz 

(SJT-enli.) ... . 

87-88 


31.1. 

949.00- 950# 
963.50-964 X' 

316.00- 318 L‘ 
31B.OO-319X' 


10293-1030 ' 
1034,5-1035.' 
10173-1018 ! 

1036.0- 1006..' 

1023.0- 10251 
1032 #-1033 I 

785.00- 790.(1 
6B8«889J1 

9100-81'' 

9043-90: 

305-3i: 

87-fi 
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Nur llfache Jahresmiete! 
Von Privat zu verkaufen!: 

• Geschäftshaus, 14 WE, 6 Läden, gute Lage 
Fußgängerzone Ruhrgebiet, komplett umgebaut 
und renoviert Miete p. a. 370 000,- DM, 

• Modernes Gewerbeanwesen Ruhrgebiet, 

3000 m 2 Bürofläche, klimatisiert, 5000 m 3 Grewer- 
befläche, : Autobahnnähe, komplett renoviert, 
Miete p. a. 920 000,- DM. 

• Straßenzug Ruhrgebiet, Innenstadtlage, 
27 000 m 2 Nutzfläche, überwiegende Nutzung 
durch Behörden, komplett renoviert 

Miete p. a. 2,5 Mio. DM. . 

Auf Wünsch können bestehende Belastungen 
(ca. 34,1 ÄCo.) übernommen werden. Über die 
Restkaufabwicklung kann verhandelt werden. 
(Tauschobjekt oder Restkaufhypothek bei guter 
; ; 7 _ ; Absicherung). 

7 Auch Einzelyerkauf möglich. 

.. P’ordemae ein Angebot an: - 

Tok: 0251/ 5795 55/«:. PREIDT. 


SB-Markt 

in OkiGjrbayeni' ' 

ca. 15 000 Einwohner, 2Qjähr.Metvertrag mit be- 
deutendem . Lebensmittelkonzem, Miete p. ä. 
270 000,- DM, kurz vor Baubeginn, alle Steuervor- 
teile mögl^ziir 13fechen3yuete abzugeben. 

Angebote unter V7Q68 an WELT-Verlag, Postfach 
. 7 10 08 64, 4300 Essen 


SYLT - FÖHR - OSTSEE 

AusgewähJte Farionwohrmnyen u. -hfiuser. z. T. unter Reetdach, 
teilw. MwSt -Erstattung möglich. 

Beratung und Vermittlung: 

HELM AR LUX 

Wirtschaft#- und Rnanzberatung 
. . . Grindefailee 91, 2000 Hamburg 13 

Telefon 0 40/44 05 SS . 



Großstadt im süddeutschen Raum, Rendite 7 %, Investi- 
V tionsyolumen ca. DM 100 000000,-. 

Baugenehmigung und Mietvertrag mit 25jähriger Laufzeit 
mit amerikan Ische rn Großkonzem liegen vor. 

Angebote erbeten unter W'7047 äh WELT-Verlag, 

: Postfach 10 08 64, 4300 Essen 




Ihre Freizeit 

IST EINE EXKLUSIVE 

H Ferien-Wohnung 


In DER fT¥^ßfTirn--RESIDENZ 
Golf- und Sporthotel 
Timmendorfer Strand 

Das ist Freizeit-Eigentum für höchste Ansprüche Für 
Erholung und Entspannung in exklusiver Atmosphäre. 

An einem der schönsten Plätze der Ostsee; mit herr- 
lichem Seeblick und doch mitten im Waid. Alle Sport- 
und Freizeit-Attraktionen im Hause Dazu schaffen Sie 
Sachwert der immer kostbarer wird 

Komfort-Bgentumswohnungen 

von 34-95 m 2 . Bezugsfertig. Absolute Festpreise 
Finanzierungs-Service Bitte besuchen Sie uns. 

Oder fordern Sie Informations-Unterlagen an. 

Sbd. u. So., 2. u. 3. Jura 1984, von 10 bis 12 Uhr u. 16 bis 20 Uhr 
• (auch täglich) - Rezeption - 

Herforder Straße 2-4902 Bad Salzuflen -Tel. (05222) 54-1 


«MS 


FERIENWOHNUNGEN 

{mVMsdnvamnfd 



Besichtigung an Pfingsten, I 
| Sonntag und Montag | 
^ von 11 Ms 16 Uhr. j 


IN HUNDSBACH, 700 m Q. M. und 
nur 5 km abseits der 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Afanralg HundMcfc vatkaufen 
wir in landschaftlich ratzvollar 
Umgebung eMga bazugafartiga 

FERIENWOHNUNGEN 

1- Z.-Wohng,ca.44m» 164500,- 

2- Z.-Wohng^ ca. 54 m 2 183300,- 

3- Z-Wohng n ca.82m a 276500«- 

BKta fontani Sta dta VaritaHtauntarfagtaian: 


W 1 E G A IM D 
WOHNBAU 

Sf.'.o '.V-iNKÜlV A.V M:ChElSGR'JNO 33 
- 1 . fc P on fi 0 1 5 > .: r 


lüOHnen m misse iCHOiflRZUifiLD 


• 25% Rendite (baukgoraatiurt) • 

für Investitionen ab DM 200000.- (aal Wunsch mit 50 %lger Bete iligun g) 
auf dem der n«i» r(«iiimpiiii1 t»trie. Anfr. u. L 6872 an WELT- 

Verlag. Postt 100864. 4800 Essen 


• Zinsfreie Zuschüsse • 

für gewerbliche Investitionen bis zu. 60 % der GesamtkOfiten. Vorausset- 
zung: Sie haben Gewinne (vor Steuern) von DM 200000,- und mehr 
erwirtschaftet Anfr. u. M 6973 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Basen. 


• Scheidung - Zugewinnteilung 

Spezialisten hpH™ nH»*«» hnfmeh-finflnta»!! bei Eheauselnandi 
gen durch Zugewinn Verwertung (z. B. Verwertung von Immo bi lien und 
sonstigen Kapitalanlagen). Zwischenfinanzierung bei entstehenden Eng- 
pässen mfl giich- Ermittlungen zur Beweissicherung werden zuverlässig 
durchgeführt. Anfragen, die streng vertraulich behandelt werden, unter 
H 7102 an WELT-Verlag; Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



'*■ 

1 z‘i 9« B ■ a B I» » . Oö a r Z Ii'* tttB**v»linai* 

• Mir Mm «tarirt flbjtac*. mal ta lMtawt nad kMbiub well 
fr.lM CrmtttlMtw in TUlaM. Mia alad io WldaSba, uila nlt 
Bilde ln als Landa ahaf taacta tt a s a M a*. tall« is alnaa nSd^an, tta- 
Bahctaa .ttobavialrtal aalagan ( «ttm ata aalt 1935) JUla ln auol- 
nnol ia w d mh i t t— iag ah mxlaaa r anwaiaa nlt «arlablw Crwflria- 
■n, MidwuA taa WBUka arttBUas Mnnan.- Tailwaiaa in niraa 
bärtgifMUg. moattaruU« n«ab:snK«n>arbtrwdall. 

law ib 133 m .MDh&mcha . 'ElgataBawtanng Ä..52 »> aphaZUdka 

Ba ffant lich haban Bia frqa nad .irendao altti an <*•> 


TITISEE - UJOHflBflU * G£5 EL15C H PPT 

UESEi Pinnen & co. hg 

7820 TITISEE - HEUSTfiDT ERL 6 nUJ£G 13 

TELEPOD 07651 8586 


Exklusive liiand- 
Immobilien 

Dies sind sicher zwei der außer- 
gewöhnlichsten Objekte, die z. Z. 
m Irland an geboten werden. Bei- 
de an' der subtrop. Süd Westküste 
legen in herrlichen Positionen, 
■ekt an einer malerischen Al- 
lantikbucht mit Boots p lätzen. 
Reitstall und mehrere Golfplätze 
in unmittelbarer Mähe. 

Klass. Georgian 
House 

auf 16 000 m* parkähnl angel 
Land mit altem Baumbestand 
und Atlantikblick. Ca. 350 m*j 
Wohnfläche in perl Zustand. 
Auch als Gästehaus oder kL exkL 
Hotel nutzbar. DM 700 000,- 

Lux. mod. Land- 
haus 

in teuerster Ausstattung und ide- 
alster Raumauft e ilung. Ca. 10 000 
m* Land mit herrL Gartenanla- 
gen und unmittelbarem Bück auf 
Fischerhafen. . Ein Haus, wie es 
sicher in Irland noch nie gebaut 
wurde. 600000 Swt 
AusführL Unterlagen sowie wei- 
tere Angebote auch kleinerer 
Objekte und Farmen von Ireland 
Zntercontinental Estate Services, 
Ltd. Union Hall, Count; Cork, 
TeL Direktwahl 0 03 53 / 28 / 
3 32 44 oder 3 32 56 



I 


iwrhr wird Sie Äesehj- 
xuriftsa Dachatelierwob- 

be*eltaera. In afern*- 

I her Leen v.Undw mit bezaubern- 
i Bück auf See o. Alpen fcOsaen 
| Sie diese ca. 186 ra? große Wohnung 
mit gehobener Ausstattung (Galerie, 
Sauna, off. Kamin etc.) kurzfristig 
beziehen. InkL Einbauten. 2 Garagen 
n. 1 PKW-Absteitoiatz. One scheue 
Liebhaber- Kaufgdegenheh. Ver- 
kaufspreis: DU 679 000.-. (4 SO 9906). 


IMMOOlLllNIBWtaBHtti 

winIer 


7760 KbbsMz 
Z ttriagerpMz 2 
T«L (07531) 69031/62 



Ferienbungalow 

Nlhe Cham-Naturpark oberer Bay- 
er. Wald, 100 m 3 'Wfl_ kompL einger, 
Fremd Vermietung innerhalb eines 
Mietpools mögt, Mletenmahmen 
DM 7000,- pro Jahr, für DM 265 OOO.- 
zu verkairfen. Günstige Finanzie- 
rung kano vermittelt werden. 
XBV Immobilien-, Berattmgs- u. Ver- 
winhin w[riw mMt, B&nÄicristr. CI, 
B9M Angsbarg. TfcLUa#SM96 


Geben Sie bitte die . - 
Vorwahl-Nummer mit an, 

wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer 
nennen. 


In einer alteingesessenen Fam.-KG (Produktion u. Handel. Konsura- 
güter cL Gartenbereichs, ca. 4 MUL Umsatz, sÜdL d. Ruhrgebietes 
landschaftL attraktiv, gute Scbukituatton) wird ein AnteQ von 2S%0. 
mehr freL Gesucht wird ein 

Junior-Partnör 

(ca. 35 J.) als tätiger Teilhaber. Er soll in die Verantwortung Sr den 
Gesamtverkauf hineinwachsen und ge m einsam mit dem im techn. 
T4»w»i<»h tätigen Geschäftsführer den Ausbau des Unternehmens 
vorantreiben. Das erl Barkapital beträgt ca. 300-500 TDM. Zuschrif- 
ten ""tPT- s 7131 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


thüga 


Wir laden hiermit unsere Aktionäre zu der 
am Freitag, dem 13. Juli 1984, 10.30 Uhr, 
im »JagdsaaT derTorggelstuben, 

Platz) 6 (2. Stock), 8000 MOnchen 2, 

stattfindenden 

ordentlichen Hauptversammlung 

ein. 

Tagesordnung: 


1 . Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses 

für das Geschäftsjahr 1983 mit den Berichten des Vorstands 
und des Aufsichtsrats. 


2. Beschlußfassung Ober die Verwendung des Bilanzgewinns 
für das Jahr 1983. 


3. Entlastung der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats. 


4. Wahl des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 1984. 


Hinterlegungsfrist: 5. Juli 1984 
Hinterlegungsstellen neben Gese lisch aftskasse: 


Bayerische Landesbank 
Girozentrale 

Deutsche Bank AG 

Deutsche Bank Berlin AG 

Bank für Handel und Industrie AG 

Bayerische Hypotheken- und 
WechsoJ-Bark AG 

Bayerische VereinsbankAG 

Berliner Comrherzbank AG 

Commerzbank AG 


Dresdner Bank AG 
Bankhaus Malier & Co. GmbH 
Merck. Fmck ä Co. 

Sa). Oppenheim jr. & Cie. 
Trinkaus 4 Burkhardt 

Westdeutsche Landesbank 
Girozentrale 

Commerz-Credlt-Bank AG 
Europartner 

Deutsche Bank Saar AG 
Deutsche Lfinderbank AG 


- soweit vertreten - in: 

Berlin, Düsseldorf, Frankfurt (Main), Hamburg, Hannover, Köln, 
München. 

Der volle Wortlaut der Einladung und Teilnahmebedingungen Ist En 
Nr. 103 des Bundesanzeigers vom 2. Juni 1 984 veröffentlicht 


MOnchen, 28. Mal 1984 


Der Vorstand 


THÜRINGER GAS AKTIENGESELLSCHAFT 


DE VEREINIGUNG DER RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSEN- 
SCHAFTLER EUROPAS •. V. ak gameinnützfQft Vereinigung zur 
Förderung dac Memationalan BMungswageng sucht: 
fördarungrikh^ta Wteenscftafttor, Praktiker und ftmönJJchkeiten 
aut dam recht»- und wirtschaftswissenschaftlichen Bereich, um die 
Vereinigung bei dar Realisierung Ihrer Zielsetz un gen zu unterstüt- 
zen. 

Unsere Mitglieder werden von staatlichen, europäischen Universitä- 
ten als 

GASTPROFESSOREN 

Berufen und eingetadan. um unantgeMeh das jewsiHgs Voriesungs- 
progmmm dar Unrversftfitan mit eigenen Wissenschaft!. Erkenntnis- 
sen und Erfahrungen zu ergänzen und zu berefchem (auch korre- 


i Berüctolchtlgucg findet du von der UNESCO empfohle- 
ne Sanktrenprog ramm. 

Interessenten wenden sich bitte an: 


Vereini gu ng der Rechte- und Wirtac 
Europas e. V. 

Poetfach 10 fi6 04, 2000 Hamburg 1 


chaRtar 


Graphotigisches 

Gutachten 

tu* p sy eft alog i s ch e r Beratung 
persänHcfikaitsanalyse 
BawettMrtoeurtakrng 
PflAX* FOfl PSYCHOLOGISCHE 
DtAGNOSTlK 
DIpLrPiyeh. P. Lauster 
LüderSatraße 2. 5000 Köln 60 
Tataton 02 21 77-601376 
Fordern Sia 

trtformet Ionsunterlagen an 


Die Akttenremier 1984 

Koste nL Information D5 v. B. 
Klein, Bierweg 12, 3015 Wennig- 
sen 


Wie bewerten 
Sie Optionen? 

Durch Scbfitzeo? Pi mal Daumen?? 
Falb Sie kein exakteres Verfahren 
kennen, so Uten Sie sich kostenlos Uber' 
die mathematisch berechneten FAZR, 
VALUE - Optkmspreis - Charts infor- 
mieren: Vlg. Michael Sk) losch, Post- 
fodt 413. 7513 Stutenaee4. 



SCHARPFi 


i 


[Das dr ah tlo se , bista te tlo ns fi e i e SCHABPF-FunkalaiTnsysieai für EM 
faimBadiäuser, Etagenwohmm^a, Geschäfts- und Fabrikafionsräame. 

★ Se brauchen rrnr de Stack«»' ★Sabotage- und 

roiaramgesicttari ★ Drahftose AuBenftauisciie- i MtüniläßOftS - uHlpOll 

rving. ★Bewegutgsmeicier m IftrascW- u Passv- ! Bes «icken se uw ksaerfK 
intaotechnik ★ifte^-ltoulhandsencfer *Kaif ■ mto-M»Hi 

oder L63Sf>g ★ Bunoeswüe Bef#ung unö kundpi- lg,* 

setvee iri Jatve Garaitie. 1 


Passn-rmrara- 

8pwgtrgsroeaer 




Wöbt 


SCHARPF 

□PAHTLG5E 

ALARIV15Y5TEME 


jsCHAftPf «armsySane AmSdsnsan2 
I 6072 (Xaatn D Frawtui/M 
^Tetaon (06103) 62134 Tr» iWS&J 


Kurseinbruch 
in Wallstreet 

Nach Höchststand im Januar hat eine kräftige Kurskorrektu 
eingesetzt. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? Wi 
sind die kurz- und langfristigen Erwartungen, und komr 
eine neue Aufwäztsbewegung des US- Aktienmarkt es eintp 
ten? ; 

Antwort auf diese Fragen und aktuelle Anlagemöglichkeitp 
gibt Urnen der Report ■ 

„Börsenentwicklung“ 

der WeTtpapierforschungsabteüung von Merrill Lyn& 
Pierce, Fenner & Smith Inc., New York. Bitte wenden Si 
sich an unseren Repräsentanten Merrill Lynch AG, un 
fordern Sie dieses Informationsmaterial an. 



M erril l Lynch 


Kan-Amold-Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211/45811 
Telex 08 587 720 


Merrill Lynch AG 

PeulstraBe 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 0 40/321491 
Telex 02 12 130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Mai 
Tel. 06 11 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 ' 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 0 89 / 23 03 60 
Telex 05 213 421 


Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 11/2 22 00 


Warum sind Sie noch nicht 
unser Partner? 

Ctaw» Veftriebspnjfls und Konsultans htaun Ihnen Zusammenar- 
beit - auch tan Ausland um ihren und den eigenen Erfolg zu 
maxtanlmn. 

Die Art der Qeschtaftetfiligkatt ist zweitrangig. Wv garantieren für 
«cftneiiB - absolut diskrete - Realtatenmg. 

»MCapIta^ Engagement Durchsstzungstarmdgen. Erfahrung 


Unter 
und 

Sollten Sie ein wirklich inleressamas Angebot haben, können wir 
euch Ihr Sie Jeden Termin, an jedem On der Weh, wahmehmen. 

Ihre konkrete Zuschrift erreicht uns unter R 7130 an WELT-V erlag. 
Postfach 100884, 4300 Essen. 


KOSTENLOS 

Anlagen- 

informationsdienst 


F INDEN Sie heraus, wie Sie Ehre Börsengewinne 
steigern können. Lassen Sie sich sagen, welche 
Aktien ein enormes Kapitalgewinnpotential haben. 

Akzeptieren Sie dieses kostenlose Angebot, den 
wöchentlichen Informationsdienst INVESTORS ALERT 
zugeschickt zu bekommen, und Sie erhalten 
Infonnationen über internationale 
An lagern öglichkeiten. . . Insider-Informationen... den 
Ratschlag von Börsenexperten.- und vieles andere. 

Lernen Sie, WAS SIE WANN KAUFEN MÜSSEN, 
und WANN SIE VERKAUFEN! Entdecken Sie eine 
überraschende Vielfalt von Unternehmen in einer 
speziellen Lage, deren Aktien unterbewertet sind; die 
entweder in moderne Technologie investiert haben, 
kurz vor der Erholung stehen oder Kandidaten für eine 
Übernahme sind. 

Hier finden Sie die Informationen, die Sie brauchen, 
um ein diversifiziertes Portfolio auf hohes Wachstum 
orientierter Aktien aufcu bauen. Die Zielsetzung unserer 
erfahrenen Experten ist es, die Unternehmen zu 
identifizieren, die die großen Gewinner von morgen sind. 

Lassen Sie uns beweisen, was wir können. Der 
wöchentliche Informationsdienst INVESTORS ALERT 
wird völlig kostenlos und ohne jede Verpflichtung 
verschickt. 

Sehen Sie selbst, was INVESTORS ALERT Ihnen für 
Vorteile bringt. Schicken Sie einfach den Coupon zu uns, 
oder rufen Sie noch heute an. 


FIRST COMMERCE 


First Commerce Securities BV, dw k 

Herengracht 483, 1017 BT Amsterdam, ■ 
Niederlande. 

Telefon: (00) 3120 260901 Telex: 14507 firco nl. 

J A.Senden Sie mir bitte kostenlos Ihren 
wöchentlichen Börsen -Informationsdienst 
INVESTORS ALERT Ich übernehme damit 
keine Verpflichtung irgendwelcher Art 




Name:. 


.Adresse:. 


Land:. 


Telefon ( Büro):. 


.Telefon (priv):. 


..Wv* 




.Ä- 


f 




Aktien teilweise erholt 

Kurssteigemde Rückkäufe in den Papieren der Banken 

BW. - Im Gegensatz zur HÜttwodibfine zeig- VefkaofMuftrito* «In. H twpüiulinto«o r dor 
ton di« deutschen Standardaktion ein erstaun- ubeiMfteit BSneMtfatMyna waren die am 
Odm Maß an Widetstandifcraft. Trotz des Wo- Mittwoch 

thenscMusse* kam es in vielen Bereichen za Bankaktien, obwohl bestätigt worden i*t, daß 
Rückkäufen and dadurch zu neigenden No- Bolivien zunächst seinen Scbuldentfe^oul 
Uervngon. Aas dem Ausland trafen kaum noch die AnstandsverpfKchtiingen eingestellt bat 

Die Aktien der Deutschen Bank Düsseldorf: AEG Kabel Rheydt DM in etwa behaupten. Haller 
fönzen üT grä&ren Betragen zu sanken um 5 DM auf 265 DM. Audi Meureer und Bremer Vulkan lagen 
Sin SnS^v^übereehSd um NSU fielen um 5 DM auf 265 DM mit je plus 0,10 DM gut behauptet. 
10 DM über denen der Mittwoch- und Leffers ermäßigten ßich um 5 Mönchen: Etienne Aigner -fielen 

börse innen. Hier weiden Dek- DBS auf 240 DM. Keramag konnten um 3 DM auf 272 DM. Augsburger 
kungsküde des Berufshandels sich um 5 DM auf 170 DM verbes- Kammgarn verminderten sich um 
vermutet, der am Mittwoch offen- sero und Diiwag schlossen mit ei- 5.50 D8ff auf 110 DM und Dywidag 
sicbUicbauf Baisse spekuliert hat- aem Plus von 3 DM auf 120 DM ab. gaben um 4 1 DM auf n6,SÖT>lA 
te Das Bezuesrecht auf die Op- Frankfurt: Hartmann und nach. Agrob St zogen um 2 DM auf 
tionsanleihe der Commerzbank Braun stiegen um 15 DM auf 395 262 DM an. GebeAG erhöhten sich 
blieb mit 3 DM unverändert. Der DM. Schwäbische Zellstoffe gaben um 3 DM auf 283 DM und GroB- 
Optionsschein für diese Emission, um 12 DM auf 239 DM nach. Hin- kraft Banken '«besserten sich 
der vor der offiziellen Bezugs- drich Auffermann um 6 DM auf 178 um 5 DM auf 260 DM 
rechtnotierung außerbörslich bis DM. Biebeck Montan konnten sich Berlin: Engelhardt wurden um 6 

zu 76 DM gehandelt worden war, um 15 DM auf 280 Dm verbessern. DM höher taxiert Kempinski 
ist inzwischen auf 50,50 DM gesun- Dyckerhoff gaben um 10 DM auf konnten sich um 5 DM festigen, 
ken. Unter Druck gerieten auch 225 DM nach. Porsche schwächten Herlitz st um 3£0 DM. Berthe id 
die HEW-Aktien, offensichtlich ei- sich tun 4 DM auf 876 DM ab. : ■ mußten ein Minus in Hoher von 10 
ne Realdion auf das Ansscheiden Hamborg: Kühltransit wurden DM hinne hmen . DUB Schultheiss 
des bisherigen Vorstandsspre- mit 570 DM minus 20 DM notiert, verloren 4 und Schering 3,50 DM. 
chers wegen Differenzen mit dem NWK. Vz. verbesserten sich um 2 Naehbörae: schwächer 
Mehrhe itsa ktionar der Stadt DM, HEW mußten einen Verlust 


AKTIENBÖRSEN 

Fortlaufende Notierungen und Umsätze 

Düsseldorf I Frzmfcfurt T Kraüng ~i JM« 
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biksidszeftißkate 7~ 

' ' Ausg. BBdn. ttBdm. 

ktien-Umsätze I '.**• !' . l *.' i **■ 


Ceamwab. 
Goas Gamal 
DaMsr 
DL Book 
Dresdner Bk, 
DUB 
GW 


Naehbörae: schwächer 


Mehrhe itsa ktionar der Stadt DM HEW mußten einen Verlust 
Hamburg. Der Porsche-Kurs gab von 3,50 DM hinnehmen. Phoenix 
erneut leicht nach. Gummi konnten sich mit 131,50 


WELT-AktiMladMC 14 ifi ( 1 «M) 
Wat UwutHudev 1750 ( 1250 ) 


Herta« 

Kd «-Salz 
Kamadt 
Ksafhof 
KM> 

KKdmr-W. 
Und« ' 
UrtttwaaSL 
UWwhwV* 

MAN 

Morcsdas-H. 

MKdBM. 

Po nö te 

ftt m aa* 

RWE St 
RWE VA 
sdwring 


PHflp»** 
RoyMO.« 
i UoBevrt- 
I kwbmh bl 1DOC 


274-ÄG 

iS-KS 

376-S6-L6 

1S34-4-4 

M1.5-40S494SG 

15Z-U7-3 

141-10 

1(4,33 JG 

WM*fIG 

i;i.i>s>i 

11J3-2-MG 

416-Ä-5G 

m±SG 

IMG 

2S2-34G 

B7-S44 

Z41GS-SO 

s9>äwog 

S47-A-4.7 

1M-3-44& 

1JIWS-8-7G 

144040 

4S14M30 

22SG 

261-5- Z- ZG 

140540402 

1605405G 

HO-K-iO 

J7W-*0-79G 

82>i-U-5J 

IM-W-SST 

3*3*7 

1H.8-M 

209-090 

DM 


«^54,5 

161bG-1.4-J.li 

143X-4.4-55G 

175-7-8077 

3W>**7feG 

S75-4.S-7-4.S 1 

153>L544 

1H-2>S,1bO 

55545- 9-8 

1 534-9- 

1U-4>7-6 

2»UG 

170-1-5-23 

112>Z*U-5 

194^>53 

1W3-5343 

J5MÄ4 

M4bG4-M3 

2405-244 

59-9340 

M5-7-8-7 

1B443-5 ' 

136-7444 

1J93-940-593 

1453G 

47MOJJ94 

UO.240 

*70.5-8-4 

263-1 

1 140-0302.04 
1594-40 
530-26.5029 
W7-7340-793 
»3-MÄ-W 
MU43-5.53 

119A-20-M4 

1S5.4-54343 

»MW» 

13*3-5-350 


9 t 

141-15-5-5 

1443-544 

275nD 


15554-74 
I 111-15-3 
' 55740-5940 
3475-1-5148 
154-25-745 

1454 

788 

171-15-253 

112-5 


157 . 

1S»>9403-39J! 

T«4 

479-80 

Z50B 


3293-26-30 

380-78-803-80 

K>5>53 

165343-5 

170-1-203 

16S3-S-7-43 


161325-1423 

SäöS” 

57379-14.» • 

S 79-9- 73753 

15*43435 

12354-374 

338-93593 

540-3048 

1534-35*3 . 
246G4444 - 
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Optionshandei 

Frankfurt: l. 6. 84: 52S Optionen.- 27100 
(40 700) Aktien, davon 88 V er kaufsoptionen; - 
4800 Aktien. Kaufoptionen: AEG 7-1Q0/1A 
10-100/5, 10-110/3. 1-110/W. 1-120/3, 1-130A^. 
BASF 7-160/7,6, 7-170/2,5, 10-160/IW. 10-170/ 

6.9. 10- 180/3. 1-170/IL 1-180/5.4, 1-190/3, Bayer 

7-170/4,4, 7-180/2 A 10-170/9,6, 10-180/6, Com- 
merzbank 7-170/4, 10-170/6^, 1-170/10,4, 

1-180/7, Conti 7-120/8,1, 7-130/3,5. 10-120/13, 
10-130/5,5, Daimler 10-570/3 L Deutsdie Bab- 
cock St. 1-170/6.9. Deutsche Bank 7-308/4L 
Dresdner Bank 7-170/8, 10-180/2. Hoechst 
7-170/7A Hoesch 7-120/2,5, 1-130/5^, Ktoeck- 
ner 7-60/3.4, 7-65/1,5, 10-70/2, 1-60/9. 1-85/6, 
1-70/3,5, Mannesmann 10-150/5,4, 10-lSOfZfi, 
1-150/94S5, RWE VZ 1-170/5, Siemens 7-392/8, 
7-400/3,1, 7-410/1 A 10-400/14.6. Thyssen 10-85/ 

6. 10- 90/3 A 1-91/5A VEBA 7-170/2,8. 10-170/ 
6^, 10-180/2^, VW 7-180/6,4, 10-190/2.4, 10-200/ 
9, 10-210/7, 1-190/19,5, 1-220/19,2, i- 230/6. Ai- 
(Bö 1-80/9, IBM 10-320/11, 1-330/17, 1-330/12, L 
Philips 1-45/2^5, Royal Dutch 7-135,2/2. Ver- 


kznfsoptioaen: AEG 7-85/1,7, 10-90/14, 1-00/ 
34. 1-100/9, BASF 1-100/4,4, Bayer 7-160/2, 
1-160/3 A Conti 7-120/1,8. 10-120924, 1-120/5 4. 
Deutsche Bank 7-358/15. 10-370/25, Degussa 
7-370/4, Dresdner Bank 7-164/9A 7-174/17, 10- 

160 / 8 , 1-150/8,4, 1-170/16, Hbesch7-110/L9, 10 - 
110/ 4,4, 2-110/5,4, Lufthansa SL 7-140/8,6, 
7-160/25, Mercedes 7 -500/23 A BSannesmann 
7-150/9,4, 10-140/34, Siemens 1-370/3,5, VW 
7-180/24, 7-19Ö/5, 7-200/124, 10-190/8,6. 1-180/ 
4.4. 1-190/10,6, 1-200/17, Chryster 7-60D, 7-70/ 
8,6, 10-60/2, Sperrry 7-U0/104 (1. Zahl Ver- 
fallsmonat, jeweils der 25, 2. Zahl Basispreis, 
3. Zahl Optionspreis). 

Euro-Geldmarktsätze 

HieddgEt- und HAdutkuse im Hanrt^i unter m«- 
fcen am 1. 6.; Redaktion MrtfluB 1439 Ute . 

US-i DM sfr 

1 Monat löfr-m* 5Vs-S* 39*^9. 

3 Monate 11H-UW . SMVa 4 -4V, 

6 Monate 12V-1Z» S¥i-8Vi 4H-4H 

13 Monate 1»-1» 8%-7 fli-O 

Ungeteilt von: Deutsche Bank Compagnie Flnaa- 
dke Luxembourg. Luxembourg. 


Goldmünzen 

. ln Ftaskfbrt wurden aml, JuMfolgenite ColdmÜD- 
zenprdse genannt (ja DMk 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar I3TOW 1710J» 

lOUS-DoflarÖndSan)”) 1M5Ä) 13«45 

5 US-Dollar (Liberty) 453^0 ^.70 

1 £ Sovereign aR 241,00 234, Li, 

1 £ Sovereign EBaabfitb IL 238/JO 294,12 

20 beSgiXhe Trinken 1XIM 242^2 

10 BnbelTKbernonez 25W0 32L48 

7 lähManidK Hand . . 240,00 295,25 

Krüger Band, neu 120,11 

ManiSa 1093,90 1M3 ,12 

Piatto Noble Man 1101,90 130^88 

Außer Kur# geretzle tanzen*) 

Sa Goktmarfc ..IWO 3S8ß 2 

20 Schweiz Franken, Vrto^ ..W ISS’S 

28 franz. Franken _tfapol6ou. 192A0 242^52 

10 BöstBmKn»eö(Neu^ganö «««. 1».« 

20 totnt. Kronen (Miunäguatf . 

10 dstezr. Kranen (Neup*«uog) y U»P0 Wß* 

4 öeterr. Dukaten (lS#Hpcigan^ 40» H4» 

1 Ostexr.DiAateaHleufMgung). -XlLM 149^4 

•\ Verkauf tnkL 13 *% Ibkrwertstner 
M ) Verkauf inkL 2 % Mehrwertsteuer- 


Devisen and Sorten 


Fr mn k tuU . Dtvticn WeetaJfrankftut. Sam*) 

1.1. M UUL> 

Caid Srirf Kuw) Aulaa/ Verlauf 

NewT«k>) 2,7000 17060 16552 2*7 2.78 

Izmdon 1 ) S.726 3,737 3,72» 3,71 IM 

DubHn 1 ) 205« 3j970 9J013 3j01 3,1« 

Montreal*) &0STB 2095« ■ 2M3Q 2/36 X13 

AmstenL 8kS»S 8^815 88^75 «7.76 80,76 

Zürich 120,900 120.700 120.60 119#! 122.25 

BiOskI . 1SS8 4,816 1S3S 4.73 4^3 

Paria 32.450 32510 31.830 31.75 33#) 

Kopeufa. 27,140 27290 »^00 28^ 2SJ0Q 

Oda 34J« R.M0 34.40 3456 36/30 

Slackh.-*) 33,5® 33.720 33J1 »00 34.75 


Mailand^) M ) UU 1^2) ißm ■ u$ jßs 


Wien 

Madrid V) 


1U» 14^49 14.194 . H43 14^5 

L770 1,790. .1.727 1,72 1^4 


Ll»bOn"l L825 U845 IßB Iß5 US 

Takle LB1S 1,17(3 - jm jjo 

Helsinki 48,780 -ÜSßSO . 45 ßl 4^23 48ß0 

B um Air. ■ - - - _ tDJSO 

Ria - - - - QflS 0J3 

Athen-) *•) 2,45*0 23420 - i» J.M 

Frankl. - 

Sydney-) 2.4310 2.4&00 - 2JS 250 

jdHBtcä«-} 2,1170 2,1380 - 1,79 I^S 

AJipj b Hundert: 0 1 Ptuad: amo Lire: J| | Oolbc. 

*iiune fttr Tnttai 60 ba M Tage. -MneU mtS3 poUett. 

*•) Etefute begmxt gntttW. 


Devisen •• 

Der KunrOckgang des US-Doflara setzte steh zum 
Wocbaüttde'lo ehwm hektischen Uarktgescbeheo 
fort Das Hauptaugenmerk der Händler lag dabei 
weiterhin aut der amerikanischen Bankensituation, 
sowie dem hohen Außenhuddsdefizil der Vereinig- 
ten Staaten. Von einer Eröffnung mit 2,7220 chircb- 
bfsefa der Kurs am frühes Nachmittag die Marke von 
2,70 und fand ent bei 2JU25 erneut Boden. Der 
amtliche Börsenkurs war noch mit 2.7040 festgestellt 
worden. Die Bundesrepublik glich den Überhang mit 
den Verkauf von 7.45 MUL DoUaraus. Die besser als 
erwartete Zahl der amerikanischen Arbeitslosen mit 
7^'Fmuiit : lie3 deuKurs bto zum Gescbfiftsschluß Ws 
wieder knapp 2,70 andehen. Parallel zur Doüarkur- 
»«t Wicklung verzeknnate die D-Mark auf breiter 
Front Kursgewinn«: gegenüber den übrigen amtlieh 
Dotierten Wahrungen. DerjapanlKbe Yen schwächte 
lieh um Ifi ftomläe auf 1,(7» ab. Das britische Pfund 
verlor U Pf auf 3,766. US-Dollar in: Amat^Sg 
3/S15; Brüssel -; Paris 833280: Mailand I87SjOO; Wien 
1WJ4W; z&rtch 2^421: Ir. PfuncVDM 3,003; Pt rrrS ) 
Dollar Pfund/DM 3,70®. • • 

. Ostmarfdun hl L 6. (fr 100 Mark Ost) - Berilu 
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die Männer? 

he.-r Die beiden britischen Wis- 
senschaftler . D n : Jeremy. Cherfas 
und Dr.. Joha Cribbin bdtiaupten 
allen Ernstes, Männer seien in ab* 
sehbarer Zeit für die Fortpflanzung 
entbehrlich.. Was. dazu. nötig sei^ 
könnten die Frauenim Alleingang 
besorgen. Sie klonierensich einfach 
selbst Das lasse.sich.4ank der Seg- 
nungen der modernen Gentechno- 
logie bald im Labor besorgen. In 
ihrem: soeben erschienenen . Buch 
„Der überflüssige Mann", stellen sie 
fest: „Die Technologie dafür gibt es . 
bereits.“ Alles sei nur noch eine Fra- 
ge der Zeit • 

Partenogenese heißt die Zauber- 
formel Bisher; kannte man sie nur 
von niederen Tieren. Zu ihrem eige- 
nen Erstaunen entdeckten nun die 
Mediziner am Rande einer In-vitro- 
Befruchtung zur Erzeugung eines 
„Retortenbabys“, daß sich auch ei- 
ne menschliche Eizelle ohne Be- 
fruchtung durch Samenzellen teilen 
kann. Der Chromosomensatz ver- 
doppelte sich - die Voraussetzung 
zur Jungfernzeugung waren prinzi- 
piell erfüllt 

Was Alice Schwarzer und Ger- 
maine Greer also nicht schafften, 
die Labor-Hasen machen’ s möglich. 
Die Ehe wird überflüssig, da es den 
Vater nicht mehr geben muß. 
Stöhnte die Frau jahrtausendelang 
unter dem Joch der Abhängigkeit 
vom Mann, so steht jetzt das neue 
Matriarchat unmittelbar , vor der 
‘Dir. Die Frau als der autonome 
-Mensch! ' , • 

Und der Mann? Der kann von 
Glück reden, wenn die Frau ihn per 
Rollentausch alsLustobjekt beibe- 
hält Er könnte auch als Hausmann 
oder Kindermännchen zu neuem 
sklavischen Selbstvierständhis An- 
den. Gelegentlich dürfte er noch als: 
Spennienspender fungieren; weil 
die Menschheit sonst m absehbarer 
Zeit eine rein weibliche würde, was 
ja keineswegs alle Frauen wollen. 
Auf jeden Fall muß Adam iimler- 
hen, dehn Eva wird als einziger un- 
entbehrlicher Teil der Gattung das 
Sagen haben und wohl als erstes 
eine neue Grammatik schreiben. 

Freilkhistnochsehr.dieFrage, 
ob der Gesetzgeber so etwas zulas- 
sen wird. Denn er, immerhin, ist in 
fast allen Ländern noch eine rase 
Männerbastion ' t - 


MUSIK- 

KALENDER 


3. Mannheim. v.\ . Nationaltheater; 
Schönberg: Moses und Aron (ML: 
Layer, fCMeyer-Oertel, B: Jordan> 
Nürnberg, Musiktheater; Cerha: 
Baal (ML; Gayler, R: Fischer) 

8. Wien, Volksoper; Puccini: La Bo-, 
hörne (ML:' Märzendorfer. R: Kup- 
fer. B: R. Zimmermann) 

11. Mönche ngladlw. h ^ Stadtlbealer; 
Wagner. Siegfried (ML; Schwarz, 
R: Dew > ’ : " 

14. Wünborg, Mozart-Fest (bis 30:0.) 

15. Berlin, - Philharmonie; - Müller- 
Siemens: Bra tscb enkonzerl (U) 
(ML: Ozawa, S; Christ) ’• 

16. Köln, Scbauspie Biaus; Tanz- 
Forum.- Junge Choreographen 
Frankfurt. Opernhaus; Puccini: La 

'Bohöme (MIL: .Gielen,' R: Schlön- 

dorff. Bi'Lepel) ' - 

Wiesbaden, SUatslbeater; Wagner 
Das Rheingold (Mix Köhler, R: Jo- 
el) 

Karlsruhe. Staatstheater, Händel: 
Julius Cäsar (ML: Farncombc. R: 
Martinoty) 

19. Wien. Theater an der Wien;. Kauf- 
'mann: Volksoper (U) . . 

21. Freiburg. Sladttheater; KL Hor- 
väth: Dorf szenen (Tanztheater) • - 
Hohenems, Schubertiade (bis L Ju- 
li) - “ . ' 

23,- Hannover, Staatsoper, -Henne; Die 
englische Katze. (ML; Mahlke, Ri. 
Valentin) . - • • 

Kassel. Slaatsthcaicr, Haupt: Ma- 
ral (LTi (ML: Haupt. R: Schoen- 
bohm): ... ” . . 

30. Berlin. Deutsche Oper, Verdi: Si- 
mone Bbccanegra (ML: Sinopoli. R: 
dol Monaco) 


Wiener Tagung Eine Stadt im Spiegel der Literatur 


Pointen aus Liebe 
und Haßliebe 


KULTUR- 

NOTIZEN 

5,6 AQUifloeii Mark stellt das Land 
NordrheüiTWest&iep für die 'Erhal- 
tung lahdeseigener Kinhen undr-Ffe 
tronatsbauten bereit . ... .. . ... .. 

Die 42. Dentsehen Ainatoorfilm- 
festspiele Anden derzeit in Bayreuth 
statt., z 

John Mordter, 46jäIuiger Brite, 
wurde- 2um neuecLLeiter der Oper 
von Monte Carlo ernannt 
J Das Pariser „Petit Odämn^ die 
kleine Experimentierbühne da Go- 




uidängst- verstorbajeh Ävantgarde- 
Regisseaf Roger Blin 1 benannt 

Venedigs berühmtester Palast Cä 
dOra ist nach zehnjähriger Restau- 
rierung ab 14. Juni wieder ganz zu 
besichtigen, . t ' : 

„Die Kirnst in Wien zur Zeit der 
Sesessien lf85-29l& H , eine Sonder- 
ausstdhmg der Biennale, ist in Vene- 
digsFala 2 zo Grassi Zu sehen. •' 

„Mav Bein - James Pranck. Phy- 
siker in Ihrer ?dt“ heißt eine Aus- 
stellung der Stiftung .Preußischer 
Kuiturbesitzim Museum Evolubn in 
Eindhöyen ibfr3Ö.' ;Ai^iMt). " ; ‘i; 

Eise t „Äxfeeitsgnq»!>e Industrte- 
denkmalpflegc“ wurde beim Land- 
schaftsverband Westfalen-Lippe in 
Münster neu gebildet * > ; 


E s könnte eine interessante Aufga- 
be für einen Literarhistoriker 
sein, die Zustände und Ereignisse, 
die Wien in diesem Jahrhundert mit- 
gemacht hat, mit dem zu vergleichen, 
. was sich davon in der Literatur ab- 
spiegelte. An Material fehlt es nicht, 
es wäre mehr, als eine Doktorarbeit, 
schon ein fettes Buch. Wien ist in den 
vergangenen Jahrzehnten mehrmals 
in anderen Umständen gewesen, aber 
es hat sich kaum eine Neugeburt er- 
geben; „Wien bleibt Wien“, hatte 
schon Karl. Kraus geschrieben, „lei- 
der“. Noch krasser hat sich Thomas 
Bernhard geäußert „Ein aussterben- 
der. Friedhof ist diese Stadt“ Und 
Anton Kuh hat seinen Grundsatz, 
„lieber in Berlin unter Wienern statt 
in Wien unter Kremsern“, getreulich 
befolgt ist dann aber, wie alle diese 
Blaspbemiker, immer wieder zu den 
^Kremsern“ zurückgekehrt, wenn er 
eine Zeitlang fern „der gemütlichsten 
Katakombe Mitteleuropas“ geweilt 
hatte. 

Ahes das konnte man jetzt in einem 
Symposion in Wien erfahren, das sich' 
„Wandlungen einer Stadt im Bild der 
Literatur, von der Jahrhundertwende 
bis zur Gegenwart“ nannte. Nicht 
ausdrücklich erwähnt wurde merk- 
würdigerweise der doch sehr zustän- 
dige Lemet-Holenia, der von Wien ge- 
sagt hat es sei nicht ein Welt-Dorf, 
wie manche behaupteten, aber auch 
keine Weltstadt wie es sich selbst 
gern sehe, sondern „die Vorstadt der 
Städte Europas“. Viel positiver sah 
Fritz Hochwald« die Stadt und bei 
Mante Sperber gibt es eine wahre 
Eloge, in der er erzählt wie er seine 
Geburtsstadt über Wien schier ver- 
gessen habe; „So stark war die Anzie- 
hungskraft Wiens . . .Kaum zwei 
Jahre nach unserer Flucht (aus Ostga- 
lizien) erlosch mein Interesse für das 
Städtel . . , Wien verschlang mich.“ 

. Damit ist eine allen Kennern geläu- 
fige Eigenschaft Wiens beschworen, 
die in teiner erstaunlichen, in aller 
Stille. geübten Kraft zur Amalgamie- 
rung besteht Keiner kommt mehr 
recht von Wien los, keiner entgeht der 
Integration. Man muß nur, um. ein 
Beispiel aus einem ganz anderen Ge- 
biet zu geben, an das berühmte 
Adolf-Lo os-Haus in Wien denken, das 
nach seiner Errichtung gegenüber 
dem feierlichen Burgtor unerhörten 
Protest erregte, allein schon deshalb, 
weil es im Rahmen seiner Modernität 
keine Fenstersimse hatte-und daher 
als »Haas ohne Augenbrauen“ abqua- 
lifiziert wurde. Halte fällt das Haus 
nur noch Kennern aut an sich ist es 
ein Bestandteil des Michaelaplatzes 
geworden. . i>: 

Sollte nun wirklich emmai der Ver- 
such unternommen werden, Wien im 
Spiegel . der Literatur zu betrachten, 
so müßte aber wohl weiter ausgeholt 
werden, als es das von der „Österrei- 
chischen Gesellschaft für Literatur“ 
veranstaltete Symposion möglich ge- 
macht hat. Otto F. Beer zum Beispiel 
hat es in seinem Buch „Wien, Reise 
durch eine Stadt“, dessen Neuauflage 
gerade erschienen ist (Verlag Langen 
Müller,. München. 119 34 Mark), 

unternommen, indem er ein liebe- 
voll-kritisches - Porträt zeichnete. 
Wien hat in diesem Jahrhundert eini- 
ge sichtbare Phasen hinter sich ge- 
bracht, deren erste noch vor dem Er- 
sten Weltkrieg einsetzte. Auf dem 


Symposion wurde diese Zeit einzig 
durch Hermann Bahr, namhaft ge- 
macht, während andere Namen wie 
Ferdinand von Saar, Max Mell, Vin- 
cenZ Chiavacti und alle die anderen 
noch im Geiste des neunzehnten 
Jahrhunderts schreibenden Schrift- 
steller ausgeblendet blieben. 

Als zweite Phase könnte die Zeit 
um den Ersten Weltkrieg gehen, wo 
sich, unter anderem unter Freuds 
Einfluß , schon Ansätze zur heutigen 
Moderne zagten. Besangen Dichter 
wie Büke und wie auch der durchaus 
hochkarätige Richard von Schaukal 
zuerst noch den „Heldenkampf 
Österreichs“, so kam dann mit 
Schnitzler, Hofrnannsthal, Beer- 
Hofmann und vielen anderen die Ab- 
wendung vom Heroismus und die 
Verherrlichung des Friedens. Hier 
seien nur Namen wie Leo Perutz. 
EYiedell und insbesondere Wüdgans 
herausgegriffen. Von diesem gilt das 
Gedicht: „Ich bin ein Kind der Stadt“ 
geradezu als ein Wiener Markstein: 
„In meine Spiele rauschten freilich 
keine Wälder . . . Und bist mir doch 
ein Lied, du hebe Stadt“. 

Wenn sich Wüdgans auch bedin- 
gungslos für seine Heimatstadt er- 
klärt, so darf man nicht vergessen, 
daß die bösen Pointen seiner späte- 
ren Schriftstellerkollegen doch auch 
ein Ausfluß von Liebe, mag sein, von 
Haßliebe sind. In der Zwischen- 
kriegszeit, die wir als dritte Periode 
setzen wollen, in Wirren und Arbeits- 
losigkeit, blüht dennoch die Litera- 
tur. Da spricht Alfons Petzold, geför- - 
dert von dem ebenfalls erwähnens- 
werten Franz Karl Ginzkey, von den 
Sorgen des Proletariats. Da entstehen 
Gedichte wie „Wien, wörtlich“ von 
Weinheber. Es erwacht kurzzeitig ein 
Österreichischer Chauvinismus, der 
fruchtbarer war als die gegenseitigen 
Kabalen, aber bald verlöschte, weil er 
in den Sumpf des Anschlusses an das 
Dritte Reich getaucht winde. 

In dieser Zeit ist Wien ein Sammel- 
punkt des inneren Widerstandes, der 
sich vor allem im Kabarett bemerk- 
bar macht Die großenteils aus dem 
Judentum stammenden bedeutenden 
Geister der Literatur sind fort aus 
Wien, fehlen zumeist noch heute, es 
breitet, sich Friedhofsstille über der 
Stadt aus Wien wird ™*n Idol der 
Emigrationsschriftsteller, erscheint 
verklärt bei Theodor Kramer, bei Ste- 
fan Zweig, bei Franz Werfel, bleibt 
auch das Thema Weinhebers, der ei- 
ner da* wenigen ist, die in Österreich 
prominent auftreten. 

Als letzten Abschnitt in der literari- 
schen Geschichte des Wiener Jahr- 
hunderts wären dann wohl die Na- 
men zu nennen, die am Anfang dieses 
nur allzu kursorischen Berichts ste- 
hen, wobei sich neuerdings - nach 
den Worten Hans Heinz Hahnls - 
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-die ironische Wiedergewinnung der 
Wirklichkeit, die Postmodeme“, zu 
etablieren beginnt, die unter anderem 
in d en Arbeiten des an Musil erin- 
nernden Matthias Mander wirksam 
wird. War die Progressivität in Wien 
niemals zum Exzeß geworden, so 
scheint sich auch jetzt wiederum eine 
Reintegration in die Ehrfurcht vor 
dem Wort anzubahnen, die allzu lange 
von der Dichtung vernachlässigt wor- 
den war. ERIK G. WICKENBURG 


Stoppards Walesä-StOck im britischen Fernsehen 

Ein wenig Südamerika? 

O quaring the circle“ heißt des briti- Volk und Alltag. Stoppard macht 
O sehen Dramatikers Tom Stoppard Theater, nicht Schulfunk. Nicht Vor- 


kJ sehen Dramatikers Tom Stoppend 
heue' Arbeit Sie hat die abendfüllen- 
den ' Dimensionen eines Bühnen- 
stücks; sie ist Stoppard .vom Besten, 
was Federkraft an geht und Hinterhäl- 
tigkeit der Sprache, resignierende 
Ironie oder spontane, doch gezügelte 
Leidenschaft; sie hat die Form des 
szenischen Mosaiks, die tatsachen- 
treue, nachprüfbare Geschichts- 
schreibung, die Aggressivität des Hu- 
manisten zwischen den Stühlen. Tex- 
te und Bilder sind ehe Geschichte 
der polnischen Arbeiter, die eine freie 
Gewerkschaft haben wollten, wie an- 
dere Arbeiter auch. Die Premiere war 
am Donnerstag im „Channel 4“, das 
ist der zweite Kanal des kommerziel- 
len britischen Fernsehens. 

Was auf dar Zeitbühne der achtzi- 
ger Jahre gespielt wurde und ver- 
spielt, das klickt hier zunächst wie 
ein Murmelduell, kügelchenweise in 
die Griibei Breschnews tödliche Um- 
armungen der anreisenden polni- 
schen. Sowjet-Satrapen vor der Kulis- 
se des Schwarzen Meeres; Walesa, 
zehn MüHooen Arbeiter im Hinter- 
grund, und im Vordergrund seine ge- 
mäßigten oder radikalen Freunde 
von der ^Solidarität“; Streik, sichtba- 
rer Triumph - und langsam die Ero- 
sion, der Zugriff des, wirklichen So- 
wjetstaats; Polen, das mit an der „pol- 
nischen Wirtschaft“ scheitert, doch 
picht minder an' den Befehlen aus 
Moskau; das Duell in Permanenz der 
Partei- Und Regierungschefs zu War- 
schau - bis dann das Militär und der 
Militär alles übernehmen. 

Das ist. fest'bedenklich' unterhalt- 
sam aulgemischt und durcheinander- 
gemischt, bleibt aber übersichtlich 
und ist durchsetzt auch mit allerlei 


Volk und Alltag. Stoppard macht 
Theater, nicht Schulfunk. Nicht Vor- 
würfe werden erhoben. Man zeigt, 
wie es gewesen ist und wie es immer 
sein wird, wenn Menschen es unter- 
nehmen, den engen Kreis des „So- 
wjet-Sozialismus“ in das weite Qua- 
drat der Freiheit zu verwandeln. 

Stoppard hat sich für alle mitwir- 
kenden Personen interessiert, und 
dies unmittelbar. Er rückt ihnen auf 
den Leib. Seme Dialoge sind erfun- 
den, wo sie nicht auf Dokumenten 
beruhen, aber sie klingen schrecklich 
wahr und rührend wahr, je nachdem. 
Mike Hodgers hat die vorgegebene 
Form des intelligentesten britischen 
Dramatikers weiterentwickelt zu ei- 
ner Art von Femsehangebot, das es in 
diesem Zuschnitt noch nicht gegeben 
hat Stoppard erkennt auch den pol- 
nischen Sowjet-Bossen unter der 
Knute eine Art verzweifelter Selbst- 
ironie zu, die etwas mehr Stoppard 
sein mag als etwa Kania. Selbst Jaru- 
zelski trägt sich hier, als er in der 
bekannten Aufmachung thront ein- 
mal- „Ist das nichtetwas südamerika- 
nisch?“ 

Das Amüsement dieser zwei Ge- 
schichtsstunden auf der TV-Bühne 
endet schon, während noch die 
Schlußtitel laufen. Im Augenblick, da 
die Spannung reißt schlagen die Fak- 
ten. zu, greifen den Zuschauer im We- 
sten geballt an, und das nachdrückli- 
cher als während der Jahre, die er 
doch miterlebte. Möglicherweise ist 
es manchem von ihnen mit diesem 
Stoppard dann so ergangen wie dem 
Berichterstatter daß er in der Nacht 
aufachreckte, überfallen vom Elend 
einer Welt ganz in seiner Nähe. 

CHRISTIAN FERBER 




Ihre Kreaturen schellten aus der H61le zu stannren: Groflfomatiges AcryfbUd van Le Uro Ikemura, aus der 
Münchner Ausstal hmg. foto: Katalog 

Auf den Spuren der Neuen Wilden: München zeigt Bilder von Leiko Ikemura 


Mondtanz im nachtblauen Meer 


L eiko Ikemura, eine Japanerin, ist 
die vierte Stadtzeichnerin von 
Nürnberg, die jetzt nach Abschluß 
ihres Stipendiums (gestiftet von der 
Stadt Nürnberg und von der Finna 
Faber-Castell), ihre Werke ausstellt 
Nichts Schwebendes oder zartes 
Fernöstliches taucht in ihrem CEuvre 
auf, sondern auch diese 33jährige 
exotische Künstlerin huldigt in ihrer 
expressiven Malerei und in ihren 
spontanen, schwungvollen Zeichnun- 
gen der „neuen. wilden Figuration“. 
Das Panorama ihrer Werke ist breit 
gefächert Nicht alles hat den glei- 
chen künstlerischen Rang, auch nicht 
die gleiche Intensität was bei der ge- 
zeigten Fülle auch verständlich ist 
Eine dramatische Bildwelt ange- 
füllt mit persönlicher Mythologie und 
Zeichensprache, öffnet sich dem Be- 
trachter, eine Büdwelt die bedroht 
erschreckt fasziniert „Ich meine gar 
nichts, wenn ich arbeite“, bekennt die 
Künstlerin, „nicht die Idee ist wich- 
tig, nicht das Ergebnis, sondern nur 
allem der Prozeß.“ 

Leiko Ikemura wurde in Tsu, der 
Hauptstadt der Präfektur Mie am Pa- 
zifischen Ozean, 1951 geboren. Seit 
zehn Jahren lebt sie in Europa, erst in 
Spanien, später in der Schweiz. Sie 


selbst nennt sich eine fanatische Eu- 
ropäerin, und doch leidet sie, wie sie 
erklärt, unter der Gewalttätigkeit der 
europäischen Zivilisation. Mit ihrer 
Kunst möchte sie erlebte und erlitte- 
ne Gewalt bannen. Ihre Bilder sind 
noch immer tief in da* asiatischen 
Tradition verwurzelt Immer kehren 
Hasen, Füchse oder Hirsche wieder, 
eben jene Here, die im Shintoismus 
als Gottheiten verehrt werden. 

„Kontiki“ ist der Titel eines ihrer 
jüngsten Werke, in Erinnerung sin das 
berühmte Floß von HeyerdahL Die 
darauf dargestellten Menschen su- 
chen Halt im Strom der Zeit, im Meer 
der Sexualität, während aus dem 
Wasser gewaltige Fische - bekannte 
Sexualmetaphem - mit rotem Feuer- 
strahl nach ihnen züngdn. Beste- 
chend in diesen großformatigen Pa- 
stellen und Acryl büdem die allumfas- 
sende, allumschlingende und raum- 
greifende Linie. Man spürt, wie sehr 
diese Künstlerin reine Zeichnerin ist, 
was sich auch in ihren vielen sponta- 
nen Zeichnungen manifestiert, die 
Tagebuch-Charakter tragen. 

Manche dieser schwer zugängli- 
chen Werke erscheinen auch wie „Er- 
lösungen“ von den eigenen Ängsten, 
den ganz persönlichen Obsessionen, 


besonders die Werke, auf denen ritu- 
elle Tötungen stattfinden. So taumeln 
im „Feuerreiter“ nackte, gelbgrüne 
Körper durch eine blutrote Hölle; im 
„Mondtanz“ stehen nackte, gelbe Ge- 
stalten auf schwankenden Flößen im 
nachtblauen Meer. In ihren Händen 
tragen sie erhobene Dolche, wie zum 
Mord bereit, wahrend im Vorder- 
grund bereits ein Ritualmord stattfin- 
det Seltsamerweise wirken diese Bil- 
der nie aggressiv, sondern alle darge- 
stellten Personen scheinen wie unter 
einem stummen, inneren Drang her- 
aus zu handeln. 

Es ist eine unheimliche Bilderwelt, 
die hier von einer jungen Frau auf die 
Leinwand gefetzt wird. Die Köpfe der 
Dargestellten -ob Mensch oder Tier - 
besitzen keine Ohren, keinen Mund, 
mitunter auch keine Augen: Es sind 
Kreaturen aus der Hölle. Auf ihrer 
Nürnberger Präsentation sagte die 
Künstlerin: Jch lebe zeitlos, ortlos, 
auf nichts hin . . 

Die Nürnberger Ausstellung ist 
jetzt in da - Münchner Galerie Dany 
Keller zu sehen (bis 17 Juni), außer- 
dem sind bis zum 15. Juli Zeichnun- 
gen von Ikemura in der Edition Gross 
in Bergen/Moosburg ausgestellt 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 


Laienspiele unter Karlsschülem: Kirchners „Räuber“-Version in Bochum 


Gesegnet seien graubraune Hosen 

M aximilian Moor, der alte Graf, auf einem Schloß in Franken noch in berichten, dröhnt das erste Klavi 
ist um die 30. Nicht älter also Leipzig, nicht in den böhmischen konzert von Brahms aus der Ster 


lVlist um die 30. Nicht älter also 
als seine Sohne Franz und Karl oder 
dessen Geliebte Amalia, die von ei- 
nem jungen Mann gespielt wird, 
wenn auch in langem Kleid über wei- 
ter KrinoUne. Und ausnahmslos alle 
tragen die gleichen graubraunen Ho- 
sen, von denen der Darsteller des 
Franz in der ersten Szene die langen 
Beine stutzt Irgendwie muß man ja 
sehen, daß er jung sein solL 

So gibt man am Schauspielhaus 
Bochum, in der Inszenierung von Al- 
fred Kirchner, Schülers „Räuber“. 
Der Wahnwitz hat freilich Methode. 
Man muß nur bedenken, wie die Auf- 
führung beginnt Da liegen alle Mit- 
wirkenden schlafend auf Holzprit- 
schen, von denen sie erst durch pisto- 
lenschußartige Trommelwirbel, dann 
durch eine Trillerpfeife hochge- 
schreckt werden. 

Wenn später die Räuber von ihrem 
freien „Leben voller. Wonne“ singen 
und dazu im Gleichschritt den Wald 
fegen oder wenn die Kanaille Franz 
immer wieder einmal den Boden boh- 
nert wird alles klar: Wir sind weder 


auf einem Schloß in Franken noch in 
Leipzig, nicht in den böhmischen 
Wäldern oder am Donaustrand. Ort 
der Handlung ist die Karlsschule - 
sprich: Universität - des Schwaben- 
berzogs Carl Eugen. 

' Die da spielen, sind also die Zöglin- 
ge eben dieses Instituts, an dem 
Schiller Medizin studierte - und sein 
Stuck ersann. Damit begründet man 
zwar nicht den Vulkanfiberkoffer, 
den Karl beim ersten Auftreten bei 
sich führt, und auch nicht die Nickel- 
brille, mit der er sich bei der Heim- 
kehr aufs Schloß „maskiert“. Wohl 
aber versteht man den militärischen 
Gehorsam der scheinbar so anarchi- 
stischen Räuber besser. 

Was man nicht versteht, ist daß der 
Regisseur das Stück auf das Niveau 
einer Laienspielgruppe heran terde- 
stiliiert Das allerdings gelingt ihm 
vollkommen. Der Jude Spiegelberg 
trägt eine Baskenmütze und gelbe 
Handschuhe. Hermann tanzt bei sei- 
nem ersten Erscheinen einen Schuh- 
plattler - nach dem Allegretto aus 
Beethovens Achter, bittesehr. Tritt er 
auf, um pathetisch von Karls Tod zu 


berichten, dröhnt das erste Klavier- 
konzert von Brahms aus der Stereo- 
anlage. Kosinksky ist angezogen wie 
ein herzoglicher Landbriefträger. 

Das Publikum wiehert und schlägt 
sich auf die Schenkel. Das um so 
mehr, als Kirchner den heutigen 
Sprachgestus beibehält* Das „Über- 
setzen“ der Denkfiguren und des 
gleichsam unter Dampf stehenden 
Sprechens des Sturm und Drang fin- 
det nicht statt Gewonnen wird da- 
durch - außer unsäglicher Komik - 
nichts, keine Seite der Dichtung 
kommt in Sicht 

Kirchner gibt allein das „höhere 
Indianerspiel“, von dem Thomas 
Mann einmal gelegentlich der „Räu- 
ber“ sprach, allerdings - auch schau- 
spielerisch - auf niederem Niveau. Er 
zeigt was für ein Schelm dieser Schil- 
ler doch war, er präsentiert ein Pos- 
senspieL Noch dazu voller Mängel 
Dafür gab es eine in Bochum überra- 
schende Quittung: Der ganz ungenü- 
gende Matthias Redlhammer (Karl) 
und der Regisseur ernteten massive 
Buh-Rufe. KATHRIN BERGMANN 


JOURNAL 


Neue Räume für die 
Kunsthochschule 

DW. Bramtschweig 
Der Neubau einer Mensa und ei- 
nes Erweiterungsgebäudes sind die 
jüngsten Teilerfolge der Hoch- 
schule für Bildende Künste Braun- 
schweig auf dem Weg zur Be- 
hebung der erheblichen räumlichen 
Engpässe. Nachdem bereits zu Be- 
ginn dieses Sommersemesters das 
nach 2%jähriger Bauzeit entstande- 
ne Erweiterungsgebäude von Hoch- 
schullehrern und Studenten bezo- 
gen wurde, wurde es jetzt offiziell 
seiner Bestimmung QbergebenJn 
seinen Räumen ist der größte Ten 
der künstlerischen Fachklassen der 
HBK untergebracht Für die Berei- 
che Malerei, Grafik und Firn konn- 
ten erheblich bessere Arbeitsbedin- 
gungen geschaffen werden. 

Workshop mit Schoof 
und Mangelsdorff 

DW. Bonn 

Vom 16. bis zum 24. September 
veranstaltet das Deutsch- 
Französische Jugendwerk einen 
Workshop in Annecy, für den sich 
junge deutsche und französische 
Jazz-Posaunisten, -Trompeter und 
-Schlagzeuger bewerben können. 
Gearbeitet wird abwechselnd in 
den Lnstrumenten-Gruppen mit den 
Leitern Albert Mangelsdorff (Po- 
saune), Manfred Schoof (Trompete) 
und Daniel Humair (Schlagzeug) so- 
wie in Combos, die entsprechend 
gebildet werden. Die Bewerber sol- 
len nicht älter als 25 Jahre, Berufs- 
tätige nicht älter als 30 Jahre sein. 
Bewerbungen sind bis zum 1. Juli 
1984 zu richten an das Deutsch- 
Französische Jugendwerk, Referat 
Hl, Rhöndorf er Str. 23, 5340 Bad 
Honnef. 

Kriegerporträt in 
antiker Synagoge 

dpa, Jerusalem 
Eine Synagoge aus dem vierten 
Jahrhundert n. Chr. und ein unge- 
wöhnliches Mosaik mit dem Porträt 
eines jüdischen Kriegers haben 
zwei israelische Archäologen bei 
Ausgrabungen im Norden des Lan- 
des entdeckt Damit ist zum ersten 
Mal in einer antiken Synagoge eine 
nichtsakrale Ausschmückung ge- 
funden worden. Wie jetzt weiter be- 
kannt wurde, lag die Gebetsstätte in 
dem Ort Meroth, der damals zu ei- 
ner Reihe von Wehrdörfern gehörte. 
Sie waren nach der Revolte der Ju- 
den gegen die Römer im Jahre 66 
nach Christus in den Bergen Galilä- 
as angelegt worden. 

Horst ReUecke im 
Glaselefanten 

DW.Hanun/W 
Zur Landesgartenschau in 
Hamm hat der Architekt und Gra- 
phiker Horst Reilecke die ehemali- 
ge Kohlenwäsche, eine 35 Meter ho- 
he Betonruine, durch eine Stahl- 
Glas-Konstruktion in einen riesigen 
Elefanten mit gläsernem Kopf und 
Rüssel verwandelt Das „Tier“, das 
ein Gewächshaus mit Wasserfall be- 
herbergt, dient außerdem als Aus- 
stellungsraum. Dort werden nun bis 
zum 30. September graphische und 
malerische Werke von Horst Rel- 
lecke, u. a. auch Entwürfe für und 
Variationen über den Glaselefan- 
ten, gezeigt 

Buch zum Deutschen i 
Architekturpreis 83 

DW. Stnttgart 
Die mit dem Deutschen Architek- 
turpreis 83 ausgezeichneten Bauten 
- u. a. das Abtei bergrauseum von 
Hans Hollein in Mönchengladbach 
-werden in dem Band „Architektur 
in Deutschland ’83“ vorgestellt der 
von der Ruhrgas AG (die den Preis 
gestiftet hat) und Jürgen Joedicke 
im Stuttgarter Karl Krämer Verlag 
(108 S„ 150 Abb., 28 Mark) herausge- 
geben wurde. Darüber hinaus be- 
schäftigen sich einzelne Beiträge 
mit der Situation der Architektur in 
Deutschland. 


Joan Baez und Bob Dylan starteten in Hamburg ihre Deutschland-Tournee 

Die großen Jahre von Bobby McGhee 

E in bißchen war es wie vom Geist Jubel über diese beiden Gurus von vermag sie mit ihrer Gitarre und dem' 
der sechziger Jahre, aber doch einst brandete wie damals gegen das Vibrato ihrer vertrauten Stimme nach 




Hauchzarte Lotosblüten aus den 
sechziger Jakrea: Jean Ban und 
Bob Dylan la Hamburg foto: dpa 


JL- /der sechziger Jahre, aber doch 
nur ein- bißchen. Etwa 15 000 Musik- 
freunde waren in das Hamburger St- 
Pauü-Stadion gekommen, hatten die 
streng kontrollierten Tribünen be- 
setzt und sich auf riesigen Gummi- 
matten ins große Rund gelagert; eini- 
ge tanzten selbstvergessen dazwi- 
schen umher, mit geschlossenen Au- 
gen; andere hatten draußen vor den 
Toren hohe Baukräne erklommen, 
und der zum Teü wütende Wind, auf 
den Regen folgte, trug eine Musik 
hinaus in die Stadt, die vor allem für 
Ältere allemal mehr Nostalgisches 
brachte als noch Weltanschaulich- 
Signifikantes. 

Ein etwa achtstündiges Musikma- 
rathon war es, was da in Hamburg als 
Start zu fünf Stationen am Himmel- 
fahrtstag begann. Auf den Weg nach 
Europa, von. dem inzwischen auch 
längst legendären Rock-Impresario 
Bill Graham geschickt, kamen der Gi- 
tarrist George Santana, dann Joan 
Baez und endlich Bob Dylan, und der 


Jubel über diese beiden Gurus von 
einst brandete wie damals gegen das 
unleidliche Wetter an. 

Was bei Santana aktuelle musikali- 
sche Bestandsaufnahme, vermischt 
mit Erfolgszitaten ä la „Samba Pa Ti“ 
war, eine furiose, manchmal in ihrer 
lautstarken Macht regelrecht hypno- 
tisierende Mischung aus Rock, ein 
wenig Blues, Jazz- und südamerikani- 
schen Elementen, das wurde bei dem 
Gespann Baez/Dylan erklärtermaßen 
zu einer Tour d’horizon durch die gro- 
ßen Jahre von „Me And Bobby 
McGhee“ und „Highway 61 - Revisi- 
ted“. Die Jotoszarten Kinder der 
Sechziger" (Baez) schienen das zu ge 
Dießen wie eine kostbare Antiquität, 
und die Jüngeren, die schon vor 14 
Uhr dem hervorragenden Hamburger 
Gitarristen Alex Conti zuklatschten, 
schienen zum Teü mit Andacht von 
vergangener Größe zu kosten. Es ist 
auch heute noch unmöglich, von Joa- 
n Baez nicht gefesselt zu sein, mag sie 
singen, worüber sie will Wie kaum 
eine Künstlerin aus diesem Metier 


vermag sie mit ihrer Gitarre und dem' 
Vibrato ihrer vertrauten Stimme nach 
wie vor Tausende zusammenzu- 
schweißen. 

Bob Dylan war ebenfalls mit dem - 
Vorsatz gekommen, die alten Weisen.' 
anzustimmen. Mit Strohhut im Nak-- 
ken und der elektrischen Gitarre, die' 
ihm vor achtzehn Jahren alle Folk- 
musik-Ideologen so verübelten, trat 
er mit einer Formation um den Ex- ^ 
Stone Mick Taylor auf; die sich mühe- 
los in den Retrospekt einfügte, den ; 
die Kartenkaufer verlangten. Doch 
das ging nicht immer gut Gewiß, Dy- 
lans Stimme ist nach wie vor die eines 
ungeschliffenen Predigers, ein es rau- 
hen Poeten; aber seine Zitate aus ak' 
ten Zeiten wirkten doch oft ziemlich 
künstlich'- obwohl er sich auf seiner 
letzten Platte durchaus um neuen 
„Biß“ bemüht . . . 

Alles in allem doch ein denkwürdi- 
ges Ereignis von ein wenig exotischer 
Faszination, ein wenig Melancholie 
und viel ganz einfach schöner Musik. 

ALEXANDER SCHMITZ 
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Trainingskurs 
als Schock für 
Autofahrer 


Mas 22S Millionen Jahren 


dpa, Bad Oldesloe 
Nicht wenige Fahrer uberkommt 
abends vor dem Femsehschirm, 
wenn Stuntmen Verkehrsunialle für 
die Kamera mimen, ein Gefühl der 
Hilflosigkeit Unentrinnbar sicher er- 
scheint das eigene „menschliche Ver- 
sagen“ in solcher Situation. Während 
eines Sicherheitskurses des ADAC in 
Bad Oldesloe erlebten die Teilnehmer 
dieses Gefühl der Ohnmacht nicht 
nur als Zuschauer, sonder quasi „li- 
ve“. Es hat viele geschockt „Mensch- 
liches Versagen“ bedeutete hier in 
diesem simulierten Spiel: „Un- 
weigerlich hätte ich eben ein Kind 
überfahren - wenn der Kunststoffpy- 
lon, der bei sechzig Stundenkilome- 
tern vor die Autos geschleudert wird, 
ein Kind gewesen wäre“. Das Ge- 
räusch an der Stoßstange prägt sich 
eia Die gut motorisierten Kleinwa- 
gen kommen erst auf der Gegenfahr- 
bahn quer zum Stehen. Nicht im 
Lehrfilm, sondern von eigener Hand 
gesteuert - fehlgesteuert. Es gehört 
erheblicher Mut dazu, ist das Fazit, 
sich schonungslos einer solchen Er- 
fahrung auszusetzen. 



Von Pangäa bis Utopia - der lange 
Marsch der Kontinente endet nie 


Franzosen gegen 
Normandie-Feier 
ohne Deutsche 


Vor 200 Mfiüonen Jahren 
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Mur 135 Müionefl Jahren 
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Vor föMiifiooen Jahren 


Mat notwendig 

Von 30 Millionen Führerscheinin- 
habern auf Deutschlands Straßen ha- 
ben während der vergangenen acht 
Jahre lediglich 200 000 Personen die- 
sen Schritt zum objektiven Lei- 
stungstest gewagt Mancher von ih- 
nen war spontan nach den ersten Er- 
fahrungen zur Rückgabe seines Füh- 
rerscheines bereit Fast jeder der Pro- 
banden verzeifelte am eigenen Kön- 
nen, als er sich eingestehen mußte, 
das Kind wäre nicht nur beim ersten, 
es wäre auch beim zweiten, ja dritten 
und vierten Versuch ums Leben ge- 
kommen 

Sicherheitstraining für den Stra- 
ßenverkehr ist heutzutage noch kein 
Pflichtfach für Fahrschüler. Die Ab- 
solventen eines solchen Kursus je- 
doch sind rieh samt und sonders ei- 
nig: Es müßte Pflichtfach werden. 

„Es ist immer möglich, an einem' 
Hindernis vorbeizulenken“ , erläutert 
Kurt Justen, Leiter eines solchen 
Kurses, „wenn der Fahrer nur recht- 
zeitig den Fuß von. der Bremse 
nimmt Dazu freilich muß man sich 
der Bremsende erst zwingen. Tut er 
das nicht blockieren seine Räder, die 
dann ihre Bremswirkung vertieren.“ 
Den meisten Teilnehmern g eling t es 
erst beim fünften Versuch, ihre 
Scheu zu überwinden und, statt dau- 
erzubremsen, auszukuppeln, so die 
blockierten Bremsen zu lösen und 
den Wagen um das Hindernis herum- 
zulenken. 



Vor 225 Mfl Bönen Jahren - «die Urkontinente sind im 


Mlffonea Jahre weiter entsteht der Atlantik. Indien 
trennt sich von dar Antarktis (zweites Bild). Vor 155 
Millionen Jahren driften laoressla. Afrika and Süd- 
amerika auseinander (drittes Bild). Vor 55 Millionen 
Jahren - die Welt genrinnt ungefähr <fie h o oti g on 
Konteren. Doch der Marsch der Kontinente gebt wei- 
ter. 


Von KLAUS BRUNS 

A merika und Europa 
trennt heute mehr als 
□och vor einem Jahr. Der 
Abstand beider Kontinente - 
das haben jetzt Wissenschaftler 
der US-Raunriahrtbehörde Nasa 
mit Akribie nfl^hgmwpgfiAn - 
vergrößert sich Jahr für Jahr um' 
15 Millimeter. An der amerikani- 
schen Westküste indes kommen 
die Menschen immer näher. 
Um. ßß Millimeter jährlich drif- 
ten Nord- und Südkalifomien 
aufeinander zu, anein- 

. ander vorbei und lawaw die Er- 
de beben. 1 

Was sidi hier millimeter weise 
in nüchternen Zahlen ausdrückt 
. ist in doppelter Hinsicht bemer- 
kenswert: Tgfnmai wurde die 
Theorie des 1930 gestorbenen 
deutschen Forschers Alfred We- 
gener von der Kontmenfaldrift . 
zum erstenmal direkt, also 
gleichsam mit rierp „Zollstock“ 
bestätigt Zum andern ist allem 
die Tatsache, daß eine solche 
Messung überhaupt möglich ist, 
nur schwer faßbar - auch dann 
noch, wenn man das relativ ein- 
fache Prinzip dieser Erdvermes- 
sung verstanden hat Man wähle 
je pinwi Rxpunkt auf dem euro- 
päischen und auf Hwn amerika- ■ 
nischen Kontinent, verbinde sie 
mit einer „Meßleins“ und warte 
ein Jahr. Klar, daß es so einfach . 
nicht geht In Wirklichkeit hat 
die Nasa zwischen Erdsatelliten - 
und irdischen Fixpunkten ' 
gleich ein ganzes Netz von 
„Meßlemen“ aufgespannt und 
so die Driftstrecke in ein Bündel 
geometrisch miteinander korre- 
spondierender Abstände ein ge - 
bunden. Jede Verschiebung nur 


eines einziges Punktes bedeutet 
eine Änderung der Abstände zu 
fast.allen anderen Punkten. Um- 
gekehrt läßt sich aus der Ände- 
rung mehrere? Abstände exakt 
die Wanderbewegung eines Sa- 
telliten, aber auch eines erdfe- 
sten Pimktes berechnen. 

Mehr noch als dieses geome- 
trisch-mathematische Probien 
erfordert die «rak*» Mess un g 
- der Abstände die Ansreizung al- 
ler .technischer Möglichkeiten: 
Als .Maßstab der Nasa 

hflnpfeaeViliffh Hag T.teht- Nicht 
das ordinäre freilich. Gut genug 
dafür war erst, das 1960 von. 
Theodore H. Maiman realisierte 
Laser-Licht, a ||g physikali- 
scher Sicht rein und in jeder Be- 
ziehungen streng definiert ist 
Es ist absolut einfarbig, alsn von 

nur pippf hpstiramtpri W pIIptt- 

länge; die Wellenzüge breiten 
sich gteiohsam im Gleichschritt 
aus; die Lichtstrahlen 
sich in exakt die gleiche Rich- 
tung lenken. 

Diese hervorragenden Eigen- 
schaften machen es möglich, 
aus der Lau&a t Aiw«»« ultraknr- 
zen Laserblitzes zwischen zwei 
Punkten sehr genau deren Ab- 
stand zu errechnen. Laufrextun- 
ters chied e von eine r Billionstel 
Se k und e lassen sich nachwei- 
sen. In dieser Zeit legt das lacht 
nur drei Zehntel Millimeter zu- 
rück. Entsprechend genau ist - 
theoretisch - die Abstandsmes- 
sung zwischen zwei Punkten. In 
der Praxis ist die Genauigkeit 

fr eilich dadurch PTn gPsrhränlrt, 

daß die optisch unsaubere At- 
mosphäre die Laufreit in gewis- 
sen Grenzen unkontrollierbar 
b eeinflus sen. Dennoch kannte 


nach dieser Methode beispiels- 
weise der Abstand des Mondes 
zur Erde bis auf wenige Meter 
genau bestimmt werden. 


Für den direkten Nachweis 
der g«nfiTw»niaWTift benutzte 
die Nasa Lasergeräte und Radio- 
teleskope in rund einem Dat- 
■ gphri TJmttem F ünf Jahre dau- 
erten bisher die Untersu- 
chungen im PahpTpn des Pro- 
jekts „Erdkruste“. Bewiesen ist 
jetzt die ohnehin von keinem 
ernsthaften Geowissenschaffler 
mehr bezweifelte Auffassung, 
daß die 2&riteüe auf einzelnen 
driftenden Blöcken lagern. Etwa 
20 derartige „Platten“, davon 
sieben größere, büden-aufdem 
gluifiüssigen Erdkern „schwim- 
mend“ — A»n nur 30 Kilonieter 

riiclcgn-Mftwtol M PSe r PP Pfangton. 
Die Randzonen dieser sich ge- 
genseitigbedrängenden Platten 
sind durch starke Erdbebentä- 
ti gkeit gekennzeichn et 


Viele Millionen Jahre alte 
Zeugen der Raiwmgfyiflp aufein- 

anrigraiririftpnfter Platten sind . 

die großen Gebirgsketten dieser 
Erde: die Anden, wo die „Nas- 
ca“ -Platte in die eurasische 
drangt, der Himalaj a, wo die 
indisch-australische Platte ge- 
gen dfe europäische anrennL Wo 
die Platten auseihanderdriften, 

q uillt aus denn ift-Hfrmpm - gfirt- 

flüssiges Ma gma hervor. Bisher 
am besten «forscht ist der 
„Riß“ zwischen der euro- 
päischen imd afrikanischen 
Platte einerseits und der ameri- 
kanischen Hatte andererseits. 
Zwischen ihnen drängt am 
Grund des -Atlantiks ständig 

Gfritfhlß he rVOT. grfraTtet und 


wird zu neuem Boden des sich 
verbreitenden Meeres 

Die Geo Wissenschaftler wis- 
sen heute, daß alles Land dieser 
Erde vor vielleicht 225 Millionen 
Jahren vorübergehend zu einem 
einzigen Kontinent „Pangäa“ 
zusammengebaßt war. Auf 
grundvon Computerberechnun- 
gen wagen die Forscher eine 
Prognose: Die mexikanische 
Halbinsel Niederkaliformen 
wird sich vom Hauptkoctmect 
abspalten - wie früher Neusee- 
land von Australien. Ähnliches 
zeichnet sich in Ostafrika ab. 
Unter Djibouti bricht die Erde 
' schon heute auseinander. Allem 
am 6. Januar 1978 rückten die 
arabische and die afnkanifnhe 
Hatte fast zwei Mieter auseinan- 
der. In dw Afar -S enke kommt es 
zur Geburt emes neuen Ozeans, 
der in den nächsten 50 Millionen 
Jahren «npn Teü Ostafrikas 
yfim Mu ttea kopti n ent abt rennen 1 
wird. Dramatisches steht mögli- 
cherweise auch Europa bevor. 
Alle Gebiete westlich des 
Rheins, einer alten Rißstäle, 
könnten sich vom ostwärts trei- 
benden Muttakontinent tren- 
nen und nach Westen driften. In 
mehreren hundert . Millionen 
Jahren würden sie ach dann 
Nordamerika anlagern. Anch 
Südeuropa kommt ins Ge- 
dränge. Afrika schiebt sich nach 
Norden und „erdrückt“ das Mit- 
telmeer. Und, während anders- 
wo Ozeane neu entstehen oder 
sich weiten, schrumpft der Pazi- 
fik. Australien drangt nach Nor- 
den, Amerika nach Osten. In ei- 
nigen hundert MTTTüwv»n Jahren 
wird der anwikanisphp Westen' 

Ostasien erreicht haben. 


• SADJfads 
Jeder zweite Franzose ist der Mei- 
nung, daß die Bundesrepublik 
Deutschland zu den Feiern anläßlich 
der 40. Wiederkehr des Tages der alli- 
ierten T En dun g am 6.Juni hätte ein- 
geladen werden müssen. 49 Prozent 
der Befragten sprachen sich in eins* 
Meinungsumfrage, die im 'Quotidsen 
de Paris 1 veröffentlicht wurde, Jur ei- 
ne deutsche Teilnahme aus/ 32 Pro- 
zent äußerten sich negativ,' sechs Pro- 
zent enthielten sich einer' Stellung- 
nahme. Als Präsident Mitterrand und 
Bundeskanzler Köhl am vergangenen 
Dienstag ihren Plan einer Gedächt- 
nisfeier in Verdun verkündeten, spra- 
chen einige französische Blatter von 
einer „Notlösung“ .'Der Vorgänger im 
Amt des französischen P räsid e nt en, 
Valery Giscard d’Estaing, hat sich 
ebenso .wie die frühere KZ-Insassin 
und heutige Präsidentin des Europa- 
parlaments Simone Veü für eine 
deutsche Teilnahme an den Feiern in 
der Normandie ausgesprochen. 


Billige Kostbarkeit . 

AFP, Atlanta 
Für nur 13 000 Dollar hat ein Ga- 
stronom aus Boston eine Flasche 
Chateau Lafite des Jahrgangs 1806 
auf einer Weinauktion, in Atlanta, Ge- 
orgia, ersteigert Die Versteigerin hat- 
te mit einem Preis von mindestens 
22 000 Dollar gerechnet, nachdem im 
Vorjahr zwei Flaschen des gleichen 
Rotweinjahrgangs für insgesamt 
45 000 Dollar den Besitzer gewechselt 
hatten. Der Ersteigerer will den selte- 
nen Wein in seinem Restaurant aus- 
steilen. 


Eine Laiengruppe ersetzt am „D-Day“ den deutschen Soldaten 

Ein wenig pikiert feiert das englische Portsmouth auf seine Art den Tag der Invasion / Statt der Queen kommt wenigstens die Königinmutter 


Schleudern auf Seife 


Eine weitere typische Gefahr be- 
steht, besonders im Winter, aber auch 
nach Sommerregen unter Ba u malle - 
en, auf teilweise nassen Fahrbahnen. 
Die eine . Seite der Räder rollt oder 
schwimmt im Schneematsch, wäh- 
rend die andere Seite auf dem trocke- 
nen Boden haften bleibt Die Folge: 
Der Wagen bricht unkontrolliert aus. 

Auf Schmierseife führt der ADAC- 
Instrukteur die Intervallb remsung 
vor. Auch das „Stotterbremsen“, bei 
schweren Limousinen heute elektro- 
nisch, schaffen die Teilnehmer erst 
nach mehrmaligen Fehlschlägen. 
Ganz unerwartet scheitern die Sicher- 
heitsprüflinge dann auch beim „Ziel- 
bremsen“. Die quergestellte Pylonrei- 
be, die das Fahrzeug beim Stillstand 
gerade mit der Stoßstange berühren 
soll, wird entweder überfahren oder 
befindet sich noch drei Meter von der 
Chromschicht entfernt 

Fehleinschätzung der eigenen 
fhhrtechnik und der tatsächlichen 
Ge fahr, führen am häufigsten zu Un- 
fällen. Seit Jahren bieten der ADAC 
und der AvD entsprechende Sicher- 
heitsprogramme (Kosten: 80 Mark) 
als Tageskurse an. Im VW-Simulator 
in Wolfeburg beweisen Absolventen 
solcher Kurse, daß die Unfallchancen 
mit dieser Ausbildung sinken. „Un- 
begreiflich“ will es daher vielen er- 
scheinen, daß sie nicht zum Bestand- 
teil der Führerscheinprüfung gehört. 


FRITZ WIRTH, Portsmouth 

Zur Vorspeise kommt „Eisen- 
hawer’s Choice“ auf den Tisch. Es 
folgt als Zwischengerichi „Mont- 
gomery’s First“. Zur Hauptmahlzeit 
bietet der Chefkoch des „Rock Gar- 
den Pavillon“ in Portsmouth die 
Wahl zwischen „Overiord Conspira- 
cy“ und einem „D-Day-Special“ an, 
als Nachtisch, versüßt ein „Victoiy 
Sweet“ die Zunge und zum Schluß ist 
dann noch ein „Mop up Dessert“ zu 
haben. 

Das ganze nennt sich „Embarka- 
tion Dinner“ und bat am Montag Pre- 
miere.. Denn das D-Day-Fieber hat 
Portsmouth gepackt und es ver- 
schont seit Wochen niemanden mehr 
in diser Stadt, den Bürgermeister 
nicht und nicht den Museumsdirek- 
tor sowie die Kochkünstler. Diese 
Unbedingtest und dieser Enthusias- 
mus, mit der die Stadt in die Erinne- 
rungen und die Vergangenheit zu- 
rücksteigt, hat seine Gründe: Forts- 
I mouth befindet sich im Nostalgie- 
I Wettstreit mit den Franzosen. 

Die Stadt ist betrübt darüber, daß 
ach das Establishment des Landes, 
angeführt von der Queen und Pre- 
mierministerin Margaret Thatcher, 
am 6. Juni zum Landungsort in der 
Normandie begibt, statt dort zu sein, 
wo alles begann und von wo aus fast, 
alle großen britischen Eroberungen 
starteten, in Portsmouth. Die Ein- 
schiffung der aiiüprtpn Streitkräfte 
war ein ebenso bedeutsames Ereignis 
wie die Landung, argumentieren sie 
mit wasserdichter Logik. D eshalb 
liegt ein Hauch von Trotz in ihren 
Feierlichkeiten und so kommt es, daß 
man auch ein „Embarkation Dinner" 
veranstaltet ein Ein«»hfffimge . 
Festessen. Da die Königin den „D- 
Day - außer Landes feiert; ist man in 
Portsmouth immerhin stolz daran lf^ 
die Königin-Mutter als Schirmher- 
ring der J3-Day“ -Festlichkeiten ge- 
wonnen zu haben. In Portsmouth hält 


man das im übrigen für sehr adäquat 
denn dies soll in erster Linie ein Fest 
der Veteranen, der Augenzeugen und 
Zeitgenossen jener Generation sein, 
die den „D-Day“ zu einem histori- 
schen Ereignig machte. 

Das erklärt denn anrh, war um man 
den 40. Jahrestag zu einem Jubilä- 
umsdatum gewählt hat und nicht bis 
zum 50. warten mochte. Die Genera- 
tion der Teilnehmer und Augenzeu- 
gen des „D-Day“ welkt rapide dahin. 
Man feiert also, bevor es für die Vete- 
ranen zu spät wird. 

Feiert? In Portsmouth mag man 
die Vokabel nicht „Wir feien nicht 
den D-Day, wir erinnern uns an ihn“ 
belehrt man den Chronisten und fügt 
angesichts seine Herkunft eilig hin- 
zu: „Und alte Wunden sollen nicht 


aufgerissen werden. Hier snTfan nicht. 
alte Schlachten neu geschlagen wer- 
den und keine feindseligen Stimmun- 
gen airfirnmfTwn. Zm Gegenteil' diese 
Stadt hat ein besonders enges Ver- 
hältnis zu Deutschland. 

Nicht alle Städte an der Sudküste 
indes verfassen sich aufs Gedächtnis. 
In Weymouth soll zu den Feierlich- 
keiten geballert und gefunkt werden 
und weil die Normandie so fern ist 
erobern „Royal Engineers“ zum Fest-, 
tag ku rzerh a n d die eigene Küste. Am 
morgigen Sonntag also wird dort der 
D-Day Jive“ inszeniert und der Ka- 
nonendonner wird mit gigantischen 
Stereoanlagen über die Küsten von 
Weymouth getragen. 

Da man deutsche Soldaten 
schlecht emladen konnte, die Gegner- 


rolle zu spielen, sprang eine Laien- 
spielschar ein, die sich auf diese Rolle 
spezialisiert hat und sich die „Welt- 
krieg H-Schlachten-Wieder-Inszenie- 
rungsgruppe“ nennt Die Rolle der 
Opfer der Invasion wird von Mitglie- 
dern des Roten Kreuz gespielt 

In Portsmouth konzentriert man 
sich auf geschmackvollere und dauCT- 
haf tere Erinnerungen. So hat wum ei- 
gens zum Jubiläum an JtDay“ -Mu- 
seum in unmittelbarer Nähe von So- 
uths ea Castle, dem Schloß Heinrich 
VHL, gebaut Genau genommen ist es 
ein Haus, das für einen Teppich maß- 
geschneidert worden ist dem „Over- 
Iord“-W andteppich, dem britischen 
Gegenstück zum „Bayeux Teppich“. 
Er sc h ilde rt auf über 90 Metern die 
Geschichte der Invasion von der Pla- 





OnrcUil nd Moatgoreacy: AwsschoHta dos 90 Motor langen «Overlond-Woadtoppiclw". Um Ihn bonna werde 
jetzt eie Museetn errichtet foto:M+y 


ziung bis zürn Sieg. Er war 1968 von 
Lord Dulveiton in Aufbag gegeben 
worden. 20 Frauen stickten fünf Jah- 
re fang an Werk, das gchlfeßflch 
in der Obhut einer britischen Braue- 
rei landete. Die Besitzer dieses Tep- 
pichs meinten, daß ererne würdigere 
und kommerzfreiere Heimstatt ver- 
dient und liehen ihn für 99 Jahre an 
die Stadt Portsmouth aus, die zum 
Preise von 4JS Millionen Mark um 
diesen Teppich herum ein Museum 
baute, was morgen von der Kö- 
niginmutter eröffnet wird. Man rei- 
chert diesen Teppich mit einer Ton- 
und FÜ msch au und erstaunlichen 
Mengen deutschen Beuteguts an. 

Das alles zeigt Bei diesen „D- 
Day“-Feeriichkfiiien mengen sich 
begreiflicher Stolz und touristischer 
Merkantilismus. Am heutigen Sams- 
tag, der im nffirirflAn Veranstal- 
tungskalender als „D-Day minus 4“ 
ausgewiesen ist, gibt es einen „World 
War H Vehicle Dance“, und am „D- 
Day“ seihst eine Parade der Vetera- 
nen. Im benachbarten Southampton 
singt Vera Lynn, „Sweethart“ der 
Landungstruppen aller Nationalitä- 
ten, wehmütige Erinwfrnm galiixfor 
und aus Amerika wurde die Glenn 
Mül l e r-Band unter r»fhing von Herb 
Miller eingeladen. Glenn Miller gab 
vor 40 Jahren in Portsmouth Serien 
gefeierter Konzerte für die Lan- 
dungstruppen. 

Die Stadt nimmt also ein Vollbad 
in Nostalgie^ bis dann am „D-Day 
plus 24“, am 30. Juni, alles in eim>m 
Erdbeer-Festival endet, jener Frucht, 
ohne die die Briten keine Feste feiern, 
und eben mit dem letzten „Emharkä- 
tion Dinner“ und einem immersüßen 
„Victoiy Sweet“ als Nachtisch. Es ist 
das wahrscheinlich letzte Treffen der 
„D-Day“- Yeteranen, bevor dieses 
Fest endgültig in die Hände der Stati- 
sten von der „WeKkrieg-II-Schlach- 
ten-Vifieder-Ihszemeningsgruppe “ 
faßt 


Gesunde Fünflinge 

dpa, München 
Den Münchner Fünflingen, die ei- 
ne 37jährige Bayreutherin am Mitt- 
woch im Klinikum Großhadem zur 
Welt gebracht hat, geht es „weiter 
zufriedenstellend". Drei von ihnen 
benötigen keinerlei Atemhilfe mehr, 
eines der Babys erhält noch zusätzli- 
chen Sguerstoff und nur ein Säugling 
wird noch masrliiwrii beatmet. Die 
Erholung der Mutter verläuft „ohne 
Komplikationen“ . Rund um die. Ent-' 
bindung waren insgesamt 17 Ärzte, 
zwei OP-Schwestem, fünf Hebam- 
men, sechs Schwestern und zwei Feu 
erwehrleute eingesetzt 


UrJaubsstatisteD - 

AFP, Samt Trope* 
. Eine französische Filmgesellschaft 
sucht für eine Strandszene am Äfitid- 
meer 1700 Statisten beiderlei Ge- 
schlechts: Die Aufnahmen zwischen 
Mitte Juni und Ende Juli sind mit 
keinerlei Arbeit verbunden. Die Kan- 
didaten, möglichst zwischen 35 und 
40 Jahren alt, sollen sich lediglich 
bräunen lassen. 


Tragischer Unfall 


rtr, Manchen 
Ein 34jähriger Polizeibeamter wur- 
de auf der Autobahn München- 
Nürnberg getötet, als er den- vom 
Fahrzeug geratschten Kranhaken ei- 
nes Autokrans zu bergen versuchte. 
Der Fahrer des Krans fuhr den Auster 
ger hoch, wahrend der Polizist die 
Stahltrossen richtete, ihr Verhed- 
dern zu verhindern. In der Dunkel- 
heit berührte der Ausleger eineStaik- 
stromkdtung über der Autobahn: 


Führerschein mit 16 


SAD, Paris 

In zwei französischen Regierungs-. . 
bezirken dürfen versuchsweise beK 
reits 16jährige Fahrschüler nach be- • 
stand ener Prüfung mit einem minde- 
stens 28jährigen Beifahrer, der selbst 
den Führerschein seit mindpston« 
drei Jahren besitzt, an das Steuer. 
Autobahnen, das Ausland sowie die 
Nachte von Freitag bis Sonntag and 
von der Erlaubnis ausgenommen. 


Lawinenopfer 


weiter: stellenweise heiter I Selbst die „Tiefs“ gerieten im Mai aus der Bahn 


Wettertag«: Während von Frank- 
reich her ein Tiefausläufer auf den 
westen des Bundesgebietes über- 
greift, verbleibt das Übrige Gebiet zu- 
nächst noch unter schwachem Hoch- 
druckeinfluß. 



Vorhersage für Samstag 

West- und Sfidwestdentschland: 
Von Westen her verdichtende Bewöl- 
kung und zeitweise Regen, im Südwe- 
sten einzelne Gewitter. 

Übriges Bundesgebiet and Berlin: 
Heiter, trocken und Erwarmung auf 22 

bis 26 Grad. . 

Weitere Aussichten 
Nur im östlichen Bayern und im 
nordöstlichen Niedersachsen und in 
Schleswig-Hglstein freundlich. 
Temperaturen am Freitag, 13 Uhr: 
Berlin 16* Kairo 30° 


Berlin 

Bonn 

Dresden 


Stannw «3» l2tefefc.WBiSWe&Ct. OMKtt.nL 
eftU «Smtagn *flqm eSAmU VStffc« 
Com Dfem S3&ne 1-3 um* xufmi^M 
H*Hodi- T-Tcttadqrim lafca—a ^im <4M 
fr«» «m Wa minM . aaa.lfaMBa f ■ Wih a nn , 
he» UaulBOaibaiBtk* nttB a MSl nl 


Frankfurt 35° 

Hamburg 13° 

List/Sylt 16“ 

München 17° 

Stuttgart 17 0 

Algier 26° 

Amsterdam 16* 
Athen 25° 

Barcelona 17* 

Brüssel 18" 

Budapest 20* 

Bukarest - 18" 
Helsinki 23° 

Istanbul .. 22? 


Kairo 30" 

K openhagen 13* 
Las Palmas 21° 
London 11" 

Madrid 12* 

Mailand 19* 

Mallorca 20* 

Moskau 24" 

Nizza 18" 

Oslo 18“ 

Paris 13" 

Prag 18" 

Rom 18“ 

Stockholm 22? 

Tel Aviv 28" 

Tunis 24* 

Wien 28* 

Zürich • 17” 


* Sonoenaafeang am Sonntag: 5.09 
Uhr. Untergang: 2L31 Uhr; Kendanf- 
gang: 8.18 Uhr. Untergang: 2.00 Uhr; 
Fj-nnm**-*ir*"ff am Montag: 5.09 Uhr, 
Untergang 2L32 Uhr, Mond a nfgan g: 
9.38 Uhr, Untergang: L22 Uhr. 

• ln MSS2. zentraler Ort Kassel 


WERNER KAHL, Berlin 

Feucht und kühl, wie der vielbe- 
sungene Wonnemonat eingezogen 
war, hat sieb der Mai mit dem letzten 
Frühlingstag verabschiedet Gestern 
begann in der Wetterkunde der Som- 
mer. Aber nur Vorboten der wannen 
Jahreszeit gaben an privilegierten Or- 
ten wie Berlin und Bonn ihre Visi- 
tenkarte ab, und das war nicht nur in 
Deutschland so. Wer vor dem Wetter 
etwa auf die Balearen geflüchtet war, 
kam dort vom Regen sprichwörtlich 
in die Traufe. 

Die Ursache für das riesige 
Schlecht wettergebiet, das weit in den 
westlichen Mittdmeesraum rächte, 
sehen die Meteorologen in einer Atis- 
nahmeatuation: Die Tiefdruckgebie- 
te waren im Mai aus ihrer gewohnten 
Bahn gewirbelt worden und zogen, 
statt üblicherweise vom Atlantik 
diesmal aus dem Süden, teilweise so- : 
gar aus der Sahara heran, die ihre 
Sandstürme gegen die Alpen blies. 

Katthifttropfen ' aus höheren 
Schichten druckten die Quecksilber- 
säule in Südwesteuropa auf winterli- 
che Temperaturen Ganz anders dage- 
gen im Norden, wo am Tomiofluß 
beispielsweise, der Schweden und 
Finnland trennt, 26 Grad gemessen 


wurden. Für Schweden war es der 
wärmste Mai sek 1868, für Finnland 
der heißeste in diesem Jahrhundert 
Ursache war ein beständiges Hoch, 
das wegen der über der Mitte des 
Kontinents kreisenden Tiefs immer 
wieder von Deutschland abgedrähgt 
wurde. 

Dennoch nimmt der Mai '84 in der 
meteorologischen Statistik keinen 
neuen Mmusrekond ein. Die Bilanz 
weist in Deutschland bä gftw»m 
Schnitt von 12 bis 13 Grad normale 
Werte aus. In Berlin beispielsweise 
wäre aufgrund der einhundertfunf- 
zigjähiigen meteorologischen Beob- 
achtungen 13,6 Grad der exakte 
Durchschnitt gewesen, gemessen 
wurden 13,3 Grad. In anderen Teilen 
des Landes waren die Abweichungen 
zwar etwas stärker, dafür blieb 
Deutschland aber an den EfchgfTfgpn 
von Frosttagen verschont ' 

Der anhaltende Regen der letzten 
Wochen vor allem in Niedersachsen, 
Nordrhein-Westfalen und Hessen 
führte zu Überschwemmungen und 
Verkehrsbehinderungen. - Cam- 
pingplätze mußten geräumt werden; 
auf dem rechten Rheinufer bä Bad 
Honnef wurde am Siebengebirge 
Erdrutschalarm gegeben. 


Die heftigen Regengüsse füllten 
auch die Stauseen randvoll. Der Zu- 
und Abfluß des mehr als 200 Millio- 
nen Kubikmeter fassenden Edersees 
betrug in den letzten Tagen 140 Ku- 
bikmeter pro Sekunde. Audi Tjhn l 
Fulda und Eder droben bei neuen 
Regenfällen über die Ufer zu treten. 
Die Schiffahrt war hier schon einge- 
stellt worden. An Ruhr, lappe und 
Ems gab es Hochwasseralann. Die 
übervollen Talsperren des Sauerlan- 
des speisen längst die Reserve bek- 
ken. Am 1hg vor Himmelfahrt konnte 
auf der Autobahn 2 nach Hannover 
hinter dem Kamener Kreuz wegen 
Überflutung nur ein Fahrstreifen be- 
nutzt weiden. Die Feuerwehren von 
Köln und Bonn pumpten Kelter aus 
und legten Autobahnauffahrten 
„trocken”. Die Regenmengen, die 
über Deutschland im Mai fiel en, lie- 
gen zwischen 137 Prozent (Berlin) 
und 200 Prozent (Emsland) über dem 
üblichen Monatsquantem 

Eine Prognose für den Monat Juni, 
geschweige denn für den Sommer, 
wagte gestern kein Meteorologe abzu- 
geben.- Im Gegensatz zur Wetterkun- 
de fingt der astronomische Sommer 

in Mitteleuropa erst am 21. Juni um 7 
Uhr an, wenn die Sonne über 


Deutschland den nördlichsten Punkt 
ihrer jährlichen Bahn erreicht hat 


AP, Zermatt 
Im Walliser Aletschgetuet sind bei 
einem Lawinenniedesgarig am Him- 
raelfahrtstag drei Schweizer Alpini- 
sten ums Leben gekommen. Von den 
insgesamt acht verschütteten Berg-' 
steigern am 3700 Mieter hohe Schm- 
born konnten sich fünf aus 
Kraft befreien, ein Beteiligter starb 
noch am Lawinenort, zwei erlagen &, 
ren Verletzungen im Spital Brig. 

Anzrio* 


äfeli- 

fSaä 



Citrus 





Die Wetterfrösche sprechen vor- üoch am Lawinenort, zwei eriagen ih 
sichngvon einem „ungewissen Juni”, ren Verletzungen im Snital Brie. 

So wie eine Schwalbe noch keinen w» . . ■ . 

Frühling verspricht, könne auch von 
dem am Wochenende in wnigp n 
bieten erwarteten ersten So mmert ag 
mit Temperaturen um 25 Grad kein 

Aufschluß über die nächsten Wochen 

abgäesen werden. Die Tiefdruck«- 
biete seieneinfedi noch nicht auf der ( I J 
für die Jahreszeit „richtigen“ Schie- Wv 
ne, heißt es in der meteorologischen 

Station an der Freien Universität Ber- - ■ 

tÄSS ' ZV GUTER LETZT 

von seiner feuchten Seite. So fielen — 




1980 in Schwerin 448 Millimeter Re- 
gen oder nahezu das Sfrnffache der 
normal« J uni -Niederschläge m 
Nordtfeutschland. . 




Trotz hochentwickelter Te chnolo- 
gie und huntertausender gespeichter- 
ter Daten können Computer die Jahr- 
hunderte alten Erfahrungen mit dem 
Wetter nicht ersetzen. So wundert es 
nicht, wem Landwirte jetzt nach dem 

Mat warnen: „Wenn kalt und naß 
auch der Juni war, verdirbt er meist 

das ginn» Jahr", 
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Exote mit biederer Technik 



WELT 


'WF.Dnselcterf 

Dänemark, bisher hau ptsächlich 
bekannt durch, landwirtschaftliche' 
Delikatessen und. gutes Bier, mischt 
jetzt auch hei den handgearbeiteten 
Nobel-Sportwagen mit Die Som- 
mer, größter europäischer Volvo- 
Händler, baut seinen. OScar ab sofort 
in einem Exemplar pro Woche und 
startet in den nächsten Wochen den 
Verkauf in der Bundesrepublik. 

Der flotte Kunststoff-Zweisitzer 
mit' Conolly-Leder im üinenraum, 
dichtem Allwetterverdeck und 
durchaus beachtlichem Kofferraum 
übernimmt alle Technik wie Len- 
kung, Bremsen, Getriebe und Rad- 
aufhängungen von Volvo. Die 
Intercooler-TurboMaschine (4- 
Zylinder, 2,3-Liter, 173 PS) bringt 


das rund eine Tonne schwere Auto 
; .in knapp 7 Sekunden auf 100 km/h 
und 1 sorgt . für . . eine: . Höchst- 
geschwindigkeit von über 200 km/h. 
Das 3,95 m länge Auto in klassischer 
Form ist nur 115 Zentimeter hoch 
und hat ein rostfreies Fahrgestell. 
- Durch die Volvo-Teile gibt es auch 
keine Probleme mit Service und Ga- 
rantie für den Boliden, v 

Automobilbau hat übrigens Tradi- 
tion in der Sozmner-Firmengruppe. 
Schon seit 35 Jahren werden immer 
wieder exclusive. Coupös und Lu- 
xusmodelle in. kleinen Zahlen ge- 
baut Der neue OScar soll zu einem 
. Pros von 79 950 Mark hauptsächlich 
in der Bundesrepublik, Schweiz und 
Italien abgesetzt werden. 



Beifall, aber auch Kritik 
für Saab-Produktionen 


Erfolg des Langzeitdenkens 


- • - HOB/FH. Bonn 

Anerkennung und Kritik für Saab, 
dem schwedischen Hersteller mar- 
kanter Individualisten- Autos. Wah- 
rend in Norrköping der elegante 
brandneue 9000 Turbo 16 vorgestellt 
wurde, und viel Beifall b ekam, müs- 
sen sich die Verantwortlichen in 
Deutschland mit ärgerlichen Verar- 
beitungsproblemen auseinanderset- 
zen. In Vertragswerkstätten werden 
ausgelieferte Fahrzeuge wegen Quali- 
tätsmangel „nachgearbeitet“. Die er- 
ste Serie des Saab SÖO Tinbo 16 hat 
nach Auskunft der Deutschland-Fi- 
liale Probleme mit der elektronischen • 
Benzineinspritzung (Bosch LH- 
Jetronic). Ein Steuerungselement 
muß : ausgetauscht werden. Im 
WELT-Test erwies sich das optisch 
ansprechende Fahrzeug als Katastro-. 
pbe. 

Nur ein kleines Signet mit dm- Be- 
zeichnung DOHC 16 weist auf die zur 
Zeit stärkste Saab-Limousme mit der 
komplizierten Motorkonstruktion 
Turbolader plus Vier-Ventikr (175 
PS) hin. 

ImKölnerStadtbildfandder900 
Turbo 16 vor allem Beachtung, weil . 
der Wagen an einer Ampel ausrollte 
und der Motor durch nichts mehr 
zum Anspringen , za bewegen war. 
Elektronische Elemente wurden aus- 
gewechselt, doch am nächsten Tag 
lief der. Turbo Saab wieder nicht Als 
das Triebwerk noch wie gewünscht 
seinen Dienst verrichtete, wiesen hö- 
rende Bramm-Frequenaen bei 4 500 
U/min und Rasseln im Armaturen- 
brett (bei 3 000 U/niinVauf schlechte 


- Verarbeitungsqualität hin. Und 
schließlich löste sich auch noch die 
äußerliche Verkleidung am Rahmen 
des Seitenfensters . . . Kaum zu glau- 
ben bei einem 430Ö0 Mark teuren 
Fahrzeug. Die Kollegen der Fachzeit- 
schrift Auto Motor Sport machten in 
den letzten Wochen ähnliche Erfah- 
rungen. Ihr Fazit „Sein gutes Image 
halt gründlicher Nachprüfung nicht 
stand.. 

Mut zum Risiko sowie die Diversi- 
fikationspolitik der Saab-Scania- 
Gruppe (Lastwagen, Busse, Flugzeu- 
ge) garantierten den Entwurf eines 
völlig neuen Modelles des Saab 9000. 
Die gelungene Linienfiihrung ist das 
Ergebnis einer Kooperation mit Fiat 
und Lancia und der tatkräftigen Mlt- 
hülfe des italienischen Design-Genies 
Giorgio Giugiarp. Was dabei heraus- 
kam, ist so garnicht mehr das, was 
man sich landläufig unter einem Saab 
vorstellL Der 4,62 m lange Fronttrieb- 
ler glänzt neben seinem überaus mo- 

- demen Erscheinungsbild mit einem 
großzügig bemessenen Platzangebot 
und der Saab-üblichen Rückraum- 
Variabilität mit großer Heckklappe 
und geteilt umlegbaren Rücksitzleh- 
nen. Überdies findet in dem recht 
knapp gehaltenen Motonaum das 
bekannte Vierzylinder- Vierventü- 
Turbotriebwerk Ratz; das weite- ver- 
bessert wurde. ■ 

Weniger erfreulich alteMirtg s ist 
sein zu erwartender Preis von 48 000 
Mark, Die deutsche Konkurrenz von 
BMW und Audi liegt deutlich günsti- 
ger. : ' 


~*x*as2äk..,. ; -'N-sjj« 




** : »•" % .-ff 


Schlachte VfqrtooHwng: Sonb-TMtwafwioft defekt -foto-.h&t 


HEINZ HORRMANN, Lindau 

Neun, über eine Vorruhestandsre- 
gelung hat dieser Mann noch nie 
nachgedacht. Auch der Begriff „Kür- 
zertreten“ gehört heute noch nicht zu 
seinem Vokabular. In zwei Monaten 
feiert Felix Wankel, der schwäbische 
Tüftler und Ehrendoktor der Techni- 
schen Hochschule München, seinen 
82. Geburtstag. 

Auch an diesem Tag - das macht 
sein Terminkalender deutlich - hat er 
in seinem technischen Institut am 
Bodensee alle Hände voll zu tun. Per- 
sönliche und technisch^» Juhiläen 
bleiben bei ihm grundsätzlich unbe- 
achtet, ebenso Ehrungen, Auszeich- 
nungen, Titel „Solche Unwichtigkei- 
ten“, verriet er einem Freund, n habe 
ich durch rechtzeitige abfällige Äuße- 
rungen bisher stets mit Erfolg verhin- 
dern können . . .* 

So ; lehnte er es beispielsweise ab 
Ehrenbürger der Stadt Lindau zu 
werden, und ebensowenig hält er von 
Geburts- und Jahrestagen gpinpr Er- 
folge. 

Dennoch: Für die Automobilent- 
wicklung war die letzte Woche im Mai 
schon einen Rückblick wert: vor ge- 
nau 30 Jahren lieferte nämlich Wan- 
kel bei NSU das erste funktionsfähi- 
ge Modell des Kreiskolben-Motors ab, 
mit einem System, über das er seit 
1926 nachgedacht hatte. 

Rund 25 Jahre arbeitete Wankel, 
der sich selbst als „Langstrecken- 
denker“ und auch schon mal im 
Rückblick auf seine Schulnoten als 
„matherrmtisphpg Rindvieh“ bezeich- 
net, an seinem Rotationskolbenmotor 
gearbeitet Die einzelnen Gedanken- 
gänge und Stationen kann er noch 
heute aus Zettelkästen, Ordnern und 
Zeichnungskopien nachvollziehen. 
Vier Jahre nach der ersten Präsenta- 
tion arbeitete sein Triebwerk bereits ' 
reibungslös, und 1960 liefen die er- 
sten Autos mit störungsfreien Wan- 
kelmotoren vom Band. 

Itemais wurde die „Revolution im 
Triebwerkbau* enthusiastisch be- 
grüßt 1971 »hielten allein 24 Auto- 
mnMun twrwhTniiTigen in alte Welt 
Wantel- LiwTiTpn- Doch dem vehe- 
menten Steilflug folgte in Deutsch- 
land ein jäher Absturz. Der Ro 80, 

. Parademodell der Entwicklung, wur- 
de 1977 eingestellt Wankel vermutete 
„ein konzentriertes Kesseltreiben“, 
um. den Absatz der herkömmlichen 


Antriebsaggregate nicht zu gefähr- 
den. 

Heute produziert nur Mazda Kreis- 
kolben-Triebwerke in Großserie. Und 
in der Schweiz wird der Cro (»-Gelän- 
dewagen mit Wankel-Motor ausgerü- 
stet Mittlerweile wurden rund zwei 
Millionen Fahrzeuge mit WankeT 
Triebwerken verkauft 

Auf dem japanischen Markt sind 
die Mittelklassemodelle Luce und 
Cosmo, in der Karosserie mit dem in 
Deutschland angeboteten 929 und 929 



Dw Eifinder Felix Wankel nh 
seinen Krebkofeeamotor. 

Coupe identisch, mit einem 143 PS 
starken Wankel-Triebwerk (plus Tur- 
boaufladung) ausgerüstet 
Erfolgreich „wankelte“ auch der 
Sportwagen RX 7 in aller Welt 
Michael Dithmer, Mazda-Sprecher 
in Deutschland, sieht große Chancen 
für die kreiskolbengetriebenen. Mit- 
telklasse-Modelle, wenn die Kataly- 
satorenregelung endgültig verfügt 
wird. Diese Fahrzeuge sind nämlich 
bereits abgasentgiftet 
Der Vorteil des Kreiskolbenmotors 
ist, daß durch eine einfache Kolben- 
umdrehung derselbe Effekt erzielt 
wird, der im herkömmlichen Hubkol- 
benmotor nur auf eine komplizierte 
Arbeitsweise mit aufwendige- Tech- 
nik erreicht wird. Das Wankel-Kraft- 
werk hat keine auf- und mederge- 


Noble Fahrschule für 
Rolls-Royce Chauffeure 


henden Kolben, keine Ventile, Fe- 
dern, Hebel und Nocken. Er ist ein 
Viertakter, der mit einer Umdrehung 
der Rotationskolben alle vier Takte 
durchläuft Der Kolben hat die Form 
eines Dreiecks, das sich im ovalen 
Inneren eines wassergekühlten Ge- 
häuses dreht Dabei entstehen drei 
kleiner und größer werdende Frei- 
räume, in denen der Vier-Takt- 
Prozeß mit Ansaugen, Verdichten, 
Zünden, Verbrennen und Ausstößen 
erfolgt Der Gaswechsel wird durch 
Schlitze im Kolben selbst gesteuert 
Der Wankelmotor liefert bei jeder 
Umdrehung Kraft für den Antrieb, 
der Hubkolbenmotor dagegen nur bei ' 
jeder zweiten. Unbestreitbar sind 
auch weitere Pluspunkte: geringes 
Gewicht kleiner Raumbedarf we- . 
sentlich weniger bewegliche Teüe 
(Lebensdauer). 

Eindeutig sind allerdings auch die 
konstruktionsbedingten Nachteile: 
die Kohlenwasserstoffentgiftung ver- 
langt viel Aufwand und da ist der 
hohe Benzinverbrauch. Mazda hat 
aber bereits ein System entwickelt 
diesen Nachteil in den Griff zu be- 
kommen: Nach Anforderung in den 
verschiedenen Last- und Geschwin- 
digkeitsbereichen wird der Treibstoff 
über einen p rimär en und einen se- 
kundären Kanal eingelassen Erst bei 
Vollgas strömt mehr Sprit durch ei- 
nen Hilfskanal Dadurch wird der 
Durst des Triebwerks merklich redu- 
ziert 

Die erfolgreiche Weiterentwick- 
lung seiner Idee freut den alten Erfin- 
der einerseits, aber es stört ihn auch. 
„Schon eimmal“, so sagt er, haben die 
Japaner einer deutschen Idee mm 
Ruhm und G lanz verholfen. 

„Die Motorradhersteller in der 
Bundesrepublik könnten zwar mit 
Fug und Recht die geistige Urheber- 
schaft dieser Fahrzeugart betonen, 
die Japaner gäben aber heute in der 
Produktion längst den Ton an. 

Viele Gedanken daran mag der 
Schwabe allerdings nicht ver- 
schwenden. Er arbeitet vielmehr be- 
sessen an der Entwicklung schneller 
Gleitboote und an der Verfeinerung 
eines Boots-Triebwerkes. Seine Akti- 
vität hält Wankel für nichts außerge- 
wöhnliches, nur typisch deutsch im 
positiven Sinn: „Mit ein paar Konser- 
vendosen geht der Deutsche in den 
Urwald und temmt mit einer 
Lokomotive heraus . . .“ 


DW, Lausanne 

Das charakteristische Rolls-Royce 
oder Bentley Mützenabzeichen, das 
von einer auserwählten Gruppe von 
Privatchauffeuren getragen wird, 
sagt mehr über seinen Träger aus als 
lobende Empfehlungsschreiben. Es 
bedeutet, daß er mit Erfolg den be- 
sten Fahr-Unterricht genossen hat 

Alle Hersteller von Luxusautomo- 
bilen rühmen sich ihrer Dienstlei- 
stungen nach dem Verkauf Nur 
Rolls-Royce geht jedoch so weit, eine 
permanente Ausbildungsstätte für 
Fahrer zu unterhalten. Die Notwen- 
digkeit für eine strenge Schulung im 
korrekten Fahren und für den ange- 
messenen Unterhalt eines Rolls- 
Royce ergab sich vor mehr als 60 Jah- 
ren, als die Chauffeure die schwierige 
Umstellung vom Pferdezug zum Ver- 
brennungsmotor mitmachten. 

Irgendwann um 1919 wurde die 
School of Instruction, wie sie offiziell 
immer genannt wurde, in Alvston ge- 
gründet, einige Meilen vom Rolls- 
Royce Werk in Derby entfernt. Seit- 
her ist die Institution allgemein als 
Rolls-Royce Chauffeur’s School be- 
kannt - kn Grund genommen eine 
unrichtige Bezeichnung, da auch 
Kurse kn Unterhalt für Mechaniker 
von Rolls-Royce Händlern der gan- 
zen Welt durchgeführt werden. 

1925 verlegte man die Schule nach 
Süden. Nach verschiedenen Adres- 
sen in oder um London herum zog sie 
nach Hythe Road in Wülesden, als 
dort kn Jahre 1938 das Rolls-Royce 
Servicezentrum eröffnet wurde. Sie 
blieb in Willesden, bis man sie im 
Januar 1983 nach Crewe verlegt hat 
Die glanzvollen Pflichten in der Öf- 
fentlichkeit bilden im aii gpmmnpn ei- 
nen kleinen Teil der Obliegenheiten 
eines Chauffeurs. Längere Zeit ver- 
bringt er mit dem laufenden Unter- 
halt des Wagens. Ein Überkleid ge- 
hört ebenso zu seiner Ausrüstung wie 
die komplette Uniform bestehend aus 


Mutze, dunklem Anzug, weißem 
Hemd mit Kragen,-schwarzer Krawat- 
te, Schuhen und Ledeihandschuhen. 

Je nach ihrer Fahrpraxis und me- 
chanischen Erfahrung nehmen die 
Schüler an fünf- oder zehntägigen 
Kursen teiL Wenigstens die Hälfte der 
Zeit verbringen sie dabei in einem 
Schulzimmer oder in der Werkstatt 
Ausbfldungsziele sind die Erwerbung 
guter Kenntnisse für den laufenden 
Unterhalt, für die Behebung mecha- 
nischer Defekte im Notfall und die 
Diagnose von Störungen. Gegen En- 
de des Kurses erfolgt der Unterricht 
in verfeinerter Fahrkunst Eine obli- 
gatorische schriftliche Prüfung wäh- 
rend eines halben Tages beschließt 
den Kurs. Deren Resultate werden 
dem Sponsor des Schülers, der nor- 
malerweise sein (zukünftiger) Arbeit- 
geber ist mitgeteilt Unter den Schü- 
lern finden sich erfahrene Chaffeure, 
welche entweder einen Kurs zur Auf- 
frischung besuchen, oder aber alles 
über den neuen Wagen lernen wollen, 
den ihr Arbeitgeber bestellt hat bis 
zu kompletten Anfängern. 

Sogar die Fahrer der königlichen 
Familie besuchen den Unterricht bei 
Rolls-Royce Motors, und der Chauf- 
feur’s Guide, ein Buch, das jeder 
Rolls-Royce und Bentley Chauffeur 
beim Schulbesuch erhält ist voll von 
Hinweisen über die korrekte Art der 
Beförderung von „königlichen Per- 
sönlichkeiten“. Mütze, persönliche 
Erscheinung und Auftreten sind 
wichtige Anzeichen über die Eignung 
eines Chauffeurs Jur seine Arbeits- 
stelle, heißt es doch, daß ein Fahrer, 
der selbst gepflegt auftritt auch beim 
Fahren und der Pflege seines Wagens 
peinlich sorfaltig ist 

Heute hilft die Rolls-Royce 
Chauffeurs School immer noch mit 
eine möglichst enge Bindung herzu- 
stellen zwischen denen, die die Rolls- 
Royce und Bentley Automobile bau- 
en und denjenigen, die sie fahren. 



Kofis- Royce (st das einzige Unternehmen, das Chauffeure schuft. 

FOTO: 3ANTXE 
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Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Augustin/ 
Siegburg . 

Porsche 924 
Dienstwagen 

riatimnet EZ 5/84, 1000 km. 
Extr„ DM 32 500,- Inkl. MwSt 

924 Turbo 

EZ 79, rot/silber, 40 000 km, DM 
21 900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

Audi Quattro 

EZ 12/81, weiß, 39 000 km, viele 
Extr^ DM 38 000,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt. 

f AntohüsHQFF 

F orsc he» Plr eteÜi l iHlle r - 

Buq»br,fiU • • - 

5205 St Augustin 2 
TeL 9 22 41733 89 91 - 

Bremen - 

BMW 3201 y 

EZ 8/83, Mau/graumet, L H4, 
32000 km SD, Kadio-Btaup. 
Stereo-Cass^ ZV, Spieg. re^ 
5-Gg.-Getr-»' Dederienkr, DM 
2? 250,- im Kundenaqftragntme 

MwSt 

BMW «8 CSt 

EZ 8/82, L Hd, anthrMtuet^ 
56000 km. SD. DM-BSder, ZV, 
et FH, DM 39 500,- inkL MwSt 

f Fwaebe Ztatmäi . __ . 

Bremen 

Schmidts Koch GmbH ' 
Stresea m— tr. 1-7 
‘2899 Bremen 
Tel. 94 ZI £449-5254 

Dortmund 

Jaguar 5,3 : : 

EZ 80. farnqiL -Auss^, bor- : 


-deauxrot, DM 23000.- inkL 

';mwsl 

. Dcrttui« 280 ZX Turbo 

EZ 7/83, sUbermet, » 000 km, 
Extr^ DM 31 900,- inld. MwSt. 

f Porsche-Zestnun 
Mtpeit 
Schfintentr. KS 
48W Dortnmnd 39 
Ttel. «51/ 43 78 71 

Dufsbürg 

Porsche 928 S . 
Dienctwagen 

Antont, rubinrotmet, viel Zu- : 
. betL, EZ 5/84, 2000 km, DM 
9650d-inkL MwSL 
■MBB Autohaus BgeMtng 
. pMvPoncbe* 

MW DirektMndler 
^y' JköderH5be47 - 
41W Dtdsbarc 
TeL « 93/31 89.20 

Düsseldorf 

Ponche'924 - 
Dienstwagen 

saphirmetn HW, eL Ant_, Radio- 
Cas&, Ui-Gußspeichenräder, ; 

■ Alarmanl.. Coior, DM 35000,- 
inkL MwSt, Eintausch-Finanz. 
mögL •. 

f AubdnusHeinen 

Ponche-H&ndler \ - 
Bonner Stc.lÖ-183 

«tMTOndferf : 

TeL 92 11 / 79 93 65 


Essen 


Porsche 944 

KZ 8/82, 67000 km. m. allen 
Extr, DM 34 500;- inkl. MwSt. 

® Gottfr. Schalte 

Bportwag cni e almm 
ln 85 

43*0 Essen 1 
TeL 92 91/ 62 99 81 

Frankfurt 

Porsche 924 
Vorführwagen 

EZ 1/84, 8700 km. braunmet, 
Gnßspeicb en feig., Coior, eL 
Außenspieg^ Ledexienkr^ Ha- 
dk>, DU 34 700,- inkL MwSt. 

Audi 80 Quotfro 

136 FS, EZ 1/84, 13 200 km. weiß, 

- Neb e lac hW nwerL, Radio, eL 
Außenspieg^ DM 28386,- inkL 
MwSt. 

DB 280 SE 

185 PS, 4-G&. EZ 4/80, 103000 
km, go l d m e u SD, Radio, DM 
.32 100,- im Kundenanftrag ohne 
MwSt 

BMW 728 i 

184 PS. 4-Gfr, EZ 11/79. 84 000 
km. sifoennet, ServoL, Coior. 
Radio DM 16815.- inkl MwSt 

f Porsche GJftekfer 

SpottmcemnkBB 
Hanauer Landstr. 264 
6899 Frankfurt 
TUL «6 11/41 1981 
' Ponche-Service-Wcst 
VoBwt»ße72 
6999 Frankfurt 
TeL 96 U / 77 99 28 


924 

iBZ10/83, Mod. 84. 10000 km, 
-scbwanmet, kompL Zubehör. 
. DM 34800.- inkL MwSt 


Hagen 


Porsche 928 S 

EZ 5/84 (8 Tage zugeL). 650 km, 
heUbroDcemet, Ganzled. 


champagner. LM- Räder, ABS, 
AlarmanL, DM 93 000,- inkL 
MwSt 

Porsche 928 S 

EZ 4/81, 67 000 km, pazifikblau- 
met, LM- Räder, Radio-Stereo, 
DM 53 960,- inkl MwSt. 

Porsche 928 S 

EZ 2/8 L. 67 000 km, paHsander- 
braumnet, LM- Hader, DM 
53 890,- inkL MwSt. 

f Porsehe- Zentrum • 
Rfittger 
WesUr.l 

5899 

TeL 023 31/ 3 99-2 82 

Hannover 

Porsche 944 

EZ 2/84, L Hand, 10 000 km. 
graumet, SSD, Radio-Cass^ eL 
FH, eL Spie&, breite Reit, ge- 
schmied. Felg^ Coior, DM 
47 900,- inkLMwSt 

DB 500 SE 

EZ 7/81, L HjL, 87 800 km, Radio 
Berlin, eL SD, WD-Glas. LM- 
Räder, - eL AuRen^L, DM 
42000,— inkL MwSt 

Porsche 911 SCCoupO 

EZ 9/82, 43 000 km, weiß, Coior, 
eL Spie&, F7-Reit, geschm. 
Feifr, Leder, Klima, DM 62000 ,- 
inkLMwSt 

f Porsdie- 

Sportwageuxentram 
P eterm a x MSDer . 
Podbielskütr.396 
3009 Hannover 51 
TeL 95 11/ 64 99 64 

Hamburg 

Porsche 911 SC 

83, weiß, 18700 km, SD, 748". 


Spieg. re. DM 56 500.- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt 

Porsche 911 SC 

Mod. 80. 48 900 km. hellbiau- 
met, DM 33 900.- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt 

Porsche 944 

82, graumet, orig. 16000 km, 
DM 38900,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

Porsche 924 

83, weiß, Coior, eL Spieg^ DM 
29 500,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

Kaffay 

^ Porsche-Zentrum - 

Hamburg 

Elfteste. 498 
2999 Hamburg 26 
TeL 0 40/ 21 19 59 


Lübeck 


Porsche 944 

EZ 11/83, 10900 km, rubinrot- 
met, herausnefunb. Dach. Le- 
dersitze, Colorvergl, HW, 2 
Spieg^ 7+8"Fel&. + Pirelh P 6, 
Radio-Cass., Flankenscbutz- 
leist. Heckschürze, Nebel- 
lamp^ met, Stabis, Lederlenkr„ 
DM 48 400,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

f Edgar Kittaer 

Sportwagenzentrum 

■ebhager Allee 54 
2400 Lübeck 
TeL 94 51/ 8 89 10 


Münster 


Porsche 944 

EZ 3/82, 60000 km, re. Spieg;, 
ColorvergL, 215er Reit, HW, 
Lederieokr., weiß, innen 
schwarz, Nadelstreit, DM 


31 500,- im Kundenauftrag oh- 
. ne MwSL 

f Porsche-Zentrum 
Munsterland 
Beruh. Knobel 
Weseler Str. 485 
4400 Münster 
TeL 02 51/70 97 - 2 40 


München 

Porsche 924 
Carrera GTS 

280 PS. EZ 3/82, 20 000 tan. 
Komfort- ul Lederausstg., rot 
damaliger NP 148 250 DM, Ver- 
kaufspreis 88 S00 DM inkL 
MwSt. 

Porsche 928 S 

5-Gg., EZ 82, 32 000 km, braun- 
met. Schmiedefelg, RadiO- 

Tonband, DM 67 000,- inkL 
MwSt 

g Mahag-Sportwagen- 
xeoirmn 

Schlelhinger Str. 8 
8809 München 8» 

Tet 0 89/41 50-445 


Neuss 


Porsche 944 

EZ 5/83, platinmet, 16000 km. 
herausnehmb. Dach, 2. Spieg^ 
Lederpolst, Coior, eL FH, Ste- 
reo, DM 40 950,- inkL MwSt 

Porsche 924 
Carrera GT/81 

indischrot. 25 000 km. LM-Felg^ 
m. breiten Reit, 2. Spieg., Ste- 
reo etc., DM 49 950,- im Kun- 
denauftrag, keine MwSt 
Mehrere Porsche 924 n. 944 L 


versch. Farben u. Ausstg. 

f Autohaus Liedtke 
Porsche- 
Dlrekthändler 
Rümerstr. 124 
4040 Neuss 
TeL 021 01/4 1044 

Paderborn 

Porsche 928 

EZ 3/82, weih, 43 000 km, Khma 
etc^ DM 49 900,- inkL MwSt 

924 Turbo 

EZ 80, 1. HdL, meteormet^ Radio 
u. w. Extr.. 90000 km, DM 
21 500,- inkl MwSt 

Porsche-Zentrum Ost- 
Westfalen 
l£3y Karl Thiel 

Detmolder Str. 73 
4790 Paderborn 
TeL 9 52 51/ 59 40 


Siegen 


Audi 200 Turbo 

silbennet, 9700 km, EZ 19. 1. 84, 
Bordcomputer, heizb. Heck- 
scheibe, eL Außenspiegel, SSD, 
Radio Hamburg, DM 43000,- 
inkL MwSt 

Audi Quattro 

sUbermet, 3700 km. 8" '-Fahr- 
werk. Coior. ZV. HW. eL FH, 
ABS. DU 69 900,- inkL MwSt 

f Walter Knebel KG 
Porsche- 
DirehthSmller 
Fladersbach 118 
5900 Siegen 
TeL 9271/5921 


Uelzen 


Audi Quattro 

EZ 5/83, 66000 km, alpinweiß, 


ZV, HW, Colorvergl, KHmaanl., 
eL FH, Beifahreraußensp. eL, 
Stereo-Cass. -Radio Blaup. 

Köln. Treser-Ausstg. beste- 
hend aus LM-Rädem, Front- 
Spoiler, Heckschürze, Heck- 
spoiler, schwarze Rückleuch- 
ten, Sportlenkr., Treser- 
Schaltknauf, DM 59 000,- inkl 
MwSt. 

f Autohaus Bock 
Porsche-Händler 
3119 Uelzen 
TeL 95 81/29 01 

Wuppertal 

Porsche 944 

EZ 82, weiß, 37 000 km, L Hd-, 
Autom. KlimaanL, LM-Felg., 
P7. ColorvergL. HW, Radio- 
Cass., etc., Zustd. neuwert, DM 
38 900,- inkL MwSL 

Porsche 911 SC Coup£ 

EZ 81, Mod. 80, moosgrünmet, 
90 000 km, 1. Hd-, eL SD, eL FH, 
Coior, HW, neu bereift. Feit, 
Mod. 84, BestzustiL, DM 34 750,- 
im Kundenauftrag ohne MwSt. 

BMW 455 CSi Coup4 

EZ 80, Silber, Leder schwarz, 
57 000 km. 1. Hd.. LM-Felg.. SD. 
Radio-Cass., Coior, etc M Best- 
zusti, DM 33 800,- inkl MwSt 

Audi Quattro 

EZ 6/83, weiß. 1. Hd.. 18 000 km. 
KHmaanl , Ganzled. -Ausstg., 
Radio-Cass^ LM-Felg^ weiß, 
etcL, Zustd., neuwert, DM 
54 750.- inkL MwSL 

SämtL Fahrzeuge m. Garantie, 
Eäntausch-Finanaäerung mÖgL 

® Antohans Zeisler 
Pqrsche- 
DirektMndler 
Kaiserstr. 198-112 
5690 Wuppertal 11 

TeL 92 02 / 78 17 81 
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Traumautos und Superangebote 

U M M 




f^Rfüfe ® 1 Bitter 


Internationales Sportwagen-opening Nür- 


AUTO BECKER 


ercedes - Porsche - B 


burgring 84, 8.-1 1. Juni - Premiere Ferrari GTO 


Su:tbs:lussi--a!3c ISO 4CQ0 Düsseldorf * 
Telefon C2'V'336Q-1 Telex 06 592 $74 


100 Mercedes, alle MocMie gebraucht 
t. T. nein* . 200 0-500 SEL so» lieferbar, 
GioBauawahl SO Poncti* 


Kf; M 


TELEX 2165454 
CARLO 


TEL. (0 40) 
55 82 84 


SOFORT 


Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch för Verträge 


MERCEDES / PORSCHE 
280 Sl 3 BOSL 500 SL, SEL, SEC 


Abwicklung 

schnell 

zuverlässig 


TEL (040) 
55 8284 


TELEX 216 5434 
CARLO 


f Suche 

2 80 SL-500 SL 


/ sowie 500 SEL m. Leder + ) 
[V.- Ausstattung, neu, neuwer- 
tig + Vertrage bei kurzfristige! 
i Lieferung bis zu 


11000,- DM Aufpreis 


TeL 0 23 84/448 31 
. Telex: 8 227 605 . 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TeL 9 89 / 76 54 57, Efc. Hanich 


Bis 8000 DM Aufpreis, 280 SL, 500 
SEL, SEC neu + Verträge, ge- 
braucht alle DB + Porsche. 


TeL 142 13 / 7 70 + 65 31/8 15 84 


DB - SEC - SEL - SL - SE 

gesucht 

Telefon • 71 3t / 60 63 


Kaufe 500 SL u. SEL 

neu u. Verträge. Zahle 8000,- 
über Preis. USA-Standard-Um- 
bau. 100% Garantie. 


TeL 02 01/ 32 42 66 + 23 65 64 


Kaufe 500 SEL u. SL 

auch Verträge. 

Suche DB-Händler 

für USA- Export-Zusammenar- 
beit 

OS-ümbu - DOT n. EPA 
100% Garantie. 

TeL 12 01 /23 85 64 a. 32 42 66 


Sofort Bargeld für Gebrauchtwagen a. 


RWM-Automobile 

An- o. Verkauf exklusiver DB- 
Fahnenge 

0 22 41/6 78 88 


Fabrik. Typen u. Klassen. Wir garanL 
schnelle Abwicklung, 


schnelle Abwicklung, 

TeL 6 4« IZl 40 M, Xx. £ U 981 


Sofort gegen Barzahlung gesucht 

500 SEC rafi Vsßausstg. 


Ijtjf.’! Ijl, 


Neufahrzeuge In großen Stück 
zahlen gesucht! 

Zuachr. unt 6970 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 100864, 4300 Essen. 


5000 DM Aufpreis 

bezahle ich für sofort lieferbare 
280-500 SL. SEL, SEC. 

Telefon 083 21/ 34 40 . 


Suche 280-500 SL, SLC, 
380-500 SE, SEL, SEC 

gebr. oder neu, gegen Barzahlung. 
TeL OG 41 /6 18 74 HHodler 
TX: 4 82975 


Dringend gesackt bis za DH 
12 060*- 

280/580/500 SL u. 500 SEL 

sowie gebraucht ab 1980. 
Enr.-Car Texas Belgiam Office 
TeL 06-32-56-201655 
Tlx. 8 6 234 


AR+DRIVE 


Vi flUTO 1 . '.OBILES ACCESSC^ES 


HAMBURG 

Wir suchen einen neuen 
vollausgestattelen 

500 SEL/SEC 

Modell 1984 

Delmhaide 59-63 • 0-2000 Hamburg^ 
Tel. 0 40 / 28 16 34 - Tx. 2 164 214 CD 


Höchstpreise 
für 500 SL u. SEL 

sucht 1 ouch. 

280 - 380 SL - SEL 

ob B| 62. E«pcrt Rute Ine 
Tel 06 11 23 23 El. Ti. 4 11 559 


Overseas Express 
Car Shipping 

1/5 0260 nTfix-STlS 


r 089/ 5 0260 77,. Tlx. 5n 

"Im flis« 

wntB KBwetzflf 


Suche . 

500 SL, 500 SEL, 500 SEC Ferrari 308 
. GTSL BMW M 635 CSi, fabrikneu 

TeL 0731/6 0033 




★ Bieten Urnen guten Preis ★ 

* fflr * 

, Neu- und Gebrauchtwagen: , 


■n^H U gi'.'I i 3 *£ÜtiL* 


neu oder neuwertig 
TeL 05 31 / 31 48 97 od 51 28 71 od 
05 31/0 54 8448 



Suche dringend 

bis 500 SL. SEL, SEC und 
Verträge gegen Aufpreis. 

TeL 0 88 21 / 34 -M 
Telex 5 41 903 rasch d 


Suche 

BMW 655 CSi 

Fabrikneu od. Vertrag zur 
schnellst möglichem Lieferung. 
TeL 07 31/6 00 44 


SUCHE: SUCHE: 


DB 500 SEL neu 

lapisblau, Velour blau. 


TeL 0 40 / 23 19 14 oder 15 
Telex 2165 231 


Wir kaufen Mercedes 

neu, gebraucht + Verträge 
TeL 089/ 50 90 57 

oder 9 81 42/517-11 

Tlx. 5 214 329 abdo d 


Wir kaufen 

Merc + Porsche 

neu, gebraucht u. Verträge, se- 
riöse Barzahlung. 

Fa. Wanner, TeL 6 70 31 / 22 77 65 


Merc^ PorrndM «b 78 
Neuwägen u. Verträge 

SEZMEZGmhH 


4330 Mülheim a. d Ruhr. Gaätllngstr. 100 
TeL 02 08/43 4099. Tx. 8 56 554 



Zahle Höchstpreise 
f. Porsche + Merc. 


komme sofort! 
TeL 0 89 / 8 56 74 22 


190 E — 500 SEL 
Coup6s + Cabrio 

An- und Verkauf 
Bielefeld- Automobile 
TeL B 42 21/677 77 


380 SEC/5EL/SE 

★ 280 SE, 450 SLC/5 I * 

★ BMW 835 CSiA, 633 CS1A * 

★ 323 iA * 

★ TeL 0 46/ 23 19 14 oder 15 * 


* TeL 0 46/ 23 19 14 oder 15 * 

, Telex 2 165 231 _? 

* Telefax 2 33 526 * 


******* * XXX 


Suche dringend 

Sportwagen 2M / 380 / 580 SL 

oder. Kaufverträge. 
Telefon 056 51/ 61 45 


DB-An- und-Verfcauf 

500 SL. SEL, SEC, neu und Kauf- 
verträge. sowie 450 SL bis 5,0 
SLC. 

Fa. HL SchSfer, Bad Kreuznach 
TeL 06 71 /6 10 49, Tx. 42 780 


Wir suchen 

DB 280-500 SL, 500 SEL 
500 SEC, Neuwagen 
oder Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung, 
Höchstpreise 
Mainzer Landab-. 357 

6000 Frankfurt 1 11 

Tei. oo n/7 38 oo es Mennige 

Tx. 4 170 2 iB hat d Automobile 

—Frankfurt 


Wir suchen ständig 

DB 190 E 5gang, 190 D 
500 SL, SEL, SEC 

sowie Verträge. 

TeleL: 0 4075 27 30 43-45 
Telex 2 164671 


.Wlrmelm 

DB S80 SL SM SL 500 SEC, 50B SEL 
and Porsche. . 

Neu- u. Gebraucbtfahrzeugc sowie 
Vertrage. Fa. BeUd TeL« U / 38 5i 68. 
Tlx. 7256 6*4 • 


Gesucht 

Merc.-Cabrio od. Coupö, Liebhaber- 
fahrzeuge, Jaguar, Porsche, Ferrari. 

C F. Mirbach 
Exklusive Automobile . 
TeL 0 46 / 45 87 89 
Tx. 2 165 154 mir 


Unfallwagen; Pefektwagec 

alle Typen, für Europa-Export 



Suche MERCEDES 

280 S, SEL u. 500 SEL, NEU . 
oder Lief. -Verträge 
TeL 6641/41/95 3393 
Tlx. 8 66 111, Schweiz 


top cars essen 

sucht: 

506 SEL, 506 SL, 560 SEC Bud 
Porsche, mögL kompL Ausstg., 
Neu-, Gebraucht- und Vorführ- 
wagen. 

TeL 62 01 / 23 33 33, Tx. 8 571 461 




Ankauf Kiel (04 31) 850 «3 
Telex 2 92 318 


Wir suchen 
DB 280 S t 280 SE, 280 
SEI, 280 SL, 380 SL, 500 
SL. 500 SEL, 500 SEC 

Neu- und Gebrauchtfahrzeu- 
ge sowie Verträge gegen Bar- 
zahlung. 

Autohaus Pralle, TeL 0 47 47 / 
7 47 + 16 30. Tx. 2 38 583 


Ankauf 

190 E, ZOO D— 286 E, 200 T— 286 
TE - 286 SL-500 SLC, 280 SE 
- 500 SEL, SEC, neu und ge- 
braucht, gegen bar dringend 
gesucht 

AUTO BUSCHMANN KG 
Kirchhellener Str. 246-259 
D-4250 Bottrop 
TeL 0 26 41 /98 44 -8 n.9 6061 
Tx.8 579416 wflm 


Suche 

MB 190 E-Vertrag, Zuteilungs- 
preis, Ausstattg. noch wählbar. 
T. 06223/40825 


Suche 500 SEC 

weiß. Led dattel, ab Bj. 84, zahle 
Höchstpreis 

TeL tgL 8-12 Uhr 6 89 / 85 32 95 


500 SEL, 500 SEC. 500 SEL 

gegea Aufpreis ab DM 5000,- per 
sofort geweht. 

TeL 65 61 / 81 46 12, Tx. 99 775 


Suche Merc.-Neuwagen 

500 SEL/SEC + SL 

TeL 82 01 / 71 13 46 
FS 8571 220 


Intern. Autom. A. Oberwallner 
GmbH sucht: 

500 SEL. 500 SL, 500 SEC 
+ Porsche ab Bj. 83 

TeL 0 89 / 59 31 13, Tbt 5 215 832 
München, Amalienstr. 38 


BsrzaMer sacH Mercedes, 
Pwseüe, Boßs-Reyee, ftrari 

TeL 061 03 / 8 73 25 gew. 


Merc., Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht 
Fa. Matzing, Hamburg 
TeL 0 40 / 6 05 68 58, Tx. 2 174 954 



80 C 

6/83, Weiß, Radio, 4türig, ca. 
13 000 tan, VB DM 13 900,- 

T.050 32/54 09 


Audi 80, Coupä GTE 5E 


5/83, blau-met, 13 000 km, 130 PS, 
28 228 DM. 


Autohaus Fleischhauer 
TeL 02 21/ 5 77 42 88 


Audi 100 CD 

9/83, grau-met-, 136 PS, 21 000 
km, 27 995 DM. 

Autohaus Fleischhauer 

TeL (02 21) 5 77 42 88 


Audi Quattro Coupe 

200 PS Turbo, a. EL, z. B. Leder, 
Klima, Preis VS. 

TeL 87 tU 49 41 M 
SO. 0 78 51/7 22 18 


Audi 80 Quattro 


9/83. weiß. 9500 km. 115 PS. 
24 950.- DM 


Autohaus Fleischhauer 
TeL (02 21) 5 77 42 88 


BMW M 555 i 

218 PS, Bj. Ende 81, BestzusL, ca. 
56 000 km, div. Esl, VB DM 
29 800,-. 


T.041 54 / 704 37 


321 i Caörtetet mmrnrn 


blanmeU viele Extras, DM 
39900,— inkL 


Firma Kühler. Tx. 8 529 145 
TeL 021 66/5 26 64 


633 CSI : 

75000 km, eL SSD, eL Fenster, Le- 
der, Cotor, AJu bereit. 24 900,- DIL 
TeL So. 030 / 7 U 81 27. 

ab Uo. 0 30 / 7 53 20 2L HMdeL 


BMW 745 i Executive 

neu, kompL Ausstg., DM 70 000,- 
. . Export ». 

BMW 655 CSi . 

Auto hl, Klima. P 7 usw., EZ 83, 
DM 50 000.- Export 
Fa. Wulff GmbH 
TeL 6 6033 / 6 46 86 ab Mo. 


BMW *35 C5f, 735 1.7321 


teilweise Leder, Klima. SD, ab DU 
18 900,-, Leasing, xxufig- 


AgW-Antohan». Baw, 
Telefon 02 01 / 28 5« 71-72 


BMW 323 I 

Bj. 6/83, 17 000 km, Servolenkfr, 
SSD, Color, Radio, met, Alu-Fe., 
DM 28 400,- InkL 
Auto Mensel, T. 0 6131/232196 


BMW 635 CSi 


Mod. 83, 1. HcL. 52 000 km, arktis- 
bla umet, LederpoL creme, 

Sportsitze, ABS, Color, SD. Radio 
CR, TRX-Felg. usw., 44 600,- inkL 
Autohaus Schmitz 
Telefon 06 11/ 88 12 68 


7/82, 109 000 km, L H(L. Ata, alpi- 
na- Fahrwerk, P 7. 5-G n Stereo, 
SSD, Recaro-AussL, a. Inspektio- 
nen, Hot. überholt m. Belegen, 
DM 27800,- 

T. 661 03/86733 od. 87706 
gewerblich 


320 i A 

Neuw^ 4tÜr^ weiß, Leder creme, 
sofort günst abzg., andere BMW, 
Ferrari, Porsche auf Anfrage. 
TeL 6 46 / 86 12 29, Tx^ 2 164 639 




lüi 


SM-Vergasor 


BJ. 71, weiS^ schwarzes Ledex, 188 000 
km AT-Motor + Getriebe, neu bereift, 
HoblrBiimkoiiKrv, 

80 000,-. TeL 05 11/6 49 75 69 


goMcaetallc, sefaw. Leder, Bj. 
AT-Motor, Bestzostand. da Fahr- 
zeug aus H«»n | Kalab rien, stammt, 
nie Salz/Eis g e seh en . 

konserv, 25 000,-. 

TeL 65 11/ 6 49 75 69 


Dotsun 280 ZX 


AutouL, Mod. 82, 63300 km, DM 
17 900,- inkL MwSt. 


Dotsun 280 ZX 

Autom, Mod. 80, 07400 km, DM 
13980,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 


TeL • 43 ZI / 3 26 72 HdL 






Ferrari 400 i 


Bj. 8L schwarz, 95 70 0 km. sehr gn 
ter Zust, DU 68 500,- InkL MwSL 


TeL 6 63 81/950». gewexblicfa 


Ferrari 

Ferrari- VertragshandeL Verkauf 
und Service. 

Zender GmbH - 
. Florinstr./Industriegebiet 
5403 MflDieim-Kärlich 
Telefon 02 61 / 2 30 20 


Ferrari 308 GTS 

4/83, 20.000 km, Extras, DM 
95000,-incL 
OUsen A Lfick 
TeL 0 62 21 / 4 66 44 


bn Auftrag 

BB 512 i 

noch mit Garantie, 7/83. Farbe: 
Dinorosso, schwarzes Ganzleder, 
L HcL, 9800 km, unfallfrei DM 
139 000,- (Festpreis). NP DM 
180000,-. 

TeL: 0 62 38 / 36 05 


Ferrari 

Ferrari-Ankauf 
Zender Exldnslv-Auto 
Telefon 02 61 / 2 30 20 




xCva' 1 ’!' F ' ' t 


Ford Sierra 24 Ohio 


11/82, grünmetallic, 24 000 km, 115 
PS, 17 200 DM 


Autohaus Fleischhauer 
TeL 02 21 / 5 77 42 88 


Corvotte Cabrio 70 

EZ 4/84, TÜV 87, neuwert, auf 
Wunsch Big-Block, autom., DM 
45000.-. 

TeL 9 22 41 /ZI 13 78 


Wer baut DB 116 

auf Rechtslenker um. 
TeL 62 01 / 32 42 66 + 23 65 S4 


280 SL 


Chefwagen, Ende 82, Mod. 83, 
34 000 Job, alles Zu beb., wie Le- 
der, Chrom, Spoiler, Alu, eit, DM 
; » 000,- VB. 


TeL 02 63/74.11 7t priv., gesell. 
«03/74341 


500 SEL 

Bj. 83. silbermet, Led. schwarz, 
12000 km, KEma, Alu. ABS, Airbag, 
a. Extr^94 600,- inkL MwSL 
Fa. Winkels, TeL 92 11 / 48 40 58 i 


Suche seriöse 




für ÜSA-ExporL Kunden vor- 
handen. 

TeL 02 61/ 32 42 66 + 23 65 64 


450 SE 

met-blaiL Uder, alle Extras. Preis 
DM32000,-...: 

TteL 0 21 01 / 31 38 06, Telex 8 513996 



Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkaui. 


PKW 


Gebrauchte 
P ers c nenwage n 
vieler Fabrikate. 
Hier em Teil 
unseres Angebotes: 


Arnsberg 


Marc. 240 TD 

EZ 7/83, Taxi- Ausl, Taxi- In- 
ternational, ABS, Autom, ZV, 
BwSklmtrö. Kiappsitzbank im 
Laderaum, si*«i»- , *i Alarzu- 
anL, DM 31 500,- inkL MwSL 

Marc. 230 CE 

süberdlstelmeL, Staff oliv, SD, 
Köpfst-, Spiegel re.. Fenster- 
heb. 4fach, Color, UL DM 
41 500^- takL MwSL 

Marc. 230 TE 

EZ 10/82, süberdl5teL Autom, 
ABS, SD, ZV, DM 27 900,- inkL 
MwSt. 

fsuzuTropper 

Goländew. 


geschlossen, EZ 11/83. 16300 
km, ServoL, Color, Sonderlack-, 
DM 22 300.- inkL MwSL 
_ EL Hoevel KG 

Verir, d. Daimler-Benz AG 
70-72 

— 5166 Anisberg 
TeL: • 29 31 / 46 11 


Bayreuth 


Merc. 280 SE 

EZ 10/93, petrolzneLi Velour 
grau, alle Extr.. 5300 km, DM 
68 200 - InkL MwSL 


Merc. 230 GE 

Geländewagen. EZ 10/83, gra- 
phitgrau, sfimtL Sonderausstg^ 
DM 57 000r- inkL MwSL 


0 Scheuereefcer ft Sohn 
Verirrter der 
Daimler- Benz AG 
Wolfsbaeher Str. 10 
.8580 Bayreuth 
TeL: 6 92 69 / 7 14 


Bad Pyrmont 

Merc. 280 CE 


EZ 78, milanbraunmeL, Som- 
merfahrz, Velour, Klima, Ni- 
veaureg, Stereo, LM-Felg. u. a., 
DM 26800,- InkL MwSL 

2x Merc 280 S 

EZ 78, 84 000 + 98000 km, 
11 400,- + 13 900,- inkL MwSL 

® Pym*onter Antohau 

Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Sfldstr. 9 

3286 Bad Pyrmont 
TeL: »52 81 / 40 63 
+ 65281/4281 


Bersenbrück 


Wir suchen laufend 


DB 280 S, SE, SEI, 
500 SEL u. SEC 

ab Bj. 82. 

® Autohaus Kahnlage 
Vertragswcrfcstatt 
der Daimler-Benz A 

BAhfirt.niMf4i.fltT FL. 


der Daimler-Benz AG 
v — ' Robert-Bosch-Str. 6-8 
4558 Beraenbrücfc 
TeL 6 54 39 / 7 41, Tx^ 941 827 


Bonn 


Merc 280 GE 

Station, kurz, EZ 8/80, 39 000 
km, agavengrün, gehob. 
Ausstg., 2x Sperre, Am , Color, . 
doppelte. Hecktür, DM 32 500 r - 
inkL MwSt. 

® RKG- • • . ' 

Antohandela GmbH 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG . 
Frledenstr. 53 
5360 Bonn-Beuel 
TeL 6228 / 48 71 


Celle 


Gelegenheit! 

BMW 323 i 

EZ 5/81, 34 000 km. TÜV 7/85, 
per lmutt weiß meL, - SD meebu 
Sperrdiff., Color, ServoL, Ka- 
rosserie durch Fa. Zender uni- 
gebaut, tiefer gelegt. Büstein 
ATS, LM-Felg. mit 205er-Hei- 
fen, Sonderlack. DM 7000,-, un- 
verbindliche Preise mpfehlung 
einschL Extr. DM 44 000,-, jetzt 
DM 25 200,- 

® Albert Hftrdter Gmbh 

Vertr. d. 

Daimler-Ben* AG 
Am Ohlhorxtberge 5 
TeL 651 41 /8 1611 


Donaueschingen 


Merc. 500 SE 

EZ 8/82, 43 500 km, lapisbbu- 
meL, Leder blau, SD, Außensp. 
re. eL, Radio Becker-Mex.- 
Elec., eL Ant™ ABS. wd. Glas. 
ZV. Klima, Sitzhz. Hach, Wur- 
zelnußausf., Scheinw.-Wasch- 
anL, LM-Feig., FahrcrsL eL ver- 
stellb., eL Fensterh. 2f.. DM 
66000,- InkL MwSt. 

Merc. 580 SE 

EZ 8/83, 23500 km, zypressen- 
grünmet., Velour creme, SD, 
AuQcnsp. re. eL, Radio Becker- 
Grand-prix-EIec, el. Ant.; wd. 
Glas, ZV, ArmL vom, LM-Fclg^ 
eL Fensterh. Zfach. Fondbe- 
leuchtung, DM 58 500,- InkL 
MwSL 

Merc. 380 SE ^ 

EZ 8/Bl, 67 700 km, aslralsilber- 
met., Stoff blau, Außensp. re. 
eL, Radio- Cass.-Hccklautsor.. 


Köpfst, im Fond, Klimaautom., 
LM-Felg., eL Fensterh. 2fach. 
Scheinw.-WaschariL DM 
48 500,- InkL MwSt 


380 SE 

1/82, 28 000 km, sUber. blaumeU 
Stoff blau, SD. Außensp. re. eL, 
AHK abnehmb-, Radio-Cass.- 
Heckiautspr^ wd. Glas, ZV, 
Köpfst im Fond, Klima, ArmL 
v jw K , orthop. FahrersL, DM 
51 000,- takL MwSt 
Merc. 280 JE 

EZ 8/79, 77 200 km, hansablau, 
Stoff creme, SD, Radio-Cas&, 
ZV. ArmL vorn, LM-Felg, eL 
Fensterh. 2fach, DM 19300,- 
inld. MwSL 
Merc. 500 TD 

EZ 3/81, 99 500 km, classlcw^ 
Stoff blau, SD, Radio-Cass.. wd. 
nüa« , ZV, Fondhank 2/3 1/3, DM 
24 600,- inkL MwSL 

Autohaus C. Honer KG 

® Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Mnbeimer Str. 12 
7716 Donauexchtngcn . 

TeL 07 71 / 28 63-85 


Düsseldorf 


0 Daimler-Bena AG 
NfederL Düsseldorf 
Mfinsteratr. 64 
48M Düsseldorf 
TtoL: 02 11/4 «13 75 - 3 78 


Frankfurt 


Grafing bei 
München 


Audi Quattro 00 

EZ 4/83, 1600b. tan. schwarz, 
Klima, Radio-Cass., wd Glas, 
5-Gang, SD, DM 33 800.- takL 
MwSL ' 

Merc. 250 GE . 

Station, lang, 7000 km, EZ 1/84, 
Vollaiisstg, DM 53 000,- inkL 
MwSt. 

Merc. 230 GE 

Station, kurz, Vollausstg., DM 
49 000,- takL MwSL 

0 Arto Leutner KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Grafing: 6 89 92/ 4* 81 
Wasserburg: 6 88 71 / 88 M 
nach Gesch&ftsschlnB: 88671/ 
48 71 


Hamburg 


5x 500 SE/SEL 
8x 500 S 1/280 SL 
Ix 450 SR 4^ 

4x 580 SE/SEL 
15x190/190 E 
30x 200/230 E 
20 T-Modelle 
6x Getändewagen 

insgesamt ständig ca. 160 ge- 
brauchte DB-Pkw. 

• • GabtMerBdmnm 

/TNArtomobile 

Vertrat» W e rksta tt der 
N — ^ Daimler- Benz AG 
Segebercer (buutee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamborg 
Telefon 048/5 27 38 64 
Mo^-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 16-13 Uhr 


Haan 


Merc. 500 SL 

EZ 80, petrolmet., Leder, ABS, 
BBS u. a. Extr, DM 59 300- 
inkl MwSL 

® Ernst Jftntgen GmbH 
Vertragswerkstatt 
L Pkw + Lkw 
Dleartstr. 9 
Gewerbegebiet West 
5657 Haan X 
TeL 8 ZS 29 / 70 42 


Hameln 


280 GE offen 

2400 Radst^ Vorführw- mit 


Hardtop, äße Extr^ Kotflügel- 
verbr^ Retfen 10 R 15 LT auf 
BBS 7'715 Felg, DM 85 000,- 
inkL MwSL 

Merc. 230 GE 

Station, 2400 Radstand, Vor- 
flihrw., m. a. Extr., DM 53 700.- 
lnkL MwSt 


Porsche 924 Turbo. 


BZ 4/79, SperrdifL, kleines 
Sportlenlcr., Radio, DM 17500,- 


im Auftrag. 

Chevr. Corvotte 

neu. Mod. 84, antfaramtgrau» 
grünes Leder, Klima Alur^ 
4 ga n g. Overdrive, DM 76800,- 
im Auftrag. 

® Richard Schmirt 
TeL; 0 51 51/ 2 II H 
nach GestiUUteschhiR 
2 18 2fi + fl 1884+ 27516 ; 


Heidelberg 


Merc. 350 SLC - I 

EZ 10/72. 178 OOO jon, SD, wd. 
Du 22 800,- takL MwSL 


Bange Raver S 

EZ 12/83, 9200 km, grün, 
5-Gang, Klima, Color, DM 
39 990,- im Auftrag. 

Affa 62,5 

EZ 10/79, 4tfir, met, Color, 
Köpfst, div., 76000 km. DM 
11900,- im Auftrag. 

Dabnler-Benz AG , 

® NSedertassang 
Heidelberg 
Hebelstr. 22 
TbL 0 62 21/ 56 61 31 


Mainz 


Merä.207D 

Wohnmobil 

Wük-Ausbau, EZ 5/82. 27.000 
km. AHK, DM 3568V i idd 
MwSL - • ; ; 

Jkbuta-Bett AG 


® Niedert. Malus 

Gewerbegebiet 4 
6506 Mainz 
TeLSfil 33/6911 


Köln 


Rahden 


Merc. 600 Pultman 

SHV+g, schwarz, Leder rot, 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM270000,- takL 
MwSL 


Daimler-Beins AG 


V^V VerfcawfldMHn« Porz 
Frankfurter- Str. 778 
TfeL 6 2263 / 8 99 14-18 


Merc. 190 E 

EZ 5/83, -weiß, Antonu, el Fen- 
sterlL, ServoL. Radio, 22800km. 
DM29800,-. 


Leverkusen 


250 TE 


Merc; 300 GD 

EZ -10/83, 3000 km, tannengrita, 
Sperren: VA u. HA, AHK u. 
WrtL Zubeh, DM 51 600,- inkL 
MwSL 

James Cook Wohn- 
mobil Merc. 307 D 

Hochraum, EZ 11/81, 54 500 km, 
AHK, RadiO-CR, Zusatz hz g^ 
DM 40 500,- im Auftrag ohne 
MwSL 

. Auto Plate GmbH , . 
Daimler- Be nx- 
Ver tr ag sw erks ta tt 
vy isSJIÜMcb 
T eL: 6 57 71 / 30 33 ' 


82, SSD, 5-Gang, ZV, Color, 
Doppelrollo, 
Ata-Ffelg. u. v. m., DM 30 900,- 


Vechta 


Merc 580 SE 

81, duhkelblaumeL, Velour cre- 
me, IM, SD, FensteriL, Radlo- 
Cass., wd Glas, Schelnw.- 
WascbanL, Radchromblenden, 
DM46500,- 

Merc. 280 SE 

81, rat, Leder schwarz. Autom-, 
el Ferurteriu, SD, LM, 225er Be- 
r ytfg -, DM 42 500,- im Auftrag o. 
MwSL 

Merc. 500 SE 

82. ABS, Klima, Radio Europa- 
Cas&, Köpfst hinten, wd Glas, 
DM 58 000,- inkL MwSL 

Merc. 230 G 

80, Station kurz, gehob. Aussige 
Dift-Sp. VA+HA, Color, AHK 
DM 24 000,- inkL MwSt 

® AntodienSt Hentani 
Vertr. d 

Daimler- Ben AG 
Karl- von- Dtals-Ste. 7-9 
6009 Frtnkfort/Mmltt 
TeL 60 11/ 54 3611-19 


250 CE 

3/84, süberdisteL VeL creme, 
nur 500 km, FH-4fachv Kll- 
numnl-, AUtOUL, ABS. Ahl U. V. 
Tr» dm 40 900,- takL 


Merc. 280 TE 

EZ 1/B0, braunmet^ SD, ZV, Co- 
lor, AHK Radio, get Fondsitz- 
bank, Recaro vom, DM 20 660^- 
inkL MwSt. 


550 SL 

5/80, 1. Hd, 53000 km, süber- 
blau, Led blau, Alu-Feig-, Wi- 
Wa-, Radio, eL Antenne, ZV, 
Agentur, DM 47 600,-. 

Merc. 500 SEL 

EZ 2. 8. 82. lapftolau, VeL grau. 
KUma, Alu, ABS^ Air-bag. Ra- 
dio, eL AnL. eL FH, eL Sltzver- 
stelL, Colorglas, u. v. ul, DM 
62 500,- inkL MwSL 

Merc. 500 SE 

EZ i. 7. 83, lapidücru, VeL grau, 
KlimaanL, ABS, Air-bag, SD, 
eLSitzverstelL. Radio, Ata, u. v. 
m., DM 80 900,- im Kundenaui- 
trag ohne. MwSL 
. .Daimler-Bens AG 


Merc. 280 E 

EZ 3/83, sUberdistelmet., 31 327 
km, SD eL, Klima, Color, ZV, 
Radio-Cass.. Hecklautspr^ 
KopfsL im Fond. DM 34 500,- 
inkL MwSt. 


Merc. 250 E 

EZ 1/8 3. orientrot , 19 240 km, eL 
SD, Auto KL, Velour, ABS, AtaL, 
Color, ZV, Radio-Cass. etci, wie 
neu, DM 34 500,- inkL MwSL - 


Merc. 190 E 

EZ 6/83, sübermeL, SD, Autom., 
ServoL, ABS, Radio-Cass^ gro- 
ße Batterie, DM 32500«- inkL 
MwSt. 


/T\ Niedert. Leverkusen 
Overfeldweg 07-71 

EltU 


^ 5696 Leverkusen 
TeL: 6214/881235 + 247 + 245 


Lindau 


Merc. 190 E 

Geschäftsw.. EZ 2/84, silber- 
blaumet., 5458 km, Leder, ABS, 
Klima, eL SD, eL Fensterh. 
vorn, ZV, Color, 4 Köpfst, el 
Außensp. re., eL AnL, AJul, Ra- 
dio-Cass.- Vollstereo, ' Heck- 
lautspr.. ArmL vom, DM 
47 490.- inkL MwSt. 


Merc 450 SEL 6.9 

EZ 77, 150000 km, blaumet^ 
Stereo, Standh z., 4 0000,- InkL 
MwSL. 

® Aatoha8ts Sehneider, 
Vertr. der 
Daimler-Bens AG 
Kemptener Str. 114 
5996 Lindaa 
TeL 6 83 82 / 56 92 


Merc 240 TD 

EZ 8/82, dunkelblau, SD, Au- 
tom., ServoL, ZV. AluL, AHK, 
Doppeir., Klappsitzb. im Lade- 
raum, Köpfst im Fo. 3 fach, 
Winter bereifg., DM 31 500,- 
inkL MwSL - 


Marktredwitz 


230 E 

süberdlstelmeL, Staff dkL-o li- 
ve, Schiebed, Automatik, Zen- 
traiverr M Radio Becker Europa, 
wfirmed Glas, Hecklau tspr., ca. 
5300 km, NF 37 880 DM, 31 800 
DM. 


230 CE 

astralsübermeL, Stoff blau, 
Schiebed eL, Zenlralverr^ 
wfirmed Glas, Heddautspr^ ca. 
5300 kzn, NF 41900 DM, für 
35 000 DM. 


Ford Mustang Cobra 

EZ 5/80, rot, 41 687 km, AluL, 
K li ma , Radio, ServoL, DM 
10 880,- inkL MwSL 

BMW 7451 

EZ 7/80, ascotgraumet., 59 582 
km, SD mach-, AütonL, ABS, eL 
Fensterh. vorn. Köpfst im 
Fond, ZV, Color, Radio-Cast, 
Bordcomputer etc. Turbolader 
neu, DM 35 000,- inkL MwSL 
Autohaus 

f iA Anders GmbH 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Karl- Friedrich- Benz-Str. 7 
2848 Vechta 
TeL: 0 44 41 / 1 22 57 
0 42 43/88 84 H. Wilkens 


300 GD StotloRwggen 

RadsL 2400 mm, üchtgrau, geh. 
AussL, schwarz, Diff. -Sperren 
vo. + bL, Becker-Europa-Kass., 
wfirmed Glas, Nebelschein- 
werfer, Kotflügelverbr., Breit- 
reifen a. LM-Felgea usw., ca. 
5500 km. NP 58000 DM, 48 000 
ML 

Preise InkL MwSL 


Weißenburg 


Merc 230 GE 

24 Station (Vorführwagen), EZ 
1/84, 8000 tan, reichh. Zubehör. 
DM49900,-. 

250 TE 


EZ 3/83, 95 000 km, u. a. SD, 
5gan& ABS, DM 28 000,- ftkL 
MwSL 


Karl Matthen KG 
DB- Vertretung 
Bayreuther Str. 2 
8596 Marfctredwitx 
TeL 8 92 31 / 85 4g 


® Carl Wüst GmbH & Co. 

Vertr. der 
Dalmler-Bemt AG 
Angsbnrger Str. 73 
8832 Weißenbnjnr 
TeL: 091 41/ 30 61 


LKW 


Gebrauchte 


Fabrikate. 


Nutzlast StabU MoL-Bremse, ’ 
Fahrersitz hydr., 9025 km, NP 
61 700 DM, für 44 000 DM. 

Preise zuzüglich MwSt. 

® Karl Matthes KG 
DB-V ertretnng 
Bayreuther Str. 2 
_ , *596 Mar« red witz 

TeL 0 92 31/ 85 48 


unseres Angebote' 


Marktredwitz 


Lahr/ 

Schwarzwald 


L 508 D - Pritsche 

R^sL3500 mm, rot-orange, 4 m 

Brücke, 2.7 t Nutzlast, Beil - 

Sltfbauk, 3350 km, NP 39500 
DM, für 28 500 DM. 

LP 813 » Pritsche 


VW LT 51 

Kastenwagen, EZ 1/84, 700 km, 
90 PS, div. ZubeiL, 29850 DM 
mkL MwSL 


® Hartmann KG 

Vertreter der 


Plane + Spr., Radst. 4200 mm. 
Lgrau-weiß. 5^ m Brücke. 3,94 t 


AG 

* 5®**"®k-GnlmIerwStr.8 
TeL 0 78 21/4 M8! 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwaoan ' • 
aus dam ganzen Bundesgebiet vennmeluSKiBertem 


_ . , Daimler-Benz AG 
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon ( 07 11) 17 32 05 


uK*. 




















































arg Cobra 


5. Wj:t.rM 



M - P Automobile GmbH 
Mercedes - Porsche Exklusiv 
Hcrcstraße % 2-26 
D - -13S0 Gladbeck 
Tel 0 20 A3 4S BA 
Tele* 8 57t> 255 mpa 


M • P Impo’ls Ine. 

Mercedes r Porsche Exklusjv 
152-1 Wüshire Bivd. 

Los Angeles CA 30 403 
Tel. 2 13 3 93 - 97 02 
Telex 5 64 913 mp 


Mercedes S-Klasse 280 S, 280 SE, 580 SE, 380 SEIL, 
500. SE, 500 SEI, 500 SEC, 280 SL 
W 123: 200, 250 E, 250 CE, 200 D, 240 D, 500 D, 240 
TD, 300 TD; 300 TD Turbo, 230 TE. 280 TE 
W 201:190, ISO E + 190 D 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. Leasing oder -Baakfinan- 

acrung. 

... Autobcnn-SSd GmbH ; ' ' 

Bochum er Sir. 103, 4350 Recklinghausen-Süd 

TeL 0 23'6l7 70 04, Telex 8 20 957 

Sonntag Besichtigung von 11.00-1400 Uhr (keine Beratung, kein 
•. Verkauf) 


. Marired Dahmes, Solingen 

380 SEL. 9/80, KU, usw., 37 500.'-; 
380 SE. 10/81, K1L, ABS usw. 
42 000.-; 23# E, 29 500 km, v. E. 

• 22750,-. 

TeL 921 22/5 0088 + 89 


500 SEC 

82, alle Hera-Extras, AMG-Um- 
bau, DM 7fl 500 . . 
TeL 0 22 37/ 48 63. prfv. 24 95 


280SE/126 

erste Hand, wie neu, 6/82, Extras, 
42 000,- DM. TeL So. 0 30/ 
71181 27, ab Mo. 0 30/753 2p 21, 



380 TD Turbo 

BJ. 1984, silbermeL, SSZ>, ZV.-eL 
Fenst. IfacL, Aiu-Felg, Radio 
Becker Grand Prix, DM539Ö0,- 
inkL 

Firma Köhler 

TeL 0 21 66 / 5 26 84. Tx. 8 529 145 


500 SEC- 

Bj. 4/83, Silber, Leder schwarz, 
Kfixna, Tempomat., Color, -Stereo 
u. w. viele Extras, P 7 ns w, DM 
88 000 ,-. 

TeL 0 61 21/514 44 



Bj. 7/82, 9800 km, anthrazumeL, Kli- 
ma, ASS, Airbag, Velours, weiL~ Zu- 
behör, 92.000,- inkL MwSt . 


500 SE r 

Bj. 3/80, 02000 km, meL, Velours, 
Klima, 4 x FH, Tempo maL Alu, Co- 
lor, ZV, DM 44-500.7- inkL MwSL . 


. .190 E 

3/84, 8000 km, meL, Autom.. Servo. 
SSD. Color. ZV, DM 38 500,- hikL 
MwSL 


280 SEL 

7/83. 17000 km, meL, Led,- ABS. 
Klima. Alu, KompL-AusffL. neuwer- 
tig, 68 500,- inkL MwSL — 


TeL • 61 83 / 8 67 33 ad. 8 77 66 
gewetblieii 


280 TE 

Autom.', SD.Alu.l78O,15O0Q0‘km, 
DA! 18500,- inkL MwSL 
TeL 064 31/229 59. \ 



Rover Vanden Pias 

Chefwagen, Oporto reü 11/83, 
DM 28 950,-: 

Auto Kumpel, Bonn 
TeL 02 28 / 23 20 61 




3/84, weiß, blaues Leder, 
maautomatik, SSD, ■ Komplett 
ausstgn kompletter AMG-Um- 
bau, absoL neuwerL, NP DM 
132 000,-, Festpreis DM 98 000,- 
TeL 02 11/ 88 38 48 


Von Privat: Merc. 580 SL 

BL 7/83, lapisbL-meL, Sitze helles 
Lei, alle Extr„ 9000 km, absolut 
wie neu, sofort zum Neupreis 
: • . . abzugeben. ■' ...- '• 

•\ TeL 07265 / 8222 “ 


500 SL, 02 r 18000 km. Super- 

Auto für 85000 DM. Suche Coup£ 
od. Ferr M Priv. 0 40 / 7 45,90 57 


500 SL, 4/80, I.Hcfc 

champagnermeL, Led. - brasil, 
Tempomat, WIWsl, Color, Alu, el 
FH, ZV, Sitzbeizg, Rad/Stereo/ 


Schwarz/Leder datteL Export- 
ausstattung. 114 000,- DM inkL 

TeL 083 21/ 34 40 


Schwarz/Leder dattel, Export- 
ausstatlung. 105 000,- DM inkL 

TeL 0 83 21/34 40 



500 SEC, 12/82, 1.Hd. 

silbermeL, Led-, Khma, ABS, 
Alu, eL FH, eL verstellb. Sitze + 
SpiegeL DifL-Sperre, SD, CoL 
Rad JSLlCass. usw-, 82500,- inkL 

TeL 05 U / 65 03 43, aneh Sa.+So. 
Autoboutfaue 


V 280 SL. 10/80. 1.Hd. 

22000 km, manganbraanmeL, 
Led-, 5 gang. Color, eL FH, Alu, 
-- Rad./SL/Cas&, 40 500,-. 

TeL 65 11 / 65 6343, auch Sa-+So. 
Antobontiqne 



auch Khmaautomatk für DB 
(581), Umbau 580 auf 58 L, inte- 
grierte Anlagen für Porsche. 
Elektrische Fensterheber. . 

Schwaeke-Fahrzen gfcflhlnng 


380 SE 

Mbd. 82, 65 000 km, meL, SSD, 
Color, KlimaanL. 2. Spiegel, eL 
Fensterin, DM 44900,-. 

TeL 072 517 64 91 


500 SEL 4/81 

35 000 . km, silbermeL, Le- 
dersehw., KpL-AussL, VB DM 
65 000,- inkL MwSL 
TeL 0 n 57 / 29 68 


Mercedes 350 SLC 

Bj. 72. weiß, 160000 km, Leder, 
rechter Spiegel. Autom, neu re- 
stauriert,. neues Getriebe, DM 
23 800,-. 

TeL 9 23 2275 24 24 


280 SL 

735/252 neu, 420.442, 4.70, 504, 532, 
565, 570, 583, 590. 600, 640, 240, 873, 
o. Klima DM 78 200,- incL 
TeL 6 94 21 /« 26 26, FS 652 146 


500 SE 

EZ 8L laplsblaumet, neue Be- 
reit, 225 P7;.AutöteL sowie .alle 
£xtr NP. DM. 112 000,-, absoluter 
BestzustcL, DM 58 000- inkL 
MwSL 

TeL 6 21 91 7 6 62 66 



190 E 

VFW, in div. Farben • u. 
Aussig., mit u. ohne Autom.. 
Servo, Color, SD, orig. BRA- 
BUS autosport-Tmxtag mit: 
LMF 7 J 15 u. 206/50 VR 15 P 7, 
Sportfahrwerk, Frontspofler, 
Schweller u. Heckschürze. 
Tacho 260 km/h, Chrom 
schwarz matt, kunstsl.- be- 
schichtet u. TUV-Teilgulach- 
ten, ab DM 39 950,- sofort lie- 
ferbar. 


neu u. Vorführwagen, versch. 
. . . Farben, kompL Aussig 

280 SE - 280 E - 

z. T. kpl Aussig-, 2 J. Garantie 
Sonntag Besichtig -10.00-13.00 
Günstige Leasing- u. Finan- 
zterungsmögHchkeit 

AUTO BUSCHMANN KG 
KirchbettenerStc. 246-259 
D-ÜS0 Bottrop 
TeL 626 41/98 44 -8 u. 960 S1 
Tx. 8 579 430 wBbo 


Mercedes 300 D 

Hardtop, 4tür-, Bj. 62. Klima. Leder, 
Autom.. TUV-frei, DM 35 000,-. 
R.&S. Autohaus . 
Krefcldcr Straße MO 
4050 MÖiichengladbach'l 
Telefon 021 61/606 11 


Wer baut DB auf 
Rechtslenker? 

r TeL 02 01 /236564 m 32 42 66 


hobuhbb Sr Exski ab umr 
500 SEL, 040/255 
2* 500 SEC, 473/253 
Jaguar 4.2, schwarz 
Jaguar S .3, Uau 
5x Porsche Carrera 
Cabrio 

schwarz, rubinrot. weiß 


Mainzer Landab. 357 

6000 Frankfurt 1 ' HeiHlfge 

T» l ‘»”i,7MOoa 8 Automobile 

T xJTTOZIShrtd Franhfurt 


380 SL 

Farbe 040/Leder 254, Voüausstat- 
tungDM 102 600,-. 

TeL 92 11/ 44 39 82, Automobile 


500 SEL 

Farbe 172, Leder 254, Vollaus- 
stattung. DM 108 300,-. 

TeL 92 11 /44 39 82, Automobile 


Neufahneuge und 
Geb raucht fahrzeu ge 

Merc. 500 SL 

sübermeL, Leder blau, Voll- 
arusstg., DM 94 000,- 

Merc. 500 SE 

blau, Leder creme, Voli- 
ausstg., EZ 5/Bl, DU 60 000,- 

Merc. 450 $E 

zypressengrün, VeL creme, 
EZ 79, DM 27 000,- 

BMW 745 i Executive 

delphinblau. Buffalo-Leder, 
DM71000.- 


ilulvgyfl 


4tür n schwarzes Leder, DM 
45 000,- 

BMWM1 

EZ 80, 31 000 km, DM 145 000,- 

Porsche 911 SC Targa 

Turbo-Look orig v. Werk., 
. DM 55 000.- 

TeL 0 60 24 / 5 26 o<L 77 71, Tx. 
4 188 343 Händler 


EZ 8/83, Lederpolster blau, 
Schiebedach, Klimaanlage, Kom- 
plettausstattung chauf.gepfL, 
sofort lieferbar zu verkaufen. 
Telefon: 0 25 75 / 3 31 90, 

. Telex 08 92 211 


‘ 200 T Kombi 

EZ 9/83, 29 000 km, surfblau, SD, 
5-G.-Getr^ Doppelrollo, Color, 
ZV u. weit Zubehör, 31 700,- in cd. 
Ober & Ernst. TeL 0 28 31 / 10 98 


200 D Jahreswagen 

10000 km, Lack. altroL SD me- 
chanisch, ZV, Aüßensp. re. eL 
einstellbar, Heckant. autom-, oh- 
ne Radio, Entstörung AHK, DM 
23000- InkL, Garagenwagen. 

TeL 9 79 31 / 8 42 33. v. 8-29 Uhr 


240 TD 

Bj. 5/83, 8000 km, Extras, DM 
33400,-. 

. Anti» PWMpps, 

TeL 0 29 43 / 288 66 v. 2 46 24 


SSO Sl 

Bj, 72, Led., Color, Alu usw., DM 

22000 ,- 

380 SG 

Bj. 80, »Iber, Led. schw_ Klimati- 
sierung usw, DM 38000,- inkL 
MwSL 

280 SE 

Bj. 83, blau-grau, ESSD, Color, 
ZV, Alu usw., DM 42000,- InkL 
MwSL 

280 SLC 

Bj. 78, Silber, VeL blau, Klima, 
Color, Ah» usw^ DM 30 500,- inkL 
MwSL 

250 TE 

Bj. 81, dkL-grün, AHK, Color 
usw.. DM 23 500,- inkL MwSL 
TeL 95 11 / 2 10 34 26, HdL 


Merc. 50B SEI 

^ng Mod. 81. 77 000 km, L Hd. 
schecklx-gepfL, anthraziL ABS, 
SD, Velour, Alut, u. v. Extras, 
DM 57 000,- inkL MwSL 

KJk, TeL 92 28 / 63 63 93 


Merc. 580 SLC 

Bj. 6/80, sübenneL, Color, Wiwa^ 
Tempomat, eL FH, Kl i m atisie- 
rungsaütom., SD, AhiL, Velour- 
ausstg, Radio-Cass-, ABS, absoL 
neuw, 56 000 km, DM 53 000,-. 
Kft, TeL 92 28/ 63 63 93 


5 x 280 SL 

v. Bj. 75-81 ab DM 35 000,-. 

Auto pauk Knöchel 
TeL 0 69 21 / 2 47 06. TSl 4 188 952 


280 SL 

AutOEEL, I960, 70000 km, div. 
Extr.» sehr gepCL, DM 45 000,-. 
TeL 02 21 / 48 16 01 ab Mo. 


500 SEL 

dkL-bL, Led. creme, mit Becker- 
AuloteL-Embausatz, VoIIausstg^ 
DM 112 000,- inkL 

500 SL 

neu, bei er bar. DM114 000,- inkL 

500 SLC 

EZ 81, IapisbL, VeL blau, VoQausstg, 
DU 73 000.- inkL 
HM-AntonwbUe 
TeL 06 41/6 18 74. Tx. 4 82 975 


280 SE AMG Exklusiv 

Mod. 83, kompL AMG-Umbau, 
Motor 245 PS, AMG- Fahrwerk, 
Spoiler, AMG-Sitze. eL verstellb. 
(Umbaukosten DM 52 000,-), 
30 000 km, lapisblaumetJJed. 
creme, 5-G M ABS, Klima, SSD. 
AlarmanL, eL FH, WiWa, Color, 2, 
Sp. (unverb. Preisempfehhing 
117 500,-) jetzt 75 500,- inkL 

TeL 9511/65 93 43 
Sa. + Sa Aaiobontique 


450 SE 

Bj. 3/79, SO 000 km, meL, VeL, 
SSD, KHmaautom., Bad-Stereo- 
Cass., Alu-Räder, KopfsL, Tem- 
pomat usw., 24 500,- 
TeL 95 U/S 93 43 
Sä, + So. Aldoboutique 


280 SE 

zypressengrünmet., Autom., 
ABS, SD, wd. Glas, Wurzelnuß- 
baumholz innen elc^ EZ 3/84. 
7400 km 

TeL 9 42 35 / 13 50 


500 D lang 

5 gang mit Klima, soOeferbar 
TeL 9 71 31/237 11, Tlx. 7 28 466 


500 SEC 

EZ 9/88, L Hd., 4000 km, charap.- 
meL, Leder schwarz, Voliausstg, 
orig. Zender-Ümbau - die Spitze 
des Sterns - DM 129000,- inkL 
MwSt. 

Autoboutique Essen 
Breslauer Str. 96 
TeL 02 01/ 74 20 22 


Aütcgardn?" Programm 
f kjr alle P«w. 

Lkw, Busse 
Auch Flugzeuge 
i Telex 5 21 36 16 zar d 
Tel. 0 £9 7 24 ID 31 - 33 

ZA LZ AR GmbH 


i'.ftu* SCCi M 
M « r k e n 7 o i c h e n 


5«-(r|.cr 

- 2 


300 TDT 

TarttokombL 1881. ABS, ZubehOr, ga- 
rxjgengcpfl e gt^r Erstbesitz, 29 500,- 

GtatHwUainobUe KStakM 21/23 17 N 


Neuwagen 

280 S, 280 SL 

Firma Köhler, TeL 021 66/5 26 64 
Tx- 8 529 145 


Expartfahrzeuge ständig vorrätig 
oder kurzfristig lieferbar 

Merc. SL, 74-84 

Merc. SEC, 81-84 
Merc. SEL, 74-84 
Porsche 911 SC 4-930 Turbo 

ab 78 

BMW 323 f, 635, 78/7 9 

Autohaus K + G 

Tel. 0 62 2t / 2 34 18. Tx. 4 61 441 


1/84, dunkelblau/Leder creme. 
Vollausstattung 
TeL tgL 9-12: 9 89 / 85 32 95 


7/83, dunkelblau, 22 000 km, L 
Hand, topgepflegt, div. Extras, 
DM 31 20ür + MwSL. gew. 
TeL 0 5651 - 6 05 12 a 61 45 


2x 500 SEC neu 

zu Verkäufern 

TeL 9 21 34 /5 65 91 od. 1 25 94 


500 SE 

5000 km. Voliausstg, DM 83 500,- 
inkL 

190 D 

1600 km, Vorführw^ 5 G-, SSD, 
2TV, Armlehne, Servo, Color, 
NackensL, Radio CR. DM 34 900,- 
inkL 

500 SEL 

Mod. 82, 29000 km, lapis, Led. 
grau, Voliausstg, DM 69 500,- 
inkL 

Porsche Carrera Cabrio • 
neu, DM 78 500,- inkL 
Porsche 944 

schwarz/schwarz, Neuwagen. 
Klima, Voliausstg, DM 59 900- 
fnkF 

Porsche 928 S 

rubinrot, Neuwagen, Led. beige, 
Autom-, geschznied. Felg. Color, 
ABS, DM 95 500,- inkL 
NP Automobile - Avus Styling 
GmbH 

TeL 0 26 96 / 14 32 


Wegen Todesfall zu verkaufen: 

Chefwagen 
Mercedes-Benz 
Coup6 250 CE 

1500 km, Bj. 12/83, laplsblaume- 
tHllic, orthopädische Sitze, elektr. 
Stahlschiebedach, Automatic, 
Drehza h l m esser. Zentralverrie- 
gelung Antiblockiersystem, Au- 
ßenspiegel rechts, Leichtmetall- 
telgen, M + S-Haft-Gürtelreifen, 
Feuerlöscher, Radio-Cassetten 
Stereogerät, Alarmanlage, Neu 
preis DM 53 000 r- VP DM 48 090/- 
(inkL MwSL) 

Zu erfragen unter TeL 0 62 61/ 
70 32 - 33 oder 0 62 61 / 6 32 84 
(von 8.00 bis 17.00 Uhr) 


Mortedes-lahreswugen 

v. Werksangehörigen (Groß- 
ausw.) lfd. günstig abzugeben. 
Fa. GabeL 6843 Biblis 
TBL 0 62 45 / 84 56 


500 SE, AMG 

Bj. 8/80, 113 000 km, Klima, ESSD, 
etc. VB 42 000,- bis 45 000,- DM, 
nur bar! 

TeL 02 51/ 32 97 85 


280 SL 

Bj. 71, ca. 50 000 km, 2 Dä., wie 
neu, VB DM 38 500,-. 

TeL 041 54/7 04 37 


249 D. 300 D. T-ModeHa, Neufahrz. + 
gebraucht, ab BJ. IBS 2. 

TeL 0 71 Sl / 2 37 11, Tx. 7 28 460 


500 SEL / 84 

lapisbla umet., Velours blau, Kh- 
maaut-, ABS, SSD. eL Sitze, Air- 
bag Color, Alu, WL/Wa., u. weite- 
re Extras. Exportpr. 75 000.- DM. 
Fs. TeL 089/ 8 56 74 22 


DB 550 SLC 

Bj. 78, 65000 km, süberdistelxneL, 
Velourpolster grün, Autom., SSD. 
Klima, Color, eL FH, ZV, LM, Radio/ 
CR usw- Ia-Zust, 39800.- i. KrL- 
Auftr. ohne MwSL 

Antohans Schmite 
TeL 06 11 /SS 12 98 


280 SEL 

932/958, Voliausstg, DM 78750,- 
inkL MwSL 

Händler, 86 47 47/ 7 47 


5.0 SLC 

25000 km, Extr.. DM 68 000,-. 
TeL 071 83 / 82 17 


500 SL 

weiß, Leder blau, 9/82, nui 
22 400 km, alle Extr., Ex- 
portpr. DM 76 000,-. 

TeL 0 43 21/ 3 20 72 HdL 


450 SLC, 5.0 

Bj. 7/79, 50000 km, 1. Hd., alle 
Extras, DM 58 500,- 

380 SL 

Bi. 6/82, champ^ LedL. KUma 
usw., DM 59500,- 
HAF, TeL 96 U / 7 38 09 68 

Tx. 4 176 216 haf d 


500 SLC 

Bj. 80, viele Extras, KM mat i s., SD, 
DM 47000,- LA. 

450 SLC. 5,01 

Mod. 79. viele Extras, Klima. SD, 
DM 46 500,- inkL 

450 SLC 

Bj. 78, Klima, SD, viele Extras, 
DM 42 000,- inkL 

280 SE 

Bj. 80, viele Extras, DM 29900,- 
inkL 

T. 0 40 / 439 6016'+ 

949 / 6 92 77 33 HdL 


280 S 

80, dunkelblau, 1. Hd. scheck- 
heftgepfL, DM 26 900,- inkL 
MwSL 

TeL 02 63 / 49 97 39 + 

48 02 42 + 49 23 86 


280 SEL 

3/83, 37 000 km, champagnermeL, 
Velour, a. Extras, Export 56 000/-. 
S 02 21/56 13 82. 


500 SEL 

Bj. 3/82, sUbermeL/Leder, a 
Extras. 73 000.- inkL MwSL 
HSndler, e 9 47 47 / 7 47 


500 SEL 

Bj. 3/83, 15 000 km, Standort 
Schweiz, DM 76 000,-. 

TeL« 88/ 64 94 63 


500 TDT 

Neu wagen, Vollausstattung DM 
65 000,-. 

TeL 0 28 02 / 3« 78 


280 SEL 

040/951, Voliausstg, DM 81000,- 
inkL MwSL 

Händler. SO 47 47/ 7 47 


Mercedes 250/8 

kaledoniagrün, SD, AHK, Radio/ 
Cass., viele Extras, gepflegt, 
techn. einwandfrei, VB 4500,- DM. 
TeL 021 22/52424 



Merc. 250 TE o 

Bj. 10/83, 33000 km, weiß, geL 
Scheib, LMF, Klima, AHK, VB 
DM 30000/-, Umsatzst. abzugst 

T.941 73 / 76 91 


perlmnttweiße Lackierung, Le- 
der schwarz, EZ 5/83, 22000 km, 
a. wie neu, Superansstg: US- 
Stoß Stangen, US-Lichter, tiefer 
gelegt, 300 km/hr Tacho, Breitr. 
etc« unverbindliche - Preisemp- 
fehlung DM 135 000,-, 
jetzt DM 109 000,- 
TeL 0 81 41/ 240 41 


Merc 500 SLC 

Mod. 80, Voliausstg, sübermeL, 
DM 58 000,- Leasing u. BankfL- 

nang. ' mng l- 

ASW Autohaus Essen 
TeL 02 01/ 28 59 71 -72 


450 SL 

1978, metaliic, Color, K U m a, 
neuw. Erstb., 49 500,-, mit Auto- 
teL 55 000,- 

Giabaantomobüe Köln 
TeL 02 21 / 23 17 99 


500 SB 

Bj. 10/83, la Fahrgest. -Nummer, 
12 300 km, dunkelblau, SSD, 
Tempomat, ABS. Vordersitze L u. 
r. eL SpiegeL r. auL AnL, Stereo- 
Cass., ArmL, Fensterh. Sfach, Co- 
lor, Wlscb-Wasch., Aluf., KopfsL 
im Fond, DM 69 000,- inkL MwSL 
Antobof Schmidt 
TeL: 02 31 / 25 89 19 il 45 67 68 


500 SE 

4/82, metaliic, Lederpolster, Kli- 
ma ü. a. Extras. 

TeL 6 71 39 / 66 63, Tx 7 28 459 


Seltones liobh aberstOck 

Mercedes-Coup« 250 E 7 8, Bj. 1970, 
ca. 57 000 km, in neuwertigein Zu- 
stand, silbermeL, Schiebedach. 
4fach neu bereift, 150 PS, 1. Hi dL, v. 

Privat zu verfc. Preis VHB. 
Angeb. il K 6911 an WELT- Verlag 
PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Verk. Merc. 280 SL 

Bj. 70, supergepfL, Farbe Weiß, 
innen rotes Leder, Hardtop (Soft- 
dach), km 90 000 garantiert, un- 
fallfrei. AiuL, Radio, DM 25 950,-. 
TeL 02 71/ 35 36 23 


Ringeltaube 
Merc. 6.9 

Voliausstg, Klimaauto., orig 
66 000 km, supergepfL, sübermeL, 
schwarzes Leder, EZ 6/78, VB 
39 000.- 

TeL 92 01 / 42 16 16 + 66 70 24 


280 SL 

Bj. 78, L HdL, Autom.. Extras, L 
Kd.- Auftrag ohne MwSt. 34 900,- 

280 SE 

Bj. 83, meL, Autom-, Klima, eL 
SSD, ABS, VeL, R/C.. Color, ZV, 
LM il l Extras, 48900,- InkL 
MwSL 

500 SEC 

Bj. 82, dkL, Led. grau, Klima. eL 
SSD, ABS, ZV, Color, Tempomat 
usw., 75 000,- inkL MwSL 

- 500 SE 

Bj. 82, weiß, v. Extras, 52 900,- 
inkL MwSL 

280 SE Coup« 

Bj. 68, i. Kd.- Auftrag ohne MwSt.. 

6900.- 

Delta-Motors 

TeL 06 81/ 3 40 84 


Merc 280 SL 

sübermeL, 21000 km, 1. Hd, Au- 
tom, Stereo- Cass., LM, DM 53 500.-. 
Leasing u. Bankfinanz, mögt 
ASW-Autobaiu Essen 
TeL *201/28 50 71 - 72 


Ihr Mercedes 
im Zender-Look! 

Extravagantes Karosserie-Sty- 
ling und exklusive Innenausstat- 
tungen. Alle Arbeiten werden 
von Spezialisten im eigenen 
Fachbetrieb durchge führt. Vom 
18. 5. bis 18. 6. 1984 präsentieren 
wir Ihnen das vollständige Mer- 
cedes-Umrüstungsprogramm 
und wertvolle Merced es-S on d e r- 
modelle. Auch sonntags von 13 
bis 18 Uhr freie Schau (ohne Be- 
. ratung und Verkauf). 

Zender Exklusiv- Anto, Florin 
strJlndnstrfegeblet, 5493 Mül 
heim- Kärlich, TeL 02 61/2 36 20 


250 CE Coupe 

EZ 7/83. 20000 km. Voliausstg^ 
wie neu, von Priv., DM 35 900,-. 
TeL 02 11 / 37 10 32 + 67 28 82 


Mercedes für USA 

Neuwagen, garantiert d ZuL- 
BesL enlsprech. nach DOT-EPA 
y.ngiish spoken, sofort lieferbar. 
280 SL. 500 SL. 500 SE. 300 D-Tur- 
bo- Kombi, Porsche Carrera Cou- 
pe, 190 E 

EL Runde -Neuwagenexporte 
8998 Lindenberg/ Allg seit 1972 
TeL 6 83 81 / 26 13-36 13 
Telex 5 41 145 


Hera. 190 E Nemragee 

dklblau, Super- Aussig- , DM 

39 900,-, Leasing u. Bankfinanz. 
. mögL 

ASW Autohaus Essen 
TeL 02 01 / 28 50 71 - 72 


Merc 500 b 

Adenauer, Bj. 55, fahrbereit, DM 
29000,-. 

R. & S. Autohaus 
Krefeld er Straße 240 
4050 Mönchengladbach 1 
Telefon 0 21 61/ 6 06 11 


280 SE B Automatic . 

Bj. 80, 2. Hd, 160 000 km, scheck- 
heftgepflegt, la Zustand. Klima^ 
ZV, RC, Alu, Breitreifen, Köpfst. 
Fond, 31 500,- DM. 

TeL 9 56 51/ 61 45 FB. 



580 SE 

4/81, metaliic. Klima u. a. Extras. 
TeL 0 71 30 / 60 63, Tx 7 28 459 


500 SE 

lapisblau, 8/80, 70 000 km, Color, 
Klima, LM- Räder. eL F.-Heber; 
CR, SSD, ZV USW. DM 39 000,- + 
MwSL 

TeL 02 68 / 47 §2 95 / 47 19 66 



500 SEC, neu 

champagnermeL, Velours 9531 
Sch. Electr., Airbag, ABS, AnL. 
AuL 

TeL 00 32 87 55 59 67 
Telex Belgien 49 583 


8 x 500 SEL 

weiß, dki-blau, lapisblau, 
nnt.hr . u_ champ.-meL 


weiß, lapisblau, an ihr. 

7 x 500 SL + 280SL 

neu + gebraucht, ab 1980 in 
Anthn. Champ.-meL Rot, 
Weiß, Lapisblau 

450 SLC/80 

schwarz, MB -Tex, creme, 
Klima, SSD, eL FensL, 225er 
Bereifg., Vollstereo, wie neu, 
49 800,- 

RR Comiche Cabrio 

silbermet^ Led, blau, erst 
38 000 km. wie neu, 210 000,-. 
Autohaus Sternteld, Essen 
TeL 62 01/ 77 99 43 
Tx. 8 571 339 


190 E 

84, lapisblau, VeL blau. ZV, ABS, 
SSD, Klima, Alu, 43 500,- inkL 
MwSL 

Fk. Winkels, TeL 02 11/ 40 40 58 


Gebra uc htwagen 


T 1 1 




Essen 

Alpina B 9 Coupe 
EZ 11/83, 12 000 km, leicht 
unfallbeschadigt, fahrbereit, 
DM 59 000,-. ‘ 

BMW 745 i 

81, MoL 0 km, meL, SSD, eL 
Fensterh., Sportsitze, Voll- 
stereo, Alpina-Fahrwerk, 
16" LM m. P 7, DM 29 000,-. 
Opel Monza 3.9 E 
32 000 km, Klima, P 6, meL, 
DM18500.-. 

Merc. 288 SE Autom. 

EZ 4/84, schwarz, 7000 km, 
Klima. SSD, Vollstereo, Ve- 
lours etc., DM 59 000,-.. 

Ing. Rüdiger FaHz GmbH ■ 
BMW- n. Alpina- 
Vertragshändle» 

4380 Essen 
TeL 02 01/ 62 39 31 


Bonn 

BMW 745 i A 

Bj. - 8/82, baltikblaumeL, 
105 000 km, eL SD, eL Sitz- 
versL, Tempo maL, Klima ti- 
sierungsautom^ TRX, Dieb- 
stahl wamanL, Diff. -Sperre, 
eL Fensterh- v, u. h. DM 
35 000,- InkL MwSL 
BMW 745 1 A 

Bj. 8/83, 10 000 km, Radio- 
Cass., auL AnL, eL SSD, eL 
Fensterh. vom, Aluf. mit 
Niederquerschnittr., Color, 
Recaro, Tempomat, DM 
61 000,- inkL MwSt 
BMW-Niederlassung Bonn 
Vorgebirgsstr. 95-96 
5300 Bonn 

TeL 02 28 / 6 07 - 2 31 + 2 32 


Bonn 

Vorführwagen 
BMW 315 

EZ 9/83, 11 000 km, burgun- 
derrotmeL, H 4, DM 16 900,-. 
BMW 320 1 A 

EZ 4/84, bronzit, Servo, 2. 
SpiegeL Color, SD, DM 
29 400,-- 
BMW 323 i/4 

EZ 4/84, Sonderlack., artis- 
blau, 2. SpiegeL SD, Fen- 
sterh. v. u. h. eL, KopfsL L 
Fond, Sportlenkzad, Sport- 
sitze, WL-Wa*, Klima. Aluf., 
Radio-CR, Servo, Color, DM 
39 900,-. 

BMW 518 

EZ 11/83, 10 000 km, burgun- 
derrotmet. Servo, SD, DM 
23 850,-. 

BMW 520 i 

EZ 1/84, 9000 km, grünmet, 
ZV, SD, Color, Radio-CR, 
DM29 400.-. 

BMW 525 i 

EZ 11/83, 10 000 km, graphit, 
ZV, 195er, Color, Radio, 
32 500,-. 


BMW 524 TD 

EZ 1/84, 11 000 km, SD, Ra- 
dio-CR, 195er, bronzitmeL, 
DM33400,-. 

BMW 635 CSi 

Autom.. EZ 10/83, 8000 km, 
saphierblaumet, Leder, Ra- 
dio, DM 61 500,-. 

BMW 735 i _ 

EZ 7/83; 10 000 km, baltik- 
blaumeL, Sperre, ABS, 
TRX, Color, ei SD, eL Fen- 
sterh. v. u. h-, Wi-Wa., KHma, 
Bordcomputer, Radio-Mexi- 
co, DM 59 800,-, alle Fahr- 
zeuge inkL MwSL, 1. Hd., 
Werkgarantie. 

AUTO ZÖRNER 

Am Schtttzenbof 2 
BMW-Vertrag ahftndl er 

5300 Bonn! 

TeL 02 28 / 66 16 91 

Bielefeld 

Cessna 177 RG 

160 MPH, 35 1/h, Reichweite 

1800 km, Farbe: Weiß/Blau, 

innen Velour, COM/NAV/ 

ADS/TRP/900 Std. gesamt, 

56 500 DM, im Auftrag ohne 

MwSt 

BMW 635 CSi 

meL, EZ 11/83, 7000 km, eL 
SSD, TRX, Sportsitze, 
Schein w.-WaschanL, Tem- 
pomat, 64 900 DM 
BMW 728 i 

EZ 10/B3, opalgrün, Klima, 
Color, Stereo- Kass., 39 900 
DM 

BMW 320 i A 

EZ 3/84, 5000 km, hennarot, 
Klima, Servo., LM, eL Fen- 
sterh., Recaro, ZV, SSD, Ste- 
reo-Kass., 33 900 DM 

Autohaus Neumann 
B MW- Vertragshändler 

48 Bielefeld-Quelle 
Telefon 05 21/ 4 55 22 

Dinslaken 

Alfa Romeo Spider 2.0 
EZ 1/84, 1000 km, graphit- 
met, DM 25 900,- im Auftrag 
■ ohne MwSL 
Böhm + Kelieners ' 
BMW-Vertragsbändler 
Am Pfanen zehnt 23 
4220 Dinslaken . 

TeL 0 21 34/5 20 94 il 7 02 21 

Gießen 

Datsun 280 ZX 
braunmet, 69 000 km, EZ 
November 79, Radio-CR, 
DM16 950,- 
Opel Senator 3.0 E CD 
EZ 6/83, 20000 km, v. Zu- 
beh., DM 29950,- inkL 
MwSL 
BMW 732 i 

EZ 10/81, 67000 km, rotmet, 
SSD, Color, ZV, Radio, 
Aluf., DM 25 450,- inkL i 
MwSt 


Porsche 924 Turbo 
EZ 80, silbermeL, Hebedach, 
Radio-CR, Alu£, DM 23 850,- 
inkL MwSt 
Merc. 280 E 

EZ 79, grünmet, Klima, Ra- 
dio, CR, ZV, DM 18 500,- 
inkL MwSt 
Autohaus Süd 
BMW- Vertragshändler 
GotiUeb-Daimler-Str. 1 
6300 Gießen 
TeL 06 41/ 6 10 66 

Grebenstein 

Weg. Todesfall 
BMW M 535 i 

218 PS, EZ 8/BO, alpinweiß, 
erst 40 000 km, Rerärositze, 
Schiebed. mech., Radio, 
Aluf., Sportlenkrad, un- 
fallfr., Garagenwagen, sehr 
gepfL ZusL, 29 000 DM inkL 
MwSt 
Georg Lund 
BMW-Vertragshfindler 
Hofetr. 3 
3523 Grebenstein 
TeL: 066 74 /3 77 u. 7 27 

Jülich 

BMW 735 i A 

Exklusive Ausstg., Ge- 
schäftsltg.-Fahrz., bronzit- 
met, E7 9/83, 11 000 km, Kli- 
maautom., ABS, 4-Gang- Au- 
tom-, m. 3 Fahrprogr., DM 
63 840,- inkL MwSt 
Autohaus Jülicher 
BMW-Vertragshändler 
Rndolf-DieseLStr. 5 
5170 Jülich, T. 0 24 61 / 35 13 

Memmingen 

BMW 728 

Mod. 84, EZ 11/83, 4400 km, 
ABS, ZV, LM-Felgen, SSD, 
Radio, 41 000,- inkL MwSt | 
Alfa Giuletta 2,0 Lasso i 
blau, ZV, Color, 150 km, eL j 
Fensterh., DM 19 900,- inkL 1 
MwSt | 

Reisacher I 

BMW-VertragshdL 
8940 Memmingen 
T. 0 83 31/50 78 

Münster 

Exklusives BMW 635 CSi 
Coup<6 

EZ 5/83, 12 000 km, arktis- 
blaumet, Scheinwerferwi- 
wa., Klima, Recaro-Spezial- 
sitze, Alp ina -Radsatz, Super- 
StereoanL, Leder weiß, un- 
verbindliche Preisempfeh- 
lung DM 1D6 000,-, jetzt DM 
79 500,- inkl MwSt 

BMW 745 i 

EZ 6/83, 13 000 km, Kli- 
maanL, eL SD, TRX, div. Ex- 
tras, DM 69 000,- inkl. MwSt 
BMW Muschinski 
Westfaleostr. 168 
4400 Münster 
TeL 025 01/ 12 05 


Köln 

Alpina B 6 2,8 

Dienstwagen, neues MocL, 
5000 km, ABS, SSD, 2. Spie- 
gel, DM 59 900,- 

Kdn 

HAMMER 

Bergisch Gladbacher Str. 
138-144 

TeL: 02 21/6210 83 

Mönchengladbach 

G esehäftsleitungsf ahrzeug 

BMW 745 i A 

Sonderlack, schwarz/blau - 
met, Buffalo-Lederausstg., 
Diff.-Sperre, Sportlenkrad, 
TRX-Ber., Dieb stahl-W am - 
auL, Be ifahrer- Außen sp. be- 
heizt Verbundglas-Heck- 
scheibe, eL Schiebedach, eL 
Fensterh., eL Sitzverst £ 
Fahrer u. Beif, Sitzhzg. f. 
Fahrer und Beit, Tempo- 
mat Radio- Becker-Mexico. 
Kombi- AnL - für Autotele- 
fon, Autotelefon-AnL, DM 
85 950,- inkl. MwSL 

BMW und Aipuu 

HAMMER 

Theod or-Heuss-Str. 89-91 
4050 Mönchengladbach 2 
TeL 0 21 61/1 30 75 

Heme 

Peugeot J 9 Diesel 
Kastenwg., Bj. 81, unfallfr.. 
Erstbes., Bestzust., ideal als 
Umbau für Wohnmobü, DM 
8950,- 

Autoh. Meyer 
BMW Vertragshändler 
Baumstr. 10-20, 469 Herne 1 
TeL 0 23 23 / 5 64 93 

Nidda 

BMW 633 CSi Autom. 
NebelL, WS-Glas, met, 
26 800,-. 

BMW 635 CSi Autom. 
neuw., 26 000 km, m. Super- 
ausst wie KlimaanL. TRX, 
SSD etc, 57 500,-. 

BMW 745 i Antom. 
saphirmeL, KlimaanL, TRX, 
Radio etc., 24 800,-. 

BMW 735 i 

Direkt-Fzg^ m. Spitzen- 
ausst wie ABS, TRX, eL SD, 
Radio, CR etc., DM 55 500,-. 

Autohaus Hess 
BMW-Vertragshändler 
Rann 97-99 
6478 Nidda 
TeL 0 60 43/ 60 01 



geprüft*ge|}flegt«zuverläsug 















































Jagnar XJ 4,2 HE 

1981, Sonderlack, rot, Led. 
schwarz, Einsprilzer, SD, Kli- 
maanl, Speichenräder. Color, 
ZV, Radio-Cass., Autorru ei. FH, 
neu bereift, Eintausch naögL, DM 
29 500,-. 

TeL 0221/244206 od. 0 2233/ 
21536 


Jag. Daimler Ooablä Six 

EZ 4/81. 41500 km, schwarz, Led. 
bUquit, 36 000,- DM inkL 

TeL 0 80 22 / 88 48 


Jaguar-Neuwagen 

günstig! sofort ab Lager lieferbar. 
Huscher- Iznpex 
Telefon 0 21 01/ 6 85 44 


Jaguar 5 2» HE Sovereign 

ö Man. 3lL m. iuter. NachL zu verk. 
Tel. 02 21 / 48 1601 ab Mo. 


XJ 5|3 

EZ 7/80, 50 000 km, SpiUenzu- 
stand, DM 18 990.- inkL MwSt. 
TeL 0 23 51/280 00 


Jagiar XJ 5,3 HE 

Racing Green Metal nur wenige 
km, volle Werksgaranlie. 
Auto Kumpel Bonn 
Telefon 02 28 / 23 20 61 


Verkaufe Jaguar 

pe 12. Roadster, BJ. 7. 73, ! 


E-Typo 12. Roadster, BJ. 7. 73, Som- 
cnerauto. technisch und optisch gutes 
Auto, Maschine neu. Preis: 59 000,- DBS. 
Telefon ab Montag M0 Ohr: 

MSI /IS» 44 


Jaguar EV 12 
Cabriolet 

„Einer der Schönsten", I. HcL, 
rot, Leder schwarz, scheckheft- 
gepflegt, TÜV 86, DM 49 900r- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 
Antoboutiqne Essen 
Breslauer Str. 96 
4300 Essen, TeL 02 01 / 74 20 22 


Gelegenheit: 2 Sattelzüge 

Zugmaschine Daimler-Benz 1638 S, Bj. 2/82, 305 000 km, 
TÜV2fc5 


Planenaufleger Schenk 22/124, Bj. 2/82/ PalettenmaB, 
Containervarschlüsse. 

Die Züge sind mit sämtlichen Extras wie Wimaanlage. Zentral- 
schmierung. Zusatztank, Zusatzheizung. Brems lufttrockner, Ku- 
cheneinrichtung, Kühlschrank etc., ausgestattet Anfragen unter 


Telefon 07 11 /76 93 - 2 16 oder 2 17 



Mercedes 300 D 

orig. Adenauer, Bj. 58, Autonu, in 
sehr gepfL Zust, event. Inx, von 
Privat. 

TeL 0 40 / 8 81 03 67 noch 15J0 



Eleganter Damenwagen 

Marita CC Berti na 

11/80, 30 000 km, 110 PS, Autom. 
SSD, met_ P 7 auf Irmscber- 
Feüu WinterreiL, sonst Extr., 
VB 10 600,-. 

TeL 068 98 / 2 85 08 
Sa., So.. Mo. von 8-12 Uhr 



Dienstwagen 
Senator 3.0 E 

EZ 4/83, Klima, Bordcomputsr, 
S-Ausstattg., 5-Gang, el. FH, Alu- 
Feig.. ZV, Niveauausgleich. met„ 
31 000 km. DM34900.- 
Isuzu Trooper Diesel 2,2 L 
54 PS, EZ 12/83 , 12000 km. RC, DM 
26900.- 

alle Fahzeuge inkl. MwSt • 


JAGUAR 


Modelle 84 - Auswahl 
sofort lieferbar 
Verkauf - Service 


Jaguar-Direkthändler 
Norbert Kuniz 


UCtratemann 

yrm ■ i iim ~rm 


TeL 0231/5169920 
Do-Wambei Hamöreredie StruBe : 

* ir ür it it it it + + it 



Kielet Chaussee 17 
2303 Gettorf 
Tel. 0 43 46 50 55 



Lancia A 112 

3/84, gränmetaUic, 800 km, 48 PS, 
10 500,- DM 

Autohaus Fleischhauer 
TeL 02 21 / 5 77 42 88 


Rover 3500 Karten Pias 


Mod. 83. 48000 km, met., Klima, 
SSD. Alu. Zubehör, 21 500,- inkL 
MwSt. 

TeL 0 61 03 / 8 67 33 od. 8 77 06 
gewerblich 




Maserati Indy 4,7 

Bj. 5/73. TÜV 5/85, blaumet., Voll- 
ed. „bisquit“, Klima, eL Fenst.. 
wenig km, DM 29 500.-, Wertgut- 
achten liegt vor. 

TeL 0 49 / 5 3604 66 


LKW ca 50 cbm. für Mdbeltransp. nach 
Irland zw. 20. 6.-20. 7. gesucht. 
Zuschr. u. S 6955 an WELT-Verlag, 
Postf. 1006 64, 4300 Essen. 


911 Cabrio, EZ 5/83, weiß, 

schwarz. KDma, Preis VS. 


TeL 0 70 31 / 22 77 05 


924, EZ 1/83, alpinweiQ. 25 000 km. NP 
ca. 42 000,-. VP 28 500,-. 

TeL 06 81 / 50 72 47 + 2 40 


924 Neiiw. 

blau, Hubdach, abhoibereit, Preis 
TeL 0 70 31/ 22 77 05 


Manfred Dahmen, Solingen 

944. EZ 83. 36 500,-; 911 SC. 47 000 
km, 37 500,-; Taiga, 188 PS, lak- 
kierbecL, 17 500,-. 

TeL 02122 / 50088 + 89 


928 S 

80. schwarzmeL/schwarz, sehr gu- 
ter Zustand, DM 44 900,- inkl MwSt 
TeL 0203 / 49 0739 + 

480242 + 492386 


938 TM W 

EZ 4/82, 1. Hd., zlnnm eL, a. DM 
78 000,- inkL, Export DM 68 000,-. 
TeL 061 21/ 56 72 14 


Unfallwagen 

Porsche 911 Cabriolet, 4/83, 19 000 
km, geg. Geb. 


T. 0 44 89 / 53 03 


Porsche 944 

2/84, rot, 4600 km, Extras, VB 
43 000.-. TeL 9 22 34 / 6 35 07 


928 S 

5/83, 25000 km, platinmet, Klima, 
Leder, Spezial- Felfr, Bosch- 
Atann, 4fsch-St£red-Cas&, von 
Priv. DM 69 500.-. 
m 6201 /4239 26 Od. 3441 95 


911 SC Cahrlofet 


7000 km, JDM 59 500.- 
elnschl. MwSt. 
TeL 044 80 / 53 03 


Porsche- Cabrio-Vertrag 

Mai abzugeben. 

TeL 043 02/ 13 90 


Carrera Cabriolet 

schieferblauxneL, R ealfelgen , Le- 
derausstfr. EZ 12. 3. 84, DM 
68 500.- inkL MwSt. Baipceis. 
Tel: 0 26 84/ 12 98 


Porsche 928 

Mod. 82 (EZ 9/81), 240 PS. hell- 
blaumet., Halbledcr, eL Fahrer- 
sitz, StereoanL, alle Extri. ohne 
SD, unfallfr ., Gesamt-km 85000, 
neuer Motor 12000 km, VB DM 
45 000,- 

TfeL 0 64 41 /4 23 43 od. 4 69 21, 
ab 18 Uhr 0 64 45/ 15 74 


Porsche 930 Turbo 

EZ 1/83, schief erblaumeL, bt 
Led. innen, SSD, Klima, weit 


Extr., 18 500 km, s. gü. Lea 
vertr. per sof. od. spät 

Zuschr. erb. uni PU 48019 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburgs«. 


Porsche 928 S 

Bj. 84, 8000 km, Antone Klima, 
weit. Zubehör, DM 86 500,- 
T. 06163/86733 od. 8 77 06 
gewerblich 


Porsche 944 

zu verkaufen; rot, Targa, alle Ex 
tras, 36000 km, Bauj. Dez. 82, 
Zustand wie neu, NP ca. 50000 
DM, VK-Preis DM 37000,- oder 
Übernahme Leasing-Vertrag 
mtL DM 1200,- + MwSt 


TeL 029 51/ 33 05/33 98 privat 


Porsche 944 

0 km, ohne Brief eintr., platin- 
met, kompL Ausstg. u. eL Hub- 
dach, Servo, LP DM 54 100,- 
abzgL Nachlaß 

TeL 0 23 38 / 10 52 ' 


Porsche Turbo 924 


2/80, grünmetaHic, 59 000 km, 170 
PS, 24 900^ DM. 


Autohaus Fleischhauer 
TeL (02 21) 5 77 42 88 


Porsche Targa Coupö 

versch. Farben, auch Turbo-Ca- 
brioumbauten, ab DM 33 500.-, Lear 
sing vl Bankfinanz. mÖgL 

ASW-AntokMB. Emen, 
Telefon 02 01 / 28 S9 71 -72 



928 S 

Autom., 7/81, 46 000 km, Spitzen 
zusL. DM 46 990,-. 

TeL 02351/2 80 00 


DIE WELT 


Versteigerung 


von abgesonderten landesefgmn KraWafcrzBögen 

Mercedes Banz L 2D7 Kombi 41 VW (GoK. Passat Kombi) 

Opal Blitz Kasten 6 Opel (Kadett, Ascona. 


1 Mercedes Benz L 207 Kombi 
1 Opal Blitz Kasten 

1 Flat 242 D Kasten 

2 Ford Transit Kombi 

1 pferdetransportanhinger 

1 Anhänger 

1 Härtester Ackerschlepper 

1 tragbarer Feuerlöscher mit 
VW-Motor 

2 BMW KiSdOf (R 278, R 60) 


Rekord, Senator) 

13 Ford (Taunus, Granada) 

3 Audi (80, 100) 

1 Porsche 924 

1 Mercedes Benz 200 

2 Setra S 120 Gefangenen- 
transporter 

1 Merced« Benz 0309 


Mittwoch, den 6. Juni 1904, 930 Uhr, gegen sofortige Bezahlung in bar 
unter Vortage des Personalausweises auf dem Gelände des fttwdtoiates 
der Landesregierung, Firtieistraae 138, Düssektort (Nähe Bilker Bahn- 
hof y 

Besichtigung ab 3.00 Uhr am Varsteigerungstage. 

FOr den Ftnanzminrater 
des Landes No rdrhem-Wea traten 





Poncho Turbo 

schwarz, EZ 7/83, 20 000 km, alle 
Extras, Befer gelegt, Rufspoiler 
usw., VB DM 97 000,-. 

TeL 040/ 5 50 93 41 


911 SC _ 

Bj. 8L meL, Color, R/C, Heckw., 
2. Sp. usw., 36 „00,- L Kd.- Auftr. 
ohne MwSt. 

911 SC 

Bj. 81, sdxw.-meL, Fuchs 50er, eL 
SSD, Color, R/C usw.. L Kd.- 
Auftr. ohne MwSt. 39 900,- 


911 SC Targa 

. silberinet-, Fuchs 7+8, 


Bj. 81, sübermet-, Fuchs 7+8, 
Frontsp„ Color, R/C usw., 43 900,- 

- 911 £5 Turbo 

82. rot, Led. schw„ 72900,- inkL 
MwSt. 

911 $C 

82. 1. HdL, schw„ tiefer. Fuchs, 
P 7, 7+8", Sperre. Front- u. 
Hecksp., 2 Sp-, Color, ESSD, Su- 
per-Stereo, Teilled. usw., DM 

52 9Ö0,- inkL MwSt 

944 

83, L HcL, rot, fast alle Extr., m. 
Klima, dm 37 900,- inkL MwSt. 

924 

Bj. 82, L- Hd, TÜV neu, DM 
21 900,- inkl 
Delta-Motors 
TeL 06 81 / 3 40 84 


Porsche 911 Carrera 
Cabriolet 

Bj. 10/83, viele Extr.. 7000 km, 
unverbindliche Preisempfehlung 
DM 84 310,-. jetzt 77 950,- inkL 
Firma Köhler, TeL 0 21 66 / 5 26 64 
Tx- 8 529 145 ‘ * 




Welppert 470 

Luxurwobnwagen. 5/83, Keuprefc DM 
33 500,-, viele Extras, neuwertig, ein- 
mal benutzt, Sir 27 900,- za verkaufen. 
Teieten: 0651/102 22 


VafeomU „Jota 1“78 PS_ 

diverse Extras, neuwertig, km 
100, 39 0(XL- DM 

■ah— hfl Jbam Hedb“ 75 PS 

Diesel, diverse Extras, neuwer- 
tig, km 100, 60000,- DM 

mit ' Westfeüa - Hocb^ch u. Ein- 
richtung inkL Vorzeit, 70 PS, 
63000 km, EZ 2/80 , 19 600,- DM 

Vf ffflpM 

mit Westf« Ha-El nrirhtung, 50 PS, 
Diesel, 61000 km, EZ 7/81. 
19 500.- DM 

HBttBMTflLI2S 83/31 15 



Z RR Silver Shadow II 9 

* Mod. 79, unfallfr ei, neuwertig, 

0 lückenlose Inspektion, DU w 

• 89 900,- L Kundenauftrag' ohne 0 
q MwSt- T. 02 01 / 40 37 17 GKB • 



Sihrer Cloed III 

Bj. 65, linksgelenkt, schwarz, Le- 
der creme, TÜV neu, sehr guter 
Zustand, Tnrahtungmihm e mög- 
lich, DM 75 000,- inkL MwSt. 
Fa. 0871/210 31-60 61 


RoHs-Royce Comiche Cabrio 


Bj. 76, neuwertig, 170000 DM, L 
KD- Auftr. ohne MwSt. 


Anto Kugel GmbH 
IkL 065 «1/20 65 



. fr- 


Bitter SC 5.0 E 

Uni rosso, Leder rot. Vollaus- 
statL, Bj. 7/83, unverbindUcbe 
Preisempfehlung DM 87 000,-, 
DM 72 000,- inkL MwSt. Xnzah- 
Inwgn. mÖgL 
Autohaus F. S fMIHny w 


Opel- u. GM-H»ndler 
ÜL 0 7821/210 01 


Reaault Alpine A 310 V 8 
EZ 6/Bl, 53 000 km. DM 
• 23 500,—. . . 

TeL 040/598009 


Sbarro „Windhound“ 


Ein Fnhraeng der Superlative, Bj. 
1983, mit allen Extra* fn la Zuatand, 


1983, mit allen Extras, m la Zustand, 
alles bandgemacht, 300 PS, Merc.- 
Technik, VB 3D0 000.- DH. 
Angebote u. 6430 an WELT-Verlag, 
^Fostf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Lotus Esprit 5 


Neuwagen, dkL-btaumet, aDe 
Extr., DM 77 000,-. Leasing, Bankfi- 
nanz. mögbefa. 


ASW- Autohaus, Essen. 
Telefon 02 01 / 28 50 71-72 




CodlHac Sevitte 

Bj. 78. la ZusL, VoUausstg^ TeL 
040/338284 


Buick Skylark 

EZ 8/79, 77 000 km, DM 6500,- VB 
TeL 02 09 / 2 63 44 + 59 38 30 


Chevrolet Conrette 1978 

J ubüäumsmodell, 30 000 km, 
Bestzustand, DM 35 000,-. 

TeL 0221/48 1601 ab Mb. 


Oldsmobile Diesel 

79, 2. HA, unMfr . 75 000 Meilen, 
alle Extr., Klima anL, AHK 2000 
kg, NP DM 54 000,-, jetzt DM 
12 800,- 

TeL 02 21/ 23 25 52 j 


Golf Cabrio GLI 


3/83, sübermetallic. 10000 km, 112 
PS. DM23500.-. 


Astohuna Fleischhauer 
TeL (02 21) 5 77 42 88 


VW1383 Griffe 

Bj. 6/78, letztes Mod.. braiuF-met, 
Verdeck creme. Stereo, Alu» be- 
ster ZustA, DM 18 900,-. 

TeL 06 11/731226, Fa, Schubert 


Scirocco GL I 

Bj. 83, 23 000 km, DM 16 800.-. 
TeL 9 57 25 / 64 48 . 


VW Cabrio 

perlmuttweiß, MCM-Verdeck 
weiß, ein. Cabrio der SpitzEnklas- 
se, L Neuwagen-ZuslA, DM 
25 000,- inkl. MwSt» 


Antoboutiqne Essen. Breshuret 
Str. 96, TeL 02 01 / 74 20 22 


. GoH Cabrio GL 

5/83, weiß. 11000 km, 70 PS, 
21 500,- DM 

Antohaas Fleischhauer 
TeL §2 21 / 5 7T 42 88 


Volvo 245 Turbo 

schwarzmeL, Leder schwarz, 
Glasdach, 34 000 km, 32 500,-, Bj. 
12/81 

TeL 040 / 24 1675 E. P. 


Volvo 245 Turbo 

schwarzmeL, Leder beige, Klima , 
21000 km, Bj. 2/83, 33 900,- DM. 
TeL 0 40 / 24 16 75 E. P. 


Volvo 245 Turbo . 

weiß, Dachreling. Radio, BJ. 1/84, 
9500 km. Dienstwagen, 34500,- 
DM. 

TeL 0 40/ 2416 75 E. P. 




■ - - 


Mercedes-Fahrer 

SEC-Motorhauben für 190er + 
128er Typen ab DM 1400,-, sof. 
liefert». Spoiler u. Kompletträder 
auf Anfrage. 

NF Automobile - Avas Styling 
GmbH 

TeL 026 06/ 14 32 


US-Scfae2nwerfer 

m. Ci-Bi-ESnsätzen, 2 Paar, gün- 
stig zu verk. 

TA. 0 21 91 / 34 38 00. Tx. 8 513 996 


Typ Botter, 15x5x1 m, neuwertig, 
jeglicber Komfort, für 350000 
DM zu verk. o. zu tauschen o. 


Partner gesu cht. Anfrac — ” 

6198 an WELT-Verlag. ... 

10 08 64, 4300 Essen. 


See-erprobte Ketcfa 


Stahl S-Spant, 13 m, Bj. 75, 
Werftbau, beste Ansst, f. Ozean- 
reisen geeig.. IiegepL Hamburg, 
Festprs. DM 220000,-. Zuschr. 
erb. u. PL 48050 an WELT-Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 38. 


Skipper] 


yactoecn ~ boote - woiteeiport 

»Star«-Spektakel 
Zwei Motorbootrennen 
Charter: Noch Plätze frei 


H-*' ’. -rc---:': 


Nr. 128 - Samstag, 2. Juni 1984 



p Konfam. Brede Haven 62, 'a-Hefg 



etoea kleinen Bootes) 

TeL 644 21 / 3 1217 od. 50 15 12 



1 jjifc 


Raage-Rover-Rsuwagea 

günstig, sofort ab Lager D^terbar. 
Hnadwr-lmpex, TeL 0 21 61 / 6 95 44 


flttaoataiMftzae 

1/83, 15 000 tan, weiß, Verdeck. Erhobe- 
ne Ausstattung, Stereo. NebeHampen, 
Soerdifferentiate, NP 50000,*, am- 
sUndehalber abzugeboL' . 

IbL KBta tZ 21 / 17 4« 98 


Mitsubishi Pajero 

Turbo Diesel schwarz. Leder grau. 
VoUanjatg ^ Seilwinde, Ramm- 
schutz, Superbrei tr. usw„ 3 Mo. alt, 
4 L unverbindliche Prdsempfeh- 
hmg DM 42000,- jetzt DM 33000.- 
. . inkL MwSL 
Autohaus Bed 
M. 08200/5 «4 M 



exkL v. Hefelmann, mit 32 
Sonderausst ausgesL, 2 J. alt, 
anthr.-met., BBS- Räder 10 x 
15, Recaro-Sitze, Kotflügelver- 
. br. einschl Trittbr., usw. 


Tel 6 74 71/ 7 10 58 


Von 2 Milliarden 
US-Dollar kann 
man bezahlen... 


AutoteleL Tekade BSA 33 
preisgünstig abzugeben. TeL 
0551/62222 


• • • 1 atombetriebenes 
. U-Boot der Klasse Trident 


1 Mio. Paar Zugochsen 
samt Züggeschirr und 
Pflögen 

200 Mio. landwirtschaft- 
liche Handgeräte wie 
Hacken, Schaufeln usw. 


• • m. die technischen Anlagen, 
' um 4 Mio. Hektar Anbau- 
. fläche vor Überflutungen 
i zu schützen 





• • • die gesamten Weizen- 
einfuhren Afrikas (1979) 


D er Kampf gegen den Hunger kostet 
viel Geld. Jedoch erscheinen selbst 


■rviel Geld. Jedoch erscheinen selbst 
hohe Beträge für die landwirtschaftliche 
Entwicklung in der Dritten Welt gering, 
wenn man sie mit den Rüstungskosten 
vergleicht. Das Internationale Friedens- 
forschungs-lnstitut / SIPRI in Stockholm 
schätzte die Militärausgaben für 1980 
auf 500 Milliarden US-Dollar. 

75% davon entfielen auf die Industrie- 
länder, 1 0 % auf die VR China und 1 5 % 
auf die Entwicklungsländer. 


Quelle: FA0 1982 • © Deutsche Welthungerhllfe 
Adenauerallee 134 ■ 5300 Bonn 1 



IVietebehiöderte 
K'mder könnten 
sein 


Zweidrittel aller angebo- 
renen Behinderungen 
lassen sich vermeiden oder 
doch wesen dich bessern 


Vertriebsprofi 
lit Marketing-Neigung 

•dttelständisches FamUienunternehmen aer Lebens/ 


Wir sind ein mittelständisches FamUienunternehmen der Lebensmittelindu- 
strie. Zur Ergänzung der Geschäftsleitung suchen wir einen dynamischen 
Herrn bis 50 aus dem Umfeld der Milch-, Brot-, Fisch - oder Fleischindustrie, 
dem wir nach intensiver Einarbeitung das 





Projekt-Ingenieur 

Verfahrenstechnik 

(Ing. gräd. oder Dipl.-Ing.) 


Jede" zennie Meugobtircnc dar >n aci 
3 undeorppuCH+ iu* «eil wommi uagtdas 
Risiko m scn. behnvh.-H mreiden &e 
iraoun einen a<il VteieiDunq t«*ufw»fen 
Oeiekl m pdi od« eiicden d« 

Schwangeisctiali odvr unter der üeouit 
Sctuden. den es ru verhüten gilt. 

RechUeiiige Vorsorge und Fruhctfcennung 
tu-flner Zv«eidfiner dieeor Bcmnde«ungen 
uermenjen oder doclr gan; ««enrneft Bessern, 
Die S'iHunQ lur das Gehinderte fiind ftii 
Fürderuntj vun tforsofcw und Früher- 
Nennung bemüfit sich, durcti ge.‘>criL‘ Vor- 
sorge mdündhmen angeborene Scnjoen 
und Behinderungen ju vermeiden 


Vertriebsressort 


Ihre Spende hilft uns helfen! 


Soendenkonlen. ?MlscftM*arTii Frankfurt/ 
Main GOfc-ßOS (BuT 50010060». Ban* für Ge- 
mcinwrtscJiall BIG FranMun 1009001900 
iBLiWOtOttti CkeSDena«isincJsteLierln:l* 
atoug? fähig 

Wann Sie sren über das v«so»getKogramni 
lur werdende Eitern informieren mocMen. 
lor<3et n Sie mit dem Coupon die Filbef an 
.Unser Nina sau gesund sein . 

Oe Empiehiungen der Fibel erhöhen die 
Cnancan, c«n gesundes Kind iu bekommen 
Sw sag» innen, durch welche Vorsorge- und 
FmhwkenrnjnosmaBndhiwn 5« mogircno 
Gefahren von Ihiem K.nd abwenden können 


Coupon 

Marne 


übertragen wollen. 

Wir erwarten , eigene verkäuferische Aktivitäten mit dem Ziel der 
Gewinnung und Betreuung von Großkunden, die Befähigung zur 
Erstellung von Marketing-Konzeptionen und deren Umsetzung in ver- 
triebliche Maßnahmen sowie Erfahrungen in der Führung von Handels- 
vertretern. Das Umsatzvolumen liegt über 50 Millionen. 

Der neue Mann sollte als Bindeglied zwischen Führungsgenerationen 
Integrationsfähigkeit besitzen, seinen Mitarbeitern Ziele setzen und sie 
motivieren können. 

Wenn Sie eine solche unternehmerische Aufgabenstellung in Nord- 
deutschland suchen und sich Zutrauen, erfolgreiche Arbeit auf schwie- 
rigen Märkten zu leisten, dann erbitten wir Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, 
Einkommensvorstellungen und Ihrer frühestmöglichen Verfügbarkeit 
an unseren Berater, Herrn v. Wedel, der Ihre Sperrvermerke strikt 
beachtet und Ihnen auf Anfrage gern Zusatzinformationen gibt. 

v- ’ fs T T7 Kennziffer: 3430 


Sie kennen uns als 
führendes Unternehmen 
der Lebensmittel- 
industrie. Unsere 
Marken - Velveta, 
Philadelphia Scheib- 
letten, Miräcoll und 
bekannte Feinkost- 
produkte - sprechen 
für sich. 


j&J. 

m 


Nur Gutes 
verdient 
den Namen 
KRAFT 


Ihre vordringliche Aufgabe wird es sein, Verfahrensabläufe unter 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu analysieren und weiterzuent- 
wickeln. Unser. Kandidat sollte nicht älter als 35 Jahre sein und 
bereits einige Jahre Berufserfahrung in der Verfahrenstechnik nach- 
weisen können. Auf Berufserfahrung legen wir besonderes Gewicht, 
da Sie nach Einarbeitung in unsere interne Belange recht schnell 
anstehende Projekte selbständig bearbeiten sollen. 

Die Position ist unserem leitenden Projekt-Ingenieur direkt unter- 
stellt Gute englische Sprachkanntnisse sowie die Bereitschaft auch 
in anderen europäischen Produktionsstätten unseres Unternehmens 
tätig zu werden, setzen wir voraus. 

Fühlen Sie sich angesprochen, übersenden Sie uns bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. Nennen Sie auch ihren 
frühesten Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung. 


KRAFT GMBH 

Werk Fallingbostel 
Personalabteilung, Postfach 60 
3032 Fallingbostel, Telefon 0 51 62 / 4 22 30 




v. Wedel Personal-Beratung 

Lüerstraße 3a 3000 Hannover 1 • Telefon (0511) 81 4037-38 



Wenn Sie es eilig haben, 

können Sie Ihre Anzeige über Fernschreiber 

8 579 J04 aufgeben. 
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Fachpraxis für Personalwirtschaft 

u. individuelle Kameraberatuna 


Die Position ist ©ine an- 
spruchsvolle Herausforde- • 
rung im Sinne einer echten 
Lebensaufgabe. .Die vörge- . 
sehene Ausstattung erlaubt 
eine Kontaktaufnahma aus- 
drücklich. auch oberhalb 
des Rahmens, der durch 
Mitarbeiterzahlen gesetzt 
scheint: ... 

Akademiker-PeisfinlichkeR als 

Personal-Direktor 

- direkt dem Voistandsvorsilzeiiden zageordnet - 

Wir sind ein modernes Energieversorgungsuntemehmen (AG) mit ca. 1800 

Mitarbeitern und betreuen eine große Region im mittleren Bereich der 

Bundesrepublik (Sitz ist eine Großstadt mit allen entsprechenden Einrichtun- 
gen). 

Eine gesunde wirtschaftliche Struktur, eine geringe Fluktuation und die 
daraus resultierenden langen Betriebszugehörigkeiten prägen auch die Per- 
sorialarbeit. Dem Leiter dieses Bereiches, dessen Vorgänger in Pension geht, 
werden einschl. der Verwaltungsabteilungen insgesamt ca. 50 Mitarbeiter in 
der Zentrale unterstellt sein. Weitere 15 Mitarbeiter in unseren regionalen 
Betriebseinheiten sind ihm fachlich zugeordnet. 

Die Sicherstellung einer qualifizierten Personalarbeit auf allen Ebenen ist 
selbstverständlicher Teil der Aufgabenstellung. Dazu gehört auch die Weiter- 
bzw. Einführung des modernen Instrumentariums dieses Metiers. Der Vor- 
standsvorsitzende sucht in dem Inhaber dieser Position einen überzeugenden 
Gesprächspartner auch in unternehmerischen Fragen, die ressortübergreifen- 
den Charakter haben. Für die hierangesprochene Persönlichkeit ab Anfang 40 
mit entsprechender Personal ieitungspraxis z. B. in der Industrie sollte da- 
durch der besondere Stellenwert dieser Aufgabe deutlich werden. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den Unterlagen, die Sie als Fachmann 
ausweisen, unter Kennziffer 4055 an unseren Personalberater Kurt Sexauer 
(Tel. 0 22 05 / 10 34). Er wirkt im Rahmen seiner Unternehmensberatung für 
unser Haus an der Besetzung dieser Position mit und wird als ehern. Konzem- 
Personaldirektor auch Sie gewissenhaft beraten. Die Einhaltung jeder ge- 
wünschten Diskretion ist gewährleistet 


Ftersonalberatung Kurt SeXEHjer 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 


Sie suchen nach einer langfristigen Perspektive? 

In einem gesunden und marktführenden Unternehmen? 

Dann sollten wir uns jetzt kennenlemeni Denn wirsetzen als erfolgreiches deutsches Unternehmen für 
Kunststoff-Maschinen und -Anlagen unsere internationale Expansion konzentriert fort und bieten 
Ihnen eine hochinteressante Aufgabe als 


in unserem Untemehmensbereich Elektrotechnik. : ' 

Dafür sollten Sie über eihe der Funktion entsprechende Fachausbildung verfügen und mehrjährige 
Hard- und Software-Erfahrungen in der Prozeß-Automatisierung und Anwendung von Prozeßrechner- 
Systemen für digitale/analoge Prozeß-DV zielbezogen einsetzen können. Was sich hinter der Hardware 
INTEL SBC und der Software ASM 86 / PLM 86 / ICE 88 verbirgt, ist Ihnen sicherlich aus der täglichen 
Praxis bekannt. ... 

Dabei verstehen Sie es, wichtige Trends in der anwendungsorientierten Mikroelektronik zu erkennen 
und für „Ihre“ Maschinen und Anlagen wirtschaftlich umzusetzen. Ihre Bereitschaft zu richtungweisen- 
der Software-Entwicklung vervollständigt Ihre sichere Basis für unseren gemeinsamen Erfolg. 

Sprechen Sre jetzt mit; uns, wenn Sie Ihrer beruflichen Entwicklung die gesuchte langfristige 
Perspektive geben wollen. Unsere Einkommens- und Vertragsbedingungen werden Sie nicht nur 
zufriedensteilen, sondern zusätzliche Motivation für Ihre Entwicklung sein. Unser Berater, Herr Knolle, 
informiert Sie gerade über diesen Aspekt. Er beantwortet auch ihre weiteren Fragen. Auch Samstag/ 
Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr. Persönlich und vertraulich. Sie können ihm auch schreiben. 

PETER M. KNOLLE UNTERNEHMENSBERATUNG 

ODENWALDRING 44 • 6116 EPPERTSHAUSEN ■ TEL. 0 60 71 / 3 29 19 


Entwicklungsleiter 

Meß- und Regelungstechnik 
Industrieautomation 


Wir sind eines der bedeutendsten europäischen Unternehmen der Elektroindustrie mit weltweiten Aktivitäten. 
Unser Standort ist eine Großstadt im norddeutschen Küstenraum. Wir entwickeln und produzieren u. a. eine 
breite Palette von hochwertigen elektrotechnischen und elektronischen Geräten. Systemen und Anlagen für den 
anspruchsvollen industriellen Anwender. In der ersten Managementebene unterhalb der Geschäftsleitung ist die 
Position des EntwickJungsJeiters zu besetzen. 

Für diese sehr selbständige und anspruchsvolle Managementposition möchten wir Sie als gestandenen Diplom- 
ingenieur der Fachrichtung Elektrotechnik, Feinwerktechnik o. ä. bzw. Diplom-Physiker mit umfangreicher 
Erfahrung aus den Bereichen „Messen mechanischer Größen" und „Microprozessortechnik“ mit entsprechen- 
dem Know-how der dazugehörigen Betriebssysteme und Anwenderprogramme ansprechen. 

Sie besitzen die Fähigkeit, einen hochqualifizierten Mitarbeiterstamm (über 40 Ingenieure) in mehreren 
Abteilungen und Funktionsbereichen der Geräteentwickiung und Konstruktion zu führen, Innovationen zu 
initiieren, aufzugreifen und weiterzuentwickeln. Sie sind etwa 40 Jahre alt und sehen Ihre Aufgabe in erster Linie 
nicht mehr darin, der beste Ingenieur zu sein, sondern projektorientiert durch Vorgabe und Überwachung von 
Zielen zu managen und in enger Zusammenarbeit mit dem international tätigen Produktmarketing-Management 
und unseren Fertigungsstellen wirtschaftliche und marktnahe Aufgaben von morgen zu definieren und zu 
realisieren. 

Die englische Sprache beherrschen Sie in Wort und Schrift, und zu Ihren persönlichen Stärken zählen 
Ausgewogenheit im Urteil, klare Diktion und Sicherheit im Auftreten. 

Wir sind auch sehr an Gesprächen mit Herren interessiert, die in der ausgeschriebenen Position noch nicht ihr 
endgültiges Berufsziel sehen. Eine Vielzahl von werteren Gesellschaften unseres Unternehmens bieten hier 
mittel- und langfristig sehr interessante Möglichkeiten. 

Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, bitten wir Sie, ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. 
Lichtbild und Zeugniskopien an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu übersenden. Herr Thomas 
Pannke, Telefon 06 11 / 6 66 50 38, steht Ihnen für eine vertrauliche Vorabinformation gern zur Verfügung und 
garantiert absolute Diskretion und strikte Beachtung von Sperrvermerken. EURATOR Gesellschaft für Personal- 
beratung mbH, Lyoner Straße 23, 6000 Frankfurt 71 . Telefon 0611/66650 38. 

EURATOR 


Zukunftsbranche sucht Manager 


Unser Klient ist ein kleines, aktives Unternehmen in der Zukunftsbranche Computerunterstütztes 
Training (CBT) mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet. 

Zum baldmöglichen Termin suchen wir einen 


LEITER SOFTWARE-ENTWICKLUNG 


Der ideale Bewerber hat 

- mindestens 10 Jahre EDV- Erfahrung 

- mindestens 3 Jahre MVS-Erfahrung 

- Erfahrung in EDV-Projektieitung 

- sehr gute Kenntnisse in IBM-Assembler, ISPF und MVS-JCL 

- gute Kenntnisse in COBOL oder PL/1 , WAM, CICS oder IMS 

- Kenntnisse in VM, DOS/VSE und IBM/PC-Software 

ihre Aufgabe ist, eine Gruppe von 5-8 Mitarbeitern unmittelbar anzuleiten und die Koordinierung 
freier Mitarbeiter. Unabdingbar sind überzeugende Darstellungsfähigkeit, Ideenreichtum und der 
Wille, sich überdurchschnittlich zu engagieren. Ober gute Englischkenntnisse sollten Sie verfügen. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Eintrittstermin, Gehaltsvorstellungen) senden Sie bitte an: 


Nils H. Jörgensen, Unternehmensberatung, Kleiberweg 20, 2110 Buchhoiz 5 
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Unser Kundenkreis sind zukunftsorientierte Juristen. Für die 
Betreuung, Beratung und Akquisition dieses Klienteis suchen 
wir möglichst per sofort eine/n jürigere/n 



Auch Bewerber ohne erfolgreiche zweite juristische Staats- 
prüfung mit kaufmännischem Verständnis oder Ausbildung 
kämen als Mitarbeiter in Betracht. Berufserfahrungen wären 
von Vorteil. Die Tätigkeit ist mit Reisen im Bundesgebiet und 
West-Berlin verbunden. 

Wir erwarten Unabhängigkeit, Flexibilität, sicheres Auftreten 
und . Führerschein Kl. III. Das Lebensalter sollte 35 Jahre nicht 
übersteigen. Der Sitz des Unternehmens ist in einer norddeut- 
schen Großstadt. Die Dotierung wird Sie zufriedenstelien. 



Aussagefäbige Bewerbungen mit handgeschriebenem Le- 
benslauf lind Porträtfoto erbitten wir unter Ü 7111 an WELT- 
Veriacj; Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Familie sucht 

tagä/Dame 

• (Mädchen* Hüter 21 J.) 

zur Mithilfe Im Haushalf und an der Farm-fcarich.- Wir bieten 
Familienanschluß und Lohn oder Beteiligung nach Vereinba- 
rung. Bitte sbnden Sie uns Ihren Lebenslauf mit genauer 
Anschrift - möglichst mit Angabe der Tel.-Nr. - an: 

P.O. Box: 246A Dawson-Creefc; B. C. CANADA 
- •- VIG-4T9 . . ■ 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 
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Mittelständisches Unternehmen der Metall- und 

Kunststoffindustrie 


GRUPPENLEITER 


Kostenplanung und -kontrolle 


Durch wegweisende Entwicklungen und ein überzeugendes OualitätsnivBau ist das Unternehmen heute die erste 
Adresse als Zulieferer namhafter Großindustrie-Kunden. Mit Ober 1500 Mitarbeitern fertigen wir überlegene 
Problemlösungen für einen wachsenden Markt, in dem technische Perfektion, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an 
Anpassungsfähigkeit den Erfolg bestimmen. Unser Standort ist eine reizvolle Stadt mittlerer Größe im Süden der 
Bundesrepublik. 

(m Rahmen des Ausbaus unserer betriebswirtschaftlichen Abteilung suchen wir einen fähigen Leiter der Gruppe 
Kostenplanung und -kontrolle, dem wir die Verantwortung für die Bereiche Kostenkontrolle, kurz- und mittelfristige 
Ergebnisplanung sowie Investitions- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen anvertrauen wollen. Praxiserprobte 
Kenntnisse der flexiblen Planungskostenrechnung, die sichere Beherrschung der Deckungsbeitragsrechnung sowie 
EDV-Anwenderpraxis setzen wir für diese Fühmngsposition voraus. Auf der Basis eines abgeschlossenen Studiums 
zum Wirtschaftsingenieur oder zum Dipl.-Ingenieur sollten Sie bereits eine mehrjährige Erfahrung in der Lösung 
vergleichbarer Aufgaben auf dem Gebiet Controlling/Untemehmensplanung in einem fertigungsbezogenen Industrie- 
unternehmen gesammelt haben, wobei Erfahrungen in der Einführung moderner Kostenrechnungssysteme von 
besonderem Vorteil wären. 

Wir bieten eine interessante Aufgabe in einem überdurchschnittlich expansiven Unternehmen, in dem der 
Anwendung eines verfeinerten betriebswirtschaftlichen Instrumentariums zunehmende Bedeutung beigemessen 
wird. An der weiteren Entwicklung und Ausgestaltung dieses Bereiches werden Sie mit ihrem Team entscheidend 
mitwiriken und ihr fachliches Wissen voif entfalten können. Das Gehalt und unsere sozialen Leistungen entsprechen 
den gestellten Anforderungen und dem Rahmen eines leistungsfähigen und äußerst erfolgreichen Unternehmens. 

ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Kennziffer 357 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Beratungsun- 
temehmens. ihre Gesprächspartner zur Klärung erster Fragen sind dort Herr Dr. Drechsler und Frau Rank, die ihnen 
gerne nähere Einzelheiten mitteiien und die Einhaltung Ihrer Sperrvermerke zusichem. 


DRECHSLER • RANK 

Personalberatung - Personalwerbung - 
PettenkoferstraBe 20a, 8000 München 2, Tel.: (0 89) 5 30 92 36 
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Wir sind ein international erfolgreiches Unternehmen, das sich weltweit mit 
der Planung und Ausführung anspruchsvoller Bauvorhaben befaßt. Darüber 
hinaus haben wir uns auf die Fertigung von Aluminium-Fassaden, Stahlbau- 
Tragwerke und den elementierten Innenausbau spezialisiert. 

Im Zuge des geordneten Wachstums des Geschäftsbereiches Innenausbau 
suchen wir erfahrene 


Projektingenieure/ 
Innenarchitekten Verkauf 


Bewerber sollten möglichst über 
Branchen-Know-how verfügen, Ver- 
handlung s- und abschiußsicher sein, 
sowie die Fähigkeit besitzen, auf Ge- 
schäftsleitungsebene zu verhandeln. 
Wir erwarten das selbständige Aus- 
arbeiten von Angeboten. 

Der Einsatz erfolgt schwerpunktmä- 
ßig im Ruhrgebiet, im Großraum 
Frankfurt, Süddeutschland und 
Norddeutschland sowie auf den Aus- 
landsmärkten Nah- und Femost 

Die Position und die vertraglichen 
Konditionen sind attraktiv und bieten 
weitgehende Entfaltungsmöglichkei- 
ten. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung an 
unsere Personalabteilung. 


RUTERI 

ein Unternehmen der Salzgittes-Gruppe 

RÜTERBAU GmbH • 3012 Langenhagen 
Am Pferde martt 15 - Tel. 0511/77 04-1 



Internationales Stahlhandelsunternehmen 

sucht zum schnellstmöglichen Termin 
den versierten 


Verkäufer 


(der Geschäftsleitung direkt unterstellt) 

Der Aufgabenbereich umfaßt den Verkauf von Flachprodukten in der 
Bundesrepublik Deutschland und in der übrigen EG. 

Sicheres Auftreten, gute Materialkenntnisse sowie Beherrschung der 
englischen Sprache in Wort und Schrift, Flexibilität und. Verhandlungsge- 
schick werden für diese herausfordernde und interessante Tätigkeit 
vorausgesetzt. 

Wir bieten ein den hohen Anforderungen angemessenes Gehalt und bei 
Eignung spätere Aufstiegschancen. 

Ihre schriftliche Bewerbung einschließlich tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugniskopien und Paßfoto richten Sie bitte an 


SBÜLhIi 


STAHL - EISEN - MASCHINEN 
Postfach 10 55 23, Steindamm 52, 2000 Hamburg 1 
Telefon 0 40/ 2 86 01 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 





Das ^Hamburger Abendblatt", Nonfdentschbuids 
Rcgkmabdtmig Nr. 1, sucht einen 

Wirtschaftsredakteur 
oder eine 

Wirtschaftsredakteurm 


Der neue Kollege oder die neue Kollegin 
soll in unserer Redaktion Wirtschaft/ 
Schiff ah rt/Lu ftfahrt Mitarbeiten und in der 
Lage sein, auch komplizierte Wirt- 
schaftsvorgänge anschaulich darzugellen. 
Wir hallen nichts von trockenen Zahlen 
oder der unreflektierten Wiedergabe von 
Presse mitteilungen. 


Voraussetzung für diese Aufgabe in unse- 
rem Verlagshaus in der Hansestadt sind 
einige Jahre Berufspraxis - möglichst auch 
am Bildschirm. Wir bieten ein leistungsge- 
rechtes Gehalt und bemerkenswerte sozia- 
le Leistungen. Richten Sie Ihre ausführli- 
che Bewerbung bitte an die Chefredaktion 
vom „Hamburger Abendblatt“! 



Axel Springer Verlag 

Kaiser-Wübelm-Straße 6, 2000 Hamborg 36 



AD. KRAUTH1 


Interesiert es Sie, im Raum nördl. Ruhi^ebietWsstfalen 
oder Hessen/Wüizburg/Fufda FachabtBÜungan der Kran- 
kenhäuser zu besuchen? 


Für unsere Spezialprodukte im Bereich Angiographie 
und Angiotherapie suchen wtr je einen dynamischen 
und verantwortungsbewußten 


Arfendienst-MItaiteRer 


Wir erwarten Fleiß. Wendigkeit und den Willen z um 
Erfolg. 

Wir bieten eine der hohen Anforderung entsprechende 
Einarbeitung, ein lefstungsge rechtes Gehalt und einen 
neutralen Firmenwagen. 

Senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung. 

AD. KRAUTH Arzte- und Krankenhausbedarf 
Wandsbeker Königstr. 27-29 - 2000 Hamburg 70 


IMMOmUEN-SPARBI 

Erfolgreiche Verkäufer melden sich bitte dringend bei uns ' 
Sie können sofort mehr Geld verdienen! 

EULENHOF Verwalt GmbH 


Wir sind ein bekanntes Unternehmen der 
metallverarbeitenden Industrie und haben 
unseren Sitz in einer landschaftlich reiz- 
vollen Lage mit hohem Freizeitwert. 

Unsere Erzeugnisse werden in einem 
nach neuesten betriebswirtschaftlichen 
und technischen Erkenntnissen gestalte- 
ten Betrieb erstellt und sind in aller Welt 
bekannte Qualitätsprodukte. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen 


PRODUKT- 

MANAGER 


Der Reiz dieser Position liegt in der Ver- 
antwortung für die Einführung neuer Pro^ 
dukte in unserem Vertriebssystem. Analy- 
tisches und konzeptionales Denken, Ideen 
- aber auch Durchsetzungsvermögen und 
Verantwortungsbereitschaft müssen Sie 
mitbringen. 

Als Marketingprofi finden Sie bei uns viele 
gute Voraussetzungen für persönlichen 
Erfolg: die überschaubare Größe unseres 
Unternehmens, ausgeprägtes Marketing- 
denken, persönlichen Arbeitsstil und indi- 
viduelle Förderung. 

Über Konditionen und alle wichtigen De- 
tails sprechen wir gern mit Ihnen. Bitte 
bewerben Sie sich mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabschriften, Foto, Gehaltserwartung 
und möglichem Starttermin unter T 7110 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Stellengesuche 

in der WELT 

Ein bewährter Weg zum 
beruflichen Erfolg, 


Tips für den Anzeigentext, technische 
Informationen und die Grundregeln für Ihre 
Bewerbungen finden Sie in unserer kosten- 
losen Stellengesuchbroschüre. 

Wir schicken sie Ihnen gerne zu. 


Schreiben Sie an: 

DIE ® WELT 

l.N ABHÄNGIGE TAKfcSZEITliJWG F CB DEUTSCH LIND 

Anzeigenabteilung, Stellen- Service, 
Postfach 3058 30, 2000 Hamburg 36, 
Tel.: (040) 347-4418,-1. 



Kunststoffmaschinen 

Krauss-Maffei gehört zu dervführenden 
Herstellern von Kunststoffmaschinen. _ 
Diese Position wollen wir durch Anwen- 
dung neuester Technologie auch in 
Zukunft behaupten. 

Im Bereich Schnecken- und Zylinder- 
fertigung übernehmen Sie als 


Betriebsingenieur 


Krauss-Maffei 
Aktiengesellschaft 
Personalabteilung 
Krauss-Maffei-Straße 2 
8000 MOnchen 50 


ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit 

folgenden Schwerpunkten: 

- Aufbau und Betreuung einer hoch- 
automatisierten Fertigungsinsel. 

- Personalführung und Steuerung des 
Personaleinsatzes, 

- Einhaltung der Kosten, Termine und 
Qualitatsanforderungen, 

- Terminorientierte Disposition der 
Betriebsmittel und Optimierung der 
Durchlaufzeiten. 

Wir erwarten von Ihnen: 

- Berufserfahrung als Betriebsingenieur, 

- Fundierte Kenntnisse in der 
CNC-Technik. 

Sind Sie interessiert? Dann senden 

Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung. 

Auf Wunsch erhalten Sie weitere 

Auskünfte von Herrn Schwimmbeck 

(Telefon 089/8899-492). 


sssfö 

Ä 


mm 
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Als konzemgebundene Vertriebsgesellschaft beliefern wir Herstel- 
ler, Händler und Endverbraucher mit Laufwerks- und Verschleiß- 
teilen für Baumaschinen. " 

Wir suchen den anwendungsorientierten 


Verkaufsingenieur 

der Fachrichtung Maschinenbau (diplomiert oder graduiert), der 
nach Abschluß der Ausbildung über einige Jahre Berufserfahrung 
verfügt. Ehglisch-Kerintnisse sind Voraussetzung, zusätzliche 
Französisch-Kehntnisse sind von Nutzen. 

Verkaufoerfahrung ist von Vorteil, doch geben wir auch Bewer- 
bern eine Chance, die nach Erfahrungen in anderen Bereichen an 
einem Einstieg in den Vertrieb interessiert sind. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter 
C 7119 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Wir haben 
veranlaßt, daß Sperrvermerke beachtet werden. 




m jgs$-» ÄS» SPS 


Ein großer europäischer Hersteller von DV-Änlagen, weltweit 
tätig, sucht mit unserer Hilfe mehrere 

vertriebliche Fachberater 

mit umfangreichen Erfahrungen im kommerziellen 
Bereich. 

Zu den Aufgaben dieser Mitarbeiter wird es in erster 
Linie gehören, Kunden fachlich kompetent zu beraten. 

In enger Kooperation mit der jeweiligen Fachabteilung 
gilt es dann, geeignete Systemlösungen zu erarbeiten und 
entsprechende Angebote zu unterbreiten. 

Anforderungen 

: mehljährige, erfolgreiche Projekte im kommerziellen 
Anwendungsbereich 

. solide DV-Kenntnisse konzeptioneller Art 
wünschenswert wäre Vertrautheit mit modernen 
Kommunikationsmethoden (z. B. DATEX-P BTX_ 
LAN) : . ’ 

Hochschulausbildung (z. B. Betriebswirtschaft) 

Eignung für vertriebliche Aufgaben, entsprechendes 
Auftreten 

Erfahrung im Projektmanagement und in der Team- 
leitung 

Sprachkenntnisse (Englisch, Französisch erwünscht) 
Wir glauben, daß sich hier für den richtigen Bewerber 
der Fachkompetenz vertritt und diese in DV-Systemlö’ 
sungen umsetzen kann, außergewöhnliche Chancen der 
beruflichen Weiterentwicklung bieten. 

Ihre detaillierte Bewerbung schicken Sie bitte an: 

® G£P Gesellschaft für 

Projektmanagement 

Poststraße 18 (Gerhof) 

0 £p 2000 Hamburg 36 

Gesellschaft für Projektmanagement 



25*1* 



^h r6nae n 

Nehmen 

= h Anw en 

Jchia 


'yiinüftr. 


"“Sebiet it,j t 

• r boch- 
nsel. 

:run 9 ds& 

Iln e und 

•n der 
■ung der 


«^Senie ur 


?nden 

Bewerbung. 

:ere 

mbecfv 


n wir Herste 
- Verschieb 


•adusert), fe 
ufserfahrur; 
zusätzlich 


auch 5 ev,'S 
Bereichen r 


e bitte unt: 
n. Wir habe 


*i * 1 

ter 

in 

jeraten. 

abieilun? 
ei ter uns 




ne 


nodeV% 
•o 3^ 


fr J 


;e- 


. Test*' 


■v>-ür-* cn ;' 

Jc^ve^ 

sy*f5 

ince» «• 


in' 


Samstag, £ Juni 1984^ Nr^ 128-DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Seite 3 - 


' WrsiWa'ninternattönafe Unternehmen der 
. . Unterh^ngselektronik mit Schwerpunkt Auto-Radio. 

Für unsere deutsche r^ebertassung mit Sitz im Rhein: 
.Main-Gebiet suchen wir zum frühestmögiKhen 
EintriHstermin - auf einen sehr guten Mann können 
vyir auch etwas länget warten - den 




Wir suchen einen versierten Vfcrkaufisprofi mit nacf> 
wefeöaren E/folgea Branchenkenntnisse wären von 
Vbrtai, and aber kein Muß, vielmehr erwarten wir 
einen Mann mit viel Verhandlungsgeschick im 
Umgang mit Groß-Kunden und verbänden Daß er 
Marktkönzeptionen selbständig erarbeitjen und in die 
Praxis umseczen kann, daß er weiß, wie eine eigene . 
Außendierätrnannschaft zu fuhren und mit .viel 
Engagement erfolgreich zu motivieren ist setzen wir 
voraus. \ 

Wtenn Sie eine Aufgabe suchen die diesem Anforde- 
rungsprofil gerecht wird, bietet sich Ihnen hiermfc . 
diese außergewöhnliche Chance 
Ein attraktives Gehalt neutraler Rmneriwagen der 
gehobenen Klasse, überdurchschnittiiche Spesen und 
ein ansehnliches Paket von Soziäüeistungen sind 
selbstverständlich. 

Wir biften um Ihre ausführliche Bewerbung, die selbst- 
verständlich vertraulich behandelt wird, unter R 71 08 
an WELT -Verlag Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Dr. med. 

und die Regie im med.-wiss. Bereich 

Unser forschendes Pharmaunternehmen mit Stammhaus in Deutschland hat hohen internationalen Rang in der Fachwelt Wir suchen einen 
Mediziner, dem wir die medizinisch- wissenschaftliche Verantwortung für das gesamte Ausfond anvertrauen wollen. Seine Aufgabe wird ihn 

rund um den Erdball 

fuhren und erfordert deshalb volle fachliche Durchschau, die bisher auch nur in Deutschland erworben sein kann. Wie dem auch sei: 
Entscheidende Voraussetzungen sind die Beherrschung zumindest der engDschen Sprache, Integrität, organisatorische Begabung, 
zeitgemäßes industrielles Denken, Einfühlungsvermögen in die Mentalität anderer Länder und die Gabe, zu begeistern und zu überzeugen - 
auch in fremder Sprache. Die Einleitung Klinischer Prüfungen für neue Präparate im Ausland, in enger Zusammenarbeit mit unseren 
Tochtergesellschaften in Europa und Obersee sowie Beratung und Kontrolle der medizinischen Abteilungen und die Durchführung von 
Schulungen sind von wesentlicher Bedeutung. Relsemobilftät ist natürlich Conditio. Ihr Schreibtisch .steht in Deutschland, so daß Sie auch 
stets in enger Koooperation mit dem hiesigen Markt tätig sein werden. 

Mediziner mR tiefgehender Erfahrung aus dem angesprochenen Metier - im Ausland oder in- Deutschland 
erworben - werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze 
Darstellung der jetzigen Verantwortungsbrette, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Angabe der 
verhandlungsreffen Fremdsprachen, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und Eintrittster- 
min. Wir haben die Industrieberatung unseres Vertrauens eingeschaltet, um Ihnen die Möglichkeit zu 
geben, sich gegebenenfalls diskret vorzuinformieren. Diskretion ist ohnehin verbürgt Postanschrift: 8022 
Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Existenz mit Format 

Das suchen Sie schon lange: selbständig im Fachhandel, 
mit einem zukunftsreichenProdukt, als gefragter Experte, 
mit anspruchsvollen Beratungsaufgaben. Vielleicht haben 
wir was Sie sucheh - eine sichere Nische im Bereich 
Gesundheiturti Möbel ' 

• hochwertige Quaütätsprodukte 
’ • * attraktive Verkaufsstiidiös 

• einen bekannten Namen 

• - professionelles Marketing 

umfaate^Unterstützung... ; - 

• sichere Spannen . - 

• faire Partnerschaft. .... 

Sie brauchen keine Fachkenntnisse, nur unternehmeri- 
schen Schwung, den Willen hart zu 1 arbeiten und etwas 
EgenkaphaL Mehr erfahren Sie von Unserem Berater, 
Dipl -Kfm. Christian Gregor . 

SYNCON, Petzoftstr.5, 8772Marktheidenfeld 




SyncopJ 

Synergieim Vertrieb 


Bekanntes Markenartikeiuntemehmen mit erfolgreichen, im Lebensmittel und Fachhandel 
erstklassig plazierten Produkten sucht einen 


Gebietsverkaufsleiter Nord 


F 


Aufgabenschwerpunkte: Umsatzverantwortung für den Raum Hamburg/Schleswig-Holstein, 
Führung des Reise nden-Teams, Pflege und Ausbau der Handelskontakte. 

Personlichkertsmerkmale: Markenartikler, erfolgreich in Führung und Verkauf, leistungsorien- 
tiert, zielbewußt, im Alter bis Anfang 40. 

Bitte senden Sie unserem Berater Ihre vollständige Bewerbung. Er steht Ihnen auch gem für 
eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung: 


r C. d. felber marketing & Personalberatung 

Alter Teichweg 8, 2000 Hamburg 76, Telefon (040)292223/292242 


Unsere Berater haben langjährige Erfahrung mit Aufgabenstellungen aus 
den Bereichen .... 

■ Materialwirtschaft, PPS und. BDE 

und unterstützen unsere Kunden bei der Planung und Einführung von 
Siandarüsoftware wie z. B. 

CORICS, RM, RV 

sowie betderPtanung und Entwicklung von firmenspezlfteehen Lösungen. 
Zur Efwettenmg unserer Berattmgskapäzltät »jehen wir • 


EDV-Spezialisten 

mit mehrjähriger Industrieerfahnmg auf den Gebieten Materialwirtschaft - 
Fertigungsplanung— Fertigungssteuerung - BDE und einen 

Anwendungsberater 

IBM/36, 738 und PC . . 

Ihre Leistungen vergüten wir mit etoem marictgerachten Gehalt, einer 
eriolgsorientterten Gewinnbeteiligung und der Möglichkeit einer weitge- 
hend freien und unabhängigen Arbätsgestaftung. Qualifizierten Bewer- 
bern bieten wir auch die Möglichkeit zum Aufbau eines persönlichen 
Beratungsfeldes. 

Über Ihre und unsere Zükunftapl&ne würden wir uns gern mit Ihnen 
untartialten. . > ‘ - •_ • 



Gesellschaft für Informatik und Betriebsorganisation mbH & Co. 
Blervkerweg 25. Postfach 35 01 17, 4600 Dortmund 30. TeL 0231 J 46 20 89 


Ate aufstrebendes Unternehmen in der Herstellung elektroni- 
scher Spezialgeräte und Prüfanlagen der Energie-Meßtechnik 
bieten wir verantwortungsbewußtem, zuverlässigem 

techn. Kaufmann 

mR Erfahrung in dem Gesamtbereich Verkauf Inland und Ausland 
einen abwechslungsreichen Wirkungskreis zum nächstmögli- 
chen Termin. 

HAMBURGER ELEKTRONIK GESELLSCHAFT MBH 

BachstraBe 9-17 , 2000 Hamburg 76 


Für ein größeres Erdbauvorhaben in Jordanien, 3 Mio. nF, suche ich 
auslandBerfahrene Mitarbeiter 

1 Vermessungsingenieur 

(Erfahrung in Erdbau und Abrechnung) 

2 Schachtmeister (Erdbau) 

Bewerbungen erbeten an: 

tag.-Hra Mavfcsf, Bteauvcfcalk» 1, 2308 KU 1, TbL: M 81 / 8 U 31 


Wir sind mR mehr als 2000 Mitarbeitern das führende Unterneh- 
men in Europa für Papier-, Bürobedarf und Schreibwaren mR 
Sitz in Berlin. 

Durch Erweiterung und Neustra kturierung der Abteilung Ein- 
kauf suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen 

Einkäufer 

Gruppenleiter 

Die Aufgaben Hegen schwerpunktmäßig in der Beschaffung 
einer vielfältigen Palette von Materialien/Produkten insbeson- 
dere aus den Bereichen Kunststoff-SpritzguBteite/Werkzeuge, 
Schreibgeräte bzw. Schreibgeräteteile sowie Büro- und Schul- 
bedarfsartikel aus verschiedensten Materialien. 

Wir denken an einen technisch orientierten Kaufmann, der über 
umfangreiche Erfahrungen im Beschaffungswesen verfügt und 
breitgefächerte Materialkenntnisse besitzt 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Personal- 
abteilung. . 

Herlitz AG 

Reuchlinstraße 10-17, 1000 Berlin 21 


Tätige Gesellschafter 
(Geschäftsführer) für GmbH 
gesucht Stammkapital wird z. Z. auf 
2 Mio. erhöht 

Sie werden gefordert: 

Vertrieb muß Ihnen Freude machen. Personalprobleme 
sollten Sie souverän lösen. Ihr Aufgabenbereich umfaßt 
auch den Bereich Verwaltung. 

Den Umgang mit Treuhandschaften werden Sie schnell 
erlernen. Leistungisabhängiges Einkommen. Unter 
200 000 BA werden wir uns schnei/ von ihnen trennen. Wir 
vermarkten ein Produkt für Freizeit und Urlaub. 
Zuschriften unter N 7128 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind ein erfolgreiches und qualifiziertes Marketing- und Verkaufsteam 
im Sportbereich, vornehmlich organisiert auf die fachliche Beratung und 
den gezielten Verkauf von kompletten Trainingsanlagen für Sportcenter, 
Vereine, Gemeinden und Kliniken. 

Unsere Produkte profilieren sich durch revolutionäre Technik geschützt 
durch Patente, axcatientB Qualität und Anerkennung Im Markt 

Wir suchen einen 

Verkaufsberater 
für Norddeutschland 

zwischen 25 bis 40 Jahren, der mit dem Sport aktiv verbunden ist 
kaufmännisch überzeugt durch festes Auftreten, stabiles Selbstvertrauen 
sowie Kontaktfähigkelt und technisches Verständnis mitbringt 

Vorzugsweise mit Hochschulabschluß im technbch-kaufmännischen oder 
Sportbereich. 

Seine Aufgabe ist die Beratung und der Verkauf in Norddeutschland. 
Selbständiges Arbeiten mit Systematik und Zielstrebigkeit wird vorausge- 
setzt Sein Wohnsitz sollte zentral im nordd. Raum sein. 

Wb- bieten «ne attraktive Einkommensregelung mit Erfolgsprilmien. Ein- 
schulung, Dienstwagen. 

Wenn Sie sich den Forderungen gewachsen fühlen, bitten wir um Ihre 
schriftliche Bewerbung mit Lichtbild unter F 6858 an WELT-Veriag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Dynamischer Projekt-Manager 
für Saudi-Arabien gesucht 

Bewerber mit nachweisbarer Erfahrung in mech. 
Produktion und Kenntnissen in CNC-Maschinen 
sowie englischen Sprachkenntnissen (Arabisch 
von Vorteil). Bewerber in gleicher Stellung werden 
bevorzugt 

Bitte Bewerbung bis 15. Juni 1984 unter N 7106 an 
WELT-Veriag; Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


General Manager 

för a Jordanian Tourist/Travef Company 

We are looking for a gantleman or a lady. evsn a couple. Interest ad in 
managing our tourist Company In Amman, Jordan. Engltsh lang nage 
fiuentiy lg conditional. 

Wir erwarten die folgenden Voraussetzungen: 

1. ausgebildeter Reisebürokaufmann mit Ausländserfahrung 

2. Reteeführereriahnmg 

Wa like to erranga an interview with you. PI aase mail your CV (Curriculum 
Vitae) and full address as well phone-no. to 

_ ^ Luisenweg 10 

2110 Buchholz/Holm-Seppensen 
IW TeL 0 41 87 i 6ß 22 


Qualitäteüberwachung/Prüfplanung 

Wir suchen f ür u nsere Qualitätsü berwachung und Prütplanu ng 
einen Diptom-Ingenieur der Fachrichtung Elektronik oder 
.Nachrichtentechnik. Wir erwarten mehljährige Industrieerfah- 
rung in der Entwicklung oder Quaiitätsplanung sowie die 
Fähigkeit zur Führung und Anleitung von Mitarbeitern. 



als Gruppenleiter 



Das- Aufgabengebiet umfaßt neben der Leitung einer Gruppe 
qualifizierter Mitarbeiter die Koordination der unterschiedli- 
chen Interessenzwischen Entwicklung, Materialwirtschaft und 
Fertigung aus der Sicht der Qualitätssicherung sowie die 
Zusammenarbeit mit Lieferanten und Kunden. 

Wir sind auf dem Gebiet der Nachrichten- und Medizintechnik 
. ein bedeutender Harstelter.-OberEinzelheitender Aufgabens- 
tellung und die Dotierung möchten wir gerne ein persönliches 
Gespräch führen. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um Obersendung 
ihrer Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugniskopien. ■ 


ROBERT BOSCH GmbH, Geschäftsbereich Elektronik 
Personalabteilung, Forckenbeckstrafle 9-13 
1000 Berlin 33 


BOSCH 





Katjes 


,K.RTZ! 


+ FRUCHTGUMMI 


Als bekannter Hersteller hochwertiger Gießlakritzen und Fruchtgummis, die in 
Emmerich am Niederrhein in zwei Werken mit Wechseischichten produziert 
werden, beschäftigen wir bei einem Umsatz von rund 100 Mio DM über 300 
Mitarbeiter. 

Im Rahmen unseres weiteren Wachstums kommt der personellen Betreuung 
unserer Mitarbeiter grundlegende Bedeutung zu, der wir mit Aufbau und Führung 
einer zentralen Personalabteilung Rechnung tragen wollen. 

Dazu suchen wir möglichst bald eine Nachwuchskraft als zukünftigen 


Personalleiter 

Die in einem Funktionsbild umschriebene, in unserem Hause neue Position ist der Bereichsleitung Verwaltung direkt unterstellt und 
erfordert einschlägig qualifizierte Vorbildung - wie z. B. DipL-Kfm., Personalfachwirt/-fachkaufmann o. ä. -sowie mindestens einige 
Jahre Berufserfahrung. Neben der sicheren Beherrschung aller verwaltungsmäßigen Bereiche des Personalwesens erwarten wir 
Führungs- und Kooperationsfähigkeit sowie Aufgeschlossenheit auch für neue, fortschrittliche Ideen in der Personalwirtschaft. 
Erfahrene Sachbearbeiterinnen und eine moderne EDV-Anlage stehen für die neue Aufgabe zur Verfügung. Die Position wird ihrer 
Bedeutung entsprechend honoriert. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt Ihnen für objektive Information und 
absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf unter 
5454/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32. 


. 
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Qualitäts- 

sicherung 


Zukunftsweisende Programme in Forschung, 
Fertigung und Betreuung. MBB Marine- 
technik. Definition neuer Minenkampfboote. 
Entwicklung von Aufklärungs- und Kampf- 
drohnen. Neue Gerätetechniken für Flug- 
bahnvermessungssysteme, U-Boot-Tiefen- 
steuersimulatoren, Prüfstände, Förder- und 
Hebetechnik. Beispiele erfolgreicher Arbeit 


MäM BF9 Die Qualitätssicherung gehört zu den wesentlichen 
Mwr M H H Aufgaben im MBB-Untemehmensbereich Marine- und 

• ^ Mm ^ i _ i - 1 _ - a i - rt:. • 1JS-- LSa4a* 


Sondertechnik Sitz in Bremen. Hier bietet sich eine 

interessante Führungsposition. 


Leiterder 


Qualitätssicherung 


Ihre Hauptaufgaben werden sein: Aufrechterhaltung 
und Weiterentwicklung des Qualitätssicherungssy- 
stems. Erarbeitung von qualitätssichernden Methoden 
und ihre Durchsetzung in Systemtechnik, Entwicklung 
und Fertigung. Überprüfung von Angeboten und Ver- 
trägen. Vertretung des Unternehmensbereichs Quali- 
tätssicherung innerhalb und außerhalb des Unterneh- 
mens. 

Ausbildung und Erfahrung 


Mit einem abgeschlossenen Studium der Fachrichtun- 
gen Elektrotechnik Maschinenbau oder Schiffbau ha- 
ben Sie die richtige Qualifikation. Berufserfahrung in 
leitender Stellung in der Qualitätssicherung eines Luft- 
und Raumfahrt unternehme ns ist vorteilhaft 

Sprechen Sie mit uns! 


Ober alle Einzelheiten informieren wir Sie in einem 
ausführlichen Gespräch, auch über das leistungsge- 
rechte Gehalt und die umfangreichen Sozialleistun- 
gen. Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvor- 
steifung und das frühestmögliche Eintrittsdatum. 


MBB 


Bremen 


Messerschmitt-BÖlkow-Blohm GmbH 
Untemehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 2 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen 


Technischer Verkäufer 


für Fahrzeugantriebsbatterien 


Unser Name steht weltweit für hochwertige Elektrotechnik. Zur 
Unterstützung unseres Gebietsverkaufsleiters Nord suchen wir 
einen erfahrenen Außendienstmitarbeiter. 


In Ihrer neuen Außendienstaufgabe betreuen Sie das Gebiet 
Großraum Hamburg, besuchen Industriefirmen und Gewerbebe- 
triebe. Falls Sie zu diesen Zielgruppen bereits Kontakt haben, um 
so besser. Es erleichtert Ihnen den Start bei uns. 


Wir möchten Herren kennenlemen, die neben ihrer fundierten 
technischen Ausbildung gute kaufmännische Kenntnisse besit- 
zen und diese bereits erfolgreich im Verkauf eingesetzt haben. 


Sind Sie der Gesuchte? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
ge Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Gehalts- 
vorstellung, Eintrittstermin) an unsere Personalabteilung. 


Accumulatorenfabrik Sonnenschein GmbH 
Personalabteilung • 6470 Büdingen (Hessen) 1 • Thiergarten 
Telefon: (06042) 81-0 ■ Telex: 4 184619 


: Sonnenschein: 


Wir sind 


ein modernes, dynamisches Dienstleistungsuntemehmen. in unserer 
Branche sind wir Marktführer. Sitz der Hauptverwaltung ist Hamburg. 


Wir suchen 


für unsere Abteilung Schulung, die der Hauptabteilung Marketing- 
Kommunikation zugeordnet ist, einen 


erfahrenen Trainer/in 


Er/sie soll sicher in der Moderation von Gruppen sein und die Trainings- 
bereiche Führungs-, Kommunikations- und Informationsverhalten 

beherrschen. 


Wir erwarten 


neben einem abgeschlossenen Studium in den Erziehungs- bzw. 
Verhaltenswissenschaften mehrjährige Erfahrung in der Durchführung, 
von Trainingsmaßnahmen. • 


Wir bieten 


eine leistungsgerechte Dotierung sowie gute Sozialleistungen. Eine 
praxisgerechte, intensive Einarbeitung ist bei uns selbstverständlich. 


Mit engagierten Bewerberinnen und Bewerbern unterhalten wir uns' gern 
in unserem Hause. Vorab erbitten wir ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen unter E 6879 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


STELLENANGEBOTE 


STRABAG 


I 


Für unsere Zweigniederlassung Hannover suchen wir 
für kalkulative Arbeiten einen qualifizierten 


Bauingenieur 


Fundierte Fachkenntnisse im Straßen- und Tiefbau 
sowie eine mehrjährige Praxis als Bauleiter sind 
Voraussetzung. 

Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen. an: 


STRABAG BAU -AG 
Zweigniederlassung Hannover 
Straßen- und Tiefbau 
Chemnitzer Straße 4 


3003 Ronnenberg 3 
Tel.: 05 11/4630 26 


S 




St. Marien-Krankenhaus 
GmbH Ratingen 


sucht einen 


Assistenten der 
Geschäftsleltung 


Von Ihrer Ausbildung her sollten Sie nach mindestens 
einem betriebswirtschaftlichen Universitätsstudium 
2jährige praktische Erfahrungen gesammelt haben. 
Weiterhin erwarten wir eine überdurchschnittliche Ein- 
satzfreude. Flexibilität und Mobilität sowie entsprechen- 
des Durchsetzungsvermögen. 


Die Tätigkeit erfordert eine positive Einstellung zum 
soziaJ-caritativen Dienst der kath. Kirche. 


Ein äußerst vielseitiges und breites Aufgabengebiet 
erwartet Sie. 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 


St Marien-Krankenhaus GmbH 
OberstraBe 37, 4030 Ratingen 
Telefon: 0 21 02 / 2 40 44 


Wir sind 


Träger der gesetzlichen Unfall- 
versicherung für holzbe- und 
-verarbeitende Unternehmen. . 


Wir suchen 


zum baldigen Eintritt für unsere 
Dienststelle Stuttgart einen 


Diplom-Ingenieur (TU) 


der Fachrichtung Maschinenbau 
oder Elektrotechnik Atter bis 35 
Jahre, mit mehrjähriger Industrie- 
praxis, schriftgewandt, als - 


Technischen Aufsichtsbeamten 


im Außendienst zur Revision und 
Beratung unserer Mitgliedsunter- 
nehmen. 


Wir bieten 


- die Sicherheit des Öffentlichen 
Dienstes und eine Besoldung 
nach den Grundsätzen für Bun- 
desbeamte (höherer Dienst) 


- eine gründliche Ausbildung 





Bewerbungen mit handgeschrie- 
benem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften bitten wir zu 
richten an 


Holz-Berufsgenossenschaft 
Technischer Aufsichtsdienst 
Am Knie 6 
8000 München 60 


Für die Geschäftsführung unserer Treuhand 

UND STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT mit Sitz in 
Essen suchen wir zum baldmöglichsten Eintritt 


STEUERBERATER 


mH fundiertem Fachwissen und - nach Möglichkert, 
jedoch nicht Bedingung - Erfahrungen im steuer- 
begünstigten Immobilienbereich. 

Einer Persönlichkeit mit Mut zur Eigenverantwortung und 
Eigeninitiative bieten wir ein anspruchsvolles, vielfältiges 
Aufgabengebiet mit breiten Entfaltungsmöglichkeiten. 
Die Dotierung entspricht selbstverständlich den 
Anforderungen. 

Bewerbungen erbitten wir mit ausführlichen Unterlagen 
und Angabe des 'Gehaltswunsches sowie des Eintrittgter- 
mins unter P 7107 an WELT-Vert,, Postf. 10 £Ä5 64, 43 Essen. 


Modeteam sucht 
baldmöglichst im Raum.. 
Hamburg berufserfahrene 


Schnitt- 

Directrice 


Ang. erb u. S 7109 an 
WELT-Verlag, Postfach 
100864,4300 Essen 


Selbständige Existeoz 


Moderne: Ehe-/Bekannt- 

schaftsanbahmmg sucht ge- 
eignete Damen und Herren für 
die Einrichtung einer Filiale. 
Kapital DM 3000 W s 15000 er- 
forderlich,. Nebenberuflicher 
Start möglich. 


CPA, Postfach 11 04 41 
6000 Frankfurt 11 
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SCHADENREGULIERER 


Für Personen-Großschäden in der Kraftfahrthaftpflicht und 
aHgem. Haftpflicht-Versicherung als 


Direktionsbeauftragter 


sein wird. ; 

DtePoslöon erfordert twvorraoarxfe Kenntnisse uiidlang^iräje Erfahrungen arfdf^i • 

Gebiet des Haftpflichtrechts. - 

KbntaktbereÜschaft, Entscheidunösfreudigkßit und die Fähigkeit selbständig zu arbeiten 
werden vorausgesetzt 

Die Position umfaßt die Regulierung von Personen-Großschäden und Ist überwiegend mit 
AuBendiansttätigkeit verbunden. 

Der Dienstsitz ist unsere FiUaJdkektton Mannheim. Bitte nehmen Sie schriftlich Kontakt mit 
uns auf. 


1 frC I Ml fl m fl ALBINGIA Versiehe rungsgruppe 

* ■ ■ w ™ Direktion Personal 

da können Sie ganz scher sem Baiundamm 39, 2000 Hamburg 1 


ein Unternehmen der Nachrichtentechnik 


Zum weiteren Ausbau unseres Fachbereichs „Technische Entwicklung“ suchen 
wir zum baldigen oder späteren Eintritt je einen qualifizierten 


Gruppenleiter 

Applikations-Software 


Anforderungen: 

- mehrjährige Programmiererfahrung Tn höheren Sprachen 
(Basic. Pearl, APL, C beyorzugtr zusätzlich erwünscht: 
Assembler) . 

- Fähigkeit zur Erstellung und Betreuung von komplexer An- 
wender-Software für Echtzeit-DV in strukturierter Pro-/ 


grammierung ... , 

- Kenntnis moderner Methoden zur Software-Qualitätssiche- 
rung 

- Überblick über Leistungsfähigkeit moderner Betriebssysteme 
von Mikro- und Prozeßrechnern mit vertiefter Kenntnis in 
mindestens einem Betriebssystem 

- Fähigkeit zur Führung der Software-Dokumentation und der 
Pflege der Entwicklungssysteme der Gruppe 

--Anwenderkenntnisse' in wenigstens zwei der Apphkatkms- 
gebiete: EVU, Wasser, Gas, Veikehr oder Bergbau . , 

- Fähigkeit zur Menschenführung und Organisation 


Gruppenleiter 
Automatisierung und Funk 


Anfofderungen: .... 

- Breites Grundlagenwissen der Nachrichtentechnik und Infor- 
matik • • 

- Spezialkenntnisse über Techniken im bergbaulichen Anwen- 

dungsbereich, insbesondere über moderne Steuer- und Auto- 
matisierungssysterae (Kenntnisse in der Sprachkommunika- 
tion erwünscht) « 

- mehrjährige Praxis in der Entwicklung von nachrichtentech- 

. nischen Geräten bzw. Systemen 

-Kenntnis moderner Methoden der Qualitätssicherung und 
Wertanalyse 

- Fähigkeit zur Menschenführung und Organisation 


Zu einer ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Herr Schuftze-Drescher gern 
unter Ruf 0 20 54 / 50 31 zur Verfügung. Zur Vorbereitung eines persönlichen 
Gesprächs bitten' wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen. . .. 


Bewerbungen bitte an: 

FUNKE + HUSTER Elektrizitatsgesellschaft 
Personalabteilung, LangemarckstraBe 28, 4300 Essen 1 


Als bundesweiter Service-Partner für Handel und Industrie 
reparieren wir jährlich über 200 000 Gerate der „Braunen und 
Weißen Ware“. 


Unsere Kunden werden von über 19 Leitstellen im gesamten 
Bundesgebiet und West-Berlin betreut. Über 130 Kunden- 
dienstfahrzeuge sind ständig im Einsatz. 


Die helfende Hand, wenn Technik versagt. 

Für die wachsenden Anforderungen in unserer Kunden- 
dienst-Zentrale in Hamburg suchen wir den 


Leiter Kundendienst-Steuerung 


Ihre Aufgabe wird es sein, unsere Kundendienstcenter und 
Werkstätten zu steuern und eine hohe Service-Qualität bei 
guter Wirtschaftlichkeit sicherzusteJIen. 


Wir erwarten von Ihnen einen Abschluß als Wirtschaftsimie» 
nieur oder DipL-Ing. Sie sollten bereits einige Jahre im 
Technischen Kundendienst oder in verwandten Bereichen 
tätig gewesen sein. Die Führung und der Umgang mit qualifi- 
zierten Mitarbeitern sollten Ihnen vertraut sein. 


Im Rahmen unserer Konzernzugehörigkeit bieten wir Ihnen 
großzügige Sözialleistungen . und interessante Einkaufsvor- 
teile. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermines und Ihres GehaJte- 
wunsches an unsere Personalleitung. Für eine kurze Vorabin- 
formation stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer- 0 dn / 
59 1 0 92 64 zur Verfügung. er * ü - 


WHERMES 

1TECHNISCHER 

KUNDENDIENST 


Alsterkrugchaussee 439, 2000 Hamburg 63 
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Fordern Sie Ihren Steuerirerater heraus! 

Steuern sind eine staatliche Abgabe für Denkfaulheit!“ 


T ZmRT? 





'mit 1 


El 

ohnik 

9" suchen 
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Pe»Htfauth»ttr Dieser 
Kalenderspruch .. ging 
uns „unter d ie Haut“. Je- 
den Tag denken wir dar- 
über nach, wie Sie Steu- 
ern sparen können. 


Denken Sie doch we- 


nigstens einmal 


nuten darüber nach 


Vielleicht arbeiten Sie 
10 oder 12 Stunden 
am Tag , mit Sicherheit 
aber schon ein halbes 
Jahr nur für das. Fi- 
nanzamt! Warum den- 
ken Sie eigentlich die- 
ses halbe Jahr nibht 
lieber darüber nach, 
wie Sie Steuern spa- 
ren. können? Aber 
doch wenigstens 10 
Minuten jede Woche? 




ver sein, die Zeit zur So 


Aber es geht noch um 


viel mehr 


• 30-40 Milliarden Mark 


r werden 


des Jahr verschwendet 


Wollen Sie weiterhin zu- 
lassen, daß die Politiker 
so mit Ihrem sauer ver- 
dienten Geld umgehen? 
• Um den dadurch ent- 
standenen ; riesigen 
Schuldenberg abzubau- 
en, schlagen Betriebs- 
Prüfer und Steuerfahn- 
der immer rigoroser zu. 
en müssen Sie 


sich zu wehren wissen! 


• Allein bis 1985 wird es 


Sehe Steuere rhöhun- 


n geben. Bisl 988 sind 


es schon über 100 Mrd. 
Mark! 

Sie - müssen für Ihre ei- 


ne Steuerreform sor- 



m t 


LAint-'i 


ilutVlZlill-hl 


“Hrrn rr T. 


Sprachen 

arwünscht: 

plexer An- 
srter Pro- 

H tatssiche- 

^bssysteme 
Kenntnis m 

?r. und der 

jplrkations- 


sen slch nämlich bei einem 
Aufwand von; X-Stunden 
100 000 DM Umsatz erzielen 
und dabei 20000 DM Gewinn 
vor Steuern erwirtschaften, 
bleiben Ihnen nach Steuern al- 
lenfalls 10 000 DM. Lassen sich 
dagegen bei einem Aufwand 
von ebenfalls X-Stunden 20 000 
DM - Steuern - etnsparen (durch 
Geschickte Beachtung unao- 


rer Steuerte»!, dann bleiberr 
ihnen die vollen 20 000 DM. 
Diesen . JFeWer sehen Immer 


rson!icr«i 




Umsatz verdoppelt - 
Steuerlast verdreifacht! 


„Mit 60 Stunden wöchentlich 
haben wir unseren Umsatz ver- 
doppelt -die Steuerlast hatsich 
verdreifacht!“ Oden „Seit un- 
serer Rrmengründuog haben 
Wirrnis nur um UmsatzgekOm- 
mert Die Betriebsprüfung hat 
uns jetzt die Augen geöffnet r 
Steche Briete Immer mehr 


-Leser besfä- 


scheide sind falsch! Fol 


ge: Uber 5 Milliarden 
Mark Steuern kassiert 
der Fiskus jedes Jahr oh- 
ne jede Rechtsgrund- 

Deshalb: Nutzen Sie alle 


Steuersparmöglichkei- 
ten, Tips und legalen 
Tricks voll aus! 


Auf die Anregung T 
kommt es an! El 


Sie haben sicher einen guten 
Steuerberater. . Dennoch: Ru- 


Exakt 1936 Steuerti 



ser 1983. Selbst wenn 



gefährlichen Liquiditätseng- 
pässen bewahren. 

• Wie Sie durch Einrichtung 
eine« Arbeitszimmers mehre- 
re tausend Mark Steuern jähr- 
lich sparen. 

• Wie detailliert Sie Ihre näch- 


sen und weshalb das Finanz- 
amt selbst <fle Kosten für tee 


mHralsende 




ben .steuertip’-Leser 


1983 nämlich 8650 DM 


Steuern gespart - für 


monatlich 29 


WeHsßng F. Wiegele, Loher der Steuer- 
(^VRhbUm: 

Jtech lOßhrigorRnmirnmtB Pleite ge 
he Ich Omca um m e i n em Cxpmrtmn- 
Teem Woche Or Woche die etdechel- 
deadeo Steuenpeo- and tlektudogo- 

n»- 

lich zukommen lassen können, 
ohne dafür auch nur einen 


. . . Beispiele absolut 
legaler Steuerspar- 
Chancen . . . 


• Wie Sie sich durch «minder- 
werbsteuerfreien Verkauf Ih- 


res Hauses eins neue Ab- 


schreibungsgrundlage 

sichern. 


Zsreltwohnunossteuer verhin- 
dern. 

• Weshalb Sie sich gegen die 
teure Bewertung ihres Hauses 
im Sachwertverfahren (Ein- 
.heitsbewertyng) zur Wehr set- 
zen müssen. 

• WleSie durch Betriebsveria- 


gerung nach England oder Ir- 
land die Hälfte der Körper- 
schaftsteuer ode rqar volle Kör- 
ne rechaftftj^ er- 

reichen und von wesentlich hö- 
heren Abschreibungsmöglich- 
keiten profitieren. 

• Welche Vorteile Hongkong 
oder Stnqapore. die Kanalln- 
sten oderlsle of Man. CamoJo- 


ir ur v/Mi, t-r ai 


ten. 

• In weichen Fällen Sie Ihre 


m ’ "’Ti -TTyS rr?. 


dreifacht Über 35 


' Leser im In- und Ausland 


studieren Wochefur Wo- 


che die entscheidenden 


Hintergnindinfoimatio- 


nen und profitieren so 


von den unzähligen 


Steueraga^^^^H 

Redaktionsteams, das 


— ir— 


sich ausnahmslos aus 
ehemaligen Top-Leuten 
der Finanzverwaitung, 
Steuerberatern und Juri- 
sten zusammensetzt Da- 
mit wurde .steuerti 


zum auflaoenstärksten 


allnformationsbrief 


Europas. 




werden. 

• Welche Vorteile Lebenaver- 
sichenmaen fn Schweizer 


ggrg 



derte oder 


de 


Traum" kann auch für 


Sie wahr werden, und 


zwar ab sofort Denn 


.steuertip’ erfreut sich 
immer größerer Beliebt- 
heit 

WeD sich immer mehr 


herumspricht daß cle- 


vere Steuersparer hier 


wirklich die entschei- 


denden Informationen 


bekommen. Im Klartext 


für die Praxis! Ganz ab- 
gesehen von den hervor- 
ragenden Geldanlage- 
Empfehlungen! 


• Wie Sie durch stille Bateifi- 
gunoeri naher Angehöriger (z. 
B. Kinder) an Ihrem Unterneh- 
men auf Anhieb über 10 000 DM 
jährlich sparen. 

• Wie Sie beim nächsten Auto- 
kauf - je nach Wagentyp-bts 
zu 30 000 DM Steuern soaren. 


• Wie Sie durch Betriebsauf- 
apattung Zigtausend Mark 
Steuern sparen, die Haftung ab- 
und eingrenzen und die Vennd- 


• Warum z. B. für einen Han- 
delsvertreter Berlin wesentlich 


kombiniert mit dem Besuch ei- 
nes exotischen Steuerfachan- 
walts, höchst ertragreich sein 
kann. (Das nächste Seminar 


j. A I 


• Wie Sie es anfangen müssen, 
daBdas Finanzamt Ihre Autoko- 
sten voll anerkennt 

• Warum es oft sinnvoller ist. 


offenhatte « (durch 

Einspruch), weil z. B. Muster- 
prozesse beim Bundesfinanz- 
hof und Bundesverfassungsge- 
richt geführt werden. 

• Wo Sie Gold mehrere rtsteu- 


erfref kaufen und welche Län- 


der dieser Erde keine Quellen- 
gteuer erheben. 


• Weshalb Sie gegen alle Um- 
»atzste ue rbeschelde Vorge- 
hen müssen, wenn Sachzu- 
wendungen steuerpflichtig be- 
handelt werden 
u. v. a. m. 
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Vorteil ■ ihrer 


steuertip’ schafft die Grundla- 
ge für ihr nächstes fruchtbares 
Gespräch mit ihrem Steuerbe- 

rarferf ’ ' \ - . . . 


Steuern sparen 
zum Beispiel so: 




• ln welcher Form Sie Ange- 
stellten blszu 9000 DM monat- 




Steuer 


• Wie Sie durch eine Vereor- 
qungszusage an den mltarbeä- 
tenden Ehegatten bei einem. 
Aufwand von jährlich rund 3000 
DM einen steuerfreien Gesamt- 
betrag von über 130000 DM 
erzfeien. 

• Wie Sie die späteren Erb- 
sc h a ft a teuerachukton optimal 



Anzeige Ausschneiden, an- 
kreuzen und mit dem Be- 
stell-Coupon einsenden. 
Nachlieferung erfolgt 
prompt und kostenlos I 


Darüber hinaus berichtet der 
•steuertip' ständig über die al£ 


rrn i rrrw . ■ ~ ttts ; < tr 


Lassen auch Sie sich zum unternehmerisch den- 


kenden Steuerspar- und Geldanla 


ausbilden. Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit 
untenstehendem Coupon den .steuertip’ und mit ihm 
die im Preis enthaftenden Supplements • .Gerd + 
Kredit 1 • Recht, ,Privat+ Betrieb’ •Steuerbegünstig- 
te Kapitalanlagen • Steuern Spezial und • Steuer- 
recht aktuell sofort ab! Sie werden erstaunt sein. 


wieviel Hundert- oder gar Tausend-Mark-Scheine 


Sie vom .Finanzamts-Pfad" ln die eigene Tasche 


bzweigen* können! 

Übrigens: .steuertip’ können Sie selbstverständlich 
als Steuerberatungskosten absetzen. Wenn Sie zu 
dieser Anzeige noch Fragen haben, rufen Sie an! 
Telefon Düsseldorf (02 11) 66 60 11. 


Der .steuertip' ist anzeigenfrei und unabhängig. 

Woche für Wo che stellt er die geschäftlichen, 
fiskalische n und rechtlichen Entscheidungen des ! 
m i i tt e Islän disch en Unterne h mers, des Freiberuflers) 
und des leit enden Angestellten auf sichere Füße. j 

"" jsten Sie ihn! NutzenSiealie Rechte— gerade bei derl 
Steuer! 




und richtige 
riesige Bi- 
lanzgewinne vermieden wer- 
den. 

• Wie Sie die Hinzurechnung 
von Dauerschulden und Dau- 


nen. hilft Ihnen bei Ihren Anle- 
oedtepoeltiowen und hält Sie 
ständig über die neueste und 
wie 


der Fl und des 



| Bsmchfiung quartalsweise vorab. Kündigungsfrist 0 Wochen auf KaJenderquartaL 


*9 



Der „steuertip": Pflichtlekture für alle Steuerzahler und Steuerberater • ihr vertraulicher Ratgeber in allen Steuer- und Geldangelegenheiten! 






HORSTMANN & PARTNER 

G M 3 H 


Wir sind efriettundeswert tätige Fachver- 
mittlung für Anlageobjekte und Ladenlo-, 
kale. Im Auftrag unserer Kurvten suchen 
wir ständig ' ■ V 


Geschäftshäuser 

in la Lauflagen 

sowie . c . 

Wohnanlagen 

Die Objekte sollten sich in Städten mit mehr als 30 000 Einwoh- 
nern befinden und eine vernünftige Rendite Ausweisen. 

Weiterhin suchen wir 

Ladenlokale 

. ; hur in 1a. Lauflagen . - 

in allen Größenordnungen. 

Alle Angebote werden schiel, unbürokratisch und mit größter 
Diskretion bearbeitet 7 Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie ein 
Angebot- machen 1 können; das unseren- Anforderungen ent- 
spricht Wir bera^ Ste fachmännisch und umfassend, insbeson- 
dere auch in aijöi Verwertungsfragen. Natürlich können Sie uns 
auch Schreibart:' Wir rrieklen uns umgehend bei Ihnwi. 


-. Wenn Sie uns anruten möchten, 
beachten Sie. bitte unsere Bürozeiten: 

■ , ; -■.'■! Monteg bis Freitag - 

von 8.00-13.00 Uht und 14.00-1 7.00- Uhr. 


Kaiser- Fried nch -Promen ade 101 
6380 Bad Homburg - Tel, 0 61 72 / 60 61 


-Sdiwelzer. Aktiengesellschaft 

- Köln - Frankfurt - Düsseldorf - 

nur in erstkL tagen, reprfis. 'Wahn- u. Gesdriftsh. ah Renditcobj^ 

auch Angeb. v. Verslcteungen u. Banken erbeten. A u s künft e o. 
Angeb. au unsere Partnerfirma in Deutsc h l and : 

. FOND ALIS, 4£0Ö Essen. Bertholdsfcr. 3 . 
TfeL«KW/78»«Od.ai2f Ute W 01 / 26 1* 85 


Wir tuete**, 
für eine renommierte 

ilAiiKrhp 

Investment-GeseHsdioft 

ln Süddeutschland Anlageobjekte in guten BtadUagen: 

Wohn- und Geschäftshäuser, Bürohäuser, reine Geschäfts- 
häuser bzw. Einkau fsz ent re n, voll und langfristig vermietet; 
Kaufpreisvorstellung zwischen 5 und 10 Millionen DM. evtl, 
auch darüber. 


izn Kamu Essen, 
Dösseldorf, Köln, Bonn» 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg- Barz ahlun g zu 
Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet 


ULRICH O. 


IM 


winIer 


Abt. Groß- Spezialobjekte 
6900 Heidelberg 
Postfach 10304C 
Ruf 06921 U5C 34 
Toiex 04-6150" 


t 


WOHNANLAGEN 
GESUCHT 



Büro- und CesdüfeMurr ■ torrmetetc Grwfteobieiv 
für ru mtufteAufoaggebef in Sdd wn ab VXUOOO Bnwohnrm. 
Angebote etbiim: 


FINANZ- IMO IMMOSIUINBtRATUNC ROM - - _ __ 

THBON (»1) ».«-«-« H.-W. KAMPS 

OPPENHO FF ALLEE » - 5100 AACHEN 


Wir suchen 
ständig 

KelufunlllettlilBier and ge- 
schlossene Wohnanlagen ab 
Bi. 60, frei finanziert oder ge- 
fördert zum sot Ankauf, des- 
gleichen g ew er b liche Immo- 
bil! enobjekte. 

Kurzfristige, seriöse Abwick- 
hing ist gewährleistet. Mak- 
üerangebote angenehm. 


Deutsche Fuinnriage- 
Treuhand Aktiengesellschaft 
HmdenborgstxaBe 76-78 - 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur IBfachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


ANGEBOTE 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezia lobjekte 


Hauptmarke 2, B500 Nürnberg 1 
TeL 09 11 / 2 0646, Telex 6 26 500 



Ich suche privat ln 

SOdwestdeutscbfand 

mit Schwerpunkt 
Freiburg. Ko nst am. Wiesbaden 
oder Baden-Baden ein großes 
MphrfamlBwilMiiiii als GtidaQ- 


Bitte rufen Sie mich an unter 
TeL S 51 21/8 48 66 



Vermögensverwaltung kauft sofort gegen bar 


■ (Bfider »n»i TTatemg innfl vorhanden seih). 

Angebote sind zu -rächten an: 

VcrweMnmz Dijeband. Oöbevstr. 16, «N Dortmund 1, T. M 31 / 57 93 35 


Für nnseren arabischen künden suchen wir im Festanftrag: 

Büro- u. Geschäftshäuser in la Citylagen 
bis zu 200 Mio. DM 

Vertraüliche Abwicklung wird garantiert Ihren Anruf erbitten wir unter: 

Detlef 8L Gützkl NeumünsterShe Straße 40 

lr7 Td. 040/46 45 70/4616 98 


fmmobilien RDM 


WIR SUCHEN 
für kapitalkräftige 
Klienten 

WOHN- und 
GESCHÄFTSHÄUSER 
WOHNANLAGEN ab 10 WE 

ixn Großraum 


ff *276(T0T 

Münsterpfatz 13a -404 Neuss 


IMMOBILIEN 


mit geringem Wohnanteil zu 
kaufen gesucht Bevorzugt 
Raum D-K-F-HH. Objektvoiu- 
men 3 bis 20 Mio. Detaillierte 
Unterlagen erbittet: 


Im Auftrag unserer Kunden su- 
chen wir bundesweit 

Geschäftshäuser 

in la Lauflagen, sowie Ladenlo- 
kale und Wohnanlage. 

Immobilien MSnkediek 

Rohert-Koch-Str. 69 
4600 Dortmund 1 
TeL 02 31/57 5551 


Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- u. Geschäfts- 
haus od. Mehrfam.-Haus in Nord 
od. Westdeutschland als Geidan 
läge (1 Mio. DM Barkapital vor- 
handen). 

® pUw-bau-cetle GmbH 
Abt. Immobilien 
Kanzleistr. 11, 31 Celle 
Telefon «51 41 /IS 31 


AHemtage. Femsctt, kompl. emgerictnei 
WF/Gfl ca. 70/1000 m*. Nähe BAß A3 
KP 145 000.- DM 

LEIBHAMMER IMMOBILIEN 

5451 Horhausen. «02687/7 77 


Dir (fu8r Detmxhr 
HMOBUJEN BÖRSE 




Mehrfamilienhäuser/ 

Wohnanlagen 

m ln d. 8 WE. Bi. ab 1968, in NEW 
von Banahler gesucht. 

Gerhardt GmbH 

Gerichtsstr. ft, 4736 Ahlen/W. 






Kauf/Anmistung 

GESUCHT 

Häuser und Laden lokale in 
Bestlagen des Warenumschla- 
ges - RfBgdngeizonen - Qn- 
kaufszerären - CStyzentren 
Telefon 02 01/ 77 10 49 



Zell/Mosel 

(15846) Luxus- Bnf.-Hs. m. EinL- 
Whg., Wfl. 155/51 m J , herri. Loge m. 
BflcJc auf d. Weinberge, Areal 1090 
m 2 , DM 525 000,-. 
ImmobllUm L Sduidtz 
5577 Dohlem, Tef. 02447/727+1685 


Köln-Müagersdorf 

Luatus - Einfamilienha us mit 
Einliegerwohnung. Grund- 
stück: 990 m 1 , WfL 213 m z , Erst- 
bezug 1982, hochwertige Aus- 
stattung: Innen- / Auße nka min, 
Fliesen, Fußbodenheizung, 
Sauna, Colani-Sanitär, park- 
ähnlicher Garten, Do. -Garage. 
Von Priv. zu verkauf.: 1,1 Mio. 
Auskunft: TeL S2 21 / 7 72 54 03 


Zwei .gesunde“ Gaststättenbetrie- 
be m. jew. Pächterwohnung in neu 
ausgebautem Objekt im Süd- 

schwarzwatd - nahe der Schweizer 
Grenze -. Insges. ca. 200 SitzpL + 
Galerie und Terrasse, off. Kamin. 
Objekt ist langfristig verpachtet 
Verkaufspreis inkt. Inventar DM 
1 110000,-. 


auch lanfaningg hprfflrftig, nur 
tn l»-VeifaBSÄ*e (Fußgän- 
genone). Sofortige Barab- 
wicklung selbstverständlich. 
Zuschrifteil unter A 7051 an 
WELT- Ver lag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 




*5 Immobilien 

GMBH 


Geüieisleiter. Betriebswirt VWA 

Thomas Focks 

Hauptstraße S4 
7860 Scheptbeim 
Telefon 07622/61119 


jßi'7, , 

/craß'f- 

.r-0 40 


Wir kaufen: 


• Wohnanlagen' 

• Mäiz£hinilienhäuser_ 

• Sanierungsobjekte 

• Baugrundstücke . 


Wir bieten: 


• Gesamtbetreuung von Baumaßnahmen 

. • Abwicklung bei. XJm Wandlungen in Wohneigentum 

• Haus- Und Vennögensverwaltungen 


Wir suchen: 


• Ein- lirtri M^hrfamniAnhäiiBA» 

• Wohn- und f? ^gi»hHftshaiigny 

• Gewerbeobjekte 

• Baugrundstücke 

Für private und institutionelle Auftraggeber 


Stadtwaldgürtel 40 -5000 Köln 41' Teleat 8 882 932- Telefon 02 21 / 4 06 00 61 

ALBERT WOLTER 

Immobilien GmbH & Co. -RDM 

öftV 

Die Immobilien-Experten. Seit 1919 |uJ| " 































































































EMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 128 - Samstag, 2. :Jimfcl984 



Privatverkauf! 


Berlin- Wertend, zauberhafte direkte Gnmcwaldlagc. unverbaubar. 10 
affin City! Luxusvilla, 1938 erbaut. 197b saniert und modernisiert! 450 m 2 
WohntL, Schwimmhalle. Panoramaschcibcn 3fach verglast! Parterre: 
Wohntrakl 250 m : WohnÜ. Wohnhalle mit Kamin 70 m*. Wintergarten, 
WohndieJe. Herrenzimmer. Luxuswohnküche m. EBccke im bayeri sch en 
.Stil. Gästotoi leite. Obergeschoß: 3 gr. Zimmer, 1 weiteres Kaminzimmer. 
2 Bäder. Luxusausslaitung. Bodenraum, cüunmmrige Einliegerwohnung. 
Olzcntralhcizung, 17 000 L Vollkeücr, Sauna mit Dusche, moderne Alarm- 
anlage, Garage 1501 m 1 ferMZiergarten. Südwesttage. Telefonauskunft: 

030/3059849 . , 


Traumhafter Besitz 


15 km von Düsseldorf im Kreis Mettmann, eine der letzten Oasen. 
n Altes Bauernhaus in gutem Zustand, Nabenge laß. 16 Pferdeboxen. Reithalle, 
AuSenan lagen für Pferdesport auf ca. 30000 m* Grund. 


Umständehalber zp veritaufm. Kaufpreis VerhandJungssacfce. 
Tel.: 0 21 04 / 5 25 04. S 44 52 


Privatverkauf! 


Seltene Kaufgelegenheit! Traumgrundstück, direkte Ostseelage. 
Großenbrode, eigener Südstrand. 800 m* Eigenland, Süpanlage! Mit 
entzückendem Bungalow, bestgepflegt! Großer Wohnraum mH 
Kamin, 2 weitere Zimmer, Luxuseinbauküche. Diele, Kachelbad, 
Nebenraum. Ölzentralheizung. Südwestterrasse, überdachter 
Wagenabslcllplatz, nur 390 000.- DM Verkaufspreis. Telefon- 
aiukuafl: 030/3059849 


Privatverkauf: W 
in Offenfoach u 




OffMbadu 48 WE, 2859 m 5 Wohnfläche, Jahresmiete 135 684,- DM. 

Wohnungen sind 1985 aus der Sozialbindung. Kauf- 
preis 3 717 000.- DM. 


MaoofMfas: 45 WE. 2131 m z Wohnfläche, Jahresmiete 106 488.- DM. 

Sozialbindung bis 1999. Kaufpreis 2 770 000,- DM. 


Zuschriften erbeten unter S 7087 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


/UtscfareBiaigsobjett sozialer Wohnungsbau in Bert» 

9 WE, Eigenkapitai 682900,- DM Intel- Grunder w er bs s t euer in Form 
einer BGB-Gesellschaft, Alleinerwerb möglich, voraussichtliche 
Verlustquote 217,50 %, 11 § 14a, Beriin-FG, Gesamtvolumen DM 
3 058 400,-. Baubeginn Anfang Juh 1981 
Zuschr erb. unter R 7020 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 


Baden-Baden 


Möchten Sie Weihnachten 1984 bereite im Landhaus ai 
der Uchtentaler Allee wohnen? 


ln der Hermann-SielCkenStraSe, 100 m zur Uchtentaler Allee, entsteht im 
Landhausstil mit viel Holz, in gesunder Bauweise ein komfortables 
I-Famtiten-Hmre, welches durch 3 Sctilattmmer auch kindertreundilch 
ist 

Ca. 156 m* Wohnfläche, offener Kamin, kleiner Garten. Doppelgarege 
sowie sehr viele Annehmlichkeiten stehen Ihnen neben emebneften 
Steuervorteilen zur Verfügung. 

Der Verkauf erfolgt zum Festpreis von DM 650000,- zuzügl. Garage 
(Doppelgarage) von DM 30000,-, direkt vom Bauträger ohne zus&tzl. 
Provision und Nebenkosten. 

Günstige Finanziemngsmöglichkeit über eine Baden-Badener Großbank. 
Anfragen an 

Peter-Michael Sörries Immobilien GmbH 

Ludwtg-Wilhelm-Piatz 11 ■ 7570 Baden-Baden 
Telefon (0 72 21) 243 36. am Wochenende auch 7 5691 


Linz/Rhein 

Von Privat: ExkL EF-Haus für gehobene Ansprü ch e 
Herr! Blick zum Rhein- u. Ahrtal, ca. 700 m*. unverbaubares Grst, 
ca. 270 m z Wohn- u. NutzfL, beste AussL: z. B. Decken täfefang, 
Marmortreppe, VoUwärmescbutz, Balk. u. Terrasse, Doppelgar., Ein- 
lieger mögi Sehr gute Gesamtkonzeption des Grundrisses. Fertig 
7/81 VB DM 490 000,-. 

TeL 0 63 21 / 8 44 22 od. 0 26 35 / 14 70 


Privatveifcoof Solingen 

VILLA 


erbaut 20er Jahre, ca. 20 00 m 3 parkahal. Grundstück, absoL SpitaenL, 
herri. Fernsicht, ideal f. Freiberufler od. als 2-Fanx-Haus nutzb, 2 
Eingänge, Gesamtuutzfl. ca. 300 m z zzgL 150 m s Souterrain, unterkelL 
Doppelgarage, sot frei. Verkauf gegen Höchstgebot, Miod .-Prels 
TDM 750. 


Zuschriften erbeten unter Z 7072 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Wasserschloß in Suddeutschland 

Worden Sie Ihr eigener ScMoflberr! 


Umgeben von einem 10 000 m* großen Grundstück verkaufen wir 
unser Wasserschloß für nnrl 909 OMb-JDM 


Märchenschloß in der Schweiz 


Außergewöhnliches, neurenoviertes, geräumiges Schloß, geeignet 
als Residenz, Schulungszentrum oder dgL, in herrlicher Gegend 
gelegen. 8 0M 0M^ sfr 


ILSE KUBITZKY - IMMOBILIEN 
Porttacfc 401. 3440 Esdnrege, TeL 05*51 7 7 0256 / 209 74 


Großzügiges 

Landhaus 


im Dortmunder Süden 


landschaftlich schöne Lage, Nahe Hohensyburg, 2 
km vom Dortmunder Golfplatz, unverbau barer 
Blick, 6582 m 2 mit altem Baumbestand, herrschaftli- 
che Einfahrt, 2 Garagen, ca. 270 m 2 Wohnfläche mit 
hochwertiger Ausstattung, offener Kamin, Marmor- 
und Parkettböden, 2 Bäder, 3 WC, Öi-Zhz., guter 
Bauzustand, Bj. 38, auch als Zweifamilienhaus ge- 
eignet. Von Privat zu verkaufen. VB 1 Mio. DM. 
Tel. 0211/55 56 30. 




1. Dortmund City I 
1 - Näh« Reinoldfkirche 

Wohn- und Geschäftshaus für 
DM 3£ Mio zu verkaufen, ent- 
spricht ca. der 10 V« fachen Jab- 
resmiete. 

% Dortmund City 
Bankenviertel 

Wohn- und Geschäftshaus für 
DM 2 Mio zu verkaufen» ent- 
spricht der läfachen Jahresmie- 
te, sofort stark steigerungsfähig. 

Immobilien MSnfcediek 

Robert-Koch-Str. 69 
4600 Dortmund 1 
TeL: 023173755 51 • 


Landhaus VOM 


VDM Immobilien 


Frankfurt 

Wohn- u. ' GesciL-Hs. in Ver- 
kehres. T . jm Tnnengtadtbe- 
reicb. 39 Whgen. Büro- u. Gewer- 
beräume. Gesamtwohn- u. NfL 
ca. 2500 m*. ÖZH, 1100 ra l Grdst. 
Einfahrt, . Fkw-Absl.-Platze. 
JährL ME DM 237 600.-. Kfpns.r 
DM 2.4 Mio. Lastenfreie Überga- 
be. Preiswertes Anlageobjekt. 


H; wmM : i 


GROSS IM HAUSERMARKT 

Imtnoh_, ffttL, Zell 65, Tel 29 04 11. VDM 



Kapitalanlage 

Wohn- u. Gesch.-Hs, Bj. 1973, in 
guter Citylage. Ladenlokale. Pra- 
xisräume sowie moderne Wohn- 


etagen. OZEL. Lift, Marmortrep- 
penhaus, Gesamt wohn- u. NfL ca. 
925 nP. Jährlicher ME DM 
115800,-. Kfpr.: DM L4 Mio. inkL 
ca. DM 800000,- BeL 




GROSS IM HAUSHMARKT 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Hs., in Spitzen 
läge - Hauptgeschaftsstr. - La 
denfokale (beste Existenzen). 
Büxoetage '.sowie auaschL 2- il 
3-ZL-Whgen, jeweils mit KlL 
Diele, Bad/WC, ÖZH, Sprechan- 
lage, Einfahrt, Pkw-Ab st. -Platze. 
ME DM 242 400.- p. a. Kfpr^ DM 
3,6 Mio. inkL ca: DM 1750000.-. 
Solide Kapitalanlage. 




GROSS IM HAUSBMARKT 


I ; i .-p Q. tFTvTim 

■KT ,ii 


GROSS IM HAUSaMARKT 


Frankfurt 


Mass. 6, 
reich 


choss. Etagenhaus, Be- 
tupf bahnhof Ausschi. 


4-Zimmer-Wohnung^ jeweils mit 
KiL, Diele, Bad/WC. GesamtwfL 
ca. 615 nP. Gasetagenheizung, 
neuer Außenputz, renoviertes 
Treppenhaus. ME DM. 57 600- 
p. a. Kfprs.: DM 750 AK).- inkL ca. 

DM 330 000,- BeL 


M)\ 


GROSS IM HAUSaMARKT 


Frankfurt-City 


Wohn- u. Gesch.-Ha, Bj. 1964, 
Bereich Zeü/KonstabJerwache. 
Ladenlokale sowie Komfortwoh- 
nungen jeweils mit Kül, Diele, 
Bad/WC, Gas-Zhg, Personenauf- 
asüge. JährL ME DM 330000,-. 
Kfprs.: DM Mio. bei lastenf- 
reier Übergabe. Seltene Kaufge- 
legenbeit. 


I ; I 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Villa 

mit Schwimmhalle, repräs. fret- 
sleh. Gebäude. Neub. *77. L be- 
kannter guter Woimgeg^ ca. 850, 
tri*, sehr gepfL Außenanlagen, 
insg e s: 6 Zim., KiL. Diele, Kachel- 
bäder, WCs, Bar, Solarium, ca. 
215 -m? WohnfL, L erstklassig. 
AussL, Öl-Zhg. etc. 3 Garagen, 
Kfprs.: DM 780 000.-. Anz. u. 
Übern, n. Vereinb. 


tTKiKM i II 


GROSS IM HAUSaURARKT 


Frankfurt 


Villa am Lenchesberg, sofort be- 
äehbar, mod. freisteh. Gebäude, 
Bj. '64, ca. 1300 m*. Anßenanlagen, 


Querschnitt Bundesgebiet 

• Wesar-Oberlauf, Herrenhaus, 15 Zürnner, 850/3000 m*, 800. 00^- • 
Emskmd, ehern. Intematschule, mehrere Gebäude, 3Ü0/4000Q mf 
960000- • Bad MöiWteieifel, Landhaus, 360/1000 w* Ifi M to. fl 

.. . . ' .i . i «« — t- — * 7fw nnn __ a Ofoi. 


. Satrop - repr. VWa 

ca. 29V4D00 m*+ Keller o. Garagen,: 
auch a. Praxis geeign, % verlu VB 
DM 500 000.-. . • | 

Jaeobsn, Bndi,,T.44B34fl« 1# 


11®] 1 1 1 


r 


VWJ UUU- ■ DOQ Mvraiswn», lujivuiui», jwmmw »; » y 

Koblenz, Hotel 33 Zimmer, renovferungs bedürftig, 70ß000,- • Bfel- 
Ardennen, Landhaus, 250/1500 m 2 . 295 000,- • Hessfed* Rhön, o 


Ardennen, Landhaus, 250/1500 m*. 295 MO- • Hmdsrte Rftön^ a 
Mühle, Nebengebäude, 6 ha Land, 1,2 Wo. • Lahn -Touni^ .Hol 
Schuiungsroum, 550 000,- • Hochschwafitwold, **^**£2™, 
m*. Rarität, 15 Mio.« Berdnesgaden, Landsitz mit Gebtrgrt»8cS,H0/ 
. W00 m*, Z3 Wo. ... 

ECTOSfe ODHI GRATIS4WFOUEIE 


Poststr. 8 • 5040 Brüh! ■ S 0 22 32 4 40 71 


Stadtrand-Residenz, 
in Mülheim-Ruhr, Nähe Uhlenhorst: 

Großzüg. Wohnhs. m. ca. 280 m J WfL, auf 5100 m 1 Park. Grdst. m. 
großen alten Bäumen. Verkaufspreis ca. W5 Mio. DM. • ■ • ; 


Informieren Sie sich bei: , 
Pettenkaferstraße 21 ■ 4300 Essen I 
Telefon 02 01 /77 42 11 u. 77 87 86 


KARIN 

D EX HEI MER | 

Vermögensverwaltung 





m» 


Exklusives Landhaus 


am Waldrand gelegen in Kommem, Nähe Autobahn Tkiep- 
Köho. Wobn-ZNntyfläche, ca. €85 m 1 . Lux. Innenausstattung 
sowie Innenschwirombad, Sauna, Mannorböden etc^,' 2 Haus- 
eingänge, daher als Einliegerwhg. od. teügewerhlich nutzbar. 
Grundstücksgröße 3150 m 2 , mit aH Klefembaumbestand, 
Preis 1,4 Mio. DM, Vcskauf durch Immob. Manfred Brügge- 
mann, Immobilienwirt (DipL- v wA/FTeiburg), Paulstr. 2, TeL 
0 22 51 / 5 79 45, 5350 Euskirchen, Klein. BüDersheim 


Zu vermieten im Einkaufszentrum 

Geschäfts- und Büroräume von 35 bis 1500 m?. Gestaltung 
trann noch berücksichtigt werden. Attraktiver Ort Nahe 
Frankfurt Über 100 Parkplatze, sehr gutgehender Supermarkt 
bereits in Betrieb. 

Zuschriften, unter L 6840 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Wohnanlage 

mit Aufwendungszuschüssen 


Großstadt in Nordrhein-Westfalen, Innenstadtlage, gute 
Infrastruktur, beste Verteehrsanhindung, Naherholungs- 
gebiet, Villenviertel, 150 Wohnungen. Baugenehmigung 
und Mittelzusage für öffentliche Aufwendungszuschüsse 
DM 7,50/Mbnat/m 2 , liegen vor. . . 


Anfragen erbeten unter V 7046 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Mehrfamilienhaus ' 

in trsditionsreicher Altstadtlage von Düsseldorf, ruhig gelegen 
zwischen Bofgazten und Rhein, Baujahr 1973, 1984 auf Nsmbsuzu- 
stand be bracht. Wohnfläche ca. 1200 m*, zuzüglich Tfefguage. 
Grundstück 550 m s . Klinkerbau, Marmorfassade, Aufzug, Süawest- 
la» HoBer ve r g laiang. Von Priv at für DM 3^ Mio, zu verkaufen. 
Anfragen unter S TO21 an WELT-Veriag. Postfach 100864, 4300 

Essen. 


Wasserschloß 
in Süddeutschkind 


Werden Sie Ihr eigener Schloßherr! Umgeben von einem 
10 000 m 3 großen Grundstück verkaufen wir unser Wasser- 
schloß für nur 1 000 000,- DM 


ILSE KUBITZKY - IMMOBILIEN 

Postfach 401, 5440 Esdrarega. T#L 05* 51 / 7 02 54 / 2 » 74 



Hier finden Sie 
alles, was das 
Wohnen zum Ver- 
gnügen macht 
Ruhige Lage. . 

Direkt am Waid. 

980 m 2 Grundstück. 

115 m 2 Wohnfläche; 
auf einer Ebene^Kom- 
fortable Austattüng ■ 

{Velour- TeppichDodea 
fartiges Sanitär, Gäste^WC mit 
Dusche). VoUkeDer. f ' 

Der Prelsz DM 265.000,-. 

Die Lage: Lüneburg/Reppenstedt 
Besichtigung und Beratung jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung. . 
Frau Jutta Schley, Tel. 041 31 / 646 85 
NWDS 

Nordwestdeutsche - - 
Siedlungsgesellschaft mbH 

Gemeinnütziges " 
Wohnungsunternehmen- 
Niederlassung Hamburg " 
Zweigstelle Lüneburg 
Rote Straße 1 5. 21 20 Lüneburg 



fcafcifcte afttnf! 

Bofla. im WkaMe, oft Bootssteg 

Haus 220 n?x 369,- DM 81.180,- 

HWS2.1 240 m* x 369 - DU 88560.- 
HaxsZl 292 rn*x 369.- 0M 107 748.- 
Haus4.1 463 m* x 369,- DM 170 847,- 
Auf einem FhrkgrondsiSck «erden mit 
exklusiver A uss t ellu ng nrit tollen Ideen 
uid Deals in fester BauquaRR 4 tBuser 
»»ich t eL KupfenScher, Karren, Afcum- 
ghs, Gevachshäiser. 

Haus 22 Wohn-NtfzfSche 180ß2 nfnö 
Bnfie^nnAnung, sttoeräch besonders 



HerrL Besitz. Lux--Buugatow in. 

Detnofd-Hfrktosea v 

ca. 2000 m z Grundstück m. &Kem 
Baumbartaad. WfL . 240 m 1 , mo- 
dernste Ausstattg, voll unter 1 
keil, m. -SnL-Whg, beste ruh. 
Lage Nähe Teutoburger Waid, v. 
Frivi, DM775 000,-. i 

.. TeL 0 89 / 79 96 11 


292m* x 369,- DM 107 748,- 
UmbastBrRatsrs 

601 rrfx 623,- DM 374 423.- 
firanneojng, Nebenkosten, 

Gajtnoibge 

601 nt 1 x 333,- DM 200 133,- 

Büotssteq. 

Somtefaasstattung 0M 13 291 ,- 


9fache kihresmieto 

kostet modernisierter Altbau in guter. Lege von Berlin. Bei DM. 
400 000,- SK und 50% Steuersatz. Abschreibung in 8 Jahren ca. DM 
800 000,-, davon im ersten Jahr DM 600 000,-. Garantierte Mietein- 
nahmen ca. DM 170 000,-, Belastungen DM L5 Mio^7% 10 Jahre fest. 
Wn Angrim t. das Manet Vnmint, da zudem ohne Risiko. 

Zuschr. erb. u. X7026 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essai. . 



Zu jederAnschrift 
gehört die Postleftcahl 


9 M" 11 *»" W» 7« tmm. 110x814- 

objefel: Vcrrnuetate 2- bi» 4-Zimmer- 
Eüezttuotswobgn, Lasgea. 2000 zn* W1L, 
Bf 1977, wfarndl|i Renovierung 1983. 
Netto- aßetciimahme . ISO 000.- ' p_ ft, 
E n » rfc r w e ib a>6gL. UM». 

GltlNoA InnnublHeti - 
Theodor-Hetm-Binxaa^M 
KBta L TeL 02-2170 20 82 



GroBhaBsdOTf/Handmvg 

soL beziebb, tust. L a orihs . in be- 1 
vorz. WohnL, .9 ZL. 3 .Bäci, Sauna., 
engL Kamin. Cotto-Fußböd, 1050 
-m y Gare, von Privat, DM 735 000,-. 

TeL 9 4S 42 /100t . 


Wohn- und Geschäftshaus 
Bottrop-Stadtmitte 


MÖndien-Schwabiug . 

Wo.-Gesch.-Haus, 8 WE, 3 LäcL, 
1180 m 3 WflL, 500 m* Grund, 
Komf.-Ausst_, San. 256000.- 
, p. a^ 4,7 Mio. 

Tmmn li' ffnyftl munn 

Karl-Theodor-Str. 66. 8 Mü. 40 . 
' : TeL 0 89 / 3 00 86 85 


Rendrteobjekt _ 

GewecbefL KötnfNenbau Chinarestatuant) m. ktngfr- Indexiertem Miet- 
vertrag, Kautpr. 448000^- DM. Darin enthalten sind DM 57 00Qy- UsL, bei 
Option Rückerstattung. 

Eigenkapital hur DM 67 200,-% Nettomiete p. a. DM 30000,-. Zinsgünstige 
Finanzierungsübem. Ein attraktives Anlageobjekt, denn Sie erwirtschaf- 
ten Überschüsse 

H.X SCHULZE ANLAGEBERATUNG 
Sürtber Hauptstraße 228, 5000 Köhl 50. TeL 0 22 30 / 6 71 17 


ln guter Stadtmitte-Lage verkaufen wir im Kunden- 
auftrag ein Wohn-ZGeschäft shau s mit 10 Wohn- und 2 
Geschäftseinheiten, 780 m z WFL, 165 m 2 Nutzfläche, 
512 m 2 Grundstück, Baujahr 1977, Mieteixmahmen 
p. a. 133 000,- DM, Kaufpreis DM 1 950 000,-. 


■ :U>VHi! 7i T! TTi i ' 


Oft werden wir vom Verkäufer ge- 
beten. den Verkauf diskret und wv 


Heimke u. Jockenhöfer lmmob.-Ges. RDM, Bottrop 
TeL 29041/29043 


.. Ti... rl.jllfnl G P L Neu baxi, Baubeginn sof. 
KamDBrq tllTlSDUnei, SOO m*. Bankverb. Verm.-Garantie 
üb. 32,- Difm J f. 5 DM 2.610 Mio. . 

mw TQpren. Altbau unmittelb. Parknäbe üb. 1000 m* WfL, z. Z. 
RICL, ausschL gewerb. vermietet. 2^18 Mia DM. 

■rni ai Gpl Wohn- u. Geschäftshs. »60 m 2 Wohn- u. NutzfL 56 
KQUIi GaragenpL Kaufpr. 11,65 Mio. DM. 


beten, den Verkauf diskret undln- 
dhdduell zu betre ib en. So beben 
wir eine Vietzabl besondere intar- 
essanter Objekte über DM 5 'Mio. 
kn Angebot, die wir Jedoch nicht 
Inserieren wollen. Es bandelt -»ich 
um vermietete ßürohiuBer, Wobiv 
an tagen. Supermärkte sowie Ho- 
tels (such. zum Bgenbetrieb) und 
entsprechende ProjekWGrund- 
stücke im gesamten Bundesgebiet 

Suchen Sie 
ein solches Objekt? 

Nennen Sie uns Ihre Wünsche. Wie 
unterbreiten Ihnen ein Angebot 
und bearbeiten auch Ihre Wünsche 
individuell. 

- nre« S uddMn i Br t r olv fafr l rt » - ' 


Renditeobjekte 


L Düsseldorf - Wohn- und Geschäftshaus in City-Lage, Bj. 
72, voö vermietet 3 009 000,- DM 


2. Bonn - Wohn- und Geschäftshaus in City-Lage, Neubau: 

1900 OSO,- DM 

3. Köln - Hotel und Weinhaus in der Altstadt, mit hohem 
Umsatz, 40 Betten, einschL Restaurant, Wäscherei u. dgL 

4 900 OM,- DM 


ILSE KUBITZKY — IMMOBILIEN 
Mbch » «l, 344« Eschmw 
TeLIMSI /782 56/20174 



Parkgrandstlck 

r Voromog» von Köln u 


in Herrscher Vorördog» von Köln und Bonn (ca. M Automirwtefi), 
Ijebaut edt IreÜwa Bj. 48/76, ca. 230 m* Wohfl-Nutzflöche, offener 
Kamin, Südterrosse (ZOO m 1 ), mit ganzjährig brtreizbarem, abdedeba- 
rem Auflensdiwbmrdxid, Auöenkarren. Direkt' vom Ggrnmmw. Kaur- 
- prehVB950 000.- DM. Sofortbezug. 



ACEF GmbH, LmsbmwStr. if 
5 Köln 1 * Telefon «2 21 / 21 03 40-49 


Linz-Rhein - Von Privat: 

Eadd. 1 -Fam^Haus fttr gehobene AnspaM» 

Hft rl Pl W r zum fthdn- und Ahrtal, es. 700 m* unvemaubarea Grdst, ca. 
270 m 1 Wohn- mal NutzfL. beste Aosstattusg. z. B. Peckentfifahmg. 

i — — ■* - - — Pnflr i, iHnvatM TViitnolmti CSnHnoor 


27u xn- WOIBft- unfl rouirn-, wste otwumuwmu®, 

Marmortreppe, Voawärme srimlz, Ba!k. u. 

mfigL Sehr gute GesaxnttamrgJ^o ^ Grundrisses. Fertig 7/84, VB. 


. TeL:0ß»a/84422o4er0 2ß35/1470 


RamOmaMfck 

exklusive AftbamrilJa 

mit vielen Extras, Bj. JahibuD- 
dertwende, Hallenbad, gr. Wm- 
tergarten, ca. 450 m* WfL, ca. 4500 
m z Park. KP DM 800 000,-. 

Kbflif: Landsitz 

Villa imLamdbawstfl, ca. 650 
WfL. 18 Zimmer, ca. 15000 m 
Bark, Schwimmbad, Tenni^latz, 
Remise u. Pferdestallungen. ' 
KPDMOOOOOOr-. 

Beide Objekte erstklassiger Zu- 
stand, gewerbL nutzbar. 
Scbahmgszetdrem, Plamutgsbü- 
ronsw. 

TbMo lamobfBu 
T.0S21/871555 
Schüterstr. 5e, 4800 BidefeW 1 


: Zwischen Bonn und Köln 

10 km täs Bonn, 20 km Ws Köln. Luxuriöser La nd s it z. Walmdach 
(Bömerpfanne), gut auabaulShig, Bj. 1968/1082 total um- u. ausge- 
baut. 340 TB? Wohn-/Nutzfläriie, einmalig schön integrierte 
Schwimmhalle (Ospa) mit Sauna, Solarinm, Duscht WC. 3 Bäder, 5 
WC-Anlagen, Fußbodenhetztiag. Psrkeri- u Mannorfiißböden. 80 m 3 
gr w öhrvyimmp r gamliwJmmer . ErtibauWchP, Embauschränke, 
Deckenvertäfelung. Innen- u- Außenkamin, uneinsebbares ca. 4000 
m* gr. Gnmdstfidr m. berL Gartenanlage, gr. Zlerflschleich, Ölzen- 
tralheizung, Gange ®r 3 Pkws. atammium eloxlerte gr. Fenster u, 
Sddebetüxanlagen. Thermopanevergiasung, T+N externe u. interne 
AhrmMib», HausKffedianlage, großzügige Elektro- u. Lautspre- 
cheranlagen. Diebesbeteuchtong u. vieles mehr vom Eigentümer zu 
verkauf en. Kaufpreis LS Mio. 

Zuschriften: M 9370, Axmoncen-Expedition Doll, Deichmannhaus. 
. ■ - 5Kölni . ..... ... 


Sokflflo Gelegenheit 
SDdschwarzwald 


■gMldMMa-IHtM * 

Aksttt gt Cshfls fls (vormab Psn- 
don. Rdtafhof). 25 000 m 1 Land direkt 
anHout.For«äsnteidi DMffiOOOO,- 
UL Ijds iflww (direkt am Nalur- 
sdiutxgsbisti. 155 m* WfL, Garogs, 
GidttcalÄdOm» DM428Ö«,- 


GidtcalÄDOnr DM 428 000.- 
MüW b bI i » («twas mparanifbe- 
dürftta I« m* WfL etnsriTMobilkir. 
OfdaLcatfOm 2 DM250000,- 

Ovt sbqmShns fniiw (10 Bsnen) 
•insefct mvwnar. scltüiw - Prtratwrii- 
nung "DM 450 000 - 

4/\ Brno M. um h.m.MM. 
Kfl* Lerchen« cg 6 
Ha 7823 Bonndort ■ Schwarzwald 
7 W 07703-7272 



ist Trumpf 


För Ihre akhure Zukunft: . 

DIE IMMOBIUENRENDIIE 


aus wertvollem Zinshaus-Besitz, Groffraum Hamburg 
• Vöisorgo treffen 

e die persönliche Zukunft äbslchem 
e langfristig Lebensstandard sichern 
e Geld gut lind krisensicher Anlegen 

AnfritoPragM Per Bandft o . Po e i t« 

mH 

Antwort w «^*M9ene^apato«ittel 

KOMMEN SIE ZUR BERATUNG! 

* Miet a ara "t*, Bg.-Kap. DM 

120000,- Bauj. 81 / 82 , teilbar, Prora DM 794 000 -T 

220 rr^WohnfL, 

Vollkeller, G rundst. 790 m 2 , Neubau DM 445 ono - 
SeTO^MtetWohnanlsge 32 Einheiten. ™il' ver- 


V X Volksbank Schuh > raß * ’ 2 ^ i ; 


• mmobilien-Abteilung T^lel 


on ui.- h- “■ 


■ Ihr wirtschaftlich erfahrener und starker Partner 
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Modem« 4600 s# ^jtzfiäcltö a BetfzertTfctera Gebäadekemilex 

Bankgebäude 

m OnHmtldrfnnrmiitA. - **£***™ri» ***» OetmtoHlrtt. Erweebfotoing pw : 

. KÖCkmietgaranlie ÖokomtmtatkiaciiiofiH^ bei der AlMitbMeftrogtea 

Rheln~Main<6ebiet HORSTF.G.ANC£RIVUINN GMBH Immobilen ■ RDM 

UAfllRIißC 9-^000 Hamburg U • Mattertwfete S - TeL 040-36 76 91 
• ■ '• ■ • • ■■•■ : --- - IUUHDUIIU Tetat 2 .13 303:72 15 272 ■ Telefax 040-36- 42 73 ■ 


Wohn-und Geschäftshaus, Duisburg 

4gesch..Bj.I953, EG ca. 1000 m 2 Gewerbe fL t Handel, darüber 
14Whg., GesamtfL ca. 000 m a , verkehrsgünstig gelegen, von 
! Privat zu verkaufen: 

TeL02102/46Ö »ab Montag - . . .. 


freistehende 

rfam.-Häuser 

aldecker Land 
z-Edersee 

on M WUungii) . 

Hintfia». Aach «b 



jbs HJMCJP X 135 «* l 


■ ww i 1 1 r m wm wn aw numen Dtvranx _ 

PMwnkoatan mr 2% GhjndmnrMMoir. Noor* QnÄMwHenn. . 


Urtefc 0. BafcUa KG, 5140 Bfceiflaz 
IMM. M, 1SL I » fl / M 17 


,t.f.1SM,wn1«-47 I 


Nord beide . 

Außergew. ' Architekteh-Land- 
haus, 5000 m 2 Park- /W aldgrdst . 
m. Teich, Zukauf von 15 000 m 3 
mögL, DU 090000.-. 

SfOben & Co. ■nmoUfieji 

Poststr. 17, 2HH38 ■- 

TCL 040 /34 2273, Ssu/So: 041 72 / 
85 19 

Renalssonce-Scblofi . 

in Oberschwaben. Eine eindrucks- 
volle Anlage mit teüsgewöbtem EG 
u. reichen Kassettendecken im -2. 

OG. ca- 570 m* WO, DU 700 000^-. 
Landhaus im gL Raume 600000.- DM. 
Brigitte Schneider 
AKbes. Inunob. Bbtaeute 8 
7813 Staufen 2, TeL • 76 33 /8 18 42 


Bad Uebeazen/ScbmRMald 
SchwarzvaUpaii SoBaeskohe 
B^Uiebenzell -■ 

Im Auftrag unserer Hauseigen- 
tümer bieten wir. mehrere Fe- 
rfenhäuser zum Kauf an. 

Die Häuser sind volimöbiiert, £i- 
gezuzutzung möglich, gute Rendi- 
te. Preise ab DM 190 000,- 

Anfragen an: . 

Schwanwald Ferienpark GmbH 
Jastns-Uebie-SfanJBe 14. 

7624 Filderstadt ' 

TeL 07 11 / 77 Zf 64 . • 


bonLSetsicM 

sotir nMga und auto WohnlBoe v, KN- 
U m W a Mw i. BJ. 7B. 1B5 m* Wahnfl.. Eck- 
haus nüt 380 . m*. Gmodttodc. Genug*, 
g« Noten« IrmenautstottuDg, ßrtbaÄ. 
dm, baztahbgr nach VeralnbaTuhg. Vor- 
. kauftprateDMäS&OQO,--' 

. “ : (4 SA 701(9 . _ 

'•«= HmstesfiodiwsM - - 

AuSwgawAhnfictv schfina Bgwitumalaaa 
in sehr ruhigar Wotmtoge ln 2-F*m^Haua, 
hont Dnwteubaiar Bück aur dan Obanm 

u. (Se -AJpon. bmMduaSe Raumauitailuag 
mk 126.52 m* Wohnfl. zzgi. ausb a utt hl oa» 
DQ (ganshmigt« ‘ Ptanungl.TBat^' TO. oU- 
Kanjin. Garago-Sofort baztohbar. Voikaub- 
= t - prsiSJ DM650 0OO.T -*■ •■-' - 
(4 SA 9309)’ . .: - ” 


Bei Scbleswig/Sdüei 

ezkL Bungalow, dir. Warner, zn 
eig. Boje, Gar, Carport, Kfz- 
SteUpL, Innenhof, innen- u.-Au - 
ßenkamin, Sgeingbn ui n en. berrL 
Areal von ca. 800 m* m. 2 Terr, 
Wfl. ca. 170 tf, ohne zusfitzl 
Verm.-Geb. DM 566000^ 
ImmeblL, T. • 46 21 / 3 87 82- 


Repräsentativ!^ 

EzkL anpMttit FfiJmA-Bna- 
t&knv . bl Schwimmhalle tn 
Nordeiatcdt/Hainbunt. BJ. 77, 7 
Zi. 290 m* WfL, 3 Md, 8 WC, 
Kam, VkeU, D’gar, GrdsL 957 
m 1 in ruh. Lage^ SShe' BAR 
Qidckborn. Kfpr. DM 82^000.-. . 

AnwhrU ti Saaaler Markt 1 * - 
‘ rsSSHanihciy 85- ■ 


Ahb^rfiner 
. MehrioadltaAan 

gepfL, in selten scbBÜer Dfert^ge. 
mit hz>h ,' riwiiffliiatopn Btiastuocni 
sowie Resikflufgeid. Au ch- zur Un*- 

• wandJunggeefghet.;. ’ 

. M. 6613-/56 M « a. 52 »65 - 

" r BvJhwoidpw ... 
wlemadefliBIldefbedi 

L ursprüngl - Hörigem, 'mit JfindL 
Reiterei: L d. Nühe von Stade. 
Ford. . 420 000,- DM. ■ 


Büro Hanvneh 
04144/8383 - 


Spannage} 


Halfiiifir y. 

Nähe -BÄdTEndorf, 12 kpi Chiem- 
see/Oberbayemr sehr schönes 
Landhaus,-ruh. Wohnlage, ca. 200 

steliuJ^Aug. *84, gar. Festpreis 
620 000.- DM, von. Prlv., evü. auch 
zu vermieten. - 

' TeL 8 80 21/ 7135 


FerlenhauK, NEhe MBIla, zu ver- 
kaufen, «I in 9 WofcnfL, 096 irr 
Gnindst von Privat. .Anfragen 
• r : ’=■ unter . 

Telefon 06022/ 9696 -- 


Uattaus 

taSctouanM 

auf 4,6 ha GrdsL. in tinmaiig schö- 
ner Lage} mit angrenzandem Öko-' 
.noffriegebäude, DM 1,1 Mio. 


P. Naumann @ 

Immobilienwirl (Dipl. VWA) 
Jakobstr. 60, 7750 Konstanz 
Telefon (0 75 31) 3 12 42 


Zwiacbea Haa to w und Bwaw 

SitUmsen, Buzjgakiw in Land- 
. hausstil m. Doppelgaragc," Bj. 
1978, auf 9 855 nr, Waldgrund- 
stück, ruhige Lage. 
Ausstattung: Fußbodenhei- 

zung, Kamin. SicblbaJicen. 
Holzdecken, Einbauküche, 
Vollkeller m. Schwimmbecken. 
Außenanlagcn, Loggia, über- 
dachte Terrasse. ' 

EG.: 4 ZL, Diele, Küche, Bad. 
Haiiswirlschaflsraum. 142 m 1 
WohnfL DG-: 5 ZL, Flur. Bad. 
103 m 2 Wohnfl Nutzung als 
Zweifamilienhaus möglich, 
'Übergabe k ann kurzfristig 
erfolgen. 

• Kaufpreis: DM 528 000,- 
. TeL Sa. + Sou 042 82/ 6 06 
(Herr Gerken) 


Raum Bom 

Königswinter/Altstadt: Geschäfts-/ 
Btirohaus . »wit ’ Wohnung, zentr. 
Lauflagfe 750 m r Gesamtgröße. DM 
. 850 000 VB. 

Zuschr.uutef T 6846 an WELT -V er - 
tag, Fpstf. 10 08 64, 4300 Essen. 

■! Bouamboos 

Südl Uelzen CLünebg. Heide) von 
Prlv. 2u veirk, 210 m 2 Wohnfl, 150 
m 2 StaH -patidlinL. Grundstück 
2750 m*. 

TeL: 623 01/ 5797 


3 Mehrfamilienhäuser mit 23 WE 
und 1 Laden. Besle : Bausubstanz, 
Bi 1954/55. Woftn-ANTutzfläcfte 1316: 
. ravME netto p. Al 110000 DIL KP 
. .. 1550000DM. ; 

Kampe Immobitien 

-RDB ' 

p/7 Acbenbachstr. 23 

\ ( < . 40» Düsseldorf 

LJ A TeL 02 11/ 68 32 88 


Volksbank Sittensen eG 


Bodonweiler 

EbrihttL-Hans. Bestlage Kurz. 1, 
direkt am Waid, ca. 140 m* Wfl, 
812 nr Grdst., DM 600 000,-. 
Hnfpn. .iiMM, Sonnealage, 
Kurz. n. Bj. Bl, ca. 150 m : WfL. DG 
teilausgeb., -GrdsL 933 m* DM 
485 000,- . 

Dachte rrassen-ETW, un verbaut. 
Sicht über d. Marfcgräflerland, 
103 m- WfL, zuzgL 68 m 1 Balkon u. 
Dachten-., Lift l Hause, Erstbe- 
zug. DM 495 000,-. 

Knrbad -Appartements , 50 zn v. 
Thermalbad, 1- u. 2-Zi-App^ z. 
B. 44 m* Balkon, DM 193 100,-. 
VerkaaMneratuag am Sonntu. 
dem 19.6.84, vtm 15-17 tJ^lnder 
Id— tr. 2, BadenweQer. 
Harkgrifler ZntmobQien-Büro 
Hans hmbntz SDK 
Wezdentr. 39. 7849 MiUlbeim 
T. ♦ 76 31/32 41 u. 62 62 

Bremen 

Spitzenlage, Obemeuland. Sat- 
teldach-Bungalow. Bj. 1979, 150 
m* Wfl; 1000 m* Grundstück, Ga- 
rage, Kamin, Terrasse, Ölhei- 
zung, herrlicher Garten, Oberge- 
schoß zum Ausbau vorbereitet, 
DM 595-000.-, von Privat. 
Angebote ~ unter W 7089 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Im Teutoburger Wald, zwischen 
Bielefeld u. Detmold gelegenes 

• - Lamflnus 

zu verkaufen. Durch idle Verwen- 
dung v. viel H6Iz alff Baumaterial 
Innen ti. außen -wurde e. a. ge- 
.mütLi Atmosphäre;., geschaffen. 
WH’ ca. 1 220 ' in 1 .’ Kamin , ~Sauna, 
Außggschwimmb^ 6000 m* Land. 
Ein interessantes Objekt i Pie r- 
- dehaltei-* ■ DU 640 000,- 


Eimn. schön geleg, ijin«fhans 
zn. B tt tdac k u. Gartengrdat 
4300 m 1 , WfL IBO m», 25 km 
südl Bremen z. vkl, DM 
470 000,- : Zuschr. erb. ‘u PM 
48032 an WELT-Verlag, Post- 
£acl^ 2000 Hambprg 36. 

Bonn' 

Wohn- /Geschäftshaus, Rendite- 
objekt in begehrter, zentraler 
Lage, ca. 482 in* (davon 76' m 1 
Gaststätte), erstklassiger. Zu- 
stand nach Neuausbau, 7% Net- 
t o-Rendite. Kaufpreis L2 Mia 
DM von Privat. 
.Telefon: 02 28 /28 27 14 

Ihr Traum-Domizil . 

. im Schwarzwald 

Exklusive Reihenhäuser tat 7808 
Waldkirch/Breisgau, allerbeste, 
h eilklim atische Wohnlage am Fu- 
ße des Kandel 70 Antomizwten 
von Freiburg. Anspruchsvolle 
ArcMteklur, wahlweise als 1-, 2- 
oder 3-Famffien-HauB, Kom- 
pl attau sstattung nach : ihren 
Wünschen. Aße Steuervorteile 
nutzbar, Kauf direkt vom Her- 
steüer, Preis ab 510 000,- DM. In- 
formationen'. über Hans Bitter, 
Aüf dem Leger'4,.7212 Deißlin- 
gen/Kottweil Telb 74 20 / 20 46. 


; '! Reetdachbaus . 

Altes . Bauernhaus, dehkznals- 
würdig, gepflegt, renoviert; .z. Z. 
300 mr. Wohn-ZNutztt, ausbaufä- 
hig, 7000 m* GrdsL, Nordseekiiste 
-^SL Peter, 900 000,- VB, von/an 
, • Privat. ' -v • . 

Zuschriften unter M 7039 an 
Welt- Verlag. Postfach 1008 64, 
• 430) Essen. 

TraoiugniBristBCk am See ~ 

. mit exkL Topvilla ' 
(Holst. Schweix) 

SOMiiLnördL Hamburg, 15 Min. z. 
Ostsee, Bj. 80, indiv. Grundr^ ca. 
300 m*WfU7Zi.3Bfid.KÜ, Sauna. 
2 ESzzl, ca. 2300 m* WesthanggrdsL 
m berrL SeebL, eig. Boots- u. 
Badest DM L3 Jßo, v. Prlv. 

T. 945 87 /1257 


Unebamr Heide 
80 000 m* Wald, Weide, Acker, sehr 
ruhige, idyllische Alleinlagi? am 
Landschaftsschutzgebiet, vielseitig 
nutzbar. Bachlauf, eigenes Angel- 
recht, abschließbarer Schafstall (84 
m*), zum Abstellen von Wohnwa- 
gen, Stromanschluß möglich, Dorf 
(beheixb. Freibad, Tennisplätze, 
Wakü-Trfmhipfad etc.) 2 km vom 
Besitz entfernt. PreisvorsteDtmg 
280 000,- DM. von/an Privat 
Zuschriften u. T 7154 an WELT- 
Verlag. post! 100864. 4300 Essen. 


Hamburg-Nienstedten 

6-Famüien-Hs., 4 5-60-m 1 - Woh- 
nungen, In bester, ruhiger WohnL, 
- Abgeschlossenbei tsgenchml g. 
vorlL, v. Prlv. DM 5» 000,-. 

T. 0 49 / 82 41 07 od. 82 02 49 


Haus in LBdensdmid 

Fußgängerzone, für DM 750 000- 
zu verkaufen. Mieteizmahme 
80000,- p.a_ Zuschriften unter 
H 6838 an WELT-Verlag, Püsb- 
fach 100664, 4300 Essen. 


Ladenstrofie Bonn 

5 W<rtm-/Ge8chaftehauser. 
1380 m s ,Bj. 1977, gute lege und 
Ausstattung, Mietertrag jähr- 
lich ca. DM 165000,-, Kauf- 

ImmoblHeiigeselischaft 


5090 Kflta 40, 
TeLt 2234/7 »25 


Titisee. l-2-Fam.-Haus 

in ruhiger Ortslage, 260 m 1 
WohnfL, unterkellerte Doppelga- 
rage, Gaszentralheizung, Grund- 
stück 1060 m\ Preis 650000 DM. 
Zuschr. erb. u. C 7053 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
■ ■ ■ Essen. 


Luftkurort Albersdorf - Reprä- 
sentativ- Baa, ca. 1200 m s unterm 
Dach, auf Renten b asis zu ver- 
knufen, TeL: 94835/614 

Hange kir 

II Art wnl mtea mdi Bona und 
Bad Godeflbeqp KeOenhnu 
120 m 1 Wohn- u. 55 m* Nutzfläche 
(unterkellert) .+ 28 zn* mögL tJach- 
ausbau, Bj. 1981, Gas-ZentraJ-Hzg., 
von Privat DM 360 000^. 

TeL 0228/353531 


Schleswig-Holstein 

Itzehoe/ 

Renditeobfekt 

Teüeigent; 330 m* WfL, Bj. 73, 
z. T. gewerbL Nutzung (Pra- 
xen); absolut solvente Mieter; 
Vertrage bis 31. 12. 93. netto 
jährL 54 000,- 610 000,- 

12-Betten-Pension 

+ Whg.; Nähe . Industriegeb. 
Brunsbüttel/Brokdorf; langfr. 
gute ; VermietungsmÖglich- 
keiL MiridesteinnaHme netto 
jährL 43 000.- 185000,- 

Sehoof &Kdhl Immobilien 
. T. 0 48 21/7 80 23 -i- 24 


Bxxelttetc Budw MburOio* 
tentiL reprfis 1- bis 2-Fäm. -VÜla, BJ. 
23. gqpC.. neu verpuuL div. Terrassen 
u. Baikone. 410 m* WtL. 3022 m* Park- 
gnmdstück (teilbar), v. Priv. an Prlv. 
zn verk. VE 2fi MUL 
. Anfragen: TeL 081 58/8357 


NdlCS Wnfa m tn»n - B»<hpnTn mi 

im Sfldmd iw ar z wa id z. verkau-l 


TeL 9 62 51/ 7 18 15 

Berlin 

Dachgeschoß, ca. 4800 m* Wohn- 
fläche, Abg e schtoss e nhel t s-Be- 
scheinigung und Bausch ein vor- 
Mndeo. Kaufpreis mVWohnflä- 
che 875,- DM (insgesamt 
3 240 000,- DM) und Architek- 
tenkosten. Zuschriften unter F 
6924 an WELT-Verlag; Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 

SGdL Hochschwarzwald 

Häuser. Bauplätze, Eigentums-, 
Fe ri en Wohnungen, Bauern» u. 
T j>ndhfiiH»r 

mehr als 100 Objekte 

haben wir im Angebot Sagen Sie 
uns bitte, was und wo Sie suchen, 
wir senden Ihnen gerne ansführL 
' Info.-Material zu. 

L Bock Immobilien 

Zum Brotkubel 2, 7822 Häusern 
TeL st. Btaigpn 0 7672 / 2639 
auch Sa. u. So. 


HunsrOck 

Ich. stilvoUes, ehemaliges Forsthaus, 
als Land-, Jagd- oder Altersruhesitz 
besonders geeignet, suche neuen 
Hausherrn. Ich bin mit viel Liebe und 
Sorgfalt vor einigen Jahren ausge- 
baut und überdurchschnittlich aus- 
gestattet worden (207 m*, 7 ZKB, 
Duschraum, WC, große überdachte 
Terrasse, offener Kamin. Holzdek- 
fcen. Garage, VoUwärmeschutz. Na- 
turschiefer. Areal 1200 m*). Die 
Preisvontellung meines jetzigen 
' Besitzers liegt bei DM 330 000,-. 

TfeL: 06531/ 30 25 


Landsitz Nh. N/D-Kanal 

Haupths. 8 ZL, 220 m 1 WfL, 2 Bä- 
der, Sauna, Kamin, Nebengeb. 4 
ZL, 120 m* WfL, 7000 m* GrdsL, 

DM560 000.-. 

Wewelsfleth a. d. Stör 

Kirchspielvogtei, BJ. 1698, 10K 
ZL. 330 m* WfL. 1000 m s GrdsL 
Das Haus steht unter Denkmal- 
schutz und beinhaltet sehr viele 
Kostbarkeiten. 

Groth Immobilien 

TeL 0 48 23/ 10 20 


Maitderccheid/SGderfel 

GepfL Einfamilienhaus, 1963, EG 
100 m 2 , ausgebautes Dachgescfe, 
Warmwasser, Olbeizg^ Garage, 
BestzustandL ln parkartigem 

Garten, 1200 m 2 . DM 280 000,-. 
TeL: 92 K / 70 22 78 

Nähe Bremen - 
Lnttkonnt Wildeshaosea 

Neubau eines 5-FaziL-Hauses mit 
ca. 410 m* Wohnfl, in gehobener 
Ausstattung, Kaufpreis DM 

845 000,- inkL 5 Garagen. Günsti- 
ge Finanzierung durch öffentli- 
che Mittel - zinsloses Aufw.-DarL 
(ca. 210 000,- DM). MwSt.-Option 
möglich. Nähere Information 
durch: 

WW- GmndiWIcfczgBaellaehalt mbH 
2878 WOdeshaasen. Am Dnlshorn 10 
TeL 0 44 31/ 29 66 


Rau» Wlatorbarg 

Ferienhaus mit 2 Wohnungen ä 50 
m* WfL, 900 m 1 Grund, ganzjährig 
bewohnbar, 7b möglich, gegen 
Gebot zu ve rkauf en. 

Ang. u. F 7056 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Be y ä sa n tat iief Landsitz 

in bevnrz. Lage im Berg. Land 
(20 ML Bonn, 25 Min. Köln) steht 
eines der schönst. Häuser z. 
Veit, U-Form, KrGppelwalm- 
dach, Sprossenfenster, ezkL 
AussU WfL 300 m 1 (Woher. 90 
m*), Kamin, Wintergarten, Sau- 
na. sep. Gar. -Trakt. abgeachL 2. 
Whg. (60 m 1 ), STW.-Töt, 100 m 1 . 
herrl , wicht rin»hh . kökgrdlL 

3500 m 1 , DM 980 000,-. 

TtL priv. 92247/69283 


X südl (üohLSctatiz) 

Bj. 77, ca. 240 m 2 WfL. 6 - 7 ZL, 
Do.-Garage, 2 Kanu, ca. 20 Hd. 
Met erS corfer. WestL. eig^Boots- 
u. BadesLT Verbind, z. 5-Seenr 
Hafte. DM 890 000;- 

Scfmeider KDM.T. 9 45 27 / 4 19 


lm Fachweridiaas, 16. Jahrh. 

2-ZL-EG-ETW - 53 m* - Priv. 
umsth. abzug^ Stadtoldendorf/ 
Nähe Solling (Weserber^and), 
staatL Zuschüsse werden ge- 
währt. Näheres T. 941 91 / 6 5639 

~ tTO qOaPSegffw gflcfc 

^ pWsLSctanfa) 

Bi. flOLj ca. 300 m* WfL, 9 ZL, Kü., 3 
Garagen, DM 890 000,- 
Scheeider RDM 
T. 9 45 27/ 4 19 

EmkirdKB, Wohn- u. Geschäfts- 
haus. Lagerhalle, 1620 m a Grund- 

SDdschwarzwald 
Schweizer Grenze 

Nlhe BaseL kotnf. Landhaus, Ans- 
sicht s l ag e . 875 000,-. 

Bernau, Ferienhaus, so! frei, 
205 000,-; ir nmf 3-ZL-Hgen- 
tumswhg.. sofort bcziehb^ 300 0C®.-. 
Todtmoos, Wohn-ZGra c häftshaus, 
beste Lage. 645 000,-. 
Loftknrert Henrischried. komf. 
Emfanu-Häuser ab 250 000,-; komf. 
Zwelfarcu-Hs. 488000,-; Bauern- 
haus, Bj. 50, guter Zustand, ca. 2 ha 
Gelände, nur 360 000,-; Ferienhäu- 
ser ab 170 000,-; 2- /3-ZL- Eigen- 
tumswohnungen ab 115000,-; Bau- 
plätze ab 36 000,-. 

Nähe Hartoehrfed, Einfam.-Hs^ 
Neubau, m. Wiese □. Bachlauf, ca. 
6600 m 1 , 380000,-; Bauernhaus, 
OrtsraodL 298 000,-. 

N5he Zurück, komf. Ein-/Zwei- 
fam.-Hs_ Bj. 79, 020000,-; komf. 
Ein-/Zweifam.-Hk, Bj. 8L 475 000.-. 
Bad Siettag», Einfam.-Hs^ Bj. Bl, 
395 000,-; 3-Zi. - Ei^entumswh gn. ab 

Div. Landhäuser «n* Bauplätze in 
berrL Ai lssichtslagen. 

H WaBerfwn. bumobiB«, RDM 

7888 Murg- Niederhof 
Zechenwihlstr. 30 
Tel 0 77 63 / 62 89 

Von Privat - LANDSITZ 

L d. Voreifel, ca. 35 Min. bis Köln, 
25 MinTbis Bonn, GrdsL 10 000 m z , 
nicht einseh unverbanb. Süd- 
lage, alter BaumhesL, Bachlauf. 
SW-Bad, Sauna, Gewächshaus. 
330 m* WtL L Bestausatatt bei . 
optimaler Wärmeisoherung, 
Bruchsteinmauerwerk, Schiefer- 
böden. FuBbodenhzg_ offene Ka- 
mine efen KP 1,2 Mio. 

TeL 02 21 / 37 83 05 od. 4 97, 14 24 

4 besondere Objekte 

L höchste Ansprüche, individuelle 
Bauweise u. Ausstart.. herrL Lage, 
Flughafen, Autobahn, Stadtzen- 
trum Hannover 5-20 .Min., von 0,5 
bis 1.5 Mio. 

TeL 95 11/73 7267 


JBODENSEE 

Privatverkmf bei Salm wegzugs- 
halber komfortabler landhansnen- 
has auf 846 m' Grund mit separ. 
SbaUegerwoinmng, zusammen 9 ZL, 
2 Küchen, 2 Bäder. Z Duschen, mit 
235 m* Wohnfl. u. 75 m l DG ausbau- 
fähig. Doppelgarage u. 2 Terrassen 
DM 545000,-. Zuamr. erb. u. D 7054 
an WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Achtung! 

Die Chance für Investoren m. opti- 
schem Zukunftsbereich: luxuriöser 
Bungalow m. Enliegerwhg. (250 m : 
WfL) bei Münster zu verk: Ver- 
kehrswert DM 1 Mio.. Verkaufspreis 
DM750000,- (VB). 

Näheres unter TeL 0 25 05 / 27 44. 


- * — a -9 _ |. n | 

SttHUHU» 181 KHWif 

Ferienwohnung, 40 m 2 , 103 000,- 
DM, mit Steakplatz und Möbeln 
sofort zu verkaufen. 

Telefon 051 30/ 42 96 


Goslar (Harxl 

40- tn ^ Fe rlenwohnung. 83 000 r- DM, 
sofort zu verkaufen. 

Telefon 0 51 3* / 4Z 96 

RrftL Wassergnmdstück. parit- 
BhnT Anw., m. hüb. Beetd.-Hs., 
Holst. Schweiz, DM 660 000.-. 

C. Mever VPM. TeL 8 45 23/25 55 

Berlin -GrunewakL unweit Ku’damm 

repr. Villa 

aufwendig restauriert und moderni- 
siert, ca. 600 ra* Wohnfläche, auch ge- 
werblich nutzbar, für DM 1,3 MUL (oh- 
ne Dachboden) v. Privat zu verkaufen. 
Angebote unter Z 7082 an W1SLT- Ver- 
tag, Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


Dr. Lübke 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 
0711-619961 0211-481027 0611-20531 089-269006 


Geschäftsbereich 

Großimmobilien 


Stuttgart - WGH L rh. Lage, 
Bj. 63, 10 SteflpL, SWhgn. ca. 
270 m*, Büros, Lagerr., Ges.- 
HB. ca. 530 m 2 , ME 141 000,- DM 
P-a. 2650000- 

Raum Stuttgart - Le- 
bensrntttet-Supennarkt an 
stark I^Mjuemtarter Austallstr., 
ML ca. 8500m 2 , 5000 m 3 Ver- 
kaut, 300 Parkpl„ ME 1 ja Mio. 
DMp-a. 15500000,— 

Berlin - 2 Mehrfamilienhäu- 
ser mH 55 WE, Wohnfläche ca. 
2668m 1 , angegliadanw Super- 
markt, B]. 71, JahreakaKmfeto 
614073.- DM 6000000,- 

Stuttgart - Büro- und Ge- 
schäftsnaus, ln sehr gL Lage, 
5gesch., Bj. 64, 12Pkw-PL, MfL 
ca. 790m* p ME ca. 145000,- DM ' 
p. a-, indexlertar langfristiger 
Mietvertrag 2480000,- 


München 

4 Mehrfamilienhäuser in 
guter Irmenstadtlage. 1976/ 
77 modernisiert. 

13 Wohneinheiten, WTL/Nfl, 
918 m 3 . ME 134044,- DM 
p.a. DM2950000,- 

13 Wohneinheiten, WfUNfl. 
1030 m 3 , ME 151 192,- DM 
P-B. DM3320000,- 

20 Wohneinheiten, WfL/Nfl. 
1006 m 3 , ME 152880,- DM 
P-a. DM3360000,- 

19 Wohneinheiten, WfL/Nfl. 
1150 m 3 , ME 163524.- DM 
pa. DM3600000,- 


Riedlingen - wgh m. ver- 
br au dwnuaik t und Bankfiliale, 
NB. ca. 536m 3 , Wfl. 1578m 3 , 20 
2- b. 4-ZL-Whgru, ME 135200.- 
DMp.a. 3000000,- 

Solingen - FuBgäng- Zone, 
Wohn- u. Gosch. -Haue In be- 
ster Gescfu-Lage, ca. 400 m 2 
LadenfL zuzügL ca. 480 m 2 
Netenfl., Wfl. ca. 630 m 1 , ME ca. 
270 000,- DM p-a. 3850000,- 

Berlin - Geschäftshaus in 
zentr. Lage, ausgez. vermietet, 
«präsent Ausstattung, Nfl. ca. 
4175 m 2 , ME ca. 690000,- DU 
P-a. 8000000,- 

Bochum-City - wohn- u. 

GesdhL-Haus m. exkL Einkaufs - 
passage ln ausgez. Gesch.-Lg„ 
WTL ca. 794 m 1 , Gewnrbefläche 
ca. 2342m 1 , ME ca. 661500,- 

DMp.a 8800000,- 


Dr. Liibke GmbH. RDM Reinsburgstraße 8. 7000 Stuttgart 1 .Telex 7 21415 I 



Größeres Grundstück mit 
baureifem Projekt 


in einem 

Kurort im Schwarzwald 

zu verkaufen. 

Anfragen richten Sie bitte an: 

Acomodex AG, Talacker 35, CH-8001 Zürich • 

49 000 m 2 Bauerwartungsland 

Ortskern Westoverledingen Flächermutzungsplan Wohngebiet, auch 

tellw. 

Zuschr. erb, unt N 7018 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,4300 Essen. 

Baugrundstück 

in 5900 Siegen 1 zu verkaufen 

4000 m 1 , rechteckig, 70 m Straßenfront. 

Zuschriften erbeten unter G 7013 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Bodens ee/Hüri 

Sehr schön gelegenes Grund- 
stück, ca. 900 m 1 , am Rande v. 
Naturschutzgebiet. 60 m v. See, 
für 350,- DM/m 1 v. Privat zu verk. 
TeL 97826/351 

Hektolberg - Studnnton- 

appartements-GnrodstOck 

für 60 Appartements - Planung ge- 
nehmigt — zu verkaufen. Preis DM 
600 000 - auch Beteiligung möglich. 
Zuschr. u. T. 6538:an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 84, 4300 Essen, o. An- 
ruf u. 081 91 / 4 77 75 erbeten. 

Hätten Sie gern Dir eigenes 
Sce nler, v o n deS TM c e - Sle baden, 
surfen, segeln, angeln oder ln der 
Sonne faulenzen können? 

- Mitten im grünen Schleswig- 
Holstein. am-Brehmsee, können 
Sie zu den wenigen gehören, die 
für DM 498000,- das eigene See- 
grundstück besitzen. Hier brau- 
chen Sie sieb nicht ins Menschen- 
gedränge zu stürzen, nur um ein- 
mal baden zu gehen! 

IG. Xmmobilieadlenst 
TeL 9 40/5 50 21 21 


Exklave BDtlngen 

Bauplatz für Ein- oder Mehr- 
familienhaus, Rheinnähe, 1 km v. 
Schaffh. /Schweiz, zu verkaufen. 

TeL 0 73 92 / 36 86 


Baugrundstücke 
in linz/Rhein 


von Privat zu verkaufen: Sehr 
gute Lage, Nähe Stadtzentrum. 
11 km bis B AB- Ansc h luß Köln- 
FrankfurL 

Johann Vollmer, 

TeL 022 24/7 10 49 

Mefldicfc. Baureifes Grundstück. 
783 m 1 , leichte Südhanglage, nur 
DM 40 000*-. zu verkaufen. 
VoUwrtahomoo (bei Singen). Bau- 
reifes Grundstück, voll erschlos- 
sen, 652 m\ nur DM SO 800,-. An- 
fragen u. D 7098 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Priv. Notverknof 
10000 m 2 Baulücke 99500- 
in Lamstedt, Nähe Stode 

fkeie Bauweise auf 3960 nr! Für 
Priv.-, Geschäfts- evtl Reihen- 
häuser - Freizeit usw., für Tier-/ 
Gaitenfiebh. la Mischgeb. 


Düsseldorf - Kö-Nähe 
B aug rundstück für 
Wohn-/Geschäftshaus 

ca. 620 m 1 , erzielbare Nutzflä- 
che ca. 1400 m 1 , KP L4 Mio. DM. 

Th. Baeh Inunob. GmbH 
TeL 02 11 / 57 62 29 


Freizeitgelände 

LÖneburgcr Heide 
80 000 m 1 Wald, Weide, Acker, sehr 
ruhige, idyllische Alleinlage am 
Landschaftsschutzgebiet, vielseitig 
nutzbar, Bachlauf. eigenes Angel- 
recht, aDschlleßbarCT Schafstall (84 
m 1 ), zum Abstellen von Wohnwa- 
gen, Stnunanscfainö möglich, Dorf 
(beheizb. Freibad, Tennisplätze. 
Waid-Trimmpfad etc.) 2 km vom 
Besitz entfernt Prelsvorstelhmg 
280 000.- DM, von/an Privat 
Zuschriften u. T 7154 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


Geldanlage 

Baugrundstücke, 5000 m* (4 
Grundstücke abgemarkt), Nähe 
Autobahn A 3 Regens burg- 

Nürnberg, Ausl Laaber, z. verk. 
TeL 0 94 81 / 46 78 


Tel 040 20 8405 / 20 27 08 1 ; Baugelände 


Braunlage 

Bauvorhaben mit Baugenehmi- 
gung, 14 Eigentumswohnungen, 
Wohnnutzfl&ghe ca. 800 m 1 . Grund- 
stück 1875 m : . Schöne Wohnlage, 
550000.- DM. 

- ORBA Baabctremmg 
Sonntags (030) 4013909, mon- 
tags bis freitags (0 30) 4 33.80 82 

"-Nähe Bodensee 

Bauplätze, wunderschöne Lagen, 
ab » 600 r- DM, ab 50,- DM/m r mlt 
Baupflicht 

Dr. Michel und Partner 
7407 Rottenburg 

T. 074 72/2 10 55 

SGdschwarzwald 

Luftkurort Herrischried, ca. 850 
m ü. d. M., Bauplatz 1000 m a , voll 
erschlossen, zu verkaufen. 
TeL 077 61 735 73 


Baignmdstficke City 


a) 1850 m a , 3 Straßenfronten, 

GFZ2.7 

b) 5200 m*, exponierte Lage für 
städtebauliche Dominante, 

GFZ2 

c) 3000 m 1 Mischgebiet, 5 

Geschosse 

d) 15000 m z Mischbaufläche, 

GFZ2 

e) 3000 m 1 zur Erbpacht zentr. 
gelegen m. U -Bahn- Anschluß; 
10 OWI m* NettorebSudenutzflB- 


Dr. Machatschke 
Immobilien, Nnrnbez^r 
Peter-Vischer-Str. 25 
TeL 09 11/20 37 95 a. 
Tx. 6 22 470 


Einmalig schöne Lage von 
Wuppertal. 38500 m 2 , für ca. 
130 Häuser, rechtskräftiger Be- 
bauungsplan, WA, Bauweise 
2geschossig, SD, GRZ 0,4, GFZ 
0.8. Kaufpreis: 8 500 000,- DM 
zuzügl. 3^42 %. Prwisi.oo. 

Zu verkaufen durch den 
Beauftragten 

Rolf-Erich Kahler 

Immobilien, Krischerstraße 42 
4019 Monheim 
Tel. 0 21 73/ 5 20 38Ö9 
nach GeschäftsschluB 5 22 89 


Verkanfe 49 ha bestes Ackerland 
(arrondiert) im Kreis Plön, 4 Jon 
von der Ostsee. Preis Verhand- 
lungsbasis. Zuschr. erb. u. Y 7071 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64,4300 Essen. 

Grundstück 

4000 m 1 , zu bebauen, für priv. oder 
gewerbliche Zwecke (auch teilbar), 
Nähe Arber, in dem bekanntesten 
Luftkurort des Bay. Waldes in sehr 
schöner Lage v. Priv. zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. D 7076 an WELT- 
Verlag. Poslf. 10 08 64, 4300 Essen. 

BammBdsttGk 
KfibhBransfeM, WA m* 

Straßenfront ca. 100 m, voll er- 
schlossen, Bebauung 3geschossig, 
zuzüglich Satteldach. GFZ 1,4, 
GRZ 0^9, zu erzielende Nettoflä- 
che ca. 4225 m : , Kaufpreis DM 1,6 
Mio. 

Volb ach- Immobilien KG 
StadtwaldpÖrle« 49, 5 Köln 41 
Telefon 02 21/4 06 00 21 


Diemelstadt-Rhoden 

675 m 3 Grdst umständehalber für; 
DM 230 000 zu verkaufen. 

Korbach-Fiechtdorf 

Fachwerkhaus, ca. 700 m 3 GrdsL. 
DM 98 000,-. 

Heringhausen 

Direkt am Diemelsee Reihenbunga- 
low, 88,80 m 1 WfL, mit Möbeln DM 
150000,-. 

Korhach-Niederense 

Pension mit Vereinsgastslätte. 1600 
m 3 GrdsL, Garten, Schwimmbecken 
4 x7 m, DM 250000.-. 

Arolsen 

Nähe Twistesee Bungalow, 2500 m 3 
Grdst^ Schwimmbad. Solarhcizung. . 
Erstellungswert DM 740 000,-. ausl 
Altersgründen für DM 450000,- zu 
verkaufen. 

Arolsen-Wetterburg 

Nähe Twistesee 3- Farn.- Haus, 8000 
m : GrdsL, 480 m 3 WfL, DM 900 000,-, 
Umbau als Eigentumswohnungen 
möglich. 

8 Baugrundstucke 

in Vöhl- Asel/Edersee ab 800 m 3 . pro 
m 1 45,00. ab DM 36 000.-. 

Mengeringhausen 

Baugrundstück 1000 m : , DM 53 000,-.' 

4 Eigentumswohnungen " 

Arolsen-Mengeringhausen, ä 79.25 
m 1 , DM 195 000.-. 

Eigentumswohnung 

Frankenberg, 92 m J . DM 160 000,-. 

Exd. Hotel. 
Waldeck- Edersee 

70 Betten, Schwimmbad, 2,4 MJo 
DM. 

Exd. Bungalow. 

Nähe Melsungen 

2 Wohnungen, B30m : GrdsL, Baujahr' 

.Bl, DM 500 000,-. 

Rehhof, Bad Wildungen 
4,5 Morgen GrdsL. Reithalle 50 '30 
m, Schuhmgspferde, DM 950 000,-. 

Ham-lmnob3wB Habennaiw 

Korbachcr Str. 77 
5790 Brilon-Wald 

TeL: 029 61/65 89 

Sehr schfines Bougnmdstöck 
bei Bad Nauheim 

mit vielen Bäumen, 850 nr, er- 
schlossen, nur 180,— DM/m 2 . 

TeL 86 11 756 28 03 od. 52 81 M 

Reihenhausgrundstäck Berlin 

6913 m* Grund, geeignet für 30 
Reihenhäuser, KP: gegen Gebot 
Pfeiffer Inunob. 

TeL 0 89 / 3 40 13 03 


GESUCHE 


Wir vuvbm : 

GnmdslOcko in Spttzantogen 

2.000 bi> 5.11110 m' rriJl 
CfundsUdm für QoschMlsh&uscr 
— hmenstaMm 

5.UU0 bc J5.UHI ni^ puA 
Onmdstöcirs für anJaufszenlren 

15.000 his 40.UUiin* friiü 
Grundstücke tQr Supermärkte . 

4.000 bis K.Q1IU m' gniQ 
Grundstöcke für Hotels 

S.0UU bi> 1U (XJO m> snn 
Bitte wliirifli Sw uie. nnu t J uh>hi[*.- ' 
Siadt und Lageplans ran lhr\>r Kaufpio-.iDr- 
ueHung. GEMINI BtWIigiingsgeseVschaft - 
mbH, Schloß AOmr, 5202 Hennet-AItner, 
Tel. 02242/3028 + 3027, Talax: 885746 ■ 


:lu;i5 3 ui 

für Grundbesitzer. Makler. Architekten 


& 10.00Ö SnwohBefli 

^öÄm§vonS64^ BaumärkteaTextl- 

märtrfen und Gescftäft^iatisem (Büro- und Ärzte- 

• häusem).- . f ;‘ 


Senden Sie' uns 


GIG Untemeft*n«i8veii)imd ■ 
EschefBhdmerl_andstr^Be327 
QXJQ Frankfurt am Ätahll .. 
Telefon 0611/568071 . 
T^ex4189S78gigd 


•h* r ’ _ 
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GESUCHE 



Wir stehen im festen Auftrag fBr 
namhafte deutsche Investoren U. 
Großaufteiler d. ge«. BRD. 

WobBantegen umJ BO von 


Angebote an: 

Rhein- Wert -Immobilien. Fried- 
lichst r. 50, Tel. 02 11/39 70 71-3. 


ANGEBOTE 


Bebautes, gewerblich genutztes 

Grundstück 

ca. 7000 m a , bebaut mit einem 
Lagergebäude von 1000 m 2 in 
Bielefeld-Hillegossen, Nähe Au- 
tobahnauffahrt. zu verkaufen 
oder zu vermieten. Angebote un- 
ter M 7061 an WELT-VerJag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Supermarkt in NRW an Kapital- 
anleger mit langfristigem, voll 
indexiertem Mietvertrag mit be- 
kanntem Großfilialisten zu ver- 
kaufen. Nachw. hoher Liquidi- 
latsüberschuß nach Tilgung. 
Zuschriften unter 37011 an 
WELT- Verlag. Postfach 100864. 

4300 Essen. 


Bewerteobjekt in Buxtehude 

3400 m : . mit lgeschoss. Lager- 
halle u. Bürotrakt ges, 500 m 2 , 
dir. an der Umgehungsstr., ge- 
pflast. Hofflache, Benzin- u. Öl- 
tanks, Kranbahn, bezugsfrei 
nach Vereinbarung, zu verk. 

TeL 8 41 71/ 40 41 


tncÖ IMMOBILIEN 

GMBH 


252000,- OM Hetto-Miete 

Kuufprci!. DM 3 Mio.. Baiimarkl. 
Bj 81/82. Top-Miclor. lnrt'-*-Kliiu- 
sel. MiotvenniR 15 J. ♦ Vi-rlmw* 
mng 

GrbirUlritunt 
Marqoard + Pct^rsen GmbH 
SrbSnnlnRXtciilrr Str. 59 
2057 RHnbek.TrLB lt/7 S2M47 -4» 
auch So. JO- 12 30 Uhr 


$ Landesbank 5 Sparkasse 

f ¥JC Lnuli v' 1 

LlKJn-ni'|>.iri^c 


12.4fache lahresmiete 

Frankfurt /’S!, an stark frequen- 
tierter Ausfalls tr., Gewerbe-Ob- 
jekt, Bj. 80. 13 942 ui 2 Grdst. (u. a 
Groß tankst eile, Autowascbstr. f. 
Pkw u. Lkw. Teppichcenter), la 
Pächter, langfrisL index. Pacht- 
verträge, keinerlei Investitionen 
erforderL. ME p. a z. Z. 645 000,-. 
KP 8 Mio. 

Imm ob illen-Rau KG 
6120 Michelstadt/Odw. 

TeL 060 61/ 50 18 


Gewerbeobjekt Krefeld-Willich, 
Bauj. 1983, erstklassige Ausstat- 
tung, Grundstück 4110 m 5 , Hal- 
lenfläche 1220 m 3 , BiimDäche 760 
m\ Mietertrag 205 200.- DM. Ver- 
kaufspreis 2 470 0OQ,- DM. 

Ab Montag 9.00 Uhr. 

TeL 02234/8 20 47 


Hotelgrandstück, 
35000 m 2 

mit Baugenehmigung, an 
der Schweizer Grenze, zu 
verkaufen. 




Untemeftmensvemittfung 

SommsWk. 06743/2666, ODeretr. 1 
©33 Bochoroch, Telex 4 2 327 

WfrwJfflufenodarvefpodTtefl 

Ihren Betrieb 

zielstrebig; setmefi und sicher 


Verkauf shallo 

ca. 3300 m*. erweiterungsfähig, an 
BAB-Ausfahrt, Parkplätze vor- 
handen, geeignet für Baumarkt, 
Möbelhaus usw., zu verkaufen. 
Zuschriften unter B 7030 an 
WELT-Veriag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


löfache 

Hetto-Jahresmiete 

vermietet an L Adresse 
Gew/erbeobjekt in einer Stadt am 
Mittelrhetn: Bar. ' Schwimmbad, 
Sauna, alt eingelaufen, mit Personal, 
Konzession vorhanden, u. 7 Zim- 
mer, Küche, Bad,- Areal 860 m\ rin- 
gefriedet, großer Parkplatz, Dop- 
pelgarage, 1 Tiefgarage. 
Mieteinnahmen: 120000,- DM p- a., 
Kaufpreis: L2 Mio. DM. 
imnobflien-Disse VOM 
5430 Montabaur, Koblenzer Str. 8 
TeL 0 25 02/51 25. 0 26 64/ 81 39 


Näheres unter A 7073 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Apotheke bzw. 
Arztpraxis 


Rendite-Grundbesitz- Foods 

b«ti Bramen 

mit langfristigen Mietverträgen des 
Landes Niedersachsen und der 
COOP AG. Hohe Steuervorteile! 
Verkauf von Anteilen durch die Ge- 
nossenschaft Sparen und Vorsor- 
gen, Fichtenweg 71. 6501 Boden- 
heim, TeL 0 61 35 / 46 44. 


Warum selbst suchen? 

Seit über 30 Jahren sind wir im Frankfurter Immobilien-Geschäft 
tätig und kennen die Stadt wie unsere „Hosentasche”! 

Suchen Sie in Frankfurt-Rhein-Main ein Industrie- u. Gewerbe- 
Objekt, werden wir. auf Erfolg sbasls. gern für Sie aktiv. 

Wir bieten aus unseren Angeboten geeignet erscheinende 
Objekte an oder suchen das richtige Objekt für Sie. 

Erfahrung. Marktkenntnis, modernes Denken unsere Stärke. 
Geschäftsbereich: Industrie- u. Gewerbe-Immobilien, Büro- 
efagen, Büro-Häuser, Hailen-Lager, Produktionsflächen, Ladsn- 
und Ausstellungsflächen. 

BLUMENAUER 

Gewerbe-Makler • Mendelssohnstr. 85 
6 Ffm. • Telex 41701 77 blf m • Tel. 7401 11 


Bochum- 
Wattenscheid . 

Kaufpreis ab DM 520 (HL- 

- langfristiger Mietvertrag mit 
einem solventen Mieter 

- sichere Einnahmen 

- ständige Mietanpassung ■ 
Keine Maklerprov., da Erwerb 

direkt vom Eigentümer. 

6eriiorTft Bauträger Gmbti 

Gerichtsstr. 22, 4730 Ahlen 
TeL 0 23 82 / 80 86 10 

- auch samstags von 10-14 Uhr - 


. Top-Kindöriaden 

in zentraler Lage Garmisch-Par- 
tenkirchen aus gesundheitlichen 
Gründen zu verkaufen. 

Ang. unt. H 7042 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Baum Bochum / Verkehrsgünstige Lage / Wutzfläche 4225 m 1 / 
Anfzug/Fernwänne beheizung / Ausreichende Parkplätze, moder- 
ne Telefon- und Fernschreibanlage / zu verkaufen oder zu vermie- 
ten auch in Teilflächen. 

EschweQer Bergwerks- Verein AG, CnrniirtjMteWeBimyEiilir 
Lothringer Str. 48/5 L 4630 Bochum 1, TeL 0 23 05 / 29 29 17 oder 10 


Zu verkaufen bzw. zu vermieten: 

Fabrikliegensehaft im 
St. Galler Rheintal (Schweiz) 

Nähe Fürstentum Liechtenstein, erstklassige Verkehrsverbin- 
dung (Autobahn) 

geeignet für Maschinenbau, Elektronik + Montage, hervorra- 
gendes Arbeits kräftepotential (Grenzgänger). 

Oie Liegenschaft umfaßt: 

11 200 m* Grundfläche, davon können 7600 m* Oberbaut 
werden. Derzeit sind 2300 m* bebaut. 

Massive Halte, Nutzfläche 1200 m 2 , Raumhöhe 8 m, mit 
Kranbahn (20 t Belastung), Baujahr 1974. 

Montagebau«, Nutzfläche 1260 m 8 , Raumhöhe 3 m, Büro- und 
Sozial räume, Nutzfläche 320 m 3 , Raumhöhe 2,60 m, Baujahr 
. ■ 1980. . 

Auf Wunsch kann Aktienmantel mit großem Vertu stvortrag 
übernommen werden. 

Kaufpreis und Finanzierung Verhandlungssache. 
Anfragen an: 

AÄTA Immobilien AG 

PromenadenstraBe 11, CH-9400 Rorachach 
• 004171/423838 


Für Unternehmer 

(Fabrikant), welcher in die arbeitspolitisch sichere 

„Schweiz" 

seinen Betrieb (Fabrikation) verlegen möchte, 
bieten wir die Chance, dies zu tun! 

Zu verkaufen: 

Fabrikliegenschaft, geeignet für Metallbranche, Fabrika- 
tions-, Lag er- und Büroräume ca. 2000 m 3 NutzfL, Kaufpreis: 
sFr. 3,2 Mio. 

Fabrikliegenschaft, geeignet für Metall-, Kunststoff-, Möbel- 
branche, Auslieferungslager, Fabrikations-, Lager- und Bü- 
roräume, ca. 5500 m 3 NutzfL, Kaufpreis: sFr. 6,0 Mio. 
Interessenten melden sich bitte unter Chiffre-Nr. 43098 an ! 
Werbeagentur ZETWEDE Ann.-Exp. GmbH., Postfach 2509, 
7850 Lörrach 


Supermarkt in NRW 

garantierte Nettorendite 7,54 % 
an L Adresse indexiert vermie- 
tet Bj. 1880, Massivbau, veridin- 
kert, NutzfL 720 m\ Mete p. a. 
DM 115800,- + MwSL für DM 
1 450 000 proviaonsfrei direkt 
vom Eigentümer zu verkauf en. 
Zuschnften unter V 7flö5 an 
WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300 Essen. .] 


Gewerbeobjekt 

«r lOfacte JahrsOTlrtß 

p.' a, Miete 399 000.-V KP 3,875 
Mio. inM Grunderwertossteuer, 
Rmi7pü»tnMn sowie sonstige 
NK 

A+R Immobilien 
TeL 53 44 52 / 53 40 28 


3 gescftDs$fges Büro- und Geschäftshaus^ MhM. 

von Privat za verkaufen. Erdgesch. ca 7» m 3 Verkaufsfläche mit 
Büroräumen. L und 2. Obergeschoß ^07 m*. ^ 
werden z. Z. als THaivse-Zentnim genutzt. FahrstnM, Traf o-Statlon, 


IHR STÜTZPUNKT IN MÜNCHEN! 

Einmalige Gelegenheit in guter Lage. Innenstadt München ( Anhe- 
ger- Nymohenburgstraße), mit ausreichender Rarkmogiichkeit Be- 
SSBl LWKLG ute Infrastruktur, ca. 100 m zurU-Bahn 

6 Bestens geeignet tan 

technische Betriebe - Verkauf- Aussteifung - Ausllefening 

Verkaufsräume ca. 240 m\ Lagerräume ca. 100 nr. Buroräume ca. 

176 m* 

KAUFPREIS: DM 1,4 Mio.. 

Auch Anmietung oder Kauf auf Leastngfaasas möglich. - . - 
DIREKT VOM EIGENTÜMER - KEINE MAKLERPROVISION 
Finna 'Hanunele A Psztaer GmbH, ObmtitraBe 6, 8000 Mflnehen 40, 
TeL 0 89 / 33 60 77. 


Kauptmarid 2 8500 Numbers Tel 206-46 



10000 m 2 Grdst. 

6000 m* bebaub., erhöht, erschL, 
an BAB-AusL Stadt Itzehoe, f. 
Super-, Textil-, Tep p ic hm a r kt, 
DM 810 000,-. 

Paal Schacht, Haasmakler, Kai- 
«er-WHh.-Allee 25a, 2970 Ab- 
rensbarg; T. • 41 §2 / 5 24 93 




Nähe Bremen 

t Pferdezucht od. Reitbetrieb, 
Wohnhaus, 320 m 3 WfL, m. 10- 
Box. -Stallanlage auf 16500 m* 
GnL. DM 1.1 Mio. VH- E. Frege, 
RDM-Makler, Wachtstr. 7, 28 
Bremen. TeL 04 21 / 32 SS 89 


Geräumiges Hafleogrundstück 
(Fläche: 1741 m 1 ) mit Ausstel- 
lungsraum u. Büro In 2240 Heide/ 
Holst, zu verkaufen. Grund 
stücksgröße: Ca. 5700 m*. Zentra 
le, verkehrsgünstige Lage. Preis: 
VHB. 

Ang. u. G 7057 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 Bi, 4300 Essen 


GEWERBERAUME Köln 
als KAPITALANLAGE 

268 m 2 , Parterre, 190 m z Lagerkeller mit Lastenaufzug. Langfristig 
mit indexiertem Meitvertrag an solventen Betrieb vermietet Sehr 
gepflegtes Wohn- und Geschäftshaus. Bestlage LlndenthaL Erstklas- 
sige Bausubstanz, Stahlbeton-Skelett-Bau, Klinker-Fassaden, her- 
vorragende Architektur. In diesem Jahr vollständig renoviert Net- 
to- Kaltmiete JährDch DM 38 500,-% Kaufpreis DM 620 000,- VB. 
Hausverw a ltung Voggeaaner 

Max-Reger-Str. 2, 5000 Köln 41, TeL 02 21 / 40 20 48 Geschäftszeit 


m*, lZ^fache Jahresmiete. Fuß- 
gängerzone Bonn. VB 600 000,-. 
DM. Zuschr. U- Y 7027 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 



Existenz . 

2 Ladengeschäfte (Schmuck, Mi- 
neralien u. Antiquitäten) in 
Übersee u. Ruh polding wg. Aus- 
wanderung sot zu vertu, Miete 
250,- + 450,-. Warenablöse inkL 
Inventar DM 55 000.-. 

T. • 86 42 / 69 47 od. 9 86 63 / U 26 


Fartadw.B — te i b ptn .. 

- «8*rQr99en - 
auch« ich solvent» Käufer. 

Ich biete: 

•atWeedge Bentuns 
•• - voüetändige Unterlegen 
einwandfreie Abwicklung 
Machen SM einen Versuch! 
Ruten Sle mich bftte an. 

WULF IMMOBILIEN 

■ ROM Miklw für Land ft Font 
|A 2361 NrttmaMMd Sagabaig 
Ift NBhmerStr.5TaL(M655M86 


im Voralpenland, V* Auto- 
stunden von München, 
rBKvolle Lage, gute Gebäu- 
de, für DM 8 Mio. durch uns 
zu verkaufen. 

W BK. 51/456 67-89 


3400 Göttingen ■ Rohnsweg 6 


Ger, Fachwerkbauemhaus 

tot. restaur. m. viel Nebengelaß 
u. 10 Morgen Weide a. £&. zw. 
Celle u. Hannover z. verk. (auch 
Mietkauf mögU. DM 330 000,-. 
TöL 050 85/ 14 59 


AVOCADO - Fracht mit Zukunft 

230000 m* bewässert. 6600 Bäu- 
me, 6-7 Jahre all, 1983 DM 
360000,- Krtr. Haus mit Meer- 
bück, 2 km z. Strand, Telefon, 
Strom. Erbteilung DM 1 300 000- 
Znschr. u. T 6912 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Großer Bauernhof 

Lüneburger Heide, Nähe Natur- 
schutzpark, Hofstelle 1 ha mit gr. 
Gebäuden - guter Zustand - und gr. 
Wrhi»n ca. 40 ha direkt am Hof, ca. 
20 ba in unmittelbarer Kähe, 
Hndilmrf, nur 1,8 BI». . 
Maklerbüro Gevers 
3043 Scbneverdinsen 
33. TeL «51 93/ 18 58 






GESUCHE 



Wir suchen Läden und Geschäftshäuser 
in FnBgängeizonen (Miete oder Kauf) 

im gesamten Bundesgebiet im Fest- 
auftrag /Sr Großunternehmen. Ab- 
standszahlangen und Umbauten wer- 
den vom Mieter getragen. In Frage 
. „„ kommen auch Objekte, die erat 1985 
Huytseftalleo 5, 45 Essen oder 1986 frei werden. evtL Rentenba- 

rei. 02 01 


LEHNKOHLER IMMOB. RDMI 


Tel. 02 81/25 50 55/23/45 sia 



(06021)21328 
goderc Telex: 4 188 955 
Bundesweite Spea3!vennittlung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
8750 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 29 


ANGEBOTE 


Übach-Eaienberg. 2600 m* Ge- 
werbefläche, Nähe holländische 
Grenze, ca. 4000 m 5 befestigte 
Verkehrsflächen, Gaststätten- 
konzession, Klimaanlage, beste 
Verkehrsanbüjdung. Ab Montag 
9.00 Uhr 

TeL02S 34 / 8 20 47 


Geschäftshaus 

Toplage Recklinghausen 
la Innenstadt- 
FuSgängerzone 
1600 m z , 

ausr. Schaufenster 
zuzüglich Passage 
Neubau m. Lasten- u. 
Pörs.-Aufeug. 

J Bezug: nach Vereinbarung 
Telefon Dortmund 
02 31/5275 68 
Immobilien Held 


Gelegenheit 

Ca. 750 m J Gewerben, bestens ge- 
eign. t Spe sd alitätenmarkt, Produk- 
tionsräume od. Ckihlokai m. Wbng., 
2 Garagen und Kellergewölbe in 
Michelstadt/Odenwald, Mischge- 
biet, wegen Wohnungswechsel sof. 
zu verk. Preis L3 Mio. VB; ca. 40 
Parkplätze vorh. 

TeL 0 60 61 / 21 13 


Baden-Baden 

Top-ßtetUftifag« 


um 


<a« 50 qn 

kurzfristig beziehbar. 

Von Privat zu vermieten: 

Tthhu (07221) 32245 


Ludwigshafen / Rhein 

Zu verpachten große 

HALLE 

mit ca. 4000 m 3 Verkaufsraum und Büro (beheizt) sowie 
ca. 2200 m 2 Lager (kann ausgebaut werden) in bester 
Verkehrslage, 500 m bis zur Autobahn, Gleisanschluß. - 
Sehr preiswert. 

Zuschriften erbeten unter S 7043 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


m 2 Top-VK-Fläche frei 
Braunschweig 
mit Aldi u. einem Dach 

Die letzte Mietfläche. Bezugs! ermin Herbst 1984. Kunden« in- 
gang für alle Läden stem mäßig über gemeinsamen Windfang. 
Großzügiger Alu-Glas- Windtang, alle Lsdeneingänge m. Shop ln 
Shop-CharaWar durch 6 m breite Rollgitter. Durch Aldi-Marid 
täglich 4000 Kunden im Windfang, alles ebenerdig, keine Park- 
häuser. Großparkplätze vor der Tür. Gelegen Im stärksten Ein- 
kaufsbaffungsgebief mit Riese nverb rauche rmarkf und mehreren 
großflächigen Spezialmärkten. Kundendurchlauf im Einkaufsge- 
biet ca. 50 000 Menschen täglich. 

Vermietung direkt vom Eigentümer. Zuschriften: 
AVG-mhH, Kniebergweg 1-4, 3180 Woffsbuig 1 


Verkaufshalle 
zu vermieten 

0 i n h e r v o r rage n d e r 
Lage, Gevierbeo&bi c-t 
Al zwarnibüchen 
( GroSraun Hannover ) 
direkt gegenüber 
Reel kauf, Real -Bau - 
markt, Porta -Möbel 

0 cd . 1 1 3 o rr groß 

0 Heu bau , 

sehr gute Optik 

• ausgezeichnete 
Ausstattung 

( Teppichboden, Zu- 
satz 1 . Leuchtbänder) 

• Parkplätze Suc- 
re i c fi e n d v o r hi a r, d e n 

• Oezuoste-rmi n 
nach Vereinbarung 

• £M_ S ünsti. g erg 
Kord i t i nnen ! 

Angebote unter U 7067 

an WELT-Veriag , 

? ostfach 1 0 ~0 ö 64, 

4500 r-ssen . 


EKZ GeedhacWer Hof 
Büro- und Praxisräume spez t 
Krankengymnatik und Heilprak- 
tiker, bezugsfertig Ang. 84, 47- 
127 m* ll,-/m*exkL 
S. LS. Immobilien, TeL« 41/476668 


Hafte zu vennieten 

250 m* Höhe 7 zu, Neub., beheizt, 
hell, durchgängig befahr b. (Tor- 
höbe 4^0 m), geeign. L Fertigung 
u. Lagerung - Gewerbegeb., dir. 
a. Autobahnkreuz Olpe-Süd. 
TeL »27 62 / 59 91 


Koln-Bayenthal, Schönhauser Straße 

ln einem gepflegten, repräsentativen Bürogebäude bieten 
wir an: 

- moderne Büroetagen, 430-698 m 2 
- Miete DM 1 1 ,00 pro m 2 zzgl. NK 
Optimale Lage durch direkte Anbindung an Oberländer 
Ufer, Bonner Verteilerkreis und Autobahnen. 
Großzügige Raumaufteilung mit funktionellem Grundriß, 
ausreichende Parkmöglichkeiten. 

Anmietung kurzfristig, prövisionsfrei. 

• Anfragen erbeten: Telefon 02 21 / f 44 - 57 56 
(Herr Becher), Mo.-Fr. von 9-1 6 Uhr. 


ERLING-KONZERN 


Hannover 

Erstklassiges Industrieobjekt, speziell geeignet für Auslieferungsla- 
ger, Großhandel, Service-Niederlassung oder Banmarkt, an Ansfell- 
straße zur BAB (Industriegebiet). 

Das Objekt umfaßt: Ca. 520 m* Büroräume modernster Ausstattung 
einschL Küche und Sanitärbereiche in der 1. Etage, rund 1250 m 3 
Büro-, Verkaufs-, Ausstellung®- und Werkstatt räume im Parterre. 
Dazu 1030 m* große, beheizte Lagerhalle mit Dusche und Sanit&rbe- 
reichen, 3 große Eingangstore, eine {ängange-Zanenbebebühne zum 
Be- und Entladen auch großer Lkw und Container. 

Zum Projekt gehören: Freigelände von ca. 1200 m J mit Straßenan- 
bindung und Parkplätzen. Lkw- und Container- Anfahr-. Wende- 
und Parkmäghchkeften. 

Das Projekt Ist citynah gelegen (20 Minuten bis Hbf.), mit Anschluß 
an die städtisch-öffentlichen Verkehrsverbindungen und befindet 
sich in einem sehr guten Zustand 
Dieses Projekt ist günstig und auch langfristig zu vermieten. 
Zuschr. u. P 7041 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen. 


Obergescboßelage Neubau 

zentral gelegen, Aufzug vorhan- 
den, geeignet für Anwaltspraxis, 
Zahnarzt, Kinderarzt oder An-, 
genarzt in einer 7000-Önwohner- 
Gemeinde im nördlichen Mün 
st erfand zu vermieten. 
Zuschr. erb. unt. TJ 680 
WELT-Veriag. Postfach 1008 64, 


Beste City loge . 

400 ro T repr. Laden fl. m. Schau! in 
nordd. Großstadt zu vermieten. 

Zuschr. . erb. u. PA 48 041 an WELT- 
Veriag, Postfach, 2000 Hamborg 36. 


Modem einoer, Büro . 

in Angsbcrg - 

ca. 240 m a , sowie mech. Werk- 
statt. Schreinerei u. ca. 4000 m 
FreifL, geeign. u. a für Baufirma, 
sof. zu vermieten. 

TeL 68 21 / 48 19 27 


Hann. Münden 

Halle 3000-11000 m* als Bau- od. 
Gartencenter, Fabrikation od. La- 
ger, 10 000 m 2 Freifläche von Privat 
sehr günstig zu vermieten, ölheizg^ 
Sprinkieraniage, direkt an der B3. 
TeL SSI 38/2377 


Köln-Kalk, 100 m 3 - 900 m 2 Ver- 
kaufsfläche im großen Wohn- 
uzüT Geschäftshaus. Gute Lage. 
Ab Montag 9.00 Uhr 
TeL 6 22 34 / 8 28 47 




Sportcenter 


Sportgoscböft 

best, geeign. auch f. and. Branchen, 
in SpitzenL Göttingens, zu vermie- 
ten. 226 m* DM 471KL-+ NK. . 
Nlbkr Imznob^-Ges. 

TeL 04 31/ 6852 62 


600 m-, 5 m hoch 

Lager- bzw. Veikaofsbalte 

ebenerdig in MülhJRuhr, Hafen (in- 
dustriegeb.). inkL 50 m 1 Büro + 25 
Nebenräume mit WC, ganz beheizt, 
Lkw-Zufahrt m. RoDtor, 4 m br„ 4,5 
m hoch, ParkpL für alle Branchen 
geeignet An solv. Mieter langfr. v. 
Eigentümer zu vermieten 0208/ 
5 46 70. Sonntag 5 64 65. 



HhH ■■■ ■■ 

, O00ESSEH1 


Wmon/Ruhr, 110000 Bnwohner 

Ladenlokal 


in landschaftlich reizvoller Umgebung in der Nähe eines 200- 
Betten-Hotels mit 3 Tennishallenplätzen, 2 Squash-Boxen, 1 
Fitneßcenter, 1 Sportshop, 4 Bowling- und 4 Kegelbahnen, 
100 Platze Gastronomie, za vermieten. 

Kontaktaufhahme erbeten unter PR 48016 an WELT-Veriag, 
Postfach, 5000 Hamburg 36. 


Düsseldorf Imenstodt 
Togesb&ro mit Büroservice 

Wir bieten Ihnen ein exklusiv ausgestatteies Büro mit Sekretariat 
und FS- Anschluß für Ihre Termine und Konferenzen. 

TeL 0211/39 49914-381001 


In 4400 Münster 

Betzte tirtmärie x za vermieten oder zu verlauf ec - 304 ml erstklassig ausge- 
stattete BüroOlrfie. 388 m x AassteOunasballe. Pußbodechefzung. für 5100,- DM 


p. M» pbu noch Wahl 2210 m* bebeiite uierittebe etc, in sehr guter BauauaU- 
täl, 1 11000 DMp. M-taikL5730 m* CcundKOek zu vermieten. Kaufprria 2^5 Mio. 

bunobSsn Kiteiww, RDM, Sfldstnrtt 29 
«4M MOnstw. Takfefl 02 91 / 4 M 55 


KREFELD ■ ZENTRUM 

, (Bankenlage) 

Ausstellungs-, Verkaufs- und Büroflächen 

mit Nebenräumen, ca. 2000 m c . Auch parzelliert, vom Eigentümer i 
provisionsfrei zu vermieten. j 

Parkflächen und Rampen für Auslieferung vorhanden. 
Gebäude 3geschossig mit Aufzug. 

HELMUT ÄRETZ VERMIETUNGEN 
TeL Koritatt; 0 21 51 / 852 - 260 (Herr Funken) 


Bonn-OberkaaseL Verkaufsflä- 
che 600 m 3 , an Hauptgeschäfts- 
straße, großzügiger Parkraum. 
Ab Montag 9.00 Uhr 
TeL 02234 / 82047 


Hallen - Büros in Reinfeld 

dir. a. d. Autobahn zw. Hamburg u. 
Lübeck, t Produktion, Lagerung, 
Ausstellung, Verkauf, von 500' - 
2500 m J zu vermieten. Zuschr. erb. 
u. PJ 48010 an WELT-Veriag. Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


EKZ Geeetiraciiter Hof 

3 Läden von 50 m*-80 m 3 i Delika- 
tessen, Schlachterei, K&se, Wein, 
Obst u. Gemüse, Blumen oder Wie- 
ner Cafe frei Bezugsfertig Aue. 84, 
28,- bis 30,- DH/m' exkL 
S. L S. Intnoblilxen 
TeL 840 / 47 68 SB 


HAMELN 

Fußgängerzone 
Läden - Büros - Praxen 
zu vernieten 

variable Flächen, Eröffnung 
OkUNovq direkt v. Bauherrn zu 
vermieten. 

WbHommi KG 

Götzenhainer Straße 4 
6057 Dietzenbach 
TeL 06074/3 16 26 


Bielefeld 

Im neu zu errichtenden 

Altstadt-Karree 

- Fußgängerzone L Herzen der 
Altstadt - vermieten wir ein La- 
denlokal direkt an der Obem- 
straße, Verkaufst! im EG ca. 230 
nr, event m. OG, besonders ge- 
eignet für DOB i. gehobenem 
Genre. Fertigstellung d. Objek- 
tes Herbst 85. Mit der Vermie- 
tung ai/einbeauflragt: 
IS-Immob Illen Schtnid RDM 
JöUenbecker Str. lf 
Ecke Babnhofstr. 

4800 Bielefeld 1 
TeL 05 21/ 6 53 78/79 
Telex 9 32 056 - 

Weitere Läden in la Lagen auf 
Anfrage. 


KIEI - Betreiber für SB- Markt gesucht! 

1500 m 2 befestigte Parkfläche. Sehr gute, 

zentrale Lage an stärkst befahrener Ausfallstraße. ; 

Zuschriften unter B 7096 an WELT-Veriag, Postfach 100864 4300 

Essen. 


(evtL Produktion), Nähe Stutt- 
gart (Füder Vorort), 800. m 1 , gute 
Zufa hr t, evtL ln Teflflächen di- 
rekt vom Eigentümer kurzfristig 
zu vermieten. Zuschriften unter 
B 7008 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


LADENLOKAL 

ESSEN-CITY 

280 m*, von Privat zu vermieten. 
TeL 82 91 / 23 57 33 v. 46 « 1 77 


Ca. 5500 m 2 

Büro-, Fabrikat) ons- und Lager- 
räume im GewertegeWet Ro- 
denkirchen bei Köln 

- Grundstück 
insgesamt 12 970 m 1 

- Zentrale Lage 

(20 Minuten Autofahrt bis Köln 

City) 

- Beste Autobahnanbindung 

- Flächennutzungsplan 
vorhanden 

- Provisionsfrei 

- Tel Mo.-Fr . 0 2234 / 5TO41 
Sektsul-Dentschland Bau GmbH 
Bfax-Ptsack-Str. 17a, 5698 min« 

Halte bis 440 m* 

mit Schaufensterfront, Ausstel- 
lung, Büro, Lageranb. 54. sofort 
zu vermieten. 

TeL 92 31/ 81 80 56 - 57 ■ , 


Produktions-/ 

Lagerhalle 

Pnvat ■ 

xo vermieten oder zu verkaufen. 

Angebote unter R 6932 an WELT-Verlag, Postfach 10 0864, 

4300 Essen. 


Nova 

VOSKHtRUNCeN 

Hamburg -City Nord 

Die gute Adresse bekannter Unternehmen. 

Neub^erm£ l Sf? t?ÜV ^ nv ? ,,k,imati sierten 

.if i Wlr ab sofort 730 qm 

ab 1. 7. 84 weitere 2.170 qm BürofläcKen 

Aufgeteilt in Funktionsräume von 500 am 
zuzugheh anteiliger Einzelraumflächen 

Vebfut 30 ' ^ 8teiChfallS 2Ur 
Kapaadtring ft 2000 Hambure 60 ; 

Telefon 040/ 63 73 411, 63 73^fo 
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AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG 
HALLE FÜR LAGER UND FABRIKATION 

Kaverm leien (evtL zu verkaufen): 18 808 m* lakL BüroabschnKten. Auch TrilflSchcp zu vermieten. 
Räqipeo, Roll Lore, Freiflächen- für Stellplätze und zur Ha llenum fahrt. 

Eigentümer: DOERRKG. Lothstr. 19. 8000 München 40, Tel 089/18 70 71. Telex 5 212 189 





• IM HERZEN DER STADT. 
WENIGE GEHMINUTEN ZUM KURHAUS 
KONGRESSHAUSUNDSPIELCASINO. 

* HIER BIETET-SICH IHNEN DIE 
EINZIGARTIGE MÖGLICHKEIT, 
NACH EINER GLO BAL-RESTAU RIERU N G 
IM OBERSTEN GENRE ANGESIEDELTE 


FÖR FOLGENDES BRANCHENMIX 

JUaUMEVEN: 

• ANTIQUITÄTEN (• KUNSTGEGENSTANDE 

• STILMÖBEL • ORIENTEPPICHE • PELZE • 

• SILBER-/KRJSTALLWAREN • PARFÜMERIE i 

• DAMENWASCHE/STRÜMPFE • SCHUHE 

• KONFlSSERIE • PFEIFENBOUTIQUE • 

- BÜROS; PRAXEN- UNDWOHNUNGEN' 
IN DEN OBERGESCHOSSEN. ; 


VERMIETUNG 

DIREKT DURCH DEN HAUSEIGENTÜMER. 


21 


Hl 


rki g 


cjesüctf 
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Aacben/Oty-Lage 

Fußgängerzone. I^denlokaJ ca. 
300 m*. 200 m 3 Erdgeschoß. 100 m* 
erste Etage, ab 2. Hallte 85 auch 
getciJl zu vermieten. 4 Arztpra- 
xen im Hause. 

Anfragen unL M 7083 an WELT 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
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. . Euskirchen 

1620 m : , . Stadtkern, bebaut mit 
. Wohn-/Geschäftshaus. 

Tel. 022 $4/ 8 20 47 


Gewerbehof Köln-Söd 

auch in Teilflächen. Büro, Lager- 
und . Ausstellflächen. Lastenauf- 
züge vorhanden. 

TeL 02234/8 2847 


Köln-Kolk 

900 m 3 Verkaufsfläche ln gr. 
Wohn-/Geschäftshs., gute Lage. 

TeL 82234 / 82047 


Toplage Mönchengladbacb 

Hindenburgstraße. 120 m 3 La- 
denlokal mit 4,5 m Front, ab 1. 
9. 1984 zu vermieten, geeignet 
für alle Branchen, außer Tex- 
UL 

Angebote unt P 7085 an 
WELT -Verlag. Postf. 100864, 
4300 Essen. 


mit Halle und Sauna 

auch gewerblich zu verwenden, und Wohnung im 
gleichen Haus zu vermieten. 

Zuschriften erbeten unter M 7017 an WELT-Verfag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


IN EINEM EINKAUFSZENTRUM (NORDL BUHR6EBIET) 
MIT UMSATZSTARKEM ALM-MARKT 

vermieten wir langfristig ein 

Ladenlokal (316 m 2 ) 

Interessenten bitten wir, sich telefonisch mit uns in Verbin- 
dung zu setzen: werktags zwischen 8 and 16 Uhr 
Tel. 02 31/ 87 81-3 21 


Ladentische Braunschweig 

direkte Zentrums läge, io der Dompassage, mit Anschluß an die 
Fußgängerzone, zum 1. 9. 1984 zu vermieten. EG + 1. OG ca. 313 m 3 
(um ca. 105 m 1 evtL erweiterbar), ca. 24 m Schaufensterfront, 
Lastenfahrstuhlanbindung. Miete nach Vereinbarung. Keine Ver- 
mittlungspro Vision. 

möbel-center möma, Ernst- Böhme-Str. 22, 3380 Braunschwefg 
TeL-Nr.: 05 31 / 31 02 360 


Betriebsgelände 

Gescher-Hochmoor/Westi. Kreis Borken, ca. 7000 m 3 . Flachbau, ca. 
670 m* mit eingebautem Büro, Sozialräumen und Klimaanlage sowie 
Verladerampe - Parkplätze, geeignet für Abboimarkt - Lagerung - 
Leichtproduktion, verkehrsgünstig gelegen an künftiger Autobahn 
Ruhrgebiet-Emden, langfristig zu vermieten. Interessenten wenden 
sich bitte an: 

Werbeagentur Wankum, Abt. 21 
Poststraße 13, 4000 Düsseldorf 1 


ES IST SOWEIT! 

Wir beginnen mit der Vermietung 

Unser Objekt „City-Center“ im Herzen der Kleeblatt-Stadt 
Fü rth gelegen. Ab Herbst 1985 können Sie mit einem guten 
Geschäft bei uns glänzende Geschäfte machen. Auf 3 
Verkaufsebenen stehen 25 000 m 2 Ladenflächen im moder- 
nen Stil zur Verfügung. 

Hauptanbieter ist die Firma C & A Brenninkmeyer. 

Bequeme Parkmöglichkeiten direkt unterdem City-Center. 
Über einen Lichthof, der bis in die Tiefgarage reicht, sind 
alle Verkaufsebenen gut zugänglich. 

Provisionsfreie Vermietung und ausführliche Information 
durch 

Firma Bavaria-Bau GmbH 

AlexanderstraBe 1, 8510 Fürth 
Telefon 09 11 / 74 55 77 oder 77 82 95 




ANGEBOTE 


7000 m*Att & ste H «g5fl gc frc 

am Rand norddtsch. Großstadl, 
ganz oder teilweise preisgünstig zn 
vermieten. Parkmögiichk. vorhan- 
den. 

Zuschr. u. Z 7094 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 04, 4300 Essen 


500 m* Laden 

fe 1a lag« München 

Nähe Odconsplatz zu- vermieten. 

LL8, 1mm. 

TeL 889 / 6987531 


Waldrestaura nt-Pension 

in herrlicher Lage am Mündener 
Nationalpark, bestens einge- 
führt, Fachwerkstil, total reno- 
viert, KP 420 000,-. 
Immobilien Krentziger 
Ruf 82 31/ 7* 69 69 


GrÜfinblft sOdL Hamburg 
Toplago (Monopol) 

30 SilzpL + Straßencafe, versteuer- 
ter Umsatz DM 400000,-, aus ge- 
sundfaeitL Gründen z. verlc, VB/ 
Kap.-Nachw. 

Zuschr. erb. u. PD 4B 043 an WELT- 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Köln-West 

10 000 m 3 Verkaufs- u. Lagerflä- 
che, beste Verkehrsanbindung. 
Autobahnnähe. ParkmögHchkei- 
len vorhanden, evtL Bahnan- 
schluß, bestens geeignet für 
Bau-, Heimwerker u. Hobby- 
markt. 

TeL 0 2234 / 8 8047 


Bonn Oberkassel 

Verkaufsfläche 600 m 1 , an Haupt-/; 
Geschäftsstraße, für Lebensmittel- 
marfct, groß*. Parkraum. 

TeL 8 22 34 / 8 26 47 . ! 


Pension, ca. 20 Betten 
herrL Kaminzi m. wertv. Holz- 
vertäfelung, G rundst 1224 m 2 , 
parkahnL Garten m. Bach, am 
Wald, ln obb. Fr. verk.ort auch 
anderw. nutzbar, einachL sämti. 
Inventar wegen Krfa. zu verk. VP 
850 000,- 

Ang. u. H 7058 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


HOTEL 

in nordd. Großstadt zu verp, evtL 
zu verk. Beste Parklage. 100 Betten, 
Neubau, Gastronom, m. gut. Be- 
staun -Betrieb. Wintergart, u. Ter- 
rassen, geeignet L Semin. + Konter. 
Zuschr. erb. u. T 7044 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 84. 4300 Essen. 


Wuppertal 


Eiscafe mit Bistro-Angebot (eigene Eisherstellung), 
34 Sitzplatze, 12 Außensitzplätze. 

Restaurant für Pfannkuchen - Pizza - Fondue. 45 
Sitzplätze, im gleichen Gebäude, Zentrum. Elberfeld 
liegend, an deutsches Ehepaar zu verkaufen. Erforder- 
lich ca. DM 100 000, Monatsmiete DM 2000,- u. für 
Tilgung Restkaufsumme DM 2000,-. Einrichtung, Ma- 
schinen und Geräte sind 1 Jahr alt Krankheitshalber. 

Telefon 02 02 / 42 05 19 






ttraribm a. Aiztavuui 

Neubau mit Lift, Tiefgarage in 
4872 Haren-Stadtmitte (Markt). 
20000 EW. Einzugs bereich 50000 
• £W. Ausk. erteilt 
TeL 85932/2582 


Kreissparkasse Witzen hausen 

Witzenhausen - Naturpark 
MeiBner-Kaufungerwald 
StL Hundelshausen 

Restaurant m. Fremdenpension u. gr. Wohng., voll unterkellert, 
gehobene' Bauausstatt., in tadellosem Zustand, mit ÜZH, Erd- 
gesch.: Restaurant mit Nebenräumen 147 m* Obergeschj 
Wohng., 6 Zi., Kü., Bad 145 m 2 , Dachgesch.: 7 einger. Gästezim- 
mer, jeweils mit Dusche u. WC. 127 m 2 . Areal 6500 m*. Bj. 1979. 

Preis: DM 475 000,00 

Wir können noch viele interessante Objekte aut Anfrage anbieten. 

Ruf 0 55 42/501-164 


Hotel mit Restaurant 

im Stadtkern von Düsseldorf, bestens eingeführt, an Kapitalanleger 
oder Hgenrratzer wegen Auswanderung von Privat für 3,3 Mio. zu 
verkaufen (evtL Pacht). Tagesumsätze über DM 6000,- können 
nachgewiesen werden. 

Anfragen unter T 7022 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 

Essen 


Feinschmecker-Restaurant 

Q ltwwtflUxtM Mittelzentrum. 65 000 Eimv, 
citynahe Lage. 1981 hochwertig restauriert, Jugendstil. Villa, 
270 m s gewerbL NutzfL, luxuriöse Aus st., 42 Sitzplätze, großzü- 
gige Pächterwhg^ beste Parkmögiichk. , Netto- Mietertrag p. a. 
60000/-, hohe Steigerungsrate b. Umsatz, KP-Basis 975 000,-. 
KOLLER IMMOBILIEN 
Uppertor 8 - 4780 Uppstadt - TeL 0 29 41/40 06 


Mönchengladbaeh 

Gastronom gesucht für Speziali- 
tätenrestaurant mit hoben An- 
sprüchen. Das Restaurant wird 
Ende des Jahres fertiggestellt 
und bietet einem Könner eine 
echte Chance, sich einen Namen 
zu machen. Auf 122 m* Gesamt- 
fläche. inkl- Entree und Küche, 
entstehen ca. 30 Sitzplätze im 
Gewölbekeller auf der Quelle des 
Gladbachs. Nachweislich qualifi- 
zierte Bewerber wenden sich bit- 
te an: 

Fa. Gefi, Adelgardweg 19, 4228 
Dinslaken, TeL 82134 / 36676 
oder 3 6688 


Altenresidenz 
Pflegeheim 

136 Betten, hervorragende La- 
ge in einem Ballungszentrum. 
Neubau, volle Belegung, Kauf- 
preis DM 10,9 Mio. 

Basar SpazUbira NrGraMioMa- 

BLUMENAUER 

BZ32 Bad Soäaa. ta Haas X3. TcL-0 Bl «S/2 5B 81 


Stgt-City 

Discotbek - Maus e f a lle sofort zu 
vermieten, Miete 8000,- DM, drei 
Monatsmieten Kaution, keine 
Ablösung, direkt vom Hausbesit- 
zer (Sperrzeit L00 Uhr) 400 m*. 
teilrenoviert - auch anderweitige 
Nutzung möglich (Kinocenter, 
Restaurant. Pilsbar usw.) 

TeL 87 II / 68 36 91 


Unternehmens- 1 Vermitti img 

“"PETER GRAMS 

5630 Remscheid Tel 0 21 9) / 86 67 
Hostener Straße 136 



Kunststoff- 

Verarbeitungsbetrieb 

gut eingeführt, 20 Mitarbeiter, sehr 
gute Auftragslage, wegen Krank- 
heit zu verkaufen. 
Zuschriften erbeten unter V 7090 an 
WELT-Verlag.- Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Taxenbetrieb zu verkaufen. 
Jahresumsatz ca. 750 000 DM. 
feste Touren, Raum Salzgitter/, 
Braunschweig. 

Zuschriften unter X 7004 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 0664, 4300 Essen. 


Einkaufszentrum 
Randlage Hamburg 

DM 160000,- Jahresnet to miete, 
indiz. Verträge m. Optionen 
GrdsL 1715 m r . für 12fache Jah- 
resmiete zu verlc, keine Courta- 
ge, dir. vom Eigentümer. 


Wochenzeitung 

4. Jg., 1 Mio. Ums., Kreisstadt 
NRW, zu verk. 

Zuschr. erb. u. P 7034 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Existenz. 2 Ladengeschäfte 
(Schmuck, Mineralien und Anti 
quitöten) in Übersee und Ruh pol 
ding wg. Auswanderung so f. zu 
verlc, Miete 250,- + 450.-. Waren- 
ablöse inkL Inventar DM 55 000.-. 
TeL 086 42 / 89 47 
oder 0 86 63 / 12 26 


Wasserkraftwerk in Bayern 

240 KW Höchstleistung. evtL m. 
Hal l e , Topzusland, eine ruhige 
inflationssichere Geldanlage m. 1 
hoher Steuerabschreibung, jährl. 
steigend. Rendite. Persona lanne 
Bewirtschaft. Verkaufspr. 2 
000- DM. Informat. Immobilien 
Schmid. 0 85 31/2 15 96 


Brennpunktlage 

Berlin 

Gewerbeobjekt (Gastronomie), ca. 
450 m J Gewerbefläche, ca. 350 m*. 
Wohnfläche, Grundstücks große ca. 
650 m 3 , Kaufpreis 2,7 Mio. 
Ging GmbH, Immobilien 
KurfOiatendaiiim 224. 1608 Berlin 15 
Telefon: 8 38 / 8 82 27 3Z 


Berlin 

Hötelpension in Citylage 

zu verkaufen. 10 Zi mm er, gute Exi- 
stenz. 

Zuschriften unter E 6923 an WELT- 
V erlag, Postfach ' 10 08 64, 4300 


Im Schwarzwild 

(Nähe Scfawarrwal dhocha ra flei, 11 
pfj- and 13 ZÜÜ * 

Bellen, mit medizinischer 
Solarium. Unterurasa 


um/Fern- 


Antiquitäten-Galerie l 

in Düsseldorf bestens eingeführt, Räume gerade renoviert, 
sehr gut gehend, buchmäßig nachweisbarer Umsatz in den 
letzten 4 Jahren ZJi MUL DM, großer Knndenstamm, mit 
oder ohne Warenbestand zn verkaufen. 

Ernsth afte I nteressenten wenden sich bitte unter S 6933 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Direktvertriebsuntemehmen 
Partyverkauf durch Frauen 

aus konzeinpolitischen Gründen zu verkaufen. Dieses dynamische 
Veririebsuntemehmen mit etwa 500 Mitarbeiterinnen im Außen- 
dienst (Umsatz ca. 5,0 Mio. DM) läßt sich nicht in die Vertriebsstruk- 
tur unserer Finnengruppe (Einzelhandel) integrieren. Es eignet sich 
in Ergä nz ung zu dem bestehenden Angebot sprogra mm zum Verkauf 
von Kosmetika, Modeschmuck und Geschenkartikeln für die Frau. 
Zuschriften unter C 6943 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64. 
4300 Essen 
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Voriorul von neu orrlcMstam Landgut 

Hotel-Restaurant mit Reiterhof 

Im FacftworfotU. 35 Bettan. «and. komfortable Einrichtung. Schwimmbad. Sauna. FltneB 
usw. Harrücl». mhige Lage zwischen Osnabrück u. Breman. Baujahr 80, 70000 m* 
' Wlesan und Parte. VH8 2.5 Mio. 

KOGEL4MMOBIUEN. TaL 02 11 / 67 49 17 u. 28 10 23 
Simrockatr. 24, 4000 DOasatdort 1 



168 m 2 ftaum-SCadt-Wbg. 

Nenb.-Lnx.-Whg. mit engL Ka- 
min (Wo.-ZL ca. 65 m 2 ), SZLm. 
Büro. SprechanL, 2 sep. Eingän- 
ge. Balkon z. Park, m. exkL Ba- 
rockeinrichtung (Möbelübernah- 
me), evtL Kaut. o. möbL mietbar, 
auf Wonach 15-56 GaiagenpL 
2860 DM, möbL 3860 DH, nur an 
Solventmieter priv. 
Zuschr. erb. unter V 6936 an 
WELT-Verlag, Postfach 16 88 64, 
4360 Essen. 


Bottrop 

Luxuswohnung neu, ca. 89 m 2 , üb. 
2 Etagen L neu errichtetem 
Wohnhaus, in bester Lage m. 
kompL gr. Einbaukü., u. weit. Zu- 
beh., L 950,- DM inkl. Gar., ab sof. 
zu verm. od. zu verk. Bei Kauf 
kann evtL günstiges Finanzie- 
rungsmodell übernommen wer- 
den. Keine Maklergeb. 

TeL 8 20 41 / 9 60 61 od. 3 39 56 


Etseubalmstr. 8, 75M Bühl (Baden) 
Telefon 0T2 ZU Z 87 - 2 75 
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Zentral ^ Mitteleuropa entsteht im. wirtschaftlichen Brennpunkt der 
Bundesrepublik Deutschland ein vielseitig nutzbarer Geschäftskomplex: 

Das PÖSHDON Haus in FRANKFURT AM MAIN, 
unmittelbar gegenüber der Messe: . 

Die Ansicht spiegelt Engagement für die Welt von morgen. 

Information und Vermietung: 


| inoostKis 

T Ti 



1 

l immaciuen ! 


r ; •, c.m.c.H 

_rJ 


6000 Frankfurt l r Taunusanlage 21 
Telefon (0611) 720777 T Telex 416260 


Exklusiv -Club 

äußert Hamburgs zu verpachten. 
KauL DU T0 000.-, Pacht DU 5000- + 
MoSL. TeL 041 03 / 8 92 87 


Hotel gami 

PLZ- Gebiet 49, 20 Zimmer, 1000 
m : Grund, vollbelegt von Mai bis 
Oktober, im Auftrag zu verkau- 
fen: 

Immobilien Manderfeld 
B. Manderfeld 
Austr. 18, 7180 Crailsheim 
TeL 0 79 51 / 60 94 - | 


65-Betten-Hotel (49 Zi.) 

In Heidekurort. Nähe Celle, mit Se- 
minarrSumen etc, z. Zt. leerstehend 
- langfristige Belegungsgarantie ei 
nes Versicherungskonzems vorhan- 
den. Kaufpreis DU 1,6 Mio. VB. 
Plan-Ban Celle GmbH 
Abt Immobilien 

V W *9 Kanzleistraße 11, 3100 Celle 1 


GESUCHE 


Suche Hotel mit angeschlossener 
Gastronomie oder Hotel gami 

ca. 100 Betten, in Großstädten Deutschlands oder Feriengebie- 
ten zur Pacht oder im Management 

Zuschriften erbeten unter U 7089 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Suche Restaurant 
der gehobenen Klasse 

in zentraler oder landschaftlich 
schöner Lage zu kaufen. 
Zuschriften erbeten unter PU 
48 038 an WELT-Verlag. Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Sache Hotel mit oder ohne 
Restaurant 

in’ zentraler od. landschaftlich 
schöner Lage zu kaufen. 

Zuschr. erb. u. PT 48 037 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36 




Osnabrück 

I-Fam.-Haas m. Arzt präzis 
Topzusland. vielseitig verwendbar, 
zu vermieten oder zu verkaufen. 
Anfragen an Fa. Hustedt 
TeL D541 /57 2347 


Bodensee + Schwanwald 

Exklus. Komfort -Whg. in Überlin- 
gen (Malsonette), B'-Ludwigshafen 
(50 m v. See) u. Badenweiler (am 
Schloßpark). 

Immobilien Dimler 
7750 Konstanz, Insejeasse J7 
TeL 07531 7*3858 


iji| ■ 2-ZL-Whg, KDE. ca 80 m\ gr. Balk., in bevorz. ruhiger 
Hllaen Wohnlage zum 1. 9. 84 zu vermieten. TeL: 0 21 03 / 4 02 64. 

Dacbterrassenwehmug. 2 ZI, KDB, ca. 70 m 2 , Einbauk, in bevorzugter 
ruhiger Wohnlage zum 1. 7. oder später zu vermieten. TeL: 0 21 03 / 4 02 64. 


KÄMPEN 

Rotes Kliff, zentrale Lage, repräsentative Adresse, ca. 46 m ! , voll 
eingerichtete Einbauküche, als Wohnung und/oder Büro nutzbar, 
separater Zugang über Innenhof. Erstbezug nach Umbau, zu vermie- 
ten, DM 1800.- monatlich + UST und Nebenkosten. 
Telefonische Auskünfte erteilt Fräulein Steher. 02 21 / 37 03-1 58 























NORDSTRAND »ALTER KOOG. 


Achtung! 

im 4. Bauabschnitt: D*? 


Reihenhäuser 

mit Garage- 

Am Wasser 
direkt neben dem 
Kurzentrum 
Uthiande 

% 56,26 m a Wohnfläche 
• Komfort-Ausstattung 
mit Einbauküche 


Kaufpreis ab OM 175.850,- - 
ind. Grundstück und Garage 


Musterhaus-Besichtigung 

jederzeit n,-.c'r. Ve^enb arung. 



Heim- und 

Wohnungsbau 

GmbH 

i Knooper Weq 43 
2300 Kiel 1 
Telefon 

(0431) 91391-92 


SYLT 


Preise, die es sonst nicht EÜ>t - Eine erstklassige Geldanlage - 
Wohnungen in ruhiger, strandnaher Lager des Ferlenoctes Hönram 
sof. beziehbar. 

4 Zi.: 77 &S m 2 228 200,- DM 

3 Zi.: 85,10 m 2 192 000,- DM 

2 Zi.: 52 #9 m 2 153 100,- DM 

Führen Sie doch ein Gespräch mit uns 

Karl Herrmann Karbig — Kämpen Immobilien 

Berlin - TeL: 0 30 1 8 25 60 71, z. Z. Kämpen, Am Heideweg / Ecke 
Rosen weg, TeL 0 46 51 / 4 14 34 auch sonntags u. abends. 


KEITUM 

925 00Qj-. 

Freistehendes weißes Reetdachhaus in absolut neuwertigem Zu- 
stand, 3 Schlafzimmer, gr. Wohnraum, Sauna u. Garage, auf sehr 
schönem Gartengrundstück, m. hohem Baumbestand. Wegen An- 
schaffung eines größeren Objektes besonders preisgünstig. 

Karl-Hermann Karbig' — Kampen-ImmobDieB 

Berlin - TeL 0 30 / 8 25 60 71 
z. Z. Kämpen, Am Heideweg / Ecke Rosenweg 
TeL 046 51 /4 14 34 auch sonntags und abends 


Kampen/Wattlage 

Kleinere Reetdachhäuser entstehen auf der Wattseite m. Kamin- 
raum und hervorragender Ausstattung. 

Bitte führen Sie ein Gespräch mit uns. 

Karl-Hermann Karbig - Kampen-Immobilien 

Berlin - TeL 0 30 / 8 25 60 71 
z. Z. Kämpen, Am Heide weg/Ecke Rosenweg 
TeL 0 46 51 / 4 14 34, auch sonntags und abends 


Ostfriesland 

N eubau -Einfamilienhaus im LmdhaussUl. 195 m* WfL, 800 m* Grund- 
stück in ruhiger Lage zu verkaufen. Maler u. Fußboden nach Wahl 
Auch mit Einliegerwohnung nutzbar. Schätzwert 350 000,- DM, Ver- 
kaufspreis VS. 

Neubau, Einfamilienhaus, Walmdachbungalow, 110 m* WfL, 1300 m* 
Grundstück, ruhige Lage, Maier u. Fußboden nach Wunsch, für 
190 000,- DU zu verkaufen. 

TeL 049 56 / 2241 


Eigentum an der sOdlichen Nordsee 
JUIST, LANGEOOG, NORDDEICH, SPIEKEROOG 

Ferienwohnungen verschiedener Größen; auch im BauherrenmodeO 
mit gesicherter MwSt.- Erstattung. > 

REAL IMMOBILIEN GmbH 
Theodor-Heuss-Str. 7, 2956 Moormerland 
Telefon: 0 49 54/50 95 


Kämpen 

L35 Mio., freist. Reetdachhaus m. gr. Eigentümerwhg. u. 2 getrenn- 
ten Gästeappartements. Eine rentable Geldanlage. Auf einem 
Grundstück m. altem Baumbestand. 

Karl-Hermann Karbig - Kampen-Immobilien 

Berlin - TeL 0 30 / 8 25 60 71 
z- Z. Kämpen, Am Heideweg/Ecke Rosenweg 
TeL 0 46 51 / 4 14 34 auch sonntags und abends 


BVS 

Immobilien-Service 




Kiel 04 31 67 72 52 
Hamburg 0 40 36 73 58 


bhw 


Kreis Nordfriesland 
Tor zur Insel- und Halligwelt 
Haselund 

ca. 30 km von Flembura (Grenze Dänemark) und ca. 20 km von der Kreisstadt 
Siram«ntfeniL Eiafwnißenlans. Baujahr 1979. njblge Wohnlage, griff guter 
Zustand, ca. 170 m 1 Wohnfläche, Grundstück 880 ar, Kaufpreävorstdhmg DU 

• Id Wü| — ■ 

Klanxbüll 


390 m* Wohnfläche, davon 80 Wohnzimmer mit Kamm und Galer i e , Kaut 
preisvorateUnng DBS 650000v-. 

Neukircben . 

T i»hp der dänischen Grenze, ca. 3 tan zur Bahnstation Insel Sylt. Keetdacbbus, 
Warft läge, Baujahr 1977, Grundstück ca. 3950 m* mit kleinem Teich, Wohn- und 
Nutzfläche ca. 300 m* ezkL Ausstattung. Kamin, mehrere Bäder und Sauna 
vorhanden. KautpreisvorateUung DH 000 000,-% 

Friedrich Stadt 

reizvolles Holländers! äritchen. ca. 20 km.von der Kreisstadt Husum entfernt, 
2 WofenUoaer, ln wirtschaftlicher Einheit direkt in der Altstadt gelegen. 
GroadstücksgröBe 509 m\ Wohnfläche ca. 80 nt», dag Objekt Ist repovienmgsbe- 
dürftig. Kaufpreisvorst ehung DU 90 000.-. 

Whzwort 

ca. 6 tan von Friedricbsladt entfernt. EWhmntnihiM mit NebeogettadCB. 
Baujahr 1890/1976, Wohnfläche 112 m*. Nebengebäude 62 m*. GrundstücksgrBSe 
1731 m\ Altei nlaae. Ka uf pretavcarsteUong DU 125 000,-. 

Drage 

ca. 3 km von friedrichstadt entfernt, Wobnhmm KtU Ktnlteprrwohignig. Banjahr 
1980, Wohnfläche 138 £0*788 m*, Grundstücksgröße 2638 m 1 , Kaufpreisvorstelhing 

Habere AnakSnfte erteilt gern die Sparkasse Nordfriestend, Großstraße 7-0, 
2250 Husum 

Sachbearbeiterin.- FrL Clausen, TeL 0 4841 / 6 82 -268 


list/Sylt 

Günstige Ferienwohnung! Be- 
sichtigung am Wochenende 
nach Vereinbarung, keine 
Maklergebühr! 

1 Zi., 28 m* DM 109 000,- 
1 ZL, 34 m 2 , DM 119 000,- 

3 Zi-, 73 m 2 DM 249 000,- . 

4 Zi, 94 m 2 , DM 289 000,- 

G. Feilensiek KG 
TeL 04 21/ 63 70 H 


Ostseebad Laboe 

Fachwetk-KeihenbStuer 
m. Garage. Woim-ZNutztL ca. 125 
m 2 , Ferügstellg. Ende *84 
.DM 274 299«— 

TeL M 31 / 24 25 55 
Bezugsfertig. SgeatemswobiL, 
62 m 1 , Balkon. DM 1S8 580,- 
Syh Westerland 

Renditeobjekt, Strandn., Haus m. 
7 Whg. Wohn-TNutzfL ca. 300 m 1 
DM 1.2 Mio. 


fl. 2366 Heikeadorf 


Mohrare Objekte (Wahn^FarianMtmr. 
Eigentumswohnungen, Pensionen u. 
Ga st stätt en ) im ostfr. Raum, z. T. Kü- 
stenofte und Inseln, vorrfltig. 
I mm o WW s n Bkan 
»54 Weemoor, »04344/5 JJ 
ANB74S7 




20 Fenen-Appartements in 3 Häusern 

Friesemtil, Top-Lage zum Strand. SteuerL Vorteile durch Vermietung 
- Eigennutzung - z. B. • 

Appartement Nr. 1, 2 ZL, ca. 41 m 3 zzg). 
ca. 13 m 3 NutxfL DM 188 100,- inkL Stellpl. 

Baubeginn August 1984, geplante Fertigstellung Frühjahr 1985 

Weitere Angebote auf Anfrage. 



Maklerfreier Verkauf einer Dop- 
pelhaushälfte; 4 Zimmer 200 m* 
WfL, Einbauküche. Teppichbo- 
den, von der Südterrasse 30 m 
zum Strand, Mitbenutzung von 
Schwimmbad und Sauna, Tiefga- 
ragenplatz; DM 498000,-. Über- 
nahme nach Vet finhnhning , TeL 
0 46 81 / 88 28 auch SaJSo. 


Neub.. Do.-Hs.-HlL, 138 m 2 , 5 ZL, 
Gäste-WC, V-Keli, Grdst. 580 m*, 
in SüdhangL, dir. v. Bauherrn, 
DM340000,-. 

Hmnsabau Keramik 
T.040 /5 36 156t 


Eigentumswohnung, Ferienpark 
Sierksdorf, 50 m’, 8. Stock, See- 
bück, kompl mit Inventar, DM, 
145 000,-. TeL: 04 21 / 34 31 51 


2- bis 3-ZL-Efg. Grundbuch. Auf 
dem Grundstück bzw. im Hause 
vor h a nd en: Schwimmhalle, Fitne5- 
raum, Sauna, Ten nähalte, BMthnlb» 
Prosp. ant - 

KDKr UND SFOBXBOTEL BEDKEB8 
AM SCBOOR 48, 2433 GftOUfTZ 
TeL f 4582 /8893 


SYLT 

Landhaus im Friesenstil 

Süden Westerlands« ruhigste Lage, am Ende einer Sackgas- 
mit nur 6 Wohnungen, 2 bis 4 Zi., sep. Küche, Südbalkoa/ 
Tasse, ab 269 00Ö,-, schlüsselfertig in 4 Wochen (nur noch 3 
Wohnungen frei . . .) 

Verkauf durch Bauherrn, ohne Maklerprovision 

Auskünfte und Prospekte durch: 

® SCHLÜTER 

Wilhelmstraße 5, L Btg. 

' 2280 Westerland 
Telefon 046 51/ 50 11 


Nordseebad Horddeich 

Ferienwohnungen von 44 bis 66 

m 2 in unmittelbarer Straudaö- 

he ab DM 99 000,-. 

' Keine Maklergebühr. 


EaSBaBESBaa 


KÄMPEN /Sylt 

Luns-Mhhnjigen ab DM65QO0Qr 
ftanz-Friedrfch Prinz von Preussen 
\fermogensverwaltuTg GmbH 
GkJCtetr.57;2HH78,Tel040ß9T991 


YLT. 



Laden mit oder ohne Wohnung 
in Westerland 

Laden, da. 80 nt 2 , zu vermieten, Kaltmiete DM 2000,-. Hinzugemie- 
tet werden kann eine Wohnung von 3 ZI ^ ca. 72 m 2 , DM 800,- kalt, 
jeweils zur Courtage. 

Zaubel Immobilien @ „ « 5 , , B 


A. d. EmsbrÜcke SO. 2850 Leer 
Tri. 04 91/38 46 


hm T itaTrfe - verkaufe Eigen- 
dl LI tumswohxmageo und 
HSuser auf Sylt 

@ SCHLÜTER- Irnmob. 

Tel 0 4651/50 11 


Cuxhaven-Duhnen 

Restaurant-Cafe 

Beste Ausstattung, ca. 100 
Pfitze, direkt am Duhner 
Strand, für 600 000,- DM zu 
verkaufen. Nur an erstklassi- 
gen Käufer mit Kapital nach- 
weis. Günstige Finanzierung 
kann geboten werden. 

Evtl, kann sin Hotelbetrieb 
ganz oder teilweise mit über- 
nommen werden. 

lassosBBi&Sdiooa GnbH 

Hausverwaltung • Immobilien 

2890 BiwawtL, MmL Wag 15 
W 04 TIA 70 41 u. 8 50 M 


Ostsee/Grümitz 

Lenster Sfcrd, Rotsteinhs., ca. 95 
m 2 WfL, auf ge teilt in 2 App^ zu- 
sätzL GarL-Haus ca. 35 m* Grdst. 
ca. 700 m\ alle Anschi-, nur DM 
193 000.-, soL frei 
Immobnien Kleinwort 
TeL 0 4t / 34 42 97 u. 34 27 38 




Insel Föhr 

Neuboa-Bungolow direkt 


Cuxhaven-Duhnen 

Ferienappaftements 

| direkt am Duhner Strand 
26 m 7 ab 100 000,- 
51 m ? ab 195 000,- 
Günstige Rnanzierung kann 
geboten werden. 

Ias6naflB&Sdioaa GbAH 

Hausverwaltung - Immobilien 

r 10 (285J7 BreawrfU, iMtet Witg TS 
RU »«HT1/B7041 U.S50U 


Insel Fohr 

Gfdit. 80000,-, Whg. ob- 158000.-, Fß« 
ab 200 000,- HANSA. TeL 0*681/88 77 
040/51 77 75 VDM 


Fßetenhi. 
8 77 oder 


Von/an Privat 
Gritaitz/Ostsee 

3- ZI -Kit -Endreibenha as in StnL -Na- 
he. BJ. 78, ganz! za bewohnen. Kon- 
vent Bauweise, sehr zepfL Zu st. 
Wob. -23. ca. 20 nr, 2 SchmzTea. 14 + 8 
m*. D*bad, Eiab.-Kfl.. Nschtspef- 
cberhzg., ruh. SQdteiT., kL Garten m. 
Rasen u. Ztersträachem, 170 m 2 , Strd. 
in 5 Kn. Gehweg, Pkw-Steüol., DH 
185 000.-. TeL 0 40 / 27 50 8105. ab 20 
Uhr 88 07 45 


FolMKurai/Oftse* 

Mod. HttMi t fab te , Grdst ca. 350 
m : , WfL 70 m* KP DM 130000/-; 
Elche- Fach werkhs., Grdst. 505 m* 
WfL 104 m*. KP DM 285000^. For- 
dern Sie Offerte an. 


Ferien-Appartements in St. Peter-Ording 


u I »■ »M »» 1 mmmm m W-f- m* — ” 

Kanfpreisvorstelhmg DK 230 000,-. 

Süderfügum 

jn .uamitieJbflrer Nähe der dänischen Grenze, ca. 10 tan von der Stadt Niebüll 



0 


Jacob Hackeprang 

Grundstücksmakler 
Nordermühle 10 
2448 Burg a.F. 

TeL 04372 / 1024 ' 


SUT/KAMPEN 

Freist Reetdachbaus auf idyl 
lisch geleg. Grdst., ca. 1800 m*, 
DM 1,585 Mio. 

K Broszeä Immobilien 

Walderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 65 21/ 68 80 28 


SYLT/BRADERUP 

KfL 2-ZL-Whng., 53 m 2 , v. möbL, 
in reetged. Haus m. Terrasse, kL 
Anlage, sot frei DM 348 000,-. 
H. Bresejt Immobilien 
Walderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/828028 


- Homum/SyK . 

ReeWacb-Ferienhaus, versteckt 
in den Dünen,- doch zentr. Lage, 
ca. 200 m v. Strand, Bj, 58. guter 
Zustand, 3 Zi„ KiL. Bad, Flur, 
Teflkell. ca. 50/3177 m* DM 
500 000.-. 

Telef on 0 42 31 / » 33 lBkL 


Eines der bekanntesten Nordseeheil- 
bäder, St. Peter-Örding, liegt an der 
Westspitze der Halbinsel Bderstedt. 
Diese exponierte Lage, sorgt, zusam- 
men mit dem nahe vorbem/hrenden 
Golfstrom, für das berühmte rrätde insu- 
lare Reizklima während des ganzen 
Jahres. Erholsamer und abwechslungs- 
reicher wird man den Urlaub an aer 
Nordsee kaum verbringen können. St. 
Peter-Ording mit seinen modernen Kur- 
einrichtungen, Meerwasser-Welienbad 
und optimalem Fretzeit- und Sportan- 
gebot läBt keinen Wunsch offen. Die 
Naturschönherten des nordfriesischen 
Wattenmeeres, viel Wold, Dunen und 
breiter, feinsandiger Strand sind Ga- 
ranten für Erholung und Urfaubsfreude. 


Auf einem sehr schönen Grundstück im 
Ortsteil St. Peter-Dorf bietet der BVS 
hnmobilien-Service, 2300 IGel, Tel.: 
04 31 / 67 72 52, TeL: in Hamburg 0 40 / 
36 73 58, drei Appartementhäuser im 
friesischen Baustil mit 20 Wohneinhei- 
ten. Ruhige, zentrale Lage und Strand- 
nahe zeichnen diesen Standort beson- 
ders aus. Die Appartements sind auf 
den gehobenen Anspruch des Nord- 
seeuriaubers zugeschnitten. Sie verfü- 

g en über einen Wohn-EB-Schlafraum,. 

inderzimmer, Bad/WC. Flur, Balkon 
und Terrasse. Die gesamte Wohnanla- 
ge mit eigenem Kinderspielplatz fügt 
sich harmonisch in Landschaft und Um- 


brelter, feinsandiger Strand sind Ga- gebung ein. ledern Appartement ist ein 
ranten für Erholung und Urfaubsfreude. WCW-StellpJotz zugeordnet. 

Ferien jenseits von Emden 


Greetsiel - das ist eine Idylle, von der 
man fast meinen könnte, daß so etwas 
heute schon der Vergangenheit ange- 
hört. Wenn die über 40 Ffccherkirtter im 
Hafen festmachen, die alten Giebel- 
häuser geduckt hinter dem Deich ste- 
hen, so ist dos ein malerisches Bild, das 
beschaulich und beruhigend so richtig 
Seelenmassage für gestreßte Groß- 
stodtmenschen ist. Doch Greetsiel bie- 
tet nicht nur Beschaulichkeit; man kann 
mit den Fischern auf Krabbenfang ge- 
hen oder Ausflüge zu den Ostfriesi- 
schen Inseln unternehmen. Und wie er- 
holsam Deichspaziergänge bei jedem 
Wetter und zu jeder 3anreszeit sind, 
darüber braucht nian Freunden der See 


nichts mehr zu erzählen. Greetsiel ist 
mit dem Auto Ober gutausgebaute 
Straßen schnell zu erreichen, ab Emden 
und Aurich fahren auch Busse der Post. ' 
Wer sich Greetsiel nähert, den grüßen 
die Zwillinge von .weitem schon, näm- 
lich die beiden Windmühlen am Orts- 
eingong, die meisten gerade fotogra- 
fiert oder gemalt werden. Greetsiel hat 
sich in den letzten Jahren zu einem 
bemerkenswerten Künstlerdorf entwik- 
kelt, woran Rolf G. Koch beträchtlichen 
Anteil hat. In seinem Fischerhaus sind 
regelmäßig Ausstellungen. Greetsiel Ist 
ein Ort zum Bummeln. Durch die schma- 
len Straßen an den Sielen entlang und 
zum Hafen hin, wo die Fischkutter iie- 


Top-Rendite-Objekt Norderney 

Beste Lage, langfristig an Brauerei verpachtet, 294 m 3 , InkL 
Möbel., Nettopa ait p. a. 48 000,- DM, VHB 650 000,-. 

Telefon ft 83 81/ 28 3Q 


3 Ostsee g 

O Geltfnger Bucht ö 

w traimfUj »« fcm jjafcM W 

Qm. Nebengeb., für Natur- Q 
Uüebhaber, Wobnr/NfL 360 W 
öm*. Grdst 1800 m 2 . Bück auf O 
«*Sdie Ostsee, Forderung DM/S 
635000.- 

(mk • mm 

i^Faueisen 

BargstraBtt 14 -2000 Hunburgl (040)321241' 


Fehmarn/Ottsee 

Kft-EtgeaL- WhBg^ WfL 25 ta*. See- 
blick . KP 65000.-; Kft-Elge>L- 
Wta*, WfL 80 m>, Seeblick. KP 
170000,-. 


© 


JMobkukepruw 

fl nmilchVlnmiiHw 

NordermÜhle 10 


TeL 043 


Burga.: 

34371/! 


Zettdachhaus 

Daxnp 2000, für 8 Pers. voll ein- 
ger^-90 m s , sehr gepflegt. 175 000,- 
D5L TeL •40/81 81 60 





GRÖMITZ t OSTSEE 
Großes Wohnhaus, als Pension 
geeiga, ca. 280 m a WfL, 1000 m 2 
Grdst KompL möbliert, 395 000 
DM. 

Grömitz Immobilien GmbH 
TeL 045 82/ 64 68 


Arehram/Syft. 3-ZL -Mals.- Whg.. 61 m*. 
cx«. teUmöbl., Gart--Ant_ Öz-Ab sL- 
. PL. VB DM 238 000,-. 

TeL 0 48 21/ 8 20 TB 


GKkksbara b. Hmbum. Hs. m. BtnL- 
Wht. lfö/2460 m 1 , 30 m Seefront, z. 
veriL, Tri. 046 31/8647 od. 040/ 
8 30 80 55 


Insel FBhr 

Wyk. Ife-ZL-Whg.. gr. Südbalkon, 
KP kompL möbL, nur 150000,-. 
HANSA, TeL 04681/8877 
oder «40 / 51 77 75 TDM 


Wilhelmshaven 

(Nordsee), Mehrfam.-Haus, 14 
Wohneinheiten, 1152 m 2 WF, 800 
m s Grdst, Mietertrag 80000 DM 
(steigerungafghig), 78/80, f. 
30 0 000,- DM renov^ au verk. VB: 
LZ Mio. 

TeL (044 21)8 10 82 oder A 
te u. N 7040 an WELT-Veri&g. 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


. Nordfriesland 

mit Ihm*!» 

Friesen-, Perlen-, EmL~H2user, 
Reetdachkaten, Besthöfe, EigL- 
Wohn. ab DM 50000,-. Eigl-Wohn., 
St Peter, DH 135 000,-. Bauemta, 
500 m v. Nordsee. DM 135 000,-, 
Büd prosp. gratis anfonL! 
Friedrich Lorensea 
TeL 04863/4 34 

BDM-MakL u. vereid. Versteigerer 
Mtihlenweg 1, 2284 Südertügum/NF 


Insel Juist 

Penskmriiaus v. Privat zu ver- 
kaufen, zentrale ruhige. Lage, 
Südveranda, renoviertes gepfL 
Haus. Zimmer Überwiegend mit 
DuJWC, 30 BeUen, eine Fe- 

^^^siderTaiSeiH; 6 keine 
Maklergebühr. Preis VHB DM 
850000,-. 

TeL 8 29 85 - 5 49 


Botfcuut 

Azupruchsv. Pe rienwitg. Wo.-Zt, 
Kül, D n Bd, Logfr, ca. 50 m\ gut 
möbL, Farb-TV, 5 SchL-GelegentL, 
L schfi. WohnL z. veric. 

. TeL 95233/ 18 GL 



gen und die Fischer ihren Kförrschnack 
■ halten. Den Hofen verdanken sie dem 
Preußenkönig Friedrich dein Großen. 
Der hot, als Ostfriesiand preußisch wur- 
de, die Burg der berühmten Grksenas, 
die in Greetsiel residierten, abreißen 
und daraus den Hafen bauen lassen. 
Alte Häuptlingsburgen gibt es rund um 
Greetsiel genug. Aber einen so roman- 
tischen Hafen gibt es nur eimridL -Nur 
wenige hundert Meter vom Hafen ent- 
fernt, am G reetsfeier Nacken, dicht am 
Wanderwag auf dem Deich, entstehen 
Eigentumswohnungen mit famifien- 
freundlichem Grundriß.. Hier herrscht 
noch reine, klare Luft, die Aussicht auf 
das Watt ist unverbaubar. Die einzel- 
nen Wohnungen in der ortsnahen 
Wohnanlage sind ca, 51 m ! groß und 
werden schlüsselfertig ab DM 131 500,- 
angeboten, was einem m z -Preis von ca 
2550,- entspricht. Im Preis enthalten ist 
nicht nur ein Ei nstellplatz, sondern auch 
eine komplett eingerichtete Küchenzei- 
le. Die Einsteilplätze für die Autos be- 
finden sich direkt am Deich. Die Woh- 
nungen, vertrieben van der Firma RNA, 
Bassumer Str. 32, 2805Stuhr r -Tel.: 04 21 / 
8 96 08, haben. je einen Abstellraum. Für 
diese Wohnungen bestehen gute Ver- . 
mletungsmögllchkeiten, so daß das 
Doriehn teilweise oder sogar ganz aus 
den Mieterfösen finanziert werden 
kann. Die Wohnungen im Erdgeschoß 
haben eine Terrasse, im Obergeschoß 
gehört ein geschützter Bajkon zur Aus- 
stattung. 

Greetsiel bietet neben Erholung auch 
eine Menge Kurzweil - die richtige Mi- 
schung für erlebnisreiche Ferien und 
Wochenenden zum Krafttanken. 


NORDSEEHEILBAD 

$L Peter-Ording 

OrtstaH SL Pütor^Baa 
„VMt am UMf*, BJ. 1937/77 
« Für AufMbms ta WÜtmrt-- 
Mirtum g—t g aai • Naha 
Strandpromonada. Kurrenttum, 
muanbad. I2möW. WExuzüffl. 
Varkautsftäche mit Inages. 660 
n? Ml.. 14 PtahSWtoL. 945 n? 
QnteL. DU Mio. <VB}. 

Schlei-Nahe 

Landsitz mH Tennlaptatz bi 


17 000 urGnindMOcktrit Raat- 
dach- T Wotwhana> 220 m 2 WT 1 , 
8500 rrf* OrdsL-Anttal irdd. Tan- 
nisanl^a, OM 450000.-, sovrla 
Oistoham. 420 nr Nfl.. Gm. 
8500 m 2 GrdsL-Anteii inkL 
Teich. OM 610000.-, getrennt 
verfeiBartnr. höchst. Komf.. al- 
lerbester ZUstand. 


r e ehme rWleeiJaewia, ' imL 
Ba u weise. BestzusL. ca. 200 nr 
VVfL. 2 abgeschl. Whgn., 
CUztrhzg.. euf rd. 30 ha Grund- 
besitz <14 ObstbaumbasL. 
ma rtctgftng. Aptakorten},- arron- 
diert. drataieit gepotdert. steu- 
ert enadcannL Zzgi. Gerfctehs. 
mit allen notirend. tschn. Aw 
rüstungen. Kaufpreis DM 1 J 
Mio. 


Nordbeide 




Noiddeich/Greetsiel 

Ferien-Eigentumswohriungen, 
Komf. -Ausstattung, 37-65 m 2 , ab 
80000,- DM, direkt vom Bauträ- 
ger, keine Makiergeb. 
Unterlagen durch 
F. Edenhulzen 
2984 Hage, Hooge Lücht 20 
«04931/7790+7744 


CUXHAVEN 



Lübecker Bucht 

Komfort-Eigent umswhg . in 
Travemünde ab 175 000,- DM 

Niendorf/O. ab 99 000,- DM 

Timmendorfer Strand 

ab 107 000,- DM 
Scharbeutz/Haffkrug 

ab 148 000,- DM 

Holsteinische Schweiz , 

Komfort- Eigentumswohnungen 
in Malente 

IbisS'A ZL ab 106 000,- DM 


Mühle astr. 25. 2407 Sereetz 
. «0451/393071 


Wenoingstedt/Sytt 

EL3fam.-HBraE, ca. 130 m* autget 
in 2 abgeschl Whg. auf. 1200 m a 
traumh. eingewachs. pflegeL 
Grdst^ ruh. Lage, für 850 000 DM 
vJa. Prlv. 29a verkaufen. 

TeL 040/7224563 od. 04651/ 
4 1856 


TravenWlMle, Hpndahia. SeebUck 
(Verlängerung der Kaiserallee). 
1-3-ZL-Kfi-Wohnunges. 45-100 m 1 . 
620-1435 DM/Nk, keine Courtage, 
TeL 04 51 n 20 25 


MM, +t.m ,1 MJ ÜM 139800.- 
om auTHIO injd. Garage 

Smdeitentmg 

von Sa., 26. 5.. bis So., 3. 6. 84. tgl. 
von 10-12 u. 15-17 Uhr 


Cuxhaven 

urgeb. Döse, 5 Mül z . Strand, 
gesicht, 2% ZL. 72 m\ Einban- 
kü., Süd baQron, ISO 000 DM. 
TeL 047 21 74 75 79 



Top-App.-Bungskw, SuCh Hh 
Klub uJo. Gastranocnte. 400 m 3 
NH , nt. gr. KwRlnhaJte u. EBtm 
sowie 7 App., mil WC/Dusch- 
bad. von etnger. über BA8 gut 
zu erreichen, aus Besitz eines 
-namhaften Künstlers für nur DM 
540 000.- zu vertrauten. 

Im Mater. Stadtkern von 

Friedrichsfadt/Eider, 

Mnhrtam.-Ha^ Bj. 1912. 340 m* 

. NfL (bbamiagend verm.}, und 
EhrtNik-H*, Bj. 1880. 220' ni? 
ML. modern». 1970/78, frei Ite- 
teiber. gepfL ZusL. auf 896 nr 
GruntJstihA. Teilung mftgL 
Kwrfpreis/Ord. DU SCO 00.-. 


Niheras durch dis 
Artete beauftragte 

HORST EG. 

ANGERMANN GMBH 

jRS«Bnric 5 2 Hamburell 

RDM Tri. 840/38 76 SU 


HSmum/Sylt, v . Prfv. idylLETW, 
50 in*, Sauna, Schwimmb.-,- DM 
298 000,-. 

TeL 040/7 BO 30 73 od. 041 8S/SB80, 



Reetdicb-Landhaas, zw. Schlei/ 
Ostsee. BestzusL, Ltpbh.-Objekt, 
viel KomL, 1500 m* WobnfL 180 
m 1 . Nebengeb. TeL • 43 52 / 22 32. 



Neub.-Eigentumswohn. In un- 
mittelb. Nähe des Weststrandes. 
komforL Terrassen- Wohnanlage 
(Lift, Schwimmbad, SaunaJ, so- 
fort beziehbar, da komplett mö- 
bliert u. eingerichtet. Vermie- 
tungsservice Belegungsmöglich 
keil für 2-5 Personen. Ka 


w^iin iqiinii.sg-k, 


(keine zusStzL Käuferprovision). 
Lernen Sie Ihre künftige Ztvexi- 
wohmmg jetzt in der Vorsaison 
kennen! Rufen Sie uns doch bitte 
an oder schreiben Sie uns. 
GEMO-Immobllien GmbH 
Feste. 61 67. 4400 Münster 
TeL 82 51/ 7 06 27 06 



500 % Stouervoii *84 

Timmendorf, BoL-App^ Strand- 
allee / 88 % verkauft, 

G. ü. Bochtief A.G. / Bau begounen. 
Bw 75*0 /ES. 45 989 /W.K. .22 680 
Telr 033 38 / 71037 
automaL Kursiiifo. 9 2339 /7 41 47 



AMRUM 

Komfort-Landbaus mk 2 Wohnemhei- 
»of “WM m^Heide/ 
WaWgiundaüdi in bevorzugter Lage 
^Mdori-W^erheKfcl wo Privat zu 
verkaufen. Ihre Angebote erreichen 
uns unter B 6854 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, «00 Essen. 


WesferfaiKl / Sylt 
Hotel gami 

Knrapne. Euwahmen p. a. ca. 
310 00Q DM. KL ZmroobilJe kann 
ggf. verrechn, werden. Preis VS. 
gwehziften unter Z .7048 an 
WELT -Verlag, Postfach 1008«, 
4300 Essen. 


Westerland, Mehrfam. -Ha u s mil 
• u ^ 8eiir gepflegt, 6 Wohn 
einhfiiten, 900 000,- oder je Wohn 
fuüwit 150000,- söfL 1 

Zuschr. erb. unL B _ 

WELT-Verlag. Postfach 100864 
4300 Essen. 


Kft Wohmuf dir, a. d. Ostsee, DM 
115000.-. 

BBradnz ImmobilieB GmbH 
TeL 8 43 6Z/ 73 32, 
ab 19 Uhr 8 45 64 / 2 30 • 


Gremersdorf 
Höbe HelQgeabafen/Ostse« 

6300 m* Bauland (8 Baugrdrt.), VK- 
FrdsDMlBDOOO«-. 

MkL LewudswsU. M » / 68 7* 55 / 6 



„ Nordsee -. 

Nfibe SL Peter-Otding. phtfynh; 
Baueriihaus,' reizv. Lage, 4 ZL, Kü- 
che, Bad, Zeutr.-Hzg., auräaul, 
Gidst. ca. 1400 m* nur DK £58 «W,- 
Feters bnmoblllm 
TeL 9 48 / 34 69 EL 4 29 28 85- . 


SYLT/BRADERUP 

zwei komfortable Do.-Haushälf- 
ten, Neubau, reetgedeckt, mit 
Poggenpohl-Undhauskücben. 
Fertigstellung Sommer 84, ab DM 
595000^. 

H. Broaseft Immobilien 
Walderseestr. 2, 3 Hannover 
Tel 09 11762M3B 


SYLT/WESTEISJUfD 

Exli 1-F8m.-Haus ob ca. 90 wjnh. 
«th. Lage, Sprosse al Pogp 0n J 

Weitere Objekte In Kämpen ul Brade. 
mp. 

K Bnntit lara MB a 

Wsld wseeitT. 8,3 Humortr 1 

aw.«n}62»8g 1 


Diel. Adresse 

lur Eigentumswohnun- 
gen mit hohen löHetein- 
nahmen und hoher 
Wertsteigerung. 

Wir beiegen es ihnen 
Qern, auch Obers 
Wochenende. 

irnrnopere Qn cns ca 

1 — '’BlwVIfcArtW • 


. * ■ 


, , -k . ■ 


J4 _ 
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gemischt genutzt; 2800 m* vermietete Flache, sehr gute Bau- 
substanz, Bauj- um 1900, Kaufpreisvorstellung DM Zfi Mio. 

Grohmann Immobilien 
Eömgstraße 44-46, 2400 Lübeck 1, 

Telefon 04 51/ 7 81 11 und 7 81 16 


Ostholsteinfeche Seenplatte 

Landhaus-Rarität, 500 m* WtL, mit Blick auf Seen. 18 000 m 2 land- 
schaftlich idyllischer Paris mit altem Baumbestand, unberührte 
Naturschönheit. eine Oase der Ruhe, von Privat vorzugshalber zu 
" verkaufen. - 

- - ToL 043 21 /6 1? 90 oder 048 71 / lß 10 

Näheres: L Freilag, Ehndorfer Sir. 26, 2351 Wasbek 


TRAVEMÜNDE 

KAISERALLEE 

Lux. AppartcDL, 40 m*. Meer blick, 
von Privat zu verkaufen. 
Telefon 0 45 42/ 33 3S - 


. SeegrdsL Fehmarn 

unmittelb. . a. Südstrand, 11000 
m*. Wasserfr. 100 m, m. Ferien- 
hot-, 700 rn a WfL. weit. Baug. liegt 
vor, v. Priv. z. vk. VB DM L8 Mio. 
T.0 «3 71/876 


Wegen Auswanderung sofort za verkaufen. Wunderschönes 

Reetdachhaus auf der Nordseeinsel Amrum 

6 Kü-Ferienwhga, voll einger^ Bauj. 76. 1550 m s Grdst., 
320 nr Wohri-/Nutz£L, Olzhzg., 1984 voll vermietet. Verkaufs- 
preis 980 000,-, VHS. 

Karl Wiedemann 

2278 NorddorD Amrum, Telefon 0 48 82 / 24 74 


Doppelhaushälfte Munkmarsch/Sylt 

455 0M.-. 

mit . hervorragender Ausstattung, Kaminraum, 3 Schlafzimmer, 2 
Bäder, eigene Olzentralheizungsaniage, Garage, in gang ruh. Lage. 
Wegen Auseinandersetzung besonders günstig Für Familie mit 
Kindern geelgneL 

Karl-Hermann Karbig - Kampen-Immobilien 

Berlin - Tel 0 30 / 8 25 B0 71 
z. Z. Kämpen, Am Heideweg / Ecke Rosenweg 
Tel 0 4651 /4 14 34 auch sonntags und abends 


Alt-Westerland 


Bösum und Amrum 


ETW. 54 m* üb. 2 Ebenen, in be- Dfv. ETWea, Einfam. -Häuser u. App.- 
ster, ruhiger Lage, v. Privat, DM H8user L "“"LSS 50 ?® La 8 en ' ab 

270 0/1/1 1 12 UBU,— Da& 

„ 09 Alto »DOM Darfcow Ixzuaob. KG, Harkt 2S 

T. 040 / 82 41 07 Ofl. 82 02 *9 22 tQ Heide. TeL W81 /6MM 


Nordfrieskind, Kfl.-Frieseo- 
haus, einzeln geleg. rcttov„ Zhzg.. 
WfL 170 m 3 . Eigen- u. Nutzland ca. 
3000 m 1 , DM 225 000.- inkL Mobiliar. 
V. Priv. zu verk. TeL 0 45 02 / 7 32 82. 


SyH - S-Fam.-Ham 

Alt-Weste rL, Bj. 80, 5 abgcscbL 
Wohnungen. 300 m- WfL voQmöbL. 
Kü. in. alL Einb.. 6 * 4 m Hallenbad. 
Sauna, Dopp.-Gar., Miete ca. DM 
SSOO 000,- p. a-, DM 2158 MI11 
Röhr ImmobiHen RDM 
TeL 8 <0 / 82 43 04 


TravamOade, Kaiserallee/ 

Strandprotnenadc, 2-Zi.-KIt.-Whg-, 
50 m*. DM ßSO.-ZNk., keine Courta- 
ge, TeL 04 51/ 7 20 25 


TRAVEMÜNDE 

2-ZL-KfL-Wohitung 

50 m* in einer kleinen individuel- 
len Wohnanlage a. d_ Promenade, 
Seeblick, DM 295 000,- inkl. TG. 
Direkt v. Eigentümer. 

TeL 04 51/7 81 81 


[DAS ZWEI-APARTMENTHAUS 

Im Grünen wohnen ... direkt an der Ostsee in Haffkrug 


* ypiiTTrAiwEN Zwei Eigentumswohnungen in einem Haus 
^neustadt in zweigeschossiger Bauweise. 

* ' 'af - 1 t . Das Zwei-Apartmenthaus kann gesamt 
® lÄHAFFKRUG oder wohnungsweise selbst genutzt oder 
© vermietet werden (Dauere. Ferienwohnsitz). 


.-4' v. © vermietet werden (Dauere. Ferienwohnsitz). 
. vf 2 Die attraktive Lage; 300 m zum Strand und 
' ^ ■§ 3 M‘ n - vom BAB-AnschliiB Al- Haffkrug. 

iarbeutz © Preis: Wohnung ab DM 123.000.- ca. 61 nr 
L Haus ab DM 245.000.- ca. 124.5 m 2 

' % 'S:-. Wir schicken Ihnen gern weitere infonma- 
^ti mm en dorf tonen zu. Tel. montags - freitags 8-16 Uhr 


5 * SC^WBRJTZ © 

* — ' - < \ ip O 

fc ' ■ o v- '■■■ w 

S T 

® LÜBECK ^ 

HAMBURG ’“’TlMw 


Kl 


■ 240Ö; : LüÖ^k^Ä^iäi^Ääj^: : ^ : . vlelefon 0451/^4405: 



Karhelm und Restunnt im Schwarzwild (Nähe Schwa rz- 
waldhochstraße). 11 Doppel- und 12 Einzelzimmer mit insgesamt 35 
Betten, mit medizinischer Bäderabteilung, Solarium, Unterwasser- 
massage, Gußraum, Massage- und' Paekungsraum, Femsehra um, 
Wohnung, Büro, 3 Garagen u. a., Grundstüc ksgröße 3089 m 5 zzgL 2109 
m : Baugelände (Baupläne liegen vor), Verkaufspreis. DM 2 450 000,- 
inkl Inventar + 3,42 % Vermittlungspro vision. 

Hotel in ruhiger Lage aun Fuße der Briiwarzwaldlioch&tnBe. Es ist 
ein gemütEch eingerichtetes Haus und bietet jeglichen Komfort. Die 
Zimmer- sind- mit Dusche und WC. Gemütlich eingerichteter Ga- 
straum. Schöne Nebenzimmer für Tagungen und Festlichkeiten. Für 
die Hausgäste -stehen- eine große Ziegewiese und ein Cafe-Garten 
zur Verfügung, Das Hotel hat derzeit 23 Betten (3 Einzelzimmer/2 
mit Dusche und WC, 1 mit Warmwasser, 0 Doppelzimmer mit Dusche 
und WC, 2 Doppelzimmer mit Dusche, 3 Doppelzimmer mit Katt- and 
Wannwasser), Ölheizung, Fenster mit Doppelverglasung, voll unter- 
kellert. Grundstücksgröße : 898 jn% Kaufpreis; DM 680000,- inkl. 
Inventar + 3,42 % V ermit tlungspro visi on. 

Klnfamüfen-Wohnhang mit Einliegerwohnung in einem Stadtteil 
von Achem, schön angelegter Garten, ruhige Lage, überdurch- 
schnittliche Ausstattung, Wohnfläche EG ca. 109 OG ca. 63 m a , 
Grundstücksgröße 76L m 3 , Baujahr 1979, Doppelgarage. Kaufpreis 
DM 480 000,- + 3,42 % Vermittlungsprovision. 

Weitere Objekte befinden sich in unserem Angebot. Anfragen wollen 
' Sie bitte richten an; . 

- Immobilien- Ges e llsc h aft Bühl mbH, Eisenbahnstr. 8 
7580 Bühl (Baden), TeL 072 23/ 2 87 - 2 75 


Nur für Individualisten! 

Hamburg: Maisonette-Whg., Elbufer-Övelgönne, 
95 m 2 , 3 Zimmer, direkt vom Eigentümer. Preis ist 
/. zu verhandeln. 

Telefon 0 40/ 27 50 38 


Hamburg 


Mietwohngrundstück 

in guter Wohnlage • 102 WE in Eintamllii>nr «»lliwi- und Laube ngang 
häusern • 42 Garagen • Sozialer Wohnungsbau • Baujahr 1959 • 
Modernisierung 1980 • Erbbaurecht • Wohnfläche 6080 m* • Miet- 






2-F.-Fachwerfchaus 

v. Pr., 20 Min. b. HH-City, frei o. 
verm. (15 000, -/Jahr) lieferbar, 
DM240 000,-. 

TeL 040 / 27 46 99 


Hamburg 

Alsterblick 

2000-3000 m 1 Büro (frei) zu ver- 
kaufen. Zuschr. erb. u. PS 48036 
an WELT- Verlag, Postfach, 2 000 
Hamburg 36. 


Zinshaus 

Hamburg 74, Bj. 63. 23 WE. 1200 
m 2 wa, ME p. a. netto kalt DM 
133400,-, v. Priv^ keine Cour- 
tage. 

Telefon 040/32 20 70 


Hamburg 

Luxus- Eigentumswohnan läge 

Neubau in Alsternähe, für Anspruchsvolle, Grundstück - 
Areal 928 m a 5 000 000,— DM 

ILSE KUBITZKY - IMMOBILIEN 

Postfach 401, 5440 Eschwege, TeL 0 5« 51 / 7 02 5« / 2 09 74 


Wohnanlage Hamburg-Innenstadr 

ca. 9000 m 2 Wohn- u. Nutzfläche, Bj. ca. 1912, 180 Einheiten, 
hervorr. geeignet für Aufteilung, von Privat für Kaufpr. DM 10,5 
Mio. zu verkaufen. Zuschr. erb. unter H 7014 an WELT-Verlag, 

. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. j 


CITY 

BÜROHAUS 

HAMBURG 

mit Garten n. Terr., teOw. Al- 
sterblick. 700 m 2 Büroraum + 
SouL + 8 Parkplätze auf dem 
Grdst, für DM 12 090,- ma 
exkL zu vermieten. 

® IOHN SPRICK 

Ballindamm 9, 2 HH 1 
Telefon 04t/ 32 66 33 


= AuReller/Anleger 

S Zhfhftu—r Hanbuia in In Lagen: 

5 46 WE, 204 itf VW., 3,9 Mb. 

S 25 WB, 1160 m 2 Wfl., 1.72 Mb. 

— 20 WE, 3370 m* WH., 55 Mb. 

S 320 WE, 8340 m* Wfl., 2U Mcp. 

5 Weiten Objekte auf Antnge. 

| JENDRUSCH& PARTNER 

“ [mmob. GmbH. Adenaueraliee 10 
2 HH1- Tal. 040/24 30 00 -24 77 03 


Unser Hamburg-Angebot auf einem Blick 

Vernietete WofnaoBsa als KapftateBfeee 


Eimsbüttel 2 50 

Winterhude 4 114 

Eppendorl 2 50 

Vnntertiude 3 65 

Elmsbönel 3 65 

Winterhude 3 97 


M 1 

Prak 

Mf 

flnen 

geuDM 

Amtottsag 

50 

118465,- 

11 865.- 

Wohnkü/Westbalk. 

114 

276338,- 

27638,- 

BatkJAufz /Parken 

50 

112455,- 

11 455,- 

BaUcÄJ'Bad/Wohnkü. 

65 

81 260,- 

8160,- 

Isogl/D’Bad 

65 

97 

146616,- 

224202,- 

14 616,- 
22 402,- 

West balkj bog L/VBod 
Tenasw/Gart TVBad 


BmsbOltel 

Winterhude 


Leere Wotanagen zur EJsearaözBeg 


Bad neu/TBoden/lsogL 
AufzJParVj'BatkJIsoaL 


Winterhude S 150 340000,- 34000,- AufzJParkJBatk/lsogL 

Eppendorf 2 50 159000,- 13900,- Bn bau kö/TBod en/1 sog L 

Bmsbüttel 2 53 129000,- 12 900,- Bad neu/TBoden/lsogL 

Die Häuser sind komplett modernisiert. Bei den vermieteten Wohnungen 
kann zusätzlich ein »steuerlich absetzbares Werbungskosten- Paket" er- 
worben werden, so doS die Finanzierung des Bgenkapitals z. T. aus 
Steuerers pomis erfolgt. 


Steuerers pamis < 


Vertrieb 


LX Farmer Tel. o 40 / 6821 26/27 
Telefon Sa7So. 0 40 / 68 40 27 u. 6 56 12 85 




Hausbruch. Waldseite, naturbetassene 
1000 m 1 am Sackgasseoexide mit % ver- 
setztem ausbaubarem 'h Dopp.'H&, Bj. 
58/77, 125 m z . Wo.-ZL 53 m*. mir DU 
430 000.-, priv. 

TeL 048/7 986674 


Bendestorf 

2316 m* Baungrundstück in Vil- 
lenlage mit Baumbestand, DM 
285 000,-. 

Telefon 0 42 62/ 52 26 


A-Zimmer-Komfort- 

Neubauwohnung 

118 m J , Hamburg- All -Rahlstedt, 
Terrasse, parkähnliche Anlage, 
alter Baumbestand, viel Grün, 
Wohnzimmer 38 m 3 /16/12/12, 

Schule und neues EKZ in der 
Nähe. 30 Auto min. zur Ostsee, 
DM 1300.-. Exkl. Nachfolgcmlc- 
ler per 1. 8. 84 von Privat gcsuchL 

TeL« 48/4 91 24 61 



' Bauherrengemehischaft -Jachtfiotel, ObemzeB 

14 MalsMfttte-BeftäteäBs» nlt ^uiidsticksaBteil 

10% iMvestttjomzafaBC. • 40% ZanenrandabschreOrnng, MwSL- 
/aackentattign, tageiikapftal-Vorfinanrtenmg. 

- ••■>. ' 'Ketoe Venmtthmgsgebühren. 

Anlagenberatung - Immobilien, K. Edtbauer + R. Schmalhofer, 
8399 Neuhaus/Mittich Nr. 138, Tel'-Nr. 0 85 03 / 16 32 


Großzügiger Landsitz im Allgau 

mH S4 000 »* GnmditOck. 14 ZI. »nd 468 m* WfL 


Nil, in ruhiger Alleinlage, 15 km nach Lindau oder Ol 
stauten, für 1,15 Mio: DM (auch Teilerwerb möglich}. 

TaVefon B 75 64/15 00 



Bad Tölz: Reodite-Haas 

freistehendes Landhaus. Neubau 
83. leerstehend, ca. 430 m 
WohnfL, 6 KomL-Whg. u. Gara- 
gen, DM 1 950 000.-, v. Pr. 
TeL «71 56 / 2 65-73 - 


Lax. DT-WIg. Kfl.-HarfacWfjg 

Nahe Perlacher.' Forst. Süd 
WfL 148 m'-.SZL, modernste 
bauktL, Diele, 2 Bäder, m. eingeb. 
Sp i ege Ischrfinken, Gäste-WC, 80 
m- Rund um terr. m. Markisen, v. 
Priv.,DM7950DÖ*- 
TeL 689/ 79.9611 . . 



Ganaisch-Porteoidrcheit 
Traumhaug, Spitzenlage, ca. 
1300 ra* Grund, ca. 390 m= NfL, 
Schwimmbad, D- Garage 

■ . DM 1,6 Mio. 

D- LwdbskiHM t, Bestlage. 
ca 400 m 3 Grondantlca. 144 m* 
WfL + ca 100 m 1 NfL, Garage 

DM1,88 BOo. 

Steiner Inusobfllen-GrahH 

81 Garmlscli- 

Partenldrchea .. • ‘V. 1 

Weitfelderstr. 13 c . jOk 

Tel; 088 21/ 5 55 11 


Allofiuer Immobilien 

3-Zimmer-Eigentumswohnuzig 

inmitten der Allgäuer Alpen am 
Fuße von Oberstdorf. Neubau. 65 

“m?, 3. OG. Preis: 189 500,- DM. 

TeL 08321/ 34 40 


Freilassung/ 

Obb. b. Salzburg 

SxkL Terr.-ETW. 98^1 m* WEL.4 ZL, 
KiL, Bad; WC. Zhz& Logg. 5 ttf, 
Terr. 41 u»*,. 2 TG-PL, ünveriwub. 
Alpe ab L, beste WobaL VB DM 
350 000,-,?. Eriv. . 

TeL 004 5177 8436 -" 


bei Bad Eudorf im Obb. Land- 
haus, Bj. 83, s. bzb., I. OG, 3 
Zi„ gr. Blk. m- GrillpIatz, ca. 
77 na 2 inkL Gge. 254 000,-; ca 
91 in 2 inkl- Gge. 299 000,-. 

- A + R Immobilien 
TeL 53 «52/ 53 40 38 


M 


UuEigennut-l 


Exkl. Landhaus 

ih München- Pullach, exponierte 
Hanglage mit BEck über das Isar- 
• tal v. Pr. zu verk. 

Tel 0 89 / 7930600 


Landkrs. Gartnisch 

a- 21 -ETW, 74 m 1 , EG, Terr„ Gar- 
ten. Gan, ruh, zentr. Lage, KP 
DM 245 000,-. Prov.-frel direkt v. 
Bauträger. 

Eiber Immobilien GmbH 
LatitaMc. SB, BIOS Mittenwald 
; TeL 0 BS 23 / 53 66 


cAUgäu 


Ferien woiumngeii 
ira Kneippknrort 

Gronenbach 

und In Oberdorf 

uTfla4vwadwl«Mr5M 
In bevmzugtai. mhigen und 
zemrumsnahen Ortslagen 
entstehen kleine, komforta- 
ble Wohnanlagen L Allgäu- 
er Baustil mit nur 11 bzw. 6 
Wohnungen (2 bis 3 21). 
Garant Festpreis« keine 
VerrnttdungsDroviskm. 
AWO Ban GmbH & Co. 
Mindel heim. vertreten durch 
DipL-Ing. (FH) H. Mayr 
Bergstraße 35 
^ 8963 Waltenhofen 2 
TeL (083 79) 5 62 


. Roltach-Egern 

Landhaus m. unverbaub. 
Bilde auf Berge u. Wiesen, 
NB, 180 m* Wfl., 1000 m 1 
Grund, 1,313 Mio. 

B>augrundstück f. 11 Einhei- 
ten, 3 Mio. DM 


T.08022 (50 07,2 07 95 
tmmoUten Raitach 


H M T scta ft sto a Banm Bad W üris teten - , 

t hohe Wohnansprüche (1 Autostd. v. München u. Schweiz). Vollk. 
Neu-Umbau, soL Bauweise, 13-14 Zimmer, 2 Wohndielen, 2 Terras- 
sen, offene Kamine, 3 Bäder, 5 ToiL, vollnnterkeH m. HobbyT., große 
TrinksL, Weinkeller usw^ ca. 2500 m 3 , leicht. Hanggrundst inmitten 
ein. aufstr. Luftkurortes m. viel Waldgebiet und WandermögL 
Besonders geeign. L Senlorenhatm. Kneipp- Anlage, Erholnngsbeim 
oder super Privatdomizü. Pr. 1 JZ Mio. DM o. Maklergeb. 
Zuschr. erb. unter D 6790 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Schönstes Landhaus In 
Notufpoffc Bayer. Wald 

ca. 7000 m* Paradies, v. Privat. 
DM 880 000.-. 

Zuschriften unter C 7097 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 




Luxus- Dachterrassen- Wohnung 
in M ünehen-Wflr ln rhing , Nähe 
Perlacher Forst, Südlage, Wohn 
fläche 148 m*. 5 Zimmer, modern 
ste Einbauküche, Siele, 2 Bäder 


ken, Gäste-WC, BO m r Rundum- 
terrasse mit Markisen, von Privat 
zu verk. Preis 795 000 DM. 
Zuschr. u. A 7029 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 84, 4300 Essen. 


Mittenwald 

Schöne 2-Zi.-Whg.. in ruh., zcnlr. 
Lage. m\ EG. Terrasse. Gar- 
tcnnntclL 1 Pku--StcUpIata. KP 
DM 225 000.-. Prav.-frci dir. v. 
Bauträger. 

Eiber Immobilien GmbH 
Lainlalslr. 29. 8102 Mitlcnwnld 
TeL 0 88 23/ 53 66 



Niederbayer. Bädeidreieck 

Griesbach. Traum lifla, berrL Al- 
leinlage, Sch w imm ha ll e , W.-/N2L 
250 m 1 , par k ä hnl Grundstück m. 
2500 m 5 , DM 770 000^. 

Freradenveitebrszenlrum 
im Bayerischen Wald 

Herrliches Hotel m. hervorr. Ausla- 
stung, Bar, Sauna, Prfvalwohnung, 
Laden, Poststelle, Restaurant, 15 
Doppelzimmer, im Haus sind 260 m 3 
Läden und Poststelle vermietet, 
jahresnüetertrag ca. DM 105000,-, 
Verkehrswert 3 Mio., Verkaufspreis 
DM 13 Mio. 

RottL Raiffeisen- Anlagen- 
vermiUlungs-GmbH 
TeL 18533 / 73 88 


Rottach-Egera 

Baugrundstück, beste Lage 
(Baulücke), 1B00 m s zuverkaufen, 
395,- DM/m 3 . 

Zuschr. erb. u. X 7070 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Natur- 1 u Garteofreande 

10000 m 9 Prachtgrund, Rottal/ 
Ndby-, geeignet t Bewirtschaft-, 
Südlage, Anßenbereich befriedet 
Strom ul Wasser vorh., Gärtnerhäu- 
stiben. TennispL, 20 Min. zu Ther- 
mal- Bäderdreieck, VB 150 000,-. 
Telefon 081 77/ 12 15 




-8974 OBERSTAUFEN - 

- wunderschöne Berggegend, Kurort mit hohem Erholungs- 
wert, herrliches Ski- und Wandergebiet - 

Einfamilienhaus mit geplanter Einliegerwohnung, ausge- 
baute Wohnfläche ca. 92,5 m a (ges. ca. 13/ m 2 ), ausbaufähiges 
Dachgeschoß. InkL Grundstück 600 m 2 (voll erschlossen) 
und Garage. Schlüsselfertig DM 561 170,-. 

Wir bauen massiv - voll unterkellert 


Werthaus 

7980 Ravensburg, Schussenstr. 2, TeL 07 51 / 1 60 40 - 47 


Mietgesuch Tegernsee 

La nd haus oder Bauernhaus im Tegernseer Tal zu mieten gesucht. 
Zuschr. erb. unt, U 7045 an WELT-VerL, FostL 10 08 64. 4300 Essen. 


Rentehaus München 

zwischen Schwabing und Zen- 
trum, 720 m* Wfl, 209 m* Gastro- 
nomie, Bj. 1948, DM 2£ Mio. 

Immob. Pieper, TeL 0 89/36 97 39 
Tristanstr. 11a. 8 München 40 


Herrschaftsvilla Starnberg 

stilvoll aus den zwanziger Jah- 
ren, 270 m* W£L + 90 m* Dachaus- 
bau, 2000 m 1 Parkgrundstück, 
DM 1,6 Wo. 

Immob. von D reden RDM 
Telefon 0 89 / 7 93 1605 


Dachtenassenwohming 

Bestlage München- Schwabing 

m. eig. Sauna, 121,8 m 2 , pro m : DM 
6000,-, für Familie mit Kindern be- 
stens geeignet, gr. Kinderspielplatz 
u. Parknähe vorhanden, von rävat 
zu verkaufen. 

TeL v. Mo. -Fr. v. 15-1830 
0 89 / 39 33 74 


Zugspitzoi! Grainau 

Komfort- Elgentumswohnnn- 
gen - Ferlenwohnungen 
in absoluter Traumlage m. 
herri. Gebirgsblick, erst kl. 
Bauqualität. Rohbau fmigge- 
stellt. direkt v. Bauherrn zu 
verkaufen. 

l-Zi.-App.. 43 m* 235 000.- 
2 l :-ZL- Whg_ 66 m : 360 000,- 

3’ J-Zi.-Whg.. 94 ra= 420 000.- 

TeL 6 88 21 /8 12 68 o. 86 21 



München-Hariaching 

KL 2-ZL-Whg. m. eig. Garten, sof. 
frei v. Prirat. Zuschriften erb. u. 
W 6937 an WELT-Veriag. Postfaeh 
10 08 64, 4300 Essen. 


ETW-Apport, 2-R.-KDB, Log- 
gia, 55 m 2 Wfl., Bj. 1967, nur 8 
WE, 1. OG, kompl Anbaukü- 
che, Tiefgarage, Jahresmiet- 
wert 10 500 DM, KP 220 000 DM 

KOLLER nmOBILEH 

Uppertor 8, 4700 Uppstadt 
feteton 0 29 41 / 49 06 


Sehr schönes 

Grundstück 

mit Baugenehmigung für Land- 
haus im Tegernseer Tal (See- 
blick), von Privat. 

Angeb. u. L 7060 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 84, 4300 Essen. 


Kapitalanlage!!! 

Büro, Beatlage SCHWABING, 75 m 2 , 
2 TG ME 21 000,- p.a. 380 000,- 

2- 2L-W n OB ER FD H RING, 67^ m*. 
TG, ME 11 OOOr-p. a. 231 000 r- 

3- ZT.-W^ OBERFÖHRING, 83 m* 
TG, ME 12 000,- p.L 280 000, 

3-ZL-W n SCHWABING, 76 m*. 

ME12000.-p.a- 295 000/- 

ür IMM. KREMER, VOM 

ük Tel. 0 39 / 3 51 08 09 


Chiemgau 

ETW -Anlage PanoramabUck 
SL-AndrAsr-Str. / zwischen 
Chiemsee - 

Reh Im Winkl 




5-Familien-Haus in henl, ruh. Wohnt., 
unverbauter Bergbiiek, nur ein paar Mi- 
nuten zum Ortstom. gute Bauausfüh- 
rung, Neubau, Mt 84 beziehbar, Ver- 
kauf v. Bauharm. 2 Zimmer u. Hobby- 
raum ca 110 m* WÜNfl. ab 275 000,- DM 
H. Rieder 

Hektowag 12/ 8217 Gmssau 
T el efon 0 8S 41 /25 55 


Ruhpolding, Excl. Landhaus 
zu verkaufen. Anfragen unter 
TeL 0 86 63 / 12 26 


Allgäu 

Immobilien «Privat an Privat" 
- keine Maklerkosten - 
pAUgSuer ImmoWlIenkatatog“ 
über Telefon (08 31) 1 30 29 


/4 TJ.FA 


SILLES GANZ NORMAL 

Ganz normale Wohnungen mit ganz normalen Preisen für ganz normale 
Leute gibt es im nicht ganz normalen München. Ganz normal, sich dieses nicht 
ganz normale Angebot näher zu betrachten. Und Sie werden feststellen , daß 
die feriiggesfellten , vermieteten Wohnungen mit solider Mieterstrukfur, garan- 
. tierter Miete, sehr guten Mieferträgen (DM 10,50 Marktmiete je m : l und über • 
raschendem Quadratmeter-Preis (DM 2.980,- bis DM 3.550 -) genau das 


sind, was Sie suchen: Ganz normale 2- und 3-Zimmerwohnungen von 57 bis 
73 m 2 . mit guter Bausubstonz und hervorragender Infrastruktur. Rufen Sie uns 
an. Unter der Nummer 089/4706045 werden Herr Kayser oder Herr 
SchwörerSie ausführlich beraten. Das ist für uns ganz normal. Oder schreiben 
Sie. Unsere Anschrift ist: EAV Europäische Anlagen Verwaltung AG, Möhl- 
straöe 2, 8000 München 80. 
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Keine Käuferprovision zusätzlich 
Kauforeis. 


Siegsdorf im Chiemgau 

Herrliche Fenerv.vonnanlage imeipen- 
ländischen Stil jn einer cer schönsten 
Lagen Oberbayerns; komplett ein- 
gerichtete Studios. Appartements und 
Chaieis zur Eugennutzung und Ver- 
mietung bei voilem Service und guter 
Rendite. 

Preisbeispiele: 

Studie. Typ Inzell Wohnfläche 42 m ? 

DM 54 200,- 

Appartement. Typ Salzburg. Wohn- 
fläche : Sinn’ DM 87 000- 

ChaSet. Typ Meran. Wohnfl. 101 mT 
Grund 537 m 2 DM 203 000- 


Dr. Lübke GmbH. RDM Remsburgstraße 8. 7000 Stuttgart 1 , Telex 7 21415 


Urlaub + Rendite 
Pfronten/Allgflu: 
Ein Blick vom 


8221 Bergon 
{römV Alpenwog IQ 

Telefon 0W 62/ 81 11 


9 SSE 





Rottach-Egern am Tegernsee 

Großzügige Neubauviffa, WflJNfl. 400 m 3 , Areal 1300 m*. vorzügli- 
che Bauqualität. Thermo dach, Dreifachverglasung. Mieteinnah- 
men z. Z. DM 83 000,- jährlich. Abschreibung (evtl. AfA) DM 
35 000,-. DM2 470000,-. 

Rottach-Egern 

Baugrundstück für Einfamilienhaus in herrlicher Villengegend, 
leichte Hanglage, voll erschlossen, sofort bebaubar. 1598 m 2 
Areal, DM 1,2 Mio. 


cMf*ed (Bau r- Immobilien 

Wiesseer Sfr. 39 • 8183 Rottach-Egern 
Telefon (08022)65100 


Wohnen im Oberallgäu 

Einfamilienhäuser und Doppelhaushälften 
von 85 bis 142 m a Wohnfläche. 

In sonniger Sudhangiage, inmitten eines 
Erholungsgebietes. 

Für Eigennutzer und Kapitalanleger 
MwSt.-Option möglich. 

Ferienwohnungen auf Anfrage 


RAIFFEISEN-IMMOBILIEN GmfcH-Vermittlungs KG 

Ellharter Str. 31. 8960 Kempten, Tel. 0831 26662 


Oy - Oberallgäu 

Im Kneippkurort Oy (zw. Kempten im Allgäu u. Reutte in Tirol) 
entstehen derzeit - bezugsfertig Sommer 84 - am Ortsrand 17 
Komfort eigentumswohnungen in außergewöhnlich schöner Süd- 
bang- Aussichtslage (Zugspitze), 1- bis 3-Zimmer- Wohnungen, von 
37 bis 64 m\ Kaufpreise von 122 000,- DM bis 269 000,- DM. 

Besichtigung nach Vereinbarung auch an Sonn- und Feiertagen 
Auskunft und Prospekt: 

OYWOB AU Wohnbau GmbH 
OymufdenstraJße 22, 8967 Oy, TeL 0 83 66 / 6 36 


Schliersee 

3 Eigentumswohnungen in bester, zentraler Lage, Nähe 
Kurzentrum. Ufergrundstück mit unverbau barem See- und 
Bergblick, Südterrasse bzw. Südbalkon, Liegewiese, Bade- 
strand, Kfe-Abstellplatz, Möglichkeit der Weitervermietung 

1 . OG, 2 ZL, «5,47 m 2 &geben. DM 392 820,- 

GG, 2 Zi., 63,37 m ! DM 380 220,- 

GG, 2 ZL, 63,80 m 2 DM382 800,- 


tZL-App-'SSa* 11*000,- 

«in» 211300,- 

SZLWhg, 114 m* »5 ooe,- 

Atafianralunng.BZK 1 182001t- 


5erger-/Hoch'c!'n 


Am Fufltt d« HoeMWIn «naWian 10 
DoppatfMush&ftm nilwpfc amnta 
Wohnlage mit BwgbL, 311-376 m 3 
Grund. 102 m> Wfl.. zuzügL «uabauf. 
OG. voH ontartoHsrL 
ftatiBafaHuna SomnwrM 


DHH, 130 M* WIL, 
»a><lat,Om 283008,- 

aas SnMctanHi ■f feSOOO,- 
-2M.-DM «OMriL 


lA4ff,*b33ni i ib 110 000,- 

1- ZL-App^ 53.76 IT? Wfl, 
I.LOGTSHmn , .ISSBflfc- 

2- ZLrWh», G2jG0 rtr WfL, 

Gartenaatsfl . «O««.- 

AMt-Wbff.aSm 2 . SO OOOO.- 


Oberzeugt jeden! 

Hier svmmt einfach alles: 
Ferienappartements mit hohen 
Steuervorteilen: 14% mwSl- 
Brstaming, 5» sonüer-Afa und 
30% Abschreibung auf die 
Möblierung. 


H«** 1 

HAUG WOHNBAU 
Hubertusstr. 20 
8012 ottobnmn 

Tel. 0 89/609 S7 76 


Zugspitzdorf Grainau i 

Koflrfort-ßgeBtaDsiwlMawgeB 

MeiMtanagH 

in absoluter Traumlage, m. herrL 
Gebirgsblick. erstkL Bauqualität. 
Rohbau fertiggestellt, direkt v. 
Bauherren zu verkaufen. 


REIT IM WIN 1 KL 


1-2.-Wlu.21in* 144000,- 

1Yi ZL.Mm 1 1*0000,- 

MW»f>g,4em* 254000,- 

«LrWIifl,86m* 278 000^ 

352000,- 


Kielerste Iden 


OHH, 17B M* «TOL, 4M M* 4M, 

- wir2tSOOQv- 
xozfigL ErbfmcMxIns (3% ««** 
QnmdstOcksanM ISO 000,-) 
•»412*- DU WM. 


LHMflnj-VUa ab DHK. InkL 
F arta n app., 140 ** WR, ca. 
400 m* Grd. 430 000,- DM 



l-2i.-Aop.. 43 m* 
2V,-ZL-Wh«..66m* 
3’ ;-ZL -Whg.. 94 m* 


235 
360 
420 000 


Rottach-Egern 

. Bungalow mit Einliegerwohnung in allerbester Lage. 265 m 7 WfU 
Nfl.. 3122 m 2 Areal, gute Ausstattung, zentrale Lage, DM 1.8 Mio., 
auch Leibrentenzahlung möglich. 

Rottach-Egern 

einmalig schönes, stilvolles' Luxus-Landhaus in allerbester Lage, 
Baujahr 1977, Areal 1514 m 2 , WH. 300 m 2 , mit eleganter Einlieger- 
wohnung 74 m z , exklusive rustikale Einbauten, solide Hoiz- und 
Schmiedeeisenarbeiten, 3 offene Kamine, Hallenschwimmbad, 
Sauna, Doppelgarage, herrlich angelegter Garten, DM 3,3 Mio. 

Weitere gute Objekte auf Anfrage. 

cMfred (Bau* Immobilien 
Wiesseer Str. 39 * 8183 Rottach-Egern 
Telefon (08022) 65100 


Kempten/AMgöu 

feteB-Bmigataw. Bi. 78, EinL- 
Wh*. m3rt. 157 m* WO.. 700 m* 
Sfidoang. PM 550 000.- ' 

»-1S, 150 m* VfL. 3 Baikone, 
bevorzugte Wohnlage, m. unver- 
baob. BergbHck. DM 370 00u.- 
JCotnfort-ETW. Eratbesug, 124 m 3 
WfL. off. Kamin, gr. Sftdtenasse. 
-in kL individ. Wohnanlage (4 Ein- 
heiten}. exkL Cesamtcharakter. 
echte Alternative zum Eigenheim. 
DM 335 000.- 

1»Fom,-How, «ödL Ke.: Bj. 75. 134 
nj* Wfl.. 609 m* Cnmd. Außeftka- 
mia. teöw. Fußbodenheizung. DM 
435 000.- 

1-Ftnn. Ha u » m. Eialiegerwoh- 
otmg. «ÖdL Ke.. Bj. 82 , ZlQ m* Wfl.. 
800 m 3 Grand. DU 520 000.- 
HeB iMi i d i bun s u lo m . westL. Ke.. 
Bj. 75. 112 m* Wa. 530 m 2 Grund. 
attrakL Arebitektnr. Spitzen- Aus- 
sichtslage. Ml 385 000.- 
FriUwtScin-PaiiMaR in Erholungs- 
ort. oßrdL Ke.. Bj/ 83.- 15 Bett.. 
best, ausgestattm. nnverbaubare 
Südhanglage, DU 640 000.- 

Bad WSrishofen 


Grainau 

_ Mai, K au «tahan noch 3 exki. ETW zum- 

In bezugsfertigem Neubau KPabDM469 OOOe- 

Verkauf, 79» 107 u. 140 m* groß- 

Gartnisch 

216 -Zi -ETW 3. OG. im Anbau d. Honday^lno-Hotete, _kpL 
gerichtet, für gehob. Ansprüche, mt 

ZÄ-Zi.^el»r-Whg., sehr leemfort 

94 m 2 Wfl., InkL Einzelgarage- uwu* 

Wallgau 

2 ETW hi wunderschöner Lage, 2 *- 

Kü- Bad, Terc. bzw. Balkon, kpl. eingerichteLneuw wbg . ^ 

KP DM 235 000,- — WPDMZWOOOv 


' 8100 Garmisch-Partenkirchen 

Mitterfeldstraße 3 
Telefon 08821/4439 * 



Höchste. 8, 8849 Stetten 
TeL 0 82 61 / 40 06 


B TTT T 


T*L 0 88 21/ 8 12 68 0.84 21 


# Eigentumswohnanlage „ Geigelstein “ 

. UNTERWÖSSEN bei ReM im Winkl 


an Me der Zkmpitxa 

Auf einem ruhigen Grundstück 
mit herrlichem Betgpanorsma 
wird eine kleine Wohnanlage mit 
8 Einheiten erstellt. 

• preiswerte l-2-Zimmer-Wob- 
mBgea mk hoben Steruervortet- 
len durch Konzeotioa ' im 


Hötefoppartement für nur DM 84 000y- 


bahnen. 

Bn 30 m 2 großes Appartement wird z. B. rmt einem Gesomtauhwwid 
von mir DM 84 000,- angeboten. In diesem Gesom toufwtmd « na dks 
Appartement mit allen Erschheßungs kosten, die voftrtändfge Mööfie- 
rung, der Kfz-SteHplatz, die Grunderwertosteoer, die7wf»ch«nfitwraf^ 
niitgszfnsen, cfie Notar- und GeHchtsgeböhren enthalten. Es stehen 
verschieden große Appartement-Typen zur Auswahl 

Zur steuerflehen Ausstattung gehören die vollständige Mehmertmeo- 
errOdeer st ottuno. hohe ‘ Werbungskosten. 40%lge Son^rabsdwrf- 
bung, Itnuöe Investitionszulage des Landes Bayern. An %«d»frital 
sind nur 15% efforderfidi. die voü aus den Barrtckflössen (Mehrwect- 

steuenödeerrtattung und hwestittonsailoge) gedeckt werden. 

Da die UndbOcM-Gruppe bereits mehrere Appartementhotels be- 
treibt, wird auch diese neue Anlage sofort in dos Angebot fahrender 
deutscher Reiseveranstalter auf genommen. TL 6. Ameropanman, Dr. 


deutscher Reiseveranstalter auf genommen. TL 6. Ameropanmen, Dr. 
Wulf Ferienhausdienst, Wotteis-Relsea Ferienglöck-Refeen, Service- 
Reisen, DG B-Reisedlenst, Bertelsmann-Oub-Reisedienst uw Damit ist 
di» Vermietung von Anfang an gesichert Die BgentOmer haben min 


5 wöchiges mietfreies Bgennutzungs recht, das auch in alten anderen 
Ferienanlagen der (JndbOchl-Giuppe ausgeObt weiden kann. 


FertlgsteHungsgorantfe, Höchstpreisgarantie sowie das Bnschaften 
eines unabhängigen Treuhänden mit der Erfahrung aus Ober 60 
BauharrenmodSHfen dnd^ ^sefcstventändSche ^ Stchtrihmkagonmum für 
die Bauherren. 

Alles in altem eine Bauhaireagmmmlntchaft, die mit Rücksicht auf Preis, 
sieuerBche Ausstattung und Sicherheiten auch fOr Normafverdiener 
interessant ist. Prospekte erhalten Sie bei der 

. Flrmengruppe Undbüchl 

8391 NeaMrahen v. Wald, Tel. 0 85 04 / 20 21 


Reit im Winkl 

firrrerin 


DHU, in 
h?rrL, unverbaub. Südhang lä- 
ge, direkt anschL entsteht der 
Golfplatz. 240 m 1 WfL Perien- 
App. in UG, Erker, Fußbo- 
dcnhzg» Rohbau fertig, nur 
639 0W.- DM 


Siid-West Immobilien , 5434 9ad Breisig . 
Tel. 0 26 33 9 50 50 od. 0 26 42 59 791 




cMfred (Bau* Immobilien 

Wiesseer Str. 39-8183 Rottach-Egern 
Telefon (08022) 6 51 00 


Großzügiger Landsitz im Allgäu 

mit 34 WO m* Grundstück, 14 ZL u. 468 m* Wfl. 
bestehend aus: 1 Atelierwohnung, 6 Zi, Kamin, Galerie, 
Sauna, 215 m 2 Wfl.; 1 Bauernhaus, 7 ZL, 178 m 2 Wfl.; 1 App-, 75 
m 2 Wfl., in ruhiger Aileüilage, 15 km nach Lindau oder 
Oberstaufen, für 1,15 Mio. DM (auch Teilerwerb möglich). 

Telefon 075 66 / 13 00 


STARNBERG 

Bungalows, umgeben von Parks und Gärten, mit allem, was 
zu einer exklusiven und gehobenen Ausstattung gehört, 
Galerie, offener Kamin, Kaminstube etc. 

Beispiel; Bungalow Nr. 11 - Wohn-ZNutzfläche; 327 m a . 

Gesamtaufwand: DM 1 180 9N 0 

Musterhausbesichtigung: Sonntag, 14.00-17.00 Uhr, 
Ottostiuße/Jaki-Jordan-Weg- 5. 

Vertrieb direkt durch den Objektträger. 


Lindenberg/Allgau 

Eigentums-Wohnungen 
- (2 bis 3 Zimmer) 
mit allem Komfort 
Einmalig schöne 
Stadtrandlage! 

Exklusiver Baustil. 
Idealer Afters ruhesftz! 



* 3 ZL, 73 bis 101 «nF. Neub., gr. 

- Torr. u. Boikone, Erker, Gor- 
tenantolle. 2 Ebenen, 
260 000^ bis 370 000- DM 
Verkauf durch den Bauherrn 

,ige Wohnungen auch im Angebot 


Iv.’dfrMI 

K \ f I S WOHNBAU 

8217 Grassau/Chiemgau, Fetznwtg 5. Tel. (08641) 2491 und 3187 

Bayerischer Wald - Eigentumswohnungen 


In einer reizenden nig» hn-gciapn «a-ha ft bauen wir Ihre Zweit- 

wohnung oder Ihren Altersruhesitz. 

Koml-ETW ab 41,73 m 3 WF, ab DM 106 817,-, provisionsfreL 

MULTERER GmbH & Co. B ae t ri Lg e r KG 
8497 Neukirchen b. HL Bhit, TeL 0 99 47 / 5 02 


■Smond/Tei^mseel 

Mur-flh Ltehhaben Luxuriöser 
Bauernhof, von Grand auf neu 
erstellt, im alten Stfl, Ober 3tm 
OTL. 2300 m 2 Ge samtgrund. 1 
mit gr. H v' egerwhg. (läB_ 
Wfl) nnri nnBUnitehiil h. xa vea*. 
^hdh t/a 


I . i Ti- 





DHH Inzell 

In d**m bekannten Kurort u n d Eisiaufzentram entstehen mit nnvertMUi- 
barem Bergblick auf einem jeweils ca. 4M mF grollen Gr undstüc k zwei 
DoppelhanihäMten im LandhaontU, Wdanflficbe jeweils ca, 135 nr, 

18 000,- - 

gesamt 491 <Nr% Verkauf provisioQafm! 

Besag Hai 1884! 

Weitere Intocmaüoaen durch: Yolkrtrank Inzell, TeL 1 88 05 /S23 


Auf einem ca, 1900 m» groflon 
Gnmdatücfcsareal (WaMrandlags) mit al- 
ten Baumbestand. SOdlaas mit urwerbau- 
baram Bilde Übw cOa Stadt und aut die 
Atpanbatta. Sehr rahige Wbhnlage. nur *»- 
rügt CWurdnutan zur Stadtmftta. 

Fordern Ste ausfOtw&che Unteriagen an: 

Immobilien BUGNA RDM 

Nadenbergstr. 12, 8996 Undenberg 
Tel. 0 63 81 / 70 26 




1 STADLER b CO 


(Nr. 13601) 

Herd. Seegrundstück Im 
Landkreis 8100 Garmteeh- 
Partenk. 

sehr ruhig u, unvarbaub. Lage, 
Panorama-Blfdc auf See u. Gebir- 
ge. AUeAriage, 6750 nf Areal, ge- 
nehmigte Bauvoranfrage f. Ein- 
fant-Haua EM. Verlc-Pr. DM 2 
Mio. « DM 296,30 pro m*. Angebo- 
te üben 


JOSEF M. STADLER 

8110 MURKAU. Tel. |Q 8S 41) 3fl 51 


Berchtesgaden 

Herrensitz 

Repr. Landhausvilla, Südlage mit gewaltigem Alpenpanorama. im 
Landschaftsschutzgebiet ca. 3400 m 3 parkähnlich angelegter Gar- 
ten, bestens geeignet als gepflegtes Senioren-Hotel für gehobene 
Ansprüche gutsituierter Damen u. Herren, 17 großzügige Zimmer u. 
diverse Nebenräume, Gesamt-WfL 530 m ! , DM 2,35 Mio. 

BUSSE IMMOBIUBI 

Römcrstr. 8, 8951 Efgenthal. TeL 8 83 47 / 10 32-33 
Büro München, TeL 089 / 12344 46 


GELEGENHEIT! 

m*- Preis ab 450 r- DM/nr WtL, 

Herrliche Schlösser in Bayern 

renov.-bed^ als f’Jügeürakt (ca l5 Zl), Kfpr. ab SOOOOft- DM, 
Zuschüsse v. Landesamt t Denkmalspflege, Grundstück ab 10 000 - 
19 000 m s , direkt vom Initiator 
BL SCHEESSLER, 8000 München 19 
Böcklinstr. a. TeL 0 89 fl 57 49 59 


Chiemsee 

Nabe Prien, Luxus.-DHH, See- 
und Gebirgsblick. 3 Mia z. See. 5 
Zi-, 2 Bäder, off. Kamia einge- 
baute Eichenküche, DM 520 000.- 
von Privat 

TeL 089/S.M 1106 


BAD REICHENHAU. 

Kanone 

Sehr attraktive S-Zi.-Lux.-EWS, 
83. «L39 m*. DM 3» 750,-. 86.11 



neaM&»d GfiesbaeWRettal 

Eingebunden In «Inen typischen 
Rottaler VlerseHhol, entsteht In 
architektonisch anspruchsvoller 
Bauweise die Appartement- 
Wohnankige 
Reherhof Karpfham 

z. B. App., Typ B 2, 24,10 m 2 WfL, 

Pkw-Stellpiatz. Bnboukü-, nur 
DM 68 SHr. 

FOntewzsIl zw. Pmau 
imd Grtesbacü 

App. d. gehob. Komfortklasse. 

' in ruh. zentrumsnaher Lage, 
exkL ausgestattet, mR BaScon 
und/oder Terrasse, gut vermie- 
tet (10,- DM/m*), z. B. I-Zi.-App., 
24,09 m 3 WfL, nur DM42434 r 
F e ks o rt lft m o nkfl /Obh " 
Vermietete Wohnungen als Ka- 
pitalankige, auch für Normal- 
verdiener zum äußeret günsL 
Festpreis: 

2- ZI:-ETW, 56,75 m 2 , DM 73 617.- 

3- ZL-ETW, 74,90 m 1 , DM 123 B8S^ 
(eine 2-ZI.-Wohnung sofort 

beziehbar) 
Rubstort/Rothri 
(Babe Bad FBnteg) 
Baugrundstück in sehr schöner 
Hang tage, nahe Ortsmltte, sof. 
bebaubar,, jedoch kein Bou- 
zwang, voll erschlossen, rd. 

2100 m 2 , auch teilbar, DM. 

lyeooftr- 

Provislomfrtfer Verkauf dürdi: ' 
SthUandbaa Wohubau- und 
BcmtrÖgev (tebh & Co. 
Verkaufsburo: 8390 Passau 17, j 
GangboferBtr.4,TeL0851 /8 1597J 


Von Privat 

rri f kra fog p lanrih« 

im Tegernseer Tal zu verkauf ea 
Aageb. u. K 7059 an WELT-Ver- 
Jag, Postfach 20 08 64. 4300 Essen. 


VON PRIVAT 

Rahige 2- Zimmer-Wohnung 

(80,21 m : ). L OG. SÜd-Ostlage. in 
Garmisch-Partenkirchen zu ver- 
kaufen. 

TeL 6 88 21/ 7 20 81 


Oberttdorf/Allgäu 

Kleiner Pension. 24 Betten. Jehrracinn. 
DM SO 000.-. Im Souterrain: Win 
«rhaflirauiii. Aufcnltniisraum, 1 Zim 
G rundst. 340 m 5 . per Gebot ui vcritBu 
[cil Ziücbr- erb. a E 7055 an WELT 
Verlaß. Posll. 10 08 SA. 4300 Essen. 


Im Knnden-Auftrag zu verkau- 
fen: 

1 SO-m^Wohnuag 

tan Chiemgau 

In ««wa umge bauten landwirt- 
schaftlichen Anwesen. En bester 
Ausstattung und mit aiinm Kom- 
fort MitGarage, Außenkamin, 
Hobbyraum usw. Eine Wohmiztg, 
wie sie nur selten noch angebe- 
ten wird. In herrlicher Lage mit 
Blick auf die Ostalpen -Kette. 
Und nur 1 km von der Autobahn- 
Abfahrt entfernt (Frasdorf). 
Preis: DM 480 000,-. 
VOLKSBANK REMSCHEID 
Immobilien- Abu TeL. 0 2191/ 
699246 *899286, TenterWegL 
5630 Remscheid-Lennep- 


GanniscihParteflkirclten 

ExkL oberbayr. Landhaus 

in herrL VUleniagc. Bj. 1978. 
G rundst. 1811 m 2 . Wfl. 300 m* 
Schwimmbad, Kaufpr. 2.5 Mio. 
DM 

Treamobjefct bei Gannisch- 

Psurteiik. 

mit wiidparkahnL Grundst.. 
6000 rrr. ln idylL zauberhafter 
Lage, besterh. älter. Landhaus, 
genehm. Ncubauplan f, Land- 
haus m. 360 m J . Wohn-/Nuizfl.. 

Kaufpr. 1.1 Mio. DM 
Komfort, oberbayr. Landhaus 
absolut ruh. Lage. m. unver- 
baubarem Gebirgsblick. im 
Raum Mumau, lks. Garmisch- 
Partcnk.. Gnindst. 7000 m 3 . 
Wohn-NuizfL 350 m 2 . 3-Zi.- 
EinL-Whg^ Schwimmhalle. 
Kaufpreis 1.35 BSio. DM 
CENTRAL Immobilien 
Partoacbstr. 44 
8l Garmisch-Partenkirchen 
TeLf 88 21 / 7 20 84/85 


Chiemgau-Immobilien 

Eisenacftor S?r. I0.e Vunchcn *0. 
V 7 TMcfon G8S 38 GC 35 


Rottach 

2-Zi.-ETW. mit freiem Blick, 76 
m\ DM 330 000,- 

Rottacti-Egern 

Landhaus- Neubau, in freier 
Lage, unverbaubar er Blick, 
1,313 UUL 

Tel. 080 22/ 
«V 5007,26795 
ET JE. Immobilien 
Rottach 


Allgäu 

Immobilien- privat an Privat" 
- keine Maklerkosten - 
„AUgäuer Immoblüenkatalog“ 
über Telelon (08 31) 1 30 29 



100 m 2 Wohnfl,, 24 m 2 Hobbyraum, 25 m 2 ausbaufähi- 
ges Dachgeschoß, Grundstück ca. 300 m 2 , 36,5-cm- 
Ziegelmauerwerk, solide Ausstattung, einschl. Gara- 
ge, Außenanlage und alle Erschließungskosten, zum 
Preis von nur 

294500.- 

Bitte (ordern Sie unsere Unterlagen an. 

Fa. Gerhard Ragaller 

Betrieb*- und Verarattungs GmbH fc Co. - Bauträger KG 
(RdVngerStraOe «a (hinter dem EZP) 

8398 Pöcking -* 0 85 Sl /84 59, ab 18 Uhr 87 63 


MufKhen-Grönwold 

( Geisel go steig) 

Herrschaftliches Anwesen 

Tmumhqft schönes hauamelster- und gärtnern epflegtes AnWeseti miT 
Wolmcfochvi llo auf einem ca. 3700 m* großen Paricgrundstück mit altem 
Baumbestand. Beste ruhig« Wohnlage und uneinsehbor. 

Die exklusive 10-Zimmer-Villa hat eine Wohnfläche von ca. 400 m* Alte 

/ImmAr reif Talafnn Ca#maL *■>• «L I. 



imi uni« nonniKicne von ca. 4D0 nr. Alte 
Musllcantoga, Havsein- 

2ü rfe 1 SH*®* 0 ** 1 »« modernes Nebengebäu- 
de, Z8u m Nutzfläche (Buroraume und zwei Bndegerwohnungen). 

Zu d «m Anwesen gehört ebenfalls eine beheizte DreWachgaroge; 
ausgebautes Gerätebaus und Wirt Schafts hof. 

Sämtltehe Gebäude sind außergewöhnlichgut gepflegt und praktisch 

Kaufpreis OM 4 850 OOO,- 
Tetefon 089/6492409 



8958 Hapfen/See ■ 08362(8900 
iHöhmstrsße 42 • Immobilen 


Auf einem ruhigen Grund- 
stück mit herrL Bergpanorama 
wird eine kL Wohnanlage mit 8 
Einheiten erstellt. 

• Preiswerte Ein- und Zwei- 
zimmerwhg. mit hohen Steu- 
ervorteilen durch Konzeption 
in Bauherrenmodell 
• Gelungene Grundrisse. 
Preisbeispiel: App. 32,21 m*. 1. 
OG inkL Stellplatz G. A, DM 
161 500.-+ 3.42% Beratungsge- 
bühr inkJ. MwSl. 


Chlemgau-lmmobiHen 

£i»cn*iher Str. IC, 3 M^nctier. <0 
Telefon 0 S5 . 36 M 3C 


Zuschz. erb u. D 6790 an WELT-Verteg. Post l0 ^ gJlSoR^n. 



Übernehme sofort 

Verwaltung 

In- und AusraSÄf “ 

Zuschriften ü. F 6836 an WELT-Vertae Pöstfich 
10 08 64, 4300 Essen ®’ Fosöacn 
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Mehr-Wert-Änlage 

Das Ist der alctuelte.Tip fQrKa^Itaianleger, die mehr erwarten: Eine exclusive Wohnan- 
lage mit u ausgeWahtt schonen Einheiten in attraktivem Umfeld - ganz in der Nähe 
des neuen Kurzentrums. ideal zur Eigennutzung als uriaubsquartier oder zur Weiter- 
vermietung. 

Haus Krokusblüte 

in Telnach-Zavelstein im Schwarzwald 

■Wir bieten- hier Eigehtumswbhnuhgen in verschiedenen Größen zum garant. Fest- 
-■ preis.. Z. B.: 2-ZL-Whg.. ca. 50 m 2 Wfl., incl. Stellplatz 

DM 181.500,— 

. Fordern Sie nähere-informationen mit dem beigefügten Coupon an. 


ich tsln an ihrem Angebot interessiert 

. - , □ schicken sie mir wtte. unverbindlich tnformattorts material 
□ ich möchte mich gern beraten . lassen. Rufen Sie mich bitte an 

am -: u m L Uhr. 

millllH !■ Zweigstelle Stuttgart 

' V Am Neckartor 2. Stuttgart 

Diener Steinhaus GmbH & Co. KG, 8 München Telefon 07 11 / 2850 93 



AUSSERGEWÖHNLICHES GESCHÄFTSZENTRUM 
1NOTYIAGE 

jedoch mit. ausreichendem Parkraümangebot am Hause! 

Zn aufstrebender Mrttelp unktstadt 2n reizvoller Landschaft 

am Räude Hamburgs. 

Einzugsbereich 50 000 Einwohner, mit- überdurchschnittlicher 
Kaufkraft, steigend durch jährlich gleichstarken Zuzug von Ham- 
• . burger Familien.; Steigendem Arbeitsplatzangebot! 

Das Zentrum; herausragende Architektur, höbe' Bauqualität und 
geringe Wartung, zukunftsicher konzipiert, wertvoll ausgestattet: 

2 Penthäuser, gro ßeDachterrassen, innenliegend e Passa ge, Fahr- 
. Stuhl, Tiefgarage. gepGegte Außenanlagen. 

Baujahr 1080, umbauter Raum -call 000 mV Nutzfläche 3920 m 2 , 
Grundstück 2584 m*. 

9 Läden, Arzt praxen, ■ Coiffeur, Spezialitätenrestaurant, Büros - in 
wirtschaftlich gesunder Mietenmschung voll vermietet mit Index- 
klausel bis 1990 an potente Adressen. Miteinnahmen: 
Kaltmiete netto DM 520 OM,- p. a. 

Gesamtmiete brutto DM 742.000,- p. a. 

(gern. Indexklausel sofort steigeningsfähigL 
Verkaufspreis - weit unter Sach- und Verkehrswert JDM 73 Mio., 
zuzüglich 14 % MwSt, 2 % GrcL-Erw.-St, Notarkosten und DM 
409 000,- sofort absetzbare ITinanzteningskosten. 
Courtagefrei! 

Hypotheken können zu Valuten von ges. DM 5,084 Mio. übernom- 
men werden: 

DM 4 Mio. zo 7 % Zinsen, 13 % Tflgnng, fest bis 10/1993; 

DM l^ Mio. zu 73% Zinsen, 2 % Til gung , fest bis 9/1989. 
Zuschriften erbeten unter M 6863 an WELT-Verlag, Postfach 1 
10 98 64, 4300 Essen: 


Studenteheitem 

Das ist die wichtigste Studienhiffe, die Sie Ihren 
Kindern ermöglichen Können - Grundlage für ein 
erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare Eigen- 
tumswohnungen. Bel uns Jetzt vorteilhafter als mie- 
ten. 


Zimmer Wohnfläche 
• ca. in* •" 


Wehe Bgenyald Kaufgrete 


Girtcfwn„.I * . _ . „ , , . 

Berfm, VoJksp^WUmersdort .1- 37 

BaiWnrTemprtilrf, Frlotfei^jbe".;"-^ J. . 

BerfiihriWBarteKU-BBhrHtti^lahV ' ’ XVC r*‘36'.'" 
J3«rfir>-Spandau,Stedtto»ät -f,***/- ~iirt >; ' SBL\ 

HamhurB,atytag& \ . . 34 - 

KM, An der Forte 1 ' " 30 ■ 


- 7200- HtOOr' 

6200;- 01000 t- 

v *7«^ -6170Or-. 
6000,- MTOOr- 
5000.- 40000^ 
7700,- 71700^- 
5500.- , 48900 t- 


Wir bieten Ihnen Eigentumswohnungen jeder Größe in 
allen Berliner Stadtteilen sowie in Hamburg und Kiel an. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an (0 30) 88 99-1 

•. Auch sonntags! 


Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


2 TOP-ETW in 5S00 Hagen 


Hagen-Bmst: 3V5 ZL OG, 97 
m* WfL in traumhafter ruhi- 
ger lege, gr. Südbalkon, Er- 
ker, off. Kamin mögL. nur 5 
WE, bezogst • Nov. 84, 
•289 500 DM. : 


Hagcn/Stadtgarten: 

2% Zio 82 m s WfL, in sehr 
schönem Haus mit nur 8 WE, 
2 gr. Baikone, kurzfr. be- 
zugsfertig,-. inkL Pkw- 
StellpL, 242 500 DM 


Dr. MöUhoff WohnungsbauGmbH, Postt 24 69, 5800 Hagen 
- Ttelefon: 02331/32759 


1) 57 66 64. Telex; 8 562 022 


Echt vom Feinsten in 

Düsseldorf 

Rheinufer Oberkassel: 

Maisonnette, Kaiser-Wilhelm-Rlng, 192 m 2 . Dachgarten mit 
Blick auf den SchloBturm, .1,3 Mio. 

Nähe Yachthafeh: 

136 m* hoch über Düsseldorf, exklusiv in Adresse und Ausstat- 
tung, herrliches Panorama, (bei Übernahme aller Einbauten) 
960 000,-, erweiterfaar ura völlig separate 70 m* = 365 000,-. 

Villenvorort Angermund: 

3-Zimmer-Terrassenwo>inung,100 m 2 , mit Treppe zum Garten, 
gediegenes Viilenan wesen im 2000 m 2 großen Park, Swimming- 
000L 410 000.-. erWeiterbar bis -auf maximal 245 m 2 . 

Altestadt-Rheinufer:; 

Penthouse, Mannesmannufer, mit großen Dachgarten, 2 Ter- 
rassen und schickem Appartement, 143 m 2 , offener Kamin, (bei 
Übernahme alter Einbauten) 775 000,-.. - 

Wir sind für Sie da - am besten gleich anrufenl 


artements Lindenthal 



Unf-Näbfcwnwta La», von GUAn' umgaben. Ähr gepflegtes. vol händig renoviert« 
Hat» mit allem Komfort QroSzugige, lebhafte Arctitektur mit fröhlicher FartriskoJt. 

• ----- urioea TnreMrihun. .mH- 


solide Btuwriw. StaW^afWhSkeWt Gioflrtkmdgas. 2spurt9M Jwwwhaui. 

TexttlupMe. eeo4jHKlrt«t^ ßasttnamelgiwt Br snUOEHTEM. 

M m 2 , Zimmer 28 m 7 , Diete mit Brtbtosefir»ftk. Pariwittoden. Grefes ßftraw nte 


« 28 m 7 , Diele mit Bttttoeefiriftk. Wri&ttocfcn. Srofes fifernsntenstsr . 
mit Marmortrank. SomwobaOren. 8 ad und Kücha MteetMÜ, fwus sanUre Anlagen, 

. neue Einbauküd». KsufprebOU 88600.- 

Hausvowattuns .V^jganaoor, Max<Aeger<Strafe 2, 5000 WMn 41. Tetetan 9231 / 
4020«,Qe6cfiaftsaß SamstagfSumtapOZZl /4fi77 76 


Villenlage Bonn 

nahe Ven usber g, Bauvorhaben 
m. nur 10 ETW. ca. 35 m 3 -80 m* 
WfL, großzügige Grundrisse, 
beste Bauatasfüiinmg, Kfpr. 
von DH 16t M0 r- bis DH 
307 Mfr- InkL Pkw-Tg.-SteUpL 

H. KB4P/RDM 

TeL 02 11/ 35 30 45 
Scbadowstr. 82 
4000 Düsseldorf 1 




Baden- 

Baden 

ln exklusiver Jugendstifvilla mit 
zauberhaft kleinem Park entste- 
hen 7 komfortable ETW. Die Vil- 
la ist im Kurgebiet gelegen, un- 
wert der Uchtentaler Allee, i 


63,89 m 1 
52^4 m 2 
68,77 m 2 
60,75 m 1 
69,26 m 2 
67^7 ni» 
67,79 m 1 


DM303 477,- 
DM300 048.- 
DM407391,- 
DM346275,- 
DM410710,- 
DM322382,- 
DM281328,- 


Verkauf direkt vom Bauträger. 

MAK-OHG 

Bismarckstr. 16 
7570 Baden-Baden 
Telefon 072 21/ 3 10 65 
Telex 7B1 233 - SCH HY 


100 Wohnungen 

Im Angebot 

SudL Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rheinbeim, Ühlin gen-Birken- 
dorf, Lenzkxrcb, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, Stühllngen und 
FeMberg-Altglashütten, 1-4 ZL. 
äußerst preiswert. 

1- ZL-Whg, 30 m 1 , ab 79 000.- DM 

2- ZL-Whg^ 60 mi, ab 120 000^- DM 

3- ZL-Whg. 80 m*. ab 180 000.- DM 

Doppelhaushälfte in Palkau 
Zahlung nach Verembahiung, 
Abschreibung nach § 7b sowie 
Bauherrenmodell möglich. 

Egon Eichhorn 

nftl y S ymiMWimg — Wnhnhlül 

Im Vogelsang: 2, 7891 Ühlingen- 
Blrkendorf, Telefon 0 77 43 / 3 76 



2-ZL-ETW v. Privat, Riedern am 
Wald, Gemeinde Chliscen. 63 m J , 
Elnb.-KtL. KelL. ParkpU nur DU 
148000.-. Tel 0 7481/79451 oder 
077 43/1275. 


Stuttgart n Tm Dachswald“ 


130 m z WfL + 56 m* bepflanzte 
Südterrasse, Sauna- u. 
Schwimmbadanteü,- Garage, 
Stellplatz, DM 486 000,- von Pri- 
vat 

Zuschriften unter N 6936 an 
WBLT-Veriag, Postfach 10 08 64, 

. 4300 Essen. 




HAtTS XSABSZ.Z. A 








^ BAUL 


BODEN 



Karstadt • Bad Münster a. St. 


Nutzen Sie die Chance, eine der letzten drei Wohneinheiten in der 
herrlichen Kurstadt Bad Münster a. St -das bekannte Thermal-Radon- 
Bad -zu erwerben. 

Unverbaubare Südlage mit Blick auf den Rheingraienstein. moderne 
Ausstattung, anspruchsvolle Bauausführung wie Personenaufzug, Fußbo- 
denheizung, zeitgemäße Sanitär- und Elektrotechnik und vieles mehr. 

Ob als Dauerwohnsitz . . . Zweitwohnsitz . . . oder Ruhesitz . . . diese inter- 
essante Kapitalanlage werden Sie nach vielen Jahren nicht bereuen. 
Volle 7b-Abschreibung noch möglich, bzw. 5% degressive Abschreibung 
für B Jahre. Für Kapitalanleger übernehmen wir eine Mietgarantre von 2 
Jahren. Verschiedene überaus günstige Finanzierungsbeispiele möglich, 
wie 5% Zinsen bei 98 Auszahlung für 3 Jahre fest. 

Keine Mäkle rproviskm, da Direktveikauf! 

Wenden Sie sich direkt an den Bauherrn: 


TEAM 

Bauträger G.m.b.H. 
Gartenstraße 7, 5401 EMMELSHAUSEN, TeL 0 67 47 / 78 32 



oaufeafi/otion 

Wohnen im 
Schwaizwald 

1- Zi.-ETW Luftkurort WaUbrom 

Wfl. 36 m 2 , Bj. 1979, im 5. OG 
großer Balkon, DM 98 000,- VHB 

2- ZL-ETW Bad Rippoldsau (Frendenstadt) 

Wfl. 50 m 2 , kleine Einheit, offener Kamin, 

Holzdecken, Bnbauküche, Balkon 
DM 115 000,- VHB 

2-ZL-ETW Bad Herrenalb 

Wfl. 56 m®, BJ. 83, Südterrasse. Gartenanteii 
DM 165 000,- 

2-Z1.-EIW Bad HefreaaHi 

Wfl. 70 m 2 , Erst bezug, Terrasse, 

DM 197 000,- VHB 

7505 Ettfinqenl »torl-Fnednctv/tr.20 Teb07243/77866 


Universitätsstadt Göttingen 

Zn günstiger Lage ist ein 
mod. 

1-ZI .-Appartement 

ca. 20 m* v. Pcrv. o. Makler- 
gebühr z. verk. VHB 
67 000,-, z. Z. vermietet. 
Übernahme der Finanzie- 
rung möglich. Z. Ums.-Steu- 
er kann optiert werden. 
Ang. unL K 6927 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 



Westerwaht-Hachentnirg 

im Banhemenmodell entsteht ei 
ne architekt. reizv. Ko mf. -Wohn 
anlage mit nur 6 fiinh. von 51-80 
m s in absoL Spitzenlage, Süd- 
hang, unverbaubar. Fernblick, 
900 m zur Innenstadt, Preis z. B. 
64 m* = 147 200.-; Studiowhg: 51 
m* = 122400.-, MwSL-Option, 
Fertigstellungggarantie Dez. 84, 
Mietgarantie 7^0/m 3 u. alle Steu- 
ervorteile, die das Bauherrenmo- 
■ dell bietet. Prov.-frel 

Vertcauf: 

DipL-Xng. H. Butze 
S 02 11/ 55 22 44 
Büro Bad Hartenberg 
TeL 0 26 61 / 68 52 od. 36 87,58 37 


Luxus-Penthouse 

in bevorzugter Wohnlage, Innen- 
und Außenkamin, HH-Poppen- 
bütteL 250 m z , sofort abzugeiben. 
Kaufpreis m : = DM 2950- 
Zuscnr. erb. u. L 7082 an WELT 
Verlag, Postlach 100861 4300: 
Essen. 


Bonn 

Appartement und 2-Raum-Ei- 
gentuxn&wohnung in zentr. Lage, 
23 m s und 53 m 3 , DM 92 500,- und 
DM 198 800,- inkL Tiefgaragen- 
platz, nur 10 Min. Fußweg zur 
Innenstadt/Uni, provisionsfreL 
ARGE-N elling-Tbeis 
5300 Bonn, Friedrichstr. 48 
Tel. 02 28 / 32 50 52 


Baden-Baden 

2-ZL-Wohnung in alter Villa von 
Privat zu verkaufen. Beste 
Adresse mit herrL Panorama- 
blick, korapL neu renoviert. 

C. GROSS 

Kaiser-Wilbelm-Str. 5 
7570 Baden-Baden 


SÜDSCHWARZWALD 

Schöne 2 ^-Zimmer- Eigentums- 
wohnung mit großzügiger Gar- 
tenterrasse und Tiefgaragenplatz 
zu verkaufen. Die Wohnung be- 
findet sich in einem Haus in 
herrlicher Südhanglage eines 
heilklimatischen Kurortes. 
Informat, dir. vom Bauherrn: 
WÜSTENKOT STÄDTEBAU- und 
Entwfckltmgsgesellschaft mbH 
Hohenzollernstraße 12/14 
7140 Ludwigsburg 
TeL 0 71 41 / 149-2 BO od. 1 49-2 89 


Düsseldorf City, Nähe K5 

Keimt. Appartements, ca. 35 m\ als 
Zweilwhg. frei oder als Kap.-AnL 
gut verm. DM 13.- netto, Bj. 69. Lift, 
1984 aufwendig renov., Siemens- 
Einbaukü., färb. Bad, KP ca. 
118 000,-. 

TeL: 02102 - 677 21 


UV 




te*i 


»n a - 


Für ScbwaizwaMkemter 

ein Begriff: 

Luftkurort ARensteig 

Wohnanlage „Amsclweg“ (kL 
Anlage), 2-, 3- n 4'A-Zlmmer-Ei- 
gentomswohnnngen in Spitzen 
Wohnlage. Ideal als Kapitalanla 
ge (gute Vermietbarkeit) oder 
excL Ferien-, Dauer- oder 
Altersruhesitz. 

Projekt. Schw&rzwsldhans in ru- 
higer, sonniger Waldrandlage mit 
schöner Aussicht, 

Schlüsselfertig zum Festpreis, 
incl Gründet . 

Wilhelm Wurster Immobilien 

7272 Aitensteig, Poststr. 17 
TeL 074 53 / 62 15 


Bj. 1982. 38 - 110 m\ VB 135 000.- 
DM. Zinsfestschreibung 4^ %- 

TeL 92 21/ 84 30 02 
Mor-FreL 9-17 Uhr. 


Luxuswohnung 
in Bad Honnef 

am Rhein, beste Halb- Hanglage, 
1. Etage im 2-Familien-Haus, 180 
m s + 45 m* Terrasse, Gartenan 
teil, Garage, maklerfrei, 5 Geh 
mi nuten bis Stadtzentrum, abso- 
lut ruhig, kurzfristig frei 
G. Paul 

Reichenberge r Str. Ile 
5340 Bad Honnef 
TeL • 22 24 / 58 71 oder I W 00 


«jMroa IMMOBILIEN 

Wo andere Urlaub machen - Sc ho nach, Skidorf Nr. 1 im Schwarz- 
waid, Sommer- und Winterkurort. 

Im Kundenauftrag verkaufen wir in einmaliger, ruhiger, trotzdem 
zentrurnsnaher Lege mit unveibaubarer Sicht 

Teirassenhäuser/Wohnungen 

Zum Beispiel: ...... rnn 

1- Zimmar-ETW, ca. 40 m 2 . schlüsselfertig DM 114 500,- 

2- Zimmer-ETW, ca. 70 m 2 , schlüsselte rtlg DM 219 900.- 

2-Zimmer-ETW, ca. 86 m 2 . schlüsselfertig DM 256 400 >- 

2-Zimmer^ETW. ca. 98 m 2 , schlüsselfertig DM 313 900^ 

Die Baumaßnahmen stehen kurz vor dem Abschluß, die Objekte 
dürften bis ca. Mitte 1984 bezugsfertig werden. Die Bauausführung 
und Ausstattung sind erstklassig. 

Verkauf und Finanzterungsberatung 
Volksbank Trtberg eG, ImmoblitenebteUung 
Hauptstraße 58, 7740 Triberg 1. Telefon 0 77 22 / 40 05 
außerhalb der Geschäftszeit 0 77 22 / 17 02 


E1W in Küssaberg-Rhefnheim 

Sndschww., 500 m vom Thermalbad Bad Znrzach. Schweiz, absolut 
ruhige Wohnlage, z. T. am Rheinufer. 

2- ZL -Wohnungen, 54 m 1 ab 134 500,- 

3- ZL-Wohnungen t 81m 1 ab 184 700,- 

1-ZL- Dachwohnungen, 34,69m 2 ab 104 000,- 

3 -ZL- Dach wohnung, 99,4 m : 227 300,- 

LottstettemDHH ab DM 340 000- 

An fragen an: Bauherrn Wilfried Spttznagel 
Sommerau 29, 7895 Klettgan-BÜM, TeL 0 77 42 / 54 38 


Wohnen wie im Urlaub! 




Südsdnrarzwakl - Luftfcvrort 

Großzüg. Ferien-Appartement (50 
m 1 ) m. Kül, Bad, Balkon, in gepfleg- 
tem Haus mit H all e nbad u. Sonnen- 
terrasse, zu verk. 

TeL06221 /4 81 19 (ab Montag, 28. 5.) 


— ■ Baden-Baden — 

Innenstadt - Nähe SuSS. Kirche 
KOi I Dr t-Neubau-£ I genlueSMOhnungen 
tur Kapitalanleger u. Eigennutzer 
1-3 Zi.-Uohn. 3Q-8A *2 ab OM 114.7DG»- 
Besichtigungen an PtingSten 


IMMOBILIEN LAUB VDM 

75 Karlsruhe, Vincentiusstr. 5, Tel. {07 2t) 81 40 18 


Nähe Landtag in Düsseldorf, exkL, 
vollst. eingerichtet (Sie können mit 
dem Koffer einziehen), für DU 
105 000,- zu verkaufen, sairilgl. Ein- 
richtung VB, Wert ca. 50 000,-. 
TeL 0221/68« 24 24 


a. einem der schönsten Hängke, 
Malso nette whng., ca. 75 m : , im 
interes^, kL Wohnanlage, 
Preisvorschlag 195 000,- DM. 
TeL 82 21 / 84 30 82 Mo.-FreL 9-1 7 Uhr. 


Attraktive 4%-Zi.-ETW 



LEG - dis landeseigene Wohnungsuntemehmen. 

Knjenjicher. GeneinnuUiB- Solide. 


105 m 3 , 2 Baikone, Garage, Kin- 
derspielplatz . in Ulm-BibL für 
230 000,- DM zu verkaufen. 

Tel. 0 62 09 / 55 64 


Bad Sachsa 
Südharz 

Gut gelegene Eigentumswoh- 
nungen und Einfamilienhäuser 
direkt vom 

Bauunternehmer 
Gramm ft Nlemerg 

Besichtigung nach Absprache. 
Bad Sachsa. TeL 0 5523/436 


Bad Krozingen 

Eigentumswohnungen : 

1, 2 u. 2 Vj ZL. 36-82 m 2 , ab DM 
117 000-276 000 i. bevorz. Kur- 
parklage. 

BECKER Immobilien 
Hebelstr. 12, 7812 Bad Krozingen. 
TeL «7ß 33/ 131 15 


ÜBEMINGEN/BODENSEE 

Großzügige 4-ZL-ETWhg^ 140 m J 
Wfl.. Kucüe, Bad, sep. WC. Süd- 
1 Westbalkon, 2 Garagenplätze in ru- 
higer Stadtlage mit Seesicht zu ver- 
kaufen. 

Preis DM 375000,- VB (Keine 
Maklergebühr). 

Anfragen an: 

D. Rnping, Hausvenv. 

7776 Vberltegea, Mfihlbachstr. 45 
TeL 9 75 51 / 59 64. 


Die letzten LEG-Bauträger- 
modelle mit öffentlicher Förderung 

und Mehrwertsteuer-Option t^r\ 


Ah.: 

• Fertigstellungsgaranüe um 
31. 72. 1984, dadurch 77.2 % Ein- 
sparung. 

• Effektiver Egenkapitatetnsatz 
nach Steuern ah nur DM 6.500,- 
bei 35% Steuersatz. 

• Öffentliche Förderung mit Aut- 
wendungsdartehen des Landes, 
d.h. auf die Dauer von 15 Jahren 
kostenlose, gestaffelte Zins- 


Zuschüsse \ 
von 26.000,- 
bis 35.000.- DM 

• Kein Bauhenrenrisiko, sicherer, 
solider Partner: die LEQ mit fast 
700 Nigrer Beteiligung des Landes. 

• Bis zu lOOKJge Eigen kapital/inan - 
zterung durch Steuererspamis und 
Umsatzsteueroption. • Gute Ver- 
mietbarkeil. 


Haus Eichhalde - Am Breitenstein befindet sich In einem der schönsten 
Baugebiete Urachs Direkt am Vihldin unverbaubarer Lage unweh des 
Kurzentrums mit seinen heißen Quellen. 


V&tbestärufiges Immobtiieneigentom mitten In der Schmuck- und 
Uhrenmetropole Pforzheim. 


Coupon Ich bin an Ihrem Angebot inü Bad Urach O Pforzheim interne- 
siert. Bitte senden Sie mir unverbindlich Informationsunterlagen. 

Name: Telefon: 


LandKentwicWungigcMÜsc-haft Eaden'WÜTttmhtrg mbH 
?000 Stuttgart 1, JUtlunnfnstr. 20, Teiefon (0711) 21 77-220 



i. 




















Profite am Immobilienverfeauf 

Sie haben Probleme m. d. Verk. Ihrer ET W? Sie wandeln um l 
W ohnungseigentum u. wollen schnell verwerten? Wir bieten Ihnen 
ein mobiles Team v. Verkaufsprofis, die für Sie in kurzer Zeit an Ort 
u. Stelle verkaufen. Eine Kauxpreisfmanz. v. 100% d. Gesamtkosten 
bringen wir mit! Wir reisen kurzfristig an! 

Zuschriften erbeten unter PO 48 033 an WELT- Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 38. 


ETW 88 m 2 , Bad Honnef 

DM 185 000,-v.Priv.. 
Tel. 040/ 37 22 73 


St BtMton - Schwanwald, Farien-App., 
m&bl.. Bad. Bfk., Schwimmbad L K, ab 
»HSa GöreUga RnanAmmpl 
BAU + BODEN, T. 071 81 /SS1 11 


Wir bieten an: 


Luftkurort Hitaacker 


mit direktem Zugang zum See 

Eigentumswohnungen 

in den Größen von 36 bis 104 nr WS. 
zum Kaufpreis von DM95 347,. 
bis DM 287 500.- 
Wochenendgrundstücke 
ab 738 m*. Kaufpreis ab DM £5478.- 
einschl. vor!. KanaJ&aubeitrag 


Lüchow 

Eigentumswohnungen 



zentrale Lage, neben Entaufszen- 


Viilenlage 

Kölit-Dockstein 


trum, Schwimmbad undTu,~_ 

In Größen von 62 m-130 m’ Wfl. Zum , 
Kaufpreis In Höfte von DM 1 38 620,- bw 
OM 258 780,. 


(ww 


fMaz-OMer Wtoemrek KG 

3138 mmckrnr, P an na n bwgw Str. 35 

Tal. 05882/669 

Nun T8 Uhr auch ParkftoteL 

Tel. 05662/3081 


Ersddosdge DgentuMWohMiBg 

Fertigstellung Dez. 83, Wohn- 
raum, Schlafraum, Diele, Küche, 
Bad, WC, Terrasse, Hobbyraum, 
103 m*. von Privat zu veräußern, 
VB 535 000,-. 


Anfragen bitte ab Montag von 
8.30-17.30 Uhr an Frau Büsgen, 
Telefon 02 21/ 13 80 25. 


3-Zi.-Komf.-Whg. 


Köln-lunkersdorf 


Stadt waldnähe. 1 - Zimmer- Appartement, 33 m 1 , 72000,- DM; IV» 
Zimmer-Appartement, 62 m a . 109 000,- DM; 3-Zimmer- Wohnung, 8 
m 2 175 000,- DM; 4-Zimmer- Wohnung. 115 m* 210 000.- DM. Balkon, 


in ruhiger, grüner Lage, 112 ra a 
Terr.. Loggia, KB, umstände hal 


ber zu verkaufen. DM 450 000,-. 
TeL 92 U / 58 92 85 


talankage, zum Teil an Bundesbebörae vermietet. 


Bad Godesberg 

gegenüber Dractaenfeis, Hans Im Hans, eigener Garten, mitten In 
der Stadt. Kleine exklusive Gemeinschaft, nur noch wenige Luxus- 
wohnungen, ca. 150 m vom Rhein, individuelle Zugänge und Gestal- 
tung, z. B. Maisonette. 116 m : inkl. Tiefgarageneinste llpL Verkaufs- 
preis 83: 490 052,- DM, Verkaufspreis heute: 332 900,- DM. 


Komf.-Wohng. ln HH 73 

108 m 1 , 4 ZL. gr. Eßdiele, Bad. Du., 
2 gr. Kellerräume, gr. Garten, 
Garagen-Stellplatz. VB 340 000 
DM. 

0 40 / G 78 32 77 


Düsseldorf-Hochdahl 


am Bayer (Stammhaus)- Park. Komfortwohnungen mit Mehrwert- 
steueropiion. Dir Partner. Großunternehmen. Bauweise; 2- bis 4ge- 
schosstg, Mietgarantie. 

Wohnanlagen ab 8 Wohneinheiten, Baugrundstücke in NRW, Einzel - 
und Großpa reellen. 


RC Realconsult GmbH, TeL 02 21 / 52 07 75 



Der Staat 
zahlt mit - 



Münster 


auch beim Normalverdiener 


Spitzenarchitektur in zentraler La- 
ge. 15 Wohnungen in 5 Wohnhäu- 
sern inkl. Garten. Festpreis zwi- 
schen 188 000.- und 213 000,- DM. 

- Auskünfte 'erteilt: 


Eine der Spitzenlagen 
von Freiburg i. Br. 

- am Flfickiger See - 


Hier errichten wir 2 besonders attraktive 


Eigentumswohngebäude 

(auf getrennten Grundstöcken) 


mit jeweils 22 Einheiten, direkt angrenzend an die für 1886 
beschlossene Landesgartenschau. 29 ha Parkgelända, 10 ha 
See. Baubeginn Frühjahr 1984. 

Festpreise: 

2- Zf.-Wohng., z. B. 52,16 m 2 infcf. Garage OM 193 850,- 

3- ZL-Wohng., z. B. 88,98 m 2 inkl. Garage DM 325 830,- 

und besonders schöne Dachwohnungen mit großen Terrassen. 
In unmittelbarer Nähe befinden sich: 

Gute Einkaufsmöglichkeiten, Schuten- für alte Schulzweige, 
Arztpraxen, großes Hallen- und -Freibad, Tennisplätze u. a. 
Sporteinrichtungen, Straßenbahnhaltestelle. 


Unser Wohnungsuntemehmen ist als solider und zuverlässiger 
Partner bekannt. 


Unsere Frau Hausstein ist gerne bereit, Sie eingehend zu 
beraten. Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. 


WOHNSTÄTTENBAU 
FREIBURG UND EMMENDINGEN 


Hintenorten 

Seltene Gelegenheit: 
Zwei der schönsten 

Eigentonttwohnungen 

ln un verbau barer Sud- und 
Aussichtslage m- Garten- 
anten u. Loggia, direkt v. 
Verkäufer. 

Telefon fl 76 53 / 17 37 . 



m repräsentativem Anwesen im 
Hanen der Kurstadt, nur wenige 
Meter vom Kurhaus entfernt Zwei 
hochwertige Immobilien mit sehr 
guter Ausstattung in bester Wbhn- 
und Geschäftslage. Wohnfläche ab 
ca. 48 m*. ' 

Für Egonmißung oder KapSEten- 

tege bestens geeignet - 


FACHBERATER / 
VERMITTLER 

Worauf warten Sie noch . . . 


* BERLIN-GP.UNE WALD, DM 2200.- nr. kleine WE n - irr Beriin- 
Jalir der ImmobiiiC die beste Lage 


* Irr, GRCSSRAUM. FRANKFURT. DM 233S.- nv mit Überschuß 
nach Tilgung. Baujahr 1930 - Kennen Sic ein jüngeres 
Erwr.-rbefmodell? 


Jugendstil in HAMBURG-EPPENDORF. DM 24Ö0.- nr 
Preis- Leis tungs> Verhältnis, das sien verkaufen laßt 


★ MÜNCHEN - wo Eleganz und Atmosphäre sich treffen - 
zwischen Bcgenhnusen - Haidhausen, zu Preisen, die auf 

dom Teppich bleiben 


I Hufart W fr t soha tatberstnng 

7570 Bstten-Badan - Laogo StraSvSZ 
Tetofbn (07221) 24889/71389 


Gemeinnützige Baugc-nossensrnatt <-c, 
Am BKchof-skreuz 1 
7800 Freiburg i Rr 


Teiemri Q70 I KA 

von v f’Utir 
und t-1 10 Uh' 


Bauherren-Modell - Fertigstellung 12/84 


Bodensee: Scfiochen/Bodolz 

nur 2 km bis Lindau/B. 

ln exkL Wohnanlage werden in 2-Fam.-Häusem Wohnungen 
mit 3-5 Zimmer (80-120 m* W£L) in großzügiger Ausstattung 
errichtet Je Wohnung Gartenanteil und Terrasse inkl Hobby- 


raum im UG (Hanglage). Wertbeständige Anlage mit Mietga- 
rantie inkl. Pkw- Abstellplatz, 


Fertiggestellte und bestens vermietete 
1-, 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen im 


Herrmann 

Vermogensberafung GmbH 
Wartburgstr. 17, 1000 Berlin 62 
Tel. 0 30 7 81 40 36—88 


"Preisbrecher 



Ersterwerbermodell 

FRANKFURT/M 


I-Zimmer-Wohnuno, ca. 28 m* 1 2-Zimmer-Wohnung.ca.51 m* 




rantie inkl. Pkw- Abstellplatz, 
z. B. auf 527 m : Grund m*-Preis ab DM 2969 ,- 

1. EG-Whg^ 5 Zi., 115 m 2 Wfl. DM 375 641,- 1 

(589/1000-Grundanteil = 310,8 m 1 ) 

2. DG-Whg., 3 ZL, 80 m* WfL DM237 557,- 

(410/1 000 -Grundanteü = 216,2 m 1 ) 

Information und Beratung: 

Immobilien Fuhrmann 

Postfecfa, 8990 Undaum., TeL 0 83 82 / 50 39 oder 0 89 /50 39 99 


Die Gelegenheit 

Wohnanlagen in 


St. Augustin 

Nahe Bonn/Siegbnrg, 3 ZL, KCL, 
Bad, 114 m*. 10. Etage, zu verkaufen, 
VB 180 000.-. - TeL 6651/4 2518. 
zw. 19M und l&W Uhr 


Großzügige SdrworzwaW- 
Ferieawohmmg 

in Apersbach, 1 ZL, Terr.. Einbauk, 
Bad, WC, 42 m*. Höhenlage, voll 
rodbüert, Bj. 73, 2 Keller, Stellplatz, 
Hausmeister. Prtvatverkauf, DM 
110000 ,-- 

TeL 0711 / 84 U 88 


Zu Jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


BIETEN SIE IHREN KUNDEN DAS BESTE 
WIR BIETEN IHNEN; 


- steuerlich sichere Konzeption 

- Prospoktprufung nach IdW 

- schnelle Abwicklung 
agt.e Provisionen 


Warten Sie nicht langer . . . ! 


Rufen Sie uns an. Prospekte. Fachberatung bei 


TREURAT GMBH 


Beratungs- u Vermittlungsgesellschaf’! 

?ur Finanza niagen und Vermcgenssicherung 

Franz-Joseph-Str 15-17 

3000 München 40 Tel 0 B9 / 39 70 01—5 


WobAVRfltverfcoirfdweb Vwmögemerwolhmg 

Vermögensverwaltung verkauft 25 Wohnungen zwischen 66 und. 102 
m a . DM lßSO.-Zm*. Die Wohnung«! liegen Im Wohnpark 5010 Berg- 
heim-Zicverich mit Freizeitzentrum (Tennis, Bowling; Kindersplel- 
plfltze usw.). Verkauf auch ln Teilpartien.' Rückfragen: 0 2173/ 
. 523 95 (ab 18 Uhr). 



Meerbosch bei Düsseldorf: 
Stilgerechte, voUrenovlerte Eigentumswohnungen 
■ (175 A2 bis 500 M 2 ) 


in herrschaftlicbem Anwesen mit großem Park, von Privat zu ver- 
kaufen. 


Zuschr. erb. u. B 7088 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


St Andreasberg 


lop-AipM für 


ZVz Zimmer -inklusive Einrich 
tung, Telefon. Balkon mit direk 
tem Bilde auf den Kurpark, um- 
ständehalber zu verkaufen. 


Andernach 


L-FFV.i-m.p: 


48 Wohnungen 1 SehnnwaM/Sc hw a g zw a td 


TeL 0.50 7416 41 88 



ca. 2400 m z Wohnfl., 
Bj. I960, Kaufpreis 
DM 1 935 200,- 


lm Tarrasunhsus, ruhige Lage, direkt 
am Wald, zentrumsnah 


1- ZL-App., Wfl. 28 m 2 , Terrasse ISm 2 , 

DM 80 000.- 

2- ZL-App^ Wfl -62 m 2 , Terrasse 45 m 2 . 



• Kaufenohne Eigenkapvtal 

® 5j5% Zins fest bis 1988.90% Auszahlung. 

Die Vermittlung dieser Finanzierung ist im Kaufpreis enthalten. 

• Hohe Steuervorteile ca. 20% Werbungskosten vom Ge- 
samtaufwand bringen 1984 bereits ca 01413.650** Steuer- 
erstattung (bei 45% persönlicher Steuerprogression). 


Staatsbad Wildbad 
Schwarzwald 
S ««ulslte EigmiamswoliBaiigen 

in einer Lu xus~ La ndbausv illa. Bj. 
82. Uovcrbaubon, einzigartige Süd- 
höhcnlagc (Prii^lstr. /Waldrand) mll 
Iraumhalt. SctawatzwsJdpanorama. 


Bad Kreuznach 80 Wohnungen 


Bj. 71. DM 160 000,- 
2-Zl.-ETW,ln harrt. Südwssttage, hoch- 
wertig» Bauausführung. M. Haus mit 4 
Einheiten, Wfl. 64,46 m*. Bj. 61. Md. 
Garage DM 180000,- .. 

I HCi® Immobiuev 
llKj GMBH 


ca. 4870 m 2 Wohn«., 
Bj. 1959, Kaufpreis 
DM 3 896 800,- 


Staifl Hausäeh im SehwanwaU 

Die Stadt Hausacb.hu mittleren 
Schwarzwald veräußert großes 


Bauernhaus 




Berichtigung: 
ns 11MM7AQ Uhr, 


so. 11.08-12X0, 1440-17.00 
Uhr In Wlldbod, Bchwold- 
weg2S 


Kastellaun ca. 1 00 Wohnungen 


Bpra 

Akquisa 


Beratung u. Vertrieb: 
Akquisa GmbH 7 Stuttgart 1 
Gänshe'destraße 46 
Telefon 0711/2351 23 


Durch Au Heilung supcrgüesUg: 
a. B. 2-ZL-Wh*. SSn>DH2M NS,-. 
Exclusive, großzügige SptUcnquaU- 
iäl. Z. T. cingcb. Küche, off. Kamin. 
Fußbode nhzfr. Konvcktorcn. Klin- 
ker- u. TcppichbodcnbcL Hobdek- 
kcn. Raubputz, opl. Wärmeisolie- 
rung. Kurzfristig beziehbar oder 
re ntable Vermietung. 

& TERNES. Inamob. 
Telefon 070 33 / 77 12 


ca. 6260 m 2 Wohnfl. 
Bj. 1962, Kaufpreis 
DM5 009600,- 


Geeietsloiter 

Michael Herbst 

Gfjrwigströßß 45 
77£2 S‘. Gocrgcn 
Telefon 07724/IS 19 


Anfragen an 


BAU-BODEN-TREUHAND GMBH, 7000 Stuttgart 1 
Grüne waldstraBe 18, Tel. (07 11) 85 52 90 



Baujahr 1659, teilweise renovie- 
rungsbedürftig. Ausbaumöglich- 
keiten sind gegeben. Grund- 
stücksgröße 1745 m*. : 

Das Landesdenkmalamt und die 
Stadt Hausach beraten in auftre- 
tenden Denkmaisfragen. Veräu- 
ßerung erfolgt gegen Höchstge- 
• bot. 

Nähere Auskünfte erteilt das 
Bürgermeisteramt Hausach, 
7813 Hausach, Tel 0 78 31/7 92 00 







Exki. Angebot 

Lieben Sie die Elbe, 


dort, wo sie sich In die Südar; u. 
Norderelbe teilt, ein TraumgrdsL mit 
eigenem Elbesandstrand. 7000 m 7 ,. 
Darauf steht dieser herrl. WtnKeJbun- 
gatow mit 7 Zi., 2 Bädern, Gflste-WC; 
rustilc. Kamin, Holzaxtwiten in Teak. 
Sauna. Vollkeller mit 3 Garagen, 
Hobby-Raum u. weiteren 4 Räumen 


Kaufpreis Verhandhingssache. ; 
E. Ktettke, RIH«, TeL 0 41 31 / 3 83 13 




100 km südl. v. Paris, auf 3 ha: ReKzentnun In Aktiv., in Gest Dt v. 1880. 
S. mod. Ausstattung, Hürden -Reit platz, autom. Walker., Zi„ Restaurant, 
Wohnhaus, Nebengebäude, Lager. Liste auf Anfrage. 3,95 Mia FF. 
Zuschriften unter E 7099 an WELT- Verlag, Postfach 1D08 64, 4300 Essen. 


Luxuswohnung über den Dächern von Nizza 

außergewöhnliche Whg. in Schnitt. Ausstattung u. Lage. Mcercs- 
blick. Bj. 7B. 3 Zim.. 2 Bäder. 93 m ! _ Terr. 25 m 3 . weißer Marmor. 
Slofftupcte. Ticfgar^ 2 Abstellplätze . gr. PuoL cig. Tennisplatz, cvtL 
tcilmöbi. nur DM 340 000,-. 

Anfragen unter F 6946 an WELT- Verlag. Postf. 10 08 84. 4300 Essen 



l’OKT (.RIM il 1) 


Exklusive Fcnen-Hauscr 


Topgepflegte Häuser aus 2. Hd. 
taftaten Lagen zu Interessanten 
Preisen. Anzahlung 50 % Rest 
wird durch deutsche Großbank 
finanziert. 


Chalet 

80 m 1 , G rundst. 750 m 1 , im Jura, in 
reizv. Gegend am gr. See, jeder 
Wassersport erlaubt, zum Skigebiet 
ca. 50 km, DM 250 000,-, von Friv. zu 
. verkaufen. 


Zuschriften u. L 7126 an WELT- 
Vertag, Postf 10 08 84 , 4300 Essen, 


tr'i! m:oten — dann Kaufen 


SOd f tankrekh-PwwaBee. IShe SL Tro- 
oez. in schönster Südlaae bei Le Val. 
Feriemrohnungeu u. Hauser ab DH 
136 000.-. 

BL Weileder Imm.. Tel. 0 897 14 44 23 


Zins und TßQung wird durch 
Weto aran tta gedeckt. Kaufen 
Sie nicht die Katze kn Sack, son- 
dern mieten Sie erst bei uns. Die 
Miete wüd auf den Kaufpreis an- 
g e rechnet 


BßVARIA GmbH 

ExklusrvR Fcrrcn-IrrrMobilicn 
Ir.mamngcr Str itt 8 Muncficn 20 
Tel. rDS5; 2S0533 - 3S T* 523B»3schu d 


Cöte d'Azur 

Wohnungen, Häuser, Villen ab 
85 500,- DU U. L allen Prehdagen. 
Finanzier, 

Grtr. Noltenins» 

Uumn and Partner, 
Schwachhauser Heerstr. 190, 
2800 Bremen 1, 

Telefon 04 ZU 21 30 36 



Cannes 


u. Umgebung. Wollen Sk* ein Haus/ 
Wohnung kaufen? Deutscher Im- 
mokautmann U. Iranzbs. Archilek! 
erstellen objektive, neutrale Ex 
scs. Schreiben Sic uns. wir ru 
zurück. 

Zuschriften unter K 7103 an WELT- 
V erlag, Postfach 100864. 4300 

Essen. 


Mfeistudlo. 11 nr. + Küche + Bad, sehr 
ruhig, muß renov. werden, Preis 95 000 
FF, ca. 3J 54»,- DM, renov. 1U5 000,- FF, 
ca. 35000,- DHL 

CaniNK-ia Bocca 

4-ZL-ApfL, Köche, Bad, Terrasse. 
300000 FF. ca- 130000,- DM. 

Le Rourol bei Grosse 

16 km vom Meer. 3-ZL-App n Kücbc u. 
Bad 315 000 PF. ca. 106 000,- DKL sowie 
2-ZL-App., Küche + Bad. 220 500 FF. ca. 
73 500,- DM. 

Boug ro b d Ukk 

in Menton, fltr Anleger, für 21 000 m 1 . 
teilbar in vier Parzellen, Preis 52 FF/ 
m*. cs. 17,43. 

TeL 0 61 7Z/38 11 97 ab 15 Uhr 
oder tagsüber 69 33/ 93 7 28 39 34 


Cöte d’Aznr/Antibes. Zu verkau 
fen: 2-ZL-Wbg, Balkon, in Bark 
antage m. Swimming-pool und 
Tennis. TeL 62 11 - 49 U 67 




(10 ScblafzL) mit samt! Komfort 
u. Nebengebäuden. Park u. 
Hochwald 15 ha. Ruhig, bewalde- 
te Umgebung. Geeignet für Hotel 
oder Erholungsheim. Weitere 
Herrensitze in der Region von 
Tours u. Ctainon zu verkaufen. 


Cabinet F. SAULAY 
33, rue Roger Salengro 
3799 TOURS, F- 
TeL: 90 33 47/47 «5 63 


Cannes 

3-ZL-Whg, (106 m 5 ), Meeresblick, 
zentral, ruhig, DM 272 000,-, 
Conel-PiflSe 

3-ZL-Whg. (80 m 1 ). bei Pexpignan, 
direkt am Meer, DM 230 000,-. 

Auraiiches 

3-ZL-Whg. (80 m*), Mont-Saint- 
MicheL Bretagne, Neubau, DM 


Provence Lourmarin 

Zw. Aix u. Apt, von/an Privat zu 
verk.: angenehmes Haus, 60 m : 
WfL, Wohnraum v. 30 m 1 m. off. 
Kamin, 2 Schlafzi., Bad, Kü., 2 
Terrassen v. 60 m s , G rundst 3000 
m a mit 40 ölbäumen, ruhig, herrL 
Ausblick, 300 000 DM. 
Zuschrift: Usle, BP 46 
F-91230 Montgeron 

TeL 00333/903^5.81 oder 

0033ÄJ/Ö8.17.86 (engL o. franz.) , 


Ein wJifcflcft taifefesuntar Preis, «ir aOa, dia 
die Bretagne und das Meer lieben, 
m Sarnau, aut der Halbinsel Rhuys, die 
behettasu Gegend des Morbtaan, werden 
Sie Besitzer eines vonausgestaneten Hau- 1 
sm, In das Sie sofort einziehen können. Die 
gsnaHÜchen H*u»r haben 2 bis 3 ömnur. 
sind ire landestypkschen Stil mit Naturschi»- 
fottttchem gebaut und halten ledern 
Pr o teverg leich stand. 


Für Auskünfte: 


AGENCE GUEGAN 


14. bd Ledere - 56100 LORIENT 
. Tel. 00 33 97 / 21 19 21 
Verkaufsbüro am Ort, Tel. 
00 3397/41 B&26 


■'-■"TB 11 


TeL 889/3597676 
(SaJSo. sonst 19.09-21.80 Uhr) 


Cöte d'Azur 
Top-Angebote 

Komh-Eigcnlumswhg, tu suBerge- 
wbbnkch schöner Lage. herrL 
Meeremicbt, 83 m 1 WfL u. B m* 
Terrasse. Schwimmbad, DU 
340000«-. 

■ ■ . Cop Farmt 

Lux- Whg. 65 m* u. 12 m- Terrasse. 
teUmobL Frtvatstraod u, Yachtüe- 
geplatz inkl. DM 280 000,-. 
Venca 


Priv. vörk. Villa 

3 Schlafe , Bäder, gr. Wohnraum, 
off. Kamin, gr. Terrassen. Einlle- 
gerwohiL, Gar, unverb. Blick a. d. 
Bucht Cannes u. La Napoule, voll 
möbL, Schwimmb. 12*5, G rundst. 

• ■ 2400 m s , Preis 700 000,- DM. 
TeL 89 33 93 99 92 36 
-oder 6« 33 93 49 22 n 


SUdfrankreich 

Herrenhäuser, Bauernhöfe, Land- 
sitze im Midi Fyrönes 
, vermittelt L. Furth 
Pint deJ Coq, VTUemartier 
31340 ViUemur-sur-Tarn 
TeL 00 33 -61/ 35 33 31 


Appartement 


in SL-Tropcz zu vermieten. 
' ««2 81/2 87 28 


Cöte d'Azur 

Authentische Mühle und Land- 
haus 18. Jahrhundert. Sehr schön 
renoviert, Park 4000 m\ Aussicht. 
FF 4 Mio. oder in einzelnen 
App Ls. von FF-400 000. i 
1 Näheres unter Nizza • 

(93) 51.4&9S 


Nizza-Marina-Baie 

A«*» Ducalc 7. stock, Süd- 
westlage, 82 m\ 2-ZL-App„ Terras- 
se^Küche. Bad. WC. fefi. Sl 
nclrt^ -Garage, für DM 260000,- zu 
wrk- Ziutahr. u. W 7081 an WELT- 
Verltg, Postf. 10 08 ßf 4300 Essen 


Privat verkauf eines Landhauses 
im 


Roussillon 


(Südfrankreich), Nähe Perpignan 
and Mittelmeer, Baujahr 1976. ln ca. 
500 m Höbe in Ost-Pyrenäen gele- 
gen. Deutsche Nachbarn. Möbliert, 
mit 8 Schlafzimmern, Salon mit ( 
Kamin. Eßzimmer, gr. Küche. 2 B 
dem, 2 WC, gr. Garage sowie Süd 
terrasse. Telefonanschluß, Eiektro- 
beizung. Grund cö. 12000 m : . Eige- 
ne Zufahrt. Viel Sonne, extrem 
ruhig, äußerst niedrige rcL Lufi- 
feuchUgkeil. Nähe Thermalbad 
Amelie- les-Baines. DM 320 000,-. 


TeL 9 28 39/ 3 92 


Provenc. Villa, Bi- 78 in exkL Lagt 
Areal 1500 m ! , WfL 180 tfu. 30 m* 


Terrasse, 4 Schl-ZL, 2 Bäder, Sa- 
lon m. Kamin,' eiliger. Kit ehe. schö- 
ne Sicht auf Meer imd Berge, OM 
410000,-. 

Hl. ffniihiut 

vlflo, Bf BZ Areal 1800 m 1 . direkte s 
Mocreslage, 150 m* Wfl. u. 28 m 1 1 
Studio. BO m 9 Terrasse. 3 Schl-ZL, 
2 Bäder. Salon. «Inger. Küche, ] 
DM 410000.-. 

St. Morin 

Villa mit PanonunabBck auf Golf 
von St Trope*, mo m ! Wfl. u. Ter- 
rasse, 4 Schl -ZI, 3 Bäder, Salon, 
eingor. Küche, DM 530 000,-. 

Auf Wunsch Hausbesuch! 
Immobilien R. SdnBfer 
Neumarkt 6 
6600 Saarbrücken 

TeL 06 81/ 5 40 91 


Port Griroaud • 

Bungalow (3 ZL, MaisonettstflL mit 


gr. Terrasse und eigenem Scbiffs- 
Degeptatz ln sehr guter Lage, m 
bester Ausstattung, umst‘ i “ J - 1 -- 
ber zu verkaufen. 

Telefon W 33 94 / 56 26 51 




ES® 

lüisdii 


Eiliger Notverkauf 

Grasse, Appartements mit 3 Zim- 
mern, Wfl 60 m* + Küche, Bad. 
Keller + Terrasse in eineri Resi- 
denz. FF 300000.- (Unter DM 
100 000.-1. 


Golf von 

"IST. -TROPE. 

Ihr 

2-Zi.-Appartement| 

249 000 FF* 


___Par k platz - vplleinger. Küch c 




Bitte senden Sie mir 




TeL 061 74 / 301197 ab 15 Uhr, 
oder tagsüber 00 33 / 93 / 28 39 34. 
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Eigentumswohnungen 
im schönsten und grössten 
Hotelpark der Schweiz. 


Im 250.000 m*gr ossen Hotelpark der Parkhotels Wald- 
baus Ffims entstehen weitere exklusive Eigentums- 
wohnungen, die von der Lage, dem Komfort und der 
Infrastruktur her einmalig sind. . . 

Als Eigentümer einer.Vifohnung in diesem Park profitie- 
ren Sie von all den naheliegenden Hoteleinrichtungen 
wie; Schwimmbad, Schwimmhalle, Sauna, Tennis- 
plätze, Tennishalle, , Curlingballe, . Natureisbahn, 
Restaurants, Bar, Dancing, Kin- 
derparadies, Coiffeur sowie vie- ' 
len weiteren Dienstleistungen Jü 

des Parkhotels. .- B\RK 

Rims/Laax (1100 mü.M.) gehört TJpfrpi C : 
irnWirrterwie im Sommer zu den J Sr. . . .J, 

berühmtesten und vielseitig- WALDHAUS 

sten Schweizer Feriertorten.- 


I0B 


. Äftgetfi 

n S-e die Ete 


. . 

• - - . • 

>2 5»- 


S2v :r 


Verfangen Sie detaillierte Ver- 
kaufsunterlagen bei: 

. FrischknecbtÄ Hofmann 

Immobilien', Treuhand- und VerwaJtuogsgeselischaft 
Hauptshasse 80 • 

7017 Rhns Dorf 
Telefon 081 393130 


SCHWEIZ / GRAUBÜNOEN 
In Brienz bei Lenzerheide 

verkaufen wir' an milder, schöner Aussichtslage {1150 m 
ü-M.), wenige Autöminuten vom Sommer- und Winterkurort 
‘ Lanzertraide äntfemt, 

zwei rustikale 


3% Zimmer, 2 .Geschosse,: einseitig arigebaüt mit groBem 
. r . Gartensitzplatz; Fr., 328 000- 

3%- Zimmer und. zusätzlicher großer Abstellraum. Sitzplatz 
• . und Balten beidseitig angebaut: Fr. 333 090,-. . 

. i. " Dniktverkauf durch Erstelier. . ? 

, . Kleine Anzahlung möglich. *- ■ 

. Grundbucheintrag gesichert - 

; Auskünfte und Besichtigung durch; 

■: ACC 0 RD AG, Wiesentalstr. 33 , GH -7000 Chur 
Telefon 0041 / 81/ 27 19 16 


Tessfri Morcote, Parte am LagaaerSee, letzte 

Gelegenbeit weh «tt AflsöedertewBigBBg 

Einmalig für Wassersportler, direkter Seezugang, 30 m, uuverbau- 
bar, Komfort-Eigentu mswobnuxxg, 80 m\ Bj. 82, kompL von Innenar- 
chitekt eingerichtet. Schwimmbad, Tiefgarage, -sfr 425000,- von 
Privat."# 21 96 / 8 15 66 oder • 65 78 / 7453 _ 


ZENTRALSCHWEIZ (Sarnerseej 

FERJENWOHNUNGEN 

zu verkaufen, an ruhiger und sonniger Lage in 
. .. .Öeenähe, mit herrlicher .Bergsicht , . 

Solide Bauqualität, rustikale Ausführung, prakti- 
sche Grundrißeinteilung. Genehmigung für Aus- 
ländervorhanden. - ; 

- - Preaewn sfr 250 000 bis- sfr 420000.- — 

Anfragen unter Chiffre 25-VX 59 Publicrtas. 
Postfach CH-8002 Luzern • 


ö’Ai«!. 


CARONA bei LUGANO im Tessin/Schweiz 

Mod. 3 Vi -ZL-Terrassen-Bungalow", bezugsfertig, 125 m 1 WfL + große 
Terrasse, 2 Bäder, kompL Küche, schönste Seebli ck-Pano ra mala ge, 

• AusL-Bew,«fr 520000,-. 

W.-Fatxelt Immobilien, 7869 Stuttgart 8# . . 

Pheninger Straße 73, Telefon 07 II /72 5956 


Fmn ,ebi r:r / 




m 


Suchen Sie. ein Bäugrundstück, eine Eigen- 
tumswohnung» ein. Fenenhaus, eine Villa am 
See öder im Gebirge? Wir bieten Ihnen alles, 
was Sie suchen, mit Auslandergenehmigung. - 
Auch Renditeobjekte.- 

ILSE KUBIIZKY - IMMOB1UEN 

, Postfach 401,5440 Eschwege. 

. TeL 0 5451 ti 02 54 / 2 09 74 


-.vl-.;" LuganerSee 

: Sofort DMHMfentlBltnen. bei ImmobiUenkaaf! 

2r bis 6-ZL-Whg^ ViHa 200 ml Objekte ab Sfr. 209 MO,- in Cämpione 
V . . (Enklave dir. am5ee). ; 

f .' ImmobiMare Cämpione, CH-6811 Cämpione, Corso Fusina 2 
Real Estate, TeL* W 41 91 / 68 58 88 



Luganer See 

Schöne 2% -Zimmer- Wohnung 

mK Balkon in Südlage, oberhalb 
Lugano, teilmöbliert, mit Einbau- 
schränken und Küche, oberste 
Wohnung . in Haus mit nur 4 
Wohneinheiten, sfr 268 000,-. so- 
wie m-Zimmer- Wohnung, ruhi- 
ge Stadtlage, mit Seeblick sfr 
165 000,-, 50% Finanzierung. 

V. V. M. CONTRADA BUSI 
CH - 6816 Blssone/Sehweiz 
TeL «9 41- 91/ 685949 


SchBrä/BranMnden - Lntzeitetfe 

uod 4tfe-Zimmer-FerieBhaos 

in gepflegter Wohnlage, direkt 
neben Skilift zu verkaufen, mit 
Ausländer- Kaufbewilligung. 
rj^T. Baobüro mul 
Verwattnngs AG 
TeL 60 41/81 734 34 36 


SCHWEIZ 

Wohnungen - Chalets - Grundstücks 

• SHHsee «Genfer See 

• Fribourg •GraubflndM 

• Waffis • Berner Oberland 
«Tessin • Vierwaldst See 

Verlangen Sie bitlB Unterlagen: 
JURIM ÄG - REPRÄSENTANZ 
D-8110 See hausen, Schlichen 10 
Telefon 0 88 41 / 88 66 


Schweiz - 

ETW. Kt. Fribourg, gutes Ski- und 
Wandergebiet. . 15 Hin. von Mon- 
treux. Studios ab Fr. 85383,-. 2 ZL 
ab Fr. 155 000,-. 3 ZL ab Fr. 238 000,- 
sowie Grundstücke, Blick Genfer 
See, Fr. 145,- m*. erseht, Finanzie- 
rung durch Schweizer Räiiir. ir>inp 
Maklerprovision. DtpL-Kfm. Walter 
Sei«, TmmnhiTiffn -7570 B.-Baden, 
Postfach 81L TeL 0 72 21 1 2 97 0L 


Kapitalanlage 

Schweiz. 

• -Aktienpaket (30%) 

- Schweizer Immob ü i enhan d e ls- 
firma (20jährig) 

- Verhandhmgspreis 1 Mio. 

Interessenten melden sich unter 
Chiffre 28-177 A an Pubücitas. 
CH— 1600 Olten/Schweiz 



BAUMEISTER verkauft 

3- Zimmer- Wohnung 

beim VierwiJdstätKr See za sfr. 
169608<-* 

Chiffre J 9808 IVA AG 
Postfach. CH - 8832 Zürich 



- in BIVIO Wohnungen und Haus- 
feile in rustikaler Bauweise als 
Terrassendorf mit Dorfplatz und 
Hollenbad am Südabhang. Be- 
zug ab Winter 1984/85. Muster- 
wohnung kann besichtigt wer- 
den.' 

in DtSEimS bezugsbereite 
Wohnungen mit Hallenbad/Ten- 
nisplötzen/Kegelbahn und Re- 
staurants mit Bar und Dancing, 
die aber separat gefühlt wer- 
den und die Wohnungen nicht 
betasten, aber für Sie vorhan- 
den sind. 

Verlangen Sie unverbindliche 
Unterlagen bei der Erstellerfn 
Verwalt ungs AG 

m mk Rätusstr. 27, CH-7Ö10 Chur 
EZtffil Tel 0041 / 81 / 21 61 31 


Direkt am Luganer See. 

[Tessin/ Schweiz 
Großes, gepflegtes Ufergrund- 
. stück aut altem Baumbestand. 
Privater Sirand, Booisliege- 
platze. Unverbaubarer, 
herrlicher Blipk. Hochwertige 
Wohnungen mit großen 
Terrassen, Innen- und Außen- 
kaminen. Schwimmbad. 

Preise von SFR 453.900,- bis 
SFR 1.I05JOO,-. 

Finanzierung bis zu 60%, 
Verkauf an Ausländer möglich. 

Luelten 

Lücken & Partner KG ■ 2 Hamburg SS 
Dockenhuden er Straße 30 

Telefon: 040 - 867058/9 


tn alnar hnurifisan Rasdaiu. tJirektvom 
Bauherrn zu verkaufen 

2 finrifiss Watasnsefi 

(Maisonsttawohnungen) 
in Haus von 5 Wohnungen mit Tief- 
garage, Sauna. Fitness. Spielraum. 
Wunderbare Aussicht. Sonne,- Ru- 
he. Oie Wohnungen sind neu und 
sofort beziehbar. Verlaufsbewilli- 
gung für Ausländer. 


P p 2jecl 


Villa rs/Schweiz 

neue App^Whg. u. Chalets, ab 190 000 
sfr, 60 % d. KP zu 6^ % p. a., finaszb^ 
Ausländer benr. liegt vor. Keine 
Court.! Verfc. durch {nicht lelef-D 

BIG interna Hoaal 
- Seehafenstr. », 2100 Hamburg 90 


Zentralwallis 

An bewddetem Südhang m. un- 
verbaub. Weitsicht in ca. 1300 m 
Höhe. 

Loxus-Cbalet 

Grundstück 848 m 1 , WfL 135 m J , 
große Garage, trad. erst kl Bau- 
weise. Etektro-Speicherhelag, 
kompL Luxusküche, gr. Wohn- u. 
Eßraum mit off. Kamin, 3 
I Schlafe., 2 Bäder, Abstellr., gr. 

, Balkon, gr. Terr„ kompL Elnr. u. 
Möbliere, in höchstem Standard. 
Gelegenheit f. Liebhaber abs- 
Ruhe o. herrL Natur. Sommer- u. 
Wintersaison {sonnig wie Tessin). 
Wander- u. Bergtouren, la Skige- 
biet bis 2600 m Clö IhstaL). Um- 
ständehalber v. Prtv. für nur sfr 
295 000,- sol zu verk. Auslände r- 
bewilHgung, günst. Hypotheken. 

TeL 05 11/85 88 40 


Gesucht für den Verkauf von 

WatamgesBBd Cfaatets 
Ib der Schweiz 


Vertriebsleute, Ausländ erbewil- 
ligungen vorhanden, Objekte in 
ausgezeichneter Lage. 


Interessenten melden sich unter 
Chiffre P. 130077-07, bei der 
Pubücitas. CH-3900 Brig. 


Tetslo/Scbweiz 

ZVi-ZL-ETW m. Terrasse und Gar- 
ten am Lago Maggiore für sfr 
219000,- umständehalber zu ver- 
kaufen, evtL Kauf des gesamten 
Hauses mögL 
TeL 88 81/71 76 82 



SCHWEIZ 
Buchs/Nähe Chur 

10- Farn.- Haus. Neubau. 4 4*j-ZL- 
Whngcn., 4 2-Zi.-Whngcn. 2 1-ZL- 
Studios. 4 Garagen, ca. 1250 nr WfL, 
hervorragende Bauqualilät ' wie 
Einbauküchen. Spannlcppichc 
Ncltomiclcinnabmcn p. a. sfr 
106 840.-. Mit Auslä ode rbc- Willi gung. 
sfr. 1 895008.-. 

Sic erreichen uns auch samstags 
zwischen 10 und 13 Uhr 
Prodomo- Immobilien GmbH 
Christo phstr. 31, 777 Überlingen. 
TeL 8 75 51 /SO 25 


Zu verkaufen: 
Großes Hotel 
io der Schweiz 

über 100 Betten, direkt am Vier- 
waldstätter See gelegen. Auch 
geeignet für Schulungszentrum. 
Interessenten melden sich bitte 
bei: 

BoiMad Bier 

Eggboden 9, CH-6315 Oberfigeri 


SCHWEIZ 

Disentis 

Wunderschöne bezögst 2 Vi- und 
3%-Zi.-Dachgesch.-Whg. mit of- 
fenem Hamb», ffinbantriirilnlt^ 
Küche fcnmpl- eingerichtet Bau 

ymffihroqg 

tung in absoluter SpitzenquahteL 
Ruhige onverbaubare Südhang- 
lage mit Traumhlick auf die Ber- 
ge des Bündner Oberlandes und 
rfng RheintaL ‘ 

XL Levy-ffi ts. CB-7180 Dkmtb- 
Cons, TeL 08 41 86/ 7 44 88 08-19 


BREITEN 

Ferien- and Badeort 
Walliser SBdalpen 
zu verkaufen: 

4Y2 -Zimmer- Wohnung 

mit Ausbaumöglichkeit zu H Mai- 
sonnette“ auf zwei Stockwerken. 
2 Baikone, Garage, Nebenräume. 
DM415000,-. 

Kleine Sfudiowohnung 

mit Garage, DM 110 000,-, 60% 
Hypothek zu günstigem Zinsfuß. 
Dr. Engen Naef 
CH 3983 Breiten VS 
«8*41/28/27 1345, 
abends 27 14 44 



Eia Traum kann Wirklichkeit 
werden! 

Excfasivität ersten Ranges. Im 
Tessiner zeitlosen Stil neuere 

üoasvüJa Ml an See 

Moreote (Luganer See/Schweiz) 

Top-Sonnenlage, üppiger subtro- 
pischer Garten, Sonnen texrasse, 
gr. Bootshaus + Bootssteg, 9 Zim- 
mer, 6 Bäder, 2 Kamine + Doppel- 
garage. VF 1950 000.- Anz. nur 
350 000<-, Rest Hyp. 5,5 % p.a. 

TeL 80 41 / 1 69 47 00 oder 
91691457 


Schweizer Jura 

VaU6e de Joux 1000 m Höhe. 
Genf 70 km, Lausanne 45 km, 15 
Skilifte, 200 km Langlaufloipen, 
10 km* großer See, 3- Zimmer- 
Wohnung. möbliert. Fr. 125000,-, 
5- Zimmer-Wohnung Pr. 178 000,-, 
keine Käufercourtage. 

Immobilieoberatnng CaHtoff 

Lohberger Str. S.D-2H7 Tostedt 
TeL 8 41 82/ 30 73 



Schweiz - Graubünden 
2-ZL-Luxus-Whg. 

beste Ausstattung, wunderschö- 
ne Südlage a. d. Lenzerheide, 6 
m 2 , Ausländerbewilligung. Fl 
nanz. mögL. Preis VS. 

TeLO 89 / 59 40 77 
ab Mo, 4. 6, 10-17 Uhr 


Direkt an der berühmten See- 
promenade an einem der 
schönsten Punkte, Inmitten 
eines grossen subtropischen 
Gartens mit imposantem frei- 
en Rundblick auf die Bucht 
von Lugano 

zu verkaufen 
Panoramawohnungen 

verschiedener Grösse alte mit 
breiten Terrassen zum See. 
Panorama-Hallenbad. Günsti- 
ge Bankfinanzierung bis 75% 
der Preise.. 

Verlangen Sie eine illustrierte 
Dokumentation von der 

« GONSULFNZE MM08L1ARISA. 

Lugano v. Sonuuni 9 «8 23 55 66 


SCHWEIZ /WALLIS 
Birgisch, 7 km von Brig, Südhang, 
in unverbaubarer Lage, verkau- 
fen wir großzügig konzipiertes 



GRAUBÜNDEN - Schweiz 
Ferienwohnungen 

- Ausländergenehmigung liegt vor - 

Im malerischen, typisch Graubündner Dorf SPLÜGEN werden Fe- 
rienwohnungen gebaut (bezugsfertig 12/19841. Durch die idyllische 
Lage, den Ausstettuagskomfort (Hallenbad, Sauna. Fitness usw.), 
die Anbindung an ein Hotel mit der Möglichkeit der Vermietung tauf 
WUNSCH, kein Zwang!), die sehr gute Infrastruktur für Sommer 
und Winter sowie die Nähe zum Kanton TESSIN bieten diese 
Wohnungen optimale Voraussetzungen. Größen: 63-169 m 1 . Preise: 
ab sfr 260 000,-, Günstige Finanzier^ direkt vom Bauträger, keine 
zusätzL Provision.. 

Agentur Capeihnaan 

D-5340 Bad Honnef 6. Pf . 60 06, TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 


Wohnanlagen in der Schweiz 

Neubauten mit Ausländerbewilligung in verschiedenen Größen ab 
2 Mio. sfr, Finanzierung in sfr, nur 5.5 % Zinsen. 


Privat verkauft 
iVz- u. 2-ZL-Eigentoxns- 
wohnimgen oder Chalet 

sehr schöne Lage, Ski- u. Wan- 
dergebiet, Sihlsee. Hallenbad. 45 
Min von Zürich. Bewilligung nur 
noch bis Ende 84. 

TeL 0041 A 55 / 56 12 81 


IWINTERHOFFI 

m 


3102 Hermcrnnsbu 


IMMOBILIEN EIBE! 

Biliingstrofie 19, Tel. 0 50 52 / 55 10 




WALLIS - Schweiz 
CHALETS 

- Ausländ ergenehroigung liegt vor - 

Die herrliche Sonnenlage, die Größe (3 SchiafzL. WohnzL mit Kamin, 
eingebaute Holzküche. Bad, Gäste-WO, die großen Grundstücke 
(ca. 1000 m 1 ) mit Waldbestand sowie die günstigen Preise (ab sfr 
288 700,-) sind die Vorteile dieser Chalets. Die Kantons- Hauptstadt 
SION (Sitten) mit ihrer schönen Altstadt u. dem vielfältigen Kultur- 
u. Einkaufsangebot ist nur ca. 10 km entfernt. Die berühmtesten 
Skigebiete der Schweiz sind z. T. in Sichtweite. Günstige Finanzie- 
rung, direkt vom Bauträger, keine zusätzL Provision. 

Agentur Capellmann 

D-5340 Bad Honnef 6, Post! 60 06. TeL 0 22 24 / 87 70 *■ 8 07 60 




_ Luganer See - r*' BfflRftP'SSösflsr 
J Lago Maggiore • Cämpione d'italia» 
{ Eigentums-Wohnungen 9 

§ Niederlassungen Z 

• Hmwngriindungen | 

2 Ihr Spezialist - direkt vor Ort 9 

SIMNOservIce 

«CH-69tt CÄMPIONE mTMJA «US &S5* 




Moese m/See(eld - Ural 

3-Zimmer- Eigentumswohnung, 
KDE, Loggia, Garage, 96 m*. 
DM 299 000.-. 

GEBAU AG 

Emanuel-Leutze-Straße 17 
4000 Düsseldorf 11 
Telefon 8211/5 97 52 25 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


Ln BAD ISCHL 

in bester VILLENLAGE 
10 GehmJnut&n «om Zertrucn entten* 

Höchöar SctnB- u. Vttnmschuc 
-Kop ah n— nm g - 

Se Imihn dnM «ooi Bamesiv 
TaLmBRO 

0043 / 76 12 / 81 75 -0 

4813 ALTMONSTER. Ebenanlar 64 
Tel. 0 78 12/81 75 -0 


STEINKOGLER 



PURK-VUIA 


Wohnen am Wörthersee! 

Herrlicher Parkbuugmnd I4G00 m : ) m PanoromabJirk nuf d 
Wörthersee u. Karawanken >*nek‘ Eltern utnsuuhnunRon 3# 
u 6üm : i Erdgeschulider Park-Villa In Purl ■whaeiu'Wtiri her- 
«ec m eificnem Garlenanleil zu verkaufen Ruh. aemr. Laue 
AMUadttttatkalpiai! 

Moosburger Straße 28. A-9210 Pon schach 

TeL 00 13 > 12 72 / ZI IS l Wochenende u abends) ud 

0043/4242/26008 (Dl. -Sa. eun 8- 18 Uhr i. 


Moadsee - SabkaoaeisHt 

Eigentumswohnungen im Gutshof, 
mit Seeblick, höchster Komfort, von 
54 bis 130 tn*. Bezugsfertig Fordern 
Sie un seren Prospekt an: 
WnCTL-Wohnhanget. mbH 
5310 Mondsee. TeL 00 43^2 32/35 83 


Baognndstftk Qsteireieh 

Steiermark, Südlage, herrliche Fern 
sicht, idyllisches Erhohingsdool, er- 
schlossen. 1138 m= DM 38 880.— 

TeL 0 63 31/ 137 65 oder 
0 88/3643 52, Schoeider-Post, 
Postfach 19 48. 8780 Pirmasens 1 



Schönes Schlofi 

(Renaissance- Baustil), ca. 600 m 7 
Wohnraum. in sehr schöner Gegend 
in Siidkärntcn. langfristig zu ver- 
mieten. Auch geeignet als Tagungs- 
zentrum oder ähnliches. 
Anfragen u. Y 7093 an WELT-Vcr- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


TIROL -ELLMAU 

bezugsfertige Ferienwohnungen 
mit Hotelkomfort. 

TeL 8843 / 7229 / 891 22 


58- m 2 - Appartement 

in Salzburg-Land, DM 95 000.-, m. 
Rend. durch Organ. Weiterver- 
mietung- 

Angebote unter V 6738 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
Essen. 


Österreich: 

Wobs- und Geschäftshaus 

in Fremdenverkehrsstadt der 
Steiermark, zu verkaufen. Auch 
freie Ferienwohnungen. 
Telefon 02 22/23989 75, abends 
ab Montag. 


ETW Wörthersee/Kämten 

80 m* WfL. EG. Tcrr.. direkt am See. 
in bester Lage. Küchenbar, Kera- 
mikflicsen, Rauhputz. v. Priv.. Preis 
VB. teihv. Finanzierung mögL 
TeL 089/3 61 1827 
Od. 88 43/42 73/27 16 


Österreich 


1- 2.-App. 3-3 .-App. 

ab DM 70000.- ab DM 130000; 

2- 3 .-App Haus 

ab DM 90000,- ab DM 120000. 

GrundbuchMntragung 
wird garaniiert 

0043-61 52-2442- 


Immobilienkanzlei 

Dr. Griesshofer 

A-8990 Bad Aussee 


i ^ q 2 1 i L- rfül w 


Mallorca/Südkuste 

wunderbares Haus, anverbau- 
ter Meeresblick, aus familiären 
Gründen preiswert zu verkau- 
fen. 650 m* GrundstücksfL, 120 
m : WfL, beste Architektur. 
Swimming-pooJ. Preis DM 
154 500,- 

Ibiza/Cala-Codola 

1 Terrassen ha us. ca. 100 m a WfL, 
DM 13« 000,- plus 4 G rundst ük- 
ke ä 2000 m\ Preis ä DM 
54 000,-. in ExkL -Wohnanlage 
mit unverbautem Meerblick, zu 
verkaufen. 

JSSSST 0 * 21 KARIN 

DEXHEIMER 

lrt77S7fl8 Spanien4mmobffien 




CALA D'OR/Mallorca 

Luxusapparteraents für höch- 
ste Ansprüche Ruhige, unver- 
baubare Lage, direkt am Meer. 
4 Schwimmbäder; Privats- 
trand; Tennisplatz; Minigolf; 
Restaurant; Bar cur. ab DM 
79 900.-. 
Information: 
Hamborg 0 46 / 56 75 10 


Marbella 

Costa ded Sol ... 
Nueva Ataiaya 

Apartments und Villen 
sofort einziehen 
und genießen. 

Golf und Tennis 

Information m Spanien 
Telefon 003462-76 39 38/9 
B S L TVenhar.fi. und Bur nrimgc . 

ge Seilschaft. mbH 

Wocpaaußt 2 ■ 2 Hamburg 76 
Td*a0_40 / 258 00 77 


Dheht in SpEiüeii kaufen: 
Bauftma bietet aa 

Urbanisation (2 SandsLrände) 

„La Zenia" 

Strandapp-, 75 m*. ab DM 44 600,- 
StcandlHmg^ 70 m* ab DM 5 8 900,- 
Dnplex, 120 m> ab DM 68 000- 
TUla inkL 800 m 1 GrdsL ab DM 85 000.- 
PROMOTORA INTERNATIONAL 
Costa Bianca S. A. Torreta Florida , 
316, Torrevieja/ Alicante 
TeL 00 34-65-71 38 45 
Frau Maar, täglich v. 21.00-16.00 Uhr 
(deutsch) 



niSPANOO OL T 

Postfach 4095 • 4972 Löhne 4 


Costa del Sol 
Tonwnofinos - Fuengirola - Maibelia 
BgL-Whg., möW., strandnah ab DM 29DQ0- 
Burgatt»«, Neubau aDDM 116000. 


O 57 32V 7 25 35 


Costa del Araber, von Privat. App, 80 
m : , am herrt. Sandstrand, für 6 Pers. 
eingerichtet, gute VermtetungsmCgL. 
DM 58 000,-. wenig EK notwendig. , 
Telefon 8 6878 / 82 M 



Spanien-Immobilien Meinhardt 
Ma/achüweg 31- IW. 0771/44 4 728 
7000 Stuttgart 75 


Suchen ImmobBkenvBTtTetsr für unsere 
louno-Objekte an der Costa Bianca, 
Ibiza ö. MaOorca 

M.D.E.G. P.O. Box. 583 Alicante 
TeL 00 ^4 65 / 21 66 22 od 21 68 67 
Telex 66 077. foncab-e 


SPANIEN 
FBrien-Bungolow 
in Troumlage 

direkt am Sondstrand 

108 m*. 3 SchiafzL, DM 

1 15 000,-. TeL -Sofort -Info: 

07071/7 37 66. 

H. J. Baumer - Intern. Grund- 
besitz, 7400 Tübingen, Eßlin - 
ger Str. 7 


Luxus am Meer 

dimitf am Sandstrand. genertleor SüB- 
wmserpool. 100 m 1 WfL. aller Komtortl 
Nur DM 85000/-. Wertere OtqeMe zwi- 
schen DM 59000,- bis DM 750000.-. Di- 
rekt vom Eigentümer. Keine Maklerprovi- 
sion. 


■ -Villa Real. Hariiistisersir 

' ' .c. n so 


■ IMMOBUEN 
Costa Bianca 
Tabernes 

Am schönsten Sandstrand di- 
. rekt am Meer 

2- und 3-Zi.-Eigentumswoh- 

, nungen 

KP ab 47 639,- DM 

PROV1SIONSFREM 
[ DOaeM oifcrStr. 27/29 ■ 4030 Rafirgen 
‘2*02102/20001-03 


La nza rote/La Palma 
Gran Canaria 

Appartements, Bungalows, 
Grundstücke, ländliche Anwe- 
sen. Besichtigungsflüge nach 
Vereinbarung. 

Verkauf und Vermittlung 
Reinbold Nöcker Immobilien 
S ch a e sbergstr. 2-4 

5620 Velbert 15 
Telefon 0 20 53 / 4 1448 


Spantet) Ccsfa del Sol 

1. Strand läge 

.Reihenbungalow DM 69 980.- 
Luxus-Appartement DM 61.589.- 
Villengrundsluck ab DM 38.100.- 
25% Anz., Finanzierung bis 11 Jahre 
Günstige Angebote aus 2. Hand 
Besichtigungsflug am Wochenende 


G. Röthig Co. KG-2&49 Lutten/Vechta 
Rul: 04441-5041 

Sa./ So. -83012 oder 05731 -201-93 



CLUB GOLF de PALS 

FertlggesMUte. hochwarug« Urbanisa- 
tion. Beste Infrastruktur GoH. Tanns, gr. 
Sand Strand. Restaurant der Spitzenklas- 
se. Ab 120000.- inkl. Grundstück und 
Einbauküche. 


Amparia Brava 

Haus od. Grundstück zu kaufen ges. 
Zuschr. u. P 6821 an WELT-VerL, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


feNteabut L wo 
CHAIET SUVA SSgEngRSuaamw. 39 

Tel. 0 23 32 / 27 01 ■ 5820 Gewkbetg 


WILKO HBSSENBERG -w 
003471-340322 Wt 

25 Jahre IBIZA Erfahrungen 
Villas för rerrt 


Deutschland - Spanien 

und zurück (jede Woche). Ihren 
Umzug führen wir gewissenhaft 
aus. Cuena, Bremstraße 20, 4000 
Düsseldorf, TeL 02 11 / 63 52 75 






ffincas^ieses , 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT -Nr. 128 - SagiStag- 2. Jmri 1984 * ; 



Traumanlage 

Ampuriabrava 


An oart-Residenz ,Onada" 

3M? aeschossig mit Hausverwalter. Fahrstuhl und Tiefgarage. 
Bootsliegeplätze direkt vor ihrer Wohnung. 



FIM FELDCES IMMOBILIEN 

schießruthe 20 • 4054 Nettetal 1 ■ Telefon (0 21 53) 1018 


Super Hotel-Anlage! 

Einmalige Gelegenheit - COSTA BRAVA 

In herrlicher Landschaft - Blick au I das Meer - eine Oase! 
98 Doppelz. m. Bad, Terrasse, Zentr.-Hefat, Winterbetr. mögt, 
Restaurant mit zwei Speisesälen, mehrere Bars, Diskothek, 
Schwimmanlage 33 x 12 m, Palmen, Tanzfläche, Tennis, Minigolf, 
Supermarkt. Alle Anlagen, Inventar usw. im Bestzustand. 
Leitender Direktor seit 7 Jahren tätig. ErstkL Personal. 

Hotel Ist voll in Betrieb. Beste Rendite gesichert. 

An schnellenlschlossenen Käufer umständehalber abzugeben. Wert 
bei Neuerstellung ca. 5—6 MilL DM. Festpreis: 2J MilL DM. 

G. Bartels. 3250 Hameln, PosH. 294, TeL 051 51 MdI 80 

(auch Sol-So.) 


COSTA BLANCA - Spanien 

Außergewöhnliche, stilvolle, repr. Luxus-Villa 

Renommierter Architekt verkauft seine Luxusvilla wegen Firmen- 
Verlegung 7iim einmalig günstig en Preis von 390 000 DM. Die Wohn- 
fläche beträgt 436 m 2 , Grundstück 1800 m a mit geschmackvoller 
Umfriedung, großes Schwimmbad, Grilipialzund zwei Garagen, m 
erstklassiger ruhiger LAge, mit- phantastischem Meeres- und 
Gebirgspanoramablick, nur 5 Gehminuten zur Stadt Calpe. 
Seriöse Anfragen erbeten unter V 7024 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Spanien — Costa Brava 

Günst. als Sie glauben: Urlaub 1984 L eig. Haus, L herrL geleg. 
Urbanisation m. kompL Infrastruktur zw. Meer u. Bergen - nahe 
Palamos - bieten wir an: Bezugsf. Villen inkL Grdst ab DM 99 200;-. 
Peter Wachholz Internationale Immob. 

Murrhardter Str. 55, 7963 VeldieiD 
TeL 9 71 82 / S2 16 fauch Sa. u. So.) . 


Suche ouf Gran Canoria 


Hotel, Appartementhotel oder Ferienwohnungen, 
50-100 Betten, zur Pacht oder zum Kauf. 


Zuschriften erbeten unter T 7088 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Super-Hotel-Anlage 
t Gelegenheit - COSTA BRAVA 


Einmalige Gelegenheit - COSTA BRAVA 

99 Doppelzi. m. Bad, Zentralh^ Winterbetr. möglich. Herrliche Lage. 
Tennis, Diskothek, Schwimmanlage 33x12 m. Alles im Bestzustand- 
Direktor seit 7 Jahren tätig, daher auch für Nlcttfachleate hohe 
Rendite gesichert. Gau xj. Belegung durch Reisebüro mögt Wert bei 
Neuersteüung ca. 5-6 MilL DM. Festpr.r 2,4 MilL DM, 800000*- DM 
Eigenkapital erforderlich. Restfinanzierung mögt 
G. Bartels. 3259 Hameln, Fostf.294.7eL 951 51 /6 filMfauehSaJSo.) 


Teneriffa Süd 


Seltene Gelegenheit: Gelegen in einer Finca mit 18 000 m 3 , 
Ausblick über den Atlantik und der 5 km entfernten Playa de 
las Americas Richtung West (Weg nach Caletas) werden drei 
Privat-Chalets im Hacienda-Stil gebaut 1 Chalet wird mit 3000 
m z eigenem Grund verkauft (3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, 
ca. 160 ra 3 Wohnfläche). Preis: 150 000 $. 


Anfragen: R. Printschitsch - Club Bonanza - 
Playa de las Americas - Tenerife 


Wohnung. 80 m 2 , DM 69 000, ge- 
schmackvoll eingerichtet u. re- 
noviert, Terrasse, Meerblick, 
Pool, Tennis, landschaftL schö- 
ne Umgebung, Stadtnahe (Sta. 
E ulalia ). Eigentümer: 

CAN NOBLE Sjt, 

Ibiza, TeL 30 45 05 
Information ln Deutschland: 
Frau Edelmann, TeL 06 11 / 
61 11 8S, Letzter Hasenpfad 13, 
6000 Frankfurt/M. 70 



mm 


Villa in Denia 

erb. span. Stil, IdylL Lage, sub- 
trop. Gart, gr. Salon/oft K a m . , 4 
DZ, 3 Bäd., Patio InnenbL, Pano- 
rama-TerrTherrL MeerbL, Sola- 
rium-Terr., 1400 m* Grdst. m. 
trop. Bäumen, Swimmingp. 32 m*. 
inkL Möb. US-S 80 000,-. 

TeL 9 45 52/6 34 n. 18 Uhr 


Ihr Ferien- od. Alteiswohnsttz im 
sonnigen Süden. Einladung zur 
Besichtigung Ober Pfingsten. Ab- 


flug von allen doch. Flughafen. 
Kostenloses Probewohnen! Woh- 
nungen und Bungalows direkt am 
Strand od. Hanglaae mit Meerblick. 
Ab DM 48 500,-. 

Verlangen Sie unseren ausführli- 
chen Farbprospekt 


Traumlage 


HAUS + GRUND 


Bahnhofslr- 58, 6800 Saarbrücken 3 
TeL 0681/3 1031 -32 


Terrassenhäuser, neu, 2-3 SZ, 2 
Bäder, exklusive Ausstattung, 
sehr solide Ausführung, in klei- 
ner Edel-Urbanisation mit Pool, 

Gartenanlagen, direkt an einer 
Badebucht mit traumhaftem 
Ausblick über Land und Meer. 


TeL: 02 28 / 37 38 58 


Von Privat zu verkaufen!!]! 

Haus,- WH. ca. 100 m\ G rundst, 520 
m 1 , VB 35BOOO,— DM ev. Tausch m. 
Ausgleich für Haus an Costa Bianca 
(Denia). Haus, W£L ca. 200 m* Grund 
cs. 1100 m\ 2Gar. + 2EinsteMpL,VB 
690000,- DM. Lage: Hagen-Süd. 
Zuschr. erb. u. D 6944 an WELT 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Der 

Urlaub von morgen 

hat schon begonnen. 

Weo vom 


Sven» in 

Algeciras, Estepono 

o. a. Städten im Süden Spaniens * 
Apartment in der Hochhauseta_ 
Terrasse ln Südiage. 

Zuschr. unL C 6855 an WELT-Ver- 
lag, Fostf. 10 08 64. 4300 Essen. 


In einer traumhaft Mtegenen Urtanisa- 
tfon auf der v. *aui»rtr Luft u. Kamm 
Wesaer lungebonen BALEAREN4NSEL 


entstehen groBaiflige vraen und Appar- 
tements. Gr. Yaettftafen nur wenige Mi- 
nuten entfernt. Günst Finanz, i 
rette 170 Grundttücka u. 120 
verkauft. Infos unter MENORCA 
SA, Fr. Würger u. R. fiUtol. Fram-Ehnit- 
Str. 7. 7850 Lörrach-Brambach 


!pCosta Bianca Spanien^ 

Pueblo-Moraira 


l'I.MIIWIJ'l 


Direkt am Strand, Luxnspent T 
honse, Sonderwünsche noch 
möglich, DM 196000^-. Weitere 
Angebote auf Anfrage. Nehme 
auch große Mercedes-Limousine 
ln Zahlung. Info und Besichti- 
gung: 

Fiwellek- Immobilien 
TeL 04 21/ 80 4G 29 




Freist. Pueblo-Villen, wohn^i . 

2 sensafzi., E3ü WC, WF 53,3 qm. 

Schlüsself ^ 50.900,- 

Grundstücke 3 D 25 .- DS’ cro am 
f/r /r weiter 

Bootsliegc- 
pfätze. 

Apparte- 
ments, 

•«i FroGf Villen 
_ '&!. öbneMskfer 

gebühren. 

FIM FELDOES immoDilien 
ScbieBruthe 20 4G5C Nettetal i 
Telefon 0 2153 -10 IS 
^ FarPiges irtfo-M.Tteriai anf ordern ^ 




Andalusien 

Direkt am Strand, lnospart; 
bouse. Sonderwünsche noch 
möglich. DM 196000,-. Weitere 
Angebote auf Anfrage. Nehme 

auch große Mercedes-Limousine 
in Zahl ung. Info und Berichti- 
gung: Piweflek-lmmobUien, TeL 
0421/604629 


Spanien - Topangebot 


Obj. L 3. Großen u. Lagen, 25% Anz, 
Best 11 Finanz: u. dt Großbank, 
Sofortausknnft Tel 04441/6077, 
ab 18 Uhr 51 45. 


HelidaF GmbH ' 
Große Str. 49, 2848 Vechta 


Aus PrlvotbesHz 
Marbella/Costa del Sol 

1. Baugrundstück am See, pro m 5 
DM30,-. 

2. Landha us exklusiv, DK 
180 000,- 

3. Luxus-Suite in Top-Urbanisa- 
tion, DM 180 Q00,-. 

4. am Golfplatz GuadaJ- 

Minfl IIRMC m* für TiHWKtft- 



mina, 116000 für Investo- 
ren und Anleger. 

5. Finca^ ^renoviert, mit Beitstall 

TeL 92 21/54 54M+92 28/37 38 38 


- direkt vom Bauherrn - 
Temsseuwohnung i. Haus 
mit 4 Wohneinh. ä 110 m s 

R ~ ; Wohn-Eßsaton, 2 Dop- 
icMafn., Bad. kompL 
*e, großzügige Terrasse 
Wohn- u. SchJafbcrelch, 
trblick. PooL 100 m z. 
indstrand. DM 99 100,-. 


Ibiza 

Haus v. Privat zu verkaufen. 
TeL: 92 98 / 37 47 54 


IBIZA 

Große Wohnung in Siesta mit 3 
Schlafzimmern, 2 Bädern, Küche, 
Wohnzimmer mit Kamin, Terras- 
se mit herrlichem Meeresblick, 
komplett möbliert, Gemein- 
schaftspooL DM 118 000,—. 
COS 

Oberanger 26, 8 M fl nchen 2 . 
TeL 9 89/ 26 34 66, Tbc 5 213 772 


BCAI* PUNKT GmbH 
Postfach 19, 8063 Egenburg 1 
Tel 0 81 34/15 57 auch Sa. u. Sa i 


Costa Bianca 

Freistehende Villa, 80 m*. 800 in 1 
Grund sU, DM 69 000,-, sowie Luxus- 
vOla mit Pool, 390/3000 m a , für DM 
149 500,- von Privat zu verkaufen. 
TeL 0 22 93/8 43 39 


IBIZA 

Wohnung, Haus oder Grundstück 
mit Meersicht, nur beste Lage, in 
St. Carlos Agua Bianca bis Playa 
d’es Fxgueral zu kaufen gesucht 

TeL 9 25 81/ 26 89 


LA MANGA Del Mar Menor - 
Das Nizza Südostspaniens 


MallorcQ/SGdost 


Großparzelle direkt am Meer, 1,7 
•Mfp m* teüurbanisieit, mit 4 
Sandbuchten, genehmigte Vor- 
planung für 4 Hotels, Appnrtc- 
mentanlagen, Bungalowsiedlung 
etc. 


La Manga Del Mar Menor ist dos privi- 
legierteste und zukunftsträetrtigste Ge- 
biet von Spanien. Es liegt im Südosten - 
Spaniens, in der Provinz Murcia, umge- 
ben von den Provinzen Alicante (Beni- 
dorm), Malaga CTarremolinos, Marbel- 
ta), Granada und Almeria (Andalusien). 
La Manga Del Mar Menor bietet eine 
einzigartige und unwiederholbare 
Landschaft in ganz Europa. Ungefähr 40 
km feinste Sandstrände bieten sich an 
„zwei Meeren", nämlich Mittelmeer 
und Mar Menor. Dieses Touristikgebiet 
kann man perfekt mit einem Monte Car- 
lo in Monaco, einem Nizza in Frankreich, 
und warum nicht, mit den besten Tro- 
penstränden der Welt vergleichen. Das 
küma, welches diese Zone streichelt, ist 
ideal, um deren Einrichtungen zu allen 
3ahreszeiten zu genießen. Auch im Win- 
ter ist die Temperatur warm (17/18 °C im 
Mitte!), graue Tage wie im Norden Eu- - 
ropas existieren am Mar Menor nicht. 
Während mehr als 320 Tagen im Jahr 
strahlt hier die Sonne. Die besondere 
Charakteristik des Mar Menor (Tempe- 
ratur, Salzhaltigkeit, Zusammensetzung 
des Wassers etc.) ermöglicht die Be- 
handlung aller Arten von rheumati- 
schen Erkrankungen, darunter viele, für 
deren Behandlung die angesehensten 
Ärzte Europas dieses Gebiet empfeh- 
len. Ebenso garantiert die geringe 
Wassertiefe des Mar Menor den Eltern 
Ruhe und Entspannung, da die Kinder 


mit Sicherheit gefahrlos baden können, 
Das völlige Fehlen von Oiverschmut- 
züng macht dieses „Meer" zu «nem 
idealen Gebiet für das Erlernen und die 
Ausübung von Wassersport (Segeln, _ 
Windsurfing, Wasserskl etc) so sehr, 
daß daran gedacht wird, hier eine per*; 
manente Segel- und Wasserspprtschu- 
le einzurichten. Der Sportnafen von 
„Tornas Maestre", in seiner Großzügig- 
keit vergleichbar mit Puerto Bonus in 
Marbelfa, darf hier nicht unerwähnt 
bleiben. La Manga Del Mar Menor bie- 
tet eine perfekte Infrastruktur: Das her- 
vorstechende Beispiel Ist der Golfplatz 
(La -Manga Countrv Club), einer .der 
besten Europas und Trainingsplotz aeS 
äußerst prominenten mtematioriaten 
Spielers Severfano Ballesteros. Das Ca- 


Spielers Severfano Ballesteros. Das Ca- 
sino von Mar Menor ist Treff punkt der 
internationalen Elite und Ist m seinen 


daß internationales: Kapital aus Europa, ' 
Amerika und Arabien- hieAer fließt. Die. ' 
internationale und besonders, die Fach- 
messe hat Camping Caravaning. La, 
Manga als einzigartig ausgezeichnet,, 
.was dem Camper versichert; wahrfich" 
beispielhafte und vorbildliche Bnnch-' 
tungen zu seiner Erholung zu- genießen: • 
Zu fcder- Jahreszeit* mft altem . Komfort 
und mit dauerndem Kontakt zur Natur. ^ 
; Camping Caravaning La Manga bietet 
darüber hinaus ebenso rentable wie 
Interessante Investitionsmog ßchkeiten 

- dadurch, daß seine Parzellen als Eigen- 
tum käuflich sind, gute Rendite ‘errieten 
:..unä durch- Eintragung Ins Grundbuch . 

uriä notarielle Vertrage Sicherheit gä- . 
' ränderen. -Dem' Käufer einer Parzelle, 
werden jährlich 8% Rendite, durch eine 

- Bankgarantie zugesichert, sofern er die 
Parzelle für lediglich JuB und Augustzur 

, Verfügung steBt, dabei voll Eigentümer 
bleibt und sein Eigentum das ganze 
• restliche . Jöhr nutzen Jconn^ Insgesomt 
läßt sich so eine jährliche Rendite von 
ca. 25% und mehr erzielen. . 


■■ CampIng Coravaning io Manga, MWM 
GmbH, Richard-WagnerrStr. 46/ 7310 


mität und Fimktlonantcit älter dieser 


Plochingen^ TeL: 0 71 53 /. 2-13 81,' Telex 
: 7 21 498 sg d, bietet jede Art. van Ser- 
■ Vice 'wie: r Großräumige PorzeUen mH 
Wasser- und Stromanschluß, Kariafisa- 
tibn,.': - Sporteinrichtungen . und Ge- 
schäftsbereiche für Gäste und Eigentür 
. mer. All dies brachte Camping Carava- 
ning La Manga so bedeutende interna- 
tionale Auszeichnungen wie Master de 
Popularitaidad 1981 und 1983. und den 
internationalen Tourisrauspreis 1981. 
Hier wird Bgentum) Rendite und Sicher- 
heit geboten. 


(Einrichtungen bietet das kleinste Dorf 
am Meer Cabo de Palos-In seiner typi- 
schen Gestatt, wo Geschmack, Küchen- 
tradition, Brauchtum und Folktore in ur- 
tümlicher 'spanischer Originalität be- 
wahrt sind. Ail dies macht La. Manga 
Del Mar Menor zu einer Enklave, von 
zwingender Attraktion für die besten 
touristischen Investitionen. Das toteres- . 
se hierfür wird dadurch demonstriert, 


Alleinverkauf: SAS Vertamfa- 
gruppe, TeL 9 71 51/5 49 91 


Durch die Bank 
eilte 

Immobilien 




Immobilien 


ewald 


/ Costa Bianca 



Spanien 

Peniscola 




SPANIEN 

Narta/Costi «M Sol 


/ •• ' -./.V A j 



Für dta Son>mnrs»teon 84 nocfi 
Tenrasseowohnunoen an dar ■ 
Costa dal Azalw zu yefteutsn_^_ 
Ab DW 47 850,- erhalten Sw» Ihr — 
UrtmAsdcmbfl fmW. Grund- ^ 
«tack und EfebauKOctw). Famar^ 
Naben wir übar 20 Bungaknrty- W 
pan ln unswwn Programm, dfeVI 
wir ttmaiiaqbfeian tonnan. Ru- ■ 
ton Sie um aintaet) an. 


Luxuriöse VHla mit 3 Schlaf- 
zimmern, Gange, gr. Terras- 
se über ges. Breite des Hau- 
ses, ca.. 133 m* WohnfL, 500 m 1 
Grundstück, direkt am neuen 
Golfplatz von Nerja, unver- 
baub. Iffeeriüick, vollsl möhL 
u. rexiov., DM 280000,- 


WHB 

iJ ilD.'l-l'h! Ill.j 


m 

RLAU 

IB 



[GEN 

ruM 




TE 8% 

bankgarantiert 



SdakaMtAtagtel 

0431/322055 


KA-Grot^ iric/..-n 
Nidd.i IG 

. (0721 I Ü 2 ü 26 


IBIZA 

Traumhafte Bungalows az> der 
Cala Tarida, einem der 'schönsten 
Sandstrände Ibizas, 200 m vom 
Meer entfernt, 2 Schlafzimmer; : 
Bäder, großer Wohnraum mit of 
lenem Kamin, 2 Terrassen, Preis 
DM 80 000,-. 

IM. 90 43/5854/ 21 72 . 



Repräsentanz 
4700 Hamm 1 

0238172888* 




Wollen Sie Ihr Haus 
in Spanien verkaufen? 
Wir suchen laufend Villen 
an der Costa del Sol. 


TERRASOL 

Ges. für Auslandsgmodberitz mbH 
Bismarckstr. 15, 2870 Delmenhorst 
TeL 0 42 21/ 18007 


IBIZA 

Apartmenthaus in Valverde 
Wohnzimmer mit offenem Ka 
mfa, Küche, Bad, Schlafzimme 
und Studio auf dem Dach mit Bad 
und Schlafzimmer, Terrassen in 
drei Ebenen, z. T. überdacht, mit 
Außendusche und Kamin. Größe 
ca. 90 ml VB DM 127 650,-. 
Albatross Reisen GmbH. M&rfct- 
breiter Sir. 22, 8793 OchsenAirt, 
TeL: 9 93 31/52 28, Telex: 6 89 924 


MALLORCA 

Restaurant ln Santa Ponsa. Erste 
Linie, 200 m 1 und 150 m 1 Terrasse, 
Preis: 670 000 DM. 

Palma, 8- App. -Haus (Neubau) 
mit 38 Betten, Nähe Tachthafen. 
Preis: 1150000 DM. 

Weitere Angebote auf Anfrage, i 
Bauträger 

ff. BOSSERHOFF GmbH 
Rathausplatz 15 
4223 Voerde I 
Telefon 028 55/8 14 28 


Haus- und Grund- 
besitz am Meer. 

Dema, Costa Bianca Spanien 

17 ■ 

Lj: 


IBIZA. App, 75 m\ einxchL Lux.- 
MöbeL 65 000 DM, Elverkaut Heinz 
Rotzoll Immob^ 418 Goch 3, TeL 
0 28 23 u. Ibiza 33 06 95. 


Matlorca bei Akudia 

UXJ-tn*-Vma, io ~ StraadaAbe. DM, 



144 000.-. T. 0 40 / ZI 7200 


Teneriffa 


Traumhaus, frei u. ruhig gelegen, 
Blick an 1 Teide u. Meer, vollmÖbL 
m. Naturvollholzmöbel usw. u. 
2000 m* Bio garten, nur 220000,- 
. DM. 


(Slf) 

MALLORCA- CALA D’OR 

s 


Appartements, dio keine Wünsche, offenlassen, direkt 
am Meer gelegen, 1-, 2r + 3-ZSmrnerBtudk», ab 


89000,- DM. iwunvHa, direkt am Meer, mit eigenem 
Zbgang, 3 Schtafiäume, mit 3 Bädern, inkl. ZH, Kom- 

. .' ' ; - 

L. 

pMtprals495O00,-DM. ; 

Unsere Unterlagen senden wir Ihnen auf Wunsch zu. 



TeL 9 7223 / 5 7995 



1 1 ’ C'llL ■ q; D- 


Postf. 604. 4050 Mönchenatadbach 1. Tel. 021 Öl /4 5044 


ran 

OöC- ’~ 

A'Ji'i !C r -tS 
■i-.-z H.;r, 

B e i J 3 S ■ ■■£ r t : c o G i ; r r . o ci P' c - 
Beste äücquoi.tet to jG~.'c Bau- 
5 i r d P t C N C t el r ' C ) ' 0 .A l" >v : C .'. J L. ~- 
V'c m i e i ~ 2 V c r '.v a i ’ u n z . Q ' t r i ■ 



COSTA BLANCA/Sp., JAVEA - El Tosatot 
•- M. I DENIA / MORAHIA / SAMT A POUI 

VUL, BunaL App. ab 53000 DM einsehL GidsL, neu 



Bitte Fa'b-.atalss ar.fo'dc 
CHG-Dcnid GnvoH 
LcftclstraEs 5 70CC Stctt 
Toi. :'ü?r 76-0 2’. • '2 ; ; 


NOTVERKAUF 

Außerordentliche, aus alter Mühle 
erbaute, sehr luxuriöse Villa - DE- 
NIA - antike Türen, Fliesen usw.. 
DM390000,-. 

TeL Brüssel M- 322/3 580289 
Sonntag und Montag - Keine Makler 


beut ln Oda FonrnOB/Paouani phantMäsctw Wohnungen toi . püobkwnaditanineo '-SUL 
antworfsn von Pwfeo Otzoap, dem bekanntesten Designer Mallorcas Ivorgesteitt tan 
Deutschen Fern se h en am 1. Mal 19B4 von Karin von Faber) 

• Mehr efe 800 europäische Reterenzen 

• WohnungegrOflen von 58 bis 121 m* ä ca. 1850,- DM/m 1 

• Veratoherungjecbiitz bis Zur Entregung. Alto Veihanteungen tn deutscher Sprache - 
■ Wdeoautoto hnunpen. EfssichtlgungsfMge aowfe ProspeMe durch dm alleinigen 

FwprmntftrKfn 

Peter K. Hertz 

(aeatr. 2, 2000 Hamburg 13, Telefon 0 40 /4 20 13 13 
Bearbodtung Frau Monfkn Rfltor 






|n»sVM 0431/32 2055| 


Costa Bianca 
! Abb. VILLA YUCA, 166 qm 

Festpreis DM OCD • zuzeql. Grundstück 


Spanten ~ Topangebote 

Obj. i. a, Größen u. Lagen, 25 % 
Am-, Rest 11 Finanz, ü. dt 
Großbank. Sofortausknnft! TeL 


044 41/60 77. ab 18 Uhr 5145, 
HOLÜDAY GMBH 



Gruße str. 49, 2848 Vechta 


MALLORCAS 
schönster Yachtharfen 

Ptwto Aftdraitx 

Traumhaftes, luxuriöses 

ATRIUM-PENTHOUSE 


TÜ ufC’iTfTiSi.-M tOrf:F- ctüd(j( 

Eigene Strnndf. eigener Yjchth^f^n 
Sol notgr. Gr_r.dfcucht?'n!r;ig 
Bnnkburgcchol 


Ascona - Locarno 

Neue Tesslner Villen und Lnxns- 
Elgentum^Wcilmiugcai . direkt 
vom Ersteliet 

Chiffre 24-160.471 Pabllcitas, 
6601 Locarno-CH. 


GARDASEE . 

herrliche Vflla oberhalb BARDOLINO von Privat zu verkaufen I I? ® D T I R O L 
Bück auf den gesamten Südteil des Sees . I j Kornf.-ETWen in Luftfuirort, 

Großer Wohnraum mit Kamin, 2 Schlafzimmer, Ruche, Bar Bad. I i ® ratwo rautobahn (13 217^18). . 
Gäste-WC, große Terrasse, herrlicher Garten - alles eingerichteL 1 ' 

Grund: 1260 m 2 
Kaufpreis: DM 390 000^ 


STAOLE R ■: C0 


Zu verkaufen: Komfortabler 

BUNGALOW 

mit 3 Schlafzimmer, 1000 m*. im 
ItaL Tessin, an schönster Panora- 
malage zwischen Luganer und 
Corner See, mit Schwimmbadan- 

teiL in der Nähe von Golf- und 
Tennisanlagen. 

Offerten ü. Chiffre 9913 ' R ofa 
Orell Füssll Werbe AG, Postfech, 
CH-5001 Aarau 


■ Zuschriften erbeten unter S 5700 an WELT-Verlag, 

Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Großes Rustice (Bauernhaus) 
in IdylL Dorf, voll ausgebaut, 
extravaganter Stil, 9 Säume, 2 
Bader, gr., Terrassen, ZH, DM 
290000,-. 

TeL 9 89 81/ 24 68 

79 _ 


Lago Mhggktne, Bungalow in 
Traumlage m. unverbaub. Seesicht, 
za verk. TeL 9 49/ 6 53 59 29 



Lago llagflior» 

Unverb. SeebL, Schwimmt»^ Tennis, 
2-ZL-Whng, 58 m* 135000 DM InhL 
kompL Ausst. Priv. 040 / 6787830 
Günther, Schneisenstr. 11, 2 HK 73. 


Ibizenco-Stil, ganzlähr. bewirt- 
schaftet, kompL eingCTchteL ca. 




stattimg, offene Kamine, Zen 
tralhzg^ Außengrill, Garage, ei' 
gener Pool - MeeresbadewUage 
mit Restaurant, Wasserski, Ten- 
nis eto, schöne, ruhige 
Waidhangjage mit Blick auf 




@lhr Gardasee-Speziaiist 0 


ThTTT*^ 


OERSCMlAUCR. Soüncr Sir >?- Uj 7- 
Immobilien RDM.. Te*elonC89 ’ ' l 


Heine Exchange. Im Aui — ‘ J — 
scheu wir Ferienwbg. im C 


scheu wir Ferienwhg. im C 
Tal, in der Nähe des berühmten 
„Ponte di Legno* (Tonalepaß), . m. 
einer Wohnung {5 Betten) in einer 
deutschen Stadt, wo Sprachkurse f. 
Ausländer stattfinden. Schreiben 
Sie an: GregorinL Via GlanUni 48, 
38100 Trento, Italien. 



Se 
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VENTURE CAPITAL 


Als aiypischar stflter GeseHschafter. ■ 

bei INOBEG GmbH haben SJa - ■ ' - 

■Mnöraertes Risiko • 

■ SteuerffcheAtorfeite 

■ Überdurchschnittliche , •• 

.(tetenochancen 

INOBEGtegiWart aüt v"" ' 

■ Kompetente technische Projekt- 

und ManagetrffinJbegJeJiL^ig . 

■ Artege in gapüfflen Präfekten -_•• 
nur nach Mjüelfrelgabe durch 
neutralen Befrat' . . 

■ Beschränkung aut Technologien, 

welche dte GeseHscftaft beurteilen 
kann .. 

■ KontrT^der8eteaigungenwährond 
ctef gesamten Zeit bis zwn Erfolg 


INNOVATION VON HEUTE - 
JHRGEWINN VON MORGEN 


Wfenn Sie nräBitegeri ab DM 20.000,- 
in cfie Zukunft investieren wollen, 
schreiben Sie uns: - . 


' ^ - . .gesucht 

5 Prozent garantierte Nettö-Anfangsnettorendite 
’• Anfragen: 

Medior GmbH, Herzog-Wilhelm-Str. 25 

Tel. 0 89 f 2 60 94 84 





- LKquidltatsgewfnndurch hohe Steuervorteile 
(Verlustquote auf Einzahlung .84: 287%) 

- Ersparnis' der Zwangsanleihe 

- hohe offentHche Förderung 

.- Schiffbauförderungsprogramm 83 

- Indienststellung erfolgte Marz 84 

~ persönliche Haftung des Reeders \ 

- erfahrene: Partner . 

(13. Schfffsbeteiligungs-Objekt unserer Firme n- 
grüppe seit 1980) ^ • 

Prospektanforderung bei: 
COFiNANZ KG / 

Boschetsriederstr. 5 f 8000 München 70 
. Tet d69T:^ 23iÖ SaTuriä *7 78 10 59 
-- Tötex-5215S48 i - . 

Unser&Erfahnutg. UirErfolg! 


KrisenfesteKapitakinlcige 




•- Ihre Ah^rsvösbreung Ist durch stabilste Währung der 
ächeit und kann In jede» Land überwiesen werden. 

•. Eine staatlich kontrollierte, mündelsächere Anlage. 

• Schweizerische Lebensversicheningeh and. d iskr et wie ein 
/ Schweizer Bankkonto. 

• Steuerfreie und neulrate Abwicklung. 

• Als unabhängige Versicheningsbröker vertreten wir alle, Gerell- 

. 1 schatten., ’ ‘ ' • • • ; 

Informationen durch: . • . 

YCOM AG BASEL - VERSICHERUNGSBROKER 
Postfach 22 54, Basel l,TeL 00 41 / 01 / 2fr96 59 


Mit erprobten 
Saniemngskonzepten 

• lösen, wir Ihre Liquiditätsprobleine. 

: Schriftliche KootaktaüfaaJim e an: 

TAXEDO AG 

IfsteristraBo 9, CH-8001 Zörich/Schwoiz 


.. Renditeonlage in den USA 

ölbeteOiguog der aeaetr Generation direkt mH einer seit ü ber 3 0 
Jahren bestehenden Firmen gruppe dfer amerika irisc he n Olwirt- 
- 1. schäfL 

Durch mdustrieü bliebe Beteiligung des ÜS-Partners an Konten und 
Erträgen erhält dex Anleger: 

KtyhUor ftlpfnh ■ mtriintoif ta KMton W wfthm te Gewinn. 

. TEXMOOiLLP.IJM 

Ein Projekt der Tenno Company of Texas und Mönch Uhtemeh- 
mensberatimg für Technologie, 875Ö Asehaffenburg, Grfmewaldstr. 
"IS.Thr Anspreqhpartner unter 060 21 /23505 


Kaufen Sie 
Diamanten 
nur beim 
anerkannten 
Gutachter. 



SacHwcrijnlascn 
Marktplatz b 
7000 Muttert 1 
^ Tel. 07 n 20 2749 


D aß Diamanten als ' 
haite-und mobüe 
- Währung unverzichtbarer 
Bestandteil jeder Vennö- 
gensanlage sein sollten, 
wissen Sie.. , •- 

• ' Jeder Stein wird in un- 
serem Diamantlabor nach 
s tr en gsten internationalen . . 
Richtlinien geprüftSie er- 
werben ein Stück verbrief- 
ter- Sicherheit 

. ... Selbstverständlich prü- . 
fen wir gerne Ihre eigenen 
Steine und Schmuckstücke 
Begutachtungen der Quali- 
tät und Feststellung des 
Zeitwerts (z.B. für Versiche- 
rungen). 

FardemSie kosten- 
los die obenstehende Bro- 
schüre an. W 23 


UWOVATKTNS-BETEZUGUNGS-OffBH ; 

Erhardtstr. 12, 8000 München 5 


exklusiven 5-Steme-Hotelneubau 
13) Zimmer 

Beteiligungs-/Anleger 


Sachwert als Sicherheit 

Diamanten u. Farbedeisteine in erstkiass. Anlage- Qualität, dir. v. 
Edelstein-Syndikat mit 

Wiederverkaufsgarantie 

Eine Kapitalanlage, die Sie in der Hand behalten. Fordern Sie 
schriftliche Informationen, oder rufen Sie uns an. 


schriftliche Informationen, oder rufen Sie uns an. 

w PEKA 

M VwniSgwibwiJt u H gi y nllKhQft hl b. H. 

w . Rnhistedter Weg 126, 2 HH 72 

TeL 0 40 / 8 43 00 81/ 62, Telex 2 185 584 peka dr 


FILMPRODUZENT 

bietet 

10 % 

Umsatzbeteiligung 

roti 


bei DM 50 000,- Kapital nsatz. 


Re nd iteerwartu ng : 50% in 12-18 Mpnaten. 
Vertrauliche Kontaktaufnahme erb. unt. G 
7079 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Renommierter Hostessen-Club 

aus familiären Gründen zu verkaufen. Gepflegt und exquisit, seit 8 
Jahren bestens ein geführt Autobahnnähe. Bungalow auf zwei 
Wohnebenen, Swimmingpool. Herrlich angelegtes, nicht einsehba- 
res Grundstück von 2136 ro 2 . - Kaufpreis mit Mobiliar nur DM 
1200 000,-. 

Wir erbitten nur Zuschriften mit Kapitalnachweis. 

B & B - Immobilien, Postfach 12 63, 6277 Bad Camberg 


Kennen Sie schon die Vorteile einer 
Luxemburger Holding AG? 

Steue r frei hei t ln Luxemb u rg, absolute Anonymität, Vennögensverwai- 
- tung ohne Steuerabzug Dachgesellschaft für intern. Firmenbeteiligong, 
Steuervorteile, Patentverwertung usw. Internationales Beraterteam er- 
arbeitet für Sie die optimale steuerüche und gesellschaftsrechtüche 
Konzeption. Firmenübernahiiie und Verwaltung erfolgen Ober uns. Spre- 
chen Sie vertraulich mit uns!! 

Sosehr, erb. unter F 7078 an WELT-Verlag, Fostf. 100864, 4300 tW" 


Ausgeklagte Forderungen 



Kapital 

für gute Anlageobjekte 

1. u. 2. Hypothek ab DM 20000,- 
bei hohen Zinsen gea, Abwick 
lung über Notaranderkonto. 

He*nr. A. B. Bflöflor KG 
Haus- ii. HnothakMHnakter 
Aistoföorier Str. 537 
2 Hamburg 63 
Sa. -Nr. D 59 18 95 




In 12 Jahren Ist Ihr 
Geld das Vierfache wert. 

Wenn Sie es nach dem 
Sdiwanen-Effekten-Investi- 
tionsprogramm anlegen. 
in Schweizer Franken. Und auf 
Wunsch völlig diskret. 

Fintracon AG ■ CH-6340 Baar 
Dorfstrasse 16 * Telefon vom 
Ausland 0041 42 ~ 31 71 77 


Günstige Hypotheken von 
der Lebensversicherung 

Spezialabteilung für schwierige 
Hypotheken. 

Universal GmbH 
BothcnbumchaMMf s 
20M Hamburg 13 
X« 40/4 1023 78 


Kapitalbeteiligung 

zum Kauf eines größeren Hotels 
in Spanien gesucht, direkt am 
Strand, Grtißenordn. DM 1-1.5 
Mio^ Gnuxibuchabsicherung. 
Chiffre PF 48045 an WELT-Ver- 
lag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 

Für geplante Einkaufszentren und 
SB-Mirkte 

Hinter seton voitanden 

suchen wir Investoren und Bauträ- 



Beste Kflstenlage Nähe Puer- 
to, Wohnpark mit 50 Bunga- 
lows in kanarischem StA u. 
g<-piw>i>7.Ant nim Zur weiteren 
Durehfflhrung des genehmig- 
ten Projektes suchen wir Pri- 
vatkapUal ab DM 100000,-. 
Garant. Rendite 20 %.pÄ,. 
Laufzeit 2-4 Jahre, Übernah- 
me eines Hauses oder Woh- 
nung zum Vorzugspreis mög- 
lich. Ihr Vertragspartnerin der, 
BRD bat bedeutendes Eigen- 
kapital und lukrative Beteili- 
gungen. Nur Dir ekt Zu sc hri ften 
unter W 7025 an WELT-Verlag, 
Postfach 10, 08 64, 4300 Essen. 


Sicherbeit über das Jahr 2000 

KAP-LEBENS-Vers. in Sfr 

bei namh. Schweiz. Vers. Jahres- 
p yflmin odj Emmaleinlag e. Pi*- 
kretion. 

Infoj lat Anlagen Service IAS, 
Birsigstr. 4, CH-4S54 Ba aeL 


Für solventen Unternehmer bietet 
sch eine Da nerauf enthalt«- und 
Arbeitsgenehmigung mit Steuer- 
. Privileg. 

Zoschr. unter S 7153 an WELT-Ver- 
lag, Pbstf. 100884, 4300 Essen. 


Verkaufe 2 HAPIMAG- Aktien. 
Chiffre PK 48M9 an WELT-Ver- 
lag; Postfach, 2400 Hamburg 36. 


Droht ZwaagsvetsteigenHig? 

Wollen Sie ihren Immobilienbe- 
sitz behalten? Wir können Ihnen 
noch helfen. Bitte geben Sie den 
Verkehrswert und Ihren Kapital- 
bedarf an. Informationen erhal- 
ten Sie gegen Freiumschlag. 
Zuschriften unter C 7075 an 
WELT-Verlag; Postfach 1008 64, 
4300 Essen- 






5.625% Ztngpn Til g un g LV, 
30,25% Auszahlung, 5 Jahre fest 
(effektiv 8,4%) 

F hm g sc nnttt hmg 
ffnrffintr na Hrr 78, 53 Bonn 2 
TeL 82 28/ 56 44 21 








Itili 


Liechtensteiner Firma 

für Sfr. 8800,- zu verkau fen. Z u- 
schriften u. R 6910 an WELT- 
Veriag, Post! 1006 84, 4300 Essen 


Zusatzexistenz 
von Ihrem Zuhause 

Wir sind ein führendes Unterneh- 
men auf dem klassischen engli- 
schen MöbeUnarfct- Die Nachfrage 
nach unseren Produkten veranlaßt 
uns nun ln allen Gebieten der, BRD 
Partner mit unternehmerischen 
Ambitionen zu suchen. 
Gestellt werden: Oberregionale 
Werbung, . Verkaufs-Know-how, 
gezieltes Adressen material, adä- 
quate Maricetingstrategie. 
Voraussetzung für unsere zukünfti- 
gen Partner ist die Bereitschaft 
vom eigenen Zuhause - betref- 
fendes Raumangebot für die Auf 
Stellung von Möbeln ist Bedin 
gung — zu verkaufen. 

Gerne Infonnieren wir Sie ausführ- 
Gch. 

TEMO, Bremer Str. 70 


18% Zinsen p. a. 

für Anlage im Privatgeld ver- 
leih, I00%ige Absicherung. 

' Diskretion zugesicbert. 
Zuscbr. uaL E 6791 an WELT- 
Veri&K. Postfach 100664, 4300 




für den Bau einer bedeuten- 
den Fertenanlage im Gebirge 

- erstklassige InvestftioD- 

Lage: Hochsavoyen. Frank- 
reich, Nähe Genf. 

S. E. D. L 

9, Avenue d’Aibigny 

F - 74000 Annecy 


Kienbaum Partnerservice informiert: 


Suche und Auswahl 
von Geschäftspartnern 

Beteflfgungs-, Übernahme-, 
Kooperationsberatung 

Beschaffungs-Service 

Promotion von 
Projekten, Technologien 
Produkten und Märkten 


Firmenvericairf ■ Enefgictechnik 

Florierendes, finanziell gesundes Kleinuntemehmen in Berlin (GmbH und KG, 
50 Beschäftigte), dessen Inhaber sich frühzeitig zur Ruhe setzen will, 
sucht: bietet- 

□ Käufer, der zur Abrundung seiner □ auch in Zukunft zwingend benötig- 
Produktpalette im Raum Berlin zu- tes Spezialprodukt für den Anla- 
sätzliche Produkte oder werteren genbau 

Standort benötigt □ aktuelle Produktpalette 

oder □ eingespieltes Vertriebssystem 

□ Elektro- Ingenieur, der s Ich unter- q namhafte und traditionell der Flr- 
nehme risch verselbständigen will ma verbundene Abnehmer 

oder □ auf Wunsch auch Obemahme des 

□ Kapitalanleger, der seine indu- gewerblichen Grundvermögens 

striellen Beteiligungen ergänzen mit Reservat lachen für zusätzliche 
will Fertigung 

□ bewährte technisch/kaufmännh 
- sehe Mannschaft 

□ b. a. w. Bereitschaft zur beraten- 
den Mitarbeit durch bisherigen 
Inhaber 

Schriftliche Kontaktaufnahmen. die streng vertraulich behandelt werden, 
erbitten wir unter Projekt-Nr. 810509 an Bleibtreustrafie 24, 1000 Berlin 15. 
Detail Informationen vorab erhalten Sie auch telefonisch von den Herren 
W. G reiner und J. Weise unter der Rufnummer 0 30 / B 81 1071. 

Kienbaum Untemehmensgruppe 

Gummersbach, Düsseldorf, Bartin. Bonn, Homburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf. 

Wien, HBwraum, Barcelona; PMncMphla, San Francisco, SAo Paulo, Johannesburg 


Firmenverkauf 

Äußerst gesundes, produktives und rentables Unternehmen mittler 
rer Größe der Strickwarenproduktion wird von Privat angeboten. 
LAGE: mittlere französische Stadt ln Grenznähe. Branchenkennern 
triefet steh zu günstigen Konditionen die Möglichkeit zum Erwerb 
einer kostengünstigen Produktionsstätte mit überdurchschnittlicher 
ümsatzrendite und großen Marktanteilen. 

Bitte wenden Sie sich für weitere Auskünfte an unseren deutsch- 
sprachigen Beraten 

Faul Claas Jager, 16, BML de Lyon, 6780 Strasbourg 
Telefon 09 33-88-22 01 73 oder 9 7851 /7 84 57 


\» Mio. DM gesucht 

für Erwerb und Modernisierung eines Gewerbeobjektes in sehr 
guter Zentrumslage. Gnmdbucheintrag an L Hängst eile, Ver- 
kehrewert 4,5 Mio. DM. 

Zuschr. erb. u. A 6787 an WELT-Verlag. Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


Rendite aus 

Immobilien-Zwischenfinanziennigen: 

20 v.EL p^L Ertrag, ab DM 200 000,-. Kurzfristig, mit Grundschuldab- 
sicherung. 

Nur ernstgemeinte Zuschriften mit Kapitalnachweis unter A 7095 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Aufiergewöhn liehe Beteiligung 

DM 1,5 bis DM 5 Mo. 

zur Patentauswertung u. Produktionsbeginn für sensationelles Re- 
cyclingverfahren gesucht Kapitalgeber kann evtL selbst die Pro- 
duktherstellung übernehmen (Maschinen-, Anlagen- od. Gerätebau), 
sonst tätige od. stille Beteiligung. Gewinnerwartung ca. DM 15 Mio. 

p. a. Beginn sofort möglich. 

Vertrauliche Angebote mit Kapitalnachweis erbeten unter PT 48056 
an WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36 




Hm Cbaacen, mit einer Vestare-CapfcHteteiligang n 
USA das grofie Geld ze venUeaea, sied gut, wenn 

- das Produkt einen gesicherten Markt hat, 

- das Produkt möglichst das beste am Markt ist, 

- das Management sachkundig und seriös ist 

Mein Angebot: 

Ein in Deutschland vom Batte Ile- Insti tut und anderen namhaften 
Forschungsinstituten entwickeltes und patentiertes Know-how im 
mechanischen Bereich (Implantat) wird in USA vermarktet. Sie 
beteiligen sich nach anlegerfreundlichen und schützenden SEC- 
Bestimmungen (geprüfter US- Prospekt) an einer Aktiengesell- 
schaft 

Noch freies Kapital US-S 500 000,-, Mindestzeichnung US-S 20 000,-. 
Ich bitte mir ernsthafte Kaafinteressenteu um Kontaktaufnahme. 

NEODONTICS INC. USA 
Vertriebs beauftragter Dipl -Kfm. Heinz Lauf 
WüUnerstr. 98, 5000 Köln 41. TeL 02 21 / 40 3237 


La 1» Lage einer. Ruhrgepietsff^sifedt'Cgw. Kaufbaf u. Wpolworth) 
.projektieren wir gerade ein Sonnenstudio neuer Generation - be- 
2KjelmetateSofort3Mättmn<igiriadio--tn^ldeiiMMnCafeu. Kosmetik- 
verkauf in Jcbalaute&zfaM supez&lbfist Ausstattung.10 Kabln») mit 
modernsten Sonnenanlagen (Messeoeuheiten). Davon 5 ScjuseD- 
bräunet. Architektur i& ttaBenbriiem StS, Duschen tu Sprfesbrun- 
nen tu Marmor asur. Mindest Umsatz hei 50 % Auslastung @0000 DM 
p. ä. bä .270 006 DM Kosten (werden zu. etwa 40 % durch Cafe u. 
Knsmedflwerk^ arrigeiangenL' Wegen der Alteinsfeaimg u. des 
dadurdi enorm großen Emzugsgöbfetee ist eine Austestung v. 75% 
reaüsiertjar, : gutgehende hexkömntiiche ^udjos erreichen 

: dfcse^twte.) Das Cri^tt wöd. acMßssötfert^ ^ascUtaOkb optim^ 
gfewfanoi teirifertem öreerarfmieas- tL Werbekocaept ffege n Gebot 
veräuöert Baris ZSOOOO DJ5- Eknstbaffe Intexessenten wenden sich 
bitte snr A hstir nm n n g eines Berichti gu ng ste rmins an Reinsch Unter- 
ttefamensberatangeB. Pbs&ach $ %867, 4280 Obeärnnsen 1. Werden 
noch feL yoraha askunfte benötigt stehen Wir Sonntag von 15 bi» 17 
jüte Ihnen bsssir- «fes» Untenjehmei)*' oder Sieuerberatw unter der 
:• BTr^20B/.22523zurVert&anuc 


Einführung in ein neues, faszinierendes Spiel 


BOCBALETTE ist ein Spiel, das Spaß macht 
wie Bowling, aufregend ist wie Craps und 
so spannend wie Roulette. Hier wurde drei- 
fache Faszination zu einem Spiel vereint! 
Man wirft den TET auf die gleiche Art wie 
den Würfel beim Craps mit dem Unter- 
schied, daß bei jedem Wurf eine Wette 
abgeschlossen werden kann. Zur gleichen 
Zeit besteht hier jedoch die Möglichkeit, in 
ein weiteres Spiel einzusteigen, das dem 
Roulette sehr ähnlich ist. Dadurch bietet 
sich eine ganz neue Form der Unterhaltung, 
die all das enthält, was unter dem Namen 
„Middle America“, dem Tragpfeiler der 
Glücksspielindustrie schlechthin, bekannt 
ist. 

Die Unwägbarkeit der Wetten beim Craps 
und die vielen Zahlen beim Roulette haben 
bisher manchen davon abgehalten, sein 
Glück im Spi et zu versuchen. 

BOCRALETTE wurde von William Beach 
aus Süd-Pasadena im US-Staat Kalifornien 
erfunden und so konzipiert, daß die sowohl 
dem Craps als auch dem Roulette innewoh- 
nenden unwägbaren Faktoren hier ausge- 
staltet sind. Indem er die positiven Eigen- 
schaften der drei oben erwähnten Spiele.zu 
einem einzigen Spiel verschmolz, gelang 
ihm die Entwicklung eines ganz neuen Kon- 
zeptes, das - wie wir meinen - auf den 
ersten Blick reizvoll und verständlich zu- 
gleich ist 

TET wurde in einer über sechsjährigen Ver- 
suchs- und Entwicklungszeit geschaffen. 
Es handelt sich hierbei um einen Würfel mit 
14 Seiten. Ein erschöpfendes mathemati- 
sches Studium im Bereich der Dreidimen- 
sionalität hat den Beweis erbracht, daß der 


Das erste Spiel, das seit 30 
Jahren die Genehmigung be- 
kommen hat. in amerikani- 
schen Spieicasinos neue Ti- 
sche aufzustellen. 

Eine der größten Anwalts kanz- 
leien überwacht treuhände- 
risch das Kapital der deutschen 
Investoren. 

Für jeden Kunden wind ein Ak- 
tienkonto, das der Treuhänder 




TET, wie er im BOCRALETTE verwandt 
wird, dem Crapswürfel in jeder Weise eben- 
bürtig ist. 

Der Wahrscheinlichkeit des Glücksfalls als 
gesetzmäßigem Faktor, wie er den Regeln 
der Glücksspielindustrie entspricht, wurde 
somit voll Genüge getan, in diesen Bereich 
gehört auch eine umfassende Untersu- 
chung und Analyse der Massenträgheits- 
momente und deren Auswirkung auf die 
Wahrscheinlichkeit des Treffers in beiden 
Fällen - des Crapswürfels und des TET, 
einem 14seitigen Polyeder. 

Sorgfältige Testläufe des Spiels mit Men- 
schen aller Altersgruppen, diverser Volks- 
zugehörigkeiten, unterschiedlichster Bil- 
dungsschichten und Berufe haben bewie- 
sen, daß der TET eine ungewöhnliche An- 
ziehungskraft auf alle jene ausübt, die sich 
mit diesem Spiel beschäftigen. 

Diese durch den TET hervorgerufene Begei- 
sterung und eine sorgfältig geplante Ein- 
führung ins BOCRALETTE an einem geeig- 
neten Ort haben uns ermutigt, ein breit 
gefächertes Verkaufsförderungsprogramm 
ins Leben zu rufen. Es stützt sich auf ge- 
schickte Anzeigenkampagnen sowie den 
Einsatz vielfältiger Werbemittel und soli da- 
zu beitragen, dieses neue Spiel zum Mar- 
kenzeichen für „Middle America“ zu 
machen. 

Das größte Versicherungsuntemehmen der 
Welt haftet für jeden Gewinn, der bei die- 
sem Spiel erzielt wird. 

TET 

Universal, Inc. 


überwacht, bei einem renomier- 
ten Brokerhaus eingerichtet 

Die Gewinnerwartung liegt bei 
200% im halben Jahr. 

Beteilig ungsmöglichkeit be- 

steht ab DM 10 000 can-$ 

Überzeugen Sie sich von unse- 
rem Angebot. Schauen Sie sich 
unsere Videofilme an! 




PEKA Vermögensberatungsgesellschaft mbH 

Rahlstedter Weg 126, 2000 Hamburg 72 

Telefon 0 40 / 6 43 00 61 / 62 • Telex 2 1 65 584 peka d 
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N Kein Bauherrenmodell - kelnEraterwArtoermodelß 

/ Noch größere Steuervorteile! 

Dachbodenausbau im Steuermodell 
+ 50 % Abschreibung der Baukosten 
+ Nur Berlin bietet das 
+ Direktverkauf ohne Makler 

Ausführliche Informationen auf telefonische Anfor- 
derung zwischen 9 und 17 Uhr. 

Klaus Dietrich Hehls, Baukaufmann 
Telefon 0 30 / 3 45 10 71 - 73 


Scheidung droht? 

erheblichen Vermögens»: 


... mit der Folge von erheblichen vermögensschäden und eventuel- 
ler Exirtenzgeötbrclmig? Wir helfen mit bewährten. Verfahren und 
. sichern Sie vor 


Anfragen, die 


WELT-Veriag, Postfach 100884, 4300 Essen. 


Vermöqensscfiäden! 

z vertraulich behandelt wert 


behandelt werden, unter U 7023 an 


Liechtensteiner AG 

für sfr 8500,- zu verkaufen. 
Zuschr. erb. unt K 7081 an WELT- 
VerL, Postf. 100864, 4300 Essen. 


Wir, eine de otsch-scbwe izerische VermOgenS'rerw.-Gesellschatt, 
laufen, verkaufen und verlearen Grpßimroobillen in exzellenten 
Standorten der BSD. ... 

Wir suchen noch einige deutsche Partner (natürliche Personen) als 
stille oder teils tätige Gesellschafter, die tanz- oder längerfristig - 
bei entspreche oder Bonität auch ohne Einlage -an unseren Erfolgen 
. teilhaben wollen. 

Zuschriften bitte unterZ 6940 an WBUT-Verfag, 

Postfach 10 08 64, 43» Essen. 


Biete bis 20% p.a. 

für Privatkapital ab DM 50 000,- an 
krisenfester Branche. 100% ige Si- 
cherheit in Ihrer Hand. 


Wir vermitteln 
Kapitalanlagen 

jeder Art ohne Agio. Zuschriften 


Znsehr. imL V 7112 an WELT-Ver- 
lag, FostL 10 08 64, 4300 Essen. 


mit TeL-Angabe erbeten u. 

Y 7050 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Finanzierung von 109% der Gesamtkosten! 
Altbau - Neubau - Kauf- Umschuldungen 


Beleihung von 100% der Gesamtkosten, d. h. bei AttbaoKaufprels 
stellungkosten plus Disagio plus Außenanlage plus Notar plus Fman- 
zierungskosten. Interessant für Privatkunden, Makler, Bauträger. 
HnoraiMimfljvannlttiBng AMBlSfTE GmbH 
2800 Bremen, Stoibercer Str. 22. Telefon 04 21 / 49 83 44 


Altöl-Recycling 
bringt Maximalrendite 
Aas UmäTEndssion sind noch Autelte zu 
ÖS-S 40 000/100 000/500 000 zu verge- 
ben. BeträchtL Kursgewinne bis Spät- 
sommer 1984 za erwarten. Seriöse Ab- 
wicklung über Treuhänder. Zuschr. u. 
Kapttalnacbw. erb. unLX 7092 an WELT- 
Veriag, Pöstf. 100864. 43 Essen. 


Zur Rtaifrienmg eines Projek- 
tes Priv.-Kap. von 0,5 bis 1 Mo. 
DU dringend gesucht auf ca. 4 

Jahre. Chiffre PG 48048 au 
WELT-Veriag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 


Traumrendite 


F inanzier ung von 100% der Gesamtkosten! 
Altbau - Neubau - Kauf- Umschuldungen 

Beleihung von 100% der Gesamtkosten, d. h. bei Altbau Kaufpreis 
plus Disagio plus Außenanlage plus Notar plus Finanzierungskosten. 
Interessant für Privatkunden, Makler, Bauträger. 

HnanzlOTR«sveiiBlRtoBg AMBÖfTE GmbH 
2800 Bremen. Slolberger Str. 22. Telefon 04 21 / 49 33 44 


,a. bietet Anlageberater, 
ir kleinere Betrage ab DM 
1000 ,-. 


TeL §2 28/ 61 26 83 


Solide, mitte Isländische Maschi-I 
nenfabrüc im Ruhrgebiet sucht ( 


BMeflHUfl/BinA 


BankbeteiKgung 
ab DM 1000.- 


20% garantierte Rendfte 
Anfragen an 
PBOHNANZUsL 

73 Carlyle Road, GB- London W 5 


Bankoekkmldgb In DM 
ob1S%p.o. 

1 Jahr Anlagefrist ab 11% 

2 Jahre Anlagetrist ab 12% 

3 Jahr e Anla gefrist ab 13% 

IWF-Mazur 

Kurt-Schumacher-Str. 15 
D-3500 Kassel 
TeL 05 61 / 1 43 28 
Seit 1988 im Kundendienst 


an P&rti g nn gsunLBm ^hiTipn m. 

einem Umsatz von ^<*«1 DM 10 
Mio., guter Rendite u. ausrei- 
chenden eig. Betriebsgrdst- und 
Gebäuden. Erste, vertrauliche 
Kontaktaufnahmen über unse- 
ren Wirtschaftsprüfer Tel. 02 11 / 
55 20 02 oder unter N 7084 an 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 
. 4300 Essen. 


GtwddwsRlsa 

1 OOO OOO,- DM 

für eine Laufzeit von 10 Jahren. 
12 % 7-' n non per anno. - ■ 

TeL 923 91 / 129 89 ab 29^9 Uhr 




- Immobilienberatung - 

Dieter A. Thiemann 


SO Jahre CESTtFtED PUBLIC ACCOUNTANT IC. P. AJ 
* Steuerberater— Finanzierungen 
Tel USA 305-627-43 84 

760 U. S. Highway One, North Palm Beach, Florida 3 34 08 


LAND IN CANADA 


26 744 m* bewaldetes BangrandstSck, vermessen, Straßenfront m. 
Strom- und Telefonanschluß, Wegerecht zum Seeufer 25299 DM 
262 30# m l W&ldgruadstücfc mit 200 m Meeresufer + 200 m Straßen- 
front, Strom und Telefon, in herrL Lage an Südküste 53 199 DK 

Sie kaufen direkt vom Eigentümer. 

Wir bieten Ihnen beim Kauf alle Sicherheiten. Abwicklung über 
deutsches Notar-Anderkonto. Umtauschrecht. Fi na nz - mö glich. 
Baugrundstücke schon ab 6840 DM. Wir senden thngn gern unser 
großes Angebot 

CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz H. Lessei, Hermann-Hesse-Straße 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl;, TeL 021 04/4 50 09 und 4 89 08 


Canada - Landangebot! 


38 200 m* bebaubares Grundstück mit Kl m Ufer am Little-Soutb- 
w est-Miramichi- Riv er und 194 m Straßenfront nur DM 24 210,- 
(Objekt NB 414). 

34391 m* bewaldetes, bebaubares Grundstück mit 76,2 m Meeres- 
ufer. 7 6g m Seeufer und 76,2 m Straßenfront mir DM 48600,- 
(Objekt NS 312). 

Sie kauten direkt vom Eigentümer ohne Maklerprovision. Die Ab- 
wicklung erfolgt über ein deutsches Notar-Anderkonto. 

LAKE & SEA SHORE PROPERTIES LTD 
Repräsentanz Deutschland? H. F. K. KEITLER 
Vahrer Str. f 74a, 2800 Bremen 44 


Western Canada. Bauland Nähe 
dem intern. Wintersportzentrum 
Whistler Mountain, 6ha, zugeL 250 
STW u. 12 ha für Hobbyfarm, mit 
Kanal- u. Stro manscht, Can. DolL 
700000. Auskunft Wien: E. Fischer, 
TWester Str. 186/2/3/12, A- 1232 
Wien, TeL 0 43 / 22 28 76 45 12 


Grundstück mit 30- bis «jähri- 
gen Pappeln, 647000 m a , 800 m 
Straßenfront 100 km nördlich 
von Winnipeg, Verkaufspreis: 
270 000,- DM. Zuschr. erb. unt. A 
6819 an WELT-Veriag Postfach 
1008 84, 4300 Etsen. 


Florida (Golfplatz 8 Mn.) 

ETW. Bungalow ab DM 135000,-, 
notariell, deutsche Geschäftsfüh- 
rung. Wir beraten Sie fair - rufen 
Sie doch an! 

Plodda CC, Bartbaaaerweg 45 




»yWinli pi ■■ Ftate» hi— dln t 



CANADA 


Herrl. Grundstück 


mit Seewaaserfront, mit eigenem 
Sandstrand, einschl. Ferien haus (1 
Wohnz., 2 Schlafe., Küche, Bad), 
StromanschL eigener Wasserversor- 
gung. priv. Str. Nur ca 20 Automin. v. 


entfernt. BnkaufsmbgHchkerten, 
Schute und Kirrtte In unmtttelb. Nä- 
he, 166 000 m* can. J IIOOOO.-. 


M-M Developments Ltd. 
Henkcnstr. 59-67 4837 Verl 1 
Telefon: 0 52 46 44 22 24 


USA - Sovth Carolina 

Farm mit 4£% Rendite, garantiert 
für 5 Jahre, 2865 Acres, mit Verw. 
von Erbengemeinschaft, KP US- 
Dollar 3,1 Mio. 

Zuschriften u. Z 7006 an WELT- 
Veriag. Postfach 100664, 4300 
Essen. 


Arfzoeo/Pfeoenix 

bebaub. Grdst, pro acre 50000 
Grdst in der Nähe ab 10000 S. 
letzten Jahr hat sich der Preis ver- 
I doppelt. 


Minnasoto/Minneapolls 

Grdst. auch für Ho chhä user. 1 km v. 
Rathaus, mit Bück auf Mississippi, 
5481 m 3 ,l 250 000 S total 


Roih.-EKZ 

mit 7 Gesc h äft en , insges. 6038 m* 
1 000 000 S total 


NW-Mimras. 

bewald. Landstr^ 1320 acres, günst. 
f. Baumschule oder Landwirtscte, In 
. Wald- xl Farmgegend, 330 000 S. 


BIIBIIffiKaiMMlii 

■nMi 
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Info rm ation 

H. Uvtnptan. 2 HH 50. 
Palmaille 35, TeL • 40 / 3* *4 73 


USA Spezialseminar 


«Visa, Da uera ufe nthalt 
und Arbeftseriaubnis 
für Geschäftsleute 
und Investoren 0 

Donnentag. 28. Juni, 14 bis 17 Uhr. 
München. Hotel Bayerischer Hof. 


Führender New Yorker Factwnwatt albt 
pnxtsanenttorten Oberblick. Ausfuhr- 
Hohe OMunteranMlgMMML 


SB-Lagerhäuser in USA 


NUten Inf or matio nen bei 


Die erfolgreiche Immobilien- 
anlage wird von der BVT, 
München und Zürich, mit der 
Auflage der PSE IX fortgesetzt 


Die hervorragenden Standorte 
der beiden ausgesuchten 
Projekte in New York und 
Washington sowie das ausge- 
reifte und bewährte Konzept 
sind auch bei diesem Angebot 
Grundlage für überdurch- 
schnittlich hohe Rendite und 
Wertsteigerung. 


Zweistellige Renditen nach 
kurzer Anlaufphase und hohe 
realisierte Wertsteigerungen sind 
der Grund für das außergewöhn- 
liche Anlageinteresse an PSI- 
Partnerships, Gesellschaften mit 
ca. 7 Betriebsjahren schütten der- 
zeit 24% p.a aus. Bei bisherigen 
Verkäufen von PSI-Projekten 
wurden im Durchschnitt Wert- 
steigerungen von über 
20% p-a realisiert 


Internal GmbH 
Theatiner Straß«* 35 
8000 München 2 
Telefon 0 89 / 22 26 17 


Partner ist das weltgrößte 
Lagerhausuntemehmen, die 
Public Storage, Inc. 




Kfcfeebeck, New Torte 
Dieses herrliche, von John 
Astor im Regency-Stil erbau- 
te Herrenhaus Hegt inmitten 
von 162 ha leicht ansteigender 
englischer Rasen- und Wald- 
landschaft. Es diente einst als 
Landsitz verschiedener Mit- 
glieder der berühmten Astor- 
DeJano- Familie. Das schön 
ausgestattete Haus verfügt 
über einen Ballsaai 7 Fami- 
liep-SchlaMmmer sowie 5 
S chlafzimme r für das Perso- 
nal Außerdem auf dem 
Grundstück: Gästehaus, 


Piehter- und Fannhaua, Kut- 
schenremise sowie zwei klet- 


BVT Beratungs-, Verwaltungs- und 
Treuhandgeseiischaft für 
internationale Vermögensanlagen mbH 
GundelindenstraBe 2 
D-8000 München 40 
Telefon (089) 365084 
Telex 522268 


COUPON*] 

I Senden Sie mir bitte die I 

■ Angebotsunterlagen von PSE IX ■ 
* kostenlos und unverbindlich zu. * 


sebenremise sowie zwei klei- 
ne Pferdestäite. 

US-SSBfio. 

Broschüre No. DW 1-171 

SOTHCBY’S 

INTERNATIONAL 

REALTY 

974 Madiaon Avenue 

New York, N.Y.1B02L 
Telefon (212) 4 72 - 34 65 


Name 


In der Schweiz: 
ßVTÄG 
Klausstraße 19 
CH-8034 Zürich 
Telefon 01-691296 
Telex 57059 


| Adresse 



Telefon 



Wenn Sie einen Teil Ihres Vermögens 
in sicheren N<xrdameiika«*InunobxBen 
anlegen woflen, dann informieren Sie 
sich am besten direkt vor Ort 


19.-30.9.1984: 

RWI'Seminär-Reise Kanada/USA. 


KANADA Sie suchen und pla- 
nen in Kanada Investitionen aut 
sonder u. erfolgsorientlerter Zu- 
kunft; Sichefbeiten. wie Etawso- 

derungsmögbehkeit de, dw 
sollten wir uns einmal persönlich 
unterhalten. Unsere Prt»elrtp&'- 
uiing; am schönen Loire Huron m 
derProv. Ontario. AnfeagOi ert>. 
TeL 044 41/ 8 16 69 Oder ul P 8931 
an WELT-Veriag.' Pösttech 
10 08 64, 4300 Essen. 


Asm!*, 


* 


Ober 70006 Acren von e m p pjt Khan , 
Wir fllBd ihm bmdt, «*0 <Öe V< 


Ihrer Kma m WcoetaBB. Oer «tuger 
Cwddlu Ana Ist aSra d dtr DI£4»t 
ftJr 0«*prtÄr Oöer fhniHnretenia h 


Bürokosten senken 

Zumietung geboten ah 200 DM 
für City Dortmund und/oder 
KaiaoeL Verbrauchergem. 0231/ 
574073 


Weil uns der Erfolg der Anleger recht fflx,' wird RWI andx 1984 
wieder mü inreressierten Invcsiorcn eine IftfiKTnatkmsreise nach 
Nonkmerika umemehtnen. Ohjddbesiditigäng^a'sind ge^anz 
in Toroam, Winnipeg, San Francisco, Phoenix, Tucson, Denver 
und Washington. Begleitet von Fadübeiträgen o mansSssi g e r 
ImmobiHen-Sperialisten, unabhängigö: Fachaawähe für 
Verrrags- und Steuarecbr und Gesprächen mir Vertretern der 
IndmfTT^- und Hatwtek- Kammer n. NsharglnfarmarioneP— audl 
rur Knscezueite - erhahen Sk auf Anfrage umgehend. 


Bitte bouctai Sta na wtd der DLG-AbmcU 
hmg vom 30. 8. bö fc t UM taBsBek. 8Uü 


:ur 


deutsches Management 
SCHICK KEALTY INTER- 
NATIONAL . . 

392 Fifth Avenue 
New York, New York 10018; 
- USA 

Telex: 4 271 12 SHIK UI 
seit -1965 




l I- 


Maßanfertjgung oder Konfektion? 
Fordern Sie unseren Fragebogen an. 


18% ZINSEN p. a. 

bietet Privatgeld verleih Anle- 
gern ab DM 5000,- bei lSmonati- 
ger BinHimg. Volle Absicherung 
der Einlagen (Grundbuchabsi- 
cherung) u. a. durch langjährig 
erprobtes Vergabe- und Beitrei- 
bmogssystem gewährleistet Dis- 
kretion zugesichert 
TrenhmJbto BL Milz 
TeL 8 2162/ 8 97 59 


Standaitfiaert e ImmoiüHcc-AngdxTtr orientieren sich nicht an 
Ihren spezifischen Ante g g-W flnsehan - Sprechen Sie daher mit 
. RWL Fordern Sie unseren Fragenbogen »Individuelles Anlage- 
Icoosepr« an. Wir fertigsc daranftiu ein Investitions- - 
Angebot nach Mafi. Das sollte Ihnen Ihre Zuknnftssi rherfaeit 
und Rendite schon wert sein. 


Bitte schreiben Sie um oder rufen Sie an: 

RWI Rheinisch-Westfalische Iim a uÜ Hcn-Anlagcgcsell- 
schaftmbH, Postfach 1128B, 4000 Düsscklorf , 

TeL (0211) 8266233. 

Verlassen Sie p'd 1 anch in NcHdamerika auf die Erfahrung und 
Sicherheit rinw zuverlässigen Partners. 


KANADA 

NovaScotta 

kriseafesta KapHalaalago 

große Bäu^rundstüCfce am Atlan- 
tik und am See ab DM 3000^, 
sowie Alterswohnsitze, Halbin- 
seln, Farmen, Wakigruridstücke- 
.; Anfragen an; 

Norbert Wroh irnrno 
MonhelmsaIlee7-9 
: $199 Aachen 

TteL t 'lBXZg « od. 9 24 71/45 69 


Intider-Tip . 

Kspitalbeteifigung an.’fert vezmte- 
teten Bankgetüuden ui ETorlda/ 

USA. Kunii^ anfordenuNäduste 

BesKhtignngsreise vom 16. B. - 
23.&S4. ; .... . 

TeL-0 44 71/70 02 ' ' 
lägL 9-11 Uhr u. 18-19 Uhr: 




StaAtdfiser K.ETV 

80 m^WfL, beste Wohnlagein can. 

Großstadt, im Hetzen. vonOnta- 

rio/Canada. Garantierte Nelto- 
Kendite 8^ %. Preis von DM 
90 000-150 000 (can- Dollar 45 000- 
79000), Grundbueheintragungen 
privat Oi. über Ihrfe Nr. Ltd. 
- (Gesellschaft). 
Heticontact . 

TeL 0 37 42 / 40 31, Tx. 875 415 


RWI 


: . . . Ober 9000 Ansctiriftan mH Tetefon- 
Nummcrii der tAttgen immobtUen- und 
Grundstücksmakler, alter MaklaverttAn- 
de. UmnobiUenbOfBen, Tageszeitungen, i 
Hypotheken banken und Handelskam- 
mern finden SM im 


Kanada - Ontario 

Beste Invesütton.' Fabrik mit 
gjäbr. Mietvertrag (AAA). Land 
für 2 Fabriken in sehr guter Ge- 
gend zu verkaufen. 


COUNTER TRADE, Oatade 
163 H&van Dr. Westen 
Ontario M 9L 128 


KANADA. Traumhaus, West Van- 
couver B. C, 492 m 4 , mit Schwimm- 
halle, unbegri Anssiebt über Stadt, 
Meer u. Berge, Can. Dollar 435 000. 
Äugte Wien: EL Fisdter, Triester Str. 
168/2/9/12. A - 1232 Wien, TeL: 043/ 
2228764512. ln Kanada: Mr. M. 


AdnsHmdi 


. mit VertMndZvgwiOrtgfeafC' aui 
nach Bundesländern und 1400 


BÜROGEBÄUDE 
IN NEW YORK 

Sin Spitzenobjekt in Man- 
hattan. 

Nur ein Mieter,- langjähriger 
Mietvertrag, AAA-Mieter. Net- 
torendite 10,23% mit jährlich vol- 
lem CPIrlndex, Hypothek van 
40,0 Mia kann übernommen wer- 


Entachefdung erf order- [ 


A. EL, La Page US Kapt lano} 
est Vancouver B. C. V7T IA 21 


iT.aNHte,ms.s4.iiiMrM,uea.s.nt. 


100, west Vancouver B. C. V7T ; 
Kanada. TeL 604/9 25 144L 




fS-5 53 500 000,-- 

ITeitere Objekte in New York 

nd Kalifornien im Angebot - 



Quinta do Lago 




fRLarjfp 

DTöraoBfliön 


. AfagBBChi miLe Varisi einem njT^aan Paradfas, dg’ 
Quinta da l wQO.in der Ner» von fl ar o , in dar 
Afgor-ve. Quirna da Lago täpnec PrtvocsphHr© und 
Zuflucht: vor der heutigen HacNetetur^jogeseiBCheft. 


h -SOdimstUnd, dem KMntMn'Trt der 
Gifloen lnsd. wenaWrin vutr tnn henfich« 
. Landrita, ste Coätgü. Faden- and Wohrt- 
. hBuer.-Tmiiiii^uDditOctean'SeeaderAt' 
lande UmfaHender . Senta (knch um imd 
. uhmt deutsches EKbo hi Mand. 
ArMandbaratar 
WpL-Ktau K Bannmn 
KoMenser «r. 16, 5908 IBteWiarh 
Tat 022 28/ 9023, Takm 8 68 382 
Ttl Und: MM94M12M 



dUmTMLKI 


VWMen Ste enen PlBCS für Ihre Luxus Vite i n n teCBTT 
der Rrien.'mlt BSck auf den Goifplacz oder einen . 
Steinwurf e nt fa rnt vom See. 


Paraguay. 428 ha fruchtb. Weide-/ 
Ackerland L 103000 $ v. Priv. zu 
veric Zuschr. u. 45 619. an Anzei- 
u. Werbeagentur COR- 


BBOuftragenSQ Ihren L j abteigsarcHtektan 
oder lernte n 9a ach eine talenDerta Qrxpoe von 
ArcNtekten. Bauunternehmern und Oeeigriem 
vorecelar\ cie begaetaT; Btt© TbBumufla 

Wlrkichkat werden- laseen. : 


Dortmund. 


Um sich der y riggn anaajschteseen. 
rte da Qtincado Lago schon eis 
ihre ZufLchcettlcte encdeckc haöen, rufen 
Sie uns an oder achrefa n Sa uns: 



Hauser. Wohnurigan. Bauland, -«and- 
teobjekle, Busness iri^ttba Laano 

&e sich van Fachmann vor Ort h »rot 

muresaa beraten! (Wbrmirionsreäe 
von 19.10 bis 29-10-84.) wetere De- 
täte setäda Rmen Bau 6. Schrrta, Toi. 
06121/66127 oder schreiben S» drete 
an ura: HENKELL BROTHERS 
AUSTÄAUA PTV. LTO~ P.O. Box21. 
NOFTTH CARLTON 3054, AUSTRAUA. 


Quinta da Lago, 

Almanai, 8100 LcaJäAlgerve. Poruugal: 
ThtOOBBI B9S4S713 TThbc S6BQ3 RanalR 


Rendite-Objekte in Holland 

f. Hocfcbaot mit Geschäftsräumen und Wohnungen 

Jahresmietertrag: hfl. 40 000,-, Kaufsumme: hfL 390 000,- 
70 % Hypothek 

2 . Hochbau» 

Jahresmietertrag: hfl. 168 000,-, Kaufsumme: hfl. 1 350 000,- 
75% Hypothek ... ... 

Mehrere Rendite-Objekte (auch Yachthäfen, Hotels usw.) in 
verschiedenen Größenordnungen zu sehr guten Bedingungen 
vorhanden. - 

Tafsfoe 0031 7586728 28 


FARMEN SÜDWESTAFRIKA 

Neuer Kura im Süden Afrikas. 

Investieren Sie jetzt in ehemals Deutsch Südwestafrika Rinderfarmen, 
jagdfarmen, mit herrlichem WUdbestand. Kudu, Oryx Springbode, 
Bergzebra, Elenantilope, Steinbock, Ducker, Leopard, Gepard. 

•• Rand 30-60 pro ha. 


• Holland - Voghol 

(Prov. N. Brab.) romanL restauriert. 
Wohnbauembof m. freist. StalL Ru-, 
sük in komb. m. mod. Komfort Hfl 
299000,-, zzgL K. öffentliche Be- 
sicht 9. Juni v. 14 bis 17 Uhr. 
Bi ez eadyk 32, fran oast v. VUet 
Mn/413 2632 71 


10 % Rendite 


Anlagenobjekt in Amsterdam. 
4-Fam_-Haus, DM 22S 000,-, Miel- 
efamahmen DM 26 905 r- P- ge- 

pflegter Zustand, festvermietet 
Hypothek bis 65 %. 


TeL 90 31 29 / 71 16 45 (Verkäufer) 


. Australien .. 

Einwanderung per Investition, 
Mindestkapital 400000 aüstraL 
Dollar. .. 

- SLKldanl, BliekwedelS.; 
3191 Sprakensehl' 


Herrliches 1105 mi* großes See- 
grundstück, dir.aul dcrlnacl. 

Bolmsti/SchWAden 

+ neues Fericnhaus,' nur ^DM 
95000,-. 

Philipp ImmoMJUen, 9 49 /86 »fT 


SOdsctamdan. Weekendhätte ra- Rnn. 
Sauna, 3000 m> Natumdst. PN 
28 000.-, TeL 0 50 66 / 38 08. So. 10-18 
Uhr. i 



Athen 


3 Zimmer, Küche. Bad, Terrasse, 
zu vermieten oder zu verkaufen. 
TeL 92 71 / 35 29 15 


Information auch auf Vkteo-Cassetten. 

ID IMUOBILZEN DtpL-Ing. Friedrich DOcr, 6250 Limburg 7 
TeL 064 31 / 7 39 12 


GRIECHENLAND 
Soli. 3%-ZL-Hs.^ganzj. bewohnh, 
m. vielen Extras, in schöner 
■in Badeort Nähe Athen zu ' 

TeL 9 40/319 16 25 



-Steuerfreondüclies :,ÄÄSJiS! une 

Kllrnn" • Z- und 3-ZL-Appartemeirts 

■ 9 Marina 

Karibik/St. Naarten • Ausgezeichnete lnvesti- 

(Niederl. Antillen) Sgn In Steuerfreundlicheni 

Klima 

• Hervorragende Steuer- 
vorteile 

' «Sehr günstige Finanzie- 
rung 

•Stabile politische Ver- 
hältnisse - 

Generalreprfisentanz für die BRD: Han*-Jürgen Schmitz 
CecflfenstroBe 20, 4950 Minden, Telefon: 05 7T / 2 78 34 








v ii V ' i 




*E 88 88sr 


i m T rs-a 



Firalana von 10 oia 
1 DD. 000 Hak car, Bau 
larifl, hüuaar, Batai 
llqungfffi, Fora«u<*Bau, 
Uataaliwng u. Baratung 
KhUFtN SIC SICH EIR 
SluCk AMERIKA 
Pnnrvetoa I nvvrsionvJ 
IntarraclDnoX BRL, Av. 
Expoife Varvancj, 


Belg. Nordsee/Knokke 

Penth.-Wbg- (m. Aufzug), Knok- 
ke/Zentr« 3 Min. z. Strandprom., 
2 ZL, KXL, Diele, Bad. 2 gr. Terr., 
84 kompL eiliger., DM 

230 000,- zu verkaufen. 


tetLauii ~f r 


TeL 9 24 ZI /7 2g 98 


ANDORRA 


mmn flwn HnwmiOQftiiMitfiii zu. 




JAHRESZEITEN 


D7at3/172B 




Ecönsa sro”." 


QMaUactiaR «r tenkmngmcMK Ufohiwii mbH 
AB* Hototanstrefl* Z3. 2000 NwtXVa 80 
TAfB 48)7 211108 


n 




IMMOBUBM 

BAHAMAS 
Insel Long Island 

Ein Paradies für Insider! 
Traumvilla mit eigenem Strand 
u. Grundstück v. ca. 2500 m 2 , 
6 23., 2 Bäder, alles komplett 
möbliert. 

KP 120 000 US-Dollar 

DJjmMMferSIt. 27/29 ■ 4030 Rofagftfl 

■Hto02io2/2Aoai-oa^B 


PARAGUAY 

Farmland bb 100000 ha ab DM 5C 
Hobby-Farmen, ■ vollfunktionieren 
de fttastias, BeteUlguhj 
u. Rfoderfarmen, F... — . 
Hausbau, Verwaltung il Beratung. 
KAWEMSIE8K» 

&H STOCK AMERIKA 
Proyectos InvereäkmeA 
Inienudoual S.K.L - 

Asnneiott-Faiagaay 

. Expose-Versand , 

■ TeL 6 2463/17 28 


Privater Ruhesitz 

kteinitoit 



SÜOflFRIKÄ • IMM0ß-+Pfl»«EN 




Anfr. unter M 6929 an vqrte^. v . . . 

an WE * LT 'Verlag. Pos«. 1008 64. 4300 Essen. • 
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Nr. 128 -DIE WELT 


Endlich in die Mitte 
Europas zurückfinden 

Wie die Gescitichtsmuseen in Berlin und Bonn aussehen sollten 
Von MICHAEL STÜRMER 
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I n Bonn soll das „Haus der Geschichte 
der - Bundesrepublik Deutschland“ 
entstehen, in Btflin wiU der Sertat das 
«Deutsche Historische Museum“ er- 
richten; Wie die Architektur der Repu- 
blik beschaffen ist, besteht zwischen beiden 

Welches Bedürfnis hat diese Pläne hervorge- 
rufen? Welche Motive bestimmen sie? Wel- 
che Grenzen sind ihnen gesetzt? Von der. 
His to risjerung Hw technischen Zivilisation 
ist. zuerst zu -sprechen und Han^ von der 
Notwendigkeit historisch-politischer Stand- 
ortbestimmung. In diesem Rahmen sind die 
Planungen in Bonn und Berlin darzustellen 
■ und zusammenfassend zu bewerten. 

Identität ist ein Stoffe den man, um ihn zu 
besitzen, erwerben muß. Was ist Identität 
anderes als eine dauernde Suche des Men- 
schen nach sich selbst und das Bestreben, 
jene Entfremdung aufeuheben, die der Preis 
für Aufklärung und Modernisierung war? 
Suche nach der verlorenen Zeit und Auf- 
schluß über die Zukunft wurden seitdem 
.Leitmotive des westlich-europäischen Ge- 
scZudhtsbewußtsems. : Je starker das Be- 
wußtsein des Bruches, desto stärker der In- ' 
stinkt, im Strom der Zeit Anker auszuwer- 
fen. Ein Musealisierungsprazeß, wie Her- 
mann Lübbe das unlängst nannte, ist in 
Gang. . 

Nur insofern kann es ach hier um eine 
besondere deutsche Form der Vergangen- 
heitszuwendung handeln, als die Faszina- 
tion durch die Überreste der Vergangenheit 
in auffallendem Kontrast steht zu dem Ver- 
dammnngjfHrfAil , Hwn die VerfasSUUgsfOT- - 
men älierW Zeiten im großen nhH ganzen 
anheimgegeben werden. Die Schweiz hat 
pro Quadratmeter und Kopf der Bevölke- 
rung mehr Museen aufeuweisen. Auch ist 



Dl« Wakvasfoai trat «Ua bofafua gaplaatoa 
OnHdW MWW bt-Bmfbi «ad Born Ist 
•voll entbrannt. J>ar EHangar Hbtariker 
Michael StDnwr (Foto), fiHirond an dar 
Debatte . beteiligt, owsi&t hier den: 
Standp anh t , den er kövzfich auf dem 
Deutsche« Museumstag iuMataa vorge- 
tragen hat. 7 StOneer, Jahrgang 1958, ist 
harvargatreta« sdt Unterspchungan Bbar 
B ism arck und das Deut sch « Kaueneich 
sowie Ober .Koalition aad Opposition In 
derWelmainn*BepM>llk". ... FaräDiEWHJ 

nicht zu übersehen, daß von Öccitanien in 
Südfrankreich bislronbridge in Mitteleng- 
land dasMuseumOrt geistig-politisch« 
Sinnsuche und Standortbestimmung wurde. 

Mit diesem Befund stimmt es überein, daß 
die sonalwissehschäflli^ Anfechtung der 
Historie gegangen wie gekommen ist. als 
Mode der Intrileküiellen und Randerschei- 
nung kuttuirevolutronären Feuers. Wir sind 
der Üngfeichzotigkeit des Gleichzeitigen 
ausgesetzt Das stiftet existentieDeskulturd- 
les Interesse an Zeit und Vergangenheit. Es 
güt der Satz, die Menge des Vergangenen, 
und Veralteten nrfime komplementär zur 
evolu tionären • Dynamik der industriellen 
Gesellschaft zu (Lübbe). Anders gesagt Je 
stärker die Konsumtion an Fortschritt, desto 
stärker das Bedürfnis; Atem zu holen, zu - 
rückzuschauen und sich zu vergewissern, 
daß der Absturz noch nicht droht Be ar- 
beitet der Instinkt des Menschen, dfe kultu- 
rellen Nebenfolg«! technisch« EntwiCk- 
lungsdynamik unter Kontrolle zu halt«!. 
Denn wenn er sie nicht mehr, unter Kontialle 
halten kann, -wird er dieMaschinen stürmen, 
die Technik verflachen und mit der 2v3isar 
tion auch sich selbst als deren sch wächsten 
Teil 2 »rstörefl. 

Die deuische Geschichte, die im W. Jahr- 
hundert so spätund so schnell in technisch- 
industrieflfiModernität geschleudert wtirde, 
hat im 20^ Jährhunderfauch den wütendsten 
Rückschlag registrieit Der Mensch will sei- 
ne Umgebung, die im Wortskine unheimlich . 
wird, auch znpzgebnoch wiedererkennen. Er 
leidet ati c^Unanschaulichkeit der Gc^en- 
wart sie veriör die Bflder und Symbole, und 
säbst an Anekdoten ist aie arm. Und jene 
Kritikerder älteröl Geschichtsmethode, die 
die Könige eliminieren 1 wollen, geraten in . 
Gefahr, daß sie Statistik finden, wo sie den 
Menschen suchen, nach Jacob Burckhardts . 
bekanntem Wor^ r wifl er ist und imm er war, 
und sein wird"., per. dul d ende, stiebende 
und handelnde Mensch aber ist, mit Burck- 
hardt m 'jeden, das „einzig bleibende und 
für uns mÖghche Centrum". 

Die Hinwendung zur Historie, damit zum 
Museum, ist ein “Stück Vergewisserung des , 
M enschen im -WandeL Sie erinitert daran, 
daß unter aßen Einrichtungsgegenstanden 
der Moderne der Mansch der ahnmdischste 
blieb. Das historische Interesse, das sidhauf- , 
staut an. unbevraltigter. Gegenwart, bedarf 


der Chance zur historischen Bildung. Histo- 
rische Identität ist auch Element der politi- 
schen Kultur in Deutschland, deren histori- 
sche Prägung bis heute ihre stärkste blieb. 

In Europa hatte die deutsche Geschichte 
seit 200 Jahren wohl den größten Verlust an 
Kon tinui tät, Vers chleiß an Tradition ipyj 
Verbrauch von Begierungsfonnen. Das 
' Grundgesetz unternahm 1949 den Versuch, 
aus der Geschichte zu lernen und die Wie- 
dergänger der Vergangenheit ins Grab zu 
binden. Unterdessen trat ein, was so beredt 
wie folgenlos als Verlust der Geschichte be- 
klagtwurde; 

Wenn die Historiker, wie der Altmeister 
Friedrich Meinecke, die deutsche Geschich- 
te als „Weg in die Katastrophe“ deuteten, so 
drängte sich den Überlebenden der Schluß 
auf, der beste Weg, trotz dieser Geschichte 
zu leben, sei der, sie zu vergessen. So konn- 
ten aus Mitläufern der Diktatur und Besieg- 
ten des Zweiten Weltkriegs die Staatsbürger 
der Bundesrepublik Deutschland weiden. 
Es war nicht allein die Unfähigkeit zu trau- 
ern. Es ging auch um die mnH>lisoh anfecht- 
bare, aber lebenspraktische nrwi Hamit ver- 
antwortungsethisch diskutierbare Einsicht, 
daß es ohne Vergessen keinen Anfeng geben 
könne. • 

Ohne Erinnerung an das 
Verlorene geht es nicht 

Es ist aber in der Bilanz der Aufbaujahre 
nicht zu übersehen, daß in der personalpoli- 
tischen nrtH erzieherischen Auseinanderset- 
zung mit dem Dritten Reich weniger ge- 
schah als das, was möglich und notwendig 
war. Zwischen den Gmerationen ist nicht 
rrwhr mul abzüreehnen. Aber Teil der 
Anstrengung steht noch bevor. Denn ohne 
Trauer um die Opfer, »hm» Einsicht in die 
Schrecken der Modernität, ohne Erkenntnis 
der Verführbarkeit des Manschen und ohne 
Ertnnpnmg an das Verlorene gpht es nicht. 
Ohne sie kann Geschichte dem Deutschen 
allenfalls Illusionen und Gemütlichkeit 
schaffen. -Es gebt aber darum, uns mit unse- 
rer Geschichte tapfer auszusöhnen und in 
die kulturelle Mitte Europas zurückzqfin- 
•den.'.' 

Das aber ist auch ein Stück Staatspolitik. 
Die Ungewißheit vis-ä-vis der eigenen Ge- 
schichte: Verrät sich darin nicht die Unsi- 
cherheit ein« Gesellschaft, d«' Henry Kis- 
sing« nachsagte, sie sei eme Wirtschaft auf 
der. Suche nach politischem. Daseinszweck? 
In Wahibeit geht es noch immer um die 
älteste der Fragen an den Staat, nämlich die, 
woher der mnere Friede komm«! solL Wel- 
che Kräfte sichern den Konsens, der den 
Konflikt überwölbt? Der Pluralismus d« 
Werte und Interessen, wenn es keinen ge- 
meinsamen Boden in Vergangenheit und 
Zukunft mehr gibt, wenn Wachstem firn 
nicht mehr entschärft und steigende Netto- 
kreditaufhahme ihn nicht mehr dämpft, 
treibt früh« oder später in innere Kämpfe, 
dte das Gemeinwesen m Frage stellen. Ande- 
re Nationen haben einen geometrischen 
Punkt ihres Patriotismus. Die Deutschen 
finden es unterdessen scbw«, über den 
Schatten ihrer Geschichte zu springen. Es 
nicht einmal.' die selbstverständliche 
daß ein solch« geometri- 
scher Ort zu wünschen sei 
Hat sich in unserem Staat, der bald so 
lange existiert, wie dem ganzen Bis- 
marckreich gegeben war, eigenes Ge- 
schicht^jewußtsein entfaltet? Wenn diese 
Republik keine Geschichte hätte, dann fehl- 
te ihr totsch e i dende Dimension von 
Würde und Wirklichkeit Blieb die Bundes- 
republik, von den Ver&ssungsvätem so tap- 
- fer hineingegründet in das verwüstete Land 
d« deutschen Geschichte, Gemeinwesen 
ohne Identität? Inden frühen Jahren war sie 
strenger Zweckbau für eine Nation, deren 
H fl llRP T nacheinander ? prhm rhgn waren 
zerstört Inzwischen tritt die Bescheidenheit 
des Provisoriums, die auch aus Ratlosigkeit 
kam vor ruiniert« Geschichte und verstell- 
ter Zukunft, in scharfem Widerspruch zur 
Wirklichkeit eines Staates, d« auf dem 
Schachbrett der Wehpolitk zu den^ acht 
wichtigsten Figuren zählt, Schlußstein im 
Verteidigungsbogen des Atlantik-Pakts. 

Am Ende der Nachkriegsepoche schrieb 
Ulrich Scheuxi«, grand old man der deut- 
sch«! Staatsrechtslehre, es entziehe »iftb das 
Empfinden der Bürg« der Auseinanderset- 
zung mit Her nationalen un d geschichtlichen 
Identität d« Bundesrepublik. Kein Eigen- 
verständnis der Bundesrepublik sei mög- 
lich, wenn es nicht auch die Stellung zur 
Deutschen Frage umfasse. Die Deutsche 
Frage ab«, das ist in letzter Analyse die 
Frage, wem Deutschland gehört, und wohin 
die Deutschen gehören. Heute ist die Deut- 
sche Frage wieder da, wie Pierre Hassner 
jüngst konstatierte. Die Antwort kann nie- 
manden gleichgültig lassen, und sie wird 
jedermann betreffen. 

Die Fragen von außen treffen auf Unge- 
wißheit im Innern. Ein Beispiel: Zwischen 
den Protagonisten des Jugendprotests und 
der Aufbaugeneration der Republik ist kein 
Medium der Verbindung. Keine Sprache 
wind mehr zwischen ihnen geteilt, keine 
Hoffnung ist ihnen noch gpmpinaam J keine 
Angst wird noch zwischen ihnen verstan- 
den. Es fehlt offenkundig nicht an Prosperi- 
tät, privatem und öffentlichem Wohlstand, 
nicht an sozial« und nicht an militärisch« 
Sicherheit im Umgang mit rieh selbst, Zu- 
stimmung zur eigenen Existenz. Es fehlt ihr 
an dem Horizont jenseits d« sozialen Si- 
cherheit, der persönlichen Freiheit und der 


Vermehrung des Wohlstands. Bürgerliche 
Tugenden wie intellektuelle MSBigiing, hi- 
storische ’S> fafr r » T> B und G elassenheit im 
Umgang mit rieh selbst und anderen brau- 
chen Zeit zum Wachsen. Kein Museum kann 
die Lücke füllen. Doch es kann geistig« 
Tauschplatz sein, Drehpunkt, Anstoß und 
Widerpart Zu Beginn des Jahres 1982 bat 
d« damals Regierende Bürgermeister von 
Berlin, Richard v. Weizsäcker, vier Histori- 
ker, Aufgabe nnd Inhalt eines Histnrranhpn 
Museums zu entwerfen. 40 Jahre w«u*h 
Kriegsende sind die Niederla ge des Dritten 
Reiches, die Teilung Europas uml die Ent- 
wicklung des geteilten Berlin nur noch d« 
älteren Generation Teil der eigenen Lebens- 
geschichte. Berlin heute ist ipcM fw 
Schöpftuag historisch« Evolution oder ra- 
tional« Vernunft, sondern ein Fragment, 
das die deut«a*hA Katastrophe »wd die anta- 
gonistische Partnerschaft der Sieg« so lie- 
ßen, wie es am Ende des Krieges war. 

Berlin ab« in sein« oypf>Tvim4pn 

T jgR nnr «ristimipm, wprm die De utsch«! sip 

nicht zu verdrängen suchen, sondern sie an- 
zunehmen wissen. Deshalb kann eter Ort des 
Deutschen -Historischen Mma»»ma nur die 
alte Hauptstadt Preußens und des Reiches 
sein. Gibt es ein passenderes Gehäuse als 
Hag fr ühere Kunithan d w «fa ra uBCum, den 
sogenannten Gropiusbau? Er grenzt an die 
Mau« und ist dem Gelände des Prinz-Al- 
brecbt-Palais, Hauptquartier der Gestapo, 
benachbart Er liegt am südlichen Rand des 
aßen Regierungsviertels, der einzige Teü, 
der davon zum Westen gehört Ein Ort d« 
Erinnerung, gezeichnet vom Stolz des deut- 
schen BnTga!* |,mtt nnH vnn Hw Geschichte 
d« Deutschen. Die Alternativ«! sind nicht 
zahlreich. 

Die Denkschrift von 1982, bis h«ite Leitli- 
nie, machte deutlich, daß die eindimeusiozia- 
le politisCh-historische Darstellung undenk- 
bar ist Jedes Museum lebt aus der materiel- 
len Kultur. Es braucht, in der Sprache des 
Weines zu reden, Körper. Mithin können 
nifht Höhepunkte »inH Entscheidungs- 
Situationen die Präsentation beherrschen. 
Die ganze Geschichte in ihrer Vieldeutig- 
keit, in ihrem Widerspruch, in ihrer Offen- 
heit hat Wohnrecht Man kann pointieren: 
Zur deutschen Geschichte gehört Buchen- 
wald, ab« auch Weimar. Neue methodische 
Wege der Wissenschaft, wie die d« Mentali- 
tätsgeschichte, «scheinen lebenswichtig, 
nm die Geschichte Her materiellen, der gei- 
stigen und politischen Kultur der Deutschen 
aller Schichten imH »Ti er Landschaften im 
Rahmen der europäischen Geschichte zu er- 
fassen. 


Das Leben eines Volkes ist 
mehr als seine Politik 


Die Eingrenzung auf die Epoche von der 
Aufklärung bis zur Schwelte der Gegenwart 
hat neben praktischen auch methodische 
Gründe Es soll die vonsoderae, vorindu- 
strielle Lebensform noch «faßt werden, dar 
rv»c h ihre Veränderung durch die Krise Alt- 
europas im ausgehend«! 18. Jahrhundert 
und seitdem d« revolutionäre Wandel im 
Zeitalter der Säkularisierung, der Industria- 
lisierung und des modernen Nationalismus. 
Es geht darum, die historische Beschleuni- 
gung der Zeit zu zeigen. Leitmotiv sind Na- 
tionalknltur und Nationalstaat d« Deut- 
schen in Europa sdt der Mitte des 18. Jahr- 1 
hunderts. 

Dies« pluralistische und kulturge- 
schichtliche Ansatz ist nicht Gegenstück 
mm . Mu se um für Deutsche Geschichte" in 
Ost-Berlin, sondern eine freiheitliche Ant- 
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wort Das Leitmotiv cter Nationalkultur 
dient nicht d« Grenzziehung, sondern d« 
Verdeutlichung von Identität daher die eu- 
ropäischen Wechselwirkungen und der eu- 
ropäische Vergleich als konstitutive Ele- 
mente 

Für die Konzeption eines Historiseben 
Mussum gibt es zwei Typen: Das Museum 
klassisch« Art mit groß« Sammlung und 
ein« dauernden festumrissenen Ausstel- 
lung; im Gegensatz dazu ewig Ausstellungs- 
agentur, die den organisatorischen Rahmen 
für wechselnde Präsentationen, bildet Die 
Berliner Gutachter entschieden rieh für eine 
Verbindung dies« beiden Typen, und zwar 
aus konzeptionellen und praktischen Grün- 
den. Unter ihnen bestand nlferding s niemals 
Zweifel, daß das Historische Museum in 
Berlin nicht Untermieter in einem Forum 
für Geschichte und Gegenwart sein kann. 
Die Geschichte muß WaiiKherr sein. Das ent- 
spricht d« Funktion, das begrenzt auch die 
Themenb reite Her wechselnden Austeilun- 
gen. 

Für die dairerode Ausstellung wurde alles 
vermieden, was Einengung auf Politikge- 
schichte und ihre Zäsuren bedeutet Die 
Gründe? Lebensform ist mehr als Politik: 
Politik erscheint zwar iliastrierbar, ist ab« 
kaum ginntirh darstellbar. Es geht mithin 
darum, Entstehung , Entfaltung, Höhepunkt 
und Zurücktreten bestimmter Denk- und 
Lebensformen darzustelten. Um die ersten 
fünf Kapitel zu nennen: 

• Entwicklung der deutschen Na- 
tionalkultur, 

• Krieg und Revolution als Geburt der 
deutschen Nation; 

• industrielle und wirtschaftliche Einigung 
Deutschlands; 

• die soziale Frage: vom Pauperismus zum 
Proletariat; 

• Formen cter Bürgerlichkeit 

Davor soll die Dokumentation d« geogra- 
phischen,^ wirtschaftlichen, sozialen und kul- 
turellen Bedingungen deutsch« Geschichte 
stehen, die Einbettung des deutschen Dar 
Seins in Europa, die lan gen wirtschaftlichen 
We chsellag en, die demographischen Grund- 
bedingungen »nd die Spannung zwischen 
dem überstaatlichen Anspruch des Alten 
Reiches und dem Aufstieg d« Territorialge^ 
walten in Mitteleuropa. 

Es gab und gibt keinen Zweifel, daß die- 
ses MiisAnm in Berlin se i n e n Sitz hnhen soll. 


daß es ab«- wie immer Organisationsform, 
Örtlichkeit und Finanzbasis aussehen mö- 
gen -einen nationalen und zugleich europäi- 
schen Anspruch haben solL Die Vermittlung 
liegt im Gegenstand selbst Die conditio hu- 
manä muß das Thema sein, so wie die Deut- 
schen sie erlebten in den vergangenen zwei 
Jahrhunderten. 

Wie steht es nun um das geplante Haus in 
Bonn? An seinem Anfang stand und steht 
die Regierungserklärung vom 13. Öktob« 
1982 und das persönliche Engagement des 
Bundeskanzlers: „Unsere Republik ent- 
stand im Schatten der Katastrophe; sie hat 
inzwischen ihre eigene Geschichte. Die Bun- 
desregierung wird darauf hin wirken, daß in 

H^r R iinHpBlyav ptctaHt Rnnw>inp Sammlung 

zur deutschen Geschichte seit 2945 entsteht, 
gewidmet d« Geschichte unseres Staates 
und der geteilten Nation.“ 

Das Bundesministerium des Innern hat in 
dies« Planung die Federführung. Um die 
Vortage für das Bundeskabinett und das 
Pa rlament vorzubereiten, wurde, wie in Ber- 
lin, eine Kommission berufen- Zur Zeit ha- 
ben die Bundesland« und die Fraktionen 
die Vorlage des Innenministeriums zur Kon- 
sultation. Nach dem Hearing der SFD-Frak- 
tion Anfang Mai in Bonn scheint es, daß 
Wirtschaft und Gesellschaft mehr Gewicht 
brauchen. w«hrgrtremlirh wird auch die 
Disziplin d« Objekte, von denen jede mu- 
seale Sammlung schließlich lebt, Modifika- 
tionen «zwingen. 

Im Regierungsviertel in Bonn soll ein 
Ausstellungs-, Dokumentations- und Infor- 
mationszentrum geschaffen werden. Die 
jüngere Geschichte unseres L a n d es seit 1945 
steht im Mittelpunkt Die Arbeitsteilung mit 
Berlin ist so gedacht, daß dort der Schwer- 
punkt vor 1945 liegen soll, dann auf d« 
Entwicklung des geteilten Deutschland. In 
Bonn steht die Geschichte der Bundesrepu- 
blik im Vordergund und damit die Entwick- 
lung seit 1945. Die Entwicklung des Kaiser- 
reichs, d« ersten Republik und der Diktatur 
wird als Bedingung »nH Voraussetzung ein- 
bezogen. Beide Häuser ergänzen einander in 
ihrer Aufgabenstellung. Zwischen ihnen 
kann es ohne enge Kooperation nicht abge- 

htm. 

Das Bonn« Haus soll mehr und wenig« 
als ein Museum sein: Forum der Dokumen- 
tation, d« politischen Bildung, der Ge- 
schichtswissenschaft, d« Politikwissen- 
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schaft und des Archivwesens. Das ent- 
spricht der offenen Form, in d« Bedingun- 
gen und Entwicklungen d« jüngsten Ge- 
schichte und d« Gegenwart in d« pluralisti- 
schen Gesellschaft dargeboten werden kön- 
nen und müssen. Sache der Regierung oder 
der Verwaltung kann es nicht sein, ein be- 
stimmtes Bild der Geschichte festzulegen. 
Die Verwaltung muß hi« mit Respekt vor 
d« Freiheit d« Wissenschaft vorgehen und 
deren Suche nach Objektivität und ihrer 
Autorität das Geschäft überdauern. Ohne- 
hin lehrt die Wissenssoziologie, daß unsere 
Fragen an die Geschichte sich mit den Be- 
dingungen wandeln, unter denen wir leben. 

Aus alledem folgen bestimmte Be- 
dingungen: 

• Das Haus der Geschichte braucht einen 
Rahmen des politischen und wissenschaftli- 
chen Konsensus, um auch den Konflikt dar- 
stellen zu können. 

• Es bedarf cter fachwissenschaftlichen Au- 
torität, ab« es muß Offenheit bestehen ge- 
genüb« veränderten Problemstellungen. 

• Es hängt ab von administrativer Unter- 
stützung ohne Anspruch auf politische oder 
ideologische Vorgabe. 

Vom Mut des Einzelnen 
im schwierigen Vaterland 

Es ist unbestreitbar, daß die 35 Jahre Ge- 
schichte d« Bundesrepublik Deutschland 
von der Mehrheit der Bürg« als erlebte Ver- 
gangenheit schlechthin angesehen werden, 
politisch« Rahmen ihres Daseins. Die deut- 
sche Nation lebt im Bewußtsein, als politi- 
sche Vision und Teü eines größeren Europa. 
Ab« es ist die Geschichte der Bundesrepu- 
blik Deutschland, die mehr und mehr Loya- 
lität und Heimatgefühl auf sich zieht Die 
Zeit hat ihre Schuldigkeit getan. Es hal£ daß 
bei uns einzelstaatliche und gesamtstaatli- 
che Loyalitäten immer nebeneinander exi- 
stierten. Heute wird der Konflikt zwischen 
Nation und Teilstaat abgemildert durch das 
Bewußtsein der existentiellen Zugehörig- 
keit zu Europa. Diese geschichtete Identität 
güt es mithin sichtbar zu machen und zu 
befestigen: durch die Fragestellungen, die 
die Sammlung begründen, wie durch die 
Aktivitäten und Gegenstände, die den Dia- 
log auslösen. 

Die Planungen verdienen wissen- 
schaftliches Interesse und politische Auf- 
merksamkeit Daß Begriffe Bewußtsein for- 
men, ist eine Erfahrung des ideologisch«! 
Zeitalters. Es güt ab« auch, Hafl ohne Per- 
spektive auf Zeit und Raum, die uns bestim- 
me!, die Idee mündig« Bürgerschaft nicht 
leben kann. Ob in Berlin und Bonn die deut- 
sche Geschichte Ort »»H Forum findet, muß 
die Politik entscheiden. Ob das Deutsche 
Historische Museum in Berlin, ob das Haus 
der Geschichte d« Bundesrepublik in Bonn 
Hann Respekt und Zustimmung erwerben, 
das liegt jenseits d« Politik. Es hängt ab von 
d« wissenschaftlichen Konzeption und d« 
musealen Verwirklichung. 

Gewiß ist, daß ein Scheitern nicht erlaubt 
ist Dann wäre mehr als eine Idee verloren. 
Dann würden jene Kassandras sich bestätigt 
sehen, die die Bundesrepublik betrachten 
als eine Gesellschaft mit beschränkter Haf- 
tung zur Vermehrung von Bruttosozialpro- 
dukt und sozial« Sicherheit Insofern ist die 
Gründung des Museums in Berlin und des 
Hauses in Bonn nicht so sehr ein Werk der 
Politik als ein Prüfstein der politischen Kul- 
tur. Denn Politik kann das Bild nicht be- 
stimmen, das die Bürg« von Vergangenheit 
Zeit und Zukunft sich machen. Ab« kluge 
Politik muß wissen, daß der Mensch vom 
Brot allein nicht lebt 

Deutschland war den Seinen imm er ein 
schwieriges Vaterland. Lauge Zeit waren die 
Deutschen, ob sie es wollten od« nicht die 
europäischsten der Europa«. Dann wurden 
sie verspätete Nation in einem ruhelosen 
Reich. Endlich wurden die Deutschen für 
ein halbes Jahrhundert die nationalistisch- 
sten der Nationalisten. Was sind sie heute? 
Keine Regierung kann die Antwort verord- 
nen, kein Parlament sie ent s cheiden, kein 
Museum sie vorwegnehmen. Die Frage der 
Identität ist letztlich eine Frage an jeden 
einzelnen; die Antwort Maßstab unseres Mu- 
tes zur Geschichte und damit zu uns selbst 











Stina und das Geheimnis 
der blauen Hyazinthen 


Erzählung von CHRISTINE BRÜCKNER 



indchen“, sagte sie, legte ihre 
Hand leicht auf meinen Arm, 
und wir nahmen unseren Rund- 
gang durch die Märzsonne wie- 
■ auf „Wir müssen lernen, un- 
sere Erinnerungen zu pflegen und sie ein 
bißchen aufeu putzen- Sie müssen lange ver- 
halten.“ Sie lächelte und zog den Schal en- 
ger, den sie um ihre Schultern gelegt hatte, 
als der Ostwind, der um die Hausecke blies, 
nach uns faßte. . 

Was konnt»i mir ihre lächelnden Weishei- 
ten helfen? Es war leicht, mit siebzig als 
Torheit abzutun, was einem mit zwanzig das 
Herz schwermacht 

„Sehen Sie dieses Beet an, Stina! Trostlos, 
nicht wahr? Aber wenn Sie in ein paar Wo- 
chen zu mir kommen, und ich denke, daß 
Sie wiederkommen“, ihre Hand legte sich 
herzlicher auf meinen Arm, „dann wird -es 
blühen. Über und über, enzianfarben wie der 
Himmel über unserer See. Blaue Hyazin- 
then. Nicht jeder hat seine Erinnerungen so 
fein säuberlich auf einem Gartenbeet bei- 
sammen. Aber Pflege brauchen sie schon.“ 

„Nun denken Sie, daß ich anfange, ein 
wenig wunderlich zu werden. Wehren Sie 
nicht ab! Wunderlich sind wir nun einmal, 
wenn es um die Heizensdinge geht, Kind- 
chen, mit zwanzig so gut wie mit siebzig. 
Kommen Sie! Wir wollen uns einen Tee auf- 
brühen, und ich erzähle Ihnen die Geschich- 
te dieses Beetes.“ 

„Ich war nicht mehr so jung, wie Sie es 
heute sind, Stina, aber ich empfand wie Sie: 
Das Leben war mir etwas schuldig! Es war 
zu Anfang des Jahrhunderts, in der guten 
alten Zeit, wie Sie es heute nennen. Ob sie so 
gut war, weiß ich nicht, gewiß war sie nicht 
alt! - Ich war noch nicht lange verheiratet 
Nicht einmal zwei Jahre. Mein Mann war 
monatelang auf Reisen. Damals war er im 
Orient. Es war sehr ehrenvoll - für ihn. Aber 
ich war allein.“ 

„An einem Tag im Fbbruar fand ich unter 
meiner Post die Einladung zu einem Mas- 
kenball. Fragen Sie nicht, welcher Zufall mir 
das Couvert, das nicht meine Anschrift trug, 
zuspielte! Es waren wohl die Widerstande, 
die mich reizten, heimlich zu gehen, ohne 
den Schutz eines männlichen Verwandten, 
der allein me in Erscheinen auf girren Mas- 
kenball erlaubt, wenn auch nicht begreiflich 
gemacht hätte.“ 

„Der zwanzigste Februar! Ein dunkler 
Abend. Im licht der Gaslatemen sah man, 
daß es ein wenig schneite. Ich mied die 
Hauptstraßen. Den Schal eng um den Kopf 
geschlungen, erregt und ängstlich zugleich, 
ging ich den Weg zu Fuß. Die Heimlichkeit 
zum Abenteuer steigernd Dieser Augen- 
blick - eben noch in der Verschwiegenheit 
der Wintemacht geborgen, und plötzlich 
griff helles Licht, Musik und Lachen aus 
Feistem und Türen nach mir.“ 

„Ich zeigte die Karte, man nahm mir Man- 
tel und Schal ab, und erst, als ich die Anne 
hob, um die goldene Maske ein wenig höher 
zu rücken, »kannte ich in einem Spiegel, 
daß ich es war. das Haar im losen schwarzen 
Knoten, vom goldenen Lorbeer gehalten, 
nilgrüner Stoff floß von den Schultern zu 
Boden, einmal nur gegürtet, auch der Über- 
wurf aus der gleichen Seide verhüllte mich 
nicht Ich drückte meine Leier enger an 
mich - eine ängstliche Sappho! Unsicher 


setzte ich den Fuß auf die unterste Stufe der 
Treppe, die zu dem Festsaal führte. Und 
oben auf dem Treppenabsatz, lascht an eine 
der Säulen gelehnt, stand er, stand da und 
lächelte und sah mir entgegen, als ob er auf 
midi gewartet hatte. Er lächelte nicht spöt- 
tisch, eher hilfreich. Die letzten Stufen kam 
er mir entgegen, reichte mir die Hand und 
20 g mich -mitten in das Fest hinein.“ 

„Er war jung und schön! Ein Minnesän- 
ger. Beide waren wir zu diesem Fest gekom- 
men als Sänger der liebe. Er beugte das 
Knie und nannte mich: 'Höhe frouwe 4 , und 
ich griff in die Leier und dankte ihm. Wir 
redeten in der Sprache der Dichter, von 
Mond und Waldesrauschen, zartem Glück 
und holdem Wahn. Unsere Hände redeten 
die Sprache aller Liebenden wie unsere Au- 
gen, und unsere Fuße trogen uns im Takt 
von Walzer und Mazurka von einer Wolke 
der Glückseligkeit zur anderen.“ 

„War je eine Nacht so lang? Wie hatte 
Wein uns müde machen krönen! Lange 
schon lehnten Leier und Gambe nebenein- 
ander an www Säule. Kein Trasfryment ver- 
mochte zu klingen wie die leichtherzigen 
Worte meines Freundes!" 

„Und doch kam der Morgen! Wir gingen, 
bevor er sich grau und ernüchternd durch 
die Fenster schieben konnte und entblößen, 
was Nacht und Kerzenlicht in ihren Schutz 
genommen hatten. Meine Troubadour hüllte 
mich in meinen Mantel, legte den Schal mit 
jener zärtlichen Behu tsamkeit, nach der ich 
mich imme r gesehnt batte, um mich und zog 
sfrh die hohe Pelzmütze, die man damals 
noch bei uns trug, tief in die Stirn. Arm in 
Arm verließen wir das Fest Leier und Gam- 
be blieben vergessen zurück.“ 

„Die Sir»hpl des ahnphmpnHpn Mo n des 
stand am Himmel, Jupiter und Venus leuch- 
teten. Es hatte geschneit,' kein Knirschen 
verriet unseren stillen Gang durch den Win- 
termorgen.“ 

„In der Dämmerung des folgenden Tages 
brachte ein Bote B lumen. Eine Schale mit 
blauen Hyazinthen. Ihr Duft löste die Trä- 
nen. Alles war nur ein Traum. Vorbd war die 
Verzauberung, dies war der Abschied und 
der Dank Kgin Wort Ich wußte nicht seinen 
Namen. Was wußte er von mir? Er hatte 
gefragt Was tust du an den langen Winter- 
naefamittagen, und ich hatte geantwortet 
Ich stehe am Fenster, sehe in den weißen 
Garten und träume von blauen Hyazinthen.“ 

„Im März kam dann mein Mann zur ück . 
Ek erwartete kein Geständnis über das, was 
man ihm bereits zugetragen Hatte. Er wurde 
noch kühler, und ich hätte Wärme ge-' 
braucht Noch blühten vor meinem Fenster 
die Hyazinthen. Als er mich einmal in der 
Dämmerung vor meinen Blumen fand, frag- 
te er Von ihm? Ich sagte mit fremd» Stim- 
me: Ja, von ihm. Das war das einzige Mal, 
daß wir davon sprachen. Ich schnitt die wel- 
kenden Stengel ab und bewahrte die Zwie- 
beln aut“ 

Jm Sommer nahm mich mein Mann mit 
nach Peking, den Winter blieben wir in Riga. 
Er führte mich aus, er gab mir neue Pflich- 
ten, die mich ablenkten und aufheiterten. 
Als ich an einem Nachmittag im Februar 
spät von einer Tee-Einladung zuriiefrkam, 
waren Blumen abgegeben für mich. Sie ver- 
muten recht' blaue Hyazinthen! Ich stellte 


sie vor mein Farster, aus Trotz, weü mein 
Mann midi fragen sollte, aber auch, weil 
pinp Welfe TäTtfldrei Erinnems mich erfaßt 
batte und mich aufs neue verwirrte. Ich be- 
griff nicht gleich, daß der Gruß meines 
Freundes nicht mehr wollte als mich erfreu- 
• en, mir sftge», daß er an dfecem Tfege an 
mich dachte. Ich meinte, es sei eine Auffor- 
derung, mich zu entscheiden, es nicht bei 
der Verzauberung einer Ballnacht zu bdas- 
560.“ 

•- „So ging es Jahr für Jahr! Das eine Mal 
wartete ich mit Ungeduld auf seinen Gruß, 
in anderen, glücklicheren Jahren überrasch- 
te er mich- Die Langmut Tnefore» MnnTws 
natwi ich langp Z e it für kränkende Gleich- 
gültigkeit und ließ darum die Blumen— län- 
ger, als Ansehen und Duft es rechtfertigten - 
auf der Fensterbank stehen.“ 

an Die Zwiebeln setzte ich mein Beet mei- 
nes Gartens und beobachtete mit Genugtu- 
ung und einer leisen Wehmut, die rieb ein- 
stellt, wenn ein glückliches Erlebnis lange 
Jahre zurückliegt, wie mein blaues Beet von 
Jahr zu Jahr wuchs.“ . 

„Kurz vor dem Krieg wurden rasch nach- 
einander meine Ktrafer geboren. Ich nahm 
ka um wahr, daß die Blumen ausblieben. 
Mein Mann wurde interniert, ich mußte mit 
den Kindern «im ersten flfehen, narh 
Königsberg. Ich war, wie ich meinte, eine 
vom Leben hart angefaßte Frau, als der 
Krieg zu Enrfp war und noch ein weiteres 
Jahr verging, bis nre’n Mann zuiückkehrte. 
Zrim Jahre waren verstrichen, seitdem zum 
letzten Mal an einem 20. Februar blaue Hya- 
zinthen für mich abgegeben wurden. Zeit 
genug, das Datum zu vergessen.“ 

„Als dann wieder «tm* Rhrmpnachalp ab- 
gegeben wurde, in einer fremden Stadt, in 
der ich nicht heimisch werden konnte, war 
sie wie ein Gruß aus ein» Zrffe, der ich 
begann den Beinamen 'gut und alt* zu ge- 
ben.“ 

„Wied» wuchs in dem Garten vor mei- 

npm Fenster ein Hy arinthen heefr Dm» K inder 
fragten danach. Ufern Mann lind ich sahen 
uns an und lächelten uns zu wie zwei Ver- 
schwörer.“ \ 

. „Ich blieb ahnungslos. Erst als ich meinen 
Nachlaß ordnete, fand ich unter seinen ge- 
wissenhaft aufbewahrten Abrechnungen“ 
und Quittungen auch die eines Königsber- 
ger BlumPTihaiHWR Sie hatten «Tie den 20. 
Februar zum Datum.“ 

„Dann mußte ich wieder fliehen. Wied» 
ein Stück weiter in den Westen. Wie alles 
andere blieb mein bfangs Beet zurück. 
Als ich wieder ein wenig Kraft gesammelt 
hatte und neuen Mut, ging ich und kaufte 
mir Blumenzwiebeln für diesen Garten. Viel- 
Zeit harte ich nicht mehr. Ich konnte nicht 
noch pjrrmaT mit ein paar Hyazinthenzwie- 
beln anfangen. Aber ich kann nun wieder in 
den langen Wmterdämmeningpn an meinem 
Fenster stehen und von blauen Hyazinthen 
träum». Und meine Gedanken gehen weit 
zurück. Selten bis zu jenem Fest Sie werden 
unterwegs oft aufgehalten. An wievieLLiebe 
haben sie sich zu erinnern in dem langen 
Leben an d» Seite meines Mannes!“ 

„Wenn sich im Frühling die Knospen auf- 
tun, ist mir jedesmal, als habe seine gütige 
Hand mir ein kleines Stück unseres balti- 
schen Himmels vor mein Fenster getupft“ 


Wo Europas heilige Steine liegen 


Von WLADIMIR MAXIMOW 


S chon der große Dostojewskij bemerkte, 
wie teuer dem Herzen jedes denkenden 
Russen die „heiligen Steine Europas“ 
sind. Hier, in Europa, entstanden unter bluti- 
gen Martern die segensreichen Grundsätze 
der Demokratie. Hi», in der gewaltigen Feu- 
erprobe zwei» Weltkriege, behauptete sich 
diese Demokratie - zwar mit riesigen politi- 
schen und territorialen Einbußen - gegen 
den Ansturm erst des braunen, dann des 
roten Totalitarismus. Hier, auf dem winzigen 
Flecken des europäischen Festlandes, ent- 
scheidet sich derzeit die schicksalshafte Fra- 
ge der heutigen Welt nach dem Sein od» 
Nichtsein d» demokratischen Zivilisation. 

Doch die Rolle Europas in der christlichen 
Geschichte ist nicht auf das eigene Territori- 
um beschränkt Wenn man die Vergangen- 
heit betrachtet, so kann man sich unschwer 
von dem gewaltigen Einfluß überzeugen, 
den die europäische Kultur auf die zeitge- 
nössische Welt insgesamt und auf Rußland 
im besonderen ausgeübt hat. Dies» Einfluß 
erstreckte sich im Laufe der Jahrhunderte 
auf das gesamte russische Leben: auf die 
Politik, den Aufbau des Staates, die Kultur, 
das religiöse und philosophische Denken. 
Unsere Musik, unsere Literatur und unsere 
Kunst sind ein Produkt europäischen Gei- 
stes und gründen sich allesamt auf europäi- 
schen Traditionen. Dieses offenkundige 
Phänomen der Geschichte kann kein noch 
so nörglerischer Russenfeind od» westli- 
ch» Isolationist leugnen. 

So gehört Rußland, das mit seinem größe- 
ren Teil in Asien liegt, geistig zu Europa, und 
daran ist meines Erachtens seine Rolle und 
Bedeutung für unseren Kontinent im Gan- 
zen zu säten. In sein» Individualität die 
Erscheinungsformen zwei» entgegenge- 
setzter Zivilisationen symbolisch vereinend, 
wurde das russische Volk durch den Willen 
der Geschichte zum Gegenstand des Kamp- 
fes zwischen ihnen, und davon, welche der 
beiden Erscheinungsformen obsiegt, hängt 
die Zukunft des gegenwärtigen Europa ab. 

Uns ist die Kehrtwende vieler westlich» 
Politiker verständlich, die eine Annäherung 
an Asien suchen, weil es ihr» Meinung nach 


das einzige Gegengewicht zu d» tödlichen 
Bedrohung bilden kann, d» sich die westli- 
chen Demokratien durch den östlichen Tota- 
litarismus ausgesetzt fühlen. Doch wenn sie 
wirklich Realisten sind, müssen sie sich un- 
bedingt klar darüb» werden, daß d» Zu- 
sammenstoß dies» beiden Zivilisationen 
früher oder später, wenn auch vielleicht in 
allerfemster Zukunft, unausweichlich ist In 
diesem schicksalsträchtigen Ringen wird es 



Rußland gehört geistig z* Europa; Wla- 
dimir Maxfmow foto. hobst tappe 


vom Willen und von der Stärke des zwischen 
ihnen -g teher)/j | pn Rußland ahhangen, wohin 
die Waagschale sich senken wird. 

Wie paradox es auch klingen mag, indem 
die Europa» das gegenwärtige Rußland po- 
litisch und psychologisch auf den asia- 
tischen Kontinent zurückwerfen, rücken sie 
eben damit die Grenzen Asiens an das Elb- 
ufer, also unmittelbar an ihre, eigene Tür, 
nnri nmgekghr fr- Tftrieni sie es als einen TVil 
Europas anerkennen, schieben sie den euro- 
päischen Raum las zum Stillen Ozean vor. 

Natürlich wird dies» Prozeß wechselsei- 
tig rein. Bevor das gegenwärtige Rußland 
-ein Teü Europas wird, muß es sich sowohl 
politisch als auch geistig regenerier». Das 
russische Volk seinerseits sich, solange 
es noch nicht zu spät ist, bewußt machen, 
daß nur im engen Verband mit den westli- 
chen Nachbarn seine nationale und staatli- 
che Existenz: und seine echte politische Un- 
abhängigkeit in Zukunft gewährleistet g»nd 
und daß diese r Verband die Grundlage für 
seine kulturelle und wirtschaftliche Ent- 
wicklung bildet 

In der Evolution zu diesem Zustand unse- 
rer Gesellschaft sehe ich den Sinn und die 
Bedeutung unserer demokratischen Bewe- 
gung. Die Anstrengungen ihrer besten Man- 
ner - von Alexander Solschenizyn und An- 
drä Sacharow bis zu Wladirnir Bukowskö 
und Pjotr Grigorenko - riefen darauf ab, in 
unserem Land zunächst die Voraussetzun- 
gen für seine Befreiung vom ideologischen 
Joch zu schaffen, dom erst wenn die Ketten 
der totalitären Psychologie abgeschüttelt 
sind, wird Rußland gleichberechtigt in die 
europäische Vöilcer&mflie.egdreten. 

' Doch der Mensch denkt und Gott lenkt, 
wie es so schön heißt Man kann schwer, 
wenn überhaupt, Voraussagen, wie sich die 
Ereignisse der nächsten Zeit entwickeln 
werden, doch eines kann man mit Sicherheit 
lv^anpten: Allein vom Grad der Einigkeit 
aller freiheitlichen Kräfte auf unserem Kon- 
tinent. hängt heute ab, was uns bevorsteht- 
der Untergang Europas od» der Aufstieg' 
eines neuen Europa von Marseille bis Wladi- 
wostok. 



Marione Dietrich gesehen von Scotty Wellboumo (1940) 

Marlene, ein Gesicht, das 
die ganze Welt betört hat 


M an habe sie - so klagte Martere 
Dietrich unlängst in Maximilian 
Schells ambitionierten ' Doku- 
mentarfilm „Mariene“ —ein Leben lang „zu 
Tode .fotografiert“. Eine Aussage, die 
ebenso rührend wie bärbeißig bitter anmu- 
tet und die verstehen läßt, warum die heu- 
te TV efandeehfarig jahrige seit Jahrzehnten 
einen Horror vor Fotografen hat In Schells 
Film war denn «mh, zu bekanntem, «ttem 
B ildmaterial, mir ihre Stimme zu hören. 

Ein. soeben in München erschienen» 
Fotoband („Mariare-Dietrich-Porträts 
1926-1960“, 271 S., 123 Tafeln. Schir- 
mer/Mosel Vertag 98 Mark) belebt nun 
ab» den Mythos Marlene gerade im Büd, 
und zwar ungemein kräftig. Das Buch mit 
Arbeiten' b»ühmt» Fotografen di ere s 
Jahrhunderts, chronologisch angelegt, ist 
wahrhaft herrlich anzusehen und liefert 
ganz nebenbei ein hochinteressantes 
Stück Foto- und FBmgeschichte. Vor al- 
lem ab» huldigt es natürlich dem unver- 
geßlichen Ges i c ht Marlenes. 

Joseph von Stemberg, d» als Freund 
und Regisseur vieter ihrer Rlme in hohem 
Maße das „Image“ der Dietrich gepr ägt 
hat, bestreitet im Nachwort zwar, daß die- 
se Frau von Natur aus eine Schönheit ge- 
wesen sei, unbestreitbar ist indes, daß Mar- 
lene von Beginn. ihr» Laufbahn an, also 
auch schon vor dem berühmten „Blauen . 
Engel“, die Fotografen immer faszinierte 
ja geradezu betörte. Kaum ein» von Omen 
wagte es übrigens^ das Mädchen strikt im 
Profil aufzunehmen, angeblich wegen des 
„starkenjeicht. aufwärts gekrümmten 
Kinns“. Nim, darüb» mag man- streiten. 
Das Gesicht jedenfalls, das einem hier in 
diesem Band eritgegenblickt, ist makellos 
und bietet ein visuelles Abenteuer von 
größter Intensität, so sehr sich auch der 
Ausdruck im Laufe der Zeit veränderte. 

Die frühen Fötos aus dem Berlin d» 
zwanzig» Jahre te'flen no^h ein g an z 


schaies, sogar linkisches Mädchen. Doch 
bald versteht die kleine Diva offenbar, wie 
man der Kamera enlg egentritt, und die 
Büd» von ihr werden Immer perfekter, bis 
sie Hann in den dreißig» Jahren, nun aus- 
nahmslos m Hollywood aufgenommen, die 
absolute Sicherheit eines großen Stars v»- 
hrejtpn- Ab» *fe anrii g tifiadfa ydas 
ästhe ti sche Kalk ül dominiert. Eine Schön- 
heit wird gleichsam aufs Podest gehaben. 
Der Fotograf Don Engiiah etwa formt Mar- 
lenes Gesicht mittels geschickterBefeuch- 
tnng zUT gtflriimpnrimuifcn Plastik. Es Ist 
die Zeit des „Shanghai Express“ und d» 
„Blonden -Venus“. 

Und dietotifizielle Bravour geht weiter. 
Bei so renommierten Dietrich-Po rträtisten 
wie Cecfl Beaton und Edward Steichei 
verwandelt sich Marlenes Gesicht inmitten 
von raffiniert» Staffage, von Gips und 
Tüll und Federboas und untragbaren Hü- 
ten, beinahe zum Versatzstück. 

Aber auf den Büdem, die nach -dem 
Krieg entstanden, ist dann alle Künstlich- 
keit plötzlich wie weggeblasen. Eine fast 
puritanische Ernsthaftigkeit dominiert,, 
wie sie d» preußischen Offirieistocfat» 
bei all» Intexnationalität zweifellos imm» 
auch anhaftete In den Arbeiten von Irving 
Penn und MSton EL Greene waltet beinahe 
W eihesthnmung. 

Einige Porträtisten gehen jetzt freilich 
auch gewollt uncharmant mit ihrem Mo- 
dell um (sienennen diese Methode „Realis- 
mus“), tauchen den Star in grelles Licht, 
um jede Falte aoszuleuehten. M an versteht 
schon, weshalb Marlene die Fotografen 
hassen lernte. Sie brachte viel Mut au£ als 
sie sich, nach soviel Verklarung, die ähr 
zuteil geworden war, den Fotografen wei- 
terhin aufrichtig stellte -bis sie dann eines 
Tages genug hatte Ab» merkwürdig: Ihr 
Mythos, das zeigt dieses Buch, strahlt in 
den späten Fotos vielleicht am stärksten. 

DORIS BLUM 



Im rechten Augenblick 

Von HEINZ PIONTEK 
Ich wiederhole: 

Zum Laufen hilft nicht schnell sein, 
zum Kämpfen nicht stark sein, 

■ r. ■ zur Kunst verhilft kein Schinden, 
zu Barren Goldes auch kein kaltes Blut 

Darum sieh zu, daß du die Zeit 
auf deiner Seite hast. 

Denn wenn es Zeit ist für sie, 
im rechten Augenblick, 

überläßt sie dir, 

ohne auf deine Anstrengungen einzugehen, 
oder auch dir, Schläfer bis in den Tag, 
das volle blendende Glück. 

Was sonst. 


Kaleidoskopisches 
von RODERIGH FELDES 

I n den Minuten vor der öffentlichen Be- 
kanntgabe des Juiyentschddes hätte 
man in E. auf den Straßen «^Steckna- 
del fa ru>n hören können. Als d ann endlich 
d» Sprach» mitteilte das Votum sei .ein- 
■ stimmig gewesen, d» Schriftsteller F. ans 
d».8004feeten-Gemenide E. sdder diesjäh- 
rige Preisträg», brach in d» Gaststätte zum 
Schwarzbachtal unbeschreiblich» Jubel 
los.Sogar d» Kegöbetriebk^zomEriie- 

gen. 

Der Gemeindevorstand beschloß spontan, 
mehrere Busse zu chartern, damftäflen Mit- 
bürgern die Gelegenheit gegeben werde, die 
Preisverieihung live rmtzuerteben. Auch der 
Örtliche Posaunenchor will d a betorin und 
dem Preisträg» schon gleich in Darmrtadt 
äin S tändchen bringen. 

Frau F. erhielt an diesem Nachmittag über 
750 Anr ufe. Freunde und Nachbarn wollten 
H«»m prominentesten Mitbürg» lhreGlück- 
. wünsche übermitteln. 

. ' Die SPD-Fraktion stellte in ein» eüigein- 
berufenen Sondersitzung den Antrag, der als 
Punkt 3 Ein g an g fand in die Tagesordnung 
für die nächste Gemeindever tre f e rsälzung, 
F. g»rn Ehrenbürger von E. zu ernennen! 

Ein heimisch» Galvaniseur, ein begeister- 
ter Fan von F-, sprach uns gegenüb» von 
ein» besonderen Überraschung*, die » F. 
bereiten wolle. Er ließ sich heimlich von 
Frau F. den Tintenstift geben, mit dem F. 
w»mAB letzten Roman niedergeschrieben 
batte, um ihn zu vergolden. 

Während eines Rundgangs durch E. er- 
hielten wir auf unsere Fragen nach dem 
Wesen des Mitbürgers F. imm» die gleichen 
Antworten: Er sei ein sympathisch» Kerl, 
.ein prima Kumpel, d» auch mal fünf gerade 
sein lasse. 

Bis tief in die Nacht ertönten die Siegesge- 
sänge. Überall wurde dies» Erfolg ge&ieit. 

. Und jedem, der es noch nicht wußte, wurde 
zug»ufen: „Wir haben den Büchner-Preis 
gewonnen!“ 

Identifikationsspiel : 

P eter Handke, ein österreichisch» 
Schriftsteller, dessen messiamsebe Aura 
zu jen» Zeit auch an literaturfemen Orten 
wahrgenommen wurde, bemerkte in emem 
Salzburg» Cafe, das » während d» Fest- 
spiel woeben, in deren Verlauf auch ^sem 
Stück „Üb» die Dörfer“ zur Aufführung 
kam, hin und wieder besuchte, Blicke und 
Sätze, die sein» Person galten, und »mein- 
te, sie dahingehend deuten zu können, daß 
die Besuch» sich nicht einig waren, ob » 
d» Peter Handke, von dessen schöpferi- 
schen Mystifikationen in alpin» Schloßetn- 
samkeit sie erst kürzlich in ein» Illustrier- . 
ten gelesen hatten, sei od» nicht sei. - 
Pet» Handke stand au£ gmg zur Musik- 
box, warf Geld ein, beugte sich üb» die 
T i te feka l a, wählte ein Lied, dessen Refrain- „ 
reim geträumtversäumt den Cafehausga- 
sten die Gewißheit gab, daß es nicht Peter .- 
Handteß : sein könne, d» da wied» mit ge- 
senkten Lidern auf seinen Platz zuging. 

Ein klarer Fall 

E in Schauspieter, der als Showmast» 
undreuig»Ttiniterd»großenFenisehr 
familie ans Herz gewachsen war, hatte zuge- - 
sagt, eine Rolle in d» Komödie „Ein klarer 
JhH“ anzunehmen und mit dem Ensianble 
eines Tourneetheaters durch die Bundesre- 
publik Deutschland und d a s deutschspra- 
chige Ausland zu reisen. 

Nachdem der Vorhang im mit 1500 Zu- 
schauern vollbesetzten Hamburg» Con- 
gress. Centrum hochgezogen worden war,- . 
torkelte d» Schauspiel», dessentwegen die . 
Mehrzahl der Besuch» gekommen war, 
üb» die Bühne durch das aufgebaute Wohn- 
zirmn» his zur Rampe und rief in den v»~ 

dunkelten Raum nur einen Satz, d» zudem 
noch nicht im Manuskript stand: „Haßo, ist ' 
da w»?“ * 

Das Publikum antwortete nicht, sondern 
verließ schweigend den Saal 

Nur ein paar Pointen 

A m 21. Februar 1973 forderte Toni 
Schwag»! in d» Sendung „Schlag» 
von gestern - zum Wegwerfen zu schade“ 
zwischen 19 Uhr 30 und 21 Uhr im Hessi- 
schen Rundfunk die Hör» rorfu-ferfr auf, 

ihre Wunsche gereimt od» sonstwie lyrisch - 

aufbereitet dem Send» zugehen zu lassen 
mit den Worten: „Keine großen Gedichte, 
empaarPbinten, das genügt“ 

Etwas Großes 

A m 5 Juli 1978 durchbrach in Tokio ein 
japanisch» Geschäftsmann mit einer 
Limousine das schmiedeeiserne Tor des Par- 
»mentegebäudes. Der Wagen stand sofort in 

Zwei Mädchen, die gerade aus einer nahe- 
getegenen Schule kamen, konnten den be- 
wußflteen Mann aus dem brennenden Au- 
towrack ziehen. Als er wieder zu sich kain, 

Kt»? WOll * e eifiöjal etwas Großes - 

Floating Ball BMX 100 : . 

\l7ie Sie sich, Herr Dr. F n nach 
Jju arbeitsreichen Thg am Schreib- 

Snf? den we!en Siegen des 

werden müssen über 
terstets^ verneint, um einen Bo- 
man wie Tjilari zu schaffen?“ 

^ BMX 100 schreibe. 
G3ertöl: ünd ; 
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Bier lind Brot 

Wo Franken am fränkischsten ist: Streifzug 
durch Ebern / Von GODEHARD SCHRAMM 


Ä ls ich das erste Mal dorthin fuhr, 
-führte’. 1 der Main Hochwasser; 
Braun und gemächlich, bedroh- 
lich ^gleich, zog es über die 
noch winterbraunen Felder. Die 
Lage des Städtchens überraschte. Das sanft, 
sich, ausbreitende Baunachtal, im Nordwe- 
sten Bambergs, erinnerte mit nur leicht an- 
steigenden Hügeln, kleinen Orten-und dem 
prunkvoll gelb-weiß leuchtenden Schloß 
Rentweinsdorf -ein .wenig an die Toskana. 
Der Bück auf den Ort ist unverstellt Hat 
man ihn instinktiv an seiner Westseite "toht 
weiter ausgebaut, weil marikeinai besseren 
Abschluß finden konnte? Pappeln und. an- 
dere Bäume schmolzen mit dem gelblichen 
Grau von Türmen zusammen. 

Dort, wo das Ganze kienist, tritt beinahe, 
alles als Einzelstück hervor die Stadtmauer, 
ein grünsteiniger Brunnen, das Verlies des 
Dieb sturmes, fröhliche, pavülonartige Häus- 
chen in- den Gärten, die « , hi pffcrffiTra*nri«i 
Turmhauben. An der Stadtmauer (neben die 

ersten h raimglääzpnden Knos pen Hpr Kas hi- 

nien hervor. Die Schraffuren der 1 Hoftore, 
prägten sich ein - unter den stolzen Rundbö- 
gen, die hier viele Häuser aiiB»irhnen Säße 
ich in einer großen Schiffechaukel; die Gar- 
tenhäuschea schmölzen zusammen mit ro- 
tem Fachwerk und dem Mürmeln des Bach- 
grabens, in dessen Wasser man noch immer 
Staubretter schieben kann. 

Gelb blinzelten Winterlinge; zwischen- 
durch krakeelte ein Gockel - Misthaufen 
waren keine Seltenheit In einer Grünanlage 
überraschte mich das Denkmalsgesächt von 
Friedrich Rückert An einem ebenmäßigen 
zweigeschossigen Haus, mit sachton Italie- 
nisch-Rot und. grauen Sinfassiing Pi ^ las ich 
auf einer Tafel: „Hier lebte und hier schuf 
unsterbliche - Werke im Frieden des Eltern- 
hauses 1809 bis 1821 Friedrich Rückert, der 
große' Dichter und Meister der deutschen 
Sprache.^ ‘ r ‘ : v- • /. :• 

.Im Frieden des Elternhauses...“ Mir 
schien, als baffe man ein. kleines Häuschen, 
gang mit braun-weiß-schwarz-bunten Mo- 
saiksteinchen bedeckt, nach dem Muster ei- 
nes Rückert-Gedichtes erbaut - in jener Ek- 
ke Eberns, die Klein-Nürnberg heißt 
Ein Ganzes.' bildet sich und bald ver- 
schwinden die ‘Einzelheiten wieder . . . 

Gebäude von Banken;, der unterfrimM- 
sche Dialekt, . aus einem Laden heraufstei- 
gend, der ein gut Teil seiner Ware -im Ein- 

das^ bunt . Gem^e emK^Leben^^^fc 
dens, der in einer ehemaligen Kupfer-' 
schmiedereruntergebrachtist; zweiBrezen- 
löwen an einer alten Tür - und die Treppen- 
schhichten von Rosen- und Badgasse. Alte 
Doppelfenster waren zu s elten und immer 
wieder die eingewirkten Gärten. Das Oeh- 
senblutrot des Ra t haurihchwerks brannte 
sich dem Gedächtnis ein. . 

In derMühlvorstadtstaod die braune Ger- 
berlauge im Wasser. Besonders gefiel mir die 
Hirtengasse, mit ihren leicht verwilderten 
Terrassengärten, aus denen Schneeglöck- 
chen strahlten. Die. Rundungen von Keller- 
eingangsbögen sind wie Taktzeichen in die 
schmale Gasse gebaut. In dieser Gasse, ein 
wenig erhoben, stehen kleine Badehäuschen 
- vor langer Zeit gab es in Ebern die köstli- 
che Einrichtung des „Seelbades“. Einer al- 
ten frommen Stiftung zufolge stand Bedürf- 
tigen nach dem Empfang derjenigen Sakra- 



E r konzertiert erstmals im Femen 
Osten. GenaugCnommeh ist es seine 
erste Orchester-Tournee überhaupt 
Nie zuvor hat Klaus Tennstedt (87) im Laufe 
von nur drei Wochen sechzehn Konzerte di- 
rigiert und ih ihnen Programme, die wahr- 
haft musikalisches Stehvermögen voraus- . 
setzen; Mahlers 5. Sinfonie und Bruckners 
Vierte, dazu die L und 3. von Brahms, 
Haydns Paukenschlag-Sinfonie und Mozarts 
„Haffhert, die ^eistersing^ 
und Brittens Seebüder ans „Peter Grimes“ . 
Außerdem die „Unvollendete“ von Schu- 
bert. Aber mit je^fünf Aufführungen domi- 
nieren nachdrücklich die Kolossalweike 
Mahlers und Bruckners, die großen Orche- 
sierscbaustücke der hoch- und spatromanti- 
schen Sede, ausgeste3ft zwischen Hongkong' 
und Okinawa von Tennstedts musikalischer 
Hausmacht,~ dem. London Philharmonie Or- 
chestra (LPO), dessen künstlerischer Leiter 
er ist 

Die Musiker liefen den im wahrsten Sin- 
ne des Wortes hochgeschossenen Deutschen 
an ihrer Spitze: diesen Mann, der aus der 
Kälte kam und musikalische Warme ver- 
strahlt, den Überraschungssieger. auf den 
Konzertpodien der Neuen Welt, den grau- 
umlockten Kopf Immer ein bißchen im Wöl- 
kenkuckucksheim der Musik. Tennstedt ist 
ein Mann, ganz nach ihrem Musikerherzen. 
Er macht mit ihnen große Musik in Würde 
und Übmdiwan& Jeiderischafffi^ pathe- 
tisch, steigerungsfroh, . ein 'Marin eher der 
Phantasie als des Kalküls, der Siedehitze 
eher als des modische Understatements. 
Mit einem Wort: Selbst wenn Tennstedt 
Programm-Musik inacht, dann ganz. gewiß 
nicht gerade fürdie Dritten Programme. 

Für diese Art des Musizierens fühlt sich 
das LPO wie geschaffen. Tennstedt neuntes 
denn auch das röinantschste Orchester Eng- 
lands, und das ist es zweifellos. Es ist aber 
gleichzeitig ein Elite-Orchester, das unter 
den erschreckend harten Wettbewerbsbe- 
dingungen Englands sichdennoch hinaufge- 
spielt hat in die höchste Kategorie. Man hört 
es -mit Bewunderung. Es ist ein Orchester 
von. Distinktion .und Charakter. : - 

Geprägt wirdesvon "staritenPersörüich- 
keiten - selbst jenen, die ’gar nicht mehr 
Mixsik machen wiederüber siebzigjährige 


mente ein Bad zu, und anschließend wurden 
.sie, auch das umsonst, mit Bier und Brot 
erquickt „Beelbad* - was für ein schönes 
.Wort „Badekur des Herzens 11 - so hieß ein 
Reisebuch Werner Bergengruens. Wer auf 
derlei hält, muß schon altmodisch Vor- 
kommen. In welcher von aller Weltabge- 
schotteten Lauge badet derjenige, der sich 
einen Kassettenrecorder u mhängt und sich 
die Ohren mit einem Kopfhörer verstopft? 

Dann eine Weife nichts anderes als Fach- 
weite mit roher Füllung, Gartenhäuschen, 
Seidelbast und Winterlinge, Holzlegen. 

Es ist Fälschung der Gegenwart, wenn 
man glaubt, es gäbe noch immer „die* Fran- 
ken. Ab und zu deutet etwas auf überüeferfe 
Verhaltensweisen hin; ab and za ist es noch 
glaubhaft, wenn man im Umgang mit Altein- 
gesessenen vermeint, sie seien nach außen 
hin zaghaft. Rm offenes Wort wird jedenfalls 
-geschätzt Immerhin wurden in Ebern 1849 
ein S wfonfflhrifamt^ nin Kup ferschmied , ein 
Kaufmann , pfn Büttner ein Schreiner 
wegen ihrer Teflnahme am Bamberger „De- 
mokratenkongreß“ wegen „staatsgefährden- 
der Tätigkeit“ eineWefeinhaftiert. 

Es gftfiehiaht m solche n Orten ir»iTw*hmal 
eine seltsame Irritation: Man sucht nach ein- 
pzägsamen Bildern. - und diese machen 
darin den ga»»*» Ort aus; es ist, als ob ihn 
nur das Herausragende rechtfertigen könn- 
te. Zunächst erfaßt der Blick das Bildhafte: 
die schfefergeschindeiten Türme; das Glok- 
kenspiel oben auf dem Grauturm, mit den 
scherenschnittscharfen Figuren von Tod 
und Engel Was heutzutage als „Kunst am 
Bau“ erscheint, mutet oft wie eine Vedegen- 
beitslösung an; einen notwendigen Zusam- 
menhang gibt es nicht Wie in die Hauser 
gewachsen aber erscheinen die Hausmadon- 
ceu in Franken: Und in Ebern kommt noch 
etwas anderes hinzu: Geschichten werden 
da über dw* ' Portalen e rzählt, mant-hp jn 
koboldhafter Farbigkeit 

In der Kapellenstraße, Haus 17, sah ich 
unter rötlichbrau&em Baldachin einen ei- 
gentümlich gekleideten Mann , die blaube- 
mäntelte Barbara malträtieren: Mit der ei- 
nen Hand packt er sie am Haarschopf) mit 
der anderen ftichielt er furchterregend mit 
ifam blanken Schwert, »nd mit dem Stiefel 
tritt er ihr in die' Knfc. Die Egsnnz eine« 
Lebens in einer , einzigen Szene, einer ein- 
prägsamen. . 

in der Bitter-von-SchmittStraße, Haus 
152,. ein anderes plastisches Ensemble: un-r 
term Vozdächldn drei Figuren vor einer 
Hauswand -die eine mit der Weltkugel, die 
andere mit dem Kreuz, die dritte, in der 
Mitte, mit «tyr Kmni» Hfln«fii*hmuck — wie 
eine Sinnkr one Über dem, das nicht alle 
Tage zu so hohem Sinn anfsteigen kann. 

Den Marktplatz entlangr wieder das Och- 
«enbhitr nt dp« Rathanse«; daran vier kleine, 
schon angewitterte Steinköpfe mit Nasen- 
ringen. In diesem Ort sind die wuchtigen 
Gasthöfe noch Gast-Höfe im eigentlichen 
Sinn: Durch eines der breiten Trire tritt man 
herein, schaut in den Hof und kommt erst 
durch eippn haiienlang en Durchgang in die 
Gaststube. Behäbigkeit, fränkische. 

. Schließlich am Grauturm das Heimat- 
museum. Ein Wort, das nach Bewahranstalt 
riecht: Heimat im Museum -woraus hat man 
sie vertrieben? Die Wärterin ließ mich mit 
meiner acht Jahre alten Tochter allem mit 
den Schätzen; eine Uhr mit vier rotbefrack- 



Im Land des Pochwerks: Szene in Ebern 


ten Musikanten, gußeiserne Öfen - die Mi- 
niaturen der Heimatgeschichte -, Werkzeu- 
ge, Türschlösser und die naturgetreue Nach- 
bildung des Grauturmes aus Streichholz- 
schachteln. Ich sah dem Kind an: Du wirst 
zu ffanw femnp Streichholzschachtel mehr 
wegwerfen dürfen . . . Fast hätten wir ein 
herrlich bemaltes Bett, unter eigenem Holz- 
dach, ausprobiert - auch auf Strohsäcken 
müßte es einmal ganz angenehm sein... 
Wer laßt sich heute sein Bett noch so liebe- 
voll bemalen? 

Wir stiegen in das nächste Stockwerk hin- 
auf Das Kind geht in einen Raum - stutzt, 
staunt, ruft entzückt „Eine Schule, Papa, 
eine Schule!" Saß ich nicht selbst in solchen 
Klappbanken — drei Mann nebeneinander 
auf sauhartem Holz, das Tintenklappfäß- 
chen dazu . . . ? Vier Reihen, eine kleine Ta- 
fel Das Pult, ein Rechengestell und eine 
Scheibe mit den Vokalen unserer Sprache. 
„Da sind ja alle Himmelstöne aufgeschrie- 
ben: Papa, komm wir spielen Schule!" Uns 
hatte in der mittelfränkischen Dorfschule 
niemand etwas davon gesagt, daß die Vokale 
unserer Sprache Jhmmdstöne" seien. 

Anschließend Exkursion in die Natur - 
glairii im Zimmer neb enan. Sahen wir je SO 
behutsam ausgestopfte Vögel? Die Eule sa- 
hen wir und das Goldhähnchen. „Und schau 
mal da, das ist vielleicht ein schöner VogeL 
Bestimmt ein Zaubervogel - so blau, so sei- 
dig. Darf ich den mal anfassen?" Es wareine 
Blaurake. „Ausgestorben in Deutschland", 
stand dahÄf Em solcher Vögel fehlt — da 
k ommt die Elster mit ihrem diamantblauen 
Gefieder nicht mit 

Der Mensch wffl’sja immer besser haben - 
sei froh, daß du nicht mehr zwei Ochsen vor 
den Pflug spannen mußt Und hier die Ge- 
genstände, eine Fülle von Werkzeugen: Bei 
den Gerbern etwa, die ihre '„Narbenroller“ 
besaßen und ein Glas 711 m „Abglasen“ von 
Rindsleder. Verschwundene Tätigkeiten, 
auch die Sprache wird ärmer dadurch. In 
Gedanken wünschte ich mir jene Gemein- 
schaft zurück, die es nötig hatte, Kuchen auf 
riesigen Blechen zu ba cken . Es war in sol- 
chen Gegenständen, das spürt man, nicht 
nur mehr Mühe, sondern auch mehr Zeit 
Die Peitsche, die im Schaft: eines Holzpflu- 
ges steckte, ließ ich laut knallen - zum Lob 
der Faulheit 

Ich bin aus der kleinen Stadt zum Schloß 


Eyrichshof gefahren. Es liegt tiefer im Tal, 
wirkt dunkler, zugleich fester als das andere 
Rotenhansche Schloß in de 1 Nähe, in Rent- 
weinsdorä das so graziös seine beiden Sei- 
tenflügel wie Schenkel leicht auseinander' 
s tellt Prunkvoll ist Schloß nicht Auf 
seine Art verkörpert es ein Modell an Weit- 
räumigkeit und Stolz. Vor der Renaissance- 

Tür des *»mon Saalw «tantf ich dann lang t»- 

ihre kannelierten Sä ul e n ppq Holz, die Pila- 
ster, Intarsien aus verschiedenen Holzem - 
in den Farben spielend bis zum braun ausge- 
dunkelten Rot eine« P flanmgnhaiimp«; Ges- 
imse; all diese antiken Erinnerungen, die 

man «ii»h m t WRpnai«gnnr«» als MaB, al« fitH, 

als Ordnung nochmals vergeg enwä rtigte - 
wie das dunkel klingende Wort vom „Haus- 
ehren 0 . Ein Haus ehren: Wer tut das heute 
noch? Es ist ja niebf die Tür altoin. Ihre 
Geschichte k ommt hinzu: Als Hochzeitsge- 
schenk hierher gebracht, verkauft, wieder 
Tnrnrkgeknmrmm^ versetzt VOD pinw Ur- 
großmutter, die auf Neugotik erpicht war. 
Schließlich die Geste selbst Für jemanden 
ei genes eine Tür anfertigen lassen — nicht 
allein Behausung, sondern ein Hauch Ver- 
schwendung: 

Ich schaute mir in der Bibliothek unter 
einer schweren Holzdecke die Bibeln einer 
Ururgroßmutter an; die Dame soll ein wenig 
bigott gewesen sein. Nun, es war auch ein 
Rotenhan, der lange Zeit ein guter Freund 
August Graf von Platens war, der einmal zu 
Fuß nach Ebern kam, um Rückert zu besu- 
chen. Familie ... in solchen Hausern spürt 
man, wefeheneigentlichenSmn.dieses Wort 
haben kabbt das Seßhafte und Ausschwei- 
fende, das Weiterreichen von einem festen 
Punktaus. 

Auf dem Rückweg besuchte Ich den 
Friedhof von Ebern. Es reizt mich zu sehen, 
wie die Lebenden mit den Toten umgehen. 
Bei der hochschultrigen Kapelle: Weibwas- 
sersprengel an manchem Grab, Engel aus 
Randstein Grabinschr iften, die schmunzeln 

lassen; zwischen den Steinen ein ganz von 
Efeu umwuchertes Kreuz, die wehenden Zy- 
pressen, Frühlingsblumen, eine den Frem- 
den freundlich grüßende Frau . . . 

Wahrend in der neuen Abteilung jedes 
Grab für sich allem wirkt, fiel mir in der 
älteren etwas auf, was ich zuerst für gleich- 
rhythmische Steine hielt, in Wirklichkeit ist 
es der an der Umfriedung angelegte Kreuz- 


Der Maestro, der aus der Kälte kam 

Die erstaunliche Karriere des Kapellmeisters Tennstedt / Von KLAUS GEITEL 


Allan Fry, der in makellosem Smoking die 
Noten verwaltet, ein Gentleman der Mu si k . 
In den ersten Nachkriegstagen wurde er ab- 
kommandiert aus Ägypten, um als britischer 
Soldat in Beriin Musik zu ma chen . Er sprang 
den B erlin er Philharmonikern in ihren er- 
sten Konzerten unter Leo Borchard und Ro- 
bert Heger als Schlagzeuger bei, wenn Not 
am Mahn war.' 

Das dritte Fagott, das Kontra-Fagott, bläst 
ein anderer Siebzigen Valentine Kennedy, 
geboren mit dem Namen Koch als Sohn des 
Rundfimkmannes, den Goring zum Ehren- 
»rfer • umflmkt ioiiieren wollte, worauf Koch 
jedoch verzichtete und nach England reti- 
rierte, um dort in Freiheit zu leben und, 
mehr noch, zu . überleben. David Nolan ist 
der brillarrte Könzertmeister. Der junge Ga- 
rath Hülse bläst voller Intellig enz und Aus- 
druckskraft die Solo-Oboe. In Nicholas 
Busch hat das Orchester einen Hornisten 
von Btaunenerregender Technik und Ton- 
schönheit Er bläst Tag für Tag die schweren 
Mahler- und Bruckner-Partien, makellos 
und beständig. 

Für ihn wie für alle anderen ersten Pulte 
gibt es keine Auswechslung auf Tournee. 
Kein Ve rschnaufe n ist für sie em kalkuliert 
Kein Ersatzmann geht nichtstuend in den 
Parkanlagen s =p ay to rgn - Die Devise lautet 
„No play, no pay“. Man hat jedea Tag musi- 
kalisch sein Bestes zu geben in den Orche- 
sterreihen, und man gibt es. 

Daist Mirijp rf Hext, der junge Posaunist 
mit dem noblen Tori. Alan Cumberiand 
schlagt buchstäblich unübertrefflich . die 
Pauken; ein VöQblutmusiker und vortreffli- 
cher Pianis t, der sich nun- als rhythmisches 
Gewissen des ganzes Orchesters sieht Da 
sind in allen Orefaestergruppen die Damen, 
behandelt als T^rifes und Kolleginnen im- 
mer zugleich. Was speziell sie beitragen zum 
Orchesterglanz, laßt steh nicht ansesn- 
andenechnen Was sie aber offenkundig bei- 


tragen zur Harmonie des Orchestergesell- 
schaft, ist gar nicht hoch genug zu preisen. 

Sind alle englischen Orchester so? Die 
Musiker des LPO sind nicht dieser Ansicht 
Sie attestieren zum Beispiel den künstle- 
risch hochgeschätzten Kollegen vom Lon- 
don Symphony Orchestra eine weitaus 
schneidigere Berufsauffassung und Berufe- 
ausübung, eine kühlere Haltung freilich 
auch der Musik gegenüber. Was sie dagegen 



Heiliges Rosau am Dirigentenpult: Klaus 
Tennstedt foto: lauterwasser 


ho ftte y -hfitzpn an den eigenen Reihen, ist 
eine Art kameradschaftfich-künstleriscfaer 
Nestwärme, die «Re umfangt, ohne darüber 
die ftfiisflc dahfedtisdri zu toaäen. Das Resul- 
tat sei ein spezifischer Klang der ausgewoge- 
nen Wärme. Das LPO hält sich eine Ausge- 
wogenheit von Intellekt und Gemüt zugute, 
auf der »mgr Ansicht nach auch das 
Masguch-romantische Repertoire basiert. 
Ihm sind s eine Musiker denn auch die 
kunstfertigöl Interpreten. Tennstedt ist ihr 
Mann. 

Natürlich beschxnunzeln sie ihn insge^ 
h eim auch: sein mitunter keuchendes Aus- 
drucksveriangen, seine schwitzende In- 
brunst, die heilige Exaltiertheit, die ihn um- 
gibt. Tennstedt spart sich nicht au£ Er wirft 
sich in die Musik wie ein Schwimmer, von 
dem man nie ganz genau weiß, trägt er sie 
oder sie ihn. 

Aber sehr schnell lernt man: Tennstedt 
geht in ihrem Gewoge nicht unter. Er weiß 
genau, wohin seine musikalische Darstel- 
lung strebt, und er weiß genau, wie das 
erwünschte Resultat zuerzwingen ist Deut- 
lich auch schlägt Tennstedt der Musik vor- 
aus und nicht mit ihr mit Es ist nicht ratsam, 
seinen musikalischen Spürsinn zu unter- 
schätzen, Er kennt die Musik und seine Mu- 
siker ganz genau. 

- Er ist geradezu im Orchester auf gewach- 
sen- Der Geiger Tennstedt war lange Jahre 
Konzertmeister im Orchester des Landes- 
theaters BhTIp Eine Handericrankung zwang, 
ihn aus dem Orchestergraben heraus. Er 
setzte steh ans Klavier und erarbeitete steh 
eine neue Laufbahn als Korrepetitor. Dann 
sprang er von heute auf morgen am Dirigen- 
tenpult ein: Er rettete eine Aufführung von 
Wagner-R£genys Oper „Der Günstling* 1 , 
nicht gerade eine liarHiläufigkeit, die jedes 
Orchester mit geschlossenen Augen spielt 
Das imponierte. Das sprach sich herum. 

Drei Jahre lang diente er als L Kapellmei- 
ster in Chemnitz: „Cosi“, „Carmen“, „Walkü- 
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weg. In regelmäßigen Abständen die alaba- 
sterweichen Steinschnitzereien der zwölf 
Stationen. Zunächst vermutete ich, hier sei- 
en am Ende zwölf Menschen unmittelbar 
hintereinander verstorben und hätten sich 
sozusagen m» Begräbnisstätte in Fortset- 
zung errichten lassen. Viel schöner: Jeweils 
ein Bewohner hat eine solche Kreuzwegsta- 
tion gestiftet So ist jedes dieser zwölf Grä- 
ber nicht nur ein Grab für sich, sondern 
zugleich Teil eines Kreuzwegs. 

In einem zwanzig Jahre alten Führer hatte 
ich von einem Judenfriedhof gelesen, der 
aufe Jahr 1633 zurückgehen solle, dessen 
Grabsteine noch aus dem 17. Jahrhundert 
stammten. Es soBe eine „malerisch in da 1 
Landschaft liegende Begräbnisstätte“ 
sein... 

Zwischen Eyrichshof und Ebern ging ich 

unter der Bahn hind urch, einen fr ühling s. 

weichen Weg an Büschen bergauf; und auf 
einer Kuppe plötzlich dieses Kid: eine 
scheu aus dem Wald tretende Schafherde 
jäh zu Stein verwandelt. Aus der Ferne ist 
lediglich das leicht Gerundete der Steine zu 
« kennen - in unregelmäßiger Anordnung 
auf dem leicht nach Westen zu abfallenden 
Hang trat ich in das ummauerte Gelände. 
Eichenlaub lag auf dem Boden, gleichförmi- 
ge Steine - oben gerundet, ohne Grabflä- 
chen davor, ohne Blumen, hingestellt, wie’s 
gerade kam, und der Witterung überlassen. 
Ich stehe davor und versuche, midi über 
Lamed und Gimel und S^jin vorzulesen bis 
zu einem Aleph . . . Der schweiklingende 
Anfang des Alten Testaments fallt mir ein: 
„Be’reschit baraj Elohim . . .“ 

Das a bsichtliche Verwüdemlassen der 
Gräber; manchmal schräg im Wind stehende 
S terne; rwawehe gan r. tief schon in die Erde 
eingesackt als sehnten sie sich, ganz zu ver- 
schwinden von dieser Welt Kein Angehöri- 
ger legt hier mehr einen Kiesel auf die Schul- 
ter der Steine. Manche bilden ein Doppel- 
rund; ein anderer weist eine beidseitige 
Schnecken Windung auf; wieder ein anderer 
läßt die gerundete Dachüberwölbung auf 
zwei Seltenpflastem hochsteigen - oben auf 
der Krümmung ein runder Stein. Dazwi- 
schen das Stachelgrün des Wacholder. 

Aus solchen Steinen spricht keine To- 
desangst Ihre Gleichmütigkeit erinnert an 
ein Wissen um tiefe Geborgenheit 


re“, „Falstaff“, .Cardiliac“. Der Grundstein 
war gelegt Jetzt galt es nur noch, ihn an 
ginen günstigen Platz zu transportieren. 

Dresden rief Tennstedt Allerdings nicht 
die Staatsoper, sondern die Landesoper in 
Radebeul Er wurde jüngsten General- 
musikdirektor des anderen Deutschfand. 
Wenig später gab man ihm,' wie zum Aus- 
gleich, auf Dauer gleich das Zweitälteste Or- 
chester der Weit an die Hand: die Schweri- 
ner Kapelle. Von Schwerin aus, dem musi- 
kalischen Hinterland, in dem es ihn volle 
neun Jahre hielt, machte sich Tennstedt als 
Gastdirigent in Ost und West allmählich ei- 
nen Namen. Über Brünn, Göteborg, Salz- 
burg (doch beileibe nicht bei den Festspie- 
len), Prag und Stockholm schaukelte er sich 
hoch. Dann kam der Absprung nach Westen. 
Mit emer Monatsgage von 3200 Mark wurde 
Tennstedt Generalmusikdirektor in Kiel 
Von da an gmg*s bergauf. 

Nur nicht in Deutschland. Tennstedt war 
über fünfzig, als er in den Wefteriolg hinein- 
explodierte, ein Spätkömmling auf der inter- 
nationalen Musikszene. Er eroberte sie im 
Handst reich — «web annähernd vierzigjähri- 
ger Vorbereitung darauf. Es ist schon so: 
Viele der prominenten, schneidigen jungen 
Dirigenten von Rang wirken neben Tenn- 
stedts künstlerischer Statur inzwischen wie 
musikalische Liftboys. Tennstedt hat zu 
warten verstanden, und das hat sich am En- 
de gelohnt 

Die Japaner hatten ihn beinahe ungedul- 
dig erwartet Seit Jahren schon verkauften 
aich srine S rhaBplat ten in hohen Auflagen. 
Für die Musik aus Wagners „Ring des Nibe- 
lungen“ hatte er überdies auf dem japani- 
schen Markt sogar schon eine „Goldene 
Schallplatte“ gewonnen. Die Kombination 
' von Hwrt-gph stämmig er Musik mit einem 
deutschstämmigen Dirigenten ist für Japan 
offenbar noch immer unschlagbar. 

- Tennstedts musikalischer Emst, sein ge- 
radezu heilig es Rasen, der Verkünd ungs- 
charakter seiner Darstellung rissen das Pu- 
blikum mit auf ganz und gar unübliche Art 
' Vor altem nach Mahlers Fünft» kramte es 
sich beinahe nicht mehr beruhigen. „Bas ist 
das Größte» was ich je im Leben gehört 
habe“, stammelte ein junger Japaner, und 
gerade die jungen Japaner kennen ach aus 
in Europas Musikpmduktifm. 


GRIFF IN DIE 
GESCHICHTE 

Ein Kampf 
um die 
Lombardei 

Vor 125 Jahren begann 
| die Einigung Italiens 

A ls am 4. Juni 1859 bei Magenta, 
einer winzigen Ortschaft westlich 
von Mailand, die österreichische 
Artillerie das Fieuer auf die anrückenden 
Kolonnen der Franzosen und Sardo-Pie- 
montesen eröfthete, begann vor 125 Jah- 
ren der erste der nationalen Einigungs- 
kriege in Europa. Der österreichische 
Oberkommandierende, Feldzeugmeister 
Graf Franz Gyufay, verfügte über 125 000 
Mann. Sein Gegner, Kaiser Napoleon HL, 
gebot im Moment nur über höchstens 
54 000 Mann. Verstärkungen unter sei- 
nen Generalen MacMahon und Canro- 
bert waren von Norden und Westen her 
erst im Anmarsch. 

Der Kaiser der Franzosen, militärisch 
ein perfekter Laie, ordnete den soforti- 
gen Angriff an. Da dieser scheiterte, ge- 
riet er in eine prekäre Situation. Doch 
der Feldzeugmeister ihm gegenüber be- 
griff seine Chance nicht Er stieß nicht 
nach. Als MacMahon und Canrobert ein- 
trafen, wendete sich das Blatt Graf Gyu- 
fay gab auf, räumte Mailand und die 
Lombardei und ging auf den Mincio zu- 
rück. Wofür er dann alsbald seines Po- 
stens enthoben wurde. Der junge, noch 
nicht 29 Jahre alte Kaiser Franz Joseph L 
übernahm selbst das Kommando. 

Nachdem bereits das erste Treffen bei 
Montebeüo am 20. Mai verlorengegangen 
war, war dies ein kläglicher Feldzugsan- 
feng. Er entsprach der kläglichen Außen- 
politik, die zum Krieg gegen den König 
Viktor Emanuel IL von Sardinien-Pie- 
mont und dessen Verbündeten Napoleon 
HL geführt hatte. Der Außenminister 
Graf Buol-Schauenstein am Ballhaus- 
platz zu Wien hatte seit Jahren eine Tak- 
tik des Gutwettennachens nach allen 
Seiten verfolgt Daß Viktor Emanuel H 
und sein genialer Minister Graf Cavour 
auf Revanche für den verlorenen Revolu- 
tionskrieg von 1848/49 bedacht waren, 
daß sie die Habsburger und Bourbonen 
endgültig veijagen wollten, wußte man, 
nahm es indes nicht tragisch. 

Noch zu Beginn des Jahres 1859 lehnte 
Buol-Schauenstein österreichische Neu- 
rüstungen ab. Im Notfall setzte er auf die 
Hilfe des Deutschen Bundes, vor allem 
dessen zweiter Primarmacht Preußen. 
Angesichts wachsender Spannungen in ' 
Oberitalien ergriff er jedoch am 23. April 
1859 die Flucht nach vom und stellte 
Sardinien-Piemont ein auf drei Tage be- 
fristetes Ultimatum zwecks Einstellung j 
seiner Rüstungen - ohne Preußen oder 



Rovcndm für die gescheiterte Revo- 
lution: König Viktor Emanuel II. 

ZEICHNUNG: ULLSTEIN 

den Deutschen Bund zu konsultieren. 
Die Antwort bestand darin, daß bereits 
am 25. April französische Truppen in Pie- 
mont einmarschierten, worauf Öster- 
reich den Krieg erklärte und womit es 
Buol-Schauenstein verstanden batte, 
dem Kaiserstaat die Kriegsschuld a n fr» , 
halsen. 

Zehn Tage nach Magenta hatte Preu- 
ßen nach einem persönlichen Appell 
Franz Josephs an den Prinzregenten Wil- 
helm bereits sechs Armeekorps in 
Marsch gesetzt, um Österreich am Rhein 
zur Hilfe zu kommen. Am 24. Juni 1859 
griff Napoleon HL mit 161 200 Mann und 
370 Geschützen die österreichische Ar- 
mee - 133 250 Mann mit 413 Geschützen 

- unter Kaiser Franz Joseph bei Solferi- 
no, südlich des Gardasees, an. 

Auf dem rechten Flügel der Österrei- 
cher schlug der Feldznarschalleutnant 
Ritter von Benedek die Sardo-Piemonte- 
sen. Im Zentrum gelang den Franzosen 
ein tiefer Einbruch. Franz Joseph ver- 
suchte ganz richtig, sowohl Benedek wie 
den Kommandierenden auf dem linken 
Flügel, Feldzeugmeister Graf Wimpffen, 
zum Eingreifen im Zentrum zu bewegen 

- und konnte rieh nicht durchsetzen. Die 
Schlacht wurde mit außerordentlicher 
Verbissenheit geschlagen, bis Franz Jo- 
seph den Befehl zum Rückzug gab. 
22 000 Österreicher und 17 000 Franzo- 
sen und Sardo-Piemontesen blieben auf 
dem Platz. Nun aber verior Napoleon HL 
angesichts der Haltung Preußens die 
Nerven und bat am II. Juli um Waffen- 
stillstand. Franz Joseph akzeptierte. Die 
Lombardei freilich ging für immer verlo- 





Scharfer Rauch 
besänftigt wilde 
Killerbienen 


A frikanische Feuerbienen, auch Kii- 
Jerbieneneenannt gelten als aggres- 


/i Jerö/eue/jgenarmt, gelten als aggres- 
siv und stechen schon bei geringsten Sto- 
rungen. Diese Eigenschaft hat sich auch 
bei Kreuzungen mit europäischen Ras- 
sen nicht wegzüchten lassen. So versa- 
gen in der Imkerei bisher gebräuchliche 
„Beruhigungsmittel“, Tabakrauch, 
Rauch von Holzspänen oder beispiels- 
weise Tannennadeln. Dero amerikani- 
schen Chemiker William Wood von der 
kalifornischen Humboldt University ist 
jedoch jetzt eine Lösung eingefallen. Er 
studierte im Heimatland der Feuerbie- 
nen, im afrikanischen Kenia, die Bienen- 
haltung der dortigen Bevölkerung. Auch 
sie benutzen Rauch, um die Feuerbienen 
zu „anästhetisieren" . Sie verbrennen da- 
zu ein schwammiges, poröses Pilzgewe- 
be, das Wood im Geruch an verbrannte 
Tierhaare oder Geflügelfedem erinnerte. 
Da sich der Pilz allerdings nicht züchten 
und somit nicht nach den USA verpflan- 
zen ließ, begann er mit Gemischen aus 
Haaren und Federn zu experimentieren. 
Woods sicher nicht angenehm riechende 
Mischungen waren bei wild vorkommen- 
den und gezüchteten Bienenkreuzungen 
tatsächlich wirksam. Der Rauch besänf- 
tigt diese Bienen Jur durchschnittlich 
zwanzig Minuten. tiz. 


Laser wird zum 
Arbeitsinstrument 
in der Gentechnik 


D ie Änderungen an der Erbsubstanz 
von Mikroorganismen oder von Zel- 


L/ von Mikroorganismen oder von Zel- 
len in speziellen Kulturen sind wichtige 
Voraussetzungen für die Nutzung biolo- 
gischer Produktionsverfahren in der Bio- 
technik. Um mit Bakterien beispielswei- 
se Insulin oder Interferon hersteilen zu 
können, muß das entsprechende Gen in 
das Bakterium eingeschleust werden. 
Bisher verwendete man dazu besondere 
Chemikalien oder pflanzte „manuell“ die 
Genteile aus Desoxyribonukleinsäure 
ein. Ein Biotechniker konnte damit etwa 
1000 Zellen pro Stunde bearbeiten. Bei 
zehn Zellen bleibt das neue Gen erhalten 
und produziert damit die gewünschten 
Stoffe. Einen neuen Weg haben jetzt ja- 
panische Wissenschaftler vom Institut 
fiir Physikalische und Chemische For- 
schung in Tokio gefunden: Sie bestrah- 
len für wenige Sekundenbruchteile Bak- 
terien oder Zellen mit Lasern, die ultra- 
violettes Licht abstrahlen. Damit öffhen 
sie die Zellmembranen für die einzufuh- 
renden neuen Gene, die in der sie umge- 
benden Lösung herumschwimmen. Sie 
erreichen dabei eine Erfolgsrate, die je 
nach Organismus und Genmaterial bis zu 
fünf Prozent beträgt Nö. 


Hochauflösendes 
Fernsehverfahren 
jetzt vorgestellt 


i ie Londoner Tünesberichtete in der 
vergangenen Woche über die jüng- 


ste Neuerung in der TV-Technologie, die, 
so die Zeitung, in Fachkreisen „Tagesge- 
spräch“ ist Es handelt sich dabei um ein 
von Sony entwickeltes hochzeiliges 
Femsehverfahren, im englischen Hgh 
Äfinition felevision oder HDT genannt 
das anstelle der noch üblichen 625 Zeilen 
mit 1125 Zeilen arbeitet und damit die 
Bildschärfe einer Kinoleinwand erreicht 
Das Verfahren wurde Anfang des Jahres 
erstmals auf einem Fachkongreß in Las 
Vegas vorgeführt und ist zur Zeit noch 
technisch so kompliziert und außerdem 
teuer, daß der Zeitpunkt für eine kom- 
merzielle Nutzung noch nicht abzusehen 
ist Ein Problem betrifft die Fernseh- 
satelliten: Da HDT einen Bandbreite von 
30 Megahertz benötigt könnte ein Satel- 
lit wie der Unisat nur einen einzigen 
HDT-Karial (im' Gegensatz zu drei 625- 
Zeilen-Kanälen) übertragen. SAD 


Untersuchungen 
über Erbschäden 
am Arbeitsplatz 


W ährend sich Forschungsarbeiten 
über Chemikalien und Arbeitsstof- 


VV über Chemikalien und Arbeitsstof- 
fe bisher in der Hauptsache auf allgemei- 
ne gesundheitliche Risiken oder die Aus- 
lösung von Krebs bezogen, will man nun 
in den Vereinigten Staaten nach mögli- 
chen genetischen Schadeinflüssen su- 
chen. Dabei sollen auch Organe, die der 
menschlichen Fortpflanzung dienen, mit 
einbezogen werden. Die Wirkungen von 
Zigarettenrauch, Alkohol, Betäubungs- 
mitteln und Thalidomiden sind zwar be- 
kannt aber man vermutet daß noch eine 
große Anzahl anderer Stoffe in Industrie- 
betrieben verwendet werden, die bei 
Langreiteinwirkungen die Reproduk- 
tionsorgane beeinflussen. Man möchte 
im Rahmen des Programms auch nach 
Erkennungsmethoden der in Frage kom- 
menden Stoffe suchen, um Vorschläge 
für Kontroll-Geräte und vorbeugende 
Maßnahmen treffen zu können. Die Un- 
tersuchung, die von einem staatlichen 
Überwachimgsbüro unternommen wird, 
erfolgte auf Initiative des Wissenschafts- 
und Technik-Ausschusses des amerika- 
nischen Senats sowie anderer Interessen- 
gruppen. Obwohl in Fachkreisen derarti- 
ge Untersuchungen begrüßt werden, 
zweifelt man doch an der Durchführbar- 
keit da die Problemstellungen von zu 
vielen, unterschiedlichen Faktoren ab- 
hängen. Außerdem soll der Schlußbe- 
richt schon nach nur 16 Monaten vorge- 
legt werden. trz 


WISSENSCHAFT 


Dem Übeltäter auf der Spur 


I n den letzten Jahrzehnten ist es selten 
geworden, daß in der Bundesrepublik 
entwickelte Arzneimittel sich weltweit 


durchgesetzt haben. Auf einer Seminarta- 
gung über Calcium-Antagonisten bezeichne- 
te Tag ungsleiter Pro! Wolf gang Klaus, Köln, 
djARP. Gruppe jetzt als die Medikamente der 
80er Jahre mit einem festen Platz in der 
Behandlung zahlreicher Erkrankungen des 
Herzens und Gefäßsystems. 


•Vater der Caknum-Antagonisten* ist der 
Freiburger Physiologe Prof. Albrecht Flek- 
kfinstein, der sich seit vielen Jahren mit dem 
Calcium-Stoffwechsel der Säugetiere befaßt 
hat „Obwohl“ so Fleckenstein, „seit Jahr- 
zehnten experimentelle Ergebnisse vorlie~ 
gen, die in die Richtung weisen, wundert 
man sich, daß Calcium-Antagonisten nicht 
schon viel früher entwickelt worden and.“ 


1963 »hielt er Substanzen zur Prüfung, 
die in den Forschungslaboratorien von 
Knoll in Ludwigshafen und Hoechst in 
Fr ankf urt mit der Bezeichnung Verapamil 
bzw. Prenylamin entwickelt waren. In den 
Firmenlabors und der Klinik zeigte n diese 
bisher nicht bekannte Wirkungen. Mit neu 
entwickelten Methoden hat Fleckenstein ih- 
re Wirkungsweise entdeckt, die derjenigen 
pjnpR Calcjum-Mangehmt andes entsprach. 

1968 wurden die ersten tierexperimentellen 
Ergebnisse beschrieben und veröffentlicht. 

1969 stellten dann auch andere Pharmazie- 
hersteHer neue Prüfsubstanzen zur Verfü- 
gung. Später, im Jahre 1975, folgten die Ja- 
paner mit einer Eigenentwicklung. 


In der Zwischenzeit war man auch in den 
USA auf die Calcium-Antagonisten auf- 
merksam geworden. Als erstes hat die US- 
amerikanische Arzneimittelbehörde (FDA) 
1981 das Verapamil für den amerikanischen 
Markt zugelassen, andere folgten. Alle ge- 
nannten Calcium-Antagonisten haben - 
trotz verschiedener chemischer Struktur - 
spezifische hochaktive Effekte als Antagoni- 
sten zum Calcium. 


Nicht bei allen Arzneimitteln ist der Wir- 
kungsmechanismus so gut und gründlich 
»forscht wie bei dies» Substanzgruppe. 
Wie Magnesium, Zink, Kalium und Natrium 
ist Calcium ein lebenswichtiges Element im 
Säugetierstoffwechsel. Es ist nicht nur un- 
verzichtbar» Bestandteil von Zähnen und 
Knochen, sondern auch von erheblicher Be- 
deutung in der Muskelphysiologie. Calcium- 
Ionen hemmen den Erregung»- und Kon- 


traktionsablauf im Herzmuskel und in den 
glatten Muskelzellen der Blutgefäße. 

Die in den. Herzmuskelfasem und den Fi- 
brillen der glatten Muskrizelfen in den Ge- 
fäßwänden vorhandenen Calcium-Ionen ha- 
ben die Aulgabe ein spezifisches Enzym, die 
Adenosintriphosphatase (ATPase) zu akti- 
vieren,' welches dann in der Lage ist/ die 
energiereiche Adenosintriphosphorsäure 
(AT P) zu spalten. Die dadurch freigeworde- 
ne Energie setzt elektrophysiologische, che- 
mische Prozesse in mechanische Muskelar- 
beit um. Im Enegungs- und Kontraktionszu- 
stand der Muskelfasern strömen „langsam“ 
durch Atnon speziellen Kanal in der .Zell- 
membran Calcium-Ionen ein und aktivieren 
die ATPase. Der Muskel erschlafft, wenn die 
Calcium-Ionen mittels einer Calciumpumpe 
wieder aus der Zelle ausgeschleust werden. 

Es geht in die Zellzwischenräume, wo Cal- 
cium in wesentlich höheren Konzentratio- 
nen vor hand en ist als im Inneren der Mus- 
kelfasern. Calciummangel verhindert die 
Kontraktionen, der Muske l wird schlaff. Ein 
Calciumüberschuß, wie er z. B. bei Sauer- 
stoffinangel, Kalium- oder Magnesiumdefi- 
zit, Überangebot an Vitamin D3, Nikotinab- 
usus und diabetischen Komplikationen Vor- 
kommen kann, führt zu ein» Überladung 
der Heranmskelfasem und Myofibrillen mit 
Calcium und verstärkten Kontraktionen, 
aber Verarmung an Adenosintriphosphor- 
säure (ATP). 

Rote Blutkörperchen, die mit Calcium 
überladen sind, vertieren ihre ursprüngliche 
Elastizität, werden starr, verkleben mitein- 

and'nftp n-nri knimon dann nich t mehr durch 

die feinsten Blutgefäße fließen, so daß die 
Durchblutung noch mehr b ehind ert wird 
Damit geraten die Nervenzellen im Gehirn 
in Sauerstoff- »nd Nährstoffhot und nehmen 
ebenfalls zu viel Cä l cü im auf 

Erreicht die Calciumkonzentration in den 
Zellen das Vierfeche der Norm, kommt es 
zum Funktionsverlust, zu Nekrosen und 
schließlich Mim Zelltod. Extreme Calcium- 
überftutung kann die HinmeRen schon nach 
drei bis sechs Minuten zerstören. Die rund 
14 Milliarden Nervenzellen des Gehirns sind 
besonders empfindlich gegen Sauerstoff- 
mangel Sie verbrauchen ein Fünftel des ge- 
samten Blut-Sauerstoffs und brauchen da- 
mit ständig so viel Energ ie wie eine 25-Watt 
Glühlampe. Das Herz braucht zu sein» 
Funktion vergleichsweise nur ein Zwanzig- 
stel des Blut-Sauerstoffs. 

Um eine Caldumüberladung 2 .B. bei 


Mit dem Sonnensegel ins All 


US-Raumfähre Discovery tankt Energie aus Solarzellen 


D er Vorläufer eines Multi-Kilowatt- 
Kraftwerkes an Bord eines Raum- 
schiffes wird die Solarzellenkon- 
struktion sein, die das bordeigene System 
der US-Raumfahre Discoveryvcnt sich führt. 
Während der Reise ins All wird d» riesige 
Flügel wie eine Ziehharmonika im „Gepäck- 
raum“ des Shuttle verstaut sein. Zusaramen- 
ge klappt ist » nicht mehr als zehn Zentime- 
ter dick. 


Watt/kg zufriedengeben müssen. Mit neuen 
Hochleistungszellen ist es, bei gleichen 
Strukturkonzepten, sogar möglich, bis zu TI 
Watt/kg herauszuholen. Der Optimismus der 
Beteiligten geht jedoch nicht ins Grenzen- 
lose: Zusätzliche alternative Quellen zur 
Stromversorgung werden auch noch in fer- 
nerer Zukunft unabdingbar sein. 


Im Verlauf der Mission ist geplant, das 
Gebilde einige Male auszufahren und wieder 
einzüklappen, so daß Meßdaten über Struk- 
tur und Festigkeit, dynamisches und elektri- 
sches Verhalten gewonnen werden können. 
Für das Experiment wird nur ein, mit akti- 
ven Solarzellen bestücktes Array, mitge- 
führt. Ein Gebilde mit allen 84 komplett 
bestückten Einheiten wäre immerhin -in der 
Lage, 125 kW Leistung aus der eingestrahl- 
ten Sonnenenergie zu produzieren. 

Die passiven Bauelemente des Sonnense- 
gels geben eine Leistung von 66 Watt/kg ab. 
In früheren Systemen hatte man sich mit 
weniger als einem Drittel, nämlich 20 


Gary Turner, von seiten der Industrie zu- 
ständiger Projektleiter für die Solarexperi- 
mente der Mission: „Die Shuttle-Ära hat ei- 
nen Wdtraumtrip eigentlich zur Routine 
werden lassen. Jetzt wird die Solartechnolo- 
gie dafür sorgen, daß entsprechende Ener- 
giequellen für Langzeitaufenthalte im All 
zur Verfügung stehen - Technologien, wie 
sie dann später von den Erdbewohnern ge- 
nutzt werden können. 


Der ursprünglich für den 19. Juni geplante 
Jungfernflug der dritten US-Raumfahre ver- 
zögert sich um ein paar Tage. Die Nasa gibt 
an, daß die technischen Kontrollen mehr 
Zeit als erwartet in Anspruch nehmen. 

DIETER THIERBACH 






Was Satelliten schon lange recht Ist, soll bemannten Raamgte'itera Weift 
billig sehu Die Nutzung der Sonaenenergle wird aufgrund des ständig 
Solarzellen-Wirkungsgrades hamer rentabler. roTO: LOCKHEED 


Detaillierte Untersuchungen von Recken- 
stein über den Calcium- und Magneaumge- 
halt von mi»ngrhliphen HazkranzgeSßen, 
Baucharterien und Aorten von Un&Bopfern 
im Alt» bis zu 90 Jahren, zagten mit zuneh- 
mendem Alter eine erhebliche Zunahme des 
rakntimgwhafteR bei gleichbleibender Mag- 
nesiumkonzentration. Bis zum Alter von 20 
Jahren sind Calcium- und Magnesiurokon- 
zentrationen gleich. Die föftährigen haben 
deutlich »höhte Calciu m mengen. 


„Unsere Befriede“ so faßt Fleckenstein 
gpinp Ergebnisse zusammen „bedeuten eine 
Herausforderung für zukünftige klinische 
Forschungen, denn es zeigt sich jetzt erst- 
mals auch eine geriatrische Indikation der 
r^lwuTn- Antagftni sten- Möglicherweise kön- 
nen sie vorzeitige Alterungsprozesse und die 
daraus resultierenden Komplikationen am 
Gefäßsystem von Diabetikern und Rau- 
chern verhüten." Die Vielfalt der Störungen 
im Calcium-Haushalt des Menschen bilden 
die Grundlage für eine Behandlung mit 
Calcium-Antagonisten. Bisher sind die mög- 
lichen Indikationen noch kei neswe gs ausge- 
schöpft. LOTTE LUDWIG 


Selbst Plastik 
leitet Strom 
ganz prächtig 


K unststoff-Chemiker und 

Festkörper-Physiker der Univer- 
sity of Pennsylvania schafften den 
technologischen Durchbruch, langketti- 
ge Polymere elektrisch lertfahig zu ma- 
chen. Damit «öffneten sich für diese Po- 
lymere, die sich durch geringe Herstel- 
lungskosten, leichte Verarbeitbarkeit 
und hohe Widerstandsfähigkeit aus- 
zeichnen, völlig neue Anwendungsgebie- 
te: Leistungsfähigere und 'billigere 
Chips, Solar- und elektrochemische Zel- 
len, Sensoren, Gas- oder Dampfdetekto- 
ren werden möglich. 

Wie die Zeitschrift High Tech jetzt 
meldete, gelang es, durch Auffrischung 
(Doping) von Polyacetylen mit Jod und 
Brom, die Leiteigenschaft dieser Mole- 
kularkristalle dramatisch zu verändern: 
Polyacetylen leitet normalerweise in ei- 
ner Größenordnung von IO- 12 ; gedopt 
steigt seine elektrische Leitfähigkeit auf 
10* Siemens/cm. (Zum Vergleich: Das 
teure Kupfer leitet mit 10 6 Siemens/cm). 

Die größte Veränderung werden leitfä- 
hige Polymere zweifellos fiir die Batterie- 
industrie bringen: Plastikbatterien wer- 
den nicht nur weit wenig« wiegen als 
konventionelle, sondern auch deren Le- 
bensdauer um ein Vielfaches über- 
treffen, da ach die Polyacetylen- 
Elektroden bei der Entladung nicht zer- 
setzen: So weiden Autobatterien ma- 
ximal vier Pfund wiegen und - völlig 
wartungsfrei - mindestens die Lebens- 
dauer eines Fahrzeugs haben. . . 

Polyacetylen hat ab» auch Nachteile: 
Es neigt bei Luft- und Feuchtigkeitsein- 
wirkung zur Zersetzung und wird durch 
das Doping leicht spröde. Die Plastikbat- 
terien müssen deshalb absolut herme- 
tisch versiegelt werden. Weitere wesent- 
liche Probleme sind zu losen, bevor ein 
Massenmarkt für die leitenden Polymere 
entstehen kann: Bei einigen Polymeren 
wird zwar die Leitfähigkeit durch Do- 
ping enorm erhöht, es kann aber auch die 
Haltbarkeit unter bestimmten Bedingun- 
gen zerstören; der Verarbeitungsprozeß 
verlangt hohe Schutzvorkehnmgen, da 
beim Mischen toxische Verbindungen 
entstehen können. 

. Fortschritte sind bereits erkennbar. 
Die Chemiker stellten fest, daß etwa Pd- 
lypyrrol beim Doping ideale Leiteigen- 
schaften entwickelt, selbst wenn es den 
Umwelteinflüssen ungeschützt ausge- 
setzt wird. 


Neben den umfangreichen Aktivitäten 1 
in den USA setzt auch Japan auf. das 1 
leitende Plastik: Die Entwicklung wird i 
'von; der Regierung mit 20 Millionen US- 
Dollar unterstützt Technologie-Analy- 
sten. sagen den Synmefals spätestens 
zum Ende dieser Dekade den Durch- ] 
bruch in die Massenmärkte voraus. Syn- 
metals werden dann, so glauben die Ex- 
perten, weitgehend .die, teuren Metalle 
ersetzen - ganz gleich, ob es sich um 
Uberland-Stromleitungen handelt. Com- 
putergehäuse, verbesserte Halbleiter 
oderMolekular-Elektronik. DW 
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In Deutschland entwickelte Substanzgruppen schützen vor einem Übermaß an Calcium 


gtnrVpn Rauchern, diabetischen Komplika- 
tionen oder Sauerstof&nangel zu verhindert 
haben sich Caldern-Antagonisten bewährt 
Sie werden eingesetzt bd Herzinfarkten, zur 
Erweiterung der Hexzkramgefäße, beim 
Bluthochdruck, Angina pectoris, bei Steige- 
rung da Herzfrequenz (Tachykardien), bei 
Unregelmäßigkeiten der Herztätigkeit (Ar- 
rhythmien). Da gefäßerweiternde Effekt er- 
laubt die Anwendung auch bei Verkramp- 
fungen (Spasmen) derHimgefaßez. B. nach 
operativen Ein griffen am Sm, bei Migräne 
und altersbedingten Himteistungsstonm- 
gen. Tmmor neue Tnr?ilratiriru*n fro mmen — 
wie den Berichten der Khmker zu entneh- 
men ist — hinzu. 



Im Alter zwischen 81 und 90 Jahren ist in 
den Herzkranzgefäßwanden siebenmal 
mehr, in den’ Baucharterien 2Qmal mehr und 
in d» Aorta lOOxnal mehr Calcium abgela- 
gert wie bei Jugendlichen bis zu zehn Jah- 
ren. Daraus hat Fleckenstein die Arbeitshy- 
pothese entwickelt, daß möglicherweise zwi- 
schen der im Alter vorhandenen hohen Cal- 
ciumkonzentration - die Caldnose — und 
r?pm atherosklerotiscben Fett, vorwiegend 
Chdesterinablagerungen, ein ursächlich» 
Zusammenhang bestehen könnte, eine Ra- 
ge, die er gemeinsam mit einer anderen Wis- 
senschaftlergruppe untersuchen will. 
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Drahtseilakt am Bosporus 


H ochseilartisten scheinen hier am Werk 
zu sein. Und doch geht es nur um 
Mootageorbeit - allerdings in schwin- 
delnder Höhe und für ein außerge- 
wöhnliches Projekt! Mehr als 200 Meter über 
der Wasseroberfläche des Bosporus, der 
vielbefahrenen Meeresenge zwischen Euro- 
pa und Kleinasien, sind diese beiden Mon- 
teure mit der Verlegung einer Hochspan- 
nungsfreileitung beschäftigt, die das neue 
400-kV-Stromnelz im europäischen Teil der 
Türkei an jenes im gegenüberliegenden 
Anatolien anschließt. Seit kurzem ist diese 


Strom Verbindung nun in Betrieb. Auf. den 
beiden Steilufern etwa 120 Meter über dem 
Wasserspiegel steht jeweils ein 124 Meter 
hoher Tragmast. Die Entfernung von Mastzu 
Mast beträgt rund 1800 Meter. Die 25 Ton- 
nen schweren Leiterseile hängen auf dieser 
Länge etwa 150 Meter durch; womit immer 
noch 70 Meter freie Durchfahrtshöhe auch 
für die größten Hochseedampfer . ver- 
bleiben. Bel den schwierigen SeitzugarbeM 
ten kam ein eigens dafür entwickeltes Rnd- 
gehänge als „Tumhilfe" für die Monteure 
zum Einsatz. 


Wo Giftfahnder versagen 


Schadstoffbelastung des Rheins: Die Mixturbleibt geheim 


D er Rhein mag sich inzwischen' zwar 
wieder in ein Gewässer verwandelt 
haben, das vielen pflanzlichen und 
tierischen Lebensformen durchaus anspre- 
chende Existenzbedingungen bietet, ab» 
aus der Sicht der Trinkwasserversorgung 
hat am und im Rhein noch viel zu gesche- 
hen . . So lautet einer der Kernsätze aus 
dem soeben erschienenen Jahresbericht der 
Internationalen Arbeitsgemeinschaft der 
Wasserwerke am Rhein (IÄWR). Der IAWR- 
Bericht, da auf der Auswertung von tausen- 
den von Meßwerten basiert, beschäftigt sich 
schwerpunktmäßig mit der weiterhin sehr 
hohen Belastung des Rheinwassers mit or- 
ganischen Schadstoffen. 

Die Überwachung des Rheinwassers auf 
diese Schadstoffklasse stößt immer noch auf 
. erhebliche analytische Schwierigkeiten: Mit 
Hilfe d» heute gangbaren Einzelstoffanaly- 
tik, kann „nur ein Bruchteil“ da im Rhein- 
wasser enthaltenen Gesamtmenge an orga- 
nischen Stoffen erfaßt werden. 

Immerhin weiß man aufgrund von Mes- 
sungen des Engler-Bunte-Instituts der Uni- 
versität Karlsruhe, die im Auftrag der Rhein- 
wasserwerke bei Köln durchgeführt wur- 
den, die ungefähre Zusammensetzung der 
organischen Kohienstoflverbindungen im 
Rhein wasser. Etwa 70 Prozent entfielen auf 
natürliche Kuminstoffe, zehn Prozent auf 
die hauptsächlich aus der Zellstoffproduk- 
tion stammenden Ligninsulfonsauren, sechs 
Prozent auf Kohlenwasserstoffe und knapp 
2 wei Prozent auf organische Chlorverbin- 
dungen, die überwiegend industrieller Her- 
kunft sind. 

Und von den letztgenannten, hygienisch 
besonders bedenklich einzustufenden, orga- 
nischen Chlorverbindungen, lassen sich bis- 
lang nur fünf bis zehn Prozent einzelanaly- 
tisch bestimmen. Die Gesamtzahl der im 
Rhein wasser nachgewiesenen, organischen 
Einzelsubstanzen dürfte inzwischen über 
500 Stoffe erreicht haben. Belastungs- 
schwerpunkt fiir diese Stoffe war im Unter- 
suchungszeitraum 81/82 immernoch der Un- 
termain. Dabei stufen es die Rheinwasser- 
werke. als „besonders beunruhigend“ ein, 
daß die Meßwate auf „häufige Stoßbela- 
stungen“ aus dem Main hindeuten. 

Eine andere wichtige Feststellung aus der 
Güteüberwachung des Rhein wassere ist, 
daß viele der Organo-Chlor-Verbindungen 
ubiquitär (= überall vorkommend} sind und 
somit an fast allen Meßstationen mit ziemli- 
cher Regelmäßigkeit nachgewiesen werden 
können. Das sei bei dem breiten Anwen- 
dungsspektrum und den großen Produk- 
tionsmengen einiger dieser Alltagschemika- 
lien „kaum verwunderlich": Durch Ausga- 
sung verringert sich die Konzentration des 
leichtflüchtigen Anteils der Organo-Chlor- 
Verbindungen im Rheinwasser meist 
schnell, besonders bei sommerlichen Tem- 
peraturen. Allerdings gelangt der größte Teil 
dieser Stoffe aus der Luft mit dem Nieder- 
schlag erneut auf den Boden und in das 
Grund* und Oberflächen wasser. 

Die außerordentlich schlechte Abbaubar- 
keit dieser Stoffe in der Umwelt belegt der 
IAWB-Bericbt anhand folgender Halbwerts- 
zeiten. Darunter versteht man die Zeit, nach 
der sich die Ausgangsmenge eines Stoffes 
durch Abbauvorgänge auf die Hälfte verrin- 
gert hat Beim physikalisch-chemischen Ab- 
bau in der Atmosphäre beträgt die Halb- 


wertszeit ftir Chloroform ca. 50 Tageunä für 
Tetrachlormethan ca. 20 Jahre. Der biologi- 
sche Abbäu ira "Wasser geht sogar noch viel 
langsam» vonstatten, wie die geschätzten 
Halbwertszeiten von 3500 Jahren (Chloro- 
form) und 7000 Jahren (Tetrachlormethan) 


zeigen. .• 

Bei der Untersuchung an Kläranlagenab- 
läufen von sechs großen Chemieuntemeh- 
men in der Bundesrepublik und der Schweiz 
zeigte sich, daß die gereinigten Abwässer 40 
bis 50 Prozent an organischen Substanzen 
enthalten, die als schwer abbaubar zu be- 
zeichnen sind. Der Anteil dies» Störstoffe, 
die trotz da aufwendigen Aufbereitungsan- 
lagen der Rheinwasserwake bis ins Trink- 
wasser gelangen können, liegt nach den bis- 
herigen Erfahrungen zwischen fünf und 15 
Prozent 


Die Rheinwasserwerke fordern- deshalb: 
„Diese Stoffe gehören deswegen unter kei- 
nen Umstanden ins Rheinwasser und müs- 
sen schon an da Anfallstelle, d. h. vor der 
Klaranlage vollständig zurückgehalten Wa- 
den.“ Über die Überwachung der Klaranla- 
genabläufe sind die Rheinwasserwerke oh- 
nehin verärgert: „Es ist unverständlich, daß 
von der Trinkwasserseite - nach Verdün- 
nung und Aufbereitung mit Sichaheitska- 
pazitäten — modernste und möglichst konti- 
nuierliche analytische Kontrollen gefordert 
werden, wahrend auf da Abwasserseite 
ähnliche Überwachungsmethoden noch 
nicht einmal diskutiert werden.“. 

Bereits vor zwei Jahre erklärte die Ar- 
beitsgemeinschaft, daß von Schwermetallen 
im Rhein keine Gefahr für die Trinkwasser- 
versorgung ausgehe. Ein Beispiel ist die Ent- 
wieklung der Quecksilberbelastung. Sie ist 
im Rhein innerhalb der letzten zehn Jahre 
um über zwei Drittel zurückgegangen. Die- 
ses Schwermetall wird unter anderem bei 
der Chlorherstellung (Alkali-Elektrolyse) 
eingesetzt Die Quecksilberlast aus dieser 
Quelle wurde im selben Zeitraum sogar um 
über 90 Prozent verringert und macht heute 
nur noch etwa ein Zehntel der Gesamtfracht 
aus. Die Gehalte an Chrom, Zink, Blei und 
Cadmium konnten ebenfalls beträchlich 
verringert werden. 

Mit den Frachten haben auch die Konzen- 
trationen der Schwermetalle abgenommen. 
Und das nicht nur im fließenden Wasser, 
sondern auch in den Schwebstoffen da 
Flusse. Die heute gemessenen Werte liegen 
un allgemeinen wesentlich unter denen, die 
für Rohwasser zur Gewinnung von Trink- 
wasser dienen. Für den Rhein betrugen die 
an der letzten deutschen Meßstelle vor da 
niederländischen Grenze ermittelten. Werte 
für Cadmium 0,9 (Anforderung an die Rob- 

5); • för Chrom 18,4 (30); für 
Biei I j,5 (30) und für Zink 163,5 (500) Mikro- 
gramm pro Liter. 

Das Bemühen, die günstige Entwicklung 
zu konsolidieren, sc Wägt sich auch In- der 
nationalen und internationalen Rechtset- 
zung nieder. Durch eine entsprechende Er- 
weiterung des Hheinwasserschutoblrom* 
mens Chemie wird auch die Schweizin eini- 
ge Regelungen mit einbezogen. - . 

^Jahresbericht kann 
kosterüos hei folgender Adresse angefordert 

’irS^n ^^"Geschäftsführung, cto GEW 
Aoln AG, Postfach lö 08 90, 5000 Köln 1. . 

NIKOLAUS GEELERfflW 
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1 odesangst beim Rasenmähen 

Zehn Bücher ^ &2Ähn Jahren: E)ie erstaunliche Karriere des Horror-Auiors Stephen King 




S tephen King (37) sieht eigentlich gar 
nicht fuzdatemflöfiendh^ Die Witzen- 
den Augen hinter der Metaflbriße verra- 
ten Humor, wenn nicht gar Gutmütigkeit 
Und sofern der mächtige Voßbart etwas von 
. seinem Mund preisgibt, dann ist a uch da 
eher ein freundliches La/4n»iw zu 
Kaum au‘ glauben,- daß dieser Ex-EngtoBch- 

lehrer . mit fröhlicher üV>l v«jcnTr>«i»T»jj^ i t 
. kundtufc „Ich gfaubd nicht, daß es etwas 
Süßeres auf Gottes grüner Erde gibt, als die 
Leute zuTodem exschiecken.“ 

Immerhin, das tut Kingseit einem Jahr- 
■ zehn t mit wachsendem Erfolg. MiT^gctens 
■ 10 Romane hat er in dieser Zelt geschrieben, 

Stephen läng: 

Shilling .-■ ■■ ■■. 

400 S. * 

F ee eri da d .. . . .. 

393 S.I - 
Cnfo 

316 S. V- -• 

Carle . 

284 S. •.: 

HoehttcUcht 

416 S. 

FfOUiag, Sommer. Herbst md Tod 

560 S; - . 

Christi«« : 

62US. 

AWe im ‘ Bastei- Löbbe Verlag, Bergfsch- 
Gladbach. 3e 19,86 Marie 

unzählige Kurzgeschichten, zu pmiger» RI- 
men auch das Drehbuch. 50 “Mühonen 
Exemplare haben amerikanische Verlage in- 
zwischen von seinen Büchern verkauft, 
K i n g war der erste Autor, von dem gleich- 
zeitig- drei Titel auf der Bestseherhste der 
J^ew York Times“ erschienen. Fast alle Ro- 
mane wurden verfilmt Allein vier King- 
Filme laufen 1984/in Deutschland an; „Chri- 
stine“, JDead Zone“, „Der Feuerteufel" und 
„Children of the . Com“. Und „Shilling“ 
inszenierte Stanley Kubrick zu einem Kino- 
Thriller der Extraklasse. . 

Auch wenn Horror gerade wieder einmal ;. 
in Mode ist,- überrascht ein solcher Erfolg - 


denn doch, zumal der Horror des Stephen 
- King von ganz eigener Art ist Das Grauen 
. kommt bei King auf leisen Fußen daher, wie 
jener Hund „Cujo“, der lammfromme Bern- 
hardiner, der infolge einer Viiusinfektion 
. zur tödlichen Bestie wird. Die meisten von 
Kings Geschichten beginnen sozusagen zwi- 
schen Kochtopf und Schrebergarten. Die 
scheinbar heile Weh des Spießers, wie sie so 
bez e i chn end für viele amerikflni«yhp Klein- 
städte ist gerät durch eine winzige Abwei- 
chung - eine Infektion, einen Autoun&ß - 
auf die schiefe Bahn zum Grauen. Eine klei- 
ne Neurose mutiert ins Pathologische. Der 
ganz alltägliche Schrecken ist unterwegs. Da 
donnert es nicht da heult nicht nächtens ein 
Wolf Da verschwindet nur jeder, der den 
Garten des biederen Hausherren mäht 

Auc h der Autor selbst wirkt eher klein- 
bürgerlich, mit den Zutaten einer bescheide- 
nen Emanzipation. Das Image des Englisch- 
lehrers kann (will?) er nicht a biegen. So be- 
hauptete er steif und fest obwohl er Mil- 
lionär sei, bewüHge er yin^ 1 * Familie und 
sich nicht mehr als 200 Dollar Taschengeld 
im Monat Und auch sonst bekennt er mit 
gezieltem Understatement „Ich bin kein 
großer Künstler.“ Die drei Kinder nebst 
treusorgender Ehefrau („Sie hat mich ent 
, deckt!“) vertiefen den Eindruck des Lie- 
benswürdigen in der Provinz. 

Die (typisch amerikanische?) Traumkar- 
riere des Stephen King Der arbeitslose Eng- 
lischlehrer nimmt Gelegenheitsjobs an 
schreibt nebenbei einen Romananfang -um 
ihn alsbald in den Papierkorb zu werfen. Die 
aufmerksame Ehefrau laßt ihn aber dort 
nicht hegest sondern holt- ihn hervor und 
ermutigt den Angebeteten. So ents tand 
durch, ihr Verdimud der Erstling „Canie“, 
sozusagen das Horrorkind, das aus dem Pa- 
pxerkorb kara. .. 

Schon dieses erste Buch war typisch für 
semengeistigen Vater. Natürlich Kleinstadt, 
natürlich ein höchst durchschnittliches, ja, 
eher unterprivilegiertes Sud. Das kleine, 
dicke, häßliche Mädchen, von seiner ebenso 



MR dm Auto zu einem laben voll geheimer Macht: Die „Tlteffigur" aus der 
Verfilmung de* Ronans „Christine“^!» Stephen Km» fok^djewelt 


durchschnittlichen Umwelt gehänselt, 
selbst sexualfeindlich puritanisch erzogen, 
entwickelt aus diesen Ängsten, Demütigun- 
gen und Verdrängungen teleidnetische 
Kräfte und verwandelt die verhaßte Umwelt 
in ein Inferno. Wer hat das nicht schon ge- 
träumt* Einmal stärker sein als die Peiniger, 
eine Wunderwaffe besitzen, Überkräfte. 
Ganz alltägliche Träume von Kindern und 
solchen, die wehrlos geblieben sind. Ste- 
phen. King maefafs möglich. winzige 
Anomalie, ein kleines Verdrehen der Natur, 
und die Welt lernt das Gruseln. 

Nicht zufällig sind es oft die Kinder und 
Halbwüchsigen, bei denen das Grauen sei- 
nes Ausgangspunkt hat In „Christine“ zum 
Beispiel ist es der verlachte Außenseiter Ar- 
me. Das Auto, liebevoll Christine g enannt , 
verhütt ihm zu einem ne uen Leben, be- 
herrscht ihn aber auch selbst Das Status- 
symbol Auto tut nichts anderes, als was sich 
viele von ihm erträumen: Es macht großer, 
stärker, bedeutender, anders. Und indem es 
seine Bestimmung einmal wirklich wahr 
macht, ist der Schrecken die einzige, logi- 
sche Konsequenz. 

Oder „Chüdren of the Com“ (Kinder des 
Mais): Eine Kindersekte bringt im religiösen 
Wahn äße Erwachsenen um. Oder in „Shi- 
lling“: Der Sohn des Schriftstellers hat das 
Zweite Gesicht und sieht also die tödlichen 
Gelüste der Eltern, wodurch die Idylle schon 
vor dem Schritt vom Wunsch zur Tat eine 
Hölle wird. Kinder sind die Schwächsten. 
Um so fürchterlicher muß die Vorstellung 
der Erwachsenen sein, diese ohnehin unbe- 
rechenbaren Kinder könnten ein** Tages 
Macht gewinnen. Stephen King löst beste- 
hende Ängste nur eia 

Er hat immer wieder versucht, diese Bana- 
lität, dieses Alltägliche in seinen Büchern 
als Erfolgsmotiv zu charakterisieren. „Die 
Leute“, zitiert er gern einen anderen Autor, 
„können doch ihre Blicke nicht abwenden, 
wenn sie einen Autounfell entdecken. Ganz 
langsam fehlen sie daran vorbei, um sich das 
Unglück genau anTma-hanon Und a uch die 
große Literatur des Übersinnlichen weist 
diesesSyndrom auf“ Ob es Attitüde ist oder 
Wahrheit - King behauptet jedenfalls mit 
dem unschuldigsten Gesicht der Welt,, er 
befreie sich mit dem Schreiben von seinen 
Ängsten, Unsicherheiten und Alpträumen. 

Und an dieser Stelle erzählt pt j adam im- 
mer wieder, wie hanal , wie alltäglich er ei- 
gentlich selber sei: „Wenn ich abends ins 
Bett gehe, achte ich wie ein kleiner Junge 
darauf daß meine Füße unter der Bettdecke 
hegen, bevor ich das licht ausknipse. Ich 
weiß zwar, daß jenes Ding, das unter dem 
Bett darauf lauert, in der Dunkelheit nach 
meinen Füßen zu packen, in Wirklichkeit 
gar nicht existiert. Aber ich weiß auch, daß 
es mich nie erwischen wird, solange ich mei- 
ne Füße gut unter der Decke verberge.“ Nur 
das schplTniwh» E imkrin in seinen Au gen 
verrät, daß da einer mit dem Schrecken sei- 
nen Spaß treibt. 

. Stephen King ist ein Autor des Trivialen. 
Aber ist er deswegen auch ein trivialer Au- 
tor? Er sagt selbst „Ich liefere das literari- 
sche Äquivalent zum Big Mac mit einer Por- 
tion Pommes frittes.“ Na, bitte! 

LOTHAR SCHMTDT-MÜHLISCH 


Die Rotdornallee soll nicht sterben 

Tn Hessen wird ein Dorf entdeckt: „Trutzhain“, der neue Roman von Martin Grzimek 


A n der Stelle, wo. die Nazis das Barak- 
kendörf TVutzhain für Kriegsgefange- 
ne errichtet hätten, entstand nach 
dem Krieg das Flüchtlingsdorf mit dem un- 
veränderten Namen. Diese Vorgeschichte 
streift der sehr genau recherchierende Autor 
allerdings nur. Er ist 1950 geboren and kennt 
nicht Hi»l pi gpngr E rfahrung den raffinierten 
Mechanism us Hf>r fiipinhsghpHiing, müdem 
die Gauleiter auf Befehl ihres „Führers“ 
Ortsnamen erfanden und fälschten. Martin 
Grzimek stammt aus diesem Provisorium 
Trutzhain, einem Ort, dessen Selbständig- 
keit nur kurzlebig war. 

Tru tzhain war ins zu der vorliegenden Pu- 
blikation so unbekannt, daß selbst .die Ver- 
lagswerbung keine genauen Angaben über 
seine Lage machen konnte Sie vermutet 
den Ort einmal 46 Kilometer nordwestlich 
von Marburg an der Lahn, dann wieder 20 
Kilometer von der Universitätsstadt ent- 
fernt Grzimek, der es ja wissen muß, da er 
bis zu seinem Studium in Beriin und Heidel- 
berg achtzehn Jahre dort gelebt hat, insi- 
stiert in dem ersten Kapitel „Annäherun- 
gen“ auf „etwa 40 Kilometer nordöstlich. von ■■ 
Marburg ira sogenannten Schwalmtal“. 

Als die ostdeutschen Flüchtlinge nach 
dem Krieg in dem hessisc h en Dorf eintrafen 


und das Lager „übernahmen“, war es noch 
von Stacheldraht umgeben, verwahrlost und 
verseucht, standen noch die Wachtürme. 
Grzimek besucht zuerst die Friedhöfe wie- 
der, die oberhalb der Siedlung am Kreiswald 
liegen. Er versucht die verschlossenen, wie 
gelähmt reagierenden Menschen zum Spre- 
chen, zum Erzählen zu bewegen. Vergeblich. 
Diese Menschen haben ihre Erinnerung en 
an die östliche Heimat begraben. Sie sind 
von der Konsumgesellschaft aufgesaugt 

Martin Grzimek: 

Tretxbain. Sa Darf 

Roman. Hanser Verlag, München. 240 S., 
29,8 0 Mark. ' 

worden, aber auch ausgebrannt von dem 
Grauen, das sie auf dem Treck erfahren ha- 
ben. So muß der Autor mit den Erinnerungs- 
Partikeln seiner Kindheit a usko mm e n. 

Das ist nicht viel. Es entstehen pedanti- 
sche Straßenbeschreibungen, Schattenrisse, 
Fragmente menschlichen Lebens. Der All- 
tag war der Krieg, auch fern der brennenden 
Fronten. Kn und wieder blitzt schlaglichtar- 
tig p-ftie Szene auf; die sich dem Leser ein- 
prägt Aber dazwischen liegt zuviel mühsam 
aufgeschichtetes Kleinholz. Ein Bild bleibt 


lebendig; der Großbrand des Sägemehlsilos, 
den der kleine Martin aus dem Fenster der 
Baracke voll Angst und Schrecken beobach- 
tet 

Um keine Illusionen aufkommen zu las- 
sen: „Trutzham“ ist die Absage eines ökolo- 
gisch bewußten Erzählers — der sich mit der 
sinnlosen Vernichtung einer RotdomaHee 
nicht ahf? nden kann— an die Verhältnisse in 
der Bundesrepublik: „Unvermindert schei- 
nen noch immer in vielen Köpfen der Deut- 
schen die ewigen Feinde herumzngeistem, 
die Vp mi^htiingg w nnsrhe, der Haß auf »Hag 
Fremde, Unbekannte, Andersdenkende, der 
Kbmmunistenhaß, der Judenhaß, der Haß 
auf aße, von denen man glaubt, sie würden 
einem etwas wegnehmen, der Haß auf jene, 
die kein ‘normales 1 Leben fuhren, und da- 
mit, letztlich, der Haß auf sich selbst“ 

Nach diesem pauschalem Resümee be- 
steht der Autor darauf: „Ich möchte Ge- 
schichten erzählen." Aber dieses Tnrtz h a i ri, 
das zur Vorstadt degradierte Dorf mit s e i nen 
menschenleeren Straßen und dem vergam- 
melten f ^mainar ha ftshans, gibtnicht mehr 
her als eine Fußnote zu einem politisch en- 
gagierten Kommentar. Authentizität allein 
bringt noch kein Kunstwerk hervor. 

PETER JOKOSTRA 
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Von der Durchtriebenheit der Frauen 


A lberto Moravia ist ein Schriftsteller, 
der stets von einer Ideeausgeht, für 
die er dann Figuren und Ereignisse 
sucht Daher haben viele seiner Produktio- 
nen etwas Forciertes, so auch manche Er- 
zählungen in dän- Band „Judith in Ma- 
drid“ (aus dem ..italienischen von Ursula 
KnößeF-Seyffexth. List Vertag, München. 
264 S„ 34,80 Mark.) Die Idee: In jeder Ge- 
schichte berichtet eine Frau von ihren Er- 
lebnissen mit Männern . und von der Ent- 
deckung, daß sie „Objekt“ ist 
Moddl ist dfe erste Geschichte. Eine Da- 
me lacht ihren Mann an«, wgfl er sich über 
die Untreue einer ihrer Bekannten empor! 
Sie klärt ihn über die Durchtriebenheit der 
Frauen- auf. Sie betrügen ifareManner, weil 
sie völlig von ihnen abhängig sind Und 
ihren Freiheitsdrang anders nicht ausleben 
können. Zum Beispiel kennt sie eine Frau, 
die regelmäßig mit einem älteren Herrn 


Geld einem jungen Revolutionär schenkt, 
den sie liebt und der sie liebt, dem sie sich 
aber nicht hingibt 

: Ihr Mann staunt schüttelt den Kopf und 
rieht mph zum Mittags s chlaf zuiOO k. Sie 
aber steigt in ihr Auto und fahrt- zu einem 
älteren Herrn, kommt nach, eine - Stunde 

mit- einem Bündel Banknoten ans seiner 

Villa, fährt zurück, und unterwegs steht ein 
schönes Mädchen am verabredeten Platz. 
Das Mädchen sagt cs sei beauftragt das 
Geld in Empfang zu nehmen, und die Da- 
me reicht es ihr aus dem Auto. 

Abends erwähnt ihr Mann noch einmal 
diese wirre .Geschichte ihrer B ekannten, 
und da sagt sie ihm, sie habe gerade etwas 
Neues von ihrer Bekannten erfahren: „Zur 
gewohnten Verabredung ist der junge 
Mann siebt erschienen; zur Geldübergabe 
hat er ein. junges Mädchen geschickt viel- 
leicht seine neue FVeundin. Mähe Bekann- 


schläft, ach dafür bezahlen läßt und das; te nun muß angesichts dieser Verände- 


rung, die ein heikles Gleichgewicht zerstört 
hat ihre Lage von Grund auf überdenken, 
bevor sie entscheidet wie sie sich in Zu- 
kunft verhalten wüL“ Diese Geschichte 
verläuft sehr kunstvoll, doch kann ich mir 
Leser wie mich vorstellen, die eine Idee 
lieber durch eine einleuchtendere Hand- 
lung dargestellt sähen. 

Nicht alles ist so forciert und geschraubt 
Es gibt einige ausgezeichnete Erzählungen, 
„Der Ruf des Meeres“, „Das Schlimmste im 
Leben“, und es gibt alle Sorten Typen, 
manchmal unerwartete Schlüsse, manch- 
mal Geschichten ohne Pointe, aber im 
Grunde sind es immer künstliche Paradie- 
se und künstliche Höllen. 

Wenn es ums Psychoanalytische geht, ist 
man nie sicher, ob der Autor diese Kunst 
ernst nimmt oder sich leise über sie mo- 
kiert. Vieles bleibt ungesagt Jedenfalls: 
Auch wo Moravia nichts erzählt erzählt er . 
gut R.K.-B. ; 
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Nur Hobby gelangweilter Priester? - Maya-Relief mit Kalenderrad 

Jetzt ist das Datum raus 

Erich von Däniken setzt seine Spekulationen fort 

S elbst seine zahlreichen Gegner werden und Gusto, behutsam mitverarbeitet Zu die 
ihm Fleiß und Beharrlichkeit kaum ab- sem Zwecke schürft er ausführlich auch in 
sprechen können, dem populären Ama- „Popol Vuh“. einem rätselhaften Heiligei 


S elbst seine zahlreichen Gegner werden 
ihm Fleiß und Beharrlichkeit kaum ab- 
sprechen können, dem populären Ama- 
teur-Archäologen Däniken, fegt er doch 
eben, „nach seiner neunten Exkursion“ in 
mittelamerikanische Maja-Reviere, wie der 
Verlag verlautet eine weitere Arbeit zur ge- 
wohnten Problematik vor. Zu vermelden ist 
ein gut konzipiertes und effektvoll geschrie- 
benes Buch eines nach wie vor eitlen Autors: 
Gleich im vorderen wie im hinteren Buch- 
deckel lacht Däniken uns doppelseitig kum- 
pelhaft entgegen, und selbstredend ziert 
auch den IGappentext sein Konterfei, ein 

Erich von Däniken: 

Der Tag, an dem die Götter kamen - 11. 
August 3114 vor Christus 

C. Bertelsmann Verlag, Mönchen. 352 5., 
zahlr. Abb v 34 Mark. 

Kopf, nachdenklich an der Pfeife saugend 
hier, während wir ihn im Innern seiner Pu- 
blikation noch weitere sechs Mal erblicken, 
so daß man ihn nun mühelos noch auf der 
anderen Straßenseite erkennen könnte, kä- 
me er uns dort entgegen. 

Kommt er natürlich nicht, denn gewiß 
sucht Erfolgsautor Däniken schon längst 
wieder an anderen prähistorischen Orten 
hartnäckig nach neuen Materialien, neuen 
Beweisen für seine These vom einstigen Be- 
such Außerirdischer auf unserem kleinen, 
unterentwickelten Planeten. Bestimmt sich- 
tet er handfeste Belegstücke dafür, uralte 
Reliefs und Krakelschriften, oder liest sich, 
zunehmend fleißiger, auch durch Berge 
mürber Dokumente in Privatarchiven und 
öffentlichen Sammlungen, um seine interna- 
tionale Leserschaft (Gesamtauflage aller 
Däniken-Bücher inzwischen: 45 Millionen in 
31 Sprachen der Welt) mit frischen Streit- 
schriften zu versorgen. 

Unzweifelhaft versteht es Däniken, mit 
jedem neuen Wurf besser zu überzeugen: 
Eben weil er sich kaum noch an lächerlichen 
Details festkrallt und uns in Frieden läßt mit 
angeblichen Schleifspuren und Landemar- 
kierungen einstiger Raumfähren, weil er 
nicht mehr vorgibt, zu wissen, wie aßes im 
einzelnen vonstatten ging, damals in grauer 
Vorzeit; und weil er die zahlreichen frag- 
mentarischen Erkundungen der konventio- 
nellen Wissenschaft, je nach Opportunität 


und Gusto, behutsam mitverarbeitet Zu die- 
sem Zwecke schürft er ausführlich auch im 
„Po pol Vuh“, einem rätselhaften Heiligen 
Buch der Quiche-Maya, schnüffelt persön- 
lich nochmals in den Ruinen von Tikal, 
kratzt an Stelen von Copän, knipst Reliefs 
der „piedras antiguas“, der „alten Steine“ 
von Fincas las Hlusiones, and einer Riesen- 
Grabplatte von Palenque - immer mit Blick 
auf die Verfestigung seiner Theorie. 

Allerlei Haken, an denen sich deftige Dis- 
kussionen festmachen lassen, bieten die 
Überreste von Maya- und Aztekenkulturen 
auch nach ihrer Schleifung durch spanische 
Eroberer in Fülle. Widerspruche liefert jede 
urwaldverwucherte Ruinensiedlung Yuca- 
tans im Dutzend Einer wie Däniken braucht 
da nur hinzulangen und Spott über unser 
beschränktes Schulwissen zu gießen: Die 
Mayas sollen Räder nicht gekannt und die 
Baumaterialien für ihre üppigen Städte, 
Felsquader zum Pyramiden bau per Hand 
oder Tragesel transportiert haben? Und die 
vorzüglich gefestigten, die Hunderte Kilo- 
meter langen Verbindungsstraßen zwischen 
ihren Ansiedlungen im Urwald wären nichts 
als Fußgänger-Alleen gewesen? Steinerne 
Radfunde von Copän, eine fünf Tonnen 
schwere Walze von Cobä-Yaxuma nur Spiel- 
zeug. und die Kalenderräder am Rande des 
Tempels der 1000 Säulen von Chin£n-Itzä 
das Hobby einer gelangweilten Priester-Cli- 
que? 

Eben dieses komplizierte Kalender-Sy- 
stem der Mayas, das Rechnen mit zweierlei 
Zeitmaß, einem irdischen Zyklus von 365 
Tagen und einem Götteijahr von 260 Tagen, 
legt Däniken seiner neuen Betrachtung zu- 
grunde und begibt sich wohlgerüstet ins 
Reich der Spekulation, wann denn aus dem 
Zusammenklang der beiden Rhythmen die 
„Götterdämmerung“ der Mayas gewesen 
sein müßte, und woher sie gekommen sein 
können, jene hypothetischen Außerirdi- 
schen. Von irgendeinem Planetoiden aus 
dem Asteroidengürtel, inzwischen gebor- 
sten, verglüht? 

„Wir brauchen Ihre Götter nicht“, soll 
Professor Heinz Haber gegenüber Erich von 
Däniken einmal geäußert haben. Brauchen 
sicher nicht, doch lesen - lesen wird man 
von ihnen nun wieder allenthalben. 

HANSNERTH 


Bewundernswerte Natascha 

Lois Fisher-Ruge beschreibt den Alltag in Moskau 

D er Titel zeigt es an: In die Politik und kommt eine Wirklichkeit zum Vorschein, c 
aßes, was damit zusammenhängt, den Propagandabildem keine Chance lä. 
wollen wir uns nicht vertiefen. Lois Wie sich vor allem die Frauen abfinden. t 


D er Titel zeigt es an: In die Politik und 
aßes, was damit zusammenhängt, 
wollen wir uns nicht vertiefen. Lois 
Fisher-Ruge, die schon den „Alltag in Pe- 
king“ beschrieben hat, hält sich bei den 
Menschen auf - und nur bei ihnen. Es sind 
ihre russischen Freundinnen und deren Fa- 
milien, so daß die Männerwelt eher im Hin- 
tergrund bleibt. -Das schadet kaum. Gerade 
russischen Männern bekommt es meist 
nicht gut, wenn sie durch die weibßche Op- 
tik genauer betrachtet' werden. 

Die Frauen, aß die Tanjas, Veras, Ritas 
und Nataschas, erscheinen als die bewun- 
dernswerten, warmherzigen, energievollen 
Helden des sowjetischen Alltagslebens, die 
sie zweifellos sind. Aber die wohlwollende 
Bereitschaft der Autorin, ihnen ein Denkmal 
zu setzen, sorgt für ein Skizzenbuch voller 
freundlicher Farben.. Kritische Distanz darf 
der Leser nicht erwarten. 

- Das Buch ist em Kunstprodukt mit An- 
spruch auf Authentizität Die Personen und 
ihre Dialoge wurden aus vielen Gestalten 
und Erlebnissen zusammengefugt Wenn 
das Ergebnis stimmt, ist die Methode legi : 
tim, auch wenn es rieh um Reportagen han- 
delt Und daran gibt es keinen Zweifel. Die 
Informationen über die sowjetischen Ver- 
hältnisse und Lebensbedingungen sind prä- 
zise und wahr. Sie bilden, mit leichter Hand 
scheinbar beiläufig eingestreut, das fakti- 
sche Gerüst der subjektiven Darstellung. 
Ohne sie wäre das Buch eine harmlose Plau- 
derei. Durch sie bekommt es Gewicht 

Ob es um Zustände in den Krankenhäu- 
sern, um Einkünfte und Preise, um Bürokra- 
tie und Schmiergeldsitten, Einkaufsnote 
oder Kindergartenmängel geht - immer 


kommt eine Wirklichkeit zum Vorschein, die 
den Propagandabildem keine Chance läßt. 
Wie sich vor aßem die Frauen abfinden. die 
neben allen sonstigen Belastungen damit 
fertig werden müssen, ist von der Autorin 
genau beobachtet, aber allzu rücksichtsvoll 
geschildert worden. Fast mühelos, leicht 
und vorwiegend heiter bewältigt die Frauen- 
welt Lois Fisher-Ruges Buch ihre lästigen 
Lebensumstände. Man könnte darin ein 


Lois Fisher-Ruge: 

Alltag in Moskau 

Econ Verlag, Düsseldorf, 240 S., 29,80 
Mark. 


Kompliment sehen, müßte man nicht ver- 
muten, daß sich die Realität der Autorin 
genauso darsteßt Indes: Ob jemand Schlan- 
ge steht, weil er darauf angewiesen ist, oder 
nur. um dabei zu sein, ergibt vielleicht doch 
einen Unterschied. 

Offensichtlich hatte die aufgeschlossene 
Beobachterin zudem das Glück, in den 
reichlich drei Jahren ihres Moskauer Auf- 
enthaltes nur erfreulichen Menschen zu be- 
gegnen. Oder ist es ihr gelungen, an anderen 
vorbei- und über manche russische Eigenart 
hinwegzusehen? Die spürbare Absicht un- 
ter keinen Umständen irgendwelchen „Vor- 
urteilen“ zu erliegen, läßt dem harten Urteil 
keinen Spielraum. Sympathie, die bis zur 
Zuneigung reicht tritt an seine Stelle. 

So ergibt sich der wenig glaubhafte Ein- 
druck, daß die gebürtige Amerikanerin, die 
mit einem Deutschen verheiratet ist, in Ruß- 
land endlich auf das Reich der guten Men- 
schen gestoßen ist. 

FRIEDRICH H. NEUMANN 



„Eiserner Wille“ 

Daß Deutschlands Künstler um 1900 
„noch immer bei Sonnenaufgängen und 
Gänsehirten verweilten", ist eine gern 
nachgesprochene, aber nur halbwahre 
Behauptung Döblins. Wolfgang Minaty 
kann in seinem sorgfältig zusammenge- 
stellten, akribisch belegten und kom- 
mentierten Buch zu einem vielfach faszi- 
nierenden Thema der Moderne nicht nur 
für unser Jahrhundert aus dem vollen 
Schöpfen, auch für das 19. Jahrhundert 
ergibt sich eine über lOOseitige Motivan- 
thologie: „Die Eisenbahn“ (Insel Verlag, 
Frankfurt M., 483 S., 16 Mark). Mit der 
Zuordnung eines Vierzeilers A v. Ar- 
nims von 1803 (!), bisher unter dem wenig 
sagenden Titel „Eiserner Wille“ bekannt, 
beginnt die abwechslungsreich aufge- 
machte Dokumentation sogleich mit ei- 
ner kleinen philologischen Sensation. 
Dieser Spürsinn bewährt sich auch sonst 
und macht neugierig auf weitere Ent- 
deckungsfahrten kreuz und quer durch 
die hier liebvoll versammelten, in Form 
und Tendenz aße Möglichkeiten aus- 
schöpfenden Texte und Bilder. Ein schö- 
nes Buch, das Interesse weckt, Beleh- 
rung und Freude schenkt Hitö. 

Berliner Verkehrsmuseen 

Zwei berühmte Bahnhöfe hat Berlin: 
einmal den 1847 fertiggestellten Hambur- 
ger Bahnhof, der erst kürzlich aus sei- 
nem Dornröschenschlaf wachgeküßt 
wurde, als er zusammen mit der S-Bahn 
in die Obhut des Berliner Senats kam, 
und zum anderen den Anhalter Bahnhof. 
Der freilich existiert nur noch in küm- 
merlichen Resten. Auf dem Gelände des 
Anhalter Güterbahnhofs an der Trebbi- 
ner Straße (nicht zu verwechseln mit 
dem Anhalter Personenbahnhof) steht 
das im Dezember 1983 gegründete „Mu- 
seum für Verkehr und Technik Berlin“, 
das sich aber noch in der Aufbauphase 
befindet; darüber informiert der gleich- 
namige Führer (Nicolaische Verlags- 
buchhandlung, Berlin. 139 S M 38 Mark). 
Daß den Berlinern nur wenige Wochen 
später gleich ein weiteres Technikmu- 
seum beschert werden würde, war nicht 
vorauszusehen: Es ist dies das 1906 eröff- 
nete „Verkehrs- und Baumuseum“, un- 
tergebracht im Hamburger Bahnhof. 
Über dieses Museum unterrichtet, mit 


Anzalg* 


Fachliteratur 


für Biomedizm, biolog. Landbau, 
Grenzwissens c haft e n (esoteri- 
sche Literatur), bitte Kataloge/ 
Prospekte anlordera bei 
Iptinger Bachvertrieb + Verlag 
Knno H. Baberfeem, 7135 Wierns- 
heim-Iptingen. TeL 17144 / 8949 
(bis 22 TJhr erreichbar) 


zum Teil staunenswerten Fotos, Holger 
Steinle in seinem Buch JE in B ahnhof 
auf dem Abstellgleis“ (SiJ berstreif Ver- 
lag , Berlin. 100 S., 34 Mark). Min. 

Schmackhaft serviert 

Ein scheues Mädchen, Anfang zwan- 
zig, antwortet auf eine Heiratsannonce. 
Zwischen ihr und dem unbekannten 
Selbstdarsteller entsteht bald eine zarte 
Liebeskorrespondenz. Er jedoch macht 
auch nach Wochen keinerlei Anstalten, 
sie in persona kennenzulemen. Eines Ta- 
ges schreibt er überhaupt nicht mehr. 
Der bunte Luftballon der Illusionen ist 
jäh zerplatzt. Zum Glück begegnet sie 
durch Zufall einem verläßlicheren 
Freund. Nun steht einem Happy-end mit ] 
Hochzeitsglocken nichts mehr im Wege. ' 
Brigitte Blobel wählt in ihrem jüngsten 
Roman „Der geträumte Manu“ (Blanva- : 
let Verlag, München. 318 S., 34 Mark) ein 
verwunschenes Alpendorf als Ort der 
Handlung Ein unterhaltsames Buch, 
leichte Kost, schmackhaft eb 

Theaterbau in Schlesien 

Die Forschungsstelle Ostmitteleuropa 
der Universität Dortmund hat nach der 
„Geschichte des Theaterwesens in Schle- 
sien“ jetzt auch den Band 2 der „Funde 
und Befunde zur schlesischen Theaterge- 
schichte“ herausgegeben, nämlich 
„Theaterbau in Schlesien“i402 S„ 68 
Mark). Das Buch reicht bis zum Jahr 1942 
zurück, und Autor Bernd Vogelsang be- 
rücksichtigt auch jene Teile Schlesiens, 
die vor 1939 zu Polen und derTschecho- 
slowakei gehörten. Das von Johannes 
Hoffmann herausgegebene Buch been- 
det die umfassende und einmalige Ge- 
schichte einer Theaterprovinz. Es wird 
über die Universitäts-Forschungsstelle 
vertrieben und dürfte nicht nur bei 
Schlesiern großen Anklang finden. J.G. 

Hinweis 

Die Erzählung „Stina und das Geheim- 
nis der blauen Hyazinthen“ von Christi- 
ne Brückner auf Seite II dieser GEISTI- 
GEN WELT ist dem Band „Was ist schon 
ein Jahr“ entnommen, der Anfang Au- 
gust beim Ullstein Verlag in Berlin er- 
scheinen wird. Ebenfalls bei Ullstein 
kommt Mitte August das Taschenbuch 
„Sie und wir mit Essays von Wladimir 
Maximow heraus,in dem der Aufsatz 
„Wo Europas heilige Steine liegen“ - 
auch auf Seite II d ieser Ausgabe - enthal- 
ten sein wird. 
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Norddeutschlantts älteste 
freie Schule für Jungen 
und Mädchen. 

Gymnasium ab Klasse 5 
mit reformierter Oberstufe. 
Staatlich anerkannt. 


Alle Abschlüsse. Abitur vor eigener 
Prüfungskommission. Geregelte 
Hausaufgaben belrcim riß. Viel- 
seitiges Förder- u. Frcizeitaiigebot. 

— LogisthcnikerProgramm — 

— DizbetikiT-Bütrcuung — 

Fordern Sie bitte den Prospekt an? 


Internats 

Gymnasium 

Pädagogium 


3423 Bad Sachsa Südharz 

Telefon (O 5S 23) IO Ol 



Sichere Zukunft mit EDV-Berufen 


• Gepriifte(r) Wirtscbaftsinfonnatfkerfin) IHK 

1 1/2 J. Tagasauabflcfung Aufn. Klm -Lenre u 3 J Praxis oder 6 J Praxis 

• Kfm. lnfomiatiltassistent(in)/Progranmief8rfm| 

1/2 J. taw. 1 j. TagesausMdung Aufn - Guter Haupischul^bschiuB/Miltl Reite/ Abitur 

• EDV-Sacfifeearbeiterffr?) • ProgranmUererfta) 

1/2 J. bzw. 1 j. Abcndausbiktung Aufn. Kfm . Tectin . Verwallungs- Angestellte 

0 EDV KufSe: Basic I. II COBOL Multiplan Textverarbeitung 

Beginn Okt./Apnl Beihilfen Kflmebaci m r. 52 ■ Tel. 0231/588375 


WESTFALEN-EDV-AKADEM1E • 46 DORTMUND 


ENGLISCH IN ENGLAND 


Unser weitbekanntes 100-Ztmnwr-Hotef am Meer (London 100 km) und unsere ebenso 
bekannte Englische Sprachschule smd kn selben Gebäude, vom ßrtflsft Council anar- 
kennt und seit 1957 etabliert. 

I tfi pro Tag e Inschi. Unterricht alle Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder In 
Pnvnfamtben. 


25 % ermassigung 

00 lO bei Aufenthaltsdauer von 90 Taoan oder HnoerlinlcI S 


W bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder Unger(inkl. Sortderkur- 

se f. Cambridge-Prüfungen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Ramsgate-OMVSea. Kant. England. Tat 843- 99 12 12. Tx. 9 6 454 
KEINE ALTERSGRENZEN - KEIN MUdMUlfl-AUFEMTHALT - IMS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

SONDERWEUfNACHTS- UND -OSTEHXURSE 


Intenshr-Französisch-Ferienkurse 

in Lausanne Genfersee - Schweiz 


im August und Sept. Minimum: 3 Wochen 
Jedes Alter ab 15 Jahren. 


INTBfflAT-EXTHffUT EcoJe Lemarua 
Tel QQ4112V20 15 01 J. Chemm efe Prewlfe 
Telex 26600 CH-1001 Lausanne 


lemania 

'susanne 


Benifsbegleitende Forthadung ■ Beginn: OkL/April • BeHHvi ■ TeL 0231 /S2837G 

► StaatL gepr. Betriebswirt ► Betriebsw. SemJTedm. Betriebs«. (WA) 
^ßilanzbudtfiaftar IHK ► Gepr. Sekretär« Prtg. i. a. uw ihk tx* uns 


WESTFALEN-AKADEMIE • Körnebachstr. 52 ■ 46 Dortmund 


Sie lernen leicht, gut und schnell 

mit den außergewöhnlichen blitzSuperleaming Tonbandkassetten 
nach Prof. Dr. Losanow. Damit lernen Sie leicht, gut und schnell. 
Gratfeinformation Englisch - Geschäftes nglisch - 

direkt vom Französisch - Spanisch - italienisch 

Vertag für moderne Lemmethoden 

Postfach 6 27 1 2 - D-8261 TüBling - Telefon (0 86 33) 14 50 


WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE 


• Ist vom British Councfl anerkannt und Mitglied von ARELS? 

• hat eine I 00 %lge Examens-Ertolgsquote? 

• bietet Ihnen ein unübertroffenes Fieizaftprogramm? 

• und kostet nur DM 270,- wöchentlich elrochfleBBch Unterricht und 
Unterbringung mH Halbpension? 




Hauptkurse (2-40 Wochen), Exomenskurse, Crash-Kurse, Business-Kur- 
se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose BroschOre (in Deutsch): 

40-42 Spencer Square, Raangate-on-Sea, Kant. England 
Tal Durchwahl 00 44 /8 45 /M *8 53 


Hotelberufsfachschule an» Garmisch-Partenkirchen 


Schulen Dr. Blindem-, Von-Brug-Str. 7. Tel. 08821 /710B3- Ab 18.9.B4u.4.3.e5: 
Jahres- u Halbjahregausöfldg.- Abr hzw.15.lO.84:AdA,KOchen-/Sarvtennei«0r 
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Staat), anerkannte 
med.-kaufm. Assistentin 

durch cinjahr, Bcrulttkolleg Beginn 
OkJober. Beihilfen. Oder | 

kaufm.-prakt. Arzthelferin 

«Uitl Sjähr. Lehre ‘sjähr. Ausbildung. 
Beginn Oktober und April Arzte*. 
knmnuTprürung ohne zu^iilzUehus 
Praktikum. 

Bille koslcntason Fnrbprospekl - UP 
- un fordern. 

Lebrinstitut Dr. med. Buchholz 

Slarkcostr. 36. Puslfuch 12 50 
7800 Frciburg 
TcL 07 6 1 / 2 36 06 
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und Sonderteilnehrnennnen 


Die charakteristischsten Fächer: 
Ernährungslehre u. prakL 
Übungen i. NahrungS- 

Zubereitung, Hausw. 
Betnebslehre, Arbeits- 
(echnofogie, Kunst- 
geschichte. Textile Waren- 
kunde mit Verarbeitung^- u. 
Pflegetechmken, Politik 
Maschinenschreiben. 
Wahlfächer: 

Künstlerische Grundlehre, 
Kosmetik, Buchhaltung. 

Kann als Sozialpraktikum 
angerachnet werden 
modemes Internat mit 
Hatfensc/nrimmbacr 
Semesferbeg/mr: 26. 6- 1984 
Debü-tnto und Anmeldung; 
Mstfiflde-Zknmer-Sffftung e.V 
Bayerische Sfr. 37 ö 

1000 Benin IS, Q30/883 7932 


Geringe Klassenfrequenzen 
h auseigene Stipendien. 




S#uJ&Ze/wyi- Jfcntfed in erfen wn, ofet' 

t/z&t jprAcvrst fy/f/V'j&pr/trfr fw/r/tMÄpfr. rMfffotMz/f ft/ff/ (jjjfcft/ftrfi/ t/rrt/jc/zr 


vfo Y/r*5yT/r/t 


vjfrApzr/Wz wm tt Jr/tn/fJr/zr/t S./ZoT/z/fz/i/it/z/ 


* Christophorusschule Obersalzberg 

* Schule Schloß Neubeuern 
+ Landschulheim Schloß Ising 

* Internatsschule Schloß Brannenburg 

* Landschulheim Schloß Stein 

* Landschulheim Kempfenhausen 

* Adolf-Reichwein-Schule 

* Steigerwald-Landschulheim Wiesenttieid 

* Franken-Landschulheim Schloß Galbach 

* Christophorusschule Altensteig 

* Christophorusschule Weierhof 

* Schule Gut Honneroth 


* Hermann Uetz-Schule Schloß 
• Bieberstein 

* Hermann Uetz-Schule Schloß 
Hohenwehrda 

* Christophorusschule Oberurff 

* Priv. Emsl-KaJkuhl-Gymnasjum 

* Evang. Landesschule zur Pforte 

* Institut Schloß Herdringen 

* Christfan-Ofetricft-GrabbeHniemat 

* Christophorusschule Versmold 

* Privatgymnasium Schloß Buldern 

* Internat der Schulen Krüger 


* Landschulheim am Soffing 

* Christophorusschule Braunschweig 

* Christophorusschule Bzt 

* Internats -Realschule und Gymnasium 

Langeoog 

* Ballett-Internat, Keifinghusen 

* Nordsee-Internat St Peter 

* Institut auf dem Rosenberg, St Gallen CH 

* Institut Montana, Zugerberg CH 

* Lyceum Alpinum Zuoz CH 

* Institut Sunny Date, Interiaken CH 

* Institut Monte Rosa/Iemtet/Montreux CH 


Qif //z/zfr sr/Zr ////ivrjjftsfrz/ zf//cr/z zss///.yM/7/ty-s/z /z/xw//^Atz .Jty^z/ss/srvzj- 

zztzY 4S^ciAr-J^///2Wtz/r sw/ f/r/t 


1. HamlwtB. Fr., 22. 6 84, Hotei iBter-CoBtinetital, 14-20 Uhr 
£ HB—ggy* 1 - l y«» Z4- e. U, steweittemerrarKBofei. io~i8 u 
/. wies oaden, so., l . 7. ö4, NasMuer rior7 n -ib unr 
4. Berlin, So., 8. 7. 84, Hotel Jtanpinski, 11-18 Uhr 


8. ELTERN -INF O -TAG in 


5. Frankfurt, Mo., 9. 7. 84, Hotel Hessischer Hof, 75-20 Uhr 

6 . Hannover, Sa., 14. 7. 84, Hotel Intefomönental, 11-15 Uhr 

7. Stuttgart, Sa., 28. 7. 84, Hotel Graf Zeppeün, 11-15 Uhr 

8. Mönchen, So., 29. 7. 84, Hotel Vier Jahreszeiten. 11-18 Uhr 


Euro - Intematsbemtung 

der Weg ins richtige Internat 


München, Max-Weber- Platz 3. 8000 München 80, Telefon 089/ 4487282 (Zentrale) 
Frankfurt. Karlstraße 16, 6000 Frankfurt 1, Telefon 0611/233599 
Düsseldorf, BlumenstraBe 8, 4000 Düsseldorf, Telefon 0211/131572 
Hamburg, Spakfing Straße 1. 2000 Hamburg 1, Telefon 040/230969 
Berlin, Kurfürstendamm ISO, 1000 Berlin 15, Telefon 030/8826110 


Englisch in England 

jmt Mutfr-Cunford. Am MüWwiberg 38, jaOOBatoWB i.wOSzi.Mpt?^. ; 


FERIENKURSUS 


ENGLISCH pios SPORT 


Cti m 

tottmtnr KWngrqwwwntefrtebt p-8 

aeWhrifM war**!? 1 

to nach dt UfwpMnwt btw W Qwnjg” : 

ÄöKÄS 

4 fiaflan. Tennte. Sport. - 

MnbbiHMHA «m 
. PW ftekwtr . 4» (8 82 23) W 21 


Für Schüler: Aktive Fwtenkuise 
ab 9-18 Jahren, Englisch plus 
Sport . ' v 


ftp. 


Schnell vertraut mit 
fremden Sprachen 


CIP 120 das anspruchsvolle 
Einzeiträin/ig ijr alte, die 
innerhalb -.urse-Ster Ze<t eine 
F-emdsp'ache lernen, vorhan- 
dene Kenntnisse sutfri sehen 
i.-'i-i-r veriietf.’P/ mochten. 

Ei ne von über 50 deuisenen 
inlincua Sprachschulen ist auch 
in ihrer Nahe. 


Für Teiiri^imer pb 16 Jahren: 
EngliscMnteai&fv-AbltuikuiaB, 
kombinierte Engl.-Sportkurae. 
Für Ewchaene : Engl.-fntansiv- 
kurse, komb. EngL-Sporticwse; 

Fuhrer^skräfta^ahrgänge 
durch Privaitehrer. 

Besondere McfkRWte: 12 
verech . Sportarten zur Auswahl, 

7 Tennisplätze, 3 Squ8ä*4ititen, 
beheiztes Schwimmbad, gr. 
Sporthalle, Sportplatz», harrfr 
che Lage iTMt MeerasbOck, 5 
Min. zum Sandstrand, k n t m n a la -l 
FamUen-yHotelunterbringung. 
Cafeteria, Bar (EiwachBene). 
Gruppenreisen, 


Prospekte' und pere&nL Beratung 
durch deutsch» Sachbearbekarm: 
Karin ft'Bairow, Harrow OriM» Z. 
Swanaae. Doreet. England. Tetex: 
41727Z Tel. 0044/202690280 
(Dhektdurchwahf) nirid um cfie Uhr 


p S!s ausLiPri'.ches 
an 


Englisch 

in England 


inüngua Informationszentrum. 
Abteilung VVf 
Westenhellweg 66-68 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraße 1 2000Hamburg1 
Kaiserstraße 37 6000 Frankfurtl 




Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 

Anglo-Continental 

Dep. 44, 33 Wimborne Rd. ßournemouth BH2 6 NA/ England 
Tel. 0044202/ 29 2128 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continental 
Seefeldstrasse 17, 44 
CH-8008 Zürich 
Tel. 00411/47 7911 



Anglo ^ko ntinental 






Fahrw Si» Mal nach Frida 

wem Sie gutes Forzettsn- 
Geschirr, Trtnkgjflser. Sil- 
> l berbestecke und Lyoner 
V / Tisdidecken soeben. Die 
\ / große Auswahl ln Spttzen- 
y erzeugntssen aus vielen Län- 
*A/ dem wird Sie überraschen. , 
A\ FoneUanhaus WIDl Kutttd 
* . 6400 Fulda, MtttelstraBe 16 



Horst Jartssen 


FERIEN- UNO 1AHRESKURSE 
IN SCHWEIZER INTERNATEN 


Prospekte urid tostentose Beratung 
durch unaeren Schweizer Direktor P. Mayor 
Amkunftadlenst für S ch w eize r Inter na te 
TRANSWORLDIA 

04-1203 GENF (SCHWEIZ), 2 wo du Vlcaire-Savoyard 
Tetoton 00 41 / 22 / 44 15 65 

D-7251 FRIOLZHEIM, Lerchenstr. 25, Tel. 0 70 44 / 4 10 97 


ENGLISCHE 

. _ SÜl- and LodarmObftl 

* hfladfiriAcd * 

CheslorflaW; OttrensÜMi, 

BOcTwschranka, 

Scfuettntectw, 

BolsteUmobal 



Zeichnungen, Aquarelle» 
Graphik, . inshesonderel 
„Hannos Tod“, zu kaufen ge-, 
sucht Abwicklung In Ham- 
burg am 8. u. 9. 6, möblich. 

Dr. Bedies, T. 0 TiMJtZ 02 


A. Koster 
Er. Yoltz "■ 

H. V. Zügel 
Ölgemälde, bar, gesucht. 
Zuschr. u. U 6935 an WELT-Ver- 
lag, Postt 10.08 64. 4300 Essen. 


PoulWünderiFch 


Bronze^ajfptuervGnjppe ' 

„We3Grazjen v ; 

(Höhe 44 an) 

EinmoBge Veitauflage 3Q5ri)tJi 

ExWusJv-Vetkouf: 


Rlctail Tatiw-Sawnhwg 

350 Scbellacfcglatteo. sehr gut er- 
halten, zu vexk. Angeb. unter 
H 7038 an WELT-Verlag, Postt 
100864.4300 Essen. 


über Galerie Am Akazienweg* 

Tel. 02226/42 42 


B— adw n 
Sie mm 
AouMnne 




TEMKNW - BREMERSTR. 70 

4000 DOwcMorf ■ Telelbn: 0211/387091 



Fordern Sie Farbkataloge an! 


Antike Wandteiler 

alt. Jahrg aer Weihnashts- Murertaqs- 
u Jah-cs‘oll«r von 5 t G, Kgl. Koph., 
9^^l!^.■Dosig^,. Hurnmt;:. KPM. MriRcn, 
Rosenthal. Wedgwood etc. (auch An- 
kauf). Preisliite orforderrv! 
Mtrgitle Marquardt, Hauptsli. $ 
209f HandoH. Tel. 0 f. 33 75 85 


Max Pechstein 

ca.' 1912, Kohle-Ol- Kreide, Süä- 
seemotiv, geg. Gebot zu ver- 
kaufen. 

TeL 62 28/ 66 42 50 / 



für Antänger und Fortgeschritte- 
ne, alle Stufen in kleinen Grup- 
pen. Unterbringung in guten spa- 
nischen F amili en oder in Apart- 
ments in unmittelbarer Nähe am 
Strand. 

Prospekt: Centn» Estadkm 
EspaAoL Avenida J. S. Eteano, 
210 MAEaga/Spanien 


Sprachen 
und 

TOobnetscherscfuife 

Briscta JnSitf HrkMbng 


Grtmöhdte. 
voflzasrhe Fadians- 
Mdung zum 


. Nuncfeftwasser 

Begentag-Happe . 
Bieten 8000,- bis 10 000,- DM 

CHAGAU 

Bibeln = 4000,- DM 
lithograph I • 1500,- DM 
Lithograph n= 1000,- DM 
erb. u. K 6266 an WELT- 
PostL 10 08 64, 4800 Essen 


Wertvolle Ge milde, 17. Jahrh., zu 
verkaufen. D. Teniers 1638-1685 
nur DM 12 000 VB. F. P. Verhey- 
den 1657-1711 Paar nur DM 15 000 
VB. E. v. Heemskerk 1634-1704 
nur DM 6800. 

TeL 6 20 33 / 9 56 65 


Maritime 

Antiquitäten: 


ertpupier-Antiq uoriot-H elhvig 


’“.i imi. 1 i jitli'.'yb 


Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 84, 4300 
Essen. 


Möbeipflege * Antüt * 

mit Bienenwachs für höchste Ansprüche! 

MQtlftiOM* AuVrtrchsn aOw M0M. acMttzt 
«ortortiattmTd oöto Hötzsrw» Mahagoni EjcM, 
PW » naMvuuu 4 nt» -»■«*■ 370 B-Ooj* DM21- 
(rei Maua. 30 Tg Rückgnberectit 9(04182)1430 

BaMfa-Wwk, 2357 Bad Bramstadt 2 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 


2 5 Jahre Sprachreisen 


Europa- 
L-TLrl 1 Sprache 




Sprachclub 

Ai- N ec'\B rlo ■ 22 3 


Rheinstrafle VII, 69Haddb«g 
Täefon (06221)37096/7 



Louis Seise Kommode. 18. 
Jahrh., Nuflb^ reich intars^ bes. 
schö. Stüde, a, NachL weit u. 
Schätzpreis t DM 12 000,- v. Priv. 
Chiffre u. PA 48022 an WELT- 
Verlag, Postt, 2000 Hamburg 36 


BundasrepuSH^ .r,;: 

A-.is!;inc m,: ;j::o’r -J 000 Possrion?'' 
K.ü'ilco N..- 5 SCK?DM»: »'S crncr^n 
•V: u l A n • - n Ci o h o s t c. n < o <i 


Galerie Hans Rubel 


Dochr/ihlstri-ne 14 
373" Nui;stna!.- '.Vei-iätrc^lt 1 


Apostelkrug 

Crcusscn, 1669. zu verk. Tel.) [ ,u_ 

6 23 62/ 2 42 «9 (Bürozeit) \[ JUt8 CttahTaPffiCll8 

Oriert-Teppiche Golöian 
An der Alster 81 . 2000 HH 1 . Tel. 24 5S 09 


Zu verkaaren 

Ban Chiang SammL 

Topfe u. Bronzen. Angeb. unt. C 
7035 an WELT-Verlag. Postfach 
100864. 4300 Essen. 


Wer wünscht ein eigenes 
Familien wappen? 

ScftriftLGrRbs- Infbnn. von 
Manschior 
te«lHrtiBnHrl4a,40üasaktort f 
TaLoan/»jsi9ai 


Das ganze Jahr über 





Kanfa atta a bn eh i rfBM Herttz- 
Tepplcte andi in fitaHrtüta. 


Aus l 8ka ratigem Gold 

-^wdenr^&bm 




Angebote TeL 62 11/35 76 96+6 78 SO 


mtt In tarn H ow) mumw iIw Ab- 
KMuBprtHtmgaB. 

r.84 Wfl. floreaz DM1080.- 

4h/k|. i B*war. ui-aw. * btm 
I.B. 2Wb. QutHntBBtör Imtay DM2914.- 
LnWiffn. W. Bk/ba < hn*t«n - Um 


15 Gemälde 

von A. u. S. TrlUhaase (Junges Rhein-' 
. lnnd) verk.. Priv. . m6gL am Block. 
Zuschr. il 5 6801 an WELT-Verlag, 
Postt 10 OS 64. 4300 Essen 


— -EICHENMGBEL— 

Erlesene Objekte des 18. Jatatroatteru 
Fotos auf Anfrage. 04791/5 7507 

UEichen Antiquitäten ViiBAHii 


unglaublich raprSaaraattv mit dom 


jf 


Gemälde, 17.-19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiche und 
AnthpdtStea kauft oder ver- 
steigert für Sie: 
KLAUBSTEIN U. SCHULZE 
4 Disseidorf. Hotttnzoüernstr. M 

TeL 6211/3613232 
(immer erreichbar) 


Eduard Grutzner 
Hugo Kfliiffmann 
Ölgemälde bar gesucht. 
Zuschr. u. T 8934 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 




Für Liebhaber 


und Sammler 





eissen ä 



VERSETZUNG GffÄHRDEH 


Es Ist sinnlos, nur eine Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen in Leistungagruppan alte 
ffenntnislücten und unterrichten 
weiter. Man verbessert die Leöturv- 
gen und verliert - bei aiti^n 
Wachs« I - kein Jahr! 


iNr.wiiiLü^üiU 


SctnrarttaMrsBaSe 40 ■ EM München 2 
Telefon 089/S35G36A6 ■ Telex 5213481 



• n. 2-7 Schüler/innen pro Klasse! 

• Aufn. v. Mehrfachrepetenton 

• Real&chulab&chhift o. Abitur 

9 Ablvorbereitung (BW u. Hessen) 


Kurptalfrtntemat, DtoraWürum. * 

6901 BammentalÄieMMberg 


Staat!, anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 


tu r Mädchen und J 


isaboth-EnGäis-St 


ENGLISCH IN IRLAND 


ie Staatlich anerkannte Schule 

* Kleine, internationale Iflassen 
Ar Ausgewählte Unterkünfte 

* Freizeitprogramm _ . 

Ir Spezialkurse für Geschäfts- . 

leuteusw. 


Auskünfte und Prospekte: Un 
guavivm 45 Lower Leeson Street, 
DUBLIN 2. Irland. TeL: 7893 84, 
Telex: 90 177. 



650 Flaschen Wein, Jg. 26-78 
Wirinspllzcnlagen u. a. Eisu'oin 
uuslescn. Bccrcnuuslcscn, Trok 
kcnbccrcnausfcscn. 

. T. 0 4123/2066 ■* 


Aktuelle Zeitschrift für Kunst und Antiquitäten 

Wer sich für Kunst und Antiquitäten 


Einmalige gute Netsuke aus 
Priv .-Sammlung abzugeben. 
Zuschr. erb. u PG 48027 ah 
WELT-Verlag. Postf., 2000 Ham- 
burg 36 


- . * 

interessiert wer Kunst und Antiquitäten 
sammelt braucht WELTKUNST, 
die Kunstzeitschxift vom Fach. * 


Edelsteine, 


Smaragds. Rubine, Saphire, Brillan- 
ten, Aquamarine in wusch. Gröflen u. 
Pralsiagen. Erlesene wertbeatändlga 
Schmuckstücks ais elganer Werk- 
statt Birne Prospekt anfordern. 

Fa. Hans Gordner 

Edeteteinschlmferei, ständige Ver- 
kaufsausstellung 6581 Hettenrodt bei 
Idar-Obersteln. Kremei, 

Tel. 067 81 /339Z7 


WELTKUNST erscheint 2 x monatlich und 
kostet DM 186,- im Abonnement zzgl. Porto. 

Ein Probeheft zum Kenneniempreis 

von DM 5, 

(statt DM 11,-) erhalten Sie von 


•Z 1 ! ■ ■ l J Jk '7 ^ rr "' . " 3 PTn I 


Deutschlands grStea Bwteckheus, 
Angebot anfordem bei: Bodo Glaub, 
Komddienstr. 107/113, 5000 Köln L. 


■ lh wm. jp-mri* n i-/ du 


WELTKUNST VERLAG GmbH 

Nymphenburger Straße 84 

8000 München 19, Telefon 0 89/18 10 91 
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AUKTIONEN 

19./ 2fl Juni; Stargardt, Marburg — 
Autographen 

2I.-2S. Juni: Spik, Berlin - Kunst und 
Antiquitäten 

Ö- Juni: Metz, -Heidelberg - Kunst 

und Antiquitäten 
Bischer, Heilbronn - Varia 
Karrenbauer, Konstanz — Kunst und 
Antiquitäten 

Kracheei, Nürnberg - Antiquitäten, 
Spielzeug . 

AUSSTELLUNGEN 

Johanna Ey und ihr Künstle rkreis — 
Remitiert und Barth, Düsseldorf (Bis 
28. Juli) . . . _. 

Blumen und. Stilleben - Artcurial, 
München' (Bis Ende Juli) 

Alfred Hrdlicka — _ Skulptur en nnH 
Zeichnu n gen - Galerie Barlach, Ham- 
burg (Bis 30. Juni) * 

Klaus Kinold — Panorama- 
Fotografien - Galerie für Fotografie, 
Stuttgart (Bis 12. Juli) 

Norbert Reitz Galerie Schübbe, 
Düsseldorf-Mettmann (Bis Anfang 
Juli) 

Tina Jnretzek - Galerie Zimmer, 
Düsseldorf (Bis 30. Juni) 

Jorg Sipos - Galerie Kühl, H annov er 
(Bis 28. Juli) 

Georg Staempfli - Ein Realist aus 
New York - Galerie Stiibler, Hof- 
heim/Taunus (Bis 15. Juli) 

Mehrwertsteuer für 
Kunstwerke in der EG 

SAD, Brussel 
Zwischen sechs und 35 Prozent 
schwanken die Mehrwertsteuersatze 
für den Handel mit Kunstwerken in 
den Ländern der europäischen Ge - \ 
meinschaft. Das geht aus einer Über- , 
sicht der Brüsseler EG-Kommission i 
hervor. Die Sätze betragen in Belgien 
6 Prozent, in der Bundesrepublik 1 
Prozent, in Luxemburg 12 Prozent, in 
Großbritannien 15 Prozent* in Italien 
und den Niederlanden 18~Prozentyinr 
Frankreich 18,6 -Prozent, in Däne:' 
mark 22 Prozent und in Irland 35 
Prozent (Griech^nlandjhat die Mehr- 
wertsteuernocbTiicbt dngefÜhit): 


• Von CHRISTIAN OTTO 

f A 1s . vor -ein paar Tagen der 

I\ Nachlaß des weit bekannten 
J. Ajfamburger " Auktionators 
Emst L. Hauswedeäl (1901-1983) mit 
seinen Sammlungen von Kaufrufen, 
alten Schrei brneisterbü ehern und 
der Gesamtpalette sammelwürdiger 
Bücher und Autographen zur Ver- 
steigerung kam, war tont femonde in 
dieHansestadt geeilt und lieferte sich 
harte, manchmal irrwitzig erschei- 
nende Schlachten. Wer sich ein we- 
nig hinter -den Kulissen aiirfcannfe 
wußte: Da wurden bei der Ausbie- 
tung bestimmter Objekte, alte Rech- 
nungen »befreundeter“ Händler be- 
glichen, alte Rivalitäten erhielten 
neue Nahrung. Diese einmalige Kon- 
stellation ließ erfahrene und seriöse 
Herren aus der Haut fahren und Prei- 
se bezahlen, die der Markt sonst nicht 
hergibt 

Als Emst Nolle angemessen die 
schönste Sammlung von Kaufrufen 
auf der Well versteigert- hatte (zum 
Beispiel wurde für Mttelhs »L’Arti 
per via“, eine seltene Folge von Bo- 
logneser Ausrufern aus dem Jahre 
1660,- statt der Schätzung 8000 
. schließlich: 14500 DM b ezahlt), ging 
es im überbeißen Saal erst richtiglos. 
Andreas Gundelfingers Schreibmei- 
sterbuch von 1575, schön und präch- 
tig gestaltet, stieg von 15000 auf 
36 000. D-Mark. Caspar Brynners 
„Kurte Ordnung Künstlicher Art 
unnd wolpro portionierter Teutscher 
unnd Latmiscber Zierschriften" von 


Der Kampf um Dr. Hauswedetts Erbe 


1584 ging von 9000 auf 42000 Mark. 
Die nächste Nummer, .Lupin von 
Memmingens schöne Handschrift ei- 
nes Schreibmeisteibuches von 1588, 
stieg von 7500 auf 24000 Mark, und 
das gedruckte Schreibbuch von Jo- 
hann Neudörffer, Nürnberg 1538, 
ging von 15000 auf 39000 Mark. 

Heinrich Heines „Memoiren des 
Herrn von Schnabelewopsky" mit li- 
thographischen Z ei c hn ungen von 
Julius Pasdn, Berlin, Cassierer 1910, 



„Inktmabel der Dockologle“: 1200 
Molk Rh ela Donald-Duck-Heft 
von 1935 bei Dörling 


stieg wohl auch deswegen von 5000 
auf 13500 Mark, weil es eines der 
ganz seltenen Exemplare der Vor- 
zugsausgabe auf Japan ist Ein wei- 
ßer Schweinslederband mit Blind- 
prägung von dem Meister Ignaz Wie- 
meler aus unserem Jahrhundert ging 
von 2500 auf 22 000 D-Mark. Fast al- 
les wurde verkauft und die niedrigen 
Schätzpreise wie zur Zeit des alten 
Dr. Hauswedell weit übertroffen. Das 
ist ein Versteigererkalkül, das sich, 
schon oft ausgezahlt hat 

Als dann Shakespeares „Hamlet" 
in einem Handpressendruck der Cra- 
nach-Presse, Weimar 1930, von 30 000 
auf 67 000 Mark hochkletterte und an 
Breslauer in New York gegen die Ge- 
bote von Tenscbert und Dörling ging, 
zeigte sich, daß hier sozusagen fast 
jeder Preis geboten wurde. Auch der 
Zuschlag für die vollständige Folge 
der seltenen Zeitschrift „LaCaricatu- . 
re“, Paris 1830-35, der ersten 
politisch-satirischen Zeitschrift ihrer 
Art, war unverhältnismäßig hoch 
(von 8000 T&xe auf 25 000 Mark). Da 
verwunderte die Steigerungsrate von 
75 000 auf 112000 Mark bei 
Redoutö’s schönstem und berühmte- 
stem Werk über die Rosen von 1817 
bis 1821 schon kaum mehr. Die Erst- 
ausgabe des Grimmelshausenschen 
Snnplicissimus ging von 15 000 auf 
58 000 D-Mark und ein Exemplar des 


herrlichen Blumen- und Pffanzm- 
werkes aus dem 17. Jahrhundert von 
Basilius Besler stieg von 100 000 auf 
120 000 Mark. 

War die Hauswedell-Aukti on si- 
cherlich als einsame Ausnahmeer- 
scheinung des gegenwärtigen Markt- 
geschehens an zn sehen, so sind bei 
den anderen Buchauktionen dieser 
Tage doch bestimmte Tendenzen 
fflimimaphon, W ähmnd die süddeut- 
schen Auktionen kaum berauschen- 
de Ergebnisse erzielen konnten, wa- 
ren bei Dörling, dem Hamburger 
Konkurrenten, und bei Bassenge in 
Berlin maxktgerechte Preise mit eini- 
gen Glanzlichtem zu verzeichnen. 
Dörling z. B. lmnntp jn sripir Mam- 
mut-Auktion von 8462 Titeln unter 
anderem den höchsten Zuschlag- 
preis der jemals für ein Wok der 
deutschen Literatur gezahlt worden 
ist, erzielen: 190 000 Mark plus Auf- 
geld und Mehrwertsteuer mußte ein 
Hamburger Händler für die auf 
150 000 Mark taxierte Erst- Ausgabe 
des „Messias“ von Klopstock hin- 
blättem, dann hotto er «Ua drei Bän- 
de der 1755-1768 erschienen Schrift 
mit den eigenhändigen Korrekturen 
des Verfassers erworben. Eigentlich 
hätte die Hamburger Staatsbiblio- 
thek hier Ti! greifen m üywi rfenn sie 

verwahrt den Nachlaß des Dichters, 
aber ihr fehlt wohl das dafür notige 


Geld. Po rling hatte eine bemerkens- 
werte Anzahl prächtiger armen- 
ischer, türkischer und europäischer 
Aluminierter Manuskripte im Ange- 
bot, die alle verkauft wurden. So zum 
Beispiel ein Einzelblatt mit Miniatur 
vom Einzug Christi in Jerusalem aus 
dem Ende des 19. Jahrhunderts für 
80 000 Mark oder ein Tetraevengelion 
aus Armenien des 15. Jahrhunderts 
für 100 000 Mark. Ein niederländi- 
sches Livre d'heure um 1450/60 kam 

frypi* ... 


mtüüi 


j£rf£tS«g& 


*M9*«NftX -... 

«HR ; 


Rokordpreis fUr Klopstock: 190 000 
Mark für sein Handexemplar des 
»Messias“ fotos. dörling 


auf 75000 Mark. Witzig, aber nicht 
unerwartet, war die Steigerungsrate 
b eim Ausruf des ersten Donald 
Duck-Heftes von 1935 mit nur sechs 
Blatt und Umschlag. Diese „Inkuna- 
bel der Duckologie" war einem 
Sammler statt 500 schließlich 1200 
Mark wert 

Bei der Bassenge-Auktion in Ber- 
lin dominierten diesmal die in einem 
Sonderkatalog zusammengefaßten 
Bücher zur Modernen Kunst, Archi- 
tektur, Literatur sowie Pressendruk- 
ke und illustrierte Bücher. Ein nur 31 
Seiten umfassender Band der Cra- 
nach-Presse mit elf Original-Holz- 
schnitten des „Canticuro canticorum 
Salomonis“, in einer Vorzugsausga- 
be auf Japan in rot und schwarz ge- 
druckt, kam z. B. auf 4800 Mark. 

Recht merkwürdig war, daß eine 
große Seltenheit des internationalen 
Antiquariatsbuchhandels: Hermann 
von Helmholtz 1 „Beschreibung eines 
Augenspiegels zur Untersuchung der 
Netthaut im lebenden Auge“ von 
1851 in den letzten Tagen bei zwei 
Versteigerern gleich jeweils doppelt 
auftauchte und dennoch angemesse- 
ne Preise erzielte: Bei Bassenge auf 
6500 Mark geschätzt, ging das erste 
Exemplar zum Schätzpreis und das 
zweite für 5600 Marie weg, während 
bei der Versteigerung von Bernd 
Schramms 15. Kieler Buch- und 
Kunstauktinn die auf 6000 Mark ge- 
schätzten Exemplare mit 6200 und 
-6100 Mark an engagierte Privat- 
sammler verkauft wurden. 


Der „Silberschock“ läßt langsam nach - Der Markt för Münzen registriert wieder Preissteigerungen 

Mit fünf Mark dabei - wenn das Geldstück alt ist 

A uch auf dem Markt der Mün z e n sogenannte „Silberschock“, d. h. die unter 100 DM, denn sie haben Aufla- man sie im Verkaufsfelle gleic h in 
hat die a llgemein schlechte Welt- • Umstellung der Zusammensetzung »»zahlen von bis zu seht Millionen rVsehäften anoeehen denn Händler 


KUNSTMÄRKT-NACHRICHTEN 


/~Y hat die aflgemein schlechte Welt- 
wirtschaftslage ihre Spuren hinterlas- 
sen. Die Auktionen der bedeutenden 

Häuser hatten TT msatzeinhu Sei) so- 
wie umfangreichere Rücklospartien 
zu verzeichnen, an Preissteigerungen 
war eine Zeitlang nicht mehr zu den- 
ken. Mittlerweile hat sich jedoch das 
Blatt gewendet Seit den Herbstauk- 
tionen werden wieder gute Zuschläge 
erzielt und die 2ahl der nicht verstei- 
gerten Stücke gärt merklich zurück. 
So konnte die Nürnberger Kupfer- 
Bank bei ihrer November-Auktion 98 
Prozent der angebotenen Ktemmün- 
aen des Kaiserreichs mit Steigerun- 
gen Von 130 bis 300 Prozent absetzen. 

’ Aücb bei den 5-DM-Stücken der 
Bundesrepublik Deutschland geht es 
langsam wieder etwas aufwärts. Der 


sogenannte „Silberschock“, d. h. die 
- Umstellun g der Z uaammAnuptzung 
der Münzen von Silber auf billigere 
Legierungen hatte bewirkt, daß sich 
viele Sammler ganz von diesem Sam- 
melgebiet abwandten. Mot den jetzt 

deutlich TifeHrigeren Zinsen kommen 

nun wieder viele Sammler zurück. 
Insgesamt sind nach dem Zweiten 
Weltkrieg 37 verschiedene „SQber- 
■ fünfer“ verausgabt worden. Wer sie 
alle unmittelbar bei der Ausgabe er- 
wart), mußte dafür lediglich 185 DM 
zahlen. Heute kauft sie der Händler 
immerhin für rund 5000 DM an. Dabei 

trü g t rier Snheh^ wpfl nTlejn die er sten 

ffinfMünz e n aufgrund ihrer geringen 
Auflage von nur 200 000 Exemplaren 
heute allem schon rund4600 DM wert 
cttvL Seit der 1966 erschienenen 
Lg-jhniz-MTmTP liegen die Preise stets 


unter 100 DM, denn sie haben Aufla- 
gezahlen von bis zu acht Millionen 
Stück. Deshalb waren im vergange- 
nen Jahr im Gegensatz zu den frühen 
Ausgaben auch eher feilende Notie- 
rungen zu verzeichnen. 

'Die ersten Münzen der Bundesre- 
publik Deu tschland konnten im Jah- 
res-Durchschnitt 1983 jedoch rund 10 
Prozent zulegen. Dennoch lohnte ei- 
ne kurzfristige Spekulation nicht, 
denn Händler kalkulieren mit minde- 
stens 15 Pro zent und auch die Mehr- 
wertsteuer in Höhe von 7 bzw. 14 % 
(je nach Aufgeld auf den Nomi- 
nalwert verschieden) muß man in Be- 
fracht ziehen. Ungünstig war weiter- 
hin die Situation -bei den 10-Mark- 
Sondenn finzen anläßlich der Olym- 
piade 1972. Mit Ausnahm e der ersten 
dieser insgesam t f ünf Serien kann 


man sie im Verkaufsfelle gleic h in 
Geschäften ausgeben, denn Händler 

und 'Rangen »ft len seltep ein Auf- 
geld auf den Nominalwert 
Deutlich teurer ist jedoch die Qua- 
litätsstufe „Spiegelglanz“, felschli- 
cherweise gern audi als „Polierte 
Platte“ bezeichnet Das Sammlerkon- 
tingeni liegt dabei meist niedrig. 
Zwar kosten sie den doppelten Nomi- 
nalwert, doch werden sie von Numis- 
matikern aufgrund ihrer optimalen 
Qualität sehr geschätzt 
Auch Rfeinsf- S primlanten nütren 
das Geschäft mit ffen nwipn MTnrren- 
Da sich die Auslieferung der 
SpiegelglaimStücke über mehrere 
Monate hinyfeht, «ahlen ungeduldige 
Käufer in den e rst e n Monaten nach 
Erscheinen oft den drei- bis fünffa- 
chen Preis. PETER JOBST , 


Eine halbe Million 
für Mahler-Manuskript 

London (AFP/SAD) - Der amerika- 
nische Verleger Gübert E. Kaplan hat 
die Originalpartrtur von Mahlers 2. 
Symphonie gekauft. Das gab die 
Nachlaßverwaltung von Willem Men- 
gelberg, aus dessen Besitz das Auto- 
graph stammte, bekannt 

Ein Preis wurde nicht genannt 
Sachkenner schätzen, daß er weit 
über den 143 000 Pfund (rund 550 000 
Marie) gelegen hat die bei Sotheby’s 
Mitte Mai für Mahlers Erste gezahlt 
wurden. 

Das Manuskript 206 Seiten, von 
denen Mahler 21 eigenhändig ge- 
schrieben hat enthält eine bislang 
unbekannte Variante zu den sonst 
verfügbaren Fassungen. 


Computer fahndet nach 
gestohlenen Büchern 

Washington (DW )- In Washinton, 
Connecticut ist jetzt das elektroni- 
sche Diebstahlanzeigesystem BAM- 
BAM {Boo kirne Alert Missing Books 
and Manuskripts) entwickelt worden. 
Es weist gestohlene Bücher, Hand- 
schriften, Autographen, Dokumente 
und andere Materialien nach, die 
mehr als 50 Dollar kosteten. 

Die Datenbank kann weltweit im 
direkten Zugriff (Online) mit einem 
Terminal über das Telefonnetz be- 
fragt werden. Genauso können Such- 
anzeigen nach vermißten Buchem 
eingegeben werden. Das System ver- 
zeichnet bereits 6000 11161, 250 Bü- 
cher konnten mit seiner Hilfe wieder 
beschafft werden. 
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W. C. H. SCHOPMANN & SOHN 

- Deutschlands ältestes Auktionshaus, gegr. 1825 - 
2000 HH 55 f Hobe Bleichen 24 (Nähe Gänsemavfct) 
Töteten: 546422 «hkJ 5521 02 

Antiquitäten, Kleinkunst, Möbel, Gemälde, 
Schmuck, Orient-Teppiche, Silber, Porzellan. 
Regelmäßige Auktionen - und täglich freier 
■ Verkauft 

Das Besondere! - Bei uns finden Sie es! - 


Altansässiges deutsches Orientteppichhaus 

Ist aus ÜqufdltäteäriirKlBn gezwungen, einen Poeten von ca. 
•. -■■■■ - -500 000,-DM an 

hochwertigen alten persischen Teppichen 

zum halben Preis abzugeben. Keine ManipuIation! Preise hatten 
jedem Sachverständigengutachten stand. . Auswahl aus einem 
ZehnmIHionen bestand, auch Palast- und Königsteppiche. 

- ■; Vertrauliche Behandlung- wird erbeten. - 
Zuschffftenu.N 6842 an WELT-Veriag, Postf. 1008 64,4300 Essen 


. - Auf lOOOO qm -Einmalig in Eurttpa- , 

1 Aus Schlossern, ßuigcn, Landhäusern u. Bauernhöfen 

Ä. die schönsten OrigmaJrejlc aller Bauqxxßen: . 

Über 100 Kamine, 500Tüxen,501h^)en,2000qmBodco- 
Jm '' belag (Eid«, Maimor, Tonplatten, Bbustein «c), • 

Säulen, Brunnen, Bleivaxhsungen, Wandvertäfelungen, 

’ “ 1000 lfm Gitter (-Tore) u.vm, rinbauferdg. 

* Th. Evcrs Art & Dccoration 

De Koumöi 58 - NL-6433 Hoensbroek^olland TeL 0031-45-223333 
Autobahn Aathen-Heerlcn, Ausfahrt Hoensbroek, rechts; erste Ampel 
onsssa links, erste Shaäe rechts. — 

Bücherauktion in Genf 

Salle des Ventes Rosset, 29, Rae da Rböne, 12ö4 Garf 
Donnersiag, den 21^ imd Freitag, den 22- Juni, ab 17.00 Uhr. 
Bedeutende Sammlang v<m antiken ond modernen BQehern. 
Gebundene und broschierte Bücher. (16. bis 20. Jahrbundert), 
Werke über . Genf und die Schweiz. Jugendbücher, Geschichte 
und Geographie, Enzyklopä di eriüixl Wörterbücher, Küch e n -' 
bücher, Natur und Tourismus, Bilderbücher und Kunst- 
bücher. Viele deutsche und englische Werke. ■ 
Ausstellung: Dienstage den 29-, und ‘Mittwoch, den. 20. Juni, 

. zwischen 15.00. Uhrund 20.00. Uhr. 

• Gratis-Katalog auf Verfangen. 

Me Christian Rosset, 29. Rue du Rhöne, CH-1204 Geneve, 
TeL 00341 22/ 28 96 33 


Klassische Jiidbel aus fengtäid 

(^rigmatCnstt^ 
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5000 Köln 1, RichmodstraBe 7 F 
(unmittalberam Neumarkt) 
TeTefon02 21/21 1338' 

80 Ö 0 Münchens, Baaderetra8e31 A 
keine S-Fufimümfefi «mkafotphtz sntfarnt 
Tälefon (0 89) 2 01 1948 
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Besuchen Sie unsere . 
Ausstellung, oder fordern 
Sie unseren Katalog» f . 






Ausstaflung vom 11. 5.-8. & 1984 

Salvador Dali > zum aa Getourtstsg 
CaHm. nuewr a »! . »Watf— c. PW. 
GALERIE GEORG VAN ALMSICK 


Und*. 21 . 402 eran»C(» 

T*l.03S«MO« odarioa 

Uo^fiL 9Iß-\BJX. So. 1SJXMUJ0 Uhr 

autor «m L WMMMnda fen JM ( 2 . and a t. B<) 


HAMBURG 

[pmTjrawwsffBl 


oflertBit tn «bwr tautoHten Ausstattung 
HORST JÄNSSEN - WERKE 
Utaetad tttl, 2800 ttamhmg 80 
ThL D40/4BD24M . 

Mo. Ou ML. Fr. 13r18 Uhr. 

Do. 11-16 Uhr, Sa. nach Vaialnbarung 


HAMM-RHYNERN 


Mo.-fr. a30-18JOO Uhr. Sa. 18-14 Uhr 
von 14-17 Uhr 


NEU M U I 


AbSLiMW 
Georg Tapperl 

Za h On un aan und Tuachah 

Katalog DM 15.- 

Mauas Imsmationalaa Glas 

OALERIE 17, Cranachatr. 17 

2350 Naumünstar. Tal 0 43 ZI Z244 67 

ML-fr. 15-19 Uhr. Sa. 11-14 Uhr 


Rhede/b. Bocholt 


27. 5.-1. 7. 84 

Sancho M. Gerfcen 

ManachanbMar und Landschaften in Ol 
Galerie „Am Rntonbuach“ 

8. Stedlaczak. Am Finkanbuach 
4292 Rheda. Tal. 0 28 72 / 32 68 
tegl- 15-19 Uhr. au Bor Sa. u. So. 


STUTTGART 


18. Mol - 30. Juni IHM 
VarkadtauaMbaoaufn HD. Qahiataag 


kAA^Nacb kiB- BRIEFMARKEN- Sa mm ItmgJteOJI 

Deutschland, mehrere Alben, Deutsches Reich, franz. Zone, 
Bund /Berlin. Neusaar. 

Sehr u mfangr eich mit vielen Spitzenwerten u. Raritäten. Kata- 
logwert Michel Ü. DM 185 000^ Preis 68 500^-. 
Einzelheiten a. Anfrage, Besichtigung nach Absprache. 

KIMÄ RtCHB • Briefmorken-Fbchhandat 

WfV Cotennaden 15(1. Eloge), 2000 Hamburg 34 
Tel. 040/54 51 55 oder 54 24 4J 


HOLGER A. CHRISTOPH 
Antiquariat - Auktionen 
AUKTION 11 
• Wertvolle Bücher - 
Alte and Dekorative Graphik 
15 J16. Juni 1984 

5300 Bonn I, Meckenheimer Allee 45, Tel. (02 28) 63 51 21 
■ tfllustrimer Kaudog DM 12,- 


■T51r.V.*te • 'iim'i 


KEVELAER 


GALERIE KOCKEN 

Sündiga AussteSung nwihafter Künsdar 
SondarausstsUung: 
naua Aibatten von Wamar LaMte 
ORnungnattan: ttgl. auch temtega bla 18 Uhr 
Kavataar. Kaupistr. 23. Tat 028 32 / 7 81 38 


QnW» AqtMnam. Zatctnu^ma 
UdoghteteDHUL- 

KmaMaua Bflblar, StuUgirt 
WaaanBwaatr. 4/h. EngantpkAz 
Tat 07 11 /MOS 07 

Mo. -ff. »-13 il 14-18 Uhr, Sl 5-13 Uhr 


Eaiepiteci» Qanüda 
des 17. b)s 19. JadartNimiarte 

Galerie am Kurftirstanring 

b*L Fritz Main 

Waste, TeL 02 81 1 2 66 06 und 4 19 1 1 
VarkautsaosiBttung: IIL-Fr. 14-1830 Uhr, SaJSo. 
tegsObar BaafeWigüng. soast nadi Veialnhaning 


6 GALERIEN IN RÜTTENSCHEID 


ESSENER GLASGALERIE 

Said Kruft. Annater. 74 ’’ 

Tetaton 0201/7736 12 

8 Künstler zeigen naua Glaatoinat aus Gro8- 
britennton. Am Sonmag Minnen Sie dan 
.Gtearoachom über dia Schütter schauen. 


DIE GRAVÜRE 
. EUsäbetfi Kattermann 
RQltenacbaldar Str. 56 
- Tatefon 0201 /7S31 82 
.Ovnwm- Batfloh *r Bfaa Ha 1780 in Kaitaa 
SiiflManrlrMan und Ttedmc Ban danh u tg - 
MwManöMB - Panamm - Piatdaa - BaMkon - 
Saal—B-IMMagin- Seitemw 


GALERIE KK 

Maus Kister. ROttenacheMer Sir. 73 
TeL 02 01/ 78 82 66 

Johannes Grützke, Bilder, Pastelle 
und Graph&en 


GALERIE MODERACK 

Rüttanachteder Sir. 34. Tte. 02 01 / 77 38 73 

Ausstellung mit Werken von Andre 
Robert, bedeutender französischer 
Bhjmen-Maler dar Gegenwart. 


RENATE MOLTRECHT 

mttenschtedar StraSe 96 
TaMon 02 01 / 78 40 10 
AusstaOung - In meinan Aussteflungsriü- 
rrwn Ober drei Etagan prSssnttera Ich st8n- 
dtg aloa groBe Auswahl von Möbeln, Sübar. 
Schmuck. Glas und KtebikunsL 


GALERIE NEHER 

Rütteracheider Str. 7S. Tal. 02 01 /7B 2071 
Bedeutende Nahm aus Jugoslawien. Gemäl- 
de auf Qtas und Le/nwand von Ivan und 
Josip Benenriiö. M. KbvaciC. I. Lackovtd. F. 
Mraz, 1. Rabuzln. M. Skurlant, I. Vacanaj - 
KatBtoff OM 10.- 


Nulzcn auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
im GALERIEN- SPIEGEL. Übcrsichllich. infonnaiiv und erfolg- 
reich. Tel (040) 3 47 42 64 ' 


KaslBfl Sie Keine engl. AflUqaitaten, 

bevor Sie nicht bei uns waren. Spitzenstöcke in 15 
Ausstellungsräumen. 

England Antiqnes-Direktimport 

yj ftg gn p t». Heüweg li + Südring 2. 4830 Bochum, NHbe Hbt 

Ruf QS 34 / 6 74 57 oder 47 07 11 (eröffnet ab 11 Uhrl _ 



Moffleo - OHaplate 72 GoM 

Je 9 Stück. München u. Kiel 900rr 
Gold, Gcsamlgewlcht 1125 g =■ 1000 g 
reines Gold. Coldwcrt ocMo DM 
34 000.-. v. Priv. gegen Gebot zu verte 
Zuschr. unter L 6950 an WELT-Vcrlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Zodiac 




^Bazugequatonnacftwab Ober 
OenarBwartretung Dautschlandi 
Canbala Schmuck + UTiraa 

MMtaggaateteetafl W. Btea 

WdlberatetooSI ■ 7530 Pforzheim 

Tte. 078 31/ 4 08 91 


Marmortisch-Knoll International 

oval 19 8 x 221 cm. welBJgrau, 
Design Saarinen, neu für v* Preis 
(DM 2800,-) zu verkaufen. 
Angebote unter N 7002 an WELT- 
Vertag, Postf. 10 08 64j «00 Essen 

Erotische Kunst 
.Auktion 
_ in München 
Bntidung anfbrdem! 

Dar Welt umiangrtechstas Angebot als 
Farbkatteoga, unantbahriieh für Sammlar 
und Einl»ferar. EinUsfaningan noch wfll- 

- Europa 1500 bis 1800. 1880 Ul 1935 
-Aalen 

- Frühzelt der erotischen Fotografie 
■ - Zeitgenössisch!» Meister 
Ausführliche FvbmTos mit orig. Abb. aus 
allen Epochen sofort antordam! 

Aukttonshaus D. M. Ungar 
atWilgassa 1-3, 8SOO Nürnberg 11 

Tateton B8 11 - 20 M 46 

Bronzeskulpturen 

von Arno Breker. Bruno Bruni. 

Ernst Buchs, Paul Wunderlich, 

S. Dali, Kurt Moser zu verkaufen. 
TeL 0 22 26/27 27 
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Brillant-Collier 

Platin. 32 CX, River, lupenrein, mit 
Expertise, von Privat, DM 130 000,-. 
TeL: 84 21/ 53 99 11 


Kaufs A. Lasge & Söhne Taschennhrea 

St ■«* Glashüt le/bat Dresden 
( ^)UhrmacharmalstorBUSE ■ 6500 MAINZ 

3s/ HWdabargvtaBgaase8'Tte.06l3l/2340l5 


/ifiiinu. 


Biedermeier 
Uateamttha Bnätea gntean ariptete Mbbd. 
Aack Ugeteacteg ^-laep. I Hteurtimt i 

RITTER^ANTIK 

batefBMdd ■ Antka VGU ■ BahdtengdMtaMB 
Vtehtgw» 28. 6 Fwdchpll.T. 0811-3938 75V 

FiisgerfrUte 

aus aller Welt f. Sammler. 17-Selten- 
Farbkatalog- 

- P. J. Walter, lfavhnlfteiiatr. 2a 
8999 Lbdaa/Bodenaee ' 

Ted. 983 82/227« 



Batefia rd KQ, Ta pp kUkqm n. Pom** 
98103, MB Os teHMt—rar i nOr ida n, 

.TaL^a.^fc.g8291)M48.Tafl4KachL j 


Biedermeier-Möbel 

Sofas, Kommoden, Sekretäre, Glas- und Wäscheschränke, 
runde Tische, Ausziehtische, Nähtische, Sessel etc verkauft 

B. Gräfin Keysefflngk 

415 Krefeld, TeL 021 51/2 10 08 u. 2 1701. Mo.-Fr. 15.00-18 ZO, 
Sa., So. verkaufsfreie Besichtigung, 14.00-20.00 


BANKSICHERHEITEN- VERWERTUNG 

ca. 320 alte und antike 

ORIENTTEPPICHE 
DER SONDERKLASSE 

Sammler- und Anlagestücke, feinste Meisterteppiche und 
klassische Nomadenarbeiten aus Persien, Kaukasus, 
Türkei, Turkmenistan, Afghanistan, China. Teppiche, 
Brücken, Kelims, Torben, Tschowalls, Pferdedecken u.a. 
40% - 60% Minderung vom Schätzwert plus 5% Courtage 
Expertise und Taxierungen durch vereidigte Sachverständige ! 

Verkauf erfolgt in den Banken und in deren Namen durch: 

WERNER BÄUMER, TEPPICHANTIQUITÄTEN GMBH 
BASTIONSTRASSE 27 • 4000 Düsseldorf 1 
Telefon 0211 / 13 33 83 

Bitte kostenlose Liste anfordem oder Besichtigung vereinbaren I 
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Auf schon niedrigeren Rossen 
sitzen die IG-Genossen. 

Aber auch die Unternehmer 
lehnen etwas unbequemer 

Denn- die Schattenschiacht der Klassen 
(die nicht in die Zeiten passen) 
reißt nun Löcher in die Kassen, 
und das Volk kann es nicht fassen. 

Droht doch der Gewerkschafts riese 

gar gen Bonn nach der Devise: 

Die Regierung, diese miese, 
führt uns aus der Wirtschaftskrise! 

Bonni rät, von Stuß und Schäden, 
wie die Linken, nicht zu reden: 
Einsicht sei Verrat und feig, 
unser Motto: I like Streik! 

JONAS 


KLEINES 



WELTTHEATER 


Der Pygmalion-Effekt - Bald überall? 


ZBCKNUNG: KLAUS BÖHLE 


DIE WELT - Nr. 128 - Samsta g. Juni 1984 


J etzt ist der Moiköfermo- 
not verstrichen, ohne daß 
sich der alternative An- 
trag „auf Enstzg. eines ge- 
setzL Maikäfertages" .dureh- 
gesetzt hat. Bner unserer 
blutvolteten, populärsten und 
fruchtbarsten Käfer verfällt 
der Vergessenheit. Ohne ihn 
ist jedes einheimische Biotop 
unvollständig. 

Zwar Ist der Maulwurf auch 
mit Mäusen und Regenwür- 
men! zufrieden. Doch mit dem 
Engeding, der Maikäferiarve, 
entgeht ihm ein so schmack- 
hafter Bissen, daß man schon 
von einem derben Verlust an 
Lebensqualität sprechen muß. 

Bn gesetzt. Maikäfertag 
würde nun dem großen 
Brumm icäfer die freundliche 
Aufmerksamkeit der Bevölke- 
rung wteder zuwenden, die ja 
. gar nicht mehr weiß, daß Mai- 
käfer einst ganze Waldstücke 
entlaubt und damit zum Zu- 
sammenwirken aller Oka- 
Kräfte auf ihre Art beigetra- 
gen haben. Und neue Maikä- 
' fergenerationen, in staatli- 
chen Maikäferzüchtereien 
wieder hochgepäppelt, kä- 
men dann in eine (für sie} gün- 
stige Umweh. 

So würden Arbeitsplätze 
ges ch a ff en: Und: Die Schoko- 
fadenindustrie verlöre Ihr un- 
erträgliches Monopol auf die 
Herstellung dieses possierli- 
chen IrisekU; 


Unbelehrbäre r- Maikäfer- 
feinde behaupten, Engerlinge 
fräßen tausende von Waid- 
und WIesenpfiarfzen die. Wur- 
zeln „mit verheerenderi : .FaK- 
gen" weg. Doch was wegen 
so sentimentale Überspitzun- 
gen gegen altüberlieferte 
Kinderlieder wie V dem vom 
„Maikäfer flieg, dein Väter ist 

r~~- 1 


Maikäfertag 



Im Krieg, deine Mutter Ist in 
Pommeriond, Pommerland ist 
abgebrannt..."? 

Haben wir modernen Men- 
schen mit unseren Ängsten zu 
diesem schon rätselhaften 
Text überhaupt noch Zugang? 
Simpel dagegen, aber uns 
klar die Tilelzefle eines heuti- 
gen Liedermachers zu dem 
uns bedrängenden Maikäfer- 
problem: „Es gibt keine Mai- 
käfer mehr!" 

Hie und da sind zwar schon 
wieder welche gesichtet wor- 
den, aber zu wenige. Deshalb 
den Maikäfertag I 

Um den Kartoffel Icäfer ist es 
eigentlich auch sehr schade. 

UU FUCHS 



Die Zeichnungen (v. o.: Titfy, de Sola. Handelsman) sind der vom Kölner Verkehrsamt herausgegebenen 
Broschüre „Kbln/Calogne - Cartoon” entnommen 


spateren Leben ja wohl noch wird von klprnpn Anzahl 

Irnrnnwi s ollen 


J ust in der rauhen Jetztzeit 
verbreitet sich da Gedanke 
der Wiedergeburt verlok- 
kend auch unter den Bundes- 
bürgern. - Hings te Umfragen zei- 
gen, daß bereits 31,4 Prozent dar 
Ttefrag ten zumind est «*hn n mal 
mit diesem Gedanken gespielt 
haben. Dabei geht es weniger 

um hanrifAgto TCrinnAningpn an 

schon gelebte Leben. Doch he- 
gen auch, darüber erstaunliche 
Angaben vor. • 

So berichtet die 26jährige Ul- 
rike Z. aus Frankfurt von einer 
früheren Tftristenz als Azteken- 
Prinzessin.was ihr sehr gut ge- 
fallen hat. Bis sie allerdings bei 
einem Festakt dem Gott Tetz- 
catlipoca geopfert und ihr dabei 
von einem Priester mit einem 
Obsidianmaser bei lebendigem 
Leibe das Herz aus der Brust 
geschnitten wurde. 

Ist sich Ulrike Z. nicht sicher, 
ob sie ihre Umwandlung, von 
der Mexiko-Prinzessin damals 
zur Chefsekretärin heute, als 
persönliche Aufwärtsentwick- 
lung werten darf oder nicht, so 
liegt im Fall des 47jährigen 
Christian N. aus Hannover die- 
ser Gesichtspunkt flach auf der 
Hanri: 

- Christian entsinnt sich vage, 
aber immerhin, eine Reblaus ge- 
wesen zu sein. Ohne dieses Le- 
bewesen. geringzuschätzen, 
sieht er in seiner Reinkamation 
zum Busfahrer (und Vater von 
drei strammen Jungs) doch ei- 
nen Aufstieg. Und demgemäß 
zuversichtlich blickt er den Din- 
gen entgegen, die da in einem 


Dem Zukurlösaspekt wid- 
men denn auch die meisten der 
befragten Wiedergeburtier ihr 
Hauptinteresse. 10,3 Prozent se- 
hen sich mit Hilfe eines Zeit- 
sprungs ma Mittelalter zuTÜCk- 
geboren und dort als einfache, 
aber ehrliche Rittersleute min. 
Dflsmgen, fröhlich furnieren, 
ah«»r nicht die Ereuzzüge mit- 

mac-hpn Unter rian befragten 



Justus Öberlin 

Noch mal 



Frauen dieser Zeitspning-Rich- 
tung neigen viele auch 'einem 
sinnvollen, glaubenserfüllten 
Klosterleben mit schönem 
Chorsingen und kleinen, ro- 
mantisch-heimlichen Liebes- 
abenteuern (ohne böse Folgen) 
zu. ■ 

20,2 Prozent der Befragten 
glauben an eine Wiedergeburt 
auf einem anderen Stern. Er äh- 
nelt der Erde insoweit, als .es 
auch dort grünt und blüht Es 


Mansn>u»n bewohnt, rite 
Frieden mriht nur lobpreisen, 

gn nripm tatearhlteh farniPr üTi e - 

ge was zuleide täten, falls es 
dort eine gäbe. Es gibt jedoch 
überhaupt keine lästigen Insek- 
ten. 

Nur bildschöne Schmetterlin- 
ge lipknriww in TteKItehgm Ge- 
taumel die Natur. Das beständig 
maßvolle Klima stimm t jeder- 
mann froh. Und da alle Leute 
gpgimri, schön, sanftmütig , ver- 
nünftig, TarQich. rirM fort- 
pflanzungs-, aber unbegrenzt le- 
bensfähig sind, trifft das auch 
auf die in gleicher Wesensart 
dort Wiedergeborenen zu. 

Auf diesem Stern, der Seligen 
verlockt nicht mal der winzige 
Unterschie d zwischen Mann 
und Frau, da auf Ekden ja so 
manche ühle Folge hat: Leiden- 
schaft, Eifersucht, Kummer, 
Wonne, also Aufregung. Auf je- 

n em HimmelslrnT per bringt die 

Leute nichts aus dem Gleichge- 
wicht. Das mag Tang ar pilig klin- 
gen, aber ist es nicht besser als 
Streß und Streit? 

So bestehen auch nur 0 fi Pro- 
zent da Befragten Herauf, als 
Schlagerstar, US-Präsident,- 
Astronaut oder Bfickey-Maus 
wiedergeb o ren zu werden. Eine 
Ausnahme sticht allerdings un- 
ter allen hervor: 

Femsehshowmaster Hans- 
Joachim H. (47) möchte zwar 


gibt klares Wasser, reme Luft. 

Probleme wie die Ernährung . auch gern neugeboren werden, 
der Bevölkerung, Arbeit, Euer- aber immer und immer wieder 
gie, Müll sind gelöst Da Stern stets als er selbst 



(Mora»} 



Alte Leute sagen mir, 
die Zeiten werden schlimmer. 

Ich sage aber nein. 

Denn es trifft viel besser ein: 
Die Zeiten sind wie immer, 
die Leute werden schlimmer. 

Hauitnschrift in Seoföld 




(Urtinus) 




Zeichnungen-, Ho I* (oben). Wiles 



„Das-itt Graf Boreaggio, eine bloß« Fußnote dar Weltgeschichte!" (Punch) 



Das Ei des Kolumbus in der Software 


Bilduagspyrasrid* 


t**n ) 


Rainer Zischke, der Inhaber expansiver 
Hlzpantoffelwerke, begegnete mir, sei- 
nem Programmierer, anfangs mit mäßigem 
Respekt Mein Ansehen in der Firma wuchs 
erst, als ich einen Steuerfahnder mit mei- 
nen Bildschirm-Outputs so verwirrte, daß 
er vergaß, mich Ober Zischkes Buchungs- 
praktiken zu befragen. Statt dessen ver- 
trieben wir uns die Zeit mit dem Computer- 
spiel „Wer fangt das Hawcrti-Mädchen?". 
Ich ließ ihn gewinnen. 

Als unumschränkter Gestalter der Soft- 
ware hätte Ich schon damals ein zufrie- 
denes Leben führen können. Aber das Sy- 
stem speicherte auch Gehaltsvergleiche. 
Zischkes Computer überzeugte mich, daß . 
Zischke mich zu schiecht bezahlte. Ich wur- 
de aufsässig und setzte mich auf Anhieb 
zweimal durch. Aber meine dritte Forde- 
rung nach Gehaltserhöhung innerhalb von 
zwei Wochen machte Zischke wütend und 
mich arbeitslos. 

Beleidigt ging ich zur Konkurrenz, zu 
Ranzel & Co., dem expansiven Hausschuh- 
hersteller. Beim Einstellungsgespräch be- 
handelte mich Emil Ranzel mit einer Kälte, 


als hätte ich In seiner Frau ein außereheli- 
ches Feuer entzündet Offenbar machte er 
mich dafür ? verantwortlich, daß der 
Zischke-Filzpamoffel dem Ranzel-Haus- 
schuh oft den Sprung in neue Märkte er- 
schwert hatte. Aber ich beherrschte die 
Prinzipien der Selbstinszenierung, setzte 
mich an Ranzels Betriebscomputer und ließ 
die Rpger über die Tastatur tanzen. Per 
Telefonnetz schRch ich mich mühelos in 
Zischkes Datenspeicher ein und zauberte 
die Geheimnisse seiner ausgeklügelten 
Rlzpantoffelstrategfe auf den Schirm. „Das 
ist ja phantastisch!" schwärmte Emil Ran- 
zel. 

„ich habe dem Geizhals Zischke natür- 
lich ein B ins mikroelektronlsdie Nest ge- 
legt". erklärte ich. „Schließlich habe ich 
nicht nur die Programme, sondern auch die 
Paßwörter entwickelt. Ich koste übrigens 
fünfeinhalbtausend. Pro Monat. Für den 
Anfang." Emil Ranzel verschlug es den 
Atem, und er lief hn'GesIcht blau an. Aber 
er behielt die Fassung and mich. 

Ich enttäusche die Erwartungen meines 
neuen Chefs rtfdrt. Tag für Tag verjage ich 


den Zischke-Pantoffel aus ein paar Schi 
geschärten. Der Ranzel-Hausschuh hin* 
■ gen plustert sich in Immer mehr Regah 
Mein Image bieibt allerdings zwiespäil 
Ranzels Sekretärinnen starren mich üt 
mre harmlosen Schreibmaschinen hinw 
finster an. Sie halten mich für einen hint 
haltigen EDV-Dieb. Wie sollten sie au 
verstehen, daß ich keine fremde, t 
wegilche Sache, sondern nur meine l 
Zischke eingespeieherte Intelligenz trai 
fenere? Seine eigenen Gedanken afc 
dort man doch jederzeit sammeln, hört 
und nutzen! 

&nii Ranzel meidet aus anderen Gri 
den meine Nähe. Einmal pro Woche tr« 
rch ihm in den Weg und fordere Zulage. I 

225?*«! jedesmal wieder Häuft 
Sachlidi führe ich ihn an den Computer ui 
zeige ihm, in weichen Gegenden Deut» 
^"“l’Hausschuh ■gerade F 
gefaßt hat. Dann erhöht der. Chef m 
'vFjJÄ strahle, und Ranzel schweigt 
weis, daß «ch auch in sein System längst« 
elektronisches Ei gelegt habe. 

ERICH PAW 
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Unternehmerische Aufgabe im Maschinen- und Anlagenvertrieb 

Als mitteistärtdischa unabhängige Untemehmensgruppe sind wir in unserer Branche führender Hersteller von Maschinen und Anlagen mit einem Spezialprogramm im Sondermaschinenbau. Sitz ist eine 
verkehrsgünstig gelegene Mittelstadt in Westfalen. Durch unsere außergewöhnliche Marktorientierung hinsichtlich Beratung. Lieferung. Montage und Kundendienst können wir auch in konjunkturschwachen Zeiten 
kräftig expandieren. 

Im Zuge einer noch stärkeren Durchdringung vor allem ausländischer Märkte und zur Koordination der verschiedenen Vertriebsbereiche in Europa und Obersee suchen wir einen Spitzenmanager, der als 

Vertriebsdirektor und 
Mitglied der Geschäftsleitung 

folgende Aufgaben wahmehmen soll: 

O Phage und Vertiefung bestehender Geschäftsverbindungen sowie Hinzugewinnung neuer Märkte 

□ Führung der erfahrenen und bewährten Mitarbeiter in den einzelnen Vertriebssparten 

□ Gezielte Weiterentwicklung des breiten Fertigungsprogramms und der entsprechenden Vermarktungsstrategien 

Wir denken an einen außerordentlich einsatzbereiten Manager, an einen kaufmännisch versierten Ingenieur oder einen Kaufmann mit dichtem Bezug zur Technik im Alter zwischen 35 und 50 Jahren. Praxis in der 
vertriebsorientierten Untemehmensführurig setzen wir ebenso voraus wie technisches Verständnis und die Fähigkeit, durch eigenes Vorbild zu motivieren. Neben der Beherrschung der englischen Sprache können 
weitere Sprachkenntnlsse von Vorteil sein. 

Interessenten für diese herausfordernde Führungsaufgabe können erste vertrauliche Kontakte mit unseren Beratern, Herrn Jochen Kienbaum und Herrn Bernd Graupner, unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 48 
aufnehmen. 

Die Zusendung aussagefähiger Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild. Schriftprobe, Gehaltswunsch. Eintrittstermin) werden unter der Kennziffer 862 560 erbeten an Postfach 100 552, 
5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 


Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, HHversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Planen Sie Ihre berufliche Zukunft 

Als 100%iges Tochterunternehmen eines internationalen Konzerns produzieren und vertreiben 
wir Verpackungsmaterialien für Frischwaren. Mit unseren Produkten sind wir führend auf dem 
europäischen Markt. 

Für unser Unternehmen suchen wir die 

Nachwuchs- 




die nach einer mehrjährigen Einarbeitung im in- und Ausland (einschlieSlich USA) in der Lage 
sein sollte, Management-Aufgaben zu übernehmen. Diese Einarbertungszeit erstreckt sich über 
alte Bereiche des Unternehmens. 

Wir denken an einen marketingorientierten Bewerber, der nach seinem betriebswirtschaftlichen 
Studium bereits einige Jahre Berufserfahrung vorwiegend in den Bereichen Vertrieb/Marketing 
in einem Unternehmen der Konsum-/Verbrauchsgüterindustrie gesammelt hat 

Wir stellen uns einen Mitarbeiter um die 30-35 Jahre vor, der über sehr gute englische und 
fundierte, ausbaufähige französische Sprachkenntnlsse verfügt Seine berufliche Entwicklung 
hängt rrir wesentlichen^ von seiner Einsatzbereitschaft und seiner Qualifikation ab. 

Bewerber,' die sich von dieser zukunftsorientierten, anspruchsvollen Aufgabe angesprochen 
fühlen, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Unterlagen. Absolute Diskretion und die 
Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Zobel, unter der 
Rufnummer 0 40 / 32.46 Ofi gern zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
steHung, Eintrittstermfn} senden Sfe bitte unter Angabe der Kennziffer 790 162 an Ferdinandstra- 
ße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Pauk», Johannesburg 


Berliner Serienhersteller im Maschinenbau 

Wir sind Hersteller von Maschinen und maschinellen Baugruppen für den Anlagenbau. In unserer Fertigung 
dominieren die spanende Bearbeitung und die Montage von eigenen Vorprodukten und Zukaufsteilen. Zur 
Verstärkung unserer technischen Führungsmahnschaft suchen wir einen erfahrenen Praktiker als 


Arbeitsvorbereitung 

der die Verantwortung für alle Arbeitsgruppen der Fertigungsplanung, der Zeitwirtschaft und Betriebern ittel- 
konstruktion sowie der Fartigungssteuerung und Material-Disposition übernimmt. Er soll durch fachkundi- 
gen Einsatz seiner Mitarbeiter nach modernen Methoden zu einem effizienten Produktionsablauf aktiv 
bäftragen. 

Bevorzugt wird ein Ingenieür (FH/TH) der Fachrichtung Maschinenbau oder Fertigung, der sich parallel zu 
seiner praktischen Berufstätigkeit im AV-Be reich der passenden REFA-Ausbiklung unterzogen hat. 
j Erwünscht- Ist mehrjährige einschlägige Praxis in entsprechender Führungsfunktion bei industriellen 
'Unternehmungen, die ebenfalls EDV-gestützte Fertigungs- und Materialsteuerung anwenden. 

Interessenten Im Alter um 35 - 45 Jahre, die eine dauerhaft befriedigende Führungsaufgabe dieser Art 
ausfüllen wollen, können einen ersten vertraulichen Kontakt mit unseren Beratern, den Herren W. G reiner 
und J. Weise, unter der Rufnummer 0 30/881 1071 auf nehmen. Diskretton und die Beachtung von 
Sperrvermerken werden ausdrücklich zugesirfierL 

Vollständige schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Handschriftprobe, Zeugnisse 
sowie- Angaben zum Gehaftswunsch und Einfrrttstermfn), aus denen auch erkennbar wird, welche 
Branchenkenntnisse vorhanden sind, senden Sie bitte unter Kennziffer BIO 504 an Bleibtreustraße 24 in 
1000 Berfln 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, 'San Francisco, Säo Pauk), Johannesburg 
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Führungsaufgabe in einem Dienstleistungsunternehmen 

Als Tochterunternehmen eines Konzerns in Hamburg sind wir zuständig für die 
logistische Betreuung von Versandhaus-Kunden. Ein Netz von 55 Niederlassungen 
Ober das gesamte Bundesgebiet und Berlin ist Ausdruck unserer Kundennähe und 
Service-Freundlichkeit. 

Als Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden Bereichsleiter suchen wir 
einen analytisch arbeitenden 

Leiter Planung 
und Controflmg 

Diese Funktion ist der Geschäftsführung direkt unterstellt und ist als eine Schlüsselpo- 
sition in unserem Unternehmen anzusehen. Die Aufgabenstellung umfaßt Projektpla- 
nung und -realisierung, Budgeterstellung und Kosten kontroile. 

Der ideale Bewerber ist zwischen 35 und 40 Jahre ait und hat nach seinem betriebs- 
oder volkswirtschaftlichen Hochschulstudium mehrjährige Berufserfahrung im Con- 
trolling; auch Logistikerfahrung wäre von Vorteil. 

Ein gutes Zahlenverständnis setzen wir ebenso voraus wie Verhandlungsgeschick, * 
Entscheidungsfreudigkeit und Durchsetzungsvermögen. Wir erwarten eine gestande- 
ne Persönlichkeit mit analytischer Vorgehensweise, die ihre Aufgabe nicht in der 
Verwaltung des Vorhandenen sieht. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz 
und Herr Zobel, unter der Rufnummer 040/324606 zur Verfügung , die Ihnen 
absolute Diskretion und die Beachtung von Sperrvermerken zusichern. 

Bewerber, die sich dieser anspruchsvollen Aufgabe gewachsen fühlen, werden 
gebeten, ihre schriftlichen Bewerbungen (tabei (arischer Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellung und frühester Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 168 
einzureichen an den von : uns beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, Ferdi- 
nandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Verantwortung in der privaten Bau- und Wohnungswirtschaft. 

Unsere bundesweit arbeitende Gruppe gehört zu den größeren des Privatwirtschaft! ichen 
Bauwesens und hat allein im Berliner Raum ca. 4000 Einheiten zu bewirtschaften und zu 
verwalten. Der persönliche Inhaber vergibt die kaufmännische Verantwortung für diesen 
Bestand, außer der Buchhaltung, die extern betrieben wird, an einen jüngeren 

Veiwaltungsleiter 

der in enger Zusammenarbeit mit den projektorientiert zuständigen technischen Führungskräf- 
ten die Wartung, Instandhaltung, Vermietung und Verwertung organisatorisch durchführen und 
kontrollieren soll. Er muß Ausschreibungen beurteilen und im Rahmen seiner Befugnisse 
entsprechende Aufträge veranlassen, die Leistungen und ihre Abrechnung kontrollieren und 
erfassen und zwar unter Wahrung betriebswirtschaftlicher Effizienz. Ferner wird er mitwirken 
bei der Erstellung neuer Objekte im Berliner Raum. Nach einiger Zeit der erfolgreichen und 
vertrauensvollen Zusammenarbeit ist die Erteilung der Prokura vorgesehen. 

Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein versierter Kaufmann oder Betriebswirt, der neben 
buchhalterischer Praxis über gründliche Kenntnis des Bauwesens verfügt und sich genügend 
Erfahrung auch auf technischem Gebiet angeeignet hat, um mit seinen Kollegen und den 
zuständigen Behörden das Fachgespräch führen zu können. Auch ein Bau- oder Wirtschafts- 
ingenieur, der über solche Kenntnisse verfügt, hat eine entsprechende Chance. 

Qualifizierte Bewerber im Alter bis ca. 40 Jahre können einen ersten Kontakt mit unseren 
Beratern, den Herren W. Greiner und J. Weise unter der Rufnummer 0 30/8 81 10 71 aufneh- 
men. Diskretion und die Beachtung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert. 


Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Angaben 
zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der Kennziffer 810 508 an den 
mit der Weiterieitung der eingehenden Unterlagen beauftragten Anzeigendienst unserer 
Beratungsgesellschaft, Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Marktführer - Aufbereitungsanlagen 

Unser mittelständisches. Konzemunabhängiges Unternehmen zählt zu den führenden 
Herstellern von Aufbereitungsanlagen für Schüttgüter in der Weit Unsere Produkte finden 
Einsatz in den verschiedensten Industriezweigen wie Bergbau, Stahl und Eisen, Chernis, 
Nahrungs- und Futtermittel. Firmensta ist eine attraktive Stadt im Münsterland. Im Zuge der 
Nachfolgeregelung suchen wir den 

Leiter 

Finanz- und Rechnungswesen 

Schwerpunkte seiner Aufgabe bilden der gesamte Finanzbereich einschlieBlich Steuern, 
Bilanzen und Versicherungen sowie das Rechnungswesen mit Budgetierung, Kosten- und 
Ertragssteuerung. Ebenso ist ihm der Bereich EDV unterstellt. Das gesamte im Unternehmen 
vorhandene Zahlenwerk soll er zu einem aussagefähigen Controlling-Instrument weiterent- 
wickeln. 

Unter dem idealen Bewerber stellen wir uns einen erfahrenen Praktiker im Alter bis zu 40 
Jahren vor. Er soll über Fuhrungserfahrung.im Finanz-, und Rechnungswesen sowie gute . 
EDV- Kenntnisse verfügen und möglichst schon mit Datenbanksystemen gearbeitet haben. Er 
beherrscht ebenfalls den Einsatz eines modernen Management-! rrformations-Syste ms mit 
dem Ziel der Vorbereitung von Unternehme nsentsc he idungen. Wir erwarten englische 
Sprach ken ntnisse. 

Sollten Sie an dieser umfassenden, direkt der Geschäftsleitung unterstellten Position 
interessiert sein, erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen sowie Angaben zu 
Einkommensvorstellungen und frühestem Eintrittstermin unter der Kennziffer 6361 M an dis 
von uns beauftragte Anzeigenagentur. Herr Peter D. Hannes in Düsseldorf steht Ihnen für 
telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und gewährt absolute Vertraulichkeit nach 
allen Seiten. 

BAUMGARTNER-MEDIA I 

P enoiw lwitiunfl ■ 7032 SindeWinewi • Postfach 320 • Bahnhohrtr eS c 14 • Tel 07031/32001 und 88001 


04000 PütMMort ■ KomQsaBoc 52 ■ Tal 021V32S09B-99 1 0 *000 Himburg 36 WtuarWW38 Til 040/367737-38 


Technik möglich machen 

Wir sind ein namhafter Hersteller hochwertiger Kunststoffartikel. Unsere Produkte finden 
seit Jahren Anerkennung in vielen Industriebereichen und im Handel. 

Durch unsere weitere Expansion suchen wir für die neu geschaffene Region östliches 
Ruhrgebiet/Münsterland einen werteren 

VERKAUFSREPRÄSENTANTEN 

Technische Spezialartikel 

Wir fordern von Ihnen Planungsfähigkeit und Verkaufsgeschick. Sie sollten über eine 
kaufmännische und/oder technische Ausbildung sowie Erfahrungen im Außendienst mit 
Kontakten zur regionalen Industrie verfügen. 

Wir bieten Ihnen natürlich eine gute Einarbeitung in unsere Produkte, eine leistungsorien- 
tierte Bezahlung und einen Firmenwagen auch zur privaten Nutzung. Darüber hinaus bieten 
wir Ihnen eine verantwortungsvolle Aufgabe mH einem hohen Grade von Selbständigkeit in 
einem gesunden, expandierenden Unternehmen. 


Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme ■ Hn W mmam I Iim 
steht Ihnen unser Berater, Herr Manfred G. |V#1^9a f I MW 1 I mW ’WWZJWm 
Schubert, zur Verfügung. Richten Sie Ihre HIWI V IH I VI THI 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an DtePwaonefcwteungHk’llwfcetlngundVBtkmit 
* hn - Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 11 


Fragen kann er telefonisch beantworten. 


® 040/365028 


Wir sind eines der modernsten Nahverkehrsuntemehmen Deutschlands mit 
über 5500 MHarbeHem. 

Für unsere Hauptabteilung Entwicklung und Nachrichtentechnik suchen 
wireine(n) 

Diplom-Ingenieur(in) 

für die 

Entwicklung von mikrorechnergesteuerten Geräten und Anlagen 

im Bereich des U-Bahrv-Betriebes. 

Zu Ihren Aufgaben gehört die Erstellung von Pflichtenheften, die Entwick- 
lung von Soft- und Hardware, der Test der Geräte und Anlagen sowie die 
Überwachung und Abnahme von Arbeiten externer Auftragnehmer. 

Wir sind an Bewerbern. mH einigen Jahren Berufserfahrung besonders 
interessiert Sie können sich jedoch auch als Absolvent einer technischen 
Hochschule oder einer Fachhochschule mH gutem Abschluß bewerben. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten, sicheren Arbeitsplatz mH bei Eignung 
günstigen Entwicklungsaussichten. Ihre Bezüge richten sich nach Ihren 
Kenntnissen und Leistungen; die Sozial leistu ngen sind umfassend gere- 
gelt 


LVPlj 


Richten Sie Ihre Bewerbung mH den üblichen Unterlagen bitte an die 

Hamburger Hochbahn Aktiengesellschaft 
Hauptabteilung Personal- und Sozialwesen 
Postfach 10 27 20, Steinstraße 20, 2000 Hamburg 1. 


Der Han s ea tische Sparkassen- and Giroverband, Hamburg, sucht für seine Präftm gssteHe 
einen jüngeren 


Wirtschaftsprüfer 


dem die Stellvertretung des Revisionsdirektots übertragen werden soll. 

Die Steile soll zum 1. Oktober d. J., spätestens zum 1. Januar 1985, besetzt werden. 

Der Prüfungsbereich umfaßt je eine Großsparkasse in Hamburg. Bremen und Bremer- 
haven sowie je eine Bausparkasse in Hamburg und Bremen. Die Prüfungsstelle ist z. Z. 
mit zehn Revisoren besetzt. 

Bewerber sollten möglichst Erfahrungen im Kreditwesen haben. 

Anstellung auf der Grundlage eines Privatdienstvertrages. Zahlung von 14 Monatsgehäl- 
tern, zusätzliche Altersversorgung, Dieiistaufwandsentschädigung. Uriaubsgeld im Rah- 
men-der beim Verband bestehenden Regelung, weitere soziale Leistungen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind unter Angabe der Gehaltsvorstellung 
(Jahresgehalt) zu richten an: 

Präsident Peter MäMmann 
Hanseatischer Sparkassen- und Giroverhand 
Überseering 4, Postfach 60 09 20 
2000 Hamburg 60 


Controller 


Ausbaufähige Position in einem Produktionsunternehmen 


Wir gehören zu einem weltweit täti- 
gen Konzern, derauf einem Spe- 
zialgebiet der Metallverarbeitung . 
führend ist Unser Unternehmen 
(200 Mio. DM Umsatz) Regt in land- 
schaftlich schöner Gegend in 
Nordrhein-Westfalen. 

Hier möchten wir Sie für eine um- 
fassende Management-Aufgabe ge- 
winnen. Nach einer systemati- 
schen, mehrmonatigen Einarbei- 
tung übernehmen Sie die Verant- 
wortung für das Controlling, das 
gesamte Finanz- und Rechnungs- 
wesen, den Einkauf, die EDV und 
betriebswirtschaftliche sowie 


organisatorische Sonderaufgaben. 
Sie berichten an den Geschäfts- 
führer. - 

Der geeignete Bewerbe rtstDiplom- 
Kaufirnann. Diplom- Volkswirt oder : 
Wirtschaftsingenieur und be- . i 
herrscht das Instrumentarium des 
Finanz- und Rechnungswesens. Sie 
sollten mindestens 5 Jahre Berufs- 
erfahrung aus einer Wirtschaftsprü- 
fung oder dem Controlling eines 
Industrieunternehmens mitbringen. 
Gute englische Sprachkenntnisse - 
sind erforderlich. Ein kooperativ 
eingestellter Fachmann, der erfah- 
rene Mitarbeiter zu führen und 


allen Untomehmensbereichen Im- 
pulse zu geben versteht, findet in 
unserem Unternehmen alle Voraus- 
setzungen für eine langfristige Tä- 
tigkeit mit interessanten Zukunfts- 
aspekten. 

ihre Bewerbungsunterlagen 
erreichen uns über die beauftragte 
Personalberatung, die eventuelle 
Sperrvermerke beachtet und für 
telefonische Rückfragen gem zur 
Verfügung steht. L Künzel 
PERSONALBERATUNG, 
Myliusstraße 1 5, 6000_Frankfu rt 1 . 
Telefon 06 1f / 72 65 52. 

(Kennziffer 2268) 




PERSONALBERATUNG 


Wir sind ein bekanntes Unternehmen der chemischen Industrie mit ca. 1000 Beschäftigten, DM 400 Mio. Jahresumsatz und Sitz im 
Rhein-Neckar-Raum. Im Zuge einer Neuorganisation ist die Position 

Leiter Personalwesen Angestellte 


zu' besetzen. Wir erwarten von diesem Herrn, daß er als Hochschulabsolvent bereits mehrjährige praktische Erfahrungen in der 
betrieblichen Personalarbeit sowie einige Führungserfahrungen gesammelt hat, ca. 35-40 Jahre alt und an eine konsequent 
kooperative Zusammenarbeit gewöhnt ist. 

Schwerpunkte seiner Verantwortung: . 

• Gesamtbereich Personalwesen Angestellte 

• Gehaltsabrechnung 

• Berufsausbildung 

• Zentrale Dienste / Allgemeine Verwaltung (Textverarbeitung, Telefonzentrale, Hausdruckerei, Fuhrpark u. a.) 

Wir setzen ein fundiertes Fachwissen in den Bereichen Arbeitsrecht, Entfohnungssysteme, EDV-Einsatz im Personalwesen, 
Entwicklung von Personaldatensystemen sowie Systemen zur Personalentwicjdung voraus. : r « 

Die vertraglichen Konditionen werden auch höheren Ansprüchen genügen. ' . • 

Interessenten, welche diese fachlichen Voraussetzungen erfüllen und in ihrer Arbeitsauffassung von Loyalität, sozialem Verantwor- 
tungsbewußtsein und sachgerechtem Leistungswillen geprägt sind, richten ihre aussagefähige, mit ^PAW“ gekennzeichnete 
Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie handgeschriebener Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit und 
Gehattsvorstellung) bitte an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt sowie gerne telefonisch (0 62 21 - 4 99 05) Zusatzinformationen gibt 


Eine bedeutende und interessante Unternehmensgruppe des 
nationalen und internationalen Consulting mit dem Sitz in Köln 
1 sucht für die Spitze der Unternehmensleitung eine unabhängige 
und erfahrene 

Leiterin des 
Chefsekretariats 

Wir erwarten eine Dame, die neben fundierter. Büropraxis 
■ organisatorisches Geschick, repräsentatives Auftreten und Er- 
fahrung in leitender Sekretariatsarbeit mitbringt. Kenntnisse der 
englischen Sprache sind Voraussetzung. 

Diese Position ist nicht alltäglich, ausgesprochen vielseitig und 
lebendig . Dotierung und soziale Vorteile entsprechen der Wich- 
tigkeit dieser Vertrauensstellung. 

Wir bitten um Zusendung Ihrer vollständigen Unterlagen an die 
von uns beauftragte WPG. Sperrvermerke werden berücksich- 
tigt. • .. ’ : . 

Angebote unter X 6852 an WELT-Veriag, Postfach 100864, . 
4300 Essen. 


Wir sind ein junges, dynamisches Unternehmen und stellen Wasseizähler und Wärme- 

mengenzihler her. Die Aussichten für die mittelfristige Zukunft dieser 

P, S d » l ?L SOW,e Wachstum unseres Unternehmens sind übeidurch- 

scnmttiicn. 

Wir suchen zum 1 . 7. 1 984 oder später 


einen Diplnm-Ingenieur 


<FHhzw.TH) 

ca 35 Jahre alt. 

Wir bieten EntfaJtungsmögüchkeiten in einem modern Geführten 
. • Motivation, Kreativität und.Leistung durch Verzicht 

Strukturen und langwierige Entsctäidungsproje^ fördeTund^o^^ 

Berichten Sie Ihre Bewerbung unter S 6867 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 6*l»0 
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Fühtiirigsaiifgabe in einem Dienstleistungsunterhehmen 

Ate selbständiges Tochterunternehmen eiries Konzerns beliefern wir unsere Kunden mit 
^Produkten des alltäglichen Lebens. • 

Von der Zentrale in Norddeutschtand aus haben wir einen breit angelegten Service über ganz 
Deutschland aufgebaut, um direkt und schnell vor Ort zu sein. Für das Aufgabengebiet der 
personaliritensiven Warenverteilung, das eine der Zentralfunktionen in unserem Unternehmen 
därstelit, suchen wir den hochqualifizierten und engagierten 

Berefchdeiter 

Er wird für die operative Abwicklung des Versandes, für die Logistik sowie für die Steuerung der 
vielen Außenstellen verantwortlich sein. 

Bewerber mit einer guten betriebswirtschaftlichen Ausbildung, mehrjähriger Praxis und einer 
hohen Führungsqualifikation entsprechen am besten unseren Vorstellungen. Sie werden als 
Persönlichkeit mit Verhandlungsgeschick und Durchsetzungskraft am ehesten den vielfältigen . 
Auf gaben gerecht. 

Wenn Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt sind, eine anspruchsvolle Aufgabe suchen, bei der auch 
analytisches Denken gefragt ist, bitten wir um Zusendung aussagefähiger Unterlagen. 

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesi- 
cherL 

. Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz und Zobel, unter 
der Ruf-Nr. Q 407 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellüngen und frühester Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 790 167 an den von 
uns beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, Ferdinandstraße 26-30, 2000 Hamburg 1. 

Kien bäum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 




■«. IriSf 


El 


Für unser Fachgebiet Elektronik , 
innerhalb unseres Bereiches Zentrale Entwicklung 

suchen wir 




Führungsaufgabe im Maschinenbau 

Als renommiertes mittelständisches Unternehmen des Maschinenbaus zählen wir mit einem 
Umsatz von rund 100 Millionen weltweit zu den führenden Anbietern in unserer Branche. Dieser 
Erfolg ist -kein Zufall, sondern beruht auf technisch anspruchsvollen Lösungen und einer 
überzeugenden Konzeption. 

Diese Marktposition gilt es zu festigen und weiter auszubausn: Eine Schlüsselfunklion für den 
Erfolg des Unternehmens besitzen dabei die Bereiche Entwicklung und Konstruktion. Zur 
Sicherung der Kontinuität suchen wir für unseren aus Altersgründen ausscheidenden Mitarbei- 
ter einen Nachfolger, der als 


Leiter der Konstmktion 
und Entwicklung 

den technischen und persönlichen Anforderungen der Aufgabe gewachsen ist 

Für diese anspruchsvolle Position erwarten wir einen kreativen Dipl.-Ing. (TH), der bereits über 
ausgereifte. Konstruktionserfahrungen im allgemeinen Maschinenbau verfügen sollte. Sein 
Aufgabengebiet schließt auch die Koordination zur Elektronik, die bei uriserten Produkten in 
erheblichem Umfang Anwendung findet, mit ein. Wichtig ist für uns auch die Bereitschaft, 
Problemstellungen aufzugreifen und sie gemeinsam mit den Mitarbeitern in marktgerechte 
Lösungen bis zur Serienreife umzusetzen. Dafür benötigen Sie Durchsetzungsvermögen, 
Führungserfahrung und Leistungsbereitschaft 

Wenn Sie die Arbeitsatmosphäre eines mrttetetändischen Unternehmens schätzen, mit der 
Möglichkeit einer direkten und offenen Kommunikation und kurzen Entscheidungswegen, dann 
sollten Sie sich mit unseren Beratern Herrn Dr. Seeg und Herrn Dr. Müller in Verbindung setzen. 
Beide Herren geben Ihnen unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 gerne zusätzliche Informatio- 
nen. Diskretion und Vertraulichkeit sind selbstverständlich. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild, 
Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) richten Sie bitte unter der Kennziffer 780 138/3 an Leopold- 
straße 5, 7500 Karlsruhe 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Di plom-Ingenieure (TU/FH) 

der Fachrichtungen 

Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Informatik 



PHILIPS 


Aufgabengebiete: 

Entwicklung und Integration digitaler 
Bau- und Funktibrisgruppeh. 

Rechnergestützte Entwicklung/ 
Konstruldiön 

Software-Engineering 

Entwicklung von Prozeß-Software mit 
Schwerpunkt Bedienung und Darstellung. 


Wir steifen uns vor, daß Sie bereits 
über Erfahrungen auf einem (der vorge- 
nannten Arbeitsgebiete verfügen, 
wären aber auch bereit, einen Hochschul- 
absolventen mit gutem Abschluß 
einzuarbeiten. . 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihres Gehalfswunsches und 
Eintrittstermins senden Sie bitte 
zusammen mit Ihrem Paßbild und unter 
Nennung unseres »Kennzeichens TEL« an: 


Wir sind jein bedeutender Hersteller 
von Daten- und Textverarbeitungs- 
Systemen. Ober 100 000 Computer 
wurden weltweit bereits von Philips 
Data Systems installiert. 

Unsere Vertriebszentrale in Siegen 
übernimmt hierbei die Betreuung 
unserer Kunden innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland. 


Abteilungsleiter 

Kreditwesen 


Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung 
Postfach 44 85 45 *2800 Bremen 44 Telefon 04 21/4 57-23 39 



KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 


Durch einen gezielten Ausbau 
unseres Kundenstammes sowie der 
sorgfältigen Pflege bestehender 
Kontakte ist es uns gelungen, die 
Weichen für den richtigen Weg in die 
Zukunft zu stellen. 


Unser breitgestreuter Kundenstamm 
erfordert eine von der Planung eines 
Projektes bis zu dessen Fakturierung 
und darüber hinaus einhergehende 
Beratung des Kunden in finanziellen 
Angelegenheiten. 

Um der Aufgabe gerecht zu werden, 
ist einemehrjährige Erfahrung auf 
dem Gebiet der Finanzierung und 
Debitorenbearbeitung notwendig. Sie 
sind Bankkaufmann und/oder - 
Bankfachwirt. Zu Ihren prägnanten 
Charaktereigenschaften gehören 
Kontaktfreudigkeit und 


Überzeugungskraft. Das Führen von 
Mitarbeitern stellt für Sie kein 
Problem dar. 

Mit Ihren Fähigkeiten sollen Sie uns 
helfen, unsere Debitoren-Situation zu 
verbessern. Dafür sind wir bereit, 
entsprechende Gegenleistungen zu 
bieten. Wenn Sie in diesem Angebot 
Ihre persönliche Chance erkennen, 
dann senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: 


Philips Data Systems 
Unternehmensbereich der 
Philips Kommunikations 
Industrie AG 
Personalwesen 
Herrn Heidelberger 
Weidenauer Str. 21 1-21 3 
5900 Siegen 21 
Tel. 02 71/4 04 - 2 92 


Bei der Industrie- und Handelskammer zu Kiel ist die Stelle des 


Jfelf «IgK^iBiigimSTigi 


Philips Kommunikations Industrie AG 


fSSä Data 

TE KADE 

LfN Systems 

Fernmelde- 


anlagen 


und-aniagen 


und Ersten Syndikus 



zu Beginn des Jahres 1985 oder später zu besetzen, da der derzeitige 
Hauptgeschäftsführer in den Ruhestand treten wird. 

Bewerber müssen über eine abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche 
oder juristische Universitätsausoildung verfügen und sollten 
in leitender Position eines größeren Wirtschaftsuntemehmens, 
einer öffentlich-rechtlichen Institution oder eines großen Verbandes 
bereits längere Zeit erfolgreich tätig gewesen seinT 

Sie müssen die beruflichen Erfahrungen und Qualifikationen besitzen, 
^3ie für die Leitung einer größeren Kammer erforderlich sind. 

Gesucht werdet! Bewerber im Alter zwischen 40 und 50 Jahren. 

Die Anstellung setzt eine Wahl durch die Vollversammlung 
.der Industrie- und Handelskammer voraus; die Vorentscheidung hierfür 
trifft das Präsidium. Der Vertragsrahmen sieht eine mehrjährige Laufzeit 
mit Verlängerungsklausel vor. 

Bewerbungen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 

Gehaltswünsche und Eintrittstermin) sind bis zum 30. Juni 1984 zu richten 
an den Präsidenten der 


INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER ZU KIEL 

Lorentzendamm 24, 2300 Kiel 1. 






Lighting Fittings 
Navigation Lights 
Electronics 


Wir wollen unsere weltweiten Aktivitäten ausbauen und suchen für den 


VERTRIEB 


dynamische und kreative Mitarbeiter, die an einer selbständigen und 
eigenverantwortlichen Tätigkeit interessiert und möglichst ausgebiidet 
sind ais Dipl. -Betriebswirt oder Dipl.-Ingenieur. 

Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind erforderlich. Zu 
den Vertriebsaufgaben gehört auch Reisetätigkeit. 


Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 

AHLEMANN + SCHLAUER GMBH + CO. KG. 
Spezialleuchtenfabrik 

Postfach 44 85 40, 2800 Bremen 44 


Telefonische Rückfragen nimmt entgegen: 

Frau Krugmann, Sekretariat der Geschäftsleitung, 
Telefon 04 21 / 48 93 - 2 51 
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Erfolg haben, mitentscheiden, 

gut verdienen, die eigene Zukunft sichern 

Über 25 Jahre nehmen wir im Wachstumsmarkt der Tiefkühlkost in der Gemeinschafts- 
verpflegung eine führende Position ein. Die sich bietenden Möglichkeiten im Markt- 
wollen wir auch zukünftig nutzen und unsere Marktposition festigen und ausbauen. 

Zur Erweiterung unseres Außendienstes suchen wir einen 



GEBIETSLEITER 


mit Domizil im Großraum Düsseldorf. 

Ihre Aufgabe ist es, neben der Betreuung des vorhandenen Kundenstamms, Führungs- 
kräfte in Betrieben, Verwaltungen, Verbänden, Heimen und Schulen über unsere breite 
Palette hochwertiger Tiefkühlmenüs zu informieren und von den Vorteilen unserer 
Produkte zu überzeugen und als Kunden zu gewinnen! Hierbei unterstützt Sie ein gut 
organisierter Innendienst. 

Verkaufserfolge, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft, Flexibilität und Einsatz- 
bereitschaft sind die persönlichen Voraussetzungen, die wir von Ihnen erwarten. Bei 
uns erwarten Sie ein kooperativer Führungsstil und ein Team, in dem Arbeiten Spaß 
macht 

Attraktive Gehälter, Provisionen. Spesen, Kfz-Kostenbeteiligung und die üblichen 
Sozialleistungen sind selbstverständlich. 

Wenn Sie, neben einem guten Einkommen, mit uns Erfolg haben wollen, bewerben Sie 
sich um diesen zukunftssicheren Arbeitsplatz. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit Ihnen. 


BIEDERMANN 

FÜHRUNGSBERATUNG 


LEBENSAUFBABE! 




Ein Werk sucht neuen Inhaber 
Polstermöbelfabrik - gehobenes Genre, bekannter Mar- 
kenname; ca. 20 Mio. Umsatz (150 Mann), erfolgreiche 
Kollektion (Umsatzzuwachs 1- Quartal '84 ca. 15%!), sucht 


JUNG-UNTERNEHMER 


mit Mut und Marktkenntnis, Dynamik, Modellgespür und 
Leistungswillen. Außergewöhnliche Übemahmekondi- 
tiön, bei geringem Kapitalbedarf können GmbH-Anteile 
(ohne Immobilien) zu 100% übernommen werden. 
Erstkontakt über den beauftragten Berater, der absolute 
Vertraulichkeit garantiert: 

DipL-Volksw. Edwin A. Biedermann 


05041/1927 924444 

Göbelbastei 17 D-3257 SPRINGE 1 


Wir suchen einen qualifizierten Bauingenieur mit we- 
nigstens 5 Jahren Berufserfahrung im Baubetrieb einer 
Bauuntemehmung als 


Zur telefonischen Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Personalleiter, 

Herr Schlichter, unter der Telefonnummer 0 59 71 / 79 9262 zur Verfügung. 



BAULEITER 


Wir bieten int e ressante Aufgaben und zahlen ein kri- 
stun gsge i achtes Gehalt. Dienst-Pkw wild gestellt 
Wenn Sie eine neue Aufgabe suchen, an einem vielsei- 
tigen Arbeitsgebiet Interesse haben und nach einer 
Dauerstellung Ausschau hatten, bitten wir um Ober- 
sendung der Bewerbungsunterlagen an die Leitung 
der Niederlassung Berlin - oder telefonische Kantakt- 
aufnahme mit Frau Schgpukat unter B703 46. 


apetitO'Karl Düsterberg KG 
Postfach 320*4440 Rheine 



apetito 


TRACHTE 


WIEMER & TRACHTE 


Hohenzo Ilern dämm 29, 1000 Berlin 31 







Wir sind Hersteller von Werkzeugen für die Oberflä- 
chentechnik und suchen einen 


tecfenischen Reisenden 


Für unsere Rohöl-Abteilung suchen wireine(n) 
qualifizierten Mitarbeiter(in)für den 
Aufgabenbereich 


Verkaufsgebiet: Teile Ruhrgebiei 
Niederrhein und Niederlande 


Supply u. Distribution 


Technisches Verständnis, Dynamik. Eigeninitiative 
und Ausdauer sowie Erfahrung im Außendienst 
sind Bedingung. 


mit Einsatzschwerpunkt Rohölein- und -verkauf 
einheimischer und ausländischer Produktion in 
unserer Zentrale Kassel. 


Erfüllen Sie diese Voraussetzungen und sind zwi- 
schen 25 und 45 Jahre alt, bitten wir um ihre 
Bewerbung. 


Voraussetzung ist eine mehrjährige erfolgreiche 
Tätigkeit in diesem Gebiet. Dies schließt die fließende 
Beherrschung zumindest der englischen Spräche ein. 
Akademische Vorbildung ist erwünscht, aber nicht 
Bedingung. 

Interessenten im Alter bis zu 40 Jahren, die eine 
ausbaufähige, auf langfristige Zusammenarbeit 
angelegte Position reizt, bitten wir um Zusendung der 
üblichen Unterlagen an 
Wintershall Aktiengesellschaft 
Personalverwaitung 
Postfach 104020 
3500 Kassel 


Es erwarten Sie: 

Eine vielseitige Position mit angemessener Dotie- 
rung in einem modernen Unternehmen, eine gründ- 
liche Schulung und Einarbeitung. Ein neutraler 
Firmenwagen mit privater Nutzung. 


Senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsun- 
terlagen mit Lichtbild, handgeschriebenem tabeli. 
Lebenslauf, Gehaltswunsch und möglichem Ein- 
trittstermin unter G 6859 an WELT-Veriag, Postfach 
10 0864,4300 Essen. 


Wir sind ein bekanntes Unternehmen der Akkumulato- 
ren-Heretellung mit einer Reihe von Niederlassungen 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 


Unsere Erzeugnisse werden in. einem nach neuesten betriebs- 
wirtschaftlichen und technischen Erkenntnissen gestalteten Be- 
trieb erstellt und sind über die Grenzen hinaus bekannte Quali- 
tätsprodukte. 


wintershall 


Wir suchen einige Führungsnachwuchskräfte, die bei Bewäh- 
rung als 


Ein Unternehmen der BASF-Gnjppe. 


Niederlassungs- 

Leiter 


KARRIERECHANCEN IN EINEM WACHSTU MS MARKT 


VEKIRIEBSBEAUFTRAGTE 


SPRACHE/DATENTEXT 


Wir sind eines der führenden Unterneh- 
men auf dem Gebiet der Bürokommuni- 
kation mit zukunftsorientierter Ge- 
schäftspolitik, Innovationsfreudigkeit 
und einer Produktpalette modernster 
Technologien. Für den weiteren Ausbau 
unserer Vertriebsaktivitäten im nord- 
deutschen Raum suchen wir dynamische 

Verkäufer. 


Vertriebsassistent 

Sie fühlen sich herausgefordert? 

Dann sichern Sie sich Ihren Start bei SEL 
und nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 


Aufgrund mehrjähriger Erfahrung im ak- 
tiven Außendienst wissen Sie, worauf es 
ankommt. Engagement Beratungs- und 
Verkaufs-Know-how sowie Kenntnisse in 
modernen Kommunikationstechnolo- 
gien sind die besten Voraussetzungen 
für diese Position. 


ln einem ausführlichen Gespräch werden 
wir Sie über die regionalen Einsatzmög- 
lichkeiten, den gewünschten Produktbe- 
reich sowie die Einkommens- und Trai- 
ningsmöglichkeiten informieren. 


Aber auch der Nachwuchs hat bei uns 
eine Chance als 


Standard Elektrik Lorenz AG 
Geschäftsstellenbereich Nord 
Überseering 23, 2000 Hamburg 60 
Telefon (040)6 38 00 - 4 90/4 92 


Standard Elektrik Lorenz AG 



eingesetzt werden sollen und die als dynamische' Repräsentan- 
ten unseres Unternehmens den jeweiligen Raum verantwortlich 
betreuen, Akquisition und Kontaktpflege betreiben und mit ge- 
zieltem Einsatz mit den Verkäufern die Absatzmöglichkeiten voll 
ausschöpfen. Dazu müssen Sie als Leiter ein Vorbild sein, über 
technisches Verständnis verfügen und praktische Erfahrung im 
Verkauf haben. Die Position erfordert die Bereitschaft zu häufi- 
gen Reisen. . 


Wir haben auch evtl, an staatlich geprüfte Betriebswirte - 
Fachrichtung Marketing und Verkauf - oder junge Wirtschafts- 
ingenieure gedacht 


Die materiellen Bedingungen entsprechen den gestellten Anfor- 
derungen. 


Wir erwarten Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften) einschließlich Gehalte- 
wunsch unter O 6856 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 

Essen 


LEITERPLATTEN 


Wir wollen unser Vertriebsteam weiter vergrößern und 
suchen engagierte, reisefreudige 


VERTRIEBSINGENIEURE 


mit Vertriebserfahrung und technischen Kenntnissen, 
möglichst auf dem Leiterplattensektor. Unsere gesamte 
Produktpaiette soll durch Sie eigenverantwortlich sowohl 
kaufmännisch als auch technisch betreut werden. 


ihre Gesprächspartner sind Einkäufer, Prozeßingenieure 
und Fertigungsleiter in der Leiterplattenfertigung. Die 
Vielfalt unserer Produkte verlangt eine hohe Bereitschaft 
zur Einarbeitung. 


Bitte bewerben sie sich mit den üblichen Bewerbungs- 
unterlagen und einer kurzen Schriftprobe. 


Ornat«; Ornütt 
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ROHRLEITUNGSBAU 


Wir sind die Tochtergesellschaft einer »«^ngssterten deutechen 
und befassen uns mit der gesamten Palette des erdveriegten und industriellen Roh ngs- 

baues. Natürlich besitzen wir auch die erforderlichen DVG W-Zu lass u ngen. 


uouoo. iiOLUinvti *•*• evm* viw — 

Zur Verstärkung unserer Aktivitäten und zur Entlastung unseres Technischen Gwch^fuh- 
rers suchen wir einen -aktiven, auch jüngeren, jedoch Im Rohrteitungsbaumetier bereits 
erfahrenen Diptom-Ingenieur (TH oder FH), der zunächst als 


1. BAULEITER 


später auch als Oberbauleiter und Vertreter des Geschäftsführers für die 
führung verantwortlich zeichnen soll. Zu seinem Aufgabengebiet gehören In erstwuniöaie 
Überwachung der Bauausführung, die Einsatzplanung ^on Persona! und Gerätschaften 
sowie die Verfolgung und Auswertung der Kosten- und Leistungsrechnung. 

Außerdem erwarten wir neben dem selbstverständlichen Fachkönnen eine auftrrttsgewandte 
und verhandlungsgeschickte Persönlichkeit, die bereits über einschlägigeErfahrurgen mit 
verschiedenen Werkstoffen im erdverlegten und industriellen Rohrleitungsbau verfügt. 


Die Position ist gut dotiert und bietet neben einem attraktiven Festeinkömmen eine 
interessante ErfolgsbetBiligung sowie einen Dienstwagen mit privatem Nutzungsrecht. 

Wenn Sie an einer vielseitigen, interessanten Aufgabe interessiert sind und nach neuen 
Aufstiegschancen suchen, so senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) unter Angabe der Ejnkom- 
menserwartung und des frühestmöglichen Ewtrfttsterrnirisän die von uns mAttor Vorau?- 
-wähl beauftragte Beratung, die auch für die strikte Einhaltung Ihrer Sperrvermerke bür gt. S ie 
können sich auch zunächst telefonisch, mit Herrn Dr. Witthaus in Verbindung setzen, 
welchen Sie am Wochenende unter der Rufnummer 02 08/76 2428 (Sonntag von 18 bis 20 
Uhr) erreichen. 


Unternehmensberatung Df. WitthSUS GmbH 


Personalberatung - Managementberatung ■ Training ■ Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 


Center-Management Mül- 
ler GmbH ist ein Dienst- 
Mstimgsuntemehmen, 
das sich Mit mehreren 
Jahren sehr erfolgreich 
spezialisiert hat auf das 
Management (Verwal- 
tung und wirtschaftliche 
Steuerung) von Shop- 
ping-Centem und Ein- 
kaufspassagen in 
Deutschland. 


Innerhalb unseres Ver- 
mietungsbereiches brau- 
chen wir IhreUnterstüt- 
zung als qualifizierter 


Jimior- 

Ladenvermittler 


Gt BMdwn 3a/Horac-V,cyfci 2000 Hamburg 36 



Direkt dem Leiter dieses 
Bereichs verantwortlich 
werden StomftvM 
Durchsetzungskraft und 
Verhandlungsgeschick 
die Läden in. den von uns 
betreuten Einkaufspassa- 
gen und Shopping-Ceri- . 
tem unter Einhaltung 
wirtschaftlicher Richtli- 
nien optimal vermieten. 
Diese Tätigkeit erstreckt 
sich über das gesamte 
Bundesgebiet, so da8 Sie 
viel reisen werden; das 
erfordert eine gewisse 
Unabhängigkeit Darüber 
hinaus wäre es Ihr Vor- 
teil, warm Sie aus dem . 
Einzelhandel kämen, 
Kenntnissöfm Vermie- 
tungswesen hätten und 
Standorte beurteilen 
könnten. Eine interessan- 
te, herausfordernde Auf- 
gabe mit guten Zukunfts- 
chancen für einen jünge- 


ren (ca. 25-30 Jahre al- 
ten), wendigen Mann mit 
ü bezeugendem Auftre- 
ten und dem Willen zur 
Leistung. 


Von um können Sie er- 
warten: eine gründliche 
Einarbeitung und ange- 
messene Konditionen. 
Ein Firmenwagen kann 
nach erfolgreicher Einar- 
beitung gestellt werden. 


Schreiben Sie uns bitte 
mit kompletten Unterla- 
gen unter dem Stichwort 
Junior-Ladenvermitt- 
ler“. 
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VERTRIEB 


Wasserarmaturen 

Gesucht: 


ORDNUNG 


TRAINING 


2 Führungskräfte 

Technik 


Man kennt uns - Sie werden uns auch kennen, wenn Sie aus dieser oder 
einer artverwandten Branche kommen. Solche Leute suchen wir. 


Seit über 85 Jahren entwerfen und fertigen wir Armaturen „rund um das 
Wasser“ - für die industrielle Weiterverarbeitung und für den einschlägigen 

icnWol 1 1 noara lilltveui .Kam CaKnL #*v«. _ ■■ 


Fachgroßhandel. Unsere blitzsaubere Fabrik steht in einer Stadt mit allen 
schulischen und vielen Freizeitinöglichkeiten in Sauerlandrandlage und mit 
direkter Autobahnabfahrt. Unsere rd. 200 Mitarbeiter arbeiten mit Eifer und 
Betriebsinteresse, unser Background ist grundsolidQ. ' 


Um unser gutes Marktpotential auch zukünftig zu sichern und weiter 
auszubauen, suchen wir zum frühestmöglichen Dienstantritt einen 


Leiter Entwicklung + 
Konstruktion 


(Kennziffer 4187/1) 


Dabei dmkenwfr meine n ca^ Ende 30- bis Mitte 40jährigen Dipl.-IngTFH mit 
einer möglichst entsprechenden Lehre, der heute neben einer mehrUhriaen 
Pr^tis fundlerte physikaiische Kenntnisse der Strömungs- und Steuerung^ 
techruk (konventionell und gerne auch elektronisch) bei flüssigen Medien 
mrtbnngt, aber auch z. B. über Erfahrungen in dar Wertanalvse verfunt Fm« 
WWCAIMusbildung wäre wünschenswert, GrundS&rtaS™ 
recht und in der englischen Sprache wären optimal. Kreativität und Sinnfür 
® mackvo lies sind Voraussetzung. Einen kameradschafttt- 

C ^ en ’ ^^setmngsfreudigen Führungsstil gegenüber den 6-8 

eingMib^eten Mitarbeitern dieses Bereiches wünschen wir jns ebenso wie 
d» Bereitschaft, kooperativ mit dem gesamten 
Hauses zusammenzuarbeiten. unseres 


Des weiteren möchten wir für die 


Leitung der Qualitätskontrolle einen 


Qualität » 


Sicherungsingenieur 

( Kennziffer 4 187 / 2 ) 


einstellen. Dieser ebenso wichtige Bereich in unserem „ 

torisch neu aufgebaut werden. Eine sehr reizvolle seihitai^ m uß orgamsa- 
einen entsprechenden Fachmann mit starkem j 

guter Obefzeuflungskraft erfordert PrSE 

Armaturen- oder einem artverwandten Bereich sinn häl, j “P™ J sa ? lt * r - 

selbstvarständlich auch eine entsprechende A^Udu^^ 10 erfor<tert,ch ~ 


Nr. zur Varfucuno steht. Ansnneta« . i a “« u SKUnne Unt 


Nr. ‘zur Verfügung steht. Ansonsten erwartet der.u, a. : TeL- 

Bewerbüngsunteriagen unter der jeweils obigeJS KemSfe? ,hre Jw ™ ptetten 


HEIBER-BUTZ &SCHWENZNER 

.Gesellschaft für Managementberatur^ mbH 

flendemartruMrafie 11 4000 Düsseldorf 1 Telelon Ozu , ^20S& 
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Für unseren demnächst in Pension gehenden 


VERKAUFSLEITER/AUSSENDIENST 


suchen wir einen erfahrenen techn. Kauf- 
mann bzw, Vertriebs Ingenieur. 

Wir sind ein sicher fundiertes, aufstreben- 
des Unternehmen der Dichtungsbranche in 
NRW mit ca. 30 Mio. Umsatz. 

Sie sollten es verstehen, nach intensiver 
Einarbeitung selbständig unsere 15 Provi- 
sionsvertreter zu motivieren; und dynamisch 
zu führen. 

Nachweisliche Erfolge im Vertrieb techn. 
Produkte bilden hierzu . idealerweise den 
Background. ’ . . 


Zu Ihren künftigen Aufgabengebieten wird 
die Kontrolle unserer Auslandsvertretungen 
und Niederlassungen ebenso gehören wie der 
evtl, weitere Ausbau des Überseegeschäftes. 

Gute englische Sprachkenntnisse sind er- 
wünscht; weitere Fremdsprachen von Vorteil. 

Den Anforderungen entsprechend liegt Ihr 
Alter zwischen 35 und 45 Jahren. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit hand- 
schrifti. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
und Gehaltsvorstellungen unter dem Kenn- 
wort: Verkaufsleiter Außendienst 

an die von uns beauftragte 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
. Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 82 62 


In den Räumen Südhessen/Frankfurt und 
Nordbayern/Würzburg als 
Einrichtungsoerater bei Banken und 
Krankenkassen akquirieren und selber 
davon profitieren . . . 


, . . Das sollen Sie für -uns, einem führenden 
Spezial u ntemeh men . tätig auf dem Gebiet der Pla- 
nung und Einrichtung von Banken und Kranken- 


Die Stärke unseres Hauses liegt in der individu- 
ellen Beratung, innenarchitektonischen Gestaltung 
und Ausstattung der Objekte mit zeitgemäßen Eirv 
rich tu ngasystemen aus eigener Fertigung. - 

Da wir unser Beraterteam ständig erweitern, 
suchen wir zur Zeit in den Räumen Südhessen mit 
Frankfurt und Nordbayem mit Würzburg jeweils 
einen dynamischen, erfolgsgewohnten Einrich- 
tungsberater. 

Wir erwarten von Ihm persönliches Engagement 
und Einfühlungsvermögen in die räumlichen Gege- 


benheiten und Wünsche unserer Kunden. 

Nach intensiver Einarbeitung in unserem Hause 
arbeiten Sie in ihrem Vericaufsgebtet völlig selb- 
ständig und eigenverantwortlich an den jeweiligen 
Objekten. 

Ihre Tätigkeit ist ihrer Bedeutung entsprechend 
erfolgsorientiert dotiert und bietet Ihnen somit 
außergewöhnliche Verdienstchancen. 

Sollten Sie sich für dieses nicht alltägliche 
Angebot interessieren, so richten Sie Ihre Bewer- 
bung (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Ge- 
haltsvo Stellungen) an den von uns beauftragten 
Anzeigendienst unter dem Kennwort: Einrichtungs- 
berater Südhessen, resp. Einrichtungsberater 
Nordbayem. 


F+G 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 82 62 


Kopier- und Diueksysteme 

Unser Klient ist ein weltweit führender Konzern der Kommunikationsindustrie. Das Unternehmen ist seit 
vielen 1 Jahrzehnten 4m deutschen Markt erfolgreich. 

Für den Vertriebsbereich Kopier- und Drucksysteme suchen wir Sie in Nordrhein-Westfalen als 

Gebietsverkaufsleiter 

Ihre Aufgabe ist die Weiterentwicklung eines sehr interessanten Großkundanpotentials und die Führung 
einer Vertriebsmannschaft. Sie berichten direkt dem Verkaufsleiter Deutschland. 

Sie haben eine erfolgreiche Praxis als Vertriebsmanager im Direktvertrieb hochwertiger Investitionsgüter 
(möglichst Drucksysteme, EDV. Textverarbeitung etc.). Auch wenn Sie noch keine Führungsverantwortung 
hatten, sollten wir über diese Aufgabe sprechen. 

Die Position stellt bot» fachliche und persönliche Anforderungen und ist entsprechend attraktiv 
ausgestattet. 

Wenn Sie eine Aufgabe reizt, die neben der Aufbauarbeit die Chance einer zügigen Weiterentwicklung 
eirischließt, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Gern stehen wir für weitere Informationen zur 
Verfügung.. 


MANAGEMENT CONSULTING GMBH 

Winterhuder Weg 29, 2000 Hamburg 70, Tel. (040) 2201771 


Wir, ein führender Hersteller von 
Dichtungen und Kompensatoren, 
haben zwei interessante, entwicklungs- 
fähige Positionen zu besetzen. 


Als wirtschaftlich gefestigtes, mitteiständisches Unter- 
nehmen mit ca. 400 Mitarbeitern garantieren wir Ihnen 
ausbaufähige, sichere Positionen. 

Technisch liegen wir vom. 

Im Zuge unseres weiteren Ausbaues suchen wir einen 

Betriebsleiter 

Wir denken an einen Diplom-Ingenieur oder hochqua- 
lifizierten, erfahrenen Ingenieur mit einschlägiger 
Berufserfahrung, der zunächst unseren langjährigen 
Betriebsleiter unterstützen soll. Seine wesentliche Auf- 
gabe wird es sein, in Verbindung mit AV und Betriebs- 
mittelkonstruktion unsere Fertigungsverfahren (auch 
auf NC-Maschinen) zu optimieren, wobei wir neben 
fachlichen Kenntnissen in der Herstellung von gestanz- 
ten, gezogenen und gedrehten Metall- und Kunststofftei- 
len (Einzel- bis Kleinserienfertigung) einen ziel- 
orientierten, modernen Führungsstil erwarten. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert 
und bietet hervorragende Entwicklung möglich keiten. 

Schon nach kurzer Zeit wird die Möglichkeit geboten, 
einzelne Teilbereiche zu leiten, um mittelfristig in die 
Position des Gesamtbetriebsleitors hineinzuwachsen. 


Des weiteren suchen wir einen vertriebsorientierten 

Beratungsingenieur 

Er sollte möglichst Diplom-Ingenieur oder Ingenieur 
der Fachrichtung allgem. Maschinenbau, Chemie oder 
Verfahrenstechnik sein. Die technisch interessante und 
anspruchsvolle Aufgabe erfordert Erfahrungen im Rohr- 
leitungs- oder Anlagenbau oder einer artverwandten 
Branche. 

Zu seinen Aufgaben wird in erster Linie gehören, 
unsere Kunden in schwierigen Dichtungsfragen zu bera- 
ten sowie Angebote und Problemlösungen für Kompen- 
satoren aus techn. Geweben, Gummi und Stahl zu 
erarbeiten. 

Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

Wir bieten Bewerbern ab 35 Jahren ein abwechslungs- 
reiches Aufgabengebiet und einen Gehaltsrahmen, der 
sie zufriedenstellen wird. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (handschriftl. Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellun- 
gen) unter dem 

Kennwort: Betriebsleiter / Beratungsingenieur 
an den von uns beauftragten Personalberater 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 82 62 


Wir sind die erfolgreiche 
Vertriebsgesellschaft eines 
internationalen Unternehmens 
der Kunststoffindustrie mit Sitz 
im bergischen Raum. 

Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir für den Verkaufsbereich Kunststoffolien den 

ASSISTENTEN DES 
VERKAUFSLEITERS 


der sich sowohl verkäuferischen als auch administrati- 
ven Aufgaben stellen will mit dem Ziel, für den vorge- 
nannten Verkaufsbereich nach angemessener Einarbei- 
tungszeit die Position des Verkaufsleiters einzunehmen. 

Der künftige Mitarbeiter wird vorerst mitverantwort- 
lich sein für die Verkaufsbearbeitung in Deutschland. 
Die Tätigkeit erfordert daher zu einem großen Teil den 
Einsatz Im Außendienst, ferner den Telefonverkauf, die 
Bearbeitung der Preisfindung sowie die Erstellung von 
Marktanalysen. 

Unabdingbar ist der Besitz eines Führerscheins. 

Der geeignete Bewerber sollte ca. 30 Jahre alt sein 
und über eine kaufmännische Ausbildung nebst ein- 
schlägiger Berufserfahrung verfügen. 


FG 


Für die Aufgabe werden vor allem Kontaktfähigkeit, 
eine rasche Auffassungsgabe, Belastbarkeit, Flexibilität 
und praktische Erfahrung im Umgang mit der EDV 
vorausgesetzt. 

Ferner sind englische Sprachkenntnisse erforder- 
lich. mindestens ausbaufähige französische Sprach- 
kenntnisse wären von Vorteil. 

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, einen 
Finnenwagen und die überdurchschnittlichen Soziallei- 
stungen unserer Untamehmensgmppe. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, Ge- 
haltsvorstellungen) unter dem 
Kennwort: Assistent des Verkaufsleiters 
an den von uns beauftragten Anzeigendienst 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 82 62 



Kunden im Ausland 


Wir haben Grund, zufrieden zu sein, weil wir uns gegen stärksten internationalen und 
nationalen HAKA- Wettbewerb behaupten konnten. 

Wir wollen uns noch starker im Ausland etablieren. Hauptsächlich interessiert uns die 
Erschließung neuer Exportmärkte im Bereich Leger-Bekleidung Hosen, Mäntel und 
Jacken, Coats - Echt-Leder -. 
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Mobil Oil ist weltweit eins der bedeutendsten Unternehmen der Mineralöl-Industrie. Durch Suche, 
Förderung, Verarbeitung und Vertrieb von Mineralöl und Erdgas tragen wir zum technischen Fortschritt 
und zur Sicherung der Energieversorgung bei; 

Die zentrale Datenverarbeitung der Mobil Oil AG, mit Site in der Hamburger Innenstadt, entwickelt und 
betreut Anwendungssysteme für alle Funktionen des Unternehmens. Hohe Verfügbarkeit der System- 
Software ist für uns dabei von höchster Bedeutung. 

Für Auswahl, Einführung und Betreuung von System-Software suchen wir einen erfahrenen 

Systemprogrammierer 

oder einen Hochschulabsolventen, der sich auf diesem Gebiet spezialisieren möchte. 

Installiert sind eine IBM 3083-E und eine IBM 4341-2 mit umfangreicher Peripherie und einem 
ausgedehnten Öatenfemverarbeitungsnetz mit intelligenten Vorverarbeitungs-Systemen. Als Betriebs- 
system sind z. Zt. VM/SP und OS/VS1 im Einsatz, die Umstellung auf MVS/XA wird in Kürze begonnen. 

Damen und Herren, die an interessanten, verantwortungsvollen Aufgabenstellungen interessiert sind und 
moderne Arbeitsbedingungen sowie vorbildliche Sozial leistungen schätzen, bitten wir um eine ausführ- 
liche Bewerbung. Ein persönliches Gespräch werden wir dann kurzfristig vereinbaren. 


Mobil 


Mobil Oil AG, Personalabteilung, Steinstraße 5, 2000 Hamburg 1 


Für die 


Gesamtleitung Export 

möchten wir einen versierten und profilierten Könner - aus dem HAKA-Bereich - 
gewinnen. Keinen Mann des antiquierten Exp>orts „vom Schreibtisch“, sondern einen 
mobilen Praktiker-zwischen 30 und 45 Jahren der sich sein Geschäft „selbst sucht“, 
vor Ort, also am Pulsschlag fremder Märkte. Sie arbeiten selbstverständlich von 
Deutschland aus. Mit der Unterstützung eines starken Mittelbetriebes (Site: Münster- 
land) und einem Namen, den Sie schon kennen. Zu Ihrer Person bleibt zu sagen: 
Gesamtschau im Export, betriebswirtschaftliches Denken und Gespür für das Realisti- 
sche. Die Export-Sporen müssen Sie sich schon verdient haben. Sollte der erste Platz 
für Sie noch blockiert sein - Grund genug, den Sprung auf die Etage des Export-Chefs 
zu wagen. Über alle Einzelheiten sprechen wir dann später: Punkt für Punkt. 

Es werden ausschließlich im Auslands-Absatz erfahrene Herren aus der HAKA-Branche 
um Kontaktaufnahme gebeten. Sprachen: Englisch verhandlungssicher, Französisch 
mit Praxis im Verkauf an den Fachhandel, Verbände, Konzerne, Ketten und Verkaufs- 
häuser. 

Bewerbungen bitte nicht ohne Darstellung der jetzigen Export-Verantwortung, Werde- 
gang in Stichworten, Zeugnisabschriften, Handschreiben, Lichtbild, Einkommens- 
wunsch und Eintrittstermin unter Kennziffer 1/16784 an die beauftragte Untemehmens- 
beratung PERSONAL-MARKETING GMBH, Postfach 6 49, 5800 Hagen 1. Sie können 
telefonisch Kontakt aufnehmen unter der Rufnummer (0 2331) 314 85 oder 3 16 57. 
Verlangen Sie bitte die Herren Dipl.-Pädagoge Werner Kunze oder Ewald Kock. 
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Wir sind ein mittleres Unternehmen der 


Kautschukindustrie 


mit renommiertem Namen inunserer Branche. Wir produzieren technische- 
Spezsalartikel für die Automobil-, Elektro- und Haushaltsgeräteindustrie. 


Unseren EDV-Bereich wollen wir verstärken und brauchen deshalb einen 


pnisations-Programmierer 

als späteren Leiter der EOV 


ihre Aufgabe wird schwerpunktmäßig die Planung, Verbesserung und 
Weiterentwicklung unserer DV-Anwendung sein. 


Sie sollten gewohnt sein, organisatorische Belange in konkrete DV- 
bs-zoaene Problemlösungen umzusetzen. Selbständiges Programmieren in 
den Sprachen PPG und COBOL ist Ihnen geläufig. Mitarbeiterführung 
bereite! Ihnen keine Schwierigkeiten. 


Ihre komplette Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Licntbild, Gehaltsvorstellung, Eintnttstermin) senden Sie bitte an unsere 

Geschaitsleiiung. 



Gummi-Henniges 


GmbH & Co. KG 

Hildesheimer Straße 410 
3000 Hannover 81 



Wir sind die Tochtergesellschaft eines internationalen Konzerns und 
zählen auf dem Gebiet der Wägetechnik zu den führenden Herstellern auf 
dem nationalen und internationalen Markt. 


'Wir suchen einen erfahrenen 


iendienstmitarbeiter 


für die verar.-v.'ortungsvoüe Übernahme des Verkaufsbezirks 
{südliches Hamburg ! nördliches Niedersachsen) 


zur Betreuung unserer Kunden und zum weiteren Ausbau unserer Markt- 
pcsition. Wir bieten ein überdurchschnittliches Einkommen - Gehalt und 
Provision einen Firmenwagen, auch für private Nutzung. Bei entspre- 
chender Eignung bestehen im Haus gute Aufstiegschancen. 


Wir erwarten gerne Ihre Bewerbung, wenn Sie ein technisch versierter 
Kaufmann oder verkaufserfahrener Techniker sind mit Vertriebskenntnis- 
ssn für industrielle Produkte der Mechanik und Elektronik. Alter: nicht 

über 45 Jahre. 


Bitte senden Sie ihre kompletten Unterlagen wie Lebenslauf, Zeugnisse, 
Lichtbild sowie Angabe der Einkommensvorstellung an unsere Personal- 

abteilunc. 


WAAGEN UND WÄGESYSTEME 
^ FÜR INDUSTRIE UND HANDEL 

■ I ' 1 1 | 1 Jjzn [p.y C Toiedc-Vterfc GmbH Postfach 4512 09 5000 Köln 4 1 
ü ' - * — >1 i Telefon 0221/540 40 ■ Fernschreiber . 8882 B55 






Wir sind ein Handelsunternehmen der Arzneimittelbranche 
im Frankfurter Raum und suchen zur Unterstützung unseres 
Geschäftsführers einen jungen 


Betriebswirt 


oder 


Diplom-Kaufmann 


Wir stellen uns einen einsatzfreudigen und flexiblen Mitar- 
beiter vor, der die gestellten Aufgaben und Ziele in kurzer 
Zeit realisiert. - 


Sperrvermerke werden berücksichtigt. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter N 6864 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 





Wir befassen uns mit Entwicklung, Fertigung und Vertrieb optronischer 
Geräte/Systeme in Laser- und Infrarottechnik. Unsere Aufgaben werden in 
enger Zusammenarbeit mit inländischen, europäischen und US-amerikani- 
schen Partnern durchgeführt. 


Für dis folgenden Aufgabengebiete suchen wir 


Fs* 


l 


plom-lngenieure 


(TU und FH) 


Berufserfahrenen Konstrukteur der Fachrichtung Feinwerktechnik/Optik, 
der mit der selbständigen Projektbearbeitung, von der Konzipierung bis 
zur Serienfertigung, betraut werden soll. 


Dynamischen Vertriebsingenieur, der nach umfassender Einarbeitung in 
unserer Entwicklungsabteilung Vertriebsaktivitäten gegenüber unseren 
Kunden im In- und Ausfand wahmehmen wird. 


Jungen Entwicklungsingenieur der Fachrichtung Hochfrequenztechnik 
(Digital- und Analogtechnik) für anspruchsvolle Aufgaben in unserem 
Enfwicklungsbereich. 


Alle drei Positionen erfordern englische Sprachkenntnisse, sind ausbaufähig 
und werden Sie bei entsprechenden Leistungen zu größerer Verantwortung 
und Selbständigkeit führen. 


Über unsere Konditionen und weitere Einzelheiten möchten wir mit Ihnen 
persönlich sprechen. 


Bitte bewerben Sie sich mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild. Geben 
Sie auch die von ihnen gewünschte Position und den frühestmöglichen 
Eintrittstermin an. 


ELTRO GMBH 


Gesellschaft für Strahlungstechnik 
Kurpfalzring 106, 6900 Heidelberg 1 
Telefon 0 62 21/ 70 52 57 



GEBIETS- 
VERKAUFSLEITER NORD 


zur Betreuung und verkäuferischen Führung unseres 
Außendienstes (Handelsvertreter) gesucht: 


Wir sind ein renommiertes, traditionsreiches Familien- 
Unternahmen der gehobenen Confiserie-Branche. 


Wir steilen -her: 

Original Königsberger Marzipan. Pralinen-Spezialitä- 
ten, Pasteten. Diät-Erzeugnisse, Baumkuchen. 


Der Vertrieb unserer hochwertigen Erzeugnisse geht 
an Facheinzelhandel, Kaufhäuser, Caf&s und Konditor 
raien sowie an SüBwaren-Filialisten. 


Wir suchen daher einen Verkaufsfachmann, dar über 
beste Branchen-, Markt- und Produktkenntnisse ver- 
fügt sowie erfahren und erfolg reich in der Führung von 
Mitarbeitern ist. 


Sie sollten im Altar zwischen 30 und 40 Jahre sein und 
sich bereitsineinerähnlichen Position bewährt haben. 


Ihr Einsatzgebiet wird sein: 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen. Hamburg, Bre- 
men, Berlin sowie Teilgebiete von Nordrhein-Westfa- 
len und Nordhessen. 


Die Dotierung dieser Position ist der Aufgabe ange- 
messen. Das Firmenfahrzeug steht auch zur privaten 
Nutzung zur Verfügung. 


Bitte, senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterla- 
gen, die vertraulich behandelt werden, mit Foto an 


SCHWERMER MARZIPAN Dietrich Stiel GmbH 
Postfach 16 43, 8939 Bad Worishofen 


Kjönigsberger Festlichkeiten 


Die Stelle des 


geschäftsführenden 

Vorstandsmitglieds 


einer mittleren Forschungsgesellschaft in der Nähe von Bonn ist 
zum 1. 10. 84 neu zu besetzen. 


Aufgabengebiet: 

Der Stelleninhaber ist hauptamtliches Vorstandsmitglied einer 
rechtlich selbständigen Forsch ungsgese Usch Erft mit zur Zeit 6 auf 
naturwissenschaftlichem Gebiet tätigen Instituten. Er vertritt die 
Gesellschaft gerichtlich und außergerichtlich und ist verantwort- 
lich für alle administrativen Vorgänge. 


Qualifikation: 

Gesucht wird ein Volljurist, möglichst nicht unter 40 Jahren, mit 
Erfahrungen in der Forschungsverwaltung. Der Bewerber sollte 
Organisationstalent sowie gute Kenntnisse im Haushalts-, Perso- 
nal- und Beschaffungswesen haben. Persönliches' Engagement, 
Verhandlungsgeschick und die Befähigung zur Führung der ihm 
unterstellten Mitarbeiter werden ebenso vorausgesetzt wie gute 
englische Sprachkenntnisse. 


Vergütung nach BAT Vergütungsgruppe I a. 


Bewerbungen werden erbeten bis zum 31. 7. 84 unter T 6866 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Forschungsinstitut sucht zum 1. 10 . 1984 etns(n) 


Verwaltu ngs leite r( in) 


Tätigkeit: Unterstützung .und Beratung der Direktoren bei 
ihrer verwaltenden Leitungsfunktion: Leitung der Institute- 
Verwaltung; Bearbeitung von Grundsatzfragen und Koordi- 
nierung der Sachgebiete. 


Wir erwarten: Beherrschung des Rechnungswesens, insbe- 
sondere der kaufm. Buchführung, engl. Sprachkenntnisse; 
Führungseigenschaften; EDV-Kenntnisse; mehrjährige Ver- 
wattungserfahrung im öffenti. Dienst sowie Kenntnisse im 
Haushalts- und Tarifrecht. 


Wb Meten: Eine Vergütung nach BAT mit den übL Soz.- 
Lßistg. des öffentlichen Dienstes. 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. 


Schriftliche Bewerbungen erbeten an: 


Max-Planck-Institut für Chemie 

Postfach 3060 • 6500 Mainz 1 


Les Parfüms 

Anne de Beaupre — Paris/Grasse 


suchen 


Verkaufs- 


und Vertriebsprofis 

(Direktvertrieb) 


Wir sind Hersteller und Verlreiber umsatzstarken 
französischen Parfums/Kosmetikprodukten/Mode- 
sctunucks etc. der Spitzenklasse. Beste Qualität 
und anspruchsvolle Präsentation der Produkte sind 
unser Erfoigsrezept. 


Für den Aufbau weiterer Vertriebsorgamsationen 
suchen wir bundesweit qualif. Damen und Herren, 
die bereits im Direktvertrieb „ 2 u Hause“ sind bzw. 
diesen als Sprungbrett einer neuen Karriere sehen. 
Unser ausgereiftes Vertriebs konzept gewährleistet 
nach Aufbauphäse beständiges, hohes Einkom- 
men. Gebietsexklusivität und Einarbeitung sind 
selbstverständlich. 


Rufen Sie einfach an. oder schreiben Sie uns: 


Anne de Beaupre Deutschland 

Codeco GmbH. 4000 Düsseldorf 30 
KaiserswertherStr. 97, Tel. 0211/498909 o. 498900 


Du BimtfaMDH ttr d «n ZtetidtenM sucht etnaname 


Leiter/Leiterin 


IBesGr. A 14 BBesO i VotgGr l b BAT1 
für dan Berate*! gpW wl wfcMung. 


Das AuigaDeraebisT umiaQT die Systemanalyse und Programmentwickhing zu den im 
Bundesamt anfallenden Verwaltu ngsaufgeben wie Anerkennung von Krregsdiensrver- 
waigerem. EJnptanunfl und Steuerung des Dienstes von ZivrfdiensUeisienden. Abrech* 
nunq m*t den Ztokbansistetlsn und sozialen Trägerxhaftan. Intormeionsverlahren 
und Sutistiken für die Vetwaitungsarbeit. 


Erwartet werden ein abgeschlossenes Studium der Mathe- 
matik o der Informatik, (mutierte Kenntnisse in der Pro- 
granvnieraprache COBOL IBS 2000). Ertahrungen m der 
Enfeffung von QattnvorartotlungsfconzeMen mit DB- und 
OC -Anwendungen und in der Projektorgemsatiofi 



Rim 8tw*rtJungsunier1agan senden Sie bitte an das 


Brnidesaoit 
für den ZJvlldienst 


SWtie-HartmanrvStraBe 2-6 
5000 Köln 51 
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Für unsere Abteilung Technische Versicherungen 
suchen wir zum 1 . Oktober 1984 oder später einen 


Diplom- 



Fachbereich Maschinenbau, vorzugsweise aus der 
Energiewirtschaft. ■ 


Ais technischer Sachverständiger besichtigen, 
begutachten und regulieren Sie Schäden, beraten 
unsere Kunden in technischen Fragen und bei der 
Schadenverhütung. Diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit ist mit Reisen - überwiegend im 
norddeutschen Raum -verbunden. 1 


Neben Verhandlungsgeschick sollten Sie über ein 
sicheres Auftreten verfügen und bereit sein, absolut 
selbständig zu arbeiten. Praktische Erfahrungen in 
Konstruktion, Montage oder Betrieb wären Bedingung. 


Sie können alle sozialen Leistungen eines 
Großunternehmens sowie eine den Anforderungen 
entsprechende Dotierung erwarten. Eine gute 
Vorbereitung auf die neue Aufgabe ist ' 
selbstverständlich. 


Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen 
bei:- - 


Allianz Versicherungs-AG 
Zweigniederlassung für Norddeutschland 
Personalabteilung; 

Großer Burstäh 3, 2000 Hamburg i 1 


Allianz 



/ »7« j f , r J 


Dos Berufsbildungswerk Hamburg 

- Ausbildungsstätte für die Brstqusbiidung 
lembebindertor . Jugendlicher - 


sucht zum 1. 10. 1984 den 


Leiter Iler praktischen Ausbildung 


für die Leitung der Ausbildung in 10 verschiedenen, vorwiegend technisch-handwerkl/chen 
Berufen. Wir bilden zur zeit mit 38 Ausbildern mit Meisterqüalifikation 270 Auszubildende 


aus. 


Voraussetzungen für diese Tätigkeit sind: J 

eine abgeschlossene, einschlägige Fachhochschulausbildung und langjährige Berufserfah- 
rung. Erforderlich sind planerische und organisatorische Fähigkeiten , Entscheidungs freude 
und Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und insbesondere die Fähigkeit Mitarbeiter zu 
motivieren und zu führen. 

Die Stelle Ist nach Vergütungsgruppe HW a des MTV-Angestettte bewertet. Wir bieten 
tariflich abgeslcherte Bedingungen, die denen im öffentlichen Dienst angegUchäh sind 
Aussagefähige schriftliche Bewerbungen erbitten wir an unsere Personalabteilung. > 


Berufsbildungswerk Hamburg GmbH 

Reichsbahnstraße 55, 2000 Hamburg 54 


Verpackungsinifustrie 


Unser Auftraggeber ist ein international tätiges Unternehmen, das sich auf seinem 
Marktsegment eine führende Position erarbeitet hat. Für das Verkaufsgebiet 
Westdeutschland-Ruhrgebiet soll die Position 


verkaufsreprAsentant mitte 


neu besetzt werden. 


Wir erwarten von Ihnen mehrjährige Erfahrungen im Vertrieb, vorzugsweise 
beratungsintensive Verbrauchsgüter, geistige Flexibilität, Tatkraft und Untemeh- 
mungswillen. Sie müssen in der Lage sein, mit persönlichem Einsatz die bestehen- 
den Geschäftsverbindungen auszubauen sowie durch kreative Beratung neue 
Kunden für zusätzliche Anwendungsgebiete unserer Verpackungssysteme zu 
gewinnen. 


Wir bieten eine den hohen Anforderungen entsprechende Honorierung Ihrer 
Leistungen. Firmenwagen sowie ein interessantes; weitgehend selbständiges 
Aufgabengebiet. Auch längerfristige finanzielle und persönliche Chancen können 
als außerordentlich gut bezeichnet werden. 


Wenn Sie sich angesprochen fühlen, -senden Sie uns bitte Ihre vollständige 
Bewerbung zu: Wir melden uns umgehend. 


WEISER + PARTNER 


CONSULTING UND TRAINING 
WEISER + PARTNER GMBH, REMBRANDTSTR. 15. 4040 NEUSS, TEL 02101/464484 



Wir suchen für unsere Niederlassung Köln 


ersten Kalkulator 


mit entsprechender Berufserfahrung im Hoch- und 
Tiefbau. 


Wir bieten angemessene Bezüge, die Vorteile der 
gleitenden - Arbeitszeit, die Sozialleistungen eines 
Großunternehmens sowie unsere Mithilfe bei der: 
Wohnungsbeschaffung. 


4111 


Bewerbungen richten Sie bitte an die Leitung 

iSSZjJS ? erlass unp. Teiefonkontakt ist unter 
02 21 / 54 20 35 möglich. 
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HUTA-HEGERFELD AKTIENGESELLSCHAFT 

-Melatengürtet 131, 5000 Köln 30, Tel. (02 21)542035 
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EDV-Spezialist Johannesburg/Südafrika 

Wir sind die größte südafrikanische Bausparkasse und suchen Fachleute, die bei uns für 
mindestens drei Jahre herausfordernde Aufgaben selbständig übernehmen wollen. 
." Beste Konditionen, modernste Ausstattung, ein internationales Umfeld - das sollte Sie 
/• , reizen. Wir brauchen 

SYSTEMANALYTIKER U. 
PROGRAMMIERER 

mit abgeschlossenem Studium (Informatik, Technik, Naturwissenschaften) und einigen 
Jahren Berufserfahrung in einem oder mehreren der folgenden Aufgabengebiete: 

- - IBM MVS Betriebs-System 

- IBM IMS Software 

- IMS DC Programmierung (Cobol) 

Wenn Sie - ebenso wie wir - in diesem Angebot eine besondere Chance sehen und über 
ausreichende Englischkenntnisse verfügen, bitten wir um Kontaktaufnahme und Bewer- 
bung über die von uns beauftragte Agentur unter der Kennziffer 6122W, z. H. Herrn U. 
Clodius. Wir entscheiden uns schnell und informieren Sie vorab auch telefonisch. 

BAUMGARTNER-MEDIA I 


Personalwerbung ■ 7032 Sindelfingen ■ Postfach 320 • BahnhofstraSe 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
D 4000 Düsseldorf - Königsallee 52 • Tel. 02 11/32 50 98-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • Tel. 040/36 77 37-38 
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Die GTZ arbeitet im Auftrag des Bundes und anoerer Regierungen. Mit ca. 

2500 Experten leistet sie gemeinsam mit Partnern in 100 Ländern Afrikas. 

Asiens und Lateinamerikas Beiträge zur Lösung von Ent vv • c ki u ngsp rc bie m er. 

Technische Zusammenarbeit 



Die Umsetzung Man Entwicklungspolitik in praktische Zusam- 

menarbeit— dies ist die Aufgabe unseres Unternehmens als 
größter Durchführungsorganisation für Entwicklungshilfe- 

maßnahmen der Bundesrepublik. Außer Im Auftrag der Bun- 

desregierung arbeitet die GTZim Rahmen des sogenannten 
Drittgeschäfis auch indirektem Auftrag anderer Nationen 
oder internationaler Einrichtungen. Eine Arbeitseinheit be- 
schäftigt sich ausschließlich mit der Abwicklung dieser Dritt- 
geschäftsaufträge. 

Zur Ergänzung des bereits vorhandenen Teams suchen wir 

.eine . .. 


Controllerin 

odereinen 

Controller 


der in Zusammenarbeit mit unseren Projektmanagem durch 

Eigeninitiative und Erfahrung zum Erfolg solch unterschiedli- 

cher Projekte wie der Abwicklung von Nahrungsmittet-Uefe- 
rungen oder der ländlichen Wasserversorgung beitragen sott. 


Folgende Aufgaben fallen schwerpunktmäßig in seinen Auf- 
gabenbereich: 

Mitarbeit bei der Angebotskalkulation. Abrechnung interna- 

tional finanzierter Projekte gegenüber Auftraggebern. Finanz- 
kontrolle von Auftragnehmern, Kosten- und Ertragsanalyse 
von Projekten zur Erstellung von Deckungsbeitragsrechnun- 

gen, interne Kostenverfolgung und -Kontrolle, Finanzplanung 
und Liquiditätskontrolle sowie die Sicherstellung einer konti- 

nuierlichen Datenpßege im EDV-Boreich. 


Die Vielzahl der mit großer Selbständigkeit wahrzunehmen- 

den Aufgaben erfordert ein abgeschlossenes Studium der 
Betriebswirtschaft, mehrjährige einschlägige Berufspraxis - 

vorzugsweise im Internationalen Finanzierungsgeschäft er- 

worben -und die Beherrschung der englischen Sprache in 
Wort und Schrift Verständigung in Französisch wäre wün- 

schenswert Erleichtert würde die Tätigkeit durch praktische 
Arbeftserfahrung in einem Entwicklungsland. 


Ober die finanzielle Ausstattung und die GTZ-Sozialleistun- 

gen informieren wir gerne in einem persönlichen Gespräch. 


Deutsche Gesellschaft für 
TechhtscheZusammenarbeit (GTZ)GmbH 
Dag-Hammarskjölö-Weg 1 ■ 

6236 Eschborn 1 • 


ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
{ tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild) unter 
Angabe der Kennziffer Se OS/2 an die nebenstehende 
Anschrift 


Wir zählen weltweit zu denführenden Anbietern eines Spezialproduktes 
der anorganischen Chemie. Unser Kunde ist der industrielle Abnehmer. 


Im Rahmen der personellen Verstärkung unserer Verkaufsmannschaft 
ist die Position-.. • 



Neue Anwendungen 


zu besetzen- 

Es muß Ihnen- Spaß machen, verantwortlich für unsere- hochwertige 
Produktpäiette ideenreich und technisch kompetent nach neuen An- 
wendungen -zu suchen und diese in Markterfolge umzusetzen- 

Sie haben eine chemiebezogene technische Ausbildung, vorzugsweise 
durch Fachhochschulstudium vertieft. Sie verfügen, über praktische 
industrielle Erfahrung in der marktnaben Bearbeitung neuer Produkte/ 
Anwendungen. 

Was Sie erwarten können,' ist ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
alteingesessenen Unternehmen; Bezüge, die unseren hohen Ansprü- 
chen an Sie gerecht: werden; ein Team qualifizierter Mitarbeiter und 
kompetente Vorgesetzte., 


Herr Hummer steht Ihnen für die 
Klärung von Vorab-Fragen telefo- 
nisch zur Verfügung: 0 40 / 4 41 97 - 
239. Auf Ihre schriftliche Bewer- 
bung antworten wir umgehend. 

Lehmann & Voss & Co 
AJsierufer 19 2000 Hamburg 36 

Lehmann&Voss&Co. 


© 


Produktionsausweitung im In- und Ausland 

erfordert Präzision und Flexibilität in der zentralen Steuerung. Wir fertigen eine breite Palette von 
Einzelteilen für die elektrotechnische Industrie. Für die reibungslose und termingerechte Koordination 
zwischen (ton einzelnen Fertigungsstätten und die Gewährleistung vertragsgerechter Auslieferung im In- 
- und Ausland suchen wir für unser norddeutsches Werk dm Fachmann für Export- und Transportabwick- 
lung als 

Leiter der Im- und Export-Logistik 

Sie verhandeln über Kapazität und Konditionen mit unseren ausländischen Produktionspartnem, über 
Mengen. Qualität und Termine mitden weltweiten Abnehmern. Sie planen die Logistik der ausländischen 
Fertigung sowie der internationalen Transportwege und -förmütäten. 

Das setzt technisches Verständnis und gute englische Sprachkenntnisse voraus - weitere Fremdspra- 
che^ sind von Vorteil. Hohe Anfordenrngen werden an Ihre Kommunikations- und Organisationsfähig- 
keit gestellt, unerläßlich ist auch die Bereitschaft zu Detaiiarbeit und gelegentlichen Reisen. Da Sie 
:• . rimBgeblich an cter Neukonzeption einer optimalen EDV-Unterstützung mitwhkm, sollten Sie auch auf 

" diesem Sektor Erfolg haben, ihre persönliche Effektivität wird gefördert durch Ihre Fähigkeit zu 
delegieren und Ihre Mitarbeiterzu motivieren. 

Fühlen Sie sich als professioneller Stratege angesprochen ? Dann senden Sie bitte Ihre handschriftliche 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopmn an die von uns beauftragte 



Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428, D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


Führungsaufgabe technischer Vertrieb 

- Wir sind ein kerngesundes, erfolgreiches Unternehmen des Maschinenbaus mit 400 Mitarbei- 
tern und Sitz in Hamburg. Auf dem Sektor Pumpen und Armaturen verfügen wir in unseren 
Spezialgebieten über eine erstklassige Technologie. Durch zielstrebiges Marketing, hohe 
Qualität und Kontinuität in der Untemehmensführung haben wir uns im in- und Ausland eine 
ausgezeichnete Marktstellung erarbeitet. Zunehmende Erfolge in neuen Anwendungen 
veranlassen uns jetzt, diese Aktivitäten zu intensivieren. Hierfür suchen wir den ehrgeizigen 

VERKAUFSLEITER 

Ihre wesentliche Aufgabe wird sein, zunächst mit Schwerpunkt im Inland spezifische 
Anforderungen weiterer Branchen und Märkte auszuloten, unser Programm ■’ und' unsere 
Möglichkeiten technisch fundiert darzustellen und in überzeugende Lösungen umzusetzen - 
durch modifizierte Komponenten oder neue Systeme. Dabei unterstützt Sie ein Team 
qualifizierter Mitarbeiter. 

Dies ist eine nicht alltägliche Herausforderung für einen vertriebsorientierten Maschinen- 
bau-Ingenieur. Initiative, Gestaltungsfähigkeit und technische Phantasie sind wesentliche 
Voraussetzungen, um den weiten Rahmen dieser qualifizierten Führungsaufgabe auszufül- 
len. Auch Bewerber aus der „ 2. Reihe“, die auf dem Sprung in eine weiterfuhrende 
Aufgabenstellung stehen, werden mit dieser Position angesprochen. 

Wenn diese Aufgabe Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht, erbitten wir Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben 
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5122 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Zu einer ernten telefonischen Kontaktauf- 
nahme steht Ihnen Herr A. Koenen (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute 
Diskretion. 

BAUMGARTNER<§>PARTNER! 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindeffingen * Postfach 320 * Bahnhofstraße 14* Tel. 07031/82001 und 88001 


1 D4000 Düsseldorf • Konigsallee 52 Tel. 0211/32 50 98-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 77 37-38 


Marketing + Vertrieb Konsumgüter 

Als deutsche Vertriebsgeselischaft einer starken französischen Untemehmensgroppe haben 
wir durch konsequentes Marketing, hohe Produktqualität und erstklassigen Lieferservice in 
Teilmärkten außergewöhnliche Zuwachsraten erzielt. Unsere Zielsetzung für die nächsten 3 
Jahre; Ausweitung unserer Aktivitäten und Marktdurchdringung in alle Nielsen-Gebiete auf 
ca. 35 Mio. Umsatz. Dafür suchen wir einen überzeugenden Marketing- und Vertriebs-Profi 
„auf dem Sprung nach vom“ (ca. 30 bis 35) als 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Vertriebs-GmbH Deutschland 

Er wird che noch kteine Verkaufsorganisation bundesweit ausbauen, unsere Marketing- 
Konzeption verfeinern, entsprechende Ziele setzen, für die Durchführung verantwortlich sein 
und seine Mannschaft drinnen und draußen motivierend führen. Er wird bestehende und 
neue Produkte in den GroBvertriebsformen optimal distribuieren, Verkaufsgespräche mit den 
Großen des Handels persönlich führen, Aktionen vorbereiten und durchsetzen, Zielgruppen 
und Vertriebswege im Griff behalten und mittelfristig gegebenenfalls den Aufbau einer 
eigenen Produktion vorbereiten. 

Dies ist eine faszinierende Herausforderung für einen jungen, unternehmerisch ambitionier- 
ten Nachwuchs-Manager mit erstklassiger, vorzugsweise akademischer Ausbildung, Marke- 
ting-Erfahrung und möglichst auch Verkaufs-Praxis in einem aggressiv operierenden 
Markenartikeluntemehmen. Persönliches Format, Führungseignung, betriebswirtschaftli- 
ches Rüstzeug und gebrauchsfähige Französischkenntnisse werden ebenso vorausgesetzt 
wie analytisch-konzeptionelle Denkweise, Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zur 
■ konsequenten Durchsetzung vereinbarter Ziele und Maßnahmen. 

Wenn Sie eine Aufbau-Aufgabe mit viel Gestaltungsfreiraum und wenig Hierarchie in einer 
stark expansiven Vertriebsgesellschaft (Sitz im Großraum Köln) anstreben und über 
entsprechenden Ehrgeiz, Biß und fachlichen Hintergrund verfügen, möchten wir Sie gern 
kennenlemen. ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
sowie Angaben zum Einkommen und möglichen Eintrittstermin erreicht uns unter der 
Kennziffer 1222 W über die beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. L Heimeier in 
Sindelfingen steht für telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für 
Diskretion nach allen Seiten. 

RAUMGARTNER<§>PARTNERS 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 * Tel. 07031/82001 und 88001 


D 4-000 Düsseldorf • Königsallee 52 Tel. 02 11/32 50 98-99 0 2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 | 


Hochbau - Konstruktiver Ingenieurbau 

Unser Klient gehört zu den bedeutenden deutschen Bauuntemehmen mit zahlreichen Niederlas- 
sungen und einer langjährigen Tradition. Das Leistungsprogramm des Unternehmens umfaßt alle 
Bereiche des allgemeinen Hoch- und Tiefbaues sowie des Ingenieurbaues und des schlüsselferti- 
gen Bauens. 

Für eine besonders leistungsstarke Niederlassung mit SHz in einer Großstadt des Ruhrgebiets wird 
ein engagierter Diplom-Ingenieur (TH oder FH) gesucht, dem nach einer kurzen Einarbeitungspha- 
se die 

Leitung der 
Niederlassung 

übertragen werden soll. 

Als Basis für die erfolgreiche Führung der Niederlassung sehen wir in erster Linie umfangreiche 
Erfahrungen aus dem Bereich der Bauausführung (Bau- bzw. Oberbauleitung) sowie in Frageh der 
Kalkulation und Arbeitsvorbereitung. Weiterhin erwarten wir das für diese Position erforderliche 
Durchsetzungsvermögen, Kostenbewußtsein sowie Freude an vielfältigen Akquisitionsaufgaben. 

Die Position ist sehr gut dotiert und mit den erforderlichen. Vollmachten ausgestattet. Neben einer 
interessanten Erfoigsbeteiligung gehört ein auch privat zu nutzender Dienstwagen zu den 
attraktiven Vertragsbedingungen. 

Bitte übersenden Sie Ihre kompretten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Werdegang, lücken- 
lose Zeugniskopien, Lichtbild) unter Angabe der Einkommenserwartung und des frühesten 
Eintrittstermins an die von uns beauftragte Beratung, die sich für eine vertrauliche Behandlung 
Ihrer Bewerbung verbürgt und Ihnen zu wichtigen Vorinformationen unter der Rufnummer 
02 08 / 310 63-65, am Wochenende unter 02 08 / 76 24 28 (Sonntag von 11 bis 13 Uhr) zur 
Verfügung steht 


Unternehmensberatung Df. WitthaUS GmbH 


Personalberatung - Managementberatung ' Training ■ Forschung 
Postfach 2213 ■ 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 
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Know-how 

und 

Leistung 


Zukunftsweisende Programme in Forschung, 
Fertigung und Betreuung. MBB Marine- 
technik. Definition neuer Minenkämpf boote. 
Entwicklung von Aufklärungs- und Kampf- 
drohnen. Neue Gerätetechniken für Flug- 
bahnvermessungssysteme, U-Boot-Tiefen- 
steuersimulatoren, Prüfstände, FÖrder- und 
Hebetechnik. Beispiele erfolgreicher Arbeit 


MBB 


fm MBB-Untemehmensbereich Marine- und Sonder- 
technik. Sitz in Bremen, werden anspruchsvolle 
Systeme und Geräte entwickelt und gefertigt Hier 
wird das Wissen aus der Luft- und Raumfahrt auf 
die Märine- und Gerätetechnik übertragen. Der 
Einsatz neuester Technologien ist eine Herausforde' 
rung an jeden Mitarbeiter. Die Möglichkeit zur 
Leistung und beruflichen Entfaltung ist in optimaler 
Weise gegeben. 


Leiter 


Projektbetreuung 


Das Tätigkeitsfeld ist vielseitig und anspruchsvoll. 
Der Schwerpunkt Ihrer Aufgabe ist die wirtschaft- 
liche Führung der Produktgruppe Geräte im Rahmen 
der Projektdurchführung. 

Setzen Sie Ihre Fähigkeiten sinnvoll ein! 


Als Wirtschaftsingenieur oder Diplomkaufmann/ 
Betriebswirt haben Sie hier die Möglichkeit, Ihr 
Wissen voll e/nzusetzen. MBB bietet Ihnen den • 
großzügigen Rahmen des modernen Unternehmens 
- mit genügend Raum zur Verwirklichung Ihrer 
Berufs-Idee. Fairness und Teamwork kennzeichnen 
den Arbeitsstil. 


Gute Gründe, mit uns zu sprechen 

Gehalt und Sozialleistungen werden Sie über- 
zeugen. Senden Sie uns bitte zur ersten Kontakt- 
aufnahme Ihre ausführlichen Bewerbungsunter- 
lagen. 


MBB 


Bremen 


Messerschmrtt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 2 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen 


Führungsnachwuchs 


Jungen Volljuristen und Dipl.-Betriebswirten mit 
Universitätsabschluß geben wir in unserem Haus 
eine Chance, nach intensiver Vorbereitung eine 
Führungsposition im Außen- oder Innendienst zu 
übernehmen. 


Während einer 2jährigen Ausbiidungszeit 
erhalten Sie einen Einblick in den Betrieb einer 
großen Versicherungsgesellschaft. Dabei sollen 
Sie die Struktur, die Arbeitsablaufe und die 
Probleme des Außen- und Innendienstes 
kennenlernen. 


Wirerwarten von Ihnen hohes berufliches 
Engagement und die Bereitschaft zur 
Wahrnehmung unternehmerischer Aufgaben. 
Bei entsprechender Qualifizierung bieten wir 
ihnen vielfältige Aufstiegsmöglichkeiten. 

ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 


Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft 

Zweigniederlassung für Norddeutschland 

Personalabteilung 

Großer Burstahß 

2000 Hamburg 1 1 


Allianz 


Sonntags-Auskunft 


15-18 UHR 


Wir sind ein mittelständisches und das in unserer Region 
führende Einzelhandelsuntemehmen für Mode und Beklei- 
dung. 

Wir suchen unseren 


Verwaltungsleiter 

Textileinzelhandel 


Ein in der Verwaltung erfahrener Praktiker Im Atter zwischen 
35 und 45 Jahren, der in einer ähnlichen Position bereits 
erfolgreich tätig war, soll diesen Verantwortungsbereich 
übernehmen. Ein gut eingearbettetes Team sowie eine mo- 
derne EDV-Anlage stehen zur Verfügung. Neben guten EDV- 
Kenntnissen sollten Sie in der Lage sein, bifanzvorbereften- 
de Tätigkeiten selbst auszuführen. 


Wir erwarten eine kontaktoffene, integre Persönlichkeit, die 
Mitarbeiter leistungsorientiert führt und motiviert sowie ge- 
wissenhaft und praxisorientiert arbeitet 

Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige Aufgabe, 
die dementsprechend dotiert ist 

Wettere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte 
Personalberatungsgesellschaft; Sie können sich jedoch' 
auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 
3881 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständ- 
lich berücksichtigt. 


Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung * Peraonalanzeigen Un te mehm eiMbe rat ia ig 
KapellstraBe 29 - 4000 Dü sseldorf 30 y Triefon 0211/4941 85/66 

Düsseldorf • London - Wien * Zürich 
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Wolff Walsrode 
sucht 
Mitarbeiter 


WoffT Wafsnxto. ßn Werk d « chemtschen Mustra. Bft ew FtoSw van Pn- 
duMkrecwoigen dw CeSutree- uwJ Kiiswoflctiemte ;üW es »den modern- 
sten seiner Art WoHJ Walsrod» et da älteste Werk dar CeflutoMwenxMung « 
Deutschland ind heute einer der führenden Heratefler und Verotowter von 
VepaekungsfoBen. 


Wir suchen den 


Leiter der Abteilung 
Leit- und Elektrotechnik 

(DipJ.-Ing. TU) 


Er soll einen Stab von ca. 20 qualifizierten Ingenieuren und 
Technikern führen, die zusammen mit Meistern und Facharbei- 
tern alle leil- und elektrotechnischen Aufgaben bei Planungsar- 
beiten, Investitionsvorhaben und bei der Betreuung in unserem 
Werk durchführen bzw. überwachen. 

Die Aufgabenschwerpunkte sind Prozeß- und Antriebssteue- 
rungen in großer Vielfalt der in Folien- und Chemiebetrieben 
verwendeten Meß-, Regel-, Steuer- und Antriebstechniken 
(einschließlich SPS und Rechnertechnik). Dazu gehören auch 
das elektrische Netz und die Nachrichtentechnik unseres 
Unternehmens. 

Wir verlangen eine möglichst breite praktische Berufserfahrung 
auf den Gebieten Meß- und Regel- sowie Elektrotechnik und 
hohe Fühnjngsqualitäten. : 

Wir stellen uns eine erfahrene Führungskraft im Alter von 35 bis 
40 Jahren vor. 

Aussagefähige Bewerbungen erbitten wir an unsere Abteilung 
Personatwtrtschaft unter der Kennziffer 36/84. 


Wolff Walsrode O 


Wolff Warsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1 


Für die Projektierung von • 
Kommunikationsanlagen im Bergbau 
suchen wir einen 


DIPL.-ING. 


der Nachrichten-/Fernwirktechnik 


Anforderungen: 

- mehrjährige Berufserfahrung als 
Ingenieur, evtl, auch als Elektriker 
1m Bergbau, 

- Erfahrung im Einsatz von Geräten 
und Anlagen im Bergbau, 

- Fähigkeit zur selbständigen und 
zielstrebigen Arbeitsweise, wo erfordere 
lieh, auch zur Teamarbeit, 

- Engüschkerintnisse in Wort und Schrift 
sind von Vorteil. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen. Weitere Vbrabinformationen . 
geben wir Ihnen gern unter der Telefon- 
nummer 02 01 / & 09-342. 


® FUNKE + HUSTEII 

PlAlrtrivkätuiMBllwhalt 


Elektrizitätsgesellschaft 
Langemarckstraße 28 - 4300 Essen 1 


Bel der kreisfreien Stadt Neumünster (ca. 85 000 
Einwohner) ist zuni 6. 1. 1985 die Stelle einesfer 



Stadtrates/Stadträtin 

- hauptamtliches Magistrafemitglied - 


zu besetzen. 


Die Wahlzeit beträgt nach der Hauptsatzung 6 Jahrs. 


Es werden Dienstbezüge als Beamter auf Zeit nach Besoldungs- 
gruppe B2/B3 mit einer Aufwandsentschädigung nach den 
jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen gezahlt. 


Das Dezernat umfaßt die Bereiche Sozialamt und Gesundheits- 
amt sowie das städtische Friedrich-Ebert-K ranken haus. 


Den Stelleninhaber erwarten bedeutende und vielschichtige 
Aufgaben im Sozial- und Gesundheitswesen der Stadt. Hervorzu- 
heben Ist dabei die Verantwortung für ein über 700 Betten 
. umfassendes Schwerpunktkrankenhaus und mehrere städtische 
Senioren- und Pflegeheime mit insgesamt 378 Plätzen. 


Gesucht wird eine qualifizierte dynamische und verantwortungs- 
bewußte Persönlichkeit, die über die erforderliche Eignung und 
Befähigung - auch in der Personatfuhrung - sowie über Erfah- 
rungen auf dem Gebiet der gemeindlichen Selbstverwaltung 
verfügt. Der Aufgabenbereich erfordert besondere initiative hin- 
sichtlich der Fortentwicklung des Sozial- und Gesundheitswe- 
sens auch unter Berücksichtigung des Kosten-Nutzen-Aspekts, 
so daß betriebswirtschaftliche Kenntnisse von Bedeutung wären. 


Grundstück zu günstigen Bedingungen kann beschafft werden. 


Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und lückenlosem Nach- 
weis des Bildungsweges und der bisherigen Tätigkeit sind bis 
zum 15. 6. 1984 zu richten an den 


Vorsitzenden 

des Magistrats der Stadt Neumünster 
Postfach 26 40 
2350 Neumünster 


FrankenThal 


Die Stadt Frankenthal (Pfalz) such! für ihr im Jahre 
1977 bezogenes Krankenhaus (319 Betlen) zum 
nachstmögkrherr Zeitpunkt den 


Verwaltungsdirektor 

(Mitglied des Direktoriums) 


Gesucht wird an erfahrener Betriebswirt (auch 
grad.). möglichst mii einschlägigen Erfahrungen auf 
dem Kranken hausse ktoC " • 


Einstellung ist im AngesteJItenverhallms nach Ver- 
gütungsgruppe il/1 b BAT vorgesehen. ' 


Frankenihal ist Mrttelzenlrum mit rund 46 000 Ein- 
wohnern und liegt verkehrsgünstig im Großraum 
Rhein-Neckar in unmittelbarer Nähe des Erho- 
lungsgebietes Pfälzer Wald. Alle weuerführenden 
Schulen (Gymnasien. Realschule, Musikschule) 
sind am Ort vorhanden. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (hand- 
geschriebener Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisab- 
schriften. Lichtbild usw.) werden erbelen an 


Stadtverwaltung Frankenthal (Pfalz) 
- Personalamt - 
6710 Frankenthal 
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Wir sind ein Unternehmen der Carl-Zeiss-Gruppe mit rund 900 

tem. Wir entwickeln, fertigen und vertreiben Kreiselgeräte. Nav^; 


gationssysteme und Stabilisierungen für die Schiffahrt und die --^ 
• Wehrtechnik. Unser Programm ist sta.rk international ausgenebtet 


Wir suchen eine Dame oder einen Herrn als 


Dipl. - Ing. TU 


für die Abteilung Technische Systemanalyse in unserem 

Entwicklungsboreich. 


Das Aufgabengebiet umfaßt: _ 

die Modellierung und Analyse komplexer dynamischer Systeme, 
den Entwurf von Digital- und Optimalfiltern sowie 
zugeordnete Softwareentwicklung. 


Wir erwarten sehr gute Kenntnisse der modernen Regeiungs* und Filtertheorie 
sowie der Systemsimulation auf Digitalrechnern. Erfahrungen 
auf dem Gebiete der „strap down“ - Systementwicklung sind 
erwünscht. 


Wir bieten eine ausbaufähige, interessante Tätigkeit in einem aufgeschlos- 
senen Mitarbeiterkreis bei einer leistungsorientierten Vergütung. 
Ein leistungsfähiges Rechenzentrum (VAX) sowie moderne Hilfs- 
' mitte/ für die Softwareentwicklung stehen zur Verfügung. 


Sollte Sie unser Angebot ansprechen, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und 
Angabe der Gehaltsvorstellungen. 


Personalabteilung . 
Mecklenburger Straße 32^36. 
D- 2300 KieM : 



ANSCHÜTZ KIEL 


Anschütz - 

richtungweisende 

Sicherheit 



Zeiss-Gruppe 


Wir sind ein mittelständisches Pharmaunternehmen mit überdurch- 
schnittlichen Zuwachsraten auf interessanten Teilmärkten (Magen/ 
Darm, Allergie) und suchen zum 1. Juli 1984 oder später 


Pharmareferentinnen 


zur Kommunikation mit Arzt und Apotheker für folgende Bezirke: 


Frankftut/Mannheim 

Nfirnberg/Färth/Erlangen/Karlaiihe 

Küln/Bonn 

Essen/Bodram/Dortznund. 


Ihre Aufgabe ist es, mit Arzt und Apotheker über bewährte Arzneimit- 
tel zu diskutieren und Neuentwicklungen vorzustellen. 


Wir eiwarten Begeisterung und die Fähigkeit, andere zu begeistern, 
verbunden mit einem hohen beruflichen Engagement. Wir setzen 
voraus, daß Sie bereit sind, sich mit unserer Hilfe auch in komplizierte 
Sachverhalte einzuarbeiten. 


Wir suchen bevorzugt Mitarbeiterinnen, die bereits erfolgreich als 
Pharmareferentin/Pharmabe raterin tätig waren. Für unsere mittelfristi- 
ge Planung sind wir aber auch an Bewerbungen von Berufcanfangern 
interessiert, wobei wir - bei besonderer Eignung - auch die Ausbildung 
zum geprüften Pharmareferenten durchführen. 


Sie weiden Ihrer Aufgabe entsprechend je nach Qualifikation gut 
honoriert mit 13. Monatsgehalt, Urlaubsgeld, Tagesspesen, Kilometer- 
geld sowie einer leistungsbezogenen Prämienregelung. Wenn Sie es 
wünschen, steht Ihnen ein Firmenwagen zur VerfÜgung, der auch privat 
genutzt weiden kann. 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
neuem Foto an unsere 


Werbeagentur Goldenbachs K. G. 
Postfach 1150, 4150 Krefeld 39 





tUebels 
ült 


Gebietsverkaufsleiter 


Wir sind eine überdurchschnittlich erfolgreiche Privatbrauerei im Heizen des 
Altbierstammlandes, dem Niederrhein. Unsere Spezialität DIEBELS ALT wird 

- überall im Bundesgebiet und im Ausland vertrieben. 


Für unser Verkaufsgebiet Niedersachsen 
mit Domizil im GroSraum Hannover 


suchen wir einen jüngeren Gebiets- 
verkaufsleiter. Als unser Mann vor Ort 
betreuen Sie unsere Kunden im Ge- 
tränkefachgroßhandel sowie in der 
gehobenen Gastronomie und erwei- 
tern diesen Kundenkreis durch inten- 
sive Akquisition. 


Position bringt Fachkenntnisse aus 
der Getränkebranche mit. Wir geben 
aber auch einem gestandenen Mar- 
kenartikler eine Chance. 


Diese anspruchsvolle Aufgabe erfor- 
dert eine aktive Verkäuferpersönlich- 
keit mit viel Eigeninitiative and Durch- 
setzungsvermögen. Vorausgesetzt 
werden fundierte Kenntnisse und Er- 
fahrungen im kaufmännischen Be- 
reich sowie im Außendienst. Die Grö- 
ße des Gebietes erfordert' eine starke 
Reisetätigkeit mit häufigen Übernach- 
tungen. Der fdealkandidat für diese 


Die finanzielle Seite (attraktives 
Fixum, Prämie, umfangreiche Soziafc 
teistungen, km-Geid nach der ADAC- 
Tabeiie) kann sich sehen lassen. 


Bitte übersenden Sie uns Ihre aussa- 
gefähigen Bewerbungsunterlagen,' 
oder fordern Sie einen Bewerbungs- 
bogen bei uns an. Gerne gibt Ihnen 
auch unser Herr Kleine-Benne fTel.: 
0 28 35/ 30-2 17 ) vorab telefonisch 
Auskunft. 


' Privatbrauerei Diebels - 

• GmbH & Co. KG 

Personalabteilung - Postfach 11 61/11 62 • 4174 Issum 1- Telefon (02835) 304 
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j Ihr Gesprächspartner Dl 

VyfBonn 

| für Führungspositionen A&d 

_VA Telefon 0228/2603-0 


Nutzen Sie diese Karrierechance in Südafrika 

Als international engagiertes deutsches Konzernuntemehmen sind wir weltweit an allen wichtigen industriellen Schwerpunkten 
präsent, sowohl mit eigenen Tochtergesellschaften und Niederlassungen als auch gemeinsam mit Partnern vor Ort. Für unser 
bereits gut im Markt etabliertes Joint-venture in Südafrika suchen wir einen erfahrenen Manager deutscher Nationalität, der als 

Mitglied der Geschäftsführung 


v? die Unter nehmensspitze ein (ritt, gemeinsam mit unserem Partner 
die Geschäfte führt und es dabei versteht, unsere Interessen im 
gegebenen Rahmen wahrzunehmen und das Unternehmen in unsere 
Strategie einzubinden. Daher erwarten wir von Ihnen: 

4 Mitarbeit an der Weiterentwicklung des unternehmerischen 

Konzepts und dessen Durchsetzung am Markt sowie in der internen 
Unterriehmensstruktw : • 

• Verantwortliche Mitwirkung an der straffen, ziel- und ergebnis- 
orientierten Führung des joint-venture 
4 Gezielte Nutzung der Möglichkeiten, die sich aus der Einbindung in 
unseren internationalen Verbund bieten 


Sie erkennen daraus, daß wir für diese Position eine fertige, gestande- 
ne Persönlichkeit suchen, die sich als „hands on “-Manager versteht. 

Wir erwarten Durchsetzüngsvermögen und Dynamik, die mit Ihrer 
Loyalität zurrt Unternehmen und seinen Geschäftsprinzipien im 
Einklang stehen müssen. In Ihrer Ausbildung und Ihrem beruflichen 
Erfahrungsspektrum müssen internationale Handelsaktivitäten als 
Schwerpunkt erkennbar sein. Ihr fachlicher Hintergrund sollte den 
Bereich Chemie oder verwandte Branchen umfassend abdecken. Inten- 
sive Vertrautheit mit den Landesverhältnissen ist eine wesentliche Vor- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


aussetzung, ebenso die absolute Beherrschung der englischen Sprache 
sowie nach Möglichkeit auch der Landessprache. 

Mehr über Aufgabe und Position erfahren Sie von unseren Beratern, 
Herrn Pfersich oder Herrn Hatesaul, unter der Rifnummer 
0228/2603-127 sowie abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende - 
unter der Rufnummer 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frü- 
hester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 1/20948 an die Personal <£ Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn 1. Sie können 
sich darauf verlassen, daß größte Diskretion und absolute Vertraulich- 
keit oberstes Gebot sind. 
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Ihr Gesprächspartner pjVyT 
für Führungspositionen A 


Bonn I Ihr Gesprächspartner T31V \ 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen JBkLVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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bi unserem neuen Vertriebskonztpt kommt einem wirklichen 
Absatzsträtegen die Sdüüssdpostöon zu 

Unsere erfolgreichen Produkte aus dem Bereich der Bodenpflege bis hin zu Spezialpßegemittdn zeichnen sich 
durch überproportionale Qualität aus. Eine weitere wesentliche Grundlage für den bisherigen Erfolg ist unsere 
Distributionspolitik. Um den eingeschlagenen Weg konsequent auszubauen, suchen wir den 

Key Account Manager 

der in erster Linie die Umsatzausweitung über die Betreuung von Großkunden, wie Kommunen, Krankenhaus- 
verwaltungen, Kurzentren und die Steigerung des Objektgeschäfts forciert. Dieser Schlüsselaufgabe werden Sie 
nur gerecht, wenn Sie folgende Aufgaben sicher bewältigen : 

• Systematische Ausschöpfung der Absatzchancen im Rahmen der bestehenden und neu aufzubauenden 
Kontakte zu Großabnehmern in der gesamten Bundesrepublik 

4 Konzipierung, Umsetzung und Überwachung von kundenspezifischen individuellen Vertriebsaktivitäten . 

• Steuerung und Kontrolle aller geplanten Maßnahmen über die vorhandene Vertriebsorganisation 

• Konsequente Betreuung unserer Großabnehmer durch persönliches Verkaufsengagement 

Darüber hinaus sind Sie natürlich mitentscheidend tätig bei der Festlegung der Jahresbudgets, der Konditionen- 
politik und der darüber hinausgehenden Gestaltung Ihres Wirkungskreises. Deshalb erwarten wir von Ihnen auch 
ein hohes Maß ah konzeptioneller Arbeit. Unsere Erwartungen können Sie nur erfüllen, wenn Sie über nachweis- 
bare Veririebserfolge verfügen und diese überzeugend darstellen können. Ihnen wird klar sein, daß Sie die vorge- 
nannten Qualifikationsmerkmale nur dann erfüllen werden, wenn Sie ein Vertriebsproß sind, der weiß, daß 
Vertriebserfolge lediglich beim Kunden zu erzielen sind. 

Da es sich hier um eine neu geschaffene Funktion in unserem Unternehmen handelt, bietet sich für Sie die Chan- 
ce, diesen Rahmen mit Ihrer ganz persönlichen Leistung auszufüllen. Wir meinen, daß dies eine echte Herausfor- 
derung ist/; Ein zusätzliches Motiv, sich für diese A irfgabenstellüng zu interessieren, sind sicherlich das attraktive 
erfolgsabhängige Einkommen und der Dienstwagen. Ihr künftiger Dienstsitz wird eine Großstadt in Nordrhein- 
Westfalen sein . . - . i; .. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftrag- 
te Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/51 158. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. .Sollten Sie eine Vorinformation wünschen, stehen Ihnen die Herren 
Steinmetz und Hatesaul unter der. Rufnummer 0228/26 03-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends 
nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Gesundheit erhalten und wiederherstellen 

Wir sind eines der großen deutschen Unternehmen der pharmazeutisch-chemischen Industrie und verfügen über 
eine gesicherte wirtschaftliche Basis und über ein gesundes Wachstum. Mehrere tausend hochqualifizierte 
Mitarbeiter profitieren von Leistungen unserer Betriebskrankenkasse, die in unserem Hause eine lange Tradition 
hat. Im Rahmen der systematischen Nachfolgeplanung suchen wir Sie als 

Geschäftsführer - Betriebskrankenkasse - 

Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung der folgenden Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte : 

4 Profunde Erfahrungen als leitender Mitarbeiter einer öffentlich-rechtlichen Krankenkasse oder Betriebs - 
krankenkasse 

4 Beherrschung der notwendigen Voraussetzungen für die Leitung, Steuerung und Verwaltung einer 
bundesunmittelbaren Krankenkasse 

4 Befähigung In der Führung und Motivation der unterstellten Mitarbeiter 
4 Überzeugende Persönlichkeit, kompetent für Verhandlungen mit internen und externen Stellen 

Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klar geworden, daß unser Unternehmen über eine sehr fundierte Tradition in 
der Gesundheitsvorsorge verfügt und daß unsere Betriebskrankenkasse einen festen Platz innerhalb dieser 
A ufgabensteilung hat. Wir erwarten daher eine befähigte Persönlichkeit, die neben abgesicherten fachlichen 
Voraussetzungen auch über die Begabung verfügt, die eigene Mannschaft zu motivieren - aber auch zielorientiert 
zu steuern. Wesentlich erscheint es uns, daß unser Engagement zur gesundheitlichen Sicherheit der Mitarbeiter in 
der Persönlichkeit des Geschäftsführers zum Ausdruck kommt. Vom Alter her würden Sie am besten zu uns pas- 
sen, wenn Sie nicht älter als 45 Jahre sind. 

Standort unseres Unternehmens ist arte attraktive Region mitten in Deutschland. 

Wir wissen, daß der in Frage kommende Fahrungskreis ausgesprochen eng ist und bieten Ihnen daher im Vorfeld 
Ihrer Entscheidungsfindung eine absolut risikolose Überprüfung Ihrer Karrieremöglichkeiten an. Rufen Sie des- 
halb unseren Berater, Herrn Friederichs, an, der Ihnen weitere Informationen geben kann. 

Ihreaussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/31 138 an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45 in 5300 Bonn l. 

Unseren Berater erreichen Sie unter der Rufnummer 0228/2603-1 12. Nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu. 

Personal & Management Beratung 
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Ihr Gesprächspartner j3|\ f\ 
für Führungspositionen A§*L V A 


Bonn I Ihr Gesprächspartner DA \ 

Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen A§*LVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Mt Ihrer FühnmgsbefähigungwoBen wir noch erfolgreicher werden 

Verbraucher und Handel schätzen uns als einen renommierten Hersteller hochwertiger Nahrungsmittel. Unsere 
Bemühungen, höchste Qualitätsansprüche zu erfüllen, erfordern ständige Optimierungsaktivitäten im Bereich der 
Produktion aber auch in dem gerade bei schnellebigen Verbrauchsgütern eminent wichtigen Bereich der Logistik. 
Für eines unserer Werke suchen wir zur Unterstützung und Entlastung des Geschäfteführers einen 


Junior-Controller 



— Nahrungsmittelindustrie— 

der in der Lage sein muß, aufgrund seiner Persönlichkeit und seiner einschlägigen Fachkenntnisse, die folgenden - 
A ufgabenstetiungen erfolgreich zu bewältigen: 

4 Systematische Überprüfung der bestehenden Unternehmensstruktur und Entwicklung von Konzepten zur 
Verbesserung der Aufbau- und Ablauforganisation 

4 Erarbeitung einer umsetzungsfähigen Planung zur Steuerung und Überwachung von Produktion und Logistik 
4 Aufbereitung des anfallenden Datenmaterials zur Gewinnung aussagefähiger betriebswirtschqftßcker 
Steuerungsmöglichkeiten 

Um diese anspruchsvolle Auf gäbe wahmehmen zu können, sollten Sie ein wirtschaftswissenschaftliches Studium 
erfolgreich absolviert haben und über einige Jahre Berufserfahrung im Controlling eines überschaubaren Unter- 
nehmens verfügen. Mit der waren wirtschaftlichen Problematik kurzlebiger Konsumgüter sollten Sie ebenso ver- 
traut sein wie mit den einschlägigen betriebswirtschaftlichen Steuerungsinstrumentarien inklusive EDV. Sie sind 
nicht älter als etwa Mitte 30, besitzen „Biß“, fiexibles Durchsetzungsvermögen sowie analytische und konzeptio- 
nelle Fähigkeiten. Auch das Stehvermögen, eigene Arbeitsergebnisse oder Konzepte überzeugend zu präsentieren . 
und manchmal auch gegen Widerstände erfolgreich einzuführen, sollten Sie mitbringen. Darüber hinaus erwartet 
der Geschäftsführer selbstverständlich Loyalität und eine kooperative, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Wenn Sie eine Aufgabe -reizt, bei der Sie den gesamten Komplex unternehmerischer Entscheidungen hautnah mit- 
erleben und mitbeeinflussen können, würden wir uns freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung setzten. 

Bitte senden Sie zu diesem Zweck Ihre aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer bebenslauf , Handschriftprobe ; 
Lichtbild, Zeugniskopten,- frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Mana- 
gement Beratung Wolfram HatesauiGmbH.: Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/40 188. 
Sollten Sie- weitere Informationen zu unserem Unternehmen mit Sitz in Südwestdeutschland benötigen, so können 
Sie auch gerne mit Herrn Baldusund Herrn Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 Kontakt aitfnehmen. 
Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bite die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. 
Vertraulichkeit und Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke sind selbstverständlich zugesicherL 

]// Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 







L 


Für unsere Baufimririerung suchen wir die ideale Kombination 
von Führungsprqß und Know-how 

Wir sind ein renommiertes, finanzstarkes Kreditinstitut . Unser bundesweites Aktivgeschäft haben wir in den letz- 
ten Jahren um Finanzierungsmodelle erweitert, die auf einen anspruchsvollen und professionellen Kundenkreis 
von Kreditnehmern zugeschnitten sind. Die hohe Kundenakzeptanz ist die Grundlage für den stetigen Ausbau 
unserer Marktanteile. Wir suchen den 

Ressortleiter - Wohmmgsbmfinanzienmg- 

der uns bei der langfristigen Realisierung unseres zukunftsorien tierten Konzeptes tatkräftig unterstützt. Wir 
erwarten von Ihnen die Erfüllung folgender Voraussetzungen: 

4 Durchsetzungsfähige und führungserfahrene Persönlichkeit, die mit unseren Mitarbeitern unsere moderne 
Marktkonzeption umsetzt 

4 Nachweisliche Erfolge in der gesamten Breite des Bairfinanzierungs-Banking 

4 Überzeugendes, menschliches Format und überdurchschnittliche Flexibilität als Voraussetzung Ihrer Akzeptanz 
bei unseren anspruchsvollen Kunden 

Basis Ihrer Bewerbung ist Ihre Ausbildung als Bankkaufmann. Ein wirtschaftswissenschaftliches oder juristisches 
Studium wissen wir zu schätzen ; Ihre fachliche Qualifikation beurteilen wir jedoch primär an Hand Ihrer umfas- 
senden Erfahrung des Kreditgeschäftes einschließich seinersteuerrelevanten und gewerblichen Variationsformen. 
Den gleichen Stellenwert nimmt für uns Ihre unbedingte Bereitschaft ein, mit Überzeugungskraft und Energie die 
Verantwortung für die Bearbeitung unserer Kreditengagements zu übernehmen; sie ist das Aushängeschild unseres 
Instituts und damit die Basis der Akquisition. 

Prokura und eine angemessene finanzielle Ausstattung gehören für uns zu den Rahmenbedingungen, die der 
Bedeutung der Position entsprechen . In unser Team passen Sie am besten , wenn Sie nicht älter als 40 Jahre sind. 
Unser Kreditinstitut Hegt in einer attraktiven Großstadt NR W’s am Rhein. 

Bitte nehmen Sie kurzfristig Kontakt mit uns auf, falls Sie die Aufgabe reizt und Sie im Vorfeld Ihrer Entschei- 
dung weitere Informationen benötigen. Sie erreichen Herrn Wegner oder Herrn Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-131, abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter 0228/2603-0. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer' Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopten, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/61 148 an die Personal & 

' Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. 

Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken. 

Personal & Management Beratung 
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Bolle und Berlin 

Die Basis für Ihre Zukunft 


Wir sind ein Berliner LabensmitteJ-RIialbetrfeb mit 
reinigen 100 Mio. Jahresumsatz und ca. 2000 Mitarbei- 
tern. Eine neue Vertriebskonzeption verlangt die Ver- 
stärkung unserer Führungsmannschaft. 


Wir suchen Sie, den 


Bezirksverkaufsleiter 


- Ate leitender Angestellter führen Sie einen Bezirk mit 
ca 10 Filialen selbständig und eigenverantwortlich. 


- Sie tragen die Umsatz- und Kostenverantwortung 
und beeinflussen damit maßgeblich den Rohertrag. 

- Sie stellen durch Planung, Organisation und Kon- 
trolle den ordnungsgemäßen Geschäftsablauf sicher 
und übernehmen die volle personelle Verantwor- 
tung. 

- Sie kennen und beherrschen das Warengeschäft 
und sorgen für die erfolgreiche Durchführung von 
Verkaufsaktlonen . 


Wir erwarten Zielstrebigkeit, wirtschaftliches Denken 
und die Fähigkeit Mitarbeiter zu führen. Durchset- 
zungsfähigkert und Loyalität sind anabdingbare Vor- 
aussetzungen. 


Durch unser zielstrebiges Marketing-Konzept zählen wir seit Jah- 
ren als Spezialist fiir Werkstatt, Haus und Freizeit zur Spitzengrup-' 
pe der Do-Ii-Yourself-Einzelhandelsuntemehmen. Wir kennen 
keine Krise, sondern expandieren zugig in der ganzen Bundesrepu- 
blik. Darum suchen wir Männer, die genanso erfolgsorientiert (Un- 
ken, die sich Zutrauen, mehr als bisher zu leisten und darum einen 
starken Karriere-Partner brauchen. 


Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt und auf 
.Wunsch einen neutraten Rrmenwagen, auch zur priva- 
ten Nutzung. 

Nach Übersendung Ihrer Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen werden Sie kurzfristig von uns hören. 



MEIEREI C. BOLLE 

Alt-Moabit 100, 1000 Berlin 21 
PörsonaJJeihjng 


Einzelhandels-Profi 
für Fü hru n g« auffpa b c 


Selbständiger Handelsvertreter 


mit eigenem PKW ab Kunden-Kontakter (kein Verkauf) für den Tank- 
schutz-Sektor sofort gesucht. Wir sfod bundesweit tätig und zahlen Fixum, 
Spesen, Provision und PKW-Pauschate- 


Berlin • Großraum Hamburg« Nordrhein -Westfalen 


Tankschutt Walther GmbH, TeL 0 40 /5 38 60 18 


Sie sind eine gestandene Persönlichkeit, ein Profi im Einzelhandel, 
verstehen etwas von Betriebs Wirtschaft und können die Ergebnisse 
unserer Niederlassungen durch Ihre Betreuung positiv beeinflus- 
sen. Sie denken unternehmerisch, haben Marktgespür und können 
andere motivieren und üb erzeugen. Fühlen Siesichangesprochen? 
Dann bieten wirlhnen eine Führungsaufgabe in BERLIN, GROSS- 
RAUM HAMBURG und NORDRHEIN-WESTFALEN, wo Sie für 
den Erfolg von mehreren unserer Niederlassungen verantwortlich 
sein sollen. Sie sind direkt der Geschäftsführung unterstellt, reali- 
sieren deren Zielsetzungen und haben den jeweiligen Niederias- 
sungsleiter als Gesprächspartner. Sie sind viel in Ihrem Gebletun- 
terwegs , wirken mit bei der Findung neuer Standorte und treiben so 
unsere Expansion voran. Sie haben die Chance, später einen Ver- 
triebsbereich eigenverantwortlich zii übernehmen. Sie verdienen 
überdurchschnittlich und sind über Prämien am Ergebnis Ihrer 
Niederlassungen beteiligt. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, ln 
Ihrer Position weiß man, welche Unterlagen dazu notwendig sind. 

Wir werden schnell reagieren. 


Wir sind ein im norddeutschen Raum ansässiges Mineralölunter- 
nehmen. Für den Verkauf und Auslieferung unserer Produkte 
suchen wir einen selbständigen 


Handelsvertreter 


Sie brauchen kein Top-Verkäufer zu sein - Qualität und Preis 
unserer Produkte sprechen für sich und für Sie bestehende 
Kontakte zur Industrie, Gewerbebetrieben, (insbesondere Auto- 
reparaturwerkstätten, Tankstellen) von Vorteil, jedoch nicht 
Bedingung. 


Die Tätigkeit für uns wird in der Regel als Zweitvertretung 
ausgeübt, kann aber auch evtl, für Sie eine neue Existenzgrund- 
lage sein. 


Wir bitten um Ihre schriftliche Kurzbewerbung mit Angabe Ihrer 
bisherigen Tätigkeit 


Cleantrol Mineralöl Vertriebs 6nbH 

Wehrfareed« 10, 4980 Bünde, Tet 0 52 23-7 50 11-12 


Ihr Spezialist für Werkstatt, Haus und Freizeit 



B A ulH 


AUS 


Wir sind ein mfttetetändischem, metaltverarbettandes 
Unternehmen ln Westfalen. 


Wir bieten einer dynamischen Untemehmerpersönlich- 
keit die Chance 


BAUHAUS, Geschäftsführung, Gutenbergstraße 21, 6800 Mannheim 1 


geschäftsführender 

Mitgesellschafter 



zu werden. 


SOCIFTAT 

AUSING 1 PARTNER 
Esplanade ■ finnlandhaus 
D - 20Ü0 Hamburg 36 


Keine Sanierung, aber eine Aufgabe, die einen Unter- 
nehmer mit Mutzum Risiko und Einsatzwillen erfordert 


Unser Klient ist eine Spezialbank mit Sitz in Hamburg. 

Zum baldmög liehen Termin suchen wir den zukünftigen Innenrevisor, der neben dieser 
Funktion auch organisalonsche und verwaltungstschnische Aulgaben übernehmen sofl. Die 
sehr selbständige Position ist nach Einarbeitung mit Prokura ausgestattet. 


Deshalb sollte der Bewerber 35-45 Jahre alt sein, in 
einer betrieblichen Führungsaufgabe die Erfahrungen 
gesammelt haben, die ihn befähigen, die unternehmeri- 
schen Aufgaben und Verantwortungen in den Berei- 
chen Verkauf und Produktion zu übernehmen, sich in 
einem gewachsenen Unternehmen und auf schwieri- 
gen Märkten durchzusetzen und die Mitarbeiter ent- 
sprechend zu motivieren. . . 


Der ideale Bewerber ist gelernter Bankkaufmann, war bereits einige Zeit in der Revision 
tabg und verlügl über Kenntnisse des Außenhandels- und Kreditgeschäfts. Unerläßlich sind 
Erfahrungen in der Betnebsorganisation und Datenverarbeitung. Wünschenswert sind eng- 
lische/ französische Sprachkenntmsse. Auch einem engagierten ‘Nachwuchsmann’ wird 
etne gute Chance eingeraumt. 


Die Position ist entsprechend der Aufgabe und der 
Beteiligungsgewährung dotiert. 


Ihre Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugnisabschriften, Gehaltsvorstellung usw.) rei- 
chen Sie bitte an 


Zur VörabmFormation können Sie Herrn Fouquet arvufen. Diskretion und die Beachtung von 
Sperrvermerken sind selbstverständlich. Die Zusendung aussagefahiger Unterlagen mit An- 
gabe von GehailsvorsfeMungen und Einfnttslermin erbittert wir an 


SOCI ETAT ROLAND AUSING & PARTNER PERSONALBERATUNG GMBH 
Esplanade 41-43. 2000 Hamburg 36. Tel. 040 / 35 30 71 


USB - Unternehmer-Service - 
und Beratungsgesellschaft mbH 
Hollmannstraße 25 
4600 Dortmund 50 


AUSSENHANDELSBANK 

LEITER REVISION/ ORGANISATION 


Versand haus unternehmen 
Verbindungen sucht eine 


weltweiten 


Chefsekretärin 


Geschäftsführer / Immobilien 


Ihre Aufgaben: Persönliche Mitarbeiterin 
des Geschäftsführers, Wahrnehmung und 
Organisation aller Sekretariatsarberten für 
die Geschäftsleitung. Abwicklung der deut- 
schen, englischen, russischen ' und polni- 
schen Korrespondenz, schriftliche und tele- 
fonische Kontaktpflege mit inländischen 
und ausländischen Geschäftspartnern. 


Zum weiteren Ausbau unserer Vertriebsorganisation (Eigentumswohnun- 
gen und Erwerbermodelle) suchen wir für den GroBraum Düsseldorf 
verkaufsstarke Persönlichkeiten, die ihre Fähigkeiten bei der Führung 
einer selbständigen Niederlassung beweisen möchten. 


Anlageprofis, aber auch „Aufsteiger", diebisher in der 2. Linie tätig waren, 
finden eine Aufgabe, die unternehmerisches Denken erfordert und attrak- 
tiv dotiert ist. Eine spätere Beteiligung wird in Aussicht gestellt. Branchen- 
fremde Bewerber werden sorgfältig geschult. 


Voraussetzungen für diese Position sind ein 
hohes Maß an Vertrauenswürdigkeit und 
Zuverlässigkeit sowie diplomatisches Ge- 
schick im Umgang mit Geschäftspartnern 
und Mitarbeitern, gute Umgangsformen, ent- 
sprechende Berufserfahrung, Selbständig- 
keit in Denken und Handeln, Organisations- 
talent, Kontakt- und Kooperationsfihigkeit 


Unser Angebot: Eine interessante Tätigkeit 
an einem modernen Arbeitsplatz in der City, 
eine der Position angemessene Vergütung, 
sowie fortschrittliche Altersversorgung. 


Bitte senden Sie uns ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (lückenlo- 
sen Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen, neuestes Lichtbild), wir melden 

uns dann sofort. 


Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild. 


Zuschriften unter E 6857 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Angebote unter Y 6631 an WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


DIE WELT- Nr. 1 28 - Samstag, & . 


Wir sind in Hamburg ein bedeutendes Unternehmen der Investitionsgü- 
terindustrie mit mehreren Tochtergesellschaften. Für den Bereich jZen- 
trate Planung und Untemehmensentwicklung" suchen wir einen DtpL- ■ 
Kaufmann oder DipL-Wlrtschaftslngenieur. 


Das Aufgabengebiet umfaßt u. a. folgende Tätigkeiten: 


Mitarbeit an kurz- und mittelfristigen Zielsetzungen für das Gesamt- 
untemehmen. 


• Mitwirkung bei der Durchführung von Produktdivererfikationen. 


Wahrnehmung von Sonderaufgaben im Rahmen der Planung und 
Verkaufsförderung. 


Die Aufgaben sind nach Einarbeitung selbständig durchzufuhren. Er- 
fahrung im Tätigkeitsgebiet gesammelt in einem Industrieunterneh- 
men, würden Ihnen die Lösung Ihrer Aufgaben erleichtern. Absolventen 
wird die Möglichkeit der Einarbeitung gegeben. 


Die Position erlordert neben dem Verständnis für volks-/t» triebswirt- 
schaftliche/technische Zusammenhänge die Fähigkeit zur analytischen 
Arbeit Darüber hinaus werden englische Sprach- sowie EDV-Kenntnis- 
se vorausgesetzt 


Sollte Sie dieses nicht alltägliche Aufgabenspektrum ansprechen, dann 
senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer 5532 
an den zwischengeschafteten Personalwerbedienst 


Baustraße 84 - Postfach 520363 .* 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 • Telex Nt 2 173 371 


Schweißfachmann 

mit Konstmktionserfahrungen 


Wir sind ein bedeutendes deutsches Konzemuntemehmen mit breiter Produktpa- 
tette und guter Auftragslage. In einem unserer Untemehmensbe reiche, der sich 
u. a. mit Konstruktion und Entwicklung auf dem Gebiet Schiffbau und Oft-shore- 
Technik beschäftigt haben wir eine i n t e r e s sa nte Position zu besetzen: 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Bearbeitung schweißtechnischer Fragestellungen, 
d. h. Gestaltung und Optimierung von Schweißungen, die fertigungstechnische 
Schweißnahtvorbereitung durch entsprechende Konstruktionszeichnungen, aber 
auch die Beurteilung von Schweißungen und Schweißverzügen und die Mitwir- 
kung bei. der Auswahl der zu verschweißenden Materialien einschließlich Material- 
bestellung. 


Übertragen wollen wir diese Aulgabe einem Schiffbau- oder Schweißfach-Inge- 
nieur , der über detaillierte SchweiBkenntnisse und Schweißprüfverfahren verfugt 
Einschlägige Material-, d. h. Stahlkenntnisse setzen wir voraus. Erfahrungen auf 
dem Gebiet des Bestei Iwesens sind, wünschenswert aber' nicht Bedingung. 


Wenn Sie diese vielseitige Aufgabenstellung interessiert und Sie sich die Aufga- 
benlösung aufgrund ihrer Vorkenntnisse Zutrauen, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis kopien und möglichst Lichtbild 
senden Sie bitte unter der Kennziffer 5709 an unseren Personalwerbedienst, der 
Ihre Anfrage absolut vertraulich behandelt und dem Sie aufgeben können, wer Ihre 
Bewerbung nicht erhalten soll: 



Baustraße 84 - Postfach 520363 • 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nt 2 173 371 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


atHörzu 


Das Fernsehressort von Deutschlands Programmzeitschrift Nr. I 
sucht möglichst zum 1. Juli 1984 einen versierten 


Journalisten/ 

Schlußredakteur 



H/r , 


Wir erwarten einen sicheren Stilisten mit 
umfassenden Feuilleton-Kenntnissen. In 
den Ressorts Film, Fernsehen und Sport 
muß er „zuhause“ sein. Darunter verste- 
hen wir zum Beispiel Sicherheit bei der 
Namensschreibweise der Repräsentanten 
in diesen Bereichen. ' 

Der neue Kollege wird bei uns mit Hilfe 
eines elektronischen Redaktionssystems 
Programmseiten texten und betreuen. 
Während der Urlaubszeit und in Zeiten 


knapper Prod u ktio nste rmine soll er sein 
Wissen und Können als Schlußredakte irr 
einsetzen. 

Die angebotene Position ist kein „Normal- 
job . Zur Einarbeitung stehen selbstver- 
ständlich die Kollegen mit Rat und Tat 
bereu. Wenn Sie diese Aufgabe reizt, * 

senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bitte lieber heute als morgen unter der 

Kennziffer 330 an unsere Personalabtei- 
lung! 
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Unser Femost-Gesehäft wächst ständig 

Für uns ist. der Handelsplatz Tokyo und das Geschäft im japanischen Markt sowie darüber hinaus in Femost 
nicht erst seit kurzem aktuell : Wir unterhalten ausgedehnte Beziehungen in diesem Wirtschaftsraum und betrei- 
ben seit geraumer Zeit ein umfangreiches Geschäft mit organischen, anorganischen und Spezial-Chemikalien 
sowie verwandten Produkten . Ihre Markt - und Produktkennmis, Ihre Erfahrungen und kontakte vor Ort sind 
die Grundlage auf der Sie als 

Trader mit Profitcenter- Verantwortung 


an der weiteren Expansion unseres Femost-Geschäfts 

Mitwirken. Wir erwarten von Ihnen vor allem: 

• Konkrete Impulse für die Erschließung zusätzlicher 
Abnehmer, Beschaffungsquellen und Produktbereiche 

• Erfahrung im Femqst-Trading, die sowohl Agentur- wie 
Spotgeschäft und Kompensationsgeschäfte einschließt 

• Gezielte Nutzung unserer weltweiten Verbindungen , die 
durch ein leistungsfähiges Netz von Niederlassungen 
gepflegt werden 

Sie werden sich durch Ihre erfolgreiche Tätigkeit in dem 


Ihnen übertragenen Bereich selbst den Weg für eine noch 
unpassendere Führungsverantwortung in unserer Organisa- 
tion öffnen. Sicher ist Ihnen klar, daß wir eine fertige , 
gestandene Persönlichkeit suchen , die sich durch Dynamik 
und Durchsetzungsvermögen auszeichnet. Sie sollten bevor- 
zugt deutscher Nationalität sein und zumindest die englische 
Sprache verhandlungssicher beherrschen. 

Zur weiteren Information stehen Ihnen gerne unsere Berater , 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


die Herren Pfersich und Hatesaul, unter der Rufnummer 
0228/2603-1 27 zur Verfügung. Abends nach 18.00 Uhr 
sowie am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien , frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe ) 
richten Sie bitte an die von uns beauftragte Personal & 
Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppels- 
dorf er Allee 45 , 5300 Bonn 1 , unter der Kennziffer ! ''20958. 
Selbstverständlich können Sie sich auf absolute Vertraulich- 
keit und die strikte Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke 
verlassen. 
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Als Kömmunikätiom-Manager sollen Sie unsere Datenverarbeitung zum integrierten Informationssystem weiterentwickeln 

M ir sind ein modernes mittelständisches Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Mit innovativer Technologie und hoher Zuverlässigkeit 
unserer Produkte haben wir uns auf schwierigen Märkten im ln - und Ausland einen guten Samen und eine sichere Position geschaffen. Unsere 
Fertigungstiefe sowie der Umfang und die Vielfalt des Programms erfordern die Unterstützung durch eine leistungsfähige Datenverarbeitung 
sowohl im kommerziellen wie im technischen Bereich. Wir gehen davon aus. daß die Anforderungen der Fachbereiche an die Datenverarbeitung 
an Umfang und Komplexität weiter zunehnpen werden und wollen die weitere Entwicklung in Richtung eines integrierten Informationssystems 
lenken. Ihn Aufgabe ab v 

Leiter Datenverarbeitung und Organisation 


wird es seih, diese Ziehorsidlung gemeinsam mit Ihren. Mitarbeitern und in 
enger Kooperation mit den' Anwendern systematisch und effizient zu realisie- 
ren. Daßei werdrit Sie insbesondere folgende Schwerpunktaufgaben lösen: 

• Weiterentwicklung und verantwortliche Realisierung urtseres Informat ions- 
konzepts. insbesondere durch verstärkte Computeruntersrützung am 
Arbeitsplatz 

• Systematische, an betriebswirtschaftlichen Zielen orientierte Nutzung der 

vorhandenen Mittel in der Datenverarbeitung sowie gezielter A usbau der 
Hard- und Software-Systeme . . ■ 

• Beratung und Unterstützung der Untemehmensführung und der 
Fachabteilungen 


Zunächst werden Sie sich auf die Entwicklung und Einführung weiterer 
Anwendungen in den Bereichen Vertrieb. Materialdisposiiion. Fertigungs- 
pkmung/Fertigungssteuentng und Controlling konzentrieren. Dabei steht Ihnen 
nicht nur ein qualifiziertes Team von Mitarbeitern zur Verfitgung, sondern 
auch ein leistungsfähiges EDV-Systcm - IBM. -38, Modelt 8 - mir gut aus gebau- 
ter Peripherie und zur Zeit rund 30 angeschlossenen Bildschirm-Arbeitsplätzen. 
Wir gehen davon aus, daß Sie für die erfolgreiche Bewältigung dieser Aufgabe 
eine qualifizierte technische oder betriebswirtschaftliche Ausbildung mitbringen, 
über umfassende EDV-Etfahrung in einem Fertigungsuntemehmeri verfügen 

Personal & Management Beratung 


sowie einschlägige Hardware- und Software-Kenntnisse (RPGf auch in; Detail 
besitzen, ihr Dienstsitz wird in Nordrhein-Westfalen liegen. 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit der von uns beauftragten Personal & 
Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdtrfer A lltv 35. 
5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/21 078. Ihre aussagefahigen Bewerbungs- 
unterlagen f tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Lin- 
tritistermin. Gehaltsangabe ) werden dort bereits mit Interesse erwartet. Gerne 
können Sie auch mit den Herren Pfersich und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-127 Kontakt aufnehmen. Am Wochenende und abends nach IS.üu 
Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 02 2$ >2603-0. Selbstver- 
ständlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 
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Sie sind der entscheidende Partner unserer Topkunden 

Wir sind einführendes Unternehmen der Fleischwarenindustrie und haben es verstanden, durch professionelles Management unsere Marktstel- 
lung trotz harten Wettbewerbs systematisch auszubauen und werden aufgrund der vom Verbraucher hoch eingeschätzten Produktqua/irät einen 
weiteren Unternehmensausbau realisieren. Um unsere ehrgeizigen Ziele zu verwirklichen, suchen wir Sie als 

Nationalm Verkaufsleiter Fleisch warm 



Yerias! 


Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung. folgender Voraussetzungen und 
Aufgabenschwerpunkte: - 

• Beherrschung des Key -A cco unt-Managemen ts upd nachweisbarer Erfolg als 
Brancheninsider 

• Persönliches Engagement bei der Betreuung der Topkunden und Hand- 
habung eines erfotgabsichernden Vertriebs- und Marketingsystems 

• Steuerung aller Komponenten des Vertriebsapparates 

• Ausgeprägte Führungsfähigkeit zur Leitung eines großen, erfahrenen 
Mitarbeiterslammes 

Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klargeworden daß unser Unternehmen Ihnen 
etwas zu bieten hat , da wir als renommiertes, größeres, mittelständisches Unter- 
nehmen. über ein professionelles Management verfügen und damit die besten 


Voraussetzungen für den weiteren Ausbau des Unternehmens haben. Als 
Nationaler Verkaufsleiter möchten wir Ihnen die konsequente Betreuung unse- 
rer Topkunden übertragen und erwarten daher keinen Strategen „am grünen 
Tisch sondern eine durchsetzungsstarke verkaufsorientierte Persönlichkeit. 
Auch die motivierende und dennoch steuernde Führung unserer Mitarbeiter 
halten wir für eine unabdingbare Voraussetzung. Wir wünschen uns den 
Brancheninsider, entweder als zweiten Mann des Großunternehmens oder den 
Regionalen Verkaufsleiter mit umfangreicher Umsatz- und Mitarbeiterverant- 
wortung oder den erfolgreichen Key- Account -Manager oder aber den erfolgrei- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


chen Verkaufsleiter eines Unternehmens der gleichen Große. Damit Sic in unse- 
re Führungsmannsehaft passen, sollten Sie zwischen 35 und -iS Jahre alt sein. 
Wir meinen, daß wir Ihnen ein interessantes J erfrugspaket anbieien können. 
Wenn Sie die Aufgabe interessiert, sollten Sie sich zur absolut risikolosen Prü- 
fung Ihrer Karrieremöglichkeilen mit unserem Berater , Herrn Frieder ich s, in 
Verbindung setzen. Er garantiert Ihnen persönlich die absolute Vertraulichkeit. 
Nehmen Sie bitte mit ihm unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 Kontakt auf. 
Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnum- 
mer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Emiritisiermin. 
Gehaltsangabe) senden Sie unter Angabe der Kennziffer 13 1098 an die 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppetsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn I. 
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Wir suchen einen hochkarätigen DOB-Produktionschef, der als Mitglied der Geschäftsleitung die technische Verantwortung trägt 

" v - Als mittebtändbehes Unternehmen zählen wir zu den führenden Finnen im DOB-Bereich. Unseren Erfolg führen wir auf die 

konsequente Qualitätspolitik sowie auf eine zeitnahe Anpassung unserer Fertigung an die Marktgegebenheiten zurück. Ab 
* "" zukünftiges Mitglied der Geschäftsführung suchen wir den 


Top-Techniker als Werksleiter 


der die komplette. Steuerung eines unserer inländischen Werke sowie 
die technische und logistische Führung unserer Auslandsproduktion 
: verantwortlich übernehmen soll und folgendes Anforderungsprofil 
erfühl: 

Verantwortung für Führung, Einsatz und Motivation mehrerer -■ 

’ bändert Mitarbeiter im In- und Ausland 

• Sicherstellung einer wirtschaftlichen Produktion unter Berücksichti- 
gung modernster Fertigungstechnologien und - verfahren 

% Ausländserfahrung, um die effiziente Ausbildung und Entsendung 
•' von Fachleuten sicherstellen zu können . 

• Optimale Jtehertschung der Instrumentarien zur Führung und 
Steuerufig einer Unternehmenseinheti ; 


Um dieses umfangreiche' Aufgabenspektrum erfolgreich bewältigen zu 
können, sollten Sie auf der Basis einer qualifizierten Ausbildung ab 
Bekleidungsingenieur oder -techniker umfassende Erfahrung aus der 
Textilfertigung mitbringen. Da Sie ab Werksleiter der Geschäftsleitung 
angehören, verlangen wir ebenfalls fundierte betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse. Die Führung und Motivation Ihrer hochqualifizierten Mit- 
arbeiter auf der Basis klarer Ziele setzen wir als selbstverständlich vor- 
aus. Aufgrund der internationalen Orientierung unseres Unternehmens 
sind englische Sprachkenntnisse unumgänglich. Die Dotierung dieser 
anspruchsvollen und herausfordernden Position bt dem Verantwor- 
tungsumfang angemessen und zu einem Teil erfolgsorieniieri geregelt. 
Dienstsitz bt eine ansprechende Region Nordrhein- H ’estfalensi 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Technbche Führungskräfte der Bekleidungsindustrie, die ihre Chance 
nutzen wollen, bitten wir. sich mit der von uns beauftragten Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er 
Allee 45, 5300 Bonn /, in Verbindung zu setzen. Ihre aussagefähigen 
Unterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnbkopien, frü- 
hester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) erreichen unsere Berater unter 
der Kennziffer 1/51 108. Sie können aber auch gerne im Vorfeld Ihrer 
Entscheidungsbildung mir den Herren Steinmetz und Hatesaul unter 
der Rufnummer 0228/2603-1 14 Kontakt aufnehmen. Am Wochen- 
ende und abends nach 18.00 Ohr wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und konsequente 
Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke werden durch unsere Berater 
garantiert. 
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Wir sind ein Pianungsteam in Hamburg und suchen für sofort oder später einen 
kreativen, selbständig arbeitenden 


Architekten 


Wir planen und erstellen seit vielen Jahren erfolgreich Bauprojekte in der 
gesamten Bundesrepublik. Sie werden innerhalb des Teams einen selbständigen 
Aufgabenbereich in der Entwicklung und Planung neuer Konzepte im Ladenbau 
übernehmen. Ihre Kreativität und Ihr wirtschaftliches Denken werden für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe genauso notwendig sein wie einige Jahre Berufser- 
fahrung. 

Wenn Sie die genannten Erwartungen erfüllen, dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Werdegang. Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben 
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5325 M an die 
von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr P. Keller steht 
Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung (0 40 1 36 77 37) 
und bürgt für absolute Diskretion. 

BAUMGARTNER-MEDIA I 

POTonalwarbunq ■ 7032 S in daH I ngen ■ Postfach 320 - BahnhofetraflaM ■ TW. 07031/82001 und 88001 


04000 Düsseldorf ■ Kdrgsaft«« 52 -Ttl 02 11^3260 98-99 1 P 3000 Hamburg 36 Wau« WH 38- T«L 040/36 77 37-38 


r®tring 

zeichnen und schreiben 


Seit April sind wir mit einem eigenen CAD-System unter dem Namen ROS 40 am Markt Unser 
System vertreiben wir Ober spezialisierte Fachhändler. Auf Grund unseres Erfolges wollen wir 
unser Vertriebsberaterteam verstärken und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

CAD-Vertriebsberater 

Norddeutschland 


Aufgaben: 

• Technische Beratung bei Anwendern. 

• Analyse von Bedarfsfällen und 
Anwendungsmöglichkeiten. 

• Verkaufsunterstützung des Handels. 

• Schulung von Handel und Anwendern. 


Voraussetzungen: 

• Technische Ausbildung. 

• Möglichst Vertriebs- und 
Beratungserfahrung. 

• Bereitschaft zur stetigen Weiterbildung. 


Neben dieser interessanten und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein leistungs- und 
anforderungsgerechtes Gehalt sowie einen neutralen Firmenwagen mit privater Nutzung, ihre 
vollständige Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kiefer Straße 301-303 
D-2000 Hamburg 54 
Telefon 040/ 54 96 -0 


Wir gehören zu einem der größten Reifenhersteller der Welt und suchen für unser Büro in Hamburg 
einen 

Organisations-Programmierer 

Ihre Voraussetzungen: 

- Systemkenntnisse IBM/34-/36 

- Beherrschung der Programmiersprache RPG II 

- gute kaufmännisch-betriebswirtschaftliche Grundlagen 

- mehrjährige Praxis in Systemanalyse, Organisation und Programmierung 

- Erfahrungen in der Lösung kaufmännischer Problemstellungen 

Ihre Aufgaben: 

- verantwortliche Betreuung unserer EDV-Anlage 

- Koordinierung der Arbeitsabläufe 

- Weiterentwicklung bestehender Programme in Zusammenarbeit mit einem 
Software-Haus 

- intensive Einarbeitung/Unterstützung der Mitarbeiter bei der Artreit mit der 
EDV 

Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in einem jungen, aktiven Team, interessante 
Konditionen und gute Weiterentwicklungsmöglichkeiten. 

Ihre Bewerbung mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf, Gehaltsvorstellungen sowie frühestem 
Eintrittstermin richten Sie bitte an den von uns beauftragten 


Mercuri Urval 


Anzeigendienst 

Englische PJanke 6, 2000 Hamburg 11 
Tel. 0 40 / 36 50 28 


KÖNIGSTEINER AGENTUR 

Kaiser-Wilhelm-Rmg 43 A, 4000 Düsseldorf 11 
Telefon (0211) 574057 


Die Anlageform 
der Zukunft 

Expandierende Wirtschaftsbera- 
tungsgeseQsdiaft sucht Sie als 

Kepräsentanien/in 

eines ertragreichen AnJagopro- 
gramms, das -sich durch Dynamik 
und Sicherheit auszeichnet. Wir 
haben dieses Programm in Zusam- 
menarbeit mit einer Schweizer 
Bank _ Staatsgarantie— entwickelt. 
Als Mann bzw. ala Frau der ersten 
Stunde- werden Sie selbständig tä- 
tig und verdienen auf freiberuflf- 
ehar Baste nach unseren bisheri- 
gen Erfahrungen DM 6000,- und 
mehr. 

Selbstverständlich bereiten wir Sie 
auf diese Tätigkeit gründlich vor. 

Wir suchen acfoljgsgswoftrtte Ver- 
käuferpereönltahteiten im gesam- 
ten Bundesgebiet einschl. West- 
Berlin. 

. Für einige Wirtschafts räum e verge- 
ben wir noch GEBIETS-REPRÄ- 
SENTANZEN: Senden Sie Ihre 
Kurzbewattxing an die von uns 
beauftragte 


GmbH, HafngasM 13-15 
6380 Bad Homburg v. d. H. 
T#L 061 72/26044 - 46 


Juge Mädchen 

für Aufnahmen im Stile David 
Hamiltons bei guter Bezahlung 
gesucht 

Zu sehr. erb. u. M 7105 an 
WELT-Veriag, Postfach 

10 OB 64, 4300 Essen. 


12000 - Im Monat 

verdienen Sie als Finanzmakler. 
Kostenlose Informationen: 

Heckmann, Abt 207 
Postfach 73 00 41 
3000 Hannover 71 


Erfolgreiche 

Edelpelztierfarm 

vmgttjt noch RegtanaHannan. Haha Ver- 
dtantontaiiettatt schon wählend dar 
Bnattoaftung von ca. DM SO (XXL- bis DM 
70 000,- p. a. Bgankaphal erforderfleh. 
Ernsthaft« Interessanten Indem umer- 
bindüchss GmUstato an bei: 

EJML8- Chine hl— Zuclitfwni 
QnbH 

Wormser Landstr. 15, 8520 Worms 22 
m 062 41/3 81 880. 357 04 


Für unsere 

erfolgreiche Kollektion 




U yi;,. I.H 


suchen wir zum Besuch von 
Drogerien, Parfümerien, Bouti- 
quen + Warenhäusern Damen 
und Herren als selbständige 


i P 1 1 rn m Pt 7 >-] 1 1 1 h nr 


(auch als Zweitvertretung) 

Mit unseren Vertragsbedingun- 
gen werden Sie zufrieden sein. 
Bewerbungen unter L 7104 an 
WELT-Veriag, Postfach 

10 08 64. 4300 Essen 


KHptonvBetriebswirt, 

Volkswirt 

wird Anfangsstell ung in rmttteram 
Betrieb der Labensnütteiherstai- 
lung und Vertrieb — Randgebiet 
Hamburg -angebotea Kurzbewer- 
bung bitte u. E 6637 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 06 64, 4300 Essen 


Binnenschiffswerft 

Wir sind eine erfolgreiche Binnenschiffahrt mittlerer Größe mit Standort im 
Großraum Mainz. Wir gehören zu einem großen Konzern, arbeiten jedoch 
als Unternehmen selbständig mit eigener Ergebnisverantwortung. Als 

Geschäftsfiihrer 


übernehmen Sie die Gesamtverantwortung für die erfolgreiche Führung 
dieser Werft. Dies umfaßt die kaufmännische und technische Leitung 1 
einschließlich der Konstruktion und dem Vertrieb. 

Hin Ingenieurstudium der Fachrichtung Schiffbau oder Schiffmaschinenbau 
bzw. eine vergleichbare Ausbildung sowie möglichst Erfahrungen im Bau 
von Binnenschiffen oder kleineren Seeschiffen sind gute Voraussetzungen 
zur Bewältigung der vorgesehenen Aufgaben. Neben menschlicher Reife 
sollten Durchsetzungsvermögen und Organisationstalent Ihre 
herausragenden Eigenschaften sein. Kostendenken, kommerzielles 
Verständnis und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren, runden das 
Anforderungsprofil dieser selbständigen und verantwortungsvollen Position 
ab. Berufserfahrung in einem vergleichbaren Unternehmen wäre von 
Vorteil. 

i 

Bitte schicken Sie Ihre vollständige Bewerbung an die von uns i 

beauftragte Agentur. Sie wird Ihre Unterlagen absolut vertraulich M 

behandeln und eventuelle Sperrvermerke beachten. vSS 


zum baldm8gUchan Eintritt suchen wir 
•ine erfahren« 

KattswirtscMafterin/Biepaar 

zur umtanondon Betrauung unseres 
4-ff w aoiwn-H M elielt— einschl. Hau»- 
und NebenartMiton. Hilfskräfte können 
gestern werten bzw. Einstellung des 
Bwpeitnere möglich. Neben Ihren Erfah- 
rungen bn Haushalt ist uns die Betreu- 
ung unserer 6- und M h rigen Kinder des 
Wichtigste. 

Sne grefizüglge Wohnung und Verpfle- 
gung kann gestern warten. Gehalt nach 
Vereinbarung. 

Angeb. ert>. unt Y 6851 an WELT-Vertag, 
Postfach 1008 64, 4300 Esson. 


Autoankäufer 
u. -Verkäufer 

m. sehr guten EngUschksimtnlBsen zum 
Ausbau unseres Pfcw-Exports Im Raum 
MS/OS gesucht 

Sicheres, seftotflndiges Arbeiten u. Han- 
deln ist Voraussetzung. GewmnbetafL 
wird geboten. Wohnung vorhanden. 

Zusehr. unt. Y 6829 an WELT-Vertag. 
Postf- 1008 64.4300 Essen. 


Dorchstarten - statt a (warten 


tartore- Engpässe sind uraimgQng- 
Bch, wfrtschaflticher Wandel führt zu 
benffietwn RkMungsündeiungBa 
WiChffg: 

Neuorientieren - Handeln! 
Wir machen mit Ihnen den 
nächsten Schritt im 




Trainlaren Sfs konsequent mt uns, 
wie 1200 Manager vor ffmen seir 
1079, dam# Sie 

• ZtoMaMT in eigener Sache 
schtftm 

• wissen, wo Bim Chancen warten 

• m der Bewaterauswahl die Nase 
vom haben. 

Wir informieren Sie gern Ober 

• Hute 

• Orte und Ternäre 
unseres Seminare. 

Rufen Sie an unter O (041 01) 
4 60 71-74, oder schreiben Se an 

Voss+Partner (BDU) 


BBfÄ»^ + Tf*iin9MUM*ereB»8»ulQ«W 
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Leiter 

Marketing/Vertrieb 

Geschäftsbereich Export 

Marktoerechte Produkte schaffen und erfolgreich verkaufen. Das hat uns - mit weltweit 
cal'lOOOO 0 Mitarbeitern und lOstelligem Umsatz -zu einem international anerkannten 

MarKenartikeiuntemeh men gemacht. 

Für unseren Geschäftsbereich Export suchen wir einen Leiter Marketing/Vertrieb. 

Der Stelleninhaber ist verantwortlich für die A^atz^Jrreatzplanung unö 

den Landern Finnland. Norwegen, Island, Luxemburg und Italien mit einem Umsatevolu 

men in Höhe von ca. 15 Mio.. DM. Die Erreichung folgender Ziele wird u. a. angestrebt. 

Ausweitung der Marktanteile in Zusammenarbeit mit r 

sehen Vertretungen, Sicherung der Renditen sowie Unterstützung der Handelspartner 

durch Werbeaktionen und Sondermaßnahmen etc. 

Der Stelleninhaber ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt. Die Aufgabe ® rfo ?J ert 
einen erfahrenen, fachlich qualifizierten Mitarbeiter mit den entsprechenden Berufser- 
fahrungen im Export Mobilität sowie die sichere Beherrschung der englischen, 
möglichst auch der italienischen Sprache sind weitere wichtige Voraussetzungen. I Der 
Stelleninhaber sollte das 35. Lebensjahr vollendet haben. Die Stelle et der Position 
entsprechend ausgestattet und bietet mittelfristig gute Entwickiungsmoglichkeiten. 

Mit dieser Anzeige beauftragen wir die WSU, im Rahmen einer Untemehmensberatung 
den ersten neutralen und absolut vertraulichen Kontakt zwischen ^] n ® n und uns 
herzustellen. Für eine telefonische Vorabinformation steht Ihnen Wort . Schreiber 
jederzeit zur Verfügung. Stichwort: Leiter MarketingA/ertrieb. 


UNTERNEHMENSGRUPPE 
WOLF SCHREIBER & CO 


WSW 


MARIENBADER PLATZ 18 


6380 BAD HOMBURG 


TELEFON 06172/29089 


Verfahrenstechnik - Anlagenbau im Großraum Hamburg 

Im Bereich Anlagenbau unseres Großunternehmens, welches mehrere tausend Mitarbeiter 
beschäftigt und technisch hochwertige Speziaimaschinen für anspruchsvolle Abnehmer- 
kreise aus verschiedenen Fertigungsbranchen - insbesondere der Nahrungs- und Genuß- 
mitteibranche - produziert, haben wir in der Abteilung 

Konstruktion Anlagenbau 

die Leitung einer größeren Konstruktionsgruppe' neu zu besetzen. 

Folgende Qualifikationsmerkmale sind vorauszusetzen: 

• Ausbildung als Fachschul- oder Hochschulingenieur, Fachrichtung 
_ Verfahrenstechnik oder Maschinenbau, ^ 

• umfassende Kenntnisse der Thermodynamik und der f rocknungstechnologie, 

• Erfahrungen im Bereich Konstruktion Anlagentechnik, 

• Erfahrung in der Personalführung, . . 

• Umgangs- und Verhandlungsgewandtheit bei kundengesprächen, 

• englische Sprach kennt nisse, 

• Bereitschaft zur eigenen fachlichen Weiterbildung. 

Wir bieten in jeder Hinsicht günstige Konditionen und gute Voraussetzungen für die 
berufliche Zufriedenheit unserer Mitarbeiter. 

Richten Sie bitte Ihre mit „KAW“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
sowie handgeschribenen Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung) 
an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der Ihnen gerne telefonische Auskünfte gibt (0 62 21/4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung 
etwaiger Sperrvermerke bürgt 


gm 
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PHILIPS 


Arialyseii9*räte für Forschung und Industrie, 

Unsere Kunden erwarten einen fachkundigen Gesprächspartner für 
die Lösung von Analysenproblemen. 

Für das Verkaufsgebiet Niedersachsen innerhalb unserer - Filiale 
Hannover suchen wir einen 

Chemie-Ingenieur 

für die Beratung und den Verkauf unserer Spektralphotometer 
{UV, IR, AAS) und Chromatographen (GC, HPLC). 

Eine systematische' Einarbeitung sichert die Basis für eine erfolgrei- 
che Tätigkeit. 

Das Gehalt wird Sie zufriedenstellen,, aber auch unsere sozialen 
Leistungen, im Verkaufsaußendienst haben Sie die Möglichkeit, 
einen Teil Ihres Gehaltes erfolgsabhängig zu gestalten. Für Ihre 
Aufgabe stellen wir Ihnen einen Dienstwagen zur Verfügung, den Sie 
auch privat nutzen können. 

Wenn Sie vorab mehr wissen wollen - wir geben Ihnen gem 
telefonisch Auskunft. Eine Kurzbewerbung, aus der das Wesentliche 
hervorgeht und evtl, die Angabe einer Telefonnummer, unter der wir 
Sie kurzfristig erreichen können, würde für den ersten Kontakt 
ausreichen. 

Philips GmbH Üntemehmensbereich 

Elektronik für Wissenschaft und Industrie 

MiramstraBe 87, 3500 Kassel, Personalwesen, Tel. 05661/501259 


...fOr die Zukunft - Philips 


Thema: Steueihevatimg 

Es handelt sich um eine runde Aufgabe, die sämtliche Fragen des Meilers elnschffeBIfch von Revisionsgesichts punkten u infam. Dies Sn einer 
überschaubaren, renommierten deutschen WP- und Steuerkarudef mit 10 M Karbe item In baden-württembergischer Großstadt Die langjährige 
Klientel besteht vorwiegend aus gesund strukturierter mittelständischer Industrie. Voraussetzung für den gesuchten Steuerfachmann ist die 

volle Durchschau 

im angesprochenen Ressort, zuzüglich betriebswirtschaftlicher Sonderaufgaben. Der Betreffende wird nicht einer unter vielen sein, sondern 
ein Umfeld vorfinden, in dem er sich Im besten Sinne exponieren kann. Natürlich unter der Prämisse der Befähigung zu Takt und Kontakt und 
mit einem Habitus, der Probleme realistisch, effektiv und dennoch - sympathisch (Ösen läßt Ein In diesen Rahmen passender Mann wird eine 

Position erhalten, die unter besten Zukunftsaussichten für ihn steht 

Herren mit adäquater Praxis werden um die entsprechenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht 
ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang ln Stichworten, Zeugniskopien, 

Handschreiben, evtL Fremdsprachen, Lichtbild, Elnkornmensvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftrag- 
te Industrieberatung wird Sperrvermerk korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


TUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MUNCHEN-GRUNWALD 
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Richtfüiiktechiük 
Entwicklung, Planung, 
Technischer Vertrieb 


Unser Unternehmen produziert Regel- und Steuertechnik 
nach modernster Technologie. 

Wir suchen In der BRD als Gebietsvertreter 

Verkaufs-Ingenieure 

für folgende Produkte: 

- Schrittmotorsteuerungen, Vorwahlzähler 
-elektronische Türschlösser. 

■■■ Schulte GmbH & Co. KG 

CPUIIITC Bahnhofstraße 19, Postfach 47 
dünULI C 7038 Holzgerlingen 
Baden-Württemberg 
Tel. 0 70 31 / 4 38 22 


FULGURIT 


ANT Nachrichtentechnik GmbH in Backnang ist eines der führenden 
Unternehmen auch im Bereich RJchtfunktechnfk. 

Zur Lösung vielfältiger und zukunftsorientierter Aufgaben auf diesem Gebiet 
suchen wir 


Wir suchen einen zuverlässigen, verheirateten 


( ■ Deutschlands großer Hersteller von Baustoffen und Bauelementen sucht zum nächstmög- 
■ liehen Termin für den weiteren Ausbau der Vertriebsorganisation im norddeutschen Raum 

■ einen qualifizierten 

' Fenstersystemverkäufer , 
für den Außendienst 1 

Brancheninsider kennen bereits Fulgurit-Isopur, das Fenstereystem aus Polyurethan und fl 
Aluminium - die zukunftsorientierte Werkstoffkombination für den Fensterbau. ■ 

Eine interessante Aufgabe für Könner mit Erfahrung in der Fenstertjranche und die M 
Chance, sich mit einer neuen Fenstergeneration zu profilieren. m 

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei ■ 

FULGVRfTGMBH& CO. KOMVIANDfPGESBJJSCHAFT f 

tannalBtoMing.PogrtlachmB ■ 3050 Kunstart l.'feMontOSOSI) 51338 ■ 


r.ta&rbeite 

Asthma, 
ine Gsnjjjj- 


(FH oder TH) 

Fachrichtung Nachrichtentechnik 




ai, jrs 


für die;Entwlddung von aktiven und passiven Mikrowellenbaugruppen vom 
Entwurf bis zur Fertig ungsretfe (Kennbezeichnung RF 1 1 1), 

: für die Planungsabtelfungzur Erarbeitung von Systemdefinitionen und die 
Projektierung von An lagen (Kennbezeichnung RF 112) 
und für den technischen Vertrieb Im In- und Ausland (Kennbezeichnung RF 
113). • .... 

Wirerwarten 

Qualifizierten Hochschulabschluß, Kenntnisse der englischen Sprache, gutes 
Auftreten und EI nsatzbereitschafL 
Wir bieten 

Leistungsgerechte Bezahlung, zusätzliche soziale Leistengen, Möglichkeiten 
der beruflichen Weiterbildung und Unterstützung bei der 
Wohnreumbeschaffurig. 

Wenn sie eine dieser i n teressanten Aufgabenstellungen anspricht und Sie an 
einer langfristigen Mitarbeit in einem expandierenden Unternehmen 
Interesse haben, bitten wir um Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltserwartung) unter der angegebenen 
Kennbezeichnung, oder rufen SJe unsamO 71 91/13-2668. 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Gelberstraße 33 

D-7-150 Backnang .... 




Nactochtentecimik 



Durch den Tod des bisherigen Stelleninhabers ist beim 

RHEiNISCH- 
BERGISCHEN KREIS 

die Stelle des 

OBERKREISDIREKTORS 

zu besetzen. - - 

Der RheinischrBergiscbe Kreis hat 245 000 Einwohner. 
Kralssitz ist die' Stadt Bergisch Gladbach. 


Dem Oberkreisdirektor obliegen neben der Leitung der Kreisverwaltung die 
Aufgaben der unteren staatlichen Verwaltungsbehörde mit der Aussicht über die 
8 Städte und Gemeinden. 

Bewerber müssen die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwal- 
tungsdienst besitzen. 

Die Wähl durch den Kreistag erfolgt auf die Dauer von 8. Jahren und bedarf der 
Bestätigung durch deri Innenminister NW. 

„ Das Amt des Oberkreisdirektors ist in die Besoldungsgruppe B 5 / B 6 eingereiht. 

Der Rheinisch-Bergische Kreis besitzt eine gute Infrastruktur und verfügt über ein 
vielfältiges . Angebot in den Bereichen Wohnen, Bildung, Arbeiten, Erholen und 
soziale Betreuung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind unter Angabe des Kennworts 
„Bewerbung Oberkreisdirektor 0 bis zuin 30. 06. i 984 zii richten an den Landrat 
des Rheinisch-Bergischen , Kreises, Am Rübezahfwald 7 (Kreishaus), in 
5060 Bergisch Gladbach 2. 


Cheffahrer 


Standort wird unser in ländlich reizvoller Gegend (west- 
fälischer Raum) gelegenes Herrenhaus sein. 

Wir bieten eine sichere Dauerstellung, Wohnung und 
Verpflegung im Hause. 

Die Ehefrau soll in dem gepflegten Haushalt allgemeine 
Arbeiten übernehmen. 

Nur kinderloses Ehepaar. 

Wenn Sie flexibel und einsatzfreudig sind und eine 
vertrauensvolle Dauerstellung suchen, senden Sie uns 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebens- 
lauf, Lichtbild und Angabe von Referenzen) unter A 6897 
an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind ein modernes, dynamisches Dienstleistungs- 
unternehmen. Sitz unserer Hauptverwaltung ist Hamburg. 

Für eine Abteilung im Bereich Marketing suchen wireine/n. 

Mitarbeiter/in 

Objektservice 

Er/Sie soll selbständig die Gebiete Firmenidentrfikation 
und Einrichtungen bearbeiten, an der Projektierung, die 
sowohl Suche als auch Verhandlungen vor Ort einschließt, 
mitwirken und Verträge betreuen. 

Bedingung hierfür sind Erfahrung in einem Architektenbü- 
ro oder aus der Bauprojektierung und einschlägige prakti- 
sche Kenntnisse. 

Wenn Sie dieses nicht alltägliche Aufgabengebiet reizt, 
senden Sie uns bitte vorab Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühesten Eintrittstermines und des Gehalts- 
wu risches. 

Sie erreichen uns über 

COPARTNER 

Z. HD. HERRN SCHRÖDER 
HANSASTR. 2 
2000 HAMBURG 13 


LANDESHAUPTSTADT 
"U HANNOVER 

Bei der Landeshauptstadt Hannover Ist durch 
den Tod des bisherigen Amtsinhabers die Stelle 

des Lelteis/der Leiterin 
des statistischen Amtes 

zu besetzen. 

Das statistische Amt nimmt zugleich die Aufga- 
ben der Wahlbehörde für allgemeine Wahlen Im 
Gebiet der Landeshauptstadt Hannover wehr. 
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einschlägi- 
ger Verwaltungserfahrung, Organisationstalent 
und der Fähigkeit zur Personalführung. Der 
Bewerber muß in der Lage sein, die Funktion 
des Wahlleiters zu übernehmen. Erwartet wird 
außerdem, daß er Untersuchungen durchführt 
und Ergebnisse zusammenfassend d erstellt 
Einstellungsvoraussetzungen sind ein abge-^ 
schlossenes Hochschulstudium und Fachkennt- 
nisse in Statistik. 

Die Einstellung erfolgt bei Vorliegen der beam- 
tenrechtlichen Voraussetzungen im Beamten- 
verhältnis nach der Besoldungsgruppe 15 der 
Bundesbesoldungsordnung a, ansonsten nach 
der Vergütungsgruppe la BAT. • 

Bewerbungen sind bis zum 30. Juni 1984 an das 
Personalamt der Landeshauptstadt Hannover, 
Postfach 1 25, 3000 Hannover 1, zu richten. 


Für Hamburg 


Afrika gesucht: 


Jüngerer ExportkauS mann 


VOSS & UMLAUFT - ein be- 
kanntes Hamburger Ex- 
porthaus - wünscht sich 
für seine Aktivitäten 
in Hamburg und gelegent- 
lich in Afrika einen 
dynamischen Kenn nüt 
gesichertem technischen 
und kaufmännischem Wis- 
sen. Vorausgesetzt wer- 
den gute Englisch- und 
F ranzösischkenntnisse. 

Die Position verlangt 


und Stehvermögen. 


Es geht um den Vertrieb 
unserer Exporte (Ma- 
schinen / Anlegen / Indu- 
striebedarf) und um den 
Verkauf von Produkten 
namhafter Finnen, die 
wir vertreten. 

Die Dotierung ist lei- 
stungsorientiert und 
erfolgsbezogen. 

Sind Sie daran interes- 
siert, für eine Region 
Afrikas zu arbeiten, 
die noch viele Erfolgs- 


Chancen bietet? Dann 
senden Sie zunächst ei- 
nen kurzen Brief mit 
tabellarischem Lebens- 
lauf- und den üblichen 
Unterlagen. Die Einzel- 
heiten klärt men am 
besten in einem direk- 
ten Gespräch. 


VOSS & UMLAUFT 

Afrika-Export mH 1913 
Babolm^Mllanbing 1 
Telefon 92 20 02 


Für die Produktentwicklung und technische 
Marktbearbeitung auf dem Synthesekautschuk- 
Gebiet suchen wir für unsere Kautschuk-Anwerv 
dungstechnik im Werk Leverkusen mehrere 

Anwendungs- 
. fechnikerfinnen) 

Es erwarten Sie folgende vielseitige und verant- 
wortungsvolle Aufgaben: 

-’Sie erarbeiten Rezepturen, zugeschnitten auf 
moderne Verarbeitungstechnologien. 

- Sie wirken mit bei der Entwicklung neuer 
Kautschuk-Typen. 

- Sie beraten Kautschukverarbeiter im In- und 
Ausland. 

— Sie erstellen Publikationen zur Information 
der Kunden. 

— Sie halten Vorträge auf Fachtagungen und 
Lehrgängen. 

Für die Position sollten Sie eine Fachhochschu- 
le als Chemie-Ingenieur absolviert haben und 
nicht älter als 35 Jahre sein. Berufserfahrung auf 
dem Kautschukgebiet ist erwünscht, Kontakt- 
freudigkeit, Grundkenntnisse der englischen 
Sprache und Bereitschaft zu Reisen im In- und 
Ausland sind Voraussetzung. 

Wenn Sie diese Aufgabenstellung interessiert, 
dann senden Sie uns bitte unter Nennung der 
Kennziffer 131 Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellüng, Eintrittstermin usw.) zu. 

Bayer heute — 
das Wissen für morgen 


Bayer AG 

Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 


BAYER) 
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Vertriebsorientierte Kaufleute und Bauingenieure 
- sicherer Arbeitsplatz im Verkaufsbereich Betonindustrie - 

Wir. ein alteingesessenes Familienuntomehmen mtt der Hauptverwaltung m Münster und ca. 300 Mitarbeitern, gehören zu den erfolgreichsten 
Hersteilem von Beton- und Stahlbetonfertigteilen für den Ingenieur- und Tieftau .{Kanaibau, Straßen-, üjete-, Brückenbau, wrten- und 
LandschaRsbau). ' ■ 

Mit unserer steten Expansion müssen wir auch die Kundenbetreuung intensivieren. Wir suchen daher 

1 . einen Vertriebsrepräsentanten 

(Großraum Münster) 

Sie sind ein technisch versierter Kaufmann- - vorzugsweise aus dem Bauwesen oder Baustoffhandei - oder Sie verfügen über eine 
ingenieurmäSige Ausbildung. Auch einem leistungsorientierten Verkaufsprofi aus einer vergleichbaren Branche mit ähnlich strukturiertem 
Abnehmerkreis geben wir eine reelle Chance. Als AuBendienstmitarbeftar mit Umsatzverantwortung sollen Sie im GroSraum Münster die 
Beratung und den Verhaut unserer Produkte intensiv fördern, bestehende Verbindungen pflegen und durch Akquisition neue Kunden gewinnen. 

2. einen Fachberater 

(Tief- und Ingenieurbau) 

der übereine Ausbildung und mehrjährige praktische Erfahrungen als Bau-Ingenieur oder -Techniker verfügt Er soll unsere Kunden und. unseren 
gesamten Außendienst technisch beratend unterstützen und unseren Kunden wirtschaftliche Problemlösungen anbieten. Auch die Koordination 
zwischen Technik. Produktion und Vertrieb, die Schaffung neuer marktgerechter Produkte durch Innovation sowie <He Kalkulation von 
Großprojekten und die Reklamationssachbearbettung gehören zu diesem interessanten Aufgabenbereich. Ihre Tätigkeit wird sich auf das - 
gesamte Bundesgebiet erstrecken, auswärtige Übernachtungen sind Jedoch die Ausnahme. 

Die Positionen werden ihrer Bedeutung entsprechend gut dotiert. Auch die übrigen Vertragsbedingungen (ggf. Umzugskostenvergütung. 
Firmen-Pkw etc.) werden Sie zufriedenstetlen. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit ihren vollständigen Unterlagen bei der von uns beauftragten Personalberatung. Sie garantiert 
ihnen die strikte Einhaltung Ihrer Sperrvermerke und gibt Ihnen auch gerne telefonisch zusätzliche Informationen oder sendet Ihnen auf Wunsch 
die .externe Stellenbeschreibung" zu. Senden Sie Ihre Bewerbung an: 


GUP Gesellschaft für 
Unternehmens- und 
Personalberatung mbH 
Göriitzer Straße 1 
D-4040 Neuss 1 



montags bis freitags 
Telefon: 0 2t 0171 7051 
Sonntag, 3. und 10. 6. 1984 
von 10.00 bis 12^0 Uhr 
Telefon: 0 21 07/71 13 


Wir 

Rob^iHd. 

Für die Mitarbeit bei der Lösong vielseitiger nnd 
BerekA unserer Betriebswirtschaft soeben wir eiwö jöflgeren 


im wstScheo 
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mit der Funktion eines Gruppenfeuers. 

Das Anffeahengpfaiet umfaßt den Bereich CanüvBing ndt den Sdnrar|»gfctoi 




- trrft ms c Wütsd te ftli cfac Soaflcranfgabcn 
Von mwwqn neuen' M it ar beiter a warte n wir 'umfassende betrfebswirtschaftücbe 
Kenntnisse, Eigeninitiative tmd Teamgeist. Anwenderbezogene EDV -Kenntnisse^ soll- 
ten bereits vorhanden, sein bzw. pinas « ! während da* Ejnarbehungsphase angeeägnet 
werden. 

Wir Mripn rinm mlqmilte Hi w H) Ar hpi j cpliite in wn«i» angenehmen Betri e b sklim a . 
Die Bmhhng erfolgt nach dem Bnnifes-Angestefllen-Tarifrttü ag (BAT)- Danebwi 
werden eine tt 1 *-*^* ,i ‘ |, i > ** bdtngsfrdc Alters- wn ri sowie 

weitere frdwOBge SoziaBeistangtai gewährt. 

Wenn Sfe interessiert mvl, richten Ste bitte Ihre Bewerbung ndt den üblichen 
Unterlagen an die Anzetgensenice Dr. Horst Be rnhar ds GmbH, Post fach 21 01 05, 
4100 Duisburg, Telefon (02 03) 2 34 94. 



Anzeigenservice Dr. Horst Bernhards GmbH. 


Fachbereich Fördertechnik 

Die TRANSNORM-SYSTEM GmbH.istein mittelgroSes, beständig wachsendes Unternehmen im Verbund 
der weltweit tätigen Scholtz-Gruppe. Wir projektieren und fertigen MateriaifiuStechnik für den 
innerbetriebfichen Stückgut-Transport. Zur Erreichung der mittelfristigen Untemehmensziele suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin einen 

Projekt-Ingenieur 

für den beratungsintensrven System-Verkauf und die Angebotsausarbeitung - einschließlich. 
Auslegung der elektronischen Schaltung, Projektierung und Kalkulation. Der Aufgabenbereich 
. reicht von der verantwortlichen Projektleitung und - kontra Ile bis zur Inbetriebnahme/Abnahme 
. kompletter Systemanlagen. 

Unser/e neue/r Mitarbeiter/in sollte eine Ausbildung als Elektro- oder Maschinenbau-Ingenieur 
abgeschlossen haben. Erfahrungen im Umgang mit freiprogrammierbaren Steuerungen sind 
erforderlich; Englische Sprachkenntnissesind erwünscht Erfahrungen aus der Fördertechhik 
wären vorteilhaft. 

Zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch erbitten wir Ihre vollständigen 
. Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Gehaltsvorstellung, frühesten Eintrittstermin, Foto) an; 


TRANSNORM 

SYSTEM 

Materialflußtechnik 


TRANSNORM-SYSTEM GmbH 
Berliner Ring 2-8 
3207 Harsum b. Hannover 
Telefon 0 51 27/ 50 55 


Ein Unternehmen der Scholtz-Gruppe Hamburg 



für die technische und 
kaufmännische Beratung 
unserer Kunden 


Sind Sie aufgeschlossen, 
ehrgeizig und möchten 
schnell im beratenden 
Verkauf vorankommen? 
Dann bieten wir Emen 
den sofortigen Einstieg in 
ein verantwortungsvolles 
Aufgabengebiet. 

Als Yerkaufsingenieur 
der Fachrichtung Chemie 
oder Verfahrenstechnik 
sollen Sie unsere Kunden, 
zu denen Laboratorien, 
Forschungszentren, tech- 
nische Hochschulen , Uni- 
versitäten, Chemie-, Elek- 
tronik- und Automobilin- 
dustrie gehören, kaufmän- 
nisch und technisch 
betreuen. Ihr Dienstsitz ist 
Hamburg. 

Unser Verkaufsprogramm 
besteht aus hochreinen 




Gasen und Präzisionsar- 
maturen. . Französische 
Sprachkenntnisse wären 
von Vorteil, denn sie 
erleichtern Ihnen die 
Arbeit. 

Wir bieten Ihnen eine 
gründliche Einarbeitung, 
einen neutralen Firmenwa- 
gen, der auch privat ge- 
nutzt werden kann, und 
eine großzügige Unter- 
stützung bei einem even- 


tuellen WohnortwechseL 
Das Gehalt wird Sie zufrie- 
denstellen. Bitte bewer- 
ben Sie sich telefonisch 
oder schriftlich. Wir rea- 
gieren schneit 


Deutsche L'Air Liquide 
Edelgas Gmbh 
Karlstraße 104 
4000 Düsseldorf 1 
Telefon: 02 11/35 08 31-34 


A 


DEUTSCHE L’AIR LIQUIDE 

EDELGAS GMBH 


HAAKE MESS-TECHNIK GmbH u. Co. 

ln unserer Branche: gelten. wir weltweit als eine der ersten Adressen für hochwertige Meß-, 
Prüf* und Regelgeräte in Industrie und Forschung. Auf diesem anspruchsvollen und stark 
exportorientierten Markt sowie in weiteren Diversifikationsbereichen wollen wir unsere 
Spitzenstellung weiter ausbauen. . 

. . i Für die Unterstützung unseres Vertriebsmanagements suchen wir einen Kaufmann aus dem 
Investitionsgüterbereich als 

Marketing-Referent 

Er wird dem Vertriebsleiter direkt untersteilt sein. In kooperativer Zusammenarbeit mit 
unseren Produktmanagem hat er folgende Aufgabengebiete selbständig wahrzunehmen: 

• Marktbeobachtung, -erkundung und -analyse als Grundlage für die Erschließung und 
Erweiterung von Märkten und neuen Anwendungsgebieten für unsere Geräte 

• Koordination und Organisation von Maßnahmen der Verkaufsförderung 

• Konzeption, Vorbereitung und Durchführung gezielter Werbemaßnahmen 

Wir erwarten Berufserfahrung im Kontakt mit Industriekunden, hohes technisches Verständ- 
nis und Snfühlungsvermögen. Beherrschung der Marketing-Instrumente, sehr gute engli- 
sche Sprachkenntnisse sowie Ideenreichtum und konsequente Zielstrebigkeit. 

Diese ebenso abwechslungsreiche wie interessante Position ist attraktiv dotiert und bietet 
einem engagierten Marketing-Fachmann weite Entfaltungsmöglichkeiten. Der Firmensitz 
. befindet sich in Karlsruhe. 

Bitte richten Sie Ihre mit „MRW“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild sowie einen handgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit 
und Gehaftsvorsteiiung) an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
Zum Steinberg 47, 6900 Heidelberg 1 

der Ihnen gerne auch telefonische Auskünfte gibt (Telefon Ö 62 21 / 4 99 05) sowie für 
Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerks bürgt 



Sonnenschutztechnik 

8772 Marktheidenfeid/Main 


Zu unserer Firma: ein moderner Industriebetrieb mit 800 Mitarbeitern - am 
Markt führend - permanent expandierend - Management mit klarer Ziel- 
vorgabe und präziser Unternehmenssteuerung - auftragsgebundene Pro- 
duktion. 

ln den Trend zu mehr Farbe am Bau sind auch unsere Produkte ein bezogen. 

Die Kapazität der vorhandenen eigenen Lackiererei reicht nicht mehr aus. 
Daher errichten wir gegenwärtig eine neue Lackieranlage mit entspre- 
chender. Vorbehandlung und das dazugehörige Labor auf einer Grund- 
fläche von 70 x 40 ra. 

Es werden überwiegend Aluminium -Teile lackiert 
Jetzt suchen wir einen 


Dipl.-Ing. (FH) Fachrichtung Chemie als 

Leiter des Lackierbetriebes 


Er ist der Produktionsleitung unterstellt und verantwortlich 
für 

- Steuerung des Einsatzes von Anlagen und Mitarbeitern 

- Fertigungsqualität und Termintreue 

-Einsatz der Beschichtungsmittel und der Vorbehand- 
lungs-Chemikalien. 

- Instandhaltung. : • 


Zu diesem Bereich gehören Lackiermeister, 
Laborant und bis zu 30 Mitarbeiter. 

Haben Sie wenigstens 5 Jahre Erfahrung in 
einem Läckierbetrieb? Darin senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter Kennziffer 1 0 an unseren 
Berater, den wir mit vertraulicher und zügiger 
Abwicklung beauftragt haben. 


DR. WOLFGANG SCHLECHTINGER SCHELLINGSTR. 21 -7410 REUTLINGEN 1 TEL. 071 21/329604 


Wir sind ein mittleres Unternehmen der 

Kautschukindustrie 

mit renommiertem Namen in unserer Branche. Wir produzieren technische 
Spezialartikel für Automobil-, Elektro- und Haushaltsgeräteindustrie. 

Um unsere Flexibilität bei wachsender Problemstellung zu erhalten, brauchen wir 
Ihre Mitarbeit in unserem Werk Rehburg als 

Teamleiter 

Konstruktion / Formteile und Werkzeuge 


Dem Leiter/Konstruktion und Entwicklung für Formt» le verantwortlich, werden 
Sie mit Ihrer Gruppe von Konstrukteuren die von unseren Projektiertem innovativ 
umgesetzten Wünsche unserer Kunden konstruktiv realisieren. - 

Sie sollten deswegen als Ingenieur Erfahrungen in der Konstruktion und im 
Werkzeugbau gesammelt haben. Vorteilhaft wären Kenntnisse der Kautschuk- 
Verarbeitung. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeögnisto- 
pien, Lichtbild, Gehaltsvorsteilungen, BntrittsterminJ senden Sie täte an unsere 
Personalabteilung. 

Gummi-Henniges 

GmbH & Co. KG 

Hildesheimer StraBe 410 
3000 Hannover 81 





Wir sind ein großes und traditions reiches Maschinenbauunter- 
nehmen in Schleswig- Holstein und beschäftigen , im Irv und 
Ausland über 3000 Mitarbeiter. Unsere Produkte überzeugen 
durch ihre moderne, anspruchsvolle Technik. Sie sind weltweit 
anerkannt Unser Unternehmen liegt im Norden der Landes- 
hauptstadt Kiel, einer Universitätsstadt mit. hohem Freize'rtwert 

Für unsere Abteilung Materialwirtschaft suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen ■ 

Facheinkäufer Maschinenbau 

Wenn Sie als technisch orientierter Betriebswirt oder kaufmän- 
nisch geprägter Techniker über Berufserfahrung Im. Industriel- 
len Einkauf verfügen, die englische Sprache beherrschen und 
Kenntnisse in der betrieblichen Anwendung -der EDV haben, 
sollten Sie uns schreiben. 

Bitte richten. Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des möglichen Sntrittstermins und Ihres Gehaltswun- 
sches an die Personalabteilung der Kropp MaK Maschinenbau 
GmbH, Falckensteiner Straße 2, 2300 Kiel 17. Für Vorabinfor- 
mationen steht Ihnen Herr Lott 0431 / 3 81-25 79, gern zur 
Verfügung.. ; 

& KRUPP MaK 


Erfolg in der Garten- und Landschaftsgestaltung 

können wir seit vielen Jahren im Großraum Hamburg nachweisen Das 
& nicht nur auf gute Ideen und Qualität, sondern auch aufVptimaä 
Kalkulation zuruckzufuhren. Die ständige Ausweitung der ProTekte 
machr es erforderijchdteses Spezialgebiet einem Fachmann anzuJer- 

te^^hen Erfahrungen im Bereich Garteh-und 
Landschattsbau gesammelt hat. Als 

PROJEKT-KALKULATOR 

.werden Sie in enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitunn 
re für Behörden. Architekten undprivate Auftraggebe?, auShSn Ote 
jeweilige Situation werden Sie realistisch ater mit 
RentabilitätsbewuBtsein einschätzen und entsprechend“**»!*' 222? 
Hierfür erwanen wir des entsprechende 

notwendige Sachlichkeit von Ihnen. 9 ‘ l9x,b,lnat und die 

m„Bb. Lebenslauf und Zeugniskopien ütlSTsfoftnsl^uh^ 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 65 04 28 , D -2000 Hamburg 65. Telefon 0 40 B 07 00 53 ‘ • ’ 
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Auskunft auch sonntags 

1 7—1 8 UHR ' ^ naer Auftraggeber ist ein international erfolgreiches deutsches Unternehmen auf 

- : dem Gebiete des Apparate- und Behälterbaues, vorzugsweise für die chemische, 

• petrochemische und Erdölindustrie mit rund 250 MitarbeRem und Sitz in NRW. 
Gesucht wird der 

Gesamt-Betriebsleiter 

Apparate- und Behälterbau für die chemische, 
petrochemische und Erdöl-Industrie 

Der ideale Bewerber Ist ein Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau im Alter um 
35 bis 42 Jahre mit verhandlungsfähigen Englischkenntnissen und mit mehrjähriger 
FQhrungserfahning (als erster oder zweiter Mann in einer Fertigung der gleichen 
Branche). Gutes Organisationstalent und Durchsetzungsvermogen setzen wir vor- 
aus. Für die Aufgabe kommt nur eine praxisorientierte Persönlichkeit in Frage, die 
sich nicht scheut, bei Bedarf auch mal „die Ärmel hoc hzu krempeln und selbst 
zuzupacken“. Bai der Beurteilung der Bewerbungen werden wir deshalb den 
bisherigen beruflichen Erfolgen ungleich größeres Gewicht beimessen als der 
schulischen Ausbildung. Die Dotierung entspricht der hohen Leistungsanforderung. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird, 
mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Ist-Stellen-Beschreibung und 
Zeugniskopien unter Kennziffer 1070 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96 




17-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 


Mit dieser Anzeige vertreten wir ein namhaftes Handelsunternehmen mit DM 150 
Mio. Jahresumsatz und über 200 Mitarbeitern. Gesucht wird der 


Geschäftsführer Vertrieb 

Elektro-, Heizung-, Sanitär-Großhandel 

Ideal wäre ein etwa 35- bis 45jähiiger Ingenieur oder technischer Kaufmann mit 
nachweisbaren Erfolgen im Vertrieb eines produzierenden Unternehmens oder 
eines Großhandelsunternehmens der Elektro- und/oder Sanitärbranche. Bei der 
Beurteilung der Bewerbung werden wir die bisherigen beruflichen Leistungen 
ungleich höher bewerten als die schulische Ausbildung. Die Dotierung der Position 
ist ergebnisorientiert — das Fixgehalt liegt im sechsstelligen Bereich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren .vertrauliche Behandlung zugesichert wird, 
mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Ist-Stellen-Beschreibung und 
Zeugniskopien unter Kennziffer 1064 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 20 95-96 


Entwicklung- und Bauträgergesellschaft, 

von drei Standorten aus in der Bundesrepublik tätig, sucht aufgrund stetiger und beachtlicher 
Geschäftsausweitung mehrere 


Bauleiter 


Im Alter zwischen Mitte 20 und Anfang 40 und basierend auf einer soliden Ausbildung zum 
Bauingenfeur/-technlker sollten diese heute gewohnt - oder vom bisherigen beruflichen Werde- 
gang her jetzt in der tage - sein, eigenverantwortlich Objekte zu leiten. 

Wir sind tätig auf den Gebieten von Wohnungsbau über öffentliche Einrichtungen bis hin 2 u 
integrierten Einkaufszentren. Unsere Dienstleistung umfaßt alle Phasen der Projektgestaltung und 
-realisierung, wobei wir vorzugsweise mit Architekten, Beratern, Bauunternehmern und Maklern 
Zusammenarbeiten. Unser guter Ruf beruht auf der Untemehmensphilosophie „Alles aus einer 
Hand - . 

Bauleitung, bedeutet bei uns: ^Übernahme der Verantwortung für die Ausschreibung, Durchfüh- 
rung, Qualitäts- und Kostenüberwachung der Projekte, des weiteren die selbständige Überwa- 
. chüng und Koordinierung des Baufortschritts bei den jeweiligen Subuntemehmem. Wir wissen, 
daß man sich bei uns relativ schnell durch Engagement und Leistung profilieren kann. Darin liegt 
die Chance für den einzelnen. Hinzuzufügen wäre; bei uns ist sicherlich auch reizvoll die Vielfalt 
der Objekte. " 

Wir möchten mit dieser Anzeige besonders Bewerber ansprechen, die heute bei einer ähnlich 
gelagerten Gesellschaft, einer großen Baufirma oder in Industrie, Bank oder Versicherung tätig 
sind, die eigene Bauvorhaben durchführen. Um Ihnen absolute Diskretion bei Ihren etwaigen 
Wechselabsichten zu ermöglichen, steht Ihnen die von uns beauftragte Beratungsgeseilschaft zu 
einem ersten telefonischen Informationsaustausch bereits am Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr^nsonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr), zur 
Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung adressieren Sie bitte an die nachfolgende Anschrift 

NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211 / 49 9073 


«•:: ?• 


IT 

% 


h£! 


Großeinkauf und Marketing / 50 Mio. 

Unser Handelsunternehmen betreibt den Ein- und Verkauf von Farben, Lacken, Heimtex und 
dazugehörigen Produkten. Unsere Abnehmer sind selbständige Handwerksbetriebe, die 
Industrie und der Facheinzelhandel. Im Zuge des Ausbaus unserer Aktivitäten und zur 
Sicherstellung eines umfassenden, kundengerichteten Marketings suchen wir den 
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Mit Produktionsstätten in 9 Ländern und einer weltweiten Verkaufs- 
organisation zählen wir zu den führenden Herstellern der Halbleiter- 
industrie. Unser Name ist untrennbar verbunden mit richtungsweisenden 
Entwicklungen in der Elektronik. 

Die erste Stufe unseres europäischen Fertigungsbetriebes in Wasser- 
burg am inn - das Assembly - und Test-Center - hat die Arbeit mit Erfolg 
aufgenommen. Um einen ebenso erfolgreichen Start der zweiten Phase 
zu sichern, den Aufbau der Wafer-Fabrikation, suchen wir: 





Wafer Fabrication 


•r 




:*r ! UJ«' 

■uri •< 

*&.^ *;*<*/ Ls 

A -**A ' • VV 

. • X > . . _ .. 




> rvs • 


die mit ihrer Erfahrung verantwortlich die Produktionsprozesse gestalten 
und für eine reibungslose, spezifikationsgerechte Fertigung sorgen. Die 
neuen Mitarbeiter werden während der ersten Monate die Fertigungs- 
prozesse in USA gründlich kennenlemen und sie anschließend nach 
Wasserburg übertragen. Für diese Schlüsselpositionen erwarten wir die 
Bewerbungen von Diplom-Ingenieuren mit etwa dreijähriger Erfahrung in 
gleichen oder ähnlichen Aufgaben in der Wafer-Fabrikation mit MOS- 
oder bipolarer Technologie. Sehr gute Englischkenntnisse sind 
unerläßlich. 

Wir bieten ausgezeichnete Bedingungen für den Aufenthalt in USA mit 
oder ohne Familie, ein attraktives, leistungsorientiertes Einkommen, 
vorbildliche Sozialieistungen, die Aufstiegschancen eines schnell 
wachsenden Unternehmens und einen Arbeitsplatz in einer der 
schönsten Urlaubslandschaften Deutschlands. Bitte bewerben Sie 
sich bei unserem Personalleiter, Herrn K.-H. Paulitschke, Telefbn- 
Nr. (0 80 71) 103-200. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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FAIRCHILD 

A Schl umberger Company 


Fairchild Electronics GmbH 
Am Burgfrieden 1 
8090 Wasserburg/Inn 



Ihm obliegt die Führung des gesamten Unternehmens mit ca. 130 Mitarbeitern. In erster Linie 
hat er Beschaffung und Absatz wirkungsvoll und wettbewerbsgerecht zu gestalten. Dazu 
gehören die Optimierung von Einkauf, Lagerhaltung und Distribution, die kundengerechte 
Sortimentierung sowie die zielgerichtete Führung des Außendienstes. Ebenso wichtig ist 
eine kostengünstige Organisation des Betriebes und der Arbeitsabläufe einschließlich der 
EDV. Schließlich ist er verantwortlich für die Vertretung unseres Hauses nach außen. 

Dies iSt eine breitan gelegte Management-Aufgabe für einen gut ausgebiideten Bewerber, der 
über erstklassige Kenntnisse und Erfahrungen, möglichst in einem Handelsunternehmen, 
verfügt. Beschaffungskompetenz, Marketinggespür und Kundenorientierung sind ebenso 
wichtig wie kostenoptimale kaufmännische Untemehmensführung. Der sorgfältigen Füh- 
rung und Motivation der Mitarbeiter messen wir eine hohe Bedeutung bei. 

Wenn Sie diese Aufgabe als persönliche Herausforderung betrachten, bitten wir um Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zu 
Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5221 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. Kbenen steht Ihnen für eine erste 
telefonische Kontakte uf nah me (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Dis- 
kretion. 


& 
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Unternehmensberatung BDl/- 7032 Sindeffingen • Postfach 320 ■ Bahnhofstrage 14 - Tel. 07031/82001 und 8 8001 



D4000 Düsseldorf ■ Königsalfee 52 : Tel:02 11/32 50 98-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 77 37-38 


Mit Innovationsfreude, Schnelligkeit und Leistung haben wir unsere führende Marktstellung erreicht. Eine 
Vielzahl neuer elektronischer Produkte ist Beweis dafür. 

Wir entwickeln unter anderem kundenspezifische integrierte Schaltungen für Fahrerinformations- und 
Regeieiektronik im Kraftfahrzeug. Durch die Konzentration auf modernste Technologien wollen wir 
unseren Know-how-Vorsprung halten und die gewonnenen Erkenntnisse und Verfahren für weitere 
Bereiche unseres Großunternehmens anwendbar machen. 

Unser Design-Center ist mit allen Entwicklungsmitteln nach dem neuesten Stand der Technik ausgestattet. 
Hier werden Sie als . . 

Diplom-Ingenieur für 
IC-Systementwicklung 

die Spezifikationen für kunderispezifische LSI-Schaltkreise in MOS- oder Bipolar-Technologie entwerfen. 
Sie erarbeiten im Team die Grundlagen für die IC-Entwicklung. Dabei bleiben Sie nahe am Endprodukt, das 
im eigenen Unternehmen gefertigt wird. Sie sind im ständigen Erfahrungsaustausch sowohl mit unseren 
Halbleiter-Lieferanten als auch der Produktentwicklung und den Produktionsabteilungen im Hause. 

Gute Kenntnisse in der Entwicklung digitaler oder analoger Schaltungen werden erwartet. Englischkennt- 
nisse und Berufspraxis setzen wir unbedingt voraus. 

Wenn Sie lieber als Produktingenieur die Optimierung der Einsetzbarkeit von iCs, zum Beispiel 
Schaltu ngs-r und Layoutänderungen, bearbeiten oder wenn Sie als Testingenieur Testprogramme für 
Bipolar- bzw. MOS-ICs entwickeln möchten, bitten wir ebenfalls um Kontaktaufnahme. 

Die zunehmende Nachfrage nach IC-Entwicklungen bringt eine schrittweise Kapazitätserweiterung der 
Abteilung mit sich und schafft gleichzeitig Aufstiegsmöglichkeiten. Deshalb sind wir auch an einem 
Gespräch mit Ihnen interessiert, wenn Sie erst zu einem späteren Zeitpunkt an einen Wechsel denken. 

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie Frau Kurth an, wenn Sie vorab noch 
Informationen benötigen: 061 96 / 801 25 05. VDO Adolf Schindling AG, Personalabteilung, Sodener 
Straße 9, 6231 Schwalbach am Taunus. 
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Wir sind einer der bedeutend- 
sten Hersteller elektronischer 
Bauelemente und haben uns zur 
Aufgabe gesetzt, unseren Kun- 
den auch in Zukunft die richtigen 
Bauelemente zum richtigen 
Zeitpunkt anbieten zu können. 


Elektronik. Ujjm. II 
Wir bauen die Elemente. MKm «V 

Organisator 


Für unsere Abteilung 
Organisation/Datenverarbeitung 
suchen wir einen Organisator 
mit dem Schwerpunkt 

- Administrative Verfahren 
und DV-Systeme 

Ihre Aufgabe besteht in der 
Entwicklung, Einführung und 
Pflege organisatorischer 
Konzeptionen und DV- 
Systeme in enger 
Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Fachbereichen 
unseres Hauses und der ' 
Programmierung unseres 
Rechenzentrums. 


Wenn Sie fundierte 
betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse (möglichst im 
Rahmen eines Studiums 
erworben) haben und über 
das notwendige DV-Wissen 
verfügen, dann erbitten wir 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an 
unseren Hauptbereich 
Personal. 


BurchardstraBe 19 
2000 Hamburg 1 
Hauptbereichs Personal 
Telefon 0 40 / 32 96 268 
(Her r Bunte) 


Vahro 

Untemehmensbereich Bauelemente der Philips GmbH 


<t> Hanse Consult 


Mit den Geschäftsbereichen EDV-Beratung und Systemhaus bieten wir 
unseren Kunden ein umfassendes Leistungsangebot auf dem Gebiet der 
Informationsverarbeitung. 

Wir suchen 

Systemanalytiker 
Organisations - Programmierer 

für Entwurf und Realisierung von DV-Projekten bei Kunden aus den 
Bereichen Handel, Verlage, Versicherungen, Banken und Fertigungsindu- 
strie unter Einsatz von Datenbank- und Dialogsoftware. Sie sollten auch 
dann Kontakt mit uns aufnehmen, wenn Sie bisher mit Anlagen wie System 
/34, /38 oder HP 3000 gearbeitet haben. 

Wir bieten Ihnen ein hohes Maß an Freizügigkeit in einem angenehmen 
Arbeitsklima. Auch Freiberufler sollten mit uns über eine Zusammenarbeit 
sprechen. 

Wir unterhalten uns gern mit Ihnen über die Besonderheiten unseres 
Geschäfts und die Alternative für Ihre weitere berufliche Entwicklung in der 
EDV-Branche. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. 

(ö Hanse Consult 

Gesellschaft für EDV-Beratung und EDV-Revision mbH, 

Wandsbeker Zoiistraße 5, 2000 Hamburg 70, Telefon (040) 6527081 


Vertriebsleiter 

Chance für Profis im Vermarkten 
technisch anspruchsvoller Metallerzeugnisse 



Wir sind ein angesehenes, erfolg- 
reiches und wachstumsorientier- 
tes Unternehmen der Herstellung 
und des Vertriebs zum Teil edelme- 
tallhaitiger, beratungsintensiver 
Produkte mit Sitz im Rhein-Main- 
Gebiet. 

Unser Engagement in verschiede- 
nen Marktsegmenten des ln- und 
Auslands ist u. a. deshalb so er- 
folgreich, weil vier Verkaufsleiter - 
welche auch für die persönliche 
Kundenbetreuung zuständig sind- 
dafür sorgen, daß die Kundenwün- 
sche von den entsprechenden 
Fachleuten unserer Verkaufeabter- 
iungen sachlich richtig, rasch und 
ökonomisch erfüllt werden. 

Für dieses Team von Spezialisten 
suchen wir Sie, den erfolgreichen 
Vertriebsleiter, welcher die Verant- 
wortung für Sortiments*, Ver- 
triebs-, Preis- und Kommunika- 
tionspolitik übernimmt Sie werden 
entscheidend dazu beitragen, un- 
sere ehrgeizigen, aber realisti- 
schen Zielsetzungen zu erfüllen. 
Sie kennen die dafür erforderli- 
chen Voraussetzungen, denn Sie 
sind bereits in einer vergleichba- 
ren Position als erfolgreicher Ver- 
triehsmanager tätig und identifizie- 
ren sich mit folgendem Anforde- 
rungsprofil: 


Sie besitzen ausgeprägte Füh- 
rungseigenschaften. Sie moti- 
vieren Ihre Mitarbeiter nachhal- 
tig. delegieren richtig und wirk- . 
sam und setzen echte Lei- 
stungssteigerungen durch . 

Sie schätzen Marktsituatiorien 
und -trends realistisch ein. ihre 
fundierte Analyse ist Grundlage 
für konzeptionelle Empfehlun- 
gen, die kurz-, mittel- und lang- 
fristig zu den gewünschten Er- 
gebnissen führen 

Sie sind- ein sehr guter Planer, 
Organisator und Koordinator. 
Alte administrativen Abläufe im 
VK-Innendienst und im Zusam- 
menspiel mit internen und ex- 
ternen Stellen haben Sie sicher 
im Griff 

Sie sehen sich als' ersten Ver- 
käufer und suchen den intensi- 
ven Kundenkontakt - insbeson- 
dere zu wichtigen Geschäfts- 
partnern 

Innovation betrachten Sie als 
Voraussetzung für die langfristi- 
ge Sicherung des Unterneh- 
mens. Anwendungstechnik, 
Produktentwicklung und Ferti- 
gung sind deshalb für Sie die 
wesentlichen Abteilungen au- 
ßerhalb Ihres Verantwortungs- 
bereichs 


Mit etwa 40 Jahren suchen Sie jetzt 
eine Lebensstellung, in welche Sie 
Ihr. erworbenes Wissen und Kön- 
nen erfolgreich einbringen. Wer- 
den Sie Vorgesetzter eines flexi- 
blen, eingespielten Teams. Wirken 
Sie entscheidend mit an der Vertie- 
fung der Bindungen zu unseren 
Kunden im ln- und Ausland. Dabei 
setzen wir voraus, daß Sie ver- 
handlungssicheres Englisch 
beherrschen. 

Unseren hohen Anforderungen 
entspricht die Dotierung dieser Po- 
sition. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit unserem Berater, Herrn Luk- 
kert, auf. Rufen Sie ihn an oder 
schicken Sie gleich Ihre Bewer- 
bungsunterlagen. Sperrvermerke 
werden strikt beachtet 



Unfemehmensberaiung 

UUCKERT+PARTNER 

HackländerstraBe 36 
7 Stuttgart! 

Tel (0711) 241323/245316 


Untemehmensgruppe 
BRAUEREI HERRENHAUSEN 


Produkt-Manager 


Wenn Sie Spaß an der Herausforde- 
rung eines harten Marktes haben, 
wenn Sie bereit sind, die geplanten 
Expansionsziele durch überdurch- 
schnittlichen Einsatz zu erreichen, 
und wenn Sie Erfahrung aus der Mar- 
kenartikel-Industrie (am besten Biei/ 
AfG) mitbringen, dann brauchen wir 
Sie als Junior Produkt-Manager, um 
erfolgreiche Produktgruppen noch 
erfolgreicher zu machen. 

Als mittelständische Unterneh- 
mensgruppe verfügen wir über einen 


: BRAUEREI 
HERRENHAUSEN 


SEIT ! 


guten Namen. Solidität und Tradition 
verbinden sich mit der Bereitschaft 
neue Wege zu gehen. 

Ihre neue Aufgabe wartet auf Sie, 
deshalb sollten Sie recht bald anfan- 

§ en können. Informationen erhalten 
ie vorab von unserem Herrn Lehna, 
Telefon-Nr. 0511/7907-215 oder 
schreiben Sie bitte an die Personal- 
abteilung der Untemehmensgruppe 
BRAUEREI HERRENHAUSEN GmbH, 
Postfach 210140, 3000 Hannover 21. 


URSELTERS 

QUELLEN 




Maschinen- und Anlagenbau 

Für unsere Organisation und Datenverarbeitung 
suchen wir einen erfahrenen 

Organisations- 

programmierer 

Die Aufgabenstellung beinhaltet im einzelnen: 

- Verantwortliche Betreuung von Anwendungs- 
software der Arbeitsgebiete Materialwirtschaft 
und Fertigungssteuerung 

- Datenbank- und Programmoptimierung bei 
Dialoganwendungen. 

Sie werden unseren Erwartungen am ehesten 
gerecht, wenn Sie über mehrjährige, praktische 
Erfahrung als Organisationsprogrammierer in ei- 
nem Industrieunternehmen der metallverarbei- 
tenden Industrie verfügen. 

Wir arbeiten mit zwei Datenbank-Computern 
IBM/38 und programmieren ausschließlich in 
COBOL 

Wenn Sie glauben, unseren Anforderungen zu 
entsprechen, erbitten wir Ihre ausführlichen Be- 
werbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühestmögli- 
cher Eintrittstermin) an unser Personalwesen. .. 


FRITZ WERNER Industrie-Ausrüstungen GmbH 

Industriestraße • 6222 Geisenheim am Rhein ■ 1 Telefon (0 67 22) 50 1 2 28 oder 50 1 2 43 


Branchenerfahrene 

Immobilien-Verkäufer 


für das konventionelle Bauträger-Programm 
(Eigentumswohnungen, Reihenhäuser, Stadthäuser) 
zu überdurchschnittlichen Konditionen 
gesucht 

Einige Jahre branchenbezogene 
Verkaufseifahrang und gute Kenntnisse 
m der FTnanzaerungsberatung f&r Kanf- 
interessencen sind Voraussetzung. 

Wir beschaffen Ihnen eine angemessene Wohnung 
und gewähren eine Kostenznschnfi für 
Ihren Umzug. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder 
vereinbaren telefonisch einen Gesprächstermin. 


Laster Meile SO 
3000 Hannover 1 
Tel. 0511/313011 




Theo Gerlach 

Wotammgsbau- Unternehmen 


DER SPIEGEL, das deutsche Nachrichten-Magazin, 

sucht für die EDV-Abteilung einen (eine) 

Systemanalytiker 


(Systemanalytikerin) zur Entwicklung anspruchsvoller 
Anwendungen im Bereich des Infonnation Retrieval. 
Wir setzen eine mathematisch-naturwissenschaftliche 
Ausbildung, gute Programmierkennt nisse und Einfalls- 
reichtum voraus. Wünschenswert wäre die in der Praxis 
erworbene Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten. 
Unsere Systeme; IBM4341/43SI , VM/SP und DOS/VSE. 
Vergütung und soziale Leistungen des SPIEGEL- 
Veriags werden Sie zufriedenstellen. 


Falls Sie Interesse haben, 
senden Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung an 
SPIEGEL-Veriag ' 
Personalabteilung 
Brandstwiete 19/Ost-West-Straße 
2000 Hamburg 11 


utn jriLULL 

15 ! 


Bosch-Funktechnik 
. Export 

Wir suchen für unsere Vertriebsabteilung Funk- 
technik einen Ingenieur der Fachrichtung Elek- 
tronik oder Nachrichtentechnik. Berufserfahrung 
im Vertrieb und englische oder französische 
Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 

Vertriebs-Ingenieur 

Das Aufgabengebiet umfaßt - nach gründlicher 
Einarbeitung - die weitgehend selbständige Be- 
treuung unserer Partner in einer Ländergruppe. 
Hierzu gehören die Steuerung und Bearbeitung 
von GroBprojekten sowie die Marktbeobachtung 
und Mitwirkung bei der Erarbeitung von Ver- 
triebskonzepten. 

Wir sind auf dem Gebiet der Funktechnik ein 
bedeutender Hersteller mit auf dem deutschen 
und internationalen Markt gut eingeführten Er- 
zeugnissen. - über Einzelheiten der Aufgaben- 
stellung und die Dotierung möchten wir qeme 

ein persönliches Gespräch führen. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um 

Übersendung ihrer Bewerbung mit Lebenslauf 
’ und Zeugniskopien. ■ ■ 

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektro- 
?0M P B^^ bteilUn9 ’ Forckenbecl « t ra8e. 9-13. 



BOSCH 


lifmu. 
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UTAX 


Wir sind 


eine Tochter der weltweit operierenden UTC International 
AG. Basel (Schweiz). Zu den Schwerpunkten unseres 
Geschäfts gehört der Vertrieb von Kassen-. Kopier- und 
Schreibsystemen - 


Wir suchen 


junge Kaufleute 

aus verschiedenen Gebieten als Nachwuchsverkäufer im 
Außendienst. . • 

Wir erwarten . 

eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, abgelei- 
steten Wehrdienst und persönliche Unabhängigkeit. Alter: 
Anfang 20. 

Wir bieten . 

eine umfassende und qualifizierte' Fachausbildung, eine 
der Aufgabe entsprechende Bezahlung und alle sonstigen 
Leistungen eines modernen Unternehmens.' 

Wenn Sie in diesem Angebot Ihre Chance sehen, senden 
Sie uns bitte die üblichen Bewerbungsunterlagen zu. 


fimäH Organisations-Systeme 
OhIsdot1erStr.l-3 2000Haaihurfl8fl ■ Tat. {040)4 GO 30 21 


© 


v\V. 



Jahrzehntelang verbindet man in der In- 
dustrie Farbspritzen mit dem Namen De- 
Viibiss. Die hohe Qualität und Zuverläs- 
sigkeit der Produkte haben DeVilbtss zu 
Binem weltweiten- Marktführer werden 
lassen. Von der Spritzpistole bis zum 
Beschichtungsroboter - das ist die Welt 
von DeVilbiss. 


Für das Verkaufsgebiet Schleswig-Holstein/Nordniedersachsen 
sucht unsere Niederlassung in Hannover-Langenhagen zum 
baldmöglichsten Eintritt einen ehrgeizigen 

Verkäufer 
im Außendienst 


Seine Aufgabe wird es sein, unsere Partner in ständigem 
Kontakt über unsere Produkttabelle zu beraten, neue Anwen- 
dungsfälle zu erkennen und Problemlösungen zu erarbeiten. 
Der ideale Bewerber hat daher eine technische Ausbildung 
(bevorzugt Meister oder Techniker) und bereits Erfahrung als . 
Verkäuferfür Investitionsgüter. ' 

Der Wohnsitz kann beibehalten werden. 

Die Position erlaubt eine weitgehend selbständige Tätigkeit. 
Mit der Vergütung (Fixum/Proyision/Spesen/priyat nutzbarer 
Firmenwagen) werden Sie zufrieden sein. . - 

Bitte senden Sieuuns Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen. 


iv 


DtVOfesGoftH Jostm-vwHJdris-Str.a - WOtanMi 
TlMon 06374» 403-1 Titel 04191533 


Franz Dietrich GmbH 

Korrosionsschutz - Bautenschutz - Industrieanstriche 

- sucht Bauingenieure und Malermeister mH langjähriger 
Erfahrung als 

BAULEITER 


Aufgabengebiet: Führung der Baustellen, Akquisition, An- 
gebot. Kundenberatung, Abrechnung. 

Der Schwerpunkt des Arbeitsgebietes liegt im Bauten- 
schutz, Betonsanierung und Korrosionsschutz. 

Das Einsatzgebiet ist der Großraum HH sowie Schleswig- 
Holstein. 

Wir gehören zu den großen deutschen Korrosions- und 
Bauienschutzu ntemehmen. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 

Frenz Dietrich GmbH Korrosionsschutz - 
Bautenschutz - Industrioanstriche 
Hamburger Schtoßstraße 45. 2100 Hamburg 90 

Tel. Kontaktaufnahme: 0 40 / 77 01 11 


Bei der 

Stadt Düren 

ist die Stejle des 

Leiters des Vermessungsamfes 
Stadt. Vermessungsrat/ 
Obervermessungsrat 

(Besoldungsgruppe A 13/14 BBesG) 

alsbald zu besetzen. ; 

Zum Aufgabenbereich des Stadt. Vermessungsamtes 
gehört die Fortführung des Liegenschaftskatasters im 
Einvernehmen mit dem Kreiskataster- und 
-vermassungsamt, die Herstellung von . 
Messungsunterlagen für Urkundszwecke, Städtebau und 
alle Bereiche des Bauwesens im Gebiet der Stadt Düren, 
ferner die Geschäftsführung für den UmJegungsausschuß 
und für den Gutachterausschiiß bei der Stadt Düren sowie 
die Mitwirkung im Rahmen der Stadtemeuerung und der 
Bauordnung. Weiter ist dem Vermessungsamt die 
Durchführung von Volksfesten und Märkten (außer 
Wochenmarkt) organisatorisch zugeordnet. 

Die Stadt Düren (rd. 87 000 Einwohner) liegt 
verkeh rsgünstig zwischen Köln und Aachen am Rande 
des Naturparks Nörderfel. Schulen, Sport- und 
Freizertefn Achtungen aller Art sind am Ort vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden 
erbetenan 

Stadt Düren - Personaiamt - .... 

Postfach 486, 51 60 Düren 1 . 



SIEMENS 


Unternehmensbereich 
Kommunikations- und Datentechnik 

Auf dem EDV-Markt ist Siemens ein führender europäischer Hersteller. Für Forschung und Entwicklung 
in diesem Bereich wenden wir jährlich über 400 Millionen DM auf. Von unserem Umsatz von 2,4 Mrd. DM im 
abgelaufenen Geschäftsjahr entfiel rund ein Drittel auf unser Dv-Geschäft im Ausland. 

Für die Mitarbeit im Entwicklungsbereich in München-Perlach suchen wir 

Software-Entwickler 


Diplom-Informatiker - Diplom-Mathematiker 


(Nebenfach Informatik) 


Für die Aufgabengebiete 

Mit den Schwerpunkten 

Betriebssysteme 

BS2000 

Das Betriebssystem für unsere großen Dv-Anlagen. Kommerzielle sowie technisch-wissenschaftliche 
Anwendungen werden simultan im Stapel-, Transaktions- und Dialogbetrieb auf Einzelanlagen oder in Ver- 
bundkonfigurationen abgewickelt. 

Datenbanksysteme 

SESAM/UDS/GOLEM 

Unsere Datenbanksysteme verbessern ständig die Produktivität der Anwendungsentwicklung. Wir erreichen 
dies u.a. durch hohe Transaktionsraten, hohe Verfügbarkeit und moderne Endbenutzersysteme. 

Transaktionsmonitor 

UTM 

Unser Universeller Transaktionsmonitor steuert DB/DC-Anwendungen mit bis zu 1000 Datenstationen. 

In Zukunft werden neue Funktionen für die Unterstützung Verteilter Anwendungen besondere Bedeutung 
bekommen. 

Qualitätssicherung 

Testen 

Durch ausgefeilte Testmethoden und Testwerkzeuge sichern wir fortlaufend die Qualität unserer Produkte. 

Messen 

Performancemessungen von Systemkonfigurationen stellen sicher, daß unser Kunde ständig mehr Leistung 
für sein Geld bekommt. 

Kontrollieren 

Durch entwicklungsbegleitende Kontrollen wird so früh wie möglich ein wesentlicher Beitrag zum späteren 
Erfolg unserer Produkte geleistet. 

Hardware-Entwickler 


Diplom-Informatiker * Diplom-Ingenieur (Nebenfach Informatik) 

• Nachrichtentechnik * Elektrotechnik * Feinwerktechnik 

Für die Aufgabengebiete 

Mit den Schwerpunkten 

Hardware- 
Entwicklung von 
Zentraleinheiten 

Entwicklung von Zentraleinheiten Entwicklung von Test-/Diagnose-Prüfsoftware 

^ hÖChSter VerarbeitUn9S " CAD-Systemplanung 

Projektmanagement 

Schaltkreistechnik 

Rechnergestützte Layoutentwicklung Qualifikation von Mikroprozessoren und Peripheriebausteinen 

Meßtechnik für schnelle LSI-DigitaF Entwicklung von CMOS und Bipolar Gate Arrays 

Bausteine 


Ihre Qualifikation Unser Angebot 


i Guter ExamensabschiuB 

’ Möglichst einschlägige Erfahrung 

Bereitschaft zur Teamarbeit 

Einsatzbereitschaft und 
Durch setzungs vermögen 

Phantasie und Kreativität 


Ein ausbaufähiger und zukunftsorientierter Berufsweg, 
wie ihn nur ein Hersteller, der umfassend auf den Gebieten der 
Daten-, Büro-und Kommunikationstechnik tätig ist, bieten kann 

Gründliche Vorbereitung auf Ihre Aufgaben und kontinuierliche 
Fortbildung, u.a an unserer Schule für Datentechnik 

Den hohen Anforderungen entsprechende ieistungsgerechte 
Bezahlung 

Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung 


Die Verbindung der Datentechnik mit der Kommunikationstechnik schafft die Basis für die gesicherte Position 
im Markt von morgen - auch für Sie. Eine Herausforderung für engagierte Könner, die wir kennenlemen wollen. 


Ihre Bewerbung 

Wenden Sie sich bitte mit Ihren 
Bewerbungsunterlagen unter Nennung 
des gewünschten Aufgabengebietes 
unter W 376 an unsere Zentrale 
Personalvermittlung München-Perlach, 
Otto-Hahn- Ring 6, 8000 München 83. 


Aufgaben 
gibt’s überall, 
Siemens-Computer 
auch. 



Werden Sie selbständig: 

Wir suchen Damen und Herren mit Unternehmer-Profil in ihrem Gebiet. 

Ihre Aufgabe: Gezielter Verkauf und Beratung in einem traditionell 
gewachsenen Diensttetetungs bereich (Verkauf auf Prwisions&asls). 

Ihre G esprä chs partner Leitendes Management der Klein-, Mittel- und 
Großindustrie sowie in führenden Diensuetstungsuntemehmen. 

Ihre Voraussetzungen: Telefon und Pkw, Sie sind überzeugend, fleißig, 
intelligent und verfügen über verkäuferische Einsatzkraft. 

Sie beginnen im kleinen Stil und bauen Ihre Existenz systematisch schnell 
aus. Ihr Verdienst entspricht Ihrer Leistung. Sie arbeiten exklusiv für uns 
als Teilzeit- Otter Volttätigkeit. Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen 
Unterlagen mit Lichtbild unter PJ 47828 WELT-Veriag, Postfach, 
2000 Hamburg 36. 


Gut eingef. Handelshaus für Wälzlager im Postleitzahlgebiet 4, 
das bundesweit -arbeitet, sucht erfahrene . 

Kraft für den Innendienst 

Aufgaben: Verkauf u. Kundenbetreuung am Telefon, Dispos.. 
Einkauf u. kfm. Abwicklung. 

Voraussetzung; Erfahrung und Nachweis über erfolgreiche Lei- 
stungen, volle Einsatzbereitschaft, Englischkenntnisse. 

Wir bieten; sicheren, langfristigen Arbeitsplatz, gutes Gehalt und 
Provision sowie soz. Leistungen. 

Bewerbungen nur mit kompl. Unterlagen und Verdiensivorstel- 
lungen. 

Zuschriften unter C 7009 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Ältere, erfahrene, gebildete 

Pflegerin 


zur Haushaltsführung und Betreuung MS-kranker Dame (47 
Jahre, nicht bettlägerig). 

Geboten wird überdurchschnittliche Bezahlung, umfassende 
Sozialleistungen, schöne 2-Zlmmer-Einliegerwohnung mH sepa- 
ratem Eingang in Landhaus. 

Erwartet wird Führerschein und ausreichende Fahrpraxis, Erfah- 
rung im Umgang mit dieser Krankheit, hauswirtschaftliche, be- 
sonders moderne Kochkenntnisse, Tieriiebe (Hund muB auch 
während des Urlaubs versorgt werden). Tägliche Aufwartung 
vorhanden. 

Die Stelle könnte sofort angetreten werden. 

Ich bitte um handschriftliche Bewerbung mit Lichtbild, lückenlo- 
sen Zeugnissen unter V 6848 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen. 







Seite 22 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 128 - Samstag, 2. Juni 1984 


Wir sind eine international erfolgreiche Untemehmensgruppe der chemischen Industrie, jedoch kein 
Großkonzern. Als Spezialist vieler Problemlösungen sind wir mit unserem ständigen technologischen 
Vorsprung in vielen Bereichen Maxktführer. Für die Automobilindustrie, einem unserer Absatz-Partner, 
haben wir eine Neuentwicklung mit überraschend hoher Akzeptanz geschaffen und technisch durchgesetzt. 
Damit sind die Voraussetzungen für einen selbständigen Untemehmensbereich geschaffen, den es nun 
innerhalb unserer Gruppe weltweit aufzubauen und zu leiten gilt. Hierfür suchen wir einen fähigen 
Vertriebsmann als 


Wir sind «ine international tätige Untemehmensgruppe ^pJSSÜSSSk- 
terindustrie. Für unseren Geschäftsbereich Anlage*»* und Robotertechnik 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin mehrere • 


Software-Ingenieure 


ipl.-lngyDipI.-lnfomiyni 


Manager 


Kfz-Zuliefer- 1 ndustrie 


Eine der wichtigsten Voraussetzungen ist Ihre Erfahrung im Vertrieb technisch hochwertiger und 
beratungsintensiver Produkte an die Automobil-Industrie. Wir erwarten, daß Sie sowohl im Einkauf als auch 
in den technischen Bereichen der wichtigsten Kfz-Erstausrüster gute Referenzen haben. 


für folgende Aufgabenbereiche: ■ . • , "• 

t. Softwareentwicklung für steuerungstechmsche Probleme mtl 8- und 1©. 
Bit-Mikroprozessoren. Kenntnisse in PUM oder einer anderen po he/en 
Programmiersprache sowie in der Programmierung technischer Vor gäng e 
sind erforderlich. Wünschenswert wären Erfahrungen mit dem System 
INTEL 8086. ^ 

2. Entwicklung von Realzertsoftware zur Steuerung und Kontrolle von 
MateriaifluSsystemen für PDP-11 -Rechner der Firma DEC unter dem Be- 
triebssystem RSX 11-M. Erfahrungen auf dem Gebiet der Realzeitdateiwer- 
arbeitung bzw. ProzeBrechentechnik und Im Software-Engineering sind 
erforderlich. Wünschenswert wären Kenntnisse über Datenbanksysteme 
und Rechnerkopplungen. 

3. Mitarbeit beim Aufbau eines Rechenzentrums um den Rechner VAX 11/ 
750. Hierfür sind Kenntnisse in der Realzeitdatenverariaeitung sowie im 
Umgang mit DEC- Rechnern wünschenswert Für die Position kommen 
auch Hochschulabsolventen m Frage. 

Für alle Bereiche setzen wir die Bereitschaft zu selbständigem und 
verantwortungsvollem Einsatz voraus. Dafür bieten wir Ihnen interessante, 
mit viel Handiungsspieiraum ausgestattete Aufgaben, Jeistvngs- und anfor- 
derungsgerechte Bezüge sowie zeitgemäBe Sozialleistungen. 

Wenn Sie die geschilderten Aufgaben interessieren, bitten wir Sie um 
Einsendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeug- 
niskopien, Lichtbild, frühester Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) unter 
Angabe des Aufgabenbereiches an 
JUNGHEINRICH UNTERNEHM EN SVERW ALTUNG KG 



Abt. Personal- und Sozialwesen 

Fried rich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


Ihre fachlichen Voraussetzungen ergänzen sich idealerweise mit einem Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40, 
Energie, Durchsetzungsvermögen, Ausdauer. Sie müssen ..als Motor des neuen Untenzehmensbereiches 
fungieren können und somit unternehmerisches Profil besitzen. Der Aufbau beginnt mit einem kleinen, aber 
sehr schlagkräftigen Team, so daß wir eher an den tatkräftigen und engagierten Praktiker eines mittelgroßen 
Betriebes denken. Aufgrund Ihres internationalen Einsatzes erwarten wir in jedem Falle sichere englische 
und möglichst auch französische Sprachkenntnisse ? eine weitere Fremdsprache wäre von Vorteil. Ihr 
Dienstsitz wird die Schweiz sein. 


JUNGHEINRICH 


Wir verwalten und betreuen das Einkaufscenter Marler Stern. Zum Einkaufszentrum gehören 
2 Warenhäuser, 90 Fachgeschäfte sowie Dienstleistungsbetriebe. Wohnungen. 

Wir suchen (ton 


Allround-Mann 


Auch wenn Sie heute noch nicht an einen Wechsel denken, sollten Sie ein erstes Informationsgespräch mit 
unserem Berater, Herrn G. Bresink-Wehrheim führen. Er sichert Ihnen absolute Diskretion zu. Ihre 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ebenfalls direkt an ihn: 


GBW 


WIRTSCHAFTSBERAXUNG GMBH 

POSTFACH 900444 • 6000 FRANKFURT/M. 90 * TELEFON 0611 - 784800 


Dabei stellen wir uns eine Persönlichkeit vor, die es als eine Herausforderung und reizvolle 
Aufgabe betrachtet, ein großes Einkaufszentrum zu führen und dessen Marktposition stetig 
auszubauen. Sie sollten daher über Erfahrung in verantwortlicher Position 

- im Einzeihandel (z. B. aus dem Warenhaus od. Filialkettenbereich) mit dem Schwerpunkt 
Verkauf und Werbung oder - 

- als Centermanager von Einkaufszentren oder Leiter v. Verbrauchermärkten verfügen. 
Zum Aufgabengebiet gehört es unter anderem 

- die Gemeinschaftswerbung federführend zu betreiben, d. h. die Werbestrategie entschei- 
dungsrerf zu entwickeln und durchzuführen, Verkaufsförderungs- u. PR-Mafinahmen zu 
verwirklichen, 

- Marktforschung zu betreiben 

- Ideen zur Verbesserung des WohnumfeJdes zur Wertsteigerung der Wohnungen zu 
entwickeln 

- ein vertrauenswürdiger, seriöser Verhandlungspartner für die Gewerbetreibenden im 
Einkaufscenter und die zuständigen Behörden zu sein. 

Die Vielfalt sowie der Umfang der Aufgaben erfordern einen überdurchschnittlichen 
Einsatz. Die Dotierung ist der Aufgabe entsprechend. Eintrittstermin ist der 1. Oktober 
1984. spätestens jedoch der 1. Januar 1985: 


Bitte lichten Sie Ihre lückenlose Bewerbung mit kurzem Anschreiben, tabellarischem 
Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild unter Angabe Ihres Gehaltswunsches an; 


Buschmann & Tesche Grundbesitzverwaltungen, Immobilien GmbH, Bergstr. 228. 4370 Mari, 
z. Hd. Herrn Buschmann, der ihnen auch für evtl, telef. Rückfragen (Tel. 0 23 65 / 1 30 34) zur 
Verfügung steht 

Vertrauliche Behandlung wird garantiert. 


Die Deutsche Bundespost Mit Sicherheit in Richtung Zukunft 




Fachberater 

Nahrungsmittel-Industrie 


GRIFFfTH EUROPE gehört weltweit zu den 
führenden Zulieferern der Nahrungsmittelindustrie. 
Der Hauptsitz befindet sich im Benelux-Raum. Dar- 
über hinaus bestehen mehrere Zweigwerke sowie 
Verkaufsniederlassungen in weiteren europäischen 
Staaten. In der Bundesrepublik ist unsere Produkt- 
palette vor allem im Norden bereits gut eingeführt. 


Diese Kontakte zu intensivieren und weiter 
auszubauen wird vordringliche Aufgabe unseres 
zukünftigen Fachberaters in diesem Raum sein. 


Hierfür suchen wir das Gespräch mit einem 
erfoigsorientierten, unternehmerisch denkenden 
Verkaufsprofi, der bereits ca. 5jährige Berufserfah- 
rung im beratungsintensiven Außendienst, gutes 
Englisch und Kenntnisse der Lebensmitteitechnolo- 


gie mitbringt sowie über gute Kontakte zur fleisch-, 
fisch- bzw. geflügelverarbeitenden Industrie, zu 
Fast-food- oder Catering-Unternehmen verfügt. 

Diese herausfordernde Aufgabe ist mit einem 
attraktiven Fixum, interessanter Spesenregelung. 
Firmenwagen und Altersversorgung ausgestattet. 
Dem erfolgreichen Kandidaten bieten sich inner- 
halb unseres expandierenden und zukunfsorientier- 
ten Unternehmens interessante Perspektiven - in 
Deutschland oder auch im europäischen Ausland. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussa- 
gefähige Bewerbung (C. V. in Englisch) unter Kenn- 
ziffer A/15 70 an PA in Brüssel. Für vertraulichen 
Erstkontakt steht Ihnen dort Herr Claude Proost zur 
Verfügung. Erste Gespräche werden in Deutsch- 
land stattfinden. 


Angebot zu einem Aufstieg in- 
einem krisenfesten, erfolgreichen 
Unternehmen. 




Personnel Services 



Avenue Louise 386, B-I050 Brussels. Beigium, Tel.: 0032 (2) 648 6555 
a montier of PA Cbnsulling Cmup 


DIPLOM-INGENIEURINNEN DER TECHN. 


Wir suchen zum nächstmögiichen Termin eine/n 


HOCHSCHULEN 


KREDITSACHBEARBEITER/IN 


Ihre Fachrichtung. Angespro- 
chen sind alle Diplom-Ingenieure 
und Diplom-Ingenieuhnnen der 
Nachrichtentechnik und. ähnli- 
cher Fachrichtungen mit Ausrich- 
tung auf die Nachrichtentechnik. 
Natürlich sind Sie uns auch will- 
kommen, wenn Sie bereits prakti- 
sche Berufserfahrung mitbringen, 
ihre Chance. Mit dem nachdrück- 
lich verstärkten Ausbau des Fern- ■ 
meldewesens verhilft die Deut- 
sche Bundespost der gesamten 
Wirtschaft zu größerer Leiäungs- 
fähigkeit. Die neuen Formen der 
Jelekommunikation werden gro- 
ße Veränderungemm gewerblich- 
wirtschaftlichen Bereich bewirken ' 
und auch in den privaten Bereich 
Vordringen. 


Gesucht werden qualifizierte 
Diplom-Ingenieure und Diplom- 
Ingenieurinnen der genannten 
Fachrichtungen. Sie treten als 
Beamte bzw. Beamtinnen in die 
Laufbahn des höheren femmel- 
detschnischen Dienstes ein. Ih- 
nen eröffnen sich nach einem 
Vorbereitungsdienst interessante 
Perspektiven. Denn als Führungs- 
kräfte stellen sie die Weichen bei 
der Verwirklichung der Unterneh- 
menszieie: Als Abteilungsleiterbei 
einem Fernmeldeamt etwa. Oder 
als Referatslerter bei einer Ober- 
postdirektion und später vielleicht 
■ als Leiter eines . großen Fernmel- 
deamtes. Aufgrund der Fülle von 
verantwortungsvollen Aufgaben 
in den vielseitigen Bereichen des 


Femmeldewesens sind die Ein- 
satz- und Aufstiegsmöglichkeiten 
breit gefächen 

Ihre Bewerbung. Falls Sie noch 
ein bißchen mehr wissen möch- 
ten über die Einsteilungsbedin- 
gungen die Möglichkeiten der 
fachlichen Weiterbildung usw.: 
Wenden Sie sich einfach an das 
Referat für berufliche Bildung Ihrer 
Oberpostdirektion. Ihre Bewer- 
bung mit den üblichen Unterlagen 
schicken Sie bitte an das Referat 
311 im Bundespostministerium , 
Postfach 80 01, 5300 Bonn 1, das 
ihnen selbstverständlich auch nä- 
here Auskünfte erteilt 


für unser Industriekreditgeschäft und die Refinanzierung von Leasinggesellschaften. 


Das Aufgabengebiet umfaßt das Neugeschäft sowie die Betreuung des Kreditbestandes mit allen 
damit zusammenhängenden Tätigkeiten. 


Wir stellen uns Bewerber vor, die 


- eine Bank- bzw. Sparkassenlehre und eine mehrjährige praktische Erfahrung oder 


- ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium und möglichst ebenfalls praktische 
Erfahrung 


aufweisen. 


Wenn Sie eine interessante Aufgabe in einer modernen, leistungsstarken Bank suchen Qi« 

sich bitte mit vollständigen Bewerbungsunterlagen an: ' enaen 


Hamburgische Landesbank - Girozentrale - Personalabteilung, 
Gerhart-Hauptrnann-Platz 50, 2000 Hamburg 1 


SSPost 


HAMBURGISCHE 
- LANDESBANK 


tajHxk, i 

Hersteller 
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Vorhanden sind: Großes Kundenpotentiäl bei Industrie 
u. Bau, wachsender Bedarf und ein 
weltbekanntes, eingeführtes Quali- 
tätspEodukt 


Für Sie: 


Wir fordern: 


Wir erwarten Sie 


Bin großes eigenes Gebiet. Festgehalt 
und Provision, Kosten- und Spesen- 
satz, Sozialleistung, Auto. 

Dynamik und Fleiß, Einsatz und 
Durchsetzungsvermögen. Umsicht u. 
Ehrlichkeit, ein gesundes Gefühl für 
Takt und Geldverdienen. 


ARNFRIED PAGEL 

Technische Mörtel 
Postfach 680 
4270 Dorsten 


ÜSTRABAG 



Geschäftsführer 

Vertriebsgesellschaft 


Sie sind der Motor einer überschaubaren, aber leistungsfähigen Vertriebs- 
gesellschaft. Hierfür konzipieren Sie die Untemehmenspolitik und setzen sie 
durch. Planen Ihre Absatzziele und kontrollieren das Ergebnis. Steigern den 
Umsatz und verbessern die Rendite. Führen und motivieren Ihre qualifizierten 
Mitarbeiter. Nehmen Einfluß in den Normenausschüssen. Alles in altem: Mit 
unternehmerischem Format geben Sie immer wieder Impulse und bestimmen 
damit den weiteren Erfolg der Gesellschaft. Wenn Sie an dieser Aufgabe 
Interessiert sind, lesen Sie bitte unsere Anforderungen. 

Sie sind Dipl. -Ingenieur im Bereich Bauwesen und stark vertriebsorientiert. 
Oder ein gut ausgebildeter Kaufmann, der neben Vertriebserfahrungen eine 
stark technisch geprägte Aufgabenstellung innehat. Die beruflichen Erfahrun- 
gen sollten Sie vorzugsweise in dem breiten Feld der Bauindustrie gesammelt 
haben. Wir räumen aber auch Herren aus anderen Branchen eine Chance ein. 
wenn Sie uns von Ihrer Qualifikation überzeugen. Ihr Alter sehen wir bis 
45 Jahre. 


0n Wort zu uns: Wir vertreiben zukunftsweisende Produkte u. a. für die 
Energieeinsparung. Die Produkte haben ein breites Anwendungsgebiet. In 
unserem Segment sind wir bestimmend und haben eine stark beachtete 
Marktposition. Der Firmensitz ist in Nordrhein-Westfalen. 


Mit dieser Aufgabe bieten wir ihnen eine interessanteTätigkeit an, die Sie jeden 
Tag neu herausfordert. Und Sie haben viele Möglichkeiten, mit eigenen Ideen 
unternehmerisch tätig zu werden. Bei interessanten Konditionen (Festgehalt, 
Erfolgsbeteiligung. Pkw). Interessiert? - Dann senden Sie bitte Ihre Unterlagen 
unter Angabe der Kennziffer W 841 7 an unseren Berater. Oder rufen Sie an. Die 
Herren Braun und Dr. Holch beantworten Ihnen gerne weitere Fragen. 
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BAU-AG 




Für eine: Autobahnbaustelle im Nahen Osten 
suchen wir zum baldigen Eintritt 

Bauieiter 

Diplom-Ingenieur TH/FH der Fachrichtung Erd- 
und Straßenbau. 

Einsatzdaüer 24 Monate. .• 

Tiefbau-Ingenieur TH/FH 

für Planungsaufgaben (Technisches Büro), Ein- 
satzdauer 1 2 Monate. 

Einbaumeister 

mit Berufserfahrung beim Asphalteinbau mit 
drei Fertigem. Einsatzdauer 18 Monate. 

Für alle Positionen sind güte englische 
Sprachkenntnisse erforderlich. 


Bitte senden Sie Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an unsere Per- 
sonalabteilung. 


s 


S i RAE AG 


STRABAG BAU - AG 

Siegburg etStr. 241, 5000 Köln 21 

/ _ ' ‘ 1 - M 


'jjjj Personalberater Berger Straße 279 

(k) Dr. Martin Holch & Emst Braun eooo Frankfurt ßo 

TELEFON 0611/459040 * Auch am Samstag und Sonntag * Von 10-12 Uhr 


Leiter/ Geschäftsführer 
SB-Warenhaus 


Sie verfügen über eine solide kaufmännische Ausbildung? Besitzen gute 
betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse? Haben schon Mitarbeiter geführt, 
können sie motivieren und für gemeinsame Ziele begeistern? Sind heute Leiter/ 
Geschäftsführer eines SB-Warenhauses? Oder 1. Mann in einem Kaufhaus? 
Vielleicht sind Sie auch Leiter einer vergleichbaren Großf lache (z. B. im Bereich 
Lebensmittel, Drogerie, Haushaltswaren, Textil, Heimwerkermarkt, Kfz-Zube- 
hör)? Und sind heute zwischen 33 und 40 Jahre alt? Dann lesen Sie bitte weiter: 
Für eines unserer größten und umsatzstärksten SB-Warenhäuser suchen wir 
einen Leiter. Siel Die Aufgaben sind Ihnen geläufig. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle lieber ein Wort mehr zur Unternehmensphilosophie sagen: Sie 
bestimmen die Ausstrahlung Ihres Hauses. Sie nutzen alle Umsatzchancen, vor 
allem durch gezielten Personaleinsatz und rationellen Warenfluß. Delegation 
und Überwachung sind hierbei Ihre wichtigsten Hilfsmittel. - Qualifizierte 
Mitarbeiter helfen Ihnen, diese Ziele zu erreichen. 


Ein Wort zu uns: Wir sind ein bekanntes, seit Jahren erfolgreiches SB- 
Warenhaus-Untemehmen. Mit fast 1500 Mitarbeitern. Über 400 Millionen 
Umsatz. Firmensitz ist eine reizvolle Stadt in Nordrhein-Westfalen. Nicht 
Ruhrgebiet. Die erzielte Rendite ist beispielhaft. An unseren Häusern schätzt 
man besonders das ausgewogene, verbrauchergerechte Sortiment die indivi- 
duelle Beratung, die Großzügigkeit der Warendarbietung, das fachkundige 
Personal. 

Sie finden in dieser Aufgabe alle Voraussetzungen für eine selbständige 
Tätigkeit. Berichten direkt an die Geschäftsführung. Erhalten ein steigerungs- 
fähiges Einkommen, Tantieme und weitere Vergünstigungen. Interessiert Sie 
diese Aufgabe? - Dann rufen Sie an. Herr Braun und Herr Dr. Holch 
beantworten Ihnen Ihre weiteren Fragen. Oder senden Sie Ihre Bewerbungsun- 
terlagen, unter Angabe der Kennziffer W 8418, an: 






Personalberater 

Dr. Martin Holch & Emst Braun 


Berger Straße 279 
6000 Frankfurt 60 




Sanpack, der MaritfbereHer und führende 
Hersteller von Paletten-Wickelniasdhinen 

expandiert weiter. 

Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben? 

Dann kommen Sie zu uns als • 

selbständiger 
Top- 



Sie bestimmen Ihr Einkommen selbst und arbeiten völlig 
eigenverantwortlich und unabhängig. 

Eine interessante, lukrative Aufgabe, für deren erfolgreiche Bewältigung 
Sie technische Begabung, nachweisbare verkäuferische Berufung, 
Durchsetzungsfähigkeit und Verhandlungsgeschick mitbringen müssen. 

Ein Firmenwagen mit Anhänger wird von uns gestellt. 

Senden Sie bitte Ihre schriftliche, komplette Bewerbung (mit 
handgeschriebenem Lebenslauf und Foto) an Herrn Loewe. 

Sanpack-Gesellsdiaft 

Greiner + Co. (GmbH + Co.) 

Postfach 26 05 26, 2000 Hamburg 26 


* 


HOISTEN 


Können Sie als 

CONTROLLER 

auch die technischen Bereiche betreuen? 

Diplom- Wirtschaftsingenieur oder Diplom-Kaufmann sollten Sie von der 
Ausbildung her sein und mindestens zwei Jahre Industrieerfahrung - 
mitbringen. Ihr Verständnis für die Arbeltsabiäufe in der Produktion sollte 
möglichst in dieser Praxis erworben sein, da die Aufgabenschwerpunkte 
bei uns in der Weiterentwicklung und Durchsetzung der operativen und 
strategischen Instrumente liegen. Erfahrungen im Programmieren (ev. 
PC) wären hierfür vorteilhaft 

Sie haben darüber, hinaus Initiative, sind jung und ehrgeizig, können 
kreativ denken und innovative Problemlösungen argumentativ geschickt 
„verkaufen“: dann sind Sie die ideale Ergänzung unseres Teams. 

Wenn Sie in unserem Unternehmen an dieser interessanten und wichtigen 
Aufgabe mitwirken wollen, so bewerben Sie sich bei unserer Zentralen 
Personalabteilung mit einer aussagefähigen Bewerbung unter Angabe 
Ihres Gehaltswunsches. 


HOLSTEN-BRAUEREI AG 

Holstenstr. 224. 2000 Hamburg 50 


Mittleres renommiertes Bauuntemehmen in Berlin sucht zur 
baldigen Anstellung gewandten und dynamischen 

OBERBAULEITER 

(BAUINGENIEUR) 

Erwünscht werden gute Allgemein kenntnisse, Kontaktfreudigkeit 
im Umgang mit Kunden, besonders aber praktische Erfahrung in 
den Bereichen Kalkulation, Bauleitung und Abrechnung und 
Baubetriebsabrechnung. 

Wir bieten eine interessante selbständige Tätigkeit, die entspre- 
chend hoch dotiert ist und die Aufstiegsmöglichkeit zum Prokuri- 
sten beinhaltet 

An einer Dauerstellung Interessierte bewerben sich schriftlich 
mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bei 

WALTER HAMANN 

Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau GmbH 
Frohnauer Str. 32, D-1000 Berlin 28 
Telefon 030/4044027 


Elektrokonstmkleur/in 


Verantwortnette Mitarbeit im 
Rahmen von eMttronfecft- 
fekmerktectwischen 
Ceräteprofekten als 
Bindeglied zwischen 
Entwicklung und Fertigung. 

Das Aufgabenspektrum 
reicht von der Konzeptphase 
bis zur 

Fertigungsausführung und 
Dokumentation aller ‘ 
elektrokonstniktlver 
Belange. 


Eppendorf Gerätebau 
Netheler + Hinz GmbH 
Barkhausenweg 1 
2000 Hamburg 63 


Als eines der führenden 
Unternehmen unserer 
Branche haben wir auf dem 
Gebiet der Entwicklung und 
Herstellung von 
Analysengeräten für die 
analytische und klinische 
Chemie und Biochemie 
einen Namen, der weltweit 
für technische Dualität steht 
Sie können mithelfen, 
diesem hohen Anspruch 
auch weiterhin gerecht zu 
bleiben. Als 

Elektro konstrukteur erwartet 
Sie eine verantwortungsvolle 
Aufgabe, die praktische 
Erfahrung wie Kreativität 
gleichermaßen voraussetzt: 

- verantwortliche 
Konstruktion von 
Baugruppen 

- Betreuung der Geräte vom 
Labormuster bis zur 
Serienfertigung 

- Erarbeitung und Pflege 
entsprechender . 
Unterlagen 

- Unterstützung des 
Projektleiters dar 
Schaltungsentwickler und 
der mechanischen 
Konstruktion in allen 
Phasen des Projektes. 

Wenn Sie diese Aufgabe 
reizt. Sie gerne in einem 
Team arbeiten und übereine 
fundierte fng.-Ausbildung 
verfügen, solften Sie 
unbedingt schriftlich 
Kontakt mit uns aufnehmen. 


eppendorf 

Anatytansysma» füt UedlU a +Chamla. 


TUV 


MH der Technik 

sicher leben. 


Wir suchen zum riächstmöglichen Termin für die Abteilung Kraftfahrwesen 
unserer Dienststellen Göttingen und Osnabrück mehrere 

Dipl.-Ing. TU/FH bzw. Ing. (grad.) 

Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau oder Fahrzeugbau 

für eine Tätigkeit als amtlich anerkannter Sachverständiger für den Kraftfahr- 
zeugverkehr. . 

Wir erwarten: 

• eine mindestens 1% jährige Ingenieurpraxis auf dem Gebiet des Kraftfahrwe- 
sens. 

Wir bieten: 

• nach entsprechender Einarbeitung eine verantwortungsvolle und selbstän- 
dige Tätigkeit 

• angemessene Vergütung und Altersversorgung, 

• umfangreiche Sozialleistungen. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bitten wir zu 
richten an: 


Technischer Überwachungs-Verein 

Hannover e.V. 

Zentralabteilung Personal- und Sozialwesen 


Am TÜV 1 
Postfach 81 07 40 
3000 Hannover 81 
Telefon (0511)83 39-3 81 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit weltweitem Export und 
suchen zum baldmöglichen Eintritt für unser Technisches Büro einen 
qualifizierten 

Diplom-Ingenieur 

(TU oder FH) 

mit langjähriger Konstruktionspraxis im Maschinen- und Apparatebau, 
der an kreatives Arbeiten gewöhnt ist. 

Vom Bewerber erwarten wir u. a. Erfahrungen auf den Gebieten Hydraulik 
und Pneumatik, Antriebstechnik und Schweißtechnik. Von Vorteil wären 
Kenntnisse im Bereich Nahrungsmittelmaschinen, speziell Maschinen für 
die Zuckerindustrie. 

Wir suchen einen Mitarbeiter, der nach angemessener Einarbeitung in der 
Lage ist, sowohl fachlich als auch bezüglich Personalführung den Leiter 
des Technischen Büros bei Abwesenheit zu vertreten und später dessen 
Nachfolge zu übernehmen. 

Herren, die sich diesen Anforderungen gewachsen fühlen, bitten wir um 
Einsendung ausführlicher Unterlagen mit Lichtbild und Angaben über 
Gehaltserwartung und frühestmöglichen Eintritt an unser Sekretariat. 

H. Putsch GmbH & Comp. 
Maschinenfabrik 
Frankfurter Straße 13 
5800 Hagen 

Telefon: 0 23 3173 10 31 
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Berater mit Unternehmerambition 

Die Aktivitäten unseres 1964 gegründeten Instituts haben sich stetig erweitert, und dies bezieht sich sowohl auf die 
Aufgaben als auch auf den Kundenkreis. Zur Bewältigung des erweiterten Geschäftsumfangs suchen wir zwei 
Top-Berater, welche die außergewöhnliche Chance haben, sich zum Mituntemehmerzu entwickeln. Eine 
Partnerschaft ist nicht nur möglich, sondern wünschenswert. - , 

Personalbeschaffung und -auslese 
Führungskräfteentwicklung 
Assessment-Center 

ln der Personalberatung geht es um die laufende Betreuung bedeutender mittelständischer Unternehmen und 
weltbekannter Konzerne. Im vergangenen Jahr haben wir bei der Besetzung von 93 Positionen, davon 14 auf 
Vorstandsebene, mitgewirkt. Der weitaus größte Teil kam von Kunden, die schon vorher mit uns 
zusammengearbeitet haben. Mit über 50 % Volumen sind die Finanzdienstleistungen der unterschiedlichsten Art 
beteiligt. Wir können auf gewachsene, stabile Kundenbeziehungen bauen. Sie können sich voll auf die Beratung 
konzentrieren. Die einzige Akquisitionsleistung, die Sie erbringen müssen, ist eine erstklassige Beratung. 

Der Bereich der Personalentwicklung (Beratung und Assessment-Center) hat sich so stark entwickelt, daß eine 
Ausgliederung aus dem Gesamtbereich der ifp-Aktivitäten erforderlich wird. Um diese selbständige Einhertals 
Partner und Alleingeschäftsführer zu leiten, sollten Sie eine psychologische Ausbildung mitbringen oder über 
entsprechende Erfahrung aus der Praxis verfugen. Besonders vorteilhaft sind Branchenkenntnisse aus dem 

Banken-, Versichere ngs- oder Bausparkassenbereich. 

Sie zeichnen sich durch Sensibilität in der Beurteilung und dem Umgang mit Bewerbern aus. Als zukünftiger 
Mituntemehmer verfügen Sie selbstverständlich über Verhandlungsgeschick, Organisationstalent, 

Durchsetzungsfähigkeit und Belastbarkeit. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, wenden Sie sich bitte schriftlich oder telefonisch an Herrn Horst Will persönlich 
unter der Kennziffer MA 749, Institut für Personalberatung, Postfach 10 16 26, 5000 Köln 1 , Telefon (02 21) 

21 03 73. Wir sichern Ihnen strengste Vertraulichkeit zu. 




INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER* DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26 -5000 KÖLN 1 


Den Versicherungsvertrieb 
für die Zukunft gestalten 

Unser Klient gehört zu den großen renommierten deutschen Versicherungsgruppen mit einem beispielhaft 
umfassenden Produktprogramm. Um auch in einem sich wandelnden Markt mit einer wirkungsvollen und 
erfolgreichen Vertriebsstrategie zu agieren, wird die Organisation umstrukturiert Im Zuge dieser Veränderung 
suchen wir für verschiedene Niederlassungen kn Bundesgebiet Führungskräfte, die sich die Leitung mehrerer 
Geschäftsstellen eines Kompositversicherers im Breitengeschäft Zutrauen. 




Sie sollen eigenständig und mit Oberblick mehrere Geschäftsstellen zu einem quantitativ und qualitativ 
überzeugenden Ergebnis führen. Ihre Stärke wird es daher sein, als Unternehmer zu denken und zu handeln. Dabei 
erwarten wir von Ihnen, daß Sie die umfassenden Ziele des Unternehmens so auf greifen, um9etzen und 
verdeutlichen, daß Sie Ihren Mitarbeitern wertvolle Leitlinien bei der Wahrnehmung ihrer Führungsaufgabe geben 
können. Es liegt in Ihrer Hand, für Ihre Region wirkungsvolle Strategien zu entwerfen und vertriebiich 

durchzusetzen. 

Sie werden in dieser Position für mehrere Vertriebseinheiten zuständig seih. Sie haben die Aufgabe, diese bisher 
unabhängig und einzeln operierenden Geschäftsstellenzu einer im regionalen Markt flexiblen und nachhaltig 
erfolgreichen Vertriebseinheit zu integrieren. Zur Unterstützung dieser Vertriebsorganisation ist es erforderlich, 
daß Sie eine leistungsfähige und wirtschaftliche Verwaltung sicherstellen. In Ihrer Hand wird die Verantwortung 
für den gezielten und kostengünstigen Einsatz der Marketing-I nstrumente liegen . 

Um diese Aufgabe erfolgreich wahmehmen zu können, müssen Sie in erster Linie Führungskompetenz 
mitbringen; denn Sie werden Vertriebsführüngskräfte zu führen haben, die eigenständige Arbeit gewohnt sind und 
die ihre Aufgaben seit Jahren mit Erfolg wahmehmen. Sie sollten daher mit allen wesentlichen Sparten des 
Privatkundengeschäfts vertraut sein und einen geübten Blick für vertriebsstrategische Alternativen mitbringen. 
Ihnen wird ein diesen Anforderungen entsprechend gutes Gehalt und eine an das wirtschaftliche Ergebnis 

gebundene Leistungsvergütung geboten. 

Wenn Sie sich herausgefordert fühlen, eigenständig, initiativ und mit Weitsicht, Gesamtverantwortung für eine 
selbständige Untemehmenseinhertzu übernehmen, nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie uns bitte unter der Kennziffer MA 741 z. H. Herrn F. Arnold oder Herrn 
M. Johnke, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen unter Tel. 02 21 / 21 03 73 zur Verfügung stehen. 
Ihre Bewerbung wird vertraulich behandelt und Sperrvermerke werden streng beachtet 


iNSTTTUTFOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2 -POSTFACH 10 16 26-5000 KÖLN1 



EDV-Kompetenz in der 
Versicherungswirtschaft 

Unser Auftraggeber ist ein namhaftes mittleres Versicherungsuntemehmen mit einer stabilen Marktposition. Sitz 
ist das Rhein-Main-Gebiet. Eines der Projektteams, das am Ausbau der DV-Dialog-Anwendungen mitwirkt, soll 
durch einen weiteren Fachmann auf dem Gebiet der DV-Organisation ergänzt werden. 




Innerhalb der Hauptabteilung Informatik wird in Projektjeams gearbeitet, die DV-Anwendungssysteme für 
bestimmte Bereiche entwickeln. Ihre Aufgabe ist es, das Team zur Weiterentwicklung der Dialog-Anwendung in 
der Sparte Leben durch Ihr Know-how und Ihre Initiative wirkungsvoll zu ergänzen. Bei entsprechender Leistung 

sollen Sie die Projektferturig übernehmen. 

Für diese Position suchen wir eine qualifizierte Fachkraft mit guten Kenntnissen der Programmiersprache COBOL 
und Erfahrungen in den DB/DG-Techniken. Es kommt nur jemand in Frage, der neben dieser fachlichen 
Qualifikation über eine mehrjährige Praxis im Bereich Lebensversicherung verfügt. 

Wenn Sie Interesse an beruflicher Weiterentwicklung, kooperativer Arbeitsatmosphäre und an qualifizierter 
Tätigkeit haben, sollten Sie mit uns Kontakt auf nehmen. Senden Sie uns Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer MA 745 z. H. von Herrn F. Amold oder Herrn M. Johnke, die ihnen 
auch für telefonische Vorinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Wir werden Ihre Zuschrift 
vertraulich behandeln und sichern Ihnen eine stFenge Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST Wia UND PARTNER- DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26 -5000 KÖLN 1 
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Von der Marketing-Planung zum Marketing-Management 

mit 1800 Mitarbeitern in mehreren Werten fertigen; " ir “ d ' e W ' f “*** 

den Fachhandel überwiegend an gewerbliche Verbraucher vertreiben. 

In Europa sind wir der Branchenfuhrer. Wir bauen unsere 
aus undwollen die dafür erforderlichen Instrumente 

der Zukunft anpassen. Hierfür suchen wir einen kompetenten Marketing Experten, 
der zunächst als 

MARKETING-PLANER 

unser Marketingsteuerungs- und Kontrollsystem federführend aktivieren und unter 
Einbeziehung moderner Marketingtechniten zielstrebig werterentwickeln solI. Errst 
dem für den Vertrieb verantwortlichen geschäftsfuhrenden Gesellschafter direkt 
zugeordnet und arbeitet vor allem mit der Vertriebslertgng, dem Produktmanage- 
ment, der Marktforschung und der Werbung zusammen. -Nach dem Aufbau einer 
wirkungsvollen Marketing-Organisation wird er als 

MARKETING-MANAGER 

alle markt- und produktplanerischen, absalzvörbereitenderi und absatzfö rdemden 
Aktivitäten steuern und koordinieren sowie unsere Geschäftsleitung durch Aufberei- 
tung aller relevanten externen und internen Daten und Informationen bei der markt- 
und ergebnisorientierten Führung des Unternehmens maßgeblich unterstützen. 

Diese sehr komplexe Aufgabe verlangt einen wirtschaftswissenschaftlich ausgebilde- 
ten Marketing-Mann mit mehrjährigen Erfahrungen im Vertriebscontrolling und im 
Produktmanagement, möglichst im Markt für gewerbliche Verbraucher. Gespür für 
die Beeinflussungsmöglichkeiten des Marktgeschehens ist ebenso notwendig wie 
konzeptionelles und analytisches Denken sowie Beurteilungsvörmögan vertnebsor- 
ganisatorischer Zusammenhänge. 

Wir bieten einem tüchtigen Marketing-Mann, die Mögfichkeit, sich sein künftiges 
Arbeitsgebiet in unserem kerngesunden Unternehmen, das seinen Sitz im Raum 
Stuttgart hat, weitgehend selbständig aufeubauen. 

Herren, die die hier gebotene Aufgabe reizt, bitten wir um ihre Bewerbung (mit 
handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild. Tätigkeitsnachweisen, Eirikommensanga- 
be usw.) unter P 2736 an unser Berater Dr. Maier + Partner, Ringstraße 47, 
7316 Köngen. Herr Dr. MAIER gibt unter Tel. 0 70 24/88 61 gerne weiter Auskünfte 
und garantiert die vertrauliche Elehandiung Ihrer Bewerbungsunterlagen. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENS BERATUNG BDU 


Einkaufsverband Baustoffe 

Unser Auftraggeber ist die Zentrale einer bedeutenden mittelständischen Einkaufsorganisation 
des Baustoffhandels. Ein breites Leistungsangebot stärkt die Stellung der Mitglieder im Markt 
und schafft die notwendigen Voraussetzungen für die Zukunftssicherung. 

Im Bereich der Mitgiiederarbeit sollen neue Akzente gesetzt werden. Zur Realisierung unserer 
Vertriebsideen suchen wir deshalb einen 

MARKETING MANAGER 

Das Alter sollte ca. 30-35 Jahre sein. Voraussetzungen für eine erfolgreiche Tätigkeit in dieser 
. Position sind Erfahrungen und Kenntnisse im Baustoffhandel und im Vertriebs- und Marketingbe- 
reich. 

Die Position ist märketingorientiert und erfordert Überzeugungskraft, Durchsetzüngsvermögen 
und viel Engagement. Die Gesprächspartner sind leitende Mitarbeiter oder Geschäftsführer der 
Mitgliedsfirmen, so daß Sie immer „auf höchster Ebene“ verhandeln. 

Die Verbandszentrale liegt landschaftlich sehr schön in der Nähe einer westdeutschen Universi- 
tätsstadt. Alle Schulformen sind vorhanden. 

Konditionen und Rahmenbedingungen entsprechen dem anspruchsvollen Aufgabengebiet. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit einem neueren Lichtbild und einem handschriftlichen 
Anschreiben unter der Kennziffer 1/0323 an BFB, Hornberger Str. 35, 4020 Mettmann. Für 
telefonische Vorinformation steht Ihnen unser Herr Wider unter Tel. 0 27 39 / 29 75 von Samstag 
bis Montag zur Verfügung. 


BFB 


Unftemehmensberatting GmbH 



leite 




Wir arbeiten 

sthon an Ihrer Zukunft.* 


Wir gehören zu den Großen der chemischen Industrie, produzieren und 
vertreiben unsere Erzeugnisse auf internationaler Ebene. Auch in der 
Bundesrepublik Deutschland betreiben wir Produktionswerke und 
Verkaufsniederfassungen mit großem Erfolg. 

Um die Kontinuität unserer Untemehmensentwicklung zu gewährleisten, 
brauchen wir für unser Werk in Stade/Bützfleth jüngere 

Verfahrens- oder 
Chemie-Ingenieure 
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Innerhalb dieser Bereiche werden Sie schon während der Einarbeitung 
verantwortlich an produktionsorientierten Problemlösungen mitarbeiten- das 
schließt ein die Überwachung und Steuerung des Ablaute, die 
Weiterentwicklung, Planung und Optimierung der Produktionsprozesse von 
chemischen Anlagen, die Computeranwendungen sowie die ständige 
Verbesserung bestehender Produkts und prozeßbezogene Forschung. 

Sind Sie erfolgreich, übernehmen Sie umfassende Aufgabenbereiche in 
Eigen Verantwortung. Nicht zuletzt unser bewährter Führungsstil [Deteaation 
von Verantwortung), die kurzen Entscheidungswege, die Möglichkeiteiaene 
Ideen realisieren zu können, sowie leistungsgerechte w 

Efnkommenssteigerungen sind Argumente dafür, um bei uns Ihre Karriere zu 
beginnen. 

Voraussetzungen sind: fundierte technische Ausbildung, gute Kenntnisse m 
Verfahrenstechnik, Chemie sowie Meß- und Regaitechnik, Kontaktfreudiokait 
und im Ansatz erkennbare FührungsquaJitäten sowie ausbaufähige y 

Englischkenntnisse. " 

Bitte senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen zu 

DOW CHEMICAL GMBH ' 

Werk-Stade 

Personalabteilung, Frau Küster . . 

Postfach 1120, 2160 Stade 
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Wir sind ein solides, gut fundiertes und in der Metaiibranche fest verankertes 
Unternehmen mittlerer Größe. Seit ca. 80 Jahren in Familienbesitz und produziere^ 
unsere Erzeugnisse im landschaftlich attraktiven Baden-Württemberg (Nord-Neckar). 
Leistung und Technik des Unternehmens setzen sich im Markt durch. Jährliche 
Zuwachsraten von 30% (!) sind der Beweis. 

Im Zuge unserer Expansion suchen wir einen 


Leiter der Gesamtproduktion 


Diese Position ist direkt der Geschäftsleitung unterstellt. Diese will nicht nur entlastet 
Und vertreten werden, sondern, im Sinne rechtzeitiger Nachfolgesicherung, immer 
mehr Verantwortung in Ihren Händen legen. Sie erwartet daher eine führungserprob- 
te Persönlichkeit, die sowohl das tägliche Betriebsgeschehen im Griff hat, als auch in 
der Lage ist, an den geschäfts politischen Zielsetzungen konstruktiv mitzuwirken. 

Eine echte FQImmgsaiifgabe 

Eine Führungskraft mit der nötigen Nähe zu den unteistellten Mitarbeitern und deren 
Arbeitsplätzen. 

Mit Takt und Geschick die Leistungsreserven der Mitarbeiter zu aktivieren. Die 
Produktionsabläufe planen, organisieren und steuern. Auch gehört unternehmeri- 
sches, kosten bewußtes Denken und logisches Handeln zu diesen Aufgaben. Metho- 
den und Verfahren moderner EDV-gestützter Fertigung sollten vertraut sein. 

Es ist unbedingt erforderlich, daß Erfahrungen in der Herstellung von Baubeschlä- 
gen und deren Anwendung vorhanden sind! 

Wenn Sie 35-45 Jahre alt sind, der Position entsprechende Vorbildung und Erfahrun- 
gen besitzen, dann bewerben Sie sich um einen gut dotierten und zukunftssicheren 
Arbeitsplatz. 


Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die beauftragte Unternehme nsbera- 
tung z. Hd.: von Herrn Hubert Schäfer, der für strengste Vertraulichkeit garantiert 
und Ihr Gesprächspartner sein wird. 


CONDUS-MANAGEMENT-CONSULTANT5-GMBH 

Friedrich-Ebert-Str. 17 
4000 Düsseldorf 1 



für Norddeutschland. Erfahrung: aus den Bereichen Klima, Lüftung, Rohrleitung, Isolierung o. ä. ist Voraussetzung. 
KÖN1GSTEINER AGENnjR, Karistraße Iä, 7500 Karlsruhe 1, Telefon (07 21) 2 53 52 
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Lebensmittel als. Markenartikel 

haben Sie bereite über mehrere Jahre vertrieben? 

Mitarbeiter im Außendienst 

führen: Sie 'auch mit Erfolg bereits Ober einen längeren Zeitraum? 

Handelsvertreter ... 

sind Ihnen im Umgang ebenfalls nicht fremd? - - . 

Budgetbezogenes Denken und Handeln, 

konzeptionelles Vorgehen und Umsetzen kennen Sie aus Theorie und Praxis? 

Universität, Fachhochschule oder 
untemehmensinteme Seminare 

sind die Quellen Ihres unserer Meinung nach heute unabdingbaren theoretischen 
Wissens?: . 

Bis hierher alte Fragen mit „Ja“ beantwortet, heißt für uns: Wir möchten uns gern mit 
ihnen unterhalten über die Position 


[• , - " 




em 

ft. 


Am Markt sind wir sehr bekannt, unsere Produkte bestens eingeführt, in der Branche 
kennt man uns als die, die sich seit Jahren immer noch etwas Neues einfallen lassen — 
iind das auch mit Erfolg realisieren. Für die Zukunft haben wir uns wertere hohe Ziele 
gesteckt und sind auf der Suche nach fähigen Führungskräften, die ihren beruflichen 
Ehrgeiz und unsere Pläne kombinieren; ' 

Für einen schnellen Informationsaustausch steht Ihnen die von uns beauftragte und zur 
Diskretion verpflichtete Beratungsgesellschaft zur Verfügung. Sie erreichen sie bereits 
Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, 
dienstags und mittwochs bis 20.00 Uhr), ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an 
die u ; g. Anschrift 

NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

/■ Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 TeL 0211/499073 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der 

Gummiindustrie 

mit einem.breiten Herstellungsprogramm. 

1450 Mitarbeiter - Umsatz 250 Mili. DM. 

Für d ie verantwortliche Leitung des Prüflabors mit ca. 40 Mitarbeitern 
(chemisches Labor, physikalisches Labor und Technikum) suchen wir einen 


Elektrowerkzeuge besonderer Art 

Das Unternehmen mit Sitz im Raum Stuttgart und 100 Beschäftigten ist seit Jahraehnten 
im Markt erfolgreich. Es gilt international als ein führender Spezialist und ist wirtschaft- 
lich kerngesund. Hergesteüt werden innovative Elektrowerkzeuge hoher Qualität für 
spezielle Einsatzzwecke durch ausschließlich gewerbliche und industrielle Anwender. 
Die Exportquote beträgt 50%. Um die guten Chancen sbwohl auf angestammten als 
auch neuen Auslandsmärkten künftig noch besser zu nutzen, wird ein 


Verkaufsleiter 

Ausland 



gesucht. Tätigkeitsschwerpunkte werden in der Erarbeitung länderspezifischer Ver- 
triebskonzeptionen und dem werteren Ausbau der Vertreterorganisation im Ausland 
liegen. Die zu führende Innenorganisation ist klein, aber schragkräftig. Der Reiseanteil 
ist mit ca. 50% geplant. Die Position untersteht direkt der Geschäftsleitung. 

Dies ist eine herausfordernde Aufgabe für einen tatkräftigen, im Auslandsvertrieb 
erklärungsbedürftiger Erzeugnisse bereits erfahrenen Herrn zwischen Ende 20 und 
Anfang 40. Ob der Gesuchte technisch, kaufmännisch oder betriebswirtschaftlich 
ausgebildet wurde, ist nicht entscheidend. Dagegen wird auf Selbständigkeit in der 
Arbeit, die auch die Bereitschaft zum gelegentlichen Verkauf über die persönliche 
Demonstration vor Ort einschließt, besonderer Wert gelegt. Englische und französische 
Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. 

Wenn Sie diese Position mit viel Freiraum zu eigenverantwortlichem Handeln reizt, 
bitten wir um Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bitte mH Lichtbild, tabellarischem 
Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und Eintritts- 
termin unter V-139 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen Herrn Dr. 
Tobien, der Ihnen auch für eventuelle telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung 
steht. Diskretion ist selbstverständlich. 

DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 - Postfach 800869 • Tel. (0711) *7800022 


KLIMA LÜFTUNG HEIZUNG SANITÄR 

Wir sind ein angesehenes und gut eingeführtes Unternehmen des haustechnjschen Anlagenbaus. 
Geschäftssitz ist eine reizvoll gelegene norddeutsche Kreisstadt, etwa 45 Autominuten von Hamburg 

entfernt 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen 

Ingenieur 

für Klimatechnik 



der nachweisliche Qualifikationen auf den oben 
genannten Gebieten mitbringt. Die Pflege beste- 
hender und die Anbahnung neuer Kontakte ist 
seine vorrangige Aufgabe. Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Projektierung, der Führung von Groß- 
baustellen und deren Abrechnung ist unerläß- 
lich. Dennoch wäre denkbar, daß die gestellten 
Aufgaben auch von einem Bewerber bewältigt 
werden, der jetzt noch im zweiten Glied steht. 
Erwartet wind jedoch Entwicklungsfähigkeit zu 
einem „ersten Mann“ mit Inititative, Selbständig- 


keit und unternehmerischem Denken. 

Eine Kontaktaufnahme lohnt sich. Der Erfolg 
unseres Unternehmens ist auch der des Bewer- 
bers. Die Aufgabe ist vielseitig, interessant und 
gut dotiert. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
(handschriftliches Ansch reiben, tabefl. Lebens- 
lauf, alle Zeugniskopien) an die von uns beauf- 
tragte Personalberatung, die zuverlässig ihre 
Sperrvermerke beachtet. 


Personalberatung 

Dr.G+G Schmitz 

Parkstraße 16 2000 Hamburg 52 
Tel.: 040/820561 


Für unsere Produkte aus dem Bereich der Befesti- 
gungstechnik (Blindniettechnik) suchen wir einen 
Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau im Alter 
von 30-40 Jahren als 


Verkaufsingenieur 


mit gutem Auftreten und kaufmännischen Grund- 
kenntnisseh für übergeb »etliche AuBendiensttatig- 
keit im norddeutschen Raum. 

Bewerbung mit kompletten Unterlagen (Lebenslauf 
und Foto, Zaugniskopie und Gehaltsvorsteiiung) 
erbeten unter X 6850 an WELT-Verlag, Postfach 
1006 64, 4300 Essen. 


Ais aufstrebendes Unternehmen in der Herstellung elek- 
tronischer Spezialgeräte und Prüfanlagen der Energie- 
Meßtechnik bieten wir verantwortungsbewußtem, zuver- 
lässigem 

techn. Kaufmann 

mH Erfahrung in diem Gesamtbereich Verkauf Inland und 
Ausland einen abwechslungsreichen Wirkungskreis zum 
nächstmöglichen Termin.' 


rTTTn 


Bachstr. 9-17, 2000 Hamburg 76 


'De Helmut Neumarui' 

Maimgeme^ 


^^1 I Vr I ft IlfVvSr I Universität, TH oder FH 

Der Bewerber sollte eine mehrjährige Tätigkeit in der gummiverarbeftenden 
• Industrie' nachwelsen. Erlst dem Chefchemiker direkt unterstellt. 

Wir haben die * . 

Dr. Küttner Industrieberatungs-GmbH 

Postfach 15 28- 6720 Speyer, Telefon 0 62 32 / 3 54 00 

beauftragt, Ihre Bewerbung entgegenzünehmeriund erste Kontaktgespräche zu führen. 

Herr Dr. Küttner steht für erste telefonische Kontakte unter der oben angegebenen 
Telefonnummer auch abends oder am Wochenende zur Verfügung. Diskretion ist 
selbstverständlich. 


Betriebsleiter 

Führungsaufgabe in Mittelbetrieb 

Wir sind ein gesundes, mittelständisches Unternehmen der Non-food-Markenartikelindustrie. 
In zwei Werken beschäftigen wir rund 250 gewerbliche Mitarbeiter. Sitz ist eine nefte 
westfälische Kleinstadt am Rande des Ruhrgebiets. Die Position des Betriebsleiters ist neu zu 
besetzen. 

Sie sollten nicht älter als 40 Jahre alt sein. Als Ingenieur oder Techniker verfügen Sie über 
eine solide Ausbildung mit Schwerpunkt Fertigungstechnik. Die Ansprüche einer hoch- 
mechanisierten Fertigung kennen Sie aus einer mehrjährigen praktischen Tätigkeit in 
leitender Funktion mit entsprechender Führungsverantwortung. Ideal wäre, wenn Sie bereits 
heute Betriebsleiter in einem Betrieb vergleichbarer Größenordnung sind. Sie müssen nicht 
aus der Branche stammen, In der wir tätig sind; wichtiger ist, daß Sie persönliches Format, 
Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu führen und erfolgsorientiert zu 
steuern, bereits unter Beweis gestellt haben. Auch der engagierte und fleißige Mann aus der 
zweiten Reihe hat bei uns eine gute Chance. 

Interessiert? Dann nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem 
Berater; er bürgt Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, 
oder richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5451 / W an die Dr. 
Helmut Neumann Management- Beratung GmbH, Zeppelinstr. 301 , 4330 Mülheim, Telefon 
0208/370032. 

Frankfurt * Hamburg - Mülheim/Ruhr - München * New York * Paris - Wien * Zürich 
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AGENUK 


Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der Investitionsgüterindustne 
und beschäftigen z. Zt. ca. 1600 Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens in 
der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außergewöhnlich hohen Freizeitwert. 
Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtgebundenen- und draht- 
losen Nachrichtentechnik haben in Fachkreisen einen sehr guten Namen. 


Für die Fertigungsvorbereitting der vorgenannten Bereiche suchen wir zum 
nächstmöglichen T ermin qualifizierte 


■ Ä _ _ * _ _ _ der Fachrichtung 

Ingenieure ssar* 

als Fertigungsplaner 


Aus Ihrer bisherigen Erfahrung mit modernen Fertigungsverfahren sollten Sie 
Problemlösungen finden und unsere EntwickJungs- und KonstruktionsabteiJung 
fertigungstechnisch beraten und unterstützen können. Wir erwarten gute fachliche 
und hohe menschliche Qualifikation. REFA-Kenntnisse sowie Kenntnisse im 
MTM- oder WF- Verfahren oder eine Ausbildung im „industrial engeneering" wären 
von Vorteil. 


Wir bieten ein interessantes und ausbaufähiges Aufgabengebiet 
ein der Bedeutung der Aufgabe angemessenes Gehalt, gleitende 
Arbeitszeit sowie die sozialen Leistungen eines modern geführten 
Unternehmens. 


Übrigens: Als aussichtsreichen Bewerber sehen 
wir Sie auch an, wenn Sie Ihre bisherigen Berufs- 
erfahrungen in Fertigungs- oder Entwicklungs- 
abteilungen gesammelt haben! 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewer- 


bungsunterlagen unter gleichzeitiger Angabe Ihres 
frühestmöglichen Hntrittstemnins und ihrer finan- 


fäi bestmöglichen Hntrittstemnins und ihrer finan- 
ziellen Vorstellungen an unsere Personalabteilung. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 88 22 38 


HAGEINIUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiel 1 


li/kJUtikAuit® andrea anders 


Wir sind ein expandierendes Unternehmen der DOB und vertreiben erfolg- 
reich modischen Chic in 50 Filialen. Wir suchen eine 


Verkaufsleiterin 


die mit dynamischem Einsatz einen Teil dieser Filialen in eigener Verantwor- 
tung zu betreuen in der Lage ist und ein qualifiziertes Team von Mitarbeitern 
zu noch mehr gemeinsamen Erfolgen motivieren kann. 


Wir erwarten eine Dame, die unter engagiertem, persönlichen Einsatz 
• exzellente Erfahrung im Verkauf gezielt anwenden und vermitteln kann 


auf dem Gebiet der Warenpräsentatron und Verkaufsförderung zu Hause 
ist 


erfahren ist in der Personalführung und Einsätzplanung 
den Führerschein Klasse ill mitbringt. 


Es erwarten Sie herausfordernde Aufgaben, die von ihnen alles abveriangen, 
dementsprechend honorieren wir auch ihre Leistung. 


Wenn wir uns von Ihren Qualifikationen überzeugen sollen, schickqn Sie 
bitte die kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an. 


Günter Gehrloff & Co. 


Geschäftsleitung 
Nedderfeld 98, 2000 Hamburg 54 


Wir sind ein großes und traditionsreiches Maschinenbauuntemehmen in Schleswig-Holstein und 
beschäftigen im In- und Ausland über 3000 Mitarbeiter. Unsere Produkte überzeugen durch ihre 
moderne, anspruchsvolle Technik. Sie sind weltweit anerkannt. Unsen Unternehmen liegt im 
Norden der Landeshauptstadt Kiel, einer Universitätsstadt mit hohem Freizeitwert. 


Wir suchen den 


Abteilungsleiter Finanzwirtschaft 


Die Aufgabenstellung umfaßt schwerpunkt- 
mäßig 

- Fragen der Exportfinanzierung 

- kurz- und langfristige Finanzplanung und 
Kontrolle des Mittele/nsatzes 

- führen der Hauptkasse mit Bank- und Zah- 
lungsverkehr 

- Debitorenbuchhaltung und Kreditmanage- 
ment 


Voraussetzungen sind 

- ein abgeschlossenes wirtschaftswissen- 
schaftliches Studium 

- mehrjährige Berufserfahrung in der indu- 
striellen Exportfinanzierung möglichst auch 
in der Finanzplanung 

- sehr gute Engiischkenntriisse 

- Erfahrung in der Führung qualifizierter Mit- 
arbeiter 


Bitte richten Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des möglichen Einfrittster- 
mins und Ihres Gahaltswunsches an die Personalabteilung der Krupp MaK Maschinenbau GmbH, 
Postfach 90 09, 2300 Kiel 17. Für Vorabinformationen steht Ihnen Herr Lott, 04 31/3 81-25 79. 
gern zur Verfügung. 


& KRUPP MaK 


Top-Verkäufer 


★ Sie sind eine repräsentative Erscheinung? 

* Sie sind es gewohnt, auf gehobener Ebene 2 u verhandeln? 

★ Sie haben Pkw und Telefon? 

* Sie haben eine erfolgreiche Verkaufspraxis? 


Sie können diese Fragen mit einem uneingeschränkten „JA" beantworten! Dann sind Sie 
unser Mann, und wir haben eine niveauvolle Aufgabe für Sie mit einem sehr guten 
Einkommen. Ihr Alter ist für uns ohne Bedeutung. Entscheidend sind der Erfbfgswilte und 
ein hohes MaB an Belastbarkeit 

Wir arbeiten mit Unterstützung öffentlicher Förderungsmittel. Also eine durchaus seriöse 
Tätigkeit Sie sind ein Repräsentant mit Besuchsauftrag. D. h.: Die Terminplanung ist von 
uns organisiert. Selbstverständlich werden Sie von uns geschult und in jeder Richtung 
unterstützt. 


ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte an 


CONDUS-MANAGEMENT-CONSULTANTS GMBH 


Friedrich-Ebert-Str. 17, 4000 Düsseldorf 1 


An der Zukunft orientiert: 
Betriebsmeßtechnik von 
Endress -I- Hauser 


Wir sind eine erfolgreiche, internationale, unabhän- 
gige Untemehmensgruppe mit 600 Mitarbeitern in 
Maulburg und 1900 weltweit in 23 Gruppenfirmen. 
Unsere Produkte Füllstand-, Durchfluß- und 
Feuchtmeßgeräte finden in alten Industriezweigen- 
Verwendung. 

Neue Aufgaben erfordern eine Verstärkung des 
Vertriebs. Deshalb suchen wir engagierte Mitarbei- 
ter für verantwortungsvolle und interessante Aufga- 
ben. 


Vertriebsingenieur 


Me8- und Regeltechnik 
für das Vertretungsgebiet 
PLZ 2000 (Kennziffer 105) 

Unser Vertriebsingenieur ist Manager seines Be- 
zirkes und damit verantwortlich für die kompe- 
tente Beratung unserer Kunden hinsichtlich der 
Lösung von Problemen mit unseren technisch 
anspruchsvollen Produkten. Sie sind dabei für 
folgende Produktgruppen zuständig: Analysen- 
meßtechnik. FeuchtmeBtechnik, MeBwertregi- 
strierung (Analog- und Digitaldrucker). Wir er- 
warten von unserem neuen Mitarbeiter Eigen- 
initiative bei der Neukundengewinnung sowie 
kreatives Verhalten im Einsatz der üblichen Mar- 
ketinginstrumente. Um ihre Aufgabe erfolgreich 
bewältigen zu können, sollten Sie aus der Elek- 
tro-, MeB- und Regel- oder aus der Analysentech- 
nik kommen und bereits Erfahrung im Vertrieb 
von technischen Produkten besitzen. Ihre idea- 
les Alter ist zwischen 30 und 40 Jahren. * 

Für diese Tätigkeit steht ein neutraler Firmenwar 
gen, auch zur privaten Nutzung, zur Verfügung. 
In dieser Position findet der neue Mitarbeiter 
beste Arbeitsbedingungen, gute Konditionen 
und die Sozialteistungen eines fortschrittlich 
geführten Unternehmens. 

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen erbitten 
wir mit Angabe der Kennziffer an unsere Perso- 
nalabteilung. 



Endress + Hauser 

GmbH + Co. 


Personalabteilung, Hauptstraße 1, 7867 Maulburg 


Center-Management 
Müller GmbH ist ein 
Dienstleistungs- 
Unternehmen, das sich 
seit mehreren Jahren 
sehr erfolgreich 
spezialisiert hat auf das 
Management 
(Verwaltung und 
wirtschaftliche 
Steuerung) von 
Shopping-Centern und 
Einkaufspassagen in 
Deutschland. 


Für die Betreuung eines 
modernen 
Einkaufszentrums in 
einer norddeutschen 
Großstadt brauchen wir 
Ihre engagierte 
Mitarbeit als 



Junior- 


Centermanager 


Gr. Bleiehen 30/Honie-Vkiicl, 2000 Hamburg 36 


Direkt dem 
Centermanager 
verantwortlich, werden 
Sie schwerpunktmäßig 
folgende -Aufgaben 
übernehmen: 
die Mitarbeit in den für 
das Zentrum 
gegründeten 
Werbegemeinschaften, 
die Überwachung der 
organisatorischen 
Abläufe in Technik und 
Verwaltung, die 
Kontaktpflege zu den 
dortigen Mietern, zu 
Behörden und 
Verbänden sowie die 
Führung von • 
Vermietungs- 
gesprächen. 

Eine interessante, 
herausfordernde 
Aufgabe mit guten 
Zukunftschancen für 
einen jüngeren 
Fachmann aus dem 
Einzelhandel, der 
Werbung oder der 
gewerblichen 
Objektvermietung. 




Darüber hinaus 
brauchen Sie 
Verhandlungsgeschick, 
viel Rückgrat und den 
Willen zur Leistung. 

Von uns können Sie . 
erwarten: eine 
gründliche 
Einarbeitung und 
angemessene 
Konditionen sowie gute 
wertere 

Entwicklungschancen, 
Schreiben Sie uns bitte 
mit kompletten, 
aussagefähigen 
Unterlagen unter dem 
Kennwort „Junior- 
Centermanager“ . 


HHHiliig 


AssMari 


Geschäftsführung 


Das mittelständische, in einer 
reizvollen norddeutschen 
Großstadt gelegene Unter- 
nehmen beliefert seit vielen 
Jahrzehnten Abnehmer aus 
der Verpackungs- und 
Lebensmittelindustrie. 


Aufgabe des Assistenten 
wird es sein, den geschäfts- 
führenden Gesellschafter, 
der aus Altersgründen eine 
- Entlastung im Tagesgeschäft 
anstrebt, auf vielfältige Weise 
zu unterstützen. Gedacht ist 
daran,. Ihm zunächst die Ver- 
antwortung für das Rech- 
nungswesen fnkl. Kosten- 
rechnung und Teilaspekte 
des Vertriebs zu übertragen. 
Daneben wird ihm die Gele- 
genheit geboten, sich in alle 
wesentliche Bereiche des 
Unternehmens einzuarbeiten. 


Die Aufgabe soll einem 
Dipiomkaufmänn/Betriebs- 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 



wirt grad. oder einem Indu- 
striekaufmann anvertraut 
werden, der über gut entwic- 
keltes technisches Verständ- 
nis verfügt Theoretische 
Kenntnisse des industriellen 
Rechnungswesens sollten 
durch einige Jahre prakti- 
scher Handhabung angerei- 
chert worden sein. Erwartet 
wird außerdem das Gespür 
für unternehmerisches Han- 
deln und überdurchschnitt- 
liche Einsatzbereitschaft. 
Kenntnisse der Verpackungs-, 
Werbe- oder Druckbranche 
wären von Vorteil. 

Alter ca. 35-40 Jahre. 

Die Position ist -zumindest 
mittelfristig - stark ausbau- 
fähig. Alles Weitere werde, ich 
Ihnen im Gespräch erläutern. 
Ich erwarte gern Ihre Bewer- 
bung, deren vertrauliche 
Behandlung selbstverständ- 
lich Ist. 
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fflma 


DipL-Betriebswirt 


27. Studium an der Hochschule für Wirtschaft und Politik Ham- 
burg. Studienschwerpunkte BWL, Personalwesen, Absatz, 
Steuer, EDV, Marktforschung, Organisation; 2 J. Erfahrung .im 
Organisationsbereicheines Einzelhandelskonzems.engL.span., 
und franz. Kenntnisse; 

sucht neue Aufgabe in der Organisation, . Planung, Marketing 
und im Personalwesen. 

Angebote richten Sie bitte unter Kennziffer 11.51 an 
Rudolf Fischer, Telefon <H5 1 1 / 71 J 1 -3 2 1 


Zentralstelle für Arbeitsvermittlung 


bhndsabtHJaae - Berrirti FOhmncskräftc _ 

FcudrtuchstraBc 42-4«'- 6000 Frankfurt/M -Telefon 06 II// M II Telex 411632 


Huntii'.in'tjll liir Arbeit 


Geschäftsführer 


DipL-Ia* (FH), Jahrgang 2938, verheiratet, 2 Kinder, in ungekündig- 
ter Position, sucht zum L L 1085 neue Aufgabe auf gleicher Ebene. 
Schwerpunkte bisheriger Tätigkeit: Berechnung/Entwickhmg/Kon- 
strnküon/Vertrieb auf dem Gebiet des thermischen Apparate- und 
ftning^^hpug Erfahren ’• in der Gesamt-Geschäftsfuhrung mittel— 
ständischer Unternehmen. Vorzugsweise Norddeutschland. 


ständischer Unternehmen. Vorzugsweise Norddeutschland. 
Zuschriften erbeten unter N 6886 an WELT- V e t lag, Postfach 10 08 64, 
- 4300 Essen. 



Als Treuhänder auf Zeit stehe ich zum 1. 4. 1985 — evtL früher— als 
verantwortlicher It n a g ar/Oosamt-QOTchttftafübrc oder als Res- 
. sortchef pinpm vertrieb Bori datierten Unternehmen zur VerfifgUE^. 


Zur Person: Dipl-KfrtL, 50, breite nat/batem. Markenartikel-Erfah- 
rungen in General Management, Marketing/Vertrieb, Budgetwesen/ 
Contro lling mit nachweisli chen Umsatz- und Gewinnerfolgen so- 
wohl in Familien- als auch in KonzerngeseJUächaften. 


Angebote erbeten unter X 6630 an WELT-Verlag, Postfach .10 08 64, 
4300 Essen. 


Wo fehlt der 

Nachfolger? 

Wirtschaftsing.. 35 Jahre, grad., ui Holztechnik und BWL, 
Praxis in Holzhandel und Sägewerk, Import und Export von 
Halbfertigwaren, sucht seine -anspruchsvolle LebenssteDung 
‘ in der ersten Reih e. Ge rne Raum NRW. 
Zuschriften unter R 6822 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


DipL- Kaufmann 


35 fahre erfblferefcfa title als VerJcanfUefter. mH gutes theoretischen Kenntnis- 
sen auch im tin*nz-, Rechnung»- und Personal wesen, nicht zum X. X. 85 oder 
später Position als Assistent der ÖF/BirekÜnn mit Entwic h ! ungon figüchk e iten 
zur Gesamtteituag, auch gerne in 'einem mittc3ständl*chn> Unternehmen, mög- 
lichst Norddeutschland. - - - 


Ang. bitte unter W 8893 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


Hoteldirektor 

Anfang 40, mehrsprachig, Auslandsaufenthalte in GB, CH, F. 
Seit Jahren in führenden Positionen in namhaften Unterneh- 
men tätig, Spezialgebiete Marketing und Verkauf, versteht 
ausgezeichnet Mitarbeiter zu motivieren, stark belastbar, nicht 
ortsgebunden, sucht aus privaten Gründen neuen verantwor- 
tungsvolle n Wir kungskreis. 

Angebote unter V 6870 an WELT-Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen 


Textverarbeitung 

Spezialistin, 44 bietet perfekte 
Kenntnisse in Beratung, Organi- 
sation, Ausarbeitung v. Anforde- 
rungskatalogen und Checklisten. 
Hard- und Softwareauswahl, 
Textprogrammen, . Dokumenta- 
tion. -Aus- und Weiterbildung v. 
Mitarbeitern in- und extern, Se- 
minar leilung. Herstcllerunab- 

hängig und Praklikerin. 
Angebote unter D 6878 an WELT- 
Verlag, Postfach IQ OS 64, 4300 
Essen. 


Dipl.-Kfm. 


31 J n ledig, Examensnote: gut; 
Geschäftsführer im freizeil- 
orientierten Dienstleistungssek- 
tor, sucht zum 2. 10. 84 oder 1. 2. 85 
neues Betätigungsfeld. 


Ange bote erb. unter M 6885 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 



weibL, 30 J„ Auslandserf., EngL 
perl, unabh., belastbar, su. an- 
spruchsv: Aufgabe per 1. 7, 84. 
Ang. erb. unt. X 6872 an WELT- 
Verlag, Postf . 10 08 64, 4300] 

Essen. 


17 fahre, mittlere Reife, suche 
Ausbildungsplatz als Hotel- 
fachfrau. 


A. Salewski 
2312 Kiel 
Moordiek 3 






Bauingenieur 

35 J„ mit 14 J. Berufspraxis In der 
Bauleitung, gute- engl. Sprach- 
Kenntnisse, mit langjähxt Aus 
landserfahrung, sucht verant 
wortungsvoUe Position in Be- 
reich Bauleitung oder Consulting 
für Projekte im Ausland, Zu sehr, 
unt. V 6S58 an WELT-Verlag. 
Postfach 1008 64, 4300 Essea 


HW», a- FH, 33 J n vertu) 
Wohnnngs-, Geschäfts-, Verwaltungs- 
bsu, Schwerpunkt: Ausschreibung, 
Bauleitung, AbrechxL, bis IS-Mio.-Ob- 
iekt, Aqmättan, Bau- u. Vertragsrecht, 
sucht neue FHhrungsaufgBbe ln Arch.- 
Böro, Baulrftger, Industrie, Handel od. 
Dienstleistung. 

Angeb. unter T 6890 an WELT-Verlag, 
Postf. IO 08 64, 4300 Essen. 


Exportkaufmann 

51 J» AusL-Erf.. beste Rcfcr.. vers. L 
intern. Zahlungsvcrh. u. Übcrsccvcr- 
schiffg., flexibel u. belaub., su. per sof. 
L norddt. Firn, neuen Wirkungskreis. 
Angeb. u. P 6887 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Position 

im Außendienst 

flBucM. möfjl. Raum Owabrück-Oms- 
land.- Atter: 45 J„ seriös, zuverlässig 
Bwatuiiflipartn« mit menjchltelttniFfc 
veau. Nicht nur aut AbschluBerfok». 
•öftdarn #ut em dauerhaftes Vertrauens* 
Mihlttru« sut Kundschaft ab Grundlage 
des Vertrlebserfolges auagerichtet. Ab 1 . 
10. für Sie frei. 


Diplom-Betriebswirt 


28 J., ledig, mobil, Kenntnisse in 
der Woknungswirt&chaft und 
Steuern, sucht zum 1. 10. 1984 
neuen Verantwortungsbereich. 


Angebote unter R 6888 an WELT- Vertan. . 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Angebote unter V 8892 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


ä uB ewd t o nst m ltm üw tter 


ffl, wt, 1 Kind, InngJ. Srf. L versch. 
Branchen d. Medizunechnifc, gute 
Konta kte ln PLZ 4 + 5, sucht neue 
Heiaujtfortlcrung -unter dem Gesichte- 
punkt langfri stiger Zusammenarbeit' 
evtl k. I, 7 , 84 frei. Branchenfremde 
Angebote angenehm, jedoch keine 
Versicherungen. Zuschr, erb u. P 7 
48 021 an WELT-Verlag. Postlach. 2000 
Hamburg 38. 


Kaufinann 

44 Ji versierter Direktverkäufer/ 
Verkaufstrainer, sucht neuen, 
Wirkungsbereich in Nord- 
deutschland. 

Angeb. erb. u- PB 48042 an 
WELT-Verlag, Postf., 2000 Barn 
bürg 36 


. DipL-fng, (TU) 

32 Jahre, im 4. Berufsjahr, in un- 
gek. Stellung, bos. Kenntnisse 
auf dem Gebiet der Dämrntech- 
nik. sucht veranlw. Aufgabe im 
Hochbau. 

Angeb. erb. unter K 6891 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864 
4300 Essen. 


™ Bereich Investitionsgüter wo 

MoKh.-Bau-Techniker Besucht. 12146' 
ngc . Verkaufs« rtahniHÄ- 48 Jahre. 
' , ' cr ‘h- I Kind, Wohnhaft Baum Q&“ 
Westfalen, aber nicht unbedingt orte- 
gebunden. Ck schuh in Verkaufstwb- 
üü 1 ’ .y^w^Rlcning sowie Kom- 
munlkaUon .und - Mcnschenfühn*ng 
(DALE CARNEGIE!. 


w»Uj unter, c. 8817 m WELT-Vcr- 
‘ Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Weitere Stellengesuche finden Sie auf der Seite 28 
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GALENUS MANNHEIM 

sucht zum 1 . Oktober 1984 für folgende Gebiete 




• Padeibom/Detmold 

• Bochum/Gelsenkirchen 

• Frankfurt (SK) 

• Mainz/Darmstadt 

• Berlin 

Das spricht für uns: In den Ober 5 Jahren unseres Bestehens haben wir uns beim niedergelasse- 
nen Arzt einen ausgezeichneten Namen gemacht. Unsere Mitarbeiter im wissenschaftlichen 
Außendienst werden anerkannt als kompetente Gesprächspartner, speziell auf den Sektoren 
Koronare Herzerkrankungen und Hochdruck. Individuelle Mitarbeiter-Leistung wird bei uns 
honoriert. 

Das spricht fQrSie: Sie sind heute bereits im Pharma-Außendjenst tätig. Sie wollen weiter- 
kommen und sind bereit, dafür etwas zu leisten. Sie sind mit Überzeugung bei ihrer Arbeit. Sie 
möchten gerne in einem Unternehmen arbeiten, das sich durch „offene Türen“ und kurze 
Entscheidungswege auszeichnet 

Ihre schriftliche Bewerbung (einschl. Gebiets- und Gehaltswunsch sowie frühestmöglichem 
Eintrittstermin) richten Sie bitte an Boehringer Mannheim GmbH, Bereich Personal/PA, 
Kennwort: Pharmaberater GALENUS, Postfach 31 01 20, 6800 Mannheim 31. 



GALENUS MANNHEIM 

Ein Unternehmen der Boehringer Mannheim -Gruppe 








Hochentwickelte Filtertechnik 



auf Kunstfaserbasis vorwiegend für den Erd- und Wasserbau ist unser Know-how. Dar hohe technologische 
Stand unserer Produkte hat ihnen brisante Aktualität verschafft Die Produktion läuft auf hohen Touren. Um 
die LeKtungsfähigkgit der Fertigung zusteigem und dfe Fabrikation durch watiare Anwendungs-Innovation 
und -Entwicklung auszuweiteru brauchen wir den 




Sie sind verantwortlich für Personalführung und -ehwatz, optimale Leistungsfähigkeit der Produktionsanla- 
gen, Materialauswahl und -beschaffung, Kalkulation Ihrer Produktgruppe (geotaxtile Filter) und die 
Qualitätssicherung. In der Entwicklung sollte Ihre Kreativität sich s tet s an der Praxis orientieren und die 
Kostehstrukturen berücksichtigen. In enger Zusammenarbeit mit dem Vertrieb unterstützen Sie diesen 
durch Verhandlungen mitZutassungsstallen und Behörden. Sie machen ProduktBinführungsschulungen im 
Haus und bei Kunden und betreiben die aktive technische Information von Anwendern und branchenbezo- 
genen Gremien. 

Neben dem arfordertichBR technischen Background - ideeJerwaise Erfahrungen in vergleichbarer Textilin- 
dustrie — sollten Sie Kontaktinitiative und Argumentati on sgewandtheit mitbringen. Englisch ist wünschens- 
wert • 

Der Ort Ihrer zukünftigen chancenreichen und sicheren^ Position sowie der Sitz unserer namhaften 
Untemöhmensgruppe hat ideale Lebens- und Freizeitquaiitatan in der Nähe einer norddeutschen Großstadt 
zu bieten. Entspricht auch das Ihren Erwartungen? Darm bewerben Sie sich bitte handschriftiich mit tab. 
Lebenslauf und Zeugniskopien über die von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 65 04 28,0-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 




* Leiter Datenverarbeitung/Org. 
und Betriebswirtschaft 

Wir sind ein mittefetändisches Unternehmen in Norddeutschland, welches mit seinem 
Standardprogramm der feinmechanischen Präszisronsgeräte eine marktführende Posi- 
tion einnimmt. Unsere Produktentwicklung führt uns zur Zeit in moderne Technologien 
. und erfordert auch organisatorische und betriebswirtschaftliche Anpassungen in unserer 
Gruppe. Für die Leitung und den Ausbau dieser kleinen schlagkräftigen Abteilung suchen 
wir einen qualifizierten neuen Mitarbeiter. 

: Wir erwarten von ihnen eine güte kaufmännische Ausbildung und einschlägige Berufser- 
fahrung insbesondere in DV-An Wendungen - sowohl für den kaufmännischen als auch 
technischen Bereich - auf IBM-Hardware (z. Z. System 34). Darüber hinaus kennen Sie das 
Controlling-Instrumentarium und können es sinnvoll anwenden. Sie sollten Bereitschaft 
zur Detaflärbeü mitbringen, aber auch ein Team erfolgreich führen können. Wenn Sie 
' heute den Schritt in eine Gesamtverantwortung anstreben und die Voraussetzungen 
erfüllen, erwartet Sie eine selbständige und interessante Aufgabe. 

„ J 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den Anzeigencfienst des von uns 
.-beauftragten Beraters unter Angabe des Zeichens W 1214. Er behandelt ihre Bewer- 
' bung streng vertraulich und leitat sie nach Berücksichtigung von Sperrvermerken 
unverzüglich an uns weiter. Die Kontaktadresse ist: JMF- Pe rso nai bera tu ng GmbH, 
Große Bleichen 21 A/B „GaHeria“, 2000 Hamburg 36, Ti?L 0 40/34 1906. 


Aktuelles 

Pressefemsehen 

(im Aufbau) 


Der Start des privaten Fernsehens bietet die reizvolle Chance, 
als Mitarbeiter(in) der ersten Stunde die Zukunft des Fernse- 
hens mitzugestalten. Im Rahmen eines Vollprogramms wer- 
den wir bundesweit über Satellit und Kabel täglich Nachrich- 
tensendungen und eine neuartige News-Show ausstrahlen. 

In Hamburg entsteht für diese Nachrichten- und News-Show- 
Sendungen eine Fernsehredaktion mit Produktions-Atelier 
und Sendezentrale. 

Wir suchen hierfür den 


Leiter Technik 


sowie 



Persouaiberatang GmbH (BDU) 

Berlin • Düsseldorf - Frankfurt - Hamburg ■ München 



Video- und Toninge- 
nieure/-techniker 


die in der Studio-Technik erfahren und interessiert sind, um in 
einem kreativen Team in den Bereichen. Video-Produktion, 
Nachbearbeitung, Sendeablauf und Wartung tätig zu sein. Die 
Mitarbeit verspricht eine interessante Tätigkeit, die aber auch 
Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit verlangt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen werden erbe- 
ten an: 


APF AKTUELL Presse-Fernsehen 
Postfach 60 01 60 - 2000 Hamburg 60 
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STELLENANGEBOTE 


Wir sehen eine weitere Chance 
im Bereich der Klimatechnik. 
Auch für Sie! 


Wir sind ein führendes Unternehmen des Sonder - und 

Schwermaschinenbaus. 


Die Innovations- und EntwickJungsphase unserer jüngsten Produkten» ist abge- 
schlossen. Die Technik und die extrem wirtschaftlichen Betriebskosten dieser 
Anlagen wurden im Land unserer Konzemzantrole (Schweden) ausführlich in der 
Praxis erprobt. Auch in Deutschland sind der Bedarf und die Nachfrage nach 
wirtschaftlichen Verfahren der Klimatisierung unverändert groB und noch voller 
Wachstumsmöglichkeiten. 


Wir entwickeln , konstruieren und fertigen Werkzeugma- 
schinen für die spanlose Umformung und Anlagen fünfte 
stahlverarbeitende Industrie. 


Die Ausweitung unserer Aktivitäten erfordert qualifizierte 


Für diese Aufgabe suchen wir einen qualifizierten 


Vertriebsingenieur 


Ingenieure 


als zukünftigen 


mit Berufserfahrung aus dem Bereich allgemeiner Ma- 
schinenbau für interessante Aufgabenstellungen mit den 
Schwerpunkten 


Product Manager 


ihm stellt sich die reizvolle Aufgabe, eine neue, vielversprechende Produktlinie 
von der ersten Stunde an zu betreuen und mit Zielstrebigkeit und treffender 
Anwenderberatung zu vermarkten. Technisches Know-how aus der Klima- und 
Lüftungstechnik, verkäuferisches Können sowie die Fähigkeit, mit betriebswirt- 
schaftlichen Argumenten potentielle Betreiber zu überzeugen, setzen wir voraus. 


Entwicklung 

Projektierung 

Konstruktion 


Unsere Maschinen und Anlagen vertreiben wir weltweit. 
Auch dieser Bereich muß verstärkt werden durch 


Für die Kommunikation mit unserer schwedischen Muttergesellschaft benötigen 
Sie englische Sprachkenntnisse. 


Und nun zu uns: Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines schwedischen 
Konzerns - stetig expandierend. Seit vielen Jahren sind wir für leistungsfähige 
Produkte und mäügeschneiderte Problemlösungen bekannt. 


VERTRIEBS- 


Wenn Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem 
Berater, Herrn A. Piech, Tel. 040/8175 25, auf. Er gibt Ihnen gern weitere 
Informationen und garantiert Ihnen Diskretion. Unser Angebot ist attraktiv und 
schließt selbstverständlich einen Dienstwagen ein. 


INGENIEURE 


Ihre Zuschrift erbitten wir an 




TWF-TREUHAND 
WIRTSCHAFTS- UND 
FERSQNAlBEfMIUNGEN GMBH 


Vfedefer Landstraße 43 ■ 0-3000 Hamburg 56 


Wir sind ein niederländisches Unternehmen und stellen chemische Baustoffe her. 
Zur effizienteren Betreuung unseres Kundenstammes in Nordrhein-Westfalen 
suchen wir einen dynamischen 



mit internationaler Erfahrung sowie Kenntnissen in Pro- 
jektierung und Fremdsprachen. 

Wir gehören einem bekannten Konzern an. Unser Werk 
befindet sich in der Umgebung von Hamburg in land- 
schaftlich schöner Lage. Alte Schufen sind am Ort 
Günstige Verkehrsmöglichkeiten. 

Richten Sie bitte Ihre handschriftliche Bewerbung mit 
tabeliarischem Lebenslauf, Zeugniskopien , Lichtbild und 
Gehaltsvorstellungen unter der Kennziffer 503 an 


PERSONALANZEIGEN GEEST 


Inh. Ingrid Geost 

Postfach 65 04 27, D-2000 Hamburg 65. Telefon 040/ 6 07 0053 


Außendienstmitarbeiter 


mit nachweisbarer Erfahrung in dieser Branche. In dem genannten Markt sind wir 
seit 10 Jahren bestens eingeführt. 


Betontechnische und kaufmännische Kenntnisse wären von Vorteil. Auf Wunsch 
steht ein Firmenfahrzeug zur Verfügung. 


Angebote erbeten unter U 6869 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


START IM 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Baustoffindustrie mit 3200 Mitar- 
beitern. Mit unseren Systemlösungen fürsteile und flache Dächer erzielten wir 
1983 einen Umsatz von ca. 720 Mio. DM. 


Für unsere Verkaufsbüros suchen wir 


JUNIOR-FACHBERATER 


Wir sind ein großes Unternehmen mit mehreren Betriebsstätten im 
norddeutschen Raum. Der Sitz unserer Hauptverwaltung ist Ham- 
burg. Für den technischen Vorstandsbereich suchen wir eine 

erfahrene 


Vorstandssekretärin 


Zu dem interessanten Aufgabengebiet gehören die Erledigung und 
Organisation aller in einem Vorstandssekretariat anfallenden Tätig- 
keiten ebenso wie die Kommunikation mit den Fachbereichen: 


Organisationsgeschick^ schnelle Auffassungsgabe und eine gute 
Allgemeinbildung sowie sehr gute schreibtechnische Fähigkeiten' 
werden erwartet. Verständnis für technische Zusammenhänge sind 
für den Erfolg der Tätigkeit hilfreich. Einige Jahre Erfahhjng als 
Chefsekretärin und die Bereitschaft zu überdurchschnittlichem 
Einsatz sind außerdem Voraussetzungen. Auch Sekretärinnen, die 
bisher an „zweiter" Stelle standen, bieten wir die. Chance zur 
beruflichen Profilierung. 


Die Dotierung entspricht den überdurchschnittlichen Anforderun- 
gen. Darüber hinaus bieten wir die sozialen Leistungen eines 
Großunternehmens einschließlich Ergebnisbeteiligung, Weih- 
V nachtsgeld und Altersversorgung. 


Nehmen Sie bitte schriftlich (komplette Unterlagen, üchtbild, 
frühester Eintrittstermin) Kontakt auf überdie von uns beauftragte 
Personalwerbe Union GmbH, Diskretion ist gewährleistet. 


PerBonalwerbe 


Nach einem ausführlichen Einartoeitungsprogramm an verschiedenen Standor- 
ten übernehmen Sie Zug um Zug Verkaufsverantwortung. Nach etwa 3 Jahren 
sollen Sie in der Lage sein, Ihr Vericaufsgebiet selbständig zu bearbeiten. 


Sie sollten uns Ihre Bewerbungsunterlagen schicken, wenn Sie 


Union GmbH w i 

Anzeigen - Sefvi c e . \-*\i I 

W Elmsbütt etef * ■* 

Straße 64-66 

2000 Hamburg 50 
\ Telefon (040) 4 39 2818 
\ und 4 39 95 91 • 


PERSONALWERBE 

INION 


- räumlich mobil sind 

- eine kaufmännische Ausbildung und gute Allgemeinbildung haben 

- Ihre berufliche Zukunft im Verkauf sehen 

- etwa Mitte 20 sind. 


Weitere Informationen über das Einarbeitungsprogramm und Ihre beruflichen 
Aussichten erhalten Sie, wenn wir ein Vorstellungsgespräch vereinbaren. 


Wir sind der Kompositversicherer der AM-Versicherungsgruppe, eine der 
bedeutendsten deutschen Versicherungsgruppen, mit Niederlassungen im 
gesamten Bundesgebiet. Zum nächstmögticnen Zeitpunkt suchen wir unse- 


ren neuen 


Braas & Co. GmbH 
Personalabteilung 
Friedrich-Ebert-Aniage 56 
6000 Frankfurt (M) 


Abteilungsleiter 
der Datenverarbeitung 


Markenartikelreisende 

Nahrungsmittelindustrie 


Wir sind eine junge, im Markt bereits, bestens eingeführte Gesellschaft einer bedeutenden Unternehmens- 
gruppe. Unsere schnelle Entwicklung verdanken wir in erster Linie der hohen Qualität unserer Produkts. 
Mit einer interessanten Erweiterung unserer Angebotspalette wollen wir auch in Zukunft unseren Erfolg 
sicherstelton. 


Zur Intensivierung der Betreuung unserer Verkaufsakthrltiten im Lebensmitleternzelhande] suchen wir im 
Markonarti kalbereich erfahrene Damen und Herren, die als Reisende mit Engagement und Flexibilität 
bereit sind, beim weiteren Ausbau unseres Unternehmens mitzuwirken. Folgende Vertriebsgebiete sind zu 
besetzen: 


- Hannover — Göttingen — B/aunschweig 

- Bremen - Oldenburg 

-Groß raum Hamburg südlicher Teil 

- Groß raum Hamburg nördlicher Teil 


Neben einem qualifizierten Mitarbeiterstab können Sie für die Bewältigung 
der vielfältigen Aufgaben auf modernste Computertechnologie zurückgrei- 
fen. Wir arbeiten für vier Gesellschaften unseres Konzerns mit einer IBM 
3084 Q und einem bundesweiten, großen TP-Netz. 

Aufbauend auf einer hochqualifizierten Ausbildung und einer langjährigen 
Erfahrung mit EDV-organisatorischen Problemstellungen, muß Ihr fachli- 
ches Wissen auf dem neuesten Stand sein. Durchsetzungsfähigkeit und 
Überzeugungskraft setzen wir als entscheidende Eigenschaften Ihrer Persön- 
lichkeit voraus. Sie müssen in der Lage sein, qualifizierte Mitarbeiter mit 
Geschick zu leiten und zu motivieren. 

Die direkt dem Fachvorstand unterstellte Position wird entsprechend der 
Bedeutung attraktiv vergütet. 

Sollten Sie Interesse haben, so senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewer- 
bungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) an die Aachener 
und Münchener Versicherung AG - Vorstand Personal Aureliusstraße 2, 
5100 Aachen, Telefon 02 41 / 45 62 95 
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! ur besonders 

ürtd ?ur!fiingskra!:.j 


suc*il Sttlkin für: 



Diplom-Ökonom 

36, Prädikatsexamen, Schwerpunkt: Marketing. Offizier mit 
praktischer Erfahrung in der Menschenführung, in der Planung 
und Or ganis ation sowie in der Personalfuhrung; sucht entwick- 
lungsfähige Fuhrungsposidon in der Wirtschaft oder Verwaltung. 

Auskünfte erteilt: Frau Kocura 
. Füfhvwm rft limgs if w»n«i f Bochum, Hofeteder Straße 128 
4630 Bochum L ® 0234/623-460, FS 825309 


Diplom-Psychologe 


32,Bankkaufmänn, Erfahrung im kfm. Bereich, Studienschwer- 
punkte: Diagnostik, Orgaru sat io nspsych Markt- und Koramuni- 
katioiKpsydi^M arktisch ung, Marketing; gute Methoden- 
und Statisdkktn., Pnaktikautentatigkeit in einer Werbeagentur, 
gute Englischiktn. (Ausländserfahrung) ; sucht Tätigkeit in 
dein Bereichen Personal-, Sozial-, Ausbiklungswesen, Marktfor- 
schung, Vertrieb, Marketing. 

Auskünfte erteilt: Herr Rabert 

FkAvw ii i Mhm grihMl Bochum, Hofeteder Straße 128 . 

4630 Bochum 1, « 0234/623-454, FS 825309 


Diploin-Volkswirt 


Studienschwerpunkte: Finanzwissenschaft und Betriebswirt- 
schafL Bisher tätig im Bankbereicb; sticht Stellung in WPG, 
Verband, Bank. ■ 


Auskünfte erteilt: Herr Vogel 
Facfar er mi tth iugsdieiist Kiel, Muhliusstraße 38 
2300 Kiel 1, ® 0431/907-342, FS 292 673 


Unienf lugzeugfOhrer - 

(kein LH), ungekündigt, Ende Zwanzig, flexibel, dynamisch, sucht neuen 
Wirkungskreis in der Fliegerei (Groß raum Essen-Düsseldorf- Köln /Bonn) 
als Geschäftsreise-Pilot, Werksverkehr Cessna 431. Klug Air oder ähnli- 
ches (aUeinflugberechllgl). Eigenständiges Arbeiten gewohnt; Erfahrung 
auf verschiedenen Typen, auch VTP und Charter lntcmalionaL Nur 
seriöse Angebote unter. A 6873 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 

Essen. - 


Absatz-Profi 

DipL-KfnL, Mitte 40, z. Z. bei bekanntem Markenartikel-Unterneh- 



men als Löter eines P. C. tätig. 

Langjährige Erfahrung ln Marketing und Vertrieb von Konsumgü- 
tern bei internst. Konzern und Mittelstands- Unternehmen; Manage- 
ment- und Führanjpierfahrung, denkt und handelt unternehmerisch, 
initiativ’ rmd dynamisch. En gHwh Sticht im Konsumgüterberefcfa 


FÜhrungsaufgabe 


als Geschäftsführer,' Marketing- ATertrie bsleiter, Marketingleiter. 
Zuschriften erbeten unter Z 6896 an WELT-Veriag, Postfach 10 OB 64, 
4300 Essen. 


Dipl.-Betriebswirt, Bilanzbuchhalter 


35 J., Indnstziekfm., FHS Bremen 2/78. Langjährige Erfahrung im 
Rechnungswesen (Koste ntrfigerrechnung, Betriebsabr., Erfolgskon- 
trolle, Korten-Controller), Bila nzbuchhalterpröfung. 


Sucht Aufgabe ln Bevision-ControlBng. 


Angebote unter B 6876 an WELT-Veriag, Postf. 1008 64.43 Essen. 


Diplom-Holzwirt 


- abgeschl. MbdeOttochlerteh r e. Auatandsert (Westafrika) als Enlwickluaffhfl- 
fez; Örtlich nicht gebunden, mit Flexibilität und Organlsattonsvermögeu, 
guten en g Wc h e o u. französischen Spzachkenntnissen 


— sucht aussichtsreiche hing, auch Im Ausland 

- Zuschriften erbeten unter Y 6876 an WELT-Veriag, Postf. 1008 64, 43 Essen. 


Geschäftsführung 


Leiter der Niederlassung im Ausland 


Promovierter Wlrtschäflsjurist (Studium u. a. USA). 39 J n verh., mit 
Fachstudien der Betriebs- und Aaflenhandelswirtschaft. Industriekaufrnann. 
gutes techn. Verst ändnis , lang]. Erfahrungen in Industrie und Handel u. a. ab 
Geschäftsführer einer Wrter haft riteratnngsoiganisatlon. tasges. m ehr als 10 J. 
in fiuropo, -FVunost und USA, sucht neue Führuagsaofgabe in Industrie, Bändel 
oder DleiMtlelstungsgewerbe zum 1. 11. d. J. oder später, vorzugsweise ln Asien, 
Australien. Englan d oder USA. Erbitte Kontaktaufnahme mit kurzer Beschrei- 
bung der Position unter X 8894 an WELT-Veriag. Postfach 10 086«, 4300 ««w , 


Prom. Chemiker 


39 J., sucht neuen Wirkungskreis. Schwerpunkte: organ. Synthese: 
Tei S d ? : Adsorption an min. Oberflächen, Flotation und Mikroanaly- 
se. Mehrjährige Erfahrung Im chem. -techn. Bereich (Laborleilung. 
Qualitätskontrolle, Anwendungslechnik, Kundenberatung). 


Angebote erbeten unter U 6957 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Verkaufsorientierter Geschäftsführer 

Ende 30, ?***£ Persönlichkeit, nachweislich außereewöhnli- 
S, he . 5”®fS e » Kenntnis der LM-lndustrie und div. Märkte, 
Fachstudium Marketmg/Werbung/Orga/BWL, in uneekündie- 
ter Position. 


Sucht adäquate Aufgabe, auch im Sinne einer Nachfolgerege- 
lung, im Raum HH/HB. 

Zuschriften unter X 6960 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Ingenieurpersönlichkeit 


Aufgabe als Gesamtteito\ techn. Geschäftsführer oder^JntenS- 
mensubemahme auf Rentenbasis. 


Kontakte erbeten unter Z 6874 an WELT-Veriag. Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


Bitte bewerben Sie eich mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichtigen Zeugnissen und Angabe Ihres 
Einkommens über den Pa rsonalanzel gendienst der Roland Berger & Partner G.m.b.H. Internationale 
Personalberater, ArabellastraBe 33, 8000 Mönchen 81, Telefon 088/41 70 -224. Frau Jic. oee. Renate 
Seeger steht Ihnen für einen ersten telefonischen Kontakt zur Verfügung. Sie bürgt für absoluta 
Diskretion. 


Bei der Aachener und Münchener Versicherungsgruppe ' 
sind Mitarbeiter und Kunden gut aufgehoben. 

Ihre Wünsche und Sorgen sind uns wichtig. 


Der neue VerUnfertyp Ist da: 
DipL-Bw., 35, kreativ, brauch en- 
unabfaL, 10 J. erfblgr. Vertriebs- 
Praxis. Einsatzgebiet: Kasse j- 
Flensburg, Einkommen: 100 + 
(Pkw), ab 1. 10 . 84. Angeb. u. S 
8889 an WELT-Veriag, Postf. 

100864,43 Essen. 


«Wir sprechen ihre Sprache» 


Roland Berger & Partner G.m.b.H. 


Internationale Pereonafeerater (BW) 



Engagierte Chemie Ingenieurin 
26 J., Fachr. Lebensmlttelchemie 
sucht interessante Anfangstätig- 
keil auf diesem oder ähnlichen 
Gebiet im Raum Hamburg An- 
gebote unter W 8969 an WELT- 
Veriag, Postfach 100864, 4300 
Essen. 


DIpL-Ing FH 

42 J., Industriekaufmann. EngL 

Franz. auEbaufiShig. 

wohnhaft HH, Ausbildung in 

ital} U. Linie, Ainjtonriwrftih - 

JJing, erfolgreich m Technik u- 
verka uf, besond. Kenntnisse: 

r’ersonenzordertechnlk, Trans- 
port gefährL Güter Straße/ 
Sc biene/ Schiff, in fester Anstel- 
lung, sucht- Steilung auf Abtei- 
iusgrieiterebene. . 
Angeb. u. G 6881 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Aachener und Münchener 

Versicherungen 


Bsd KrtehentadL Stern. 
aus der Großindustrie im Pension^- 
agD, ideal venmL 
■ llrin st, mit Wagen, sucht Tätigkeit 
auf Vprtreuenabmäa. 


Zuscbr. erb. u. L 6884 an WELT- 
Veriag, Postl 1008 64. 4300 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


Weitere Stellengesuche finden Sie auf der Sette 26 
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